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Vorwort. 



Bei der immer wachsenden teilnähme, deren sich das Studium der 
deutschen philologie erfreut, macht sich für verschiedene disciplinen dersel- 
ben ein empfindlicher mangel an hülfshüchem für den gebrauch der an fang er 
geltend. Insonderheit fehlte es schon lange für das gebiet des alt- 
hochdeutschen an einem grammatischen hülfsmittel, welches geeignet ge- 
wesen wäre die vorhandenen zu ersetzen, die meist nur auszüge aus 
Grimm, auch so ziemlich auf dessen Standpunkte stehen geblieben waren. 
Da es nun nicht wünschenswert schien die ausarbeitung einer solchen 
grammatik bis auf die zeit zu verschieben , wo uns die versprochenen 
umfassenden glossenpublicationen zu geböte stehen werden, ohne welche 
eine allen wissenschaftlichen anforderungen entsprechende ahd. grammatik 
allerdings nicht gedacht werden kann, so beschloss ich unter besonderer 
rücksichtnahme auf die zusammenhängenden ahd. schriftdenkmale eine 
grammatik auszuarbeiten, welche für die einfuhrung in das Studium der 
ahd. spräche eine ausreichende grundlage bieten könnte. Als zweiten teil 
wollte ich dann lesestücke mit glossar folgen lassen. 

Dass jetzt umgekehrt dieser z?veite teil zuerst hervortritt, hat seinen 
grund darin, dass ich möglichst bald für den gebrauch meiner Vorlesungen 
ein buch zu haben wünschte, nach welchem ahd. interpretationsübungen 
angestellt werden könnten. Dazu ^am die aufforderung von fachgenossen, 
welche dasselbe bedürfnis empfanden. Denn die beiden lesebücher von 
Wackemagel und Schade, welche auch das mittelhochdeutsche umfassen, 
geben einesteils aus den grösseren ahd. denkmalen zu kurze proben^ 
anderenteils sind sie, die Wörterbücher, eingerechnet, zu teuer, um ihre 
anschaffung für eine Vorlesung fordern zu können. Die altdeutschen 
sprachproben von Müllenhoff aber, abgesehen davon, dass ihnen ein glos- 
sar mangelt, enthalten widerum die so wichtigen kleineren stücke nicht, 
so dass zur ergänzung die 'denkmaler' von Müllenhoff und Scherer hin- 




IV Vorwort. 

zugenommen werden müsten, was schon der hohe preis der zweiten auf- 
läge verbieten dürfte. 

Im vorliegenden lesebuche nun hoffe ich für Vorlesungen über alt- 
hochdeutsche Sprachdenkmäler einen völlig ausreichenden Stoff zu bieten. 
Es verstand sich von selbst, dass alle kleineren sprachlich oder literar- 
geschichtlich wichtigen stücke aufnähme finden musten. Da es aber nicht 
rätlich ist, an diesen das sludium des althochdeutschen zu beginnen, 
vielmehr die lectüre eines grösseren, einen eiyiheitlichen Charakter tragen- 
den Stückes für den anfang sehr zu empfehlen ist, so musten aus den 
umfangreicheren ahd. Schriftwerken für diesen zweck genügende proben 
ausgehoben werden. Obenan unter diesen steht Otfrid, dessen lectüre 
mit recht gegenständ einer besonderen Vorlesung zu sein pflegt. Indem 
aus ihm ca. 2600 verse zur aufnähme kamen, wird, glaube ich, für das 
hedürfnis eines Semesters mehr als ausreichend gesorgt sein. Das zu- 
sammenhängende stück aus dem vierten buche (23 — 39) wird sich be- 
sonders zur einführung in Otfrids gedieht eignen. 

Die texte der aufgenommenen stücke schliessen sich möglichst genau 
an die handschriftliche Überlieferung an. Das gilt insbesondere auch von 
stücken wie Hildebrandslied und Muspilli, die schon vielfach zum gegen- 
stände kritischer tätigkeit gemacht worden sind. Der hier gebotene mit 
den hss, bis auf geringfügige besserungen iiber einstimmende ^text wird 
sicher auch diejenigen, welche der kritik diesen denkmäl^rn gegenüber 
eine etwas grössere freiheit zugestehen möchten, weniger stören, als wenn 
statt dessen ein nach anderen grundsätzen als den ihrigen emendierter 
text platz gefunden hätte, — Abgewichen bin ich von diesem grundsatze 
nur beim 138, psalm ( XXXVIII) und beim Georgslied (XXXV), Der 
erstere muste in die vom original geforderte richtige Ordnung gebracht 
werden, wie das auch Scher er in den 'denkmälern' getan hat; die db- 
weichungen von seiner herstellung schienen mir durch das original ge- 
oten. Das Georgslied aber ist in seiner handschriftlichen Überlieferung 
nicht tu gebrauchen. Da hier jedenfalls freier verfahren werden musie, 
so habe ich den von Zamcke hergestellten text bis auf wenige einzel- 
heiten recipiert, welcher der in den *denkmälern' gegebenen herstellung 
Haupts entschieden vorzuziehen ist. 

Die langen Stammsilben sind durch circumflexe bezeichnet worden, 
ausser wo, wie bei Otfrid, Notker u.a,, den handschriftlichen accent- 
zeichen gefolgt werden muste. Auch die langen endsilben sind wenigstens 
in den älteren stücken bezeichnet; die grundsatze, nach denen hierbei 
verfahren wurde, habe ich dargelegt in meiner abhandlung 'über die 
quantität der althochdeutschen endsilben' (Beitr. IIj s. 125 ff,). Dagegen 
habe ich die circumflectierung fremder eigennamen als zwecklos unter- 
lassen. 
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Vorwort. V 

Ein grösseres stück atcs dem ffSliand aufzunehmen schien mir nicht 
geboten, da zu den Vorlesungen über denselben die handliche ausgäbe von 
Heyne zur Verfügung steht. Wenn ich dennoch im anhang eine probe 
daraus aufnahm, so geschah das in der erwägung , dass bei der lectüre 
der althochdeutschen alliterierenden gedichte die vergleichung der alt- 
sächsischen dichtung erwünscht sein könnte, Bas gleiche gilt von den 
kleineren altniederdeutschen stücken, von denen besonders das taufgelöbnis 
und die beichtformel neben den entsprechenden hochdeutschen denkmälem 
nicht gern entbehrt werden würden. •— Im glossar dagegen konnte dieser 
anhang keine berücksichtigung finden. 

Die literarischen nachweisungen sollen, ausser den nötigsten angaben 
über die handschriften und etwaigen bemerkungen über das Verhältnis des 
gegebenen textes zu denselben, nur noch kurze Weisungen geben, wohin 
man sich behufs des weiteren Studiums der betreffenden stücke zu wenden 
habe. Meist konnte dieser zweck durch einen hinweis auf die 'denk- 
mäler' erreicht werden; etwas ausführlicher musten die bemerkungen zu 
den übrigen stücken auffallen: vollständige literatumachweise zu geben 
war aber auch da nicht meine absieht. 

Dass ein althochdeutsches lesebuch nicht ohne glossar bleiben 
dürfe, halte ich für selbstverständlich. Denn ohne ein solches ist eine 
genügende Vorbereitung von selten des lernenden nicht möglich^ da dem- 
selben ein grösseres Wörterbuch meist nicht zur Verfügung stehen wird. 
Das glossar bezweckt denn av>ch weiter nichts als die vermittelung des 
Verständnisses der lesesiücke; dazu aber wird esj hoffe ich, ausreichen. 
Die blossen Wortverzeichnisse, welche in den glossen unter Nr. I, 1. 2. 
vorliegen, sind darin nicht nochmals registriert worden. Ueberhaupt habe 
ich mich möglichster kürze befleissigt. Ausführliche citate würden das 
glossar um das doppelte angeschwellt haben, ohne bei dem zwecke des 
bicches sonderlich viel zu nützen. Auch bei solchen stellen, über deren 
erklärung meinungsverschiedenheiten herschen, habe ich nur die mir am 
meisten zusagende erklärungsweise aufgenommen. Wer sich ohne lehrer 
mit diesen Studien beschäftigt, der wird doch immer zu den in den nach- 
weisungen angeführten weiteren hülfsmitteln greifen müssen ; in Vorlesungen 
aber, für deren gebrauch dieses buch hauptsächlich berechnet ist, werden 
gerade solche schwierige stellen eingehender besprochen werden, als diess 
im glossar hätte geschehen können. Ich habe also z. b. unter eiris nur 
Müllenhoffs erklärung angeführt, die mir allerdings auch der landläufigen 
(= got. äiris) und Holtzmanns (= Eris, Martis altd. gramm. 250) bei 
weitem vorzuziehen scheint. 

Für ein ahd. glossar sind bei der so differierenden lautbezeicknung 
verschiedene anordnungsweisen möglich. Man kann die worte unter der 
altertümlichsten form aufführen, welche zufällig vorkommt, und mtiss 



VI Vorwort. 

dann hei jeder anders beschaffenen form darauf verweisen; so vermag 
man denn durch bloss mechanisches nachschlagen jedes wort aufzufinden, 
Dass diese methode hier nicht zu befolgen war, lag auf der hand, schon 
wegen der damit verbundenen unzahl von Verweisungen, Es scheint mir 
aber auch für den lernenden viel ßrderlicher, wenn die anordnung unter 
Zugrundelegung eines gewissen lautstandes geschieht, da man sich so bei 
der lectüre eines denkmals zuerst klar werden muss, wie das Verhältnis 
seines lautstandes zu dem im glossar zu gründe gelegten ist. Wenn ich 
unter den verschiedenen möglichen anordnungsweisen den ostfränkischen 
lautstand wählte, als dessen hauptrepräsentant uns der Tatian gilt, so 
leiteten mich dabei nur nahe liegende praktische riicksichten. Freilich 
war damit oft der übelstand verbunden, dass jüngere formen den älteren 
vorangestellt werden musten z.b. boto, bodo; engil, angil; ouga, auga. 
Bei einer anordnung nach dem oberdeutschen lautstande wäre diess je- 
doch in noch viel höherem grade der fall gewesen. Eine grössere in- 
consequenz habe ich mir gestattet, indem ich die noch in den älteren 
denkmälem mit hl, hn, hr, hw anlautenden Wörter unter h einordnete. 
Ich hielt das für die einprägung der betreffenden worte für erspriesslich. 
Unter 1, n, r, w ist aber durch Verweisungen für das auffinden derselben 
gesorgt worden. Im übrigen konnten durch das anordnungsprincip viel 
Verweisungen gespart werden; obschon ich zwar mit rücksicht auf den 
anfänger öfter verwiesen habe, wo der vorgerücktere bei gehöriger klar- 
heit über die lautverhältnisse auch ohne Verweisung auskommen würde. 

Meinem freunde E, Sievers in Jena bin ich für seine hülfe bei der 
correctur der druckbog en zu herzlichem danke verpflichtet; auch ausser- 
dem habe ich verschiedentlich gelegenheit gehabt seinem rate zu folgen, 
insonderheit rührt manche gelungene Verbesserung der interpunction in den 
stücken aus Otfrid von ihm her, 

Leipzig. W, BRÄUNE, 
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I. ÄLTESTE GLOSSEN. 

1. Aus Pa., gl. K., Ra. 

A. 

Aegomet ihha 1, ihcha 2. ego ipse ih selbo 1. 2. ego inquid }\\ 

hquad 1, ih qhuad 2. ego dixi ih quidu 1. 
Arcessire soahhen 1, suahchan 2, sohan 3. accire halon 1. 3, 

holon 2. evocare la^^on (dh 2) 1. 2. 
Aditus zoacanc 1, zoaeant 2, zoganc 3. introitus incant 1, ingan^ 5 

(c 3) 2. 3. accessus zoacalidan 1, zocalidhant 2, zogalidant 3. 
Aculeiis ortuuuasse 1, orAiuassa (th 3) 2. 3. stimulm stechunga 1, 

stehchunga 2, gart 3. 
Arguis thrauuis 1. 2, drauuis 3. increpas sahis 1, sahchis 2. doces 

laeris 1, leris 2. 10 

Atiritus farthrosgan 1, farthroschaii 2, fardroskan 3. diminutus 

farmulit 1. 2. 
aj Abstrusum ungafori 1, uncafori 2, ungimah 3. clandesHnum 

uuidarzomi 1. 3, uuidarzoami 2. latens gaborgan 1, caporgan 2, 

kiborgan 3. occultum tuncli 1, tunchlo 2, tunclo 3. (5/i;<? 3) 15 

remotum cahrorit 1, caroarit 2, sama kihrorit 3. 
Abstr actum farzo^an (c 2) 1. 2. 3. subductum farlaitit 1. 2, 

urleitit 3. 
ßj Abstrusum ungamah 1. 2, clandesHnum imgalimhfliih 1, ungalim- 

falih 2. latens tarni 1. 2. occultum tuncal (ch 2) 1. 2. sive 20 

remotum so sama (o 2) aruuagit 1. 2. i) 
Avidus kiri 1. 2. 3. avarus arc (g 2) 1. 2. 3. insatiabilis unfoUih 1, 

unuoUanlih 2. a/eY^r improbus andaruuis (andhruuis 2) aboh 

1. 2. sevus slizzandi 1. 2. 



R. Egomet, ego ipse. — Arcessire ladon, arcire halon, evocare, invitare. — 
Accessus, aditus. — Aculeus ango. — Atiritus fardroscan vel phinot. — Remotum. 
arhrorit vel secretum. — Ah str actum arzogan. — Avidus, cupidus. — Avarus 
nefkerer vel arc. improbus fravali, ungauuarer. 

*) Die glosse a) abstrusum, abstractum nur in 3 an dieser stelle, in 1 und 2 
Braune, althochd. lesebooh. 1 



2 I. Aelteste glossen. 

25 Ad culmina za haohidu 1, za hohi^Au (d 3) 2. 3. stcblimia uflihhero 
1,. edho uflihcheru 2. 

B. 
Elegans cachoran 1, kikhoran 2, kichoran 3. grata tunclih 1, 

thanglih 2. vel pulchra edo (edho 2) fagari 1. 2. 
Elegantia urmari 1. 2. 3. pulchritudo liuplih 1. 2. 
Editio cascaf 1, kiscaf 2. 3. expositio casacida 1, kisezzitha % 
5 kisezida 3. prolatio frampringunga 1, edho fram pringanga 2. 

Edidii scaffota 1. 2. 3. expomit casazta 1^ kisazta 2. 3. protulit 

framprahta 1. 2. fecit teta 1. 
Expromimus foactum 1, kifoactom 2, kifuactum 3. exponimits 
casaztum 1, kisaztom (u 3) 2. 3. 
10 Edito loco cascafanero steteo 1^ kiscaffanero (u 3) % 3. excelso 
loco haohero steteo 1, stati hohem 2. 
Evitare piper^an (k 2) 1. 2. 3. cavi pipor^en (k 2) 1. 2. refugire 

piflenan 1, pifleohan 2. 
Enitet scinit 1. 2. 3. fiUget plechet 1, plechere % piplickit 3. 
15 Enituit pisceinit \, piscein 2. damit piplicAta (c 2) 1. 2. eluxit 
piliuhta 1. 2. 
Enitiscere piluchen 1, piliuhten 2. 3. clariscere pißuuuichen 1, 

pisuuihhen 2. spiendiscere piplichen l, piplickhen 2. 
Eminet mihhilet 1, mihilet 2. 3. extat maeret anti pratet 1, 
20 meret endi praeteo 2. 

Eminem praitenti 1, preitendi 2, preitsenti 3. excellens dihanti 1, 

thihendi 2. altus haoh 1. vel magrms edo mihili 1. 

Emicat pisuuepet 1, pisuuebet 2, pisuebit 3. efulget piplichit 1, 

piplickit 2. 3. resplendit pis/rinit (c 2) 1. 2. exilit arsliuphit 1, 

25 irsliuiipit % arsliufit 3. apparit caaugit 1, kiaukit 2. vel clarit 

edo haitrit 1^ edho heidirit % 

Emanat rinnir (ü 2) 1. 2, hrinnit 3. fluit fliuzit 1, fliuzzit 2. exit 

uzcat ^k 2) 1. 2. erumpit arphrihhit 1, uzirprihit 2. 
Emirms mittilodi 1. 3, mittilothi 2. non longe nalles rumo 1. 2. 
30 vel prope^) edo nah 1. 2. 

Elimentis camahhida 1, kimahchitha 2, kimahida 3. creaturis^) 
cascaft 1, kiscaft 2. 3) caelum himil 1. 2. terra erda 1^ ertha 2. 
aer suep i, luft suuep 2. sol si/nna (a 2) 1. 2. ignis ftiir 1. 
^)natura kikunt 1. 2. genits chunni 1, initium anagin 1. 
35 Eg^entes uuadale 1, uuathale 2. penuriam patientes armoti (o 2) 
tholenri (d 2) 1. 2. 

C. 
Inops aramoti 1, armoJi (t 3) 2. 3. animo destitutus zasacit 1, 

sezzit 2. vel pauper edo durftic 1, edho thurfdic 2. 
Instat anastat 1. 2. 3. insistit anastantit 1, anasten^it (t 3) 2. 3. 
Instar thungida 1, thunkhitha 2. similitudo calihida 1. aut magniitido 
5 edo miüili 2. 



ist sie weiter vor in eine alphabetisch passendere stelle gerückt fDiut. L s. 128, 
Hatt, I, 139), Statt dessen steht in 1 und 2 die alosse ß) absti'usum noch einmal 
andei^s glossiert, Dass das die ursprüngliche stelle ist zeigt die vergleichung von R. 
*) vel prope ist i?i 2 ausgelassen, *) creatura 2. *) In 1 hier nochmals 
^EUmentum cascaft'. 



I. A^ltestd glOBilen. 3 

Instantem anastanti 1, anastantandi 2. vigilantem uuahhenti 1. 
Instigat arstungit 1. 3, irstunkit 2. incitat aruuachit 1^ irunegkhit 

% aruueckit 3. 
Inritat zuang^t (o 3) 1. 3, zuuankondi 2. stimulat staozzot 1, 

stozzot edho zeikod 2, stehot 3. 10 

Irritwn farmarrit 1, firmerridi 2, farmerrida 3. sine effectu anw 

(o 2, a 3) frama l. 2. 3. 
Inritabo uuerfiu 1. 2, uuirfii 3. provocdbo ladom 1. 3, lathom 2. 
Instauramus cacehomes 1, kizehomes 2. 3. renovamus caniuomes 1, 

kiniumes 2. 15 

Inconsulti frauuilaose 1, frauuiölose (i 3) 2. 3. indocti ungilaerte 1. 

sine consilio anu carati 1. 
Inpubes inhregil 1. 2, krekil 3. investes inauat 1. 3, inuat 2. 
Insequor folgern (k 2) 1. 2. 3. persequor duruhfolgem 1, thuruh- 

folkem 2. 20 

Incassum mufurufteono (th 2) 1.2^ undurfteono 3. frustra araauingun 

1; arouuinkun 2. m^^ut^m talingun 1. italingun 2. vel sine causa 

(edho 2^ ana sahha 1. 2. 
Inltisit pihonot 1. pihoahot 2, pihuahot 3. inrisit pismeret (o3) 1. 2. 3. 
Inlubies pismiz 1. 2. 3. squalor unchuski 1. 3, unkhuBki 2. soräis 25 

unsupar 1. 2. 
Invectus foarenti 1, forendi 2, faarenti 3. inportatus traganti 1, 

trakandi % tragranti 3. 
Invekitur cafÖrit 1, kifoarit 2, kifuarit 3. inportatur catracan 1, 

inportat kitrakan 2, inportat kitregit 3.^ 30 

Invexit zauuirpit 1, iziuurphit % izuuirfit 3. instruxit zaslizzit 1, 

zislizzit zizimparod 2, zislizit 3. 
Inlexit pisuihit 1, firleitit % farleitit 3. seduxit farlaitit 1, pisuuihhit 

2^ pisuihit 3. 
Inolevit inmarchet 1, inmarket 2. 3. innotuit cachundit 1, kikhun- 35 

thit 2; kichundit 3. 
Intima inuuert 1. 2, inunuuerd 3. pretiosa tiurlih 1. 3, diarlih 2. 
Intimare saken 1. 2^ sagen 3. suggerere spanon (e 3) 1. 2. 3. 

indicare cachunden 1, kikunthen 2. 

2. Aus dem Vocabularius Seti Galli. 

s. 188. sapiens uuizzo. scitus uuiser. prudens froter. fidelis 
holder, firmus fasti. audax gaturstic. ropustus snel. fortis 
Stare, virtus craft. potestas mäht, pulcher s^oni. albus huuiz. 
rdger sunarz. fustus erpfer. ruffm rooter. ballidus ualauuer. hor 
manus milter. mansuetus mitiuuari. 5 

s. 192. stomahus mago. umpiculo nabulo. tronus stooL 
celus himiL sol sunna. luna mano. Stellas sterron. archus pogo. 
gugemabes uuolcan. vulgär uunst venius uuint. pluma regan. iniber 
regan. pluit reganot. nix sneo. pruina hrifo. ros tau. aera luft 
gutta tropfo. tellax triufit. 10 

*) IHese stelle beweist deutlich, dass 3 mit 2 eine gemeinschaftliche quette 
hat. Das in 2 fälschlich gesetzte inportat ist von 3 üoernommen, jedoch das 
deutsche dem entsprechend geändert worden. VgL auch Inlexit. 

1* 



4 ^ L Aelteste glossen. 

s. 193. glattes üb. gelus frost. nebola nebul. turpines 

zui. tenebre dinstri. obscuris dinstar. lux leoht serenus haitar. 

radia scimo. clurus hlutar. iurbuli trobi. fugit scinit. ascenfiit 

stigit ^erra erda. ^2^7^20^ molta. puluis stuppi. arcilla laimo. 

15 uirescit groit. arescit dorret, erba gras, arbores pauma. 

3, Aus den St. Pauler glossen (s. 461. 62). 

Luc. II, 1. Exiit edictum a uz keane kechuuit iona khei- 

Caesare Augusto, ut describeretur sure eruuirdiskemu — — alliu 

universus orbis. umbiuurft. 

2. Haec descriptio prima facta deze kescrip erist uuortanaz 
est a praeside Syriae Cyrino: 5 — fona demu forakesaz^m dera 

sir . . . — . 

3. Et ibant omnes ut profite- — keangun al\b daz sie fua- 
rentur singuli in suam civitatem rin ainluze in iro — . 

4. Asaendit autem et Joseph ufsteic 

a Galilaea de civitate Nazareth 10 

in Judaeam in civitatem David, bunxQ davides 

quae vocatur Bethlehem: eo quod diu ist — — pidiu daz uuas 

esset de domo et familia David. — huse — hiuuiske — 

5. Ut profiteretur cum Maria — er fuari mii mari\m kema- 
desponsata sibi uxore praegnante. 15 haltera imu chuuenun suuangrera. 

6. Factum est autem, cum essent /r^tan — keuuisso denne dar 
ibi, impleti sunt dies ut pareret. i/uarun eruulte uvmxm tagsi pari. 

7. Et peperit filium suum primo- — par chindh ira'eristporanaz 
genitum, et pannis eum involvit — lachanum man piuuant — 
et reclinavit eum in praesepio: 20 kesazta inan in parnin (in chri- 
quia non erat eis locus in diver- piun) Äwwanta — uuas imu ^ stat 
sorio. in casthuse 

8. Et pastores erant in regione hirte unarma in lantscafi dera- 
eadem vigilantes, et custodientes selbun wwoÄhente — haltente 
vigilias noctis super gregem suam. 25 i^t/ahta d^ra naht chortar iro. 

9. Et ecce angelus domini stetit — inu awgil truhtiue» stuant 
juxta illos, et claritas dei circum- pi im — perhti (perehti) cotes 
fulsit illos, et timuerunt timore umbiskein sie — forohton forah- 
magno. tun michilleru 

10. Et dixit illis angelus: no- 30 — sprsh im angil ni churit 
lite timere: ecce enim evangelizo furahtan inu cuatspellon iu mendi 
vobis gaudium magnum, quod michila daz ist eocouuelichemu 
erit omni populo. /b/che. 

4. Aus den glossen ßb. (s. 508). 

consulit saul kiriat saul. — da indicium kip anauualtida. — 

haec facial mihi dominus et haec addat deiso tu^ mir truhtin inti 

deiso zuaouho. — fomicem triumphalem pogun sicnumphlihhan. — 

ariolandi est za anapetonne ist — speculatores contrahe spiohara 

5 zisamane ziuh. — oblatus est ei prunganer uuard imu. — sicine 



*) Der latein. text der hs, hat ei. 



I. Aelteste glossen. 5 

separat horsco sceide. — et directus spiritus domni in dauid inti 
kirihter uuard atum truhtines in dauicL — et refocildbatur inti 
archuicta. — spurius unchunnes edo huarchunnes. — et hirica 
amata inti brunna tiuffa. — liciatorium mittuUi. — falangas managi. 

— epM polenta semalun. — formellas casei pilidi chases. — num- 10 
quid non uerbum est non coficidat cor ist uuan nist uuort ni kifalle 
herza. — Umpidissimas lapides luttristun »teina. — in peram pasto- 
rälem in chiuUun hirtlihha. — uiuit anlma tua rex si noui lebeet 
sela diniu chuninc ni uueiz. — tenuis dhunnem. — sponsalia pruut- 
lilio keba. — lecehre factum est mnazzicliho kitan ist. — cassa uul- 15 
nere perlata est in parietem italer in uuntun prungan uuard in uuant 

— apparitores frummante. — qmn immo uiuit dominus et uiuit 
anima tua ibu daz andar lebet truhtin lebet s^la diniu. — contribuUbus 
kipuroom. — tiel perendice edo demo ^rinn take. — pepigit ergo 
kisazta auur edo kiuuaarta. — et iaciam qtuisi exercens me ad 20 
Signum intuuirafu sama so frummanti mih za z6icliane. — uirum 
ultro rapientis pi selbuuillin nemanti. — ignominiose matris tue 
scanta dera dinera muater. — qui uergehat ad austrum daz uuas 
kich^rit za sundari — nam et pueris condixi kiuuisso ioh chehtum 
kisazta. — in illum et illum locum in dia intin dia stat. — et 25 
fuerurd uasa puerorum sancta inti uuarun faz chehto uuihiu. — 
potentissimus urguebat der mahtigosto peitta. — an desunt nohis 
furiosi edo uuan sint uns uuuatente. — aut desidero ephilempticos 
edo ih lustidom uuinnante. . — dauid in presidio dauid in uest. — 

in nemorf in uualde. — ftlii iemini centuriones chind unchunnes des 30 
zehanzoherostin. — quJi coniurastis danta kisuuarut edo kihantreih- 
tot. — inierit inkinnit. — cybaria dedit ei nest kap imu. — num 
hodie cepi consulere ist uuan hiut pikan antfragon. — adplica ephod 
zuakitua ^uuarttuamlihhaz kiuuatL — uagabantur incerti caugaro- 
tun unkiuuisse. — in monte oppaco in perake dichemo. — porro 35 
dauid latitat kiuuisso ^ dauid midit — quod calide insidier ei daz 
listige si kilagot imu. — latibula in kaperagum. — in campestribus 
in frauildim. — in modum corone in mez dera unbipifangani. — 
super abruptissimas petras ubiri fona steehalem steinum. — que solis 
iuicibics peruice sunt dhie einem steinkeizzim duruhuuega sint. — 40 
oram clamidis säum des lachanes. — animaduertite famemat — 
uindicasti hodie quae feceris mihi bona kirachi hiuto dei cuatiu dhei 
du mir tatL 



IL AUS KEKOS INTEKLINEARVERSION DER 

BENEDICTINERREGEL. 

Caput II. QaaÜB debeat esse abbas. (ß, l, 36—40.) 

Abba, qui preesse digpus est ... der fora uuesan uuirdtgSr 

monasterio, semper meminere de- ist munistres, simblum kehuckan^) 

bet, quod dicitur, et nomen ma- scal, daz ist keqhuetan^ indi ne- 

ioris faetis implere; min meririn tätim erfullan; 

kehunkan hs. 



s. 



6 



n. BMAdietiaeiTegel. 



Christi enim agere viees in 
monasterio creditur, quando ipsiue 
Yocatur pronomine, dicente apo- 
stulo: acoepistis spiritum adop- 
tionifi filiorum, in quo clamamus 
abba pater. 

Ideoque abbas nihil extra prae- 
ceptum domini, quod absit, debet 
aut docere aut constituere vel iu- 
bere. 

Sed iufisio eins vel * doctrina 
fermentum divinae iustitiae in dis- 
cipulorum mentibus conspargatur. 

Memor sit semper abbas^ quia 
doctrinae 8ue, vel discipmorum 
oboedienciae utrarumque rerum 
in tremendo iudieio dei facienda 
erit discussio. 

Sciatque abbas culpae pastoris 
incumbere, quicquia in ovibus 
paterfamilias utilitatis eins minus 
potent inveniri 

Tantum iterum erit, ut, si in- 
quieto vel inoboedienti gregi 
pastoris fuerit omnis diligentia 
adtributa et morbidis earum 
actibus universa fuerit cura ex- 
hibita, pastor earum in iudieio 
domini absolutus dicat cum pro- 
pheta domino: 

Justiciam tuam non abscondi 
in corde meo, veritatem tuam 
et salutare tuum dixi, ipsi autem 
contemnentes spreverunt me. 

Et tunc demum inoboedientibus 
curae suae ovibus poena sit eis 
praeyalens ipsa mors. 

Ergo cum aliquis suscepit nomen 
abbans, duplicl debet doctrina 
suis preesse discipulis; id est, 
omnia bona et sancta factis am- 
plius quam verbis ostendat, et 
capacibus discipulis mandata do- 
mini verbis proponere, duris corde 
vero et simplicioribus factis suis 
divina precepta demonstrare. 

Omnia vero quae discipulis 
docuerit esse contraria^ in suis 
factis indicet non agenda, ne 



5 Cristes keuuisso tuan uuöhsal 
in munistre ist kelaubit, denne 
er selbe ist kenemmit ptnemin, 
qhuedentemu potin: entfiangut 
ätum ze uunske chindo, in demu 
10 haremees faterlth fater. 

enti pidiu neouueht üzzana pi- 
" böte truhtinoS; daz fer sii, sculi 
edo Igrran edo kesezzan edo ke- 
peotan. 
15 dzzan kipot stnaz edo 16ra 
deismin des cotchundin rehtes in' 
discöno muatum s! kesprengit. 

kehucttc sii simblum . . ., daz 

dera stnera 16ra edo discöno hor- 

20 samii indi peidero rachöno in 

dera forahtlthhün suanu cotes ze 

tuenne ist kesuahhida. 

indi uuizzi .... sunta hirtes 
anahlinenti, so huuaz so in scäf- 
25 fum fater htuuiskes piderbii st- 
nera min megi findan. 

so avur ist, daz, ibu unstillemu 
edo unhörsamönti chortar hirtes 
ist eocouuelth kernii-zua kitäniu 
30 indi suhttgeem iro tätim alliu ist 
ruahcha zua kitän, hirti iro 
in suanu truhtines inpuntaneer 
qhuede mit uuizzagin truh^e: 

35 reht dinaz ni kiparac in herzin 

mtnemu, uuärhaftt dtna indi hei- 

lantii diin qhuad, sie keuuisso 

farmangnti farhoctön mih. 

indi denne az iungist unhörsa- 

40 m€n dera ruahcha stnera scäffiim 

uutzzi st im furimakanti selbe töd. 

keuuisso denne eddesuuelthSr 

intfähit namun . . ., zuuifalda 

scal ISra^stnem fora uuesan dis- 

45 com; daz ist, alliu cuatiu indi 
uuthiu tätim meer denne uuortum 
keaucke, indi farstantanteem dis- 
coom pibot truhttnes uuortum 
furikisezzan , herteem herzin 

50 keuuisso indi einfaltlthhero tätim 

stnem cotchundiu pibot keauckan. 

alliu keuuisso dei discoom lerit 

uuesan uuidaruuartiu, in stneem 

tätim chundit naUos ze tuenne, 



n. Benedicünerregel. 



aliis praedicans, ipse reprobus 55 
inveniatur; ne quando Uli dicat 
deus peecanti: 

Quare tu enarras iusticia» meas 
et adsumis testamentum meum 
per 08 tuum, tu vero odisti disci- 60 
plinam meam et proiecisti 8er- 
mone8 meos po8t te? et qui in 
fratris tui oculo festucam vide- 
bas, in tuo trabem non yidi8ti. 

Non ab eo persona in mona- 65 
sterio discernatur; non unu8 plus 
ametur quam alius^ nisi quem in 
bonis actibus, aut oboedientia in- 
venerit meliorem; non propona- 70 
tur ingenuus ex servitio conver- 
tenti, nisi alia rationabilis causa 
existat. 

Quod si ita iustitia dictante 
abbati visum fuerit, et de cujus- 75 
libet ordine, id facere potest; 
alii vero propria teneant loca; 

Quia sire servus, sive Über, 
omnes in Christo unum s8mus et 
sub uno domino aequalem servi- 80 
tutis militiam baiolamus, quia 
non est apud deum personarum 
acceptio. 

Solummodo in hac parte aput 
ipsum discernimuS; si meliores ab 85 
aliis in operibus bonis et humi- 
les inveniamur. 

Ergo aequalis sit ab eo Omni- 
bus Caritas, una prebeatur in 90 
Omnibus secundum merita disci- 
plinae. 

In doctrina sua namque abbas 
apostolicam debet semper illam 
formam servare, in qua dicit: 95 

Argue, obsecra, increpa; id est 
miscens temporibüs tempora, ter- 
roribus blandimenta; dirum ma- 
gistri, pium patris ostendat aflfec- 
tum; id est mdisciplinatos et in- 100 
quietos debet durius arguere, 
oboedientes autem et mites et 
pacientes, ut melius proficiscant, 



ni andreem forasaggnti^ er far- 
choraneer st fundan; min huuenne 
imu qhuede cot suntöntemu: 

huuanta du errahhös reht mt- 
niu indi zuanimis 6uua mina 
duruh mund dinan^ dfi: keuuisso 
fletös egii mina indi faruurfi 
uuort miniu after dih? indi du 
in pruader dtnes augin halm ke- 
sähi, in dinemu kepret ni kisähi. 

nalles fona imu heit in munißtre 
sl kiskeidan; nalles einer meer 
st keminnoot denne andrer, üz- 
zan den in cuateem tätim edo 
hörsamii finde pezzirun; nalles 
furi sl kesezzit irtger er deonöstt 
kehuuarbantemu, üzzan andriu 
redihaftiu rahha st. 

daz ibu so reht dictöntemu .... 
kedüht ist, indi fona söuuelthhes 
kesezzidu, daz tuan mac^)j andre 
keuuisso eigono eigtn steti; 

danta edo scalch, edo frtSr, 
alle in uuthemu ein pirumes indi 
untar einemu truh^ne ebanlthho 
des deonöstes chamf heit tragamSs, 
danta nist mit cotan heiteo ant- 
fangida. 

einu mezzu in desemu teile mit 
imu pirumes kiskeidan, ibu pezzi- 
run fona andreem in uuerchum 
cuateem indi diomuate pirumes 
fiintan. 

keuuisso eban sii fona imu 
alleem minna, einiu st kekeban 
in alleem after keuurahti dera 
ekii. 

in ISru stneru keuuisso . . . 
potoltha scal simblum daz pilidi 
haltan, in demu qhuidit: 

dreuui, pisuueri, refsi; daz ist 
miskenti cltum ctti, ekisöm sleh- 
tiu: crimmii des meistres, 6r- 
hattii fateres keaucke minna; 
daz ist unekihafteem indi unstil- 
leem scal hartör drauuen, hörsa- 
mem keuuisso indi mitiuuareem 
. . dulttgeem, daz in pezzira 



man hs. 



S. II. Benedictinerregel. 

obsecare; neglegentes et contemp- framkangeen, pisuuerran; ruah- 
Qentes ut increpet et corripiat ad- 105 chalöse indi farmanßnte so refse 
monemuB. indi keduuinge zuamanömees. 

Neque dissimulet peccata deli- indi ni altinöe suntä missituan- 

quentium, sed mox ut ceperint- tero, üzzan saar sd pikinneen^ 
oriri, radicitus ea ut praevalet üf qhueman, uurzhaftor daz so 

amputet, memor periculi Hely 110 furist megi abasnlde, kehucke 
Bacerdotig de Silo. dera zaala . . . des guuartin 

fona Silo. 

Et honestiores quidem atque indi eeruuirdtgöron iieuuisso 

intelligibiles animos, prima vel indi farstantühhe müatu ^ristün 
secunda admonitione verbiß corri- 115 edo andrera zuamanungu uuor- 
piat; improbos autem et duros tum keduuinge 2); unkiuuäreem 
ac superbos vel inoboedientes keuuisso indi herteem indi ubar- 

verberum vel corporis castigatione muate edo unhörsame fiUoom edo 
in ipso initio peccati coerceat. deslthhamin rafsungu indemusel- 

120 bin anakin dera Bunta keduuinge. 

Scienb scriptum: stultus verbis uuizzanti kescriban: unfruatSr 

non corregitur; et iterum: percute uuortum nist kerihtit; indi avur: 

filium tuum virga et liberabis slah chind dtnaz kertu indi er- 

animam ejus a morte. loosis sela stna fona töde. 

Meminere debat semper abbas^ 125 kehuckan scal simblum . . ., 
(quod est meminere) quod dicitur: (daz is^ kehuckenti) daz ist ke- 

et scire^ quia cui plus committi- qhuuetan: indi uuizzan, daz demu 

tur, plus ab eo exigitur. meer ist pifolahan, meer fona 

imu uuirdit ersuahhit 

Sciatque quam difficilem et 130 indi uuizzi huueo unsemfta indi 
arduam rem suscepit, regere ani- uuidai*pirktga racha intfianc. ze 

mas et multorum servire moribus. kerihtanne s^lä indi manakero 

deonoon sitim. 

Et alium quidem blandimentis, indi einlihhan keuuisso siehti- 

alium vero increpationibus^ alium 135 doom, einlthhan keuuisso Tafsun- 
suasionibus; et secundum unius- goom, emlihhan kespenstim, indi 

cujusque qualitatem vel intelli- after eocouuelthhes huuialihhii 
gentiam^ ita se omnibus conformet edo farstantida, so sih alleem 
et aptet. kepilide indi kemahhöe. 

Et non solum detrimentum 140 indi nalles einin unfroma des 
gregis sibi commissi non patiatur, chortres imu pifolahanes ni si 

verum etiam in augmentatione kedoleet, uuär keuuisso in auhhun- 

boni gregis gaudeat gu des cuatin chortres mende. 

Ante omnia ne dissimulans, aut fora allu min altinönti edo 

parvi pendens salutem animarum 145 luzzil mezzinti heilii selono imu 
sibi commissarum ; non plus gerat pifolahanero; nalles meer tue 

soUicitudinem de rebus tiansito- soragfin fona rahhoom zefarant- 

riis et terrenis atque caducis, sed Ithheem indi erdlihheem indi zeri- 

semper cogitet, quia animas sus- senteem, üzzan simblum denche, 

cepit regendas, de quibus ratio- 150 daz selö intfianc ze rihtenne, föna 
nem reddit(ur)u8 est diem rediün erkebantßr ist. 

*) pikirneen hs, ^) vuertum kehuainge hs. 



m. St. Galler pater noster und credo. 9 

Et nee eauBetur de minore indi min ehlagöe fona minni- 

forte substantia; meminerit scri- rün odhuutla ehti; kehucke ke- 

ptum: primum querite regnum scriban: az 6rist suahhat rlhhi 

dei et justiciam ejus^ et haec 155 cotes . . reht stnaz, . . desiu alliu 

omnia adicientur vobis; et iterum: sint keauhhot iu; indi avur: neo- 

nihil deest timentibus eum. uueht uuan ist furahtanteem inan. 

Sciatque^ quia qui suscepit indi uuizzi^ danta der intfianc 

animas regendas, parit se ad selö ze rihtanne, karauue sih ze 

rationem reddendam in die iu- 160 rediün ze arkebanne intagadera 

dicii. suana. 

Et quantum sub cura sua fra- indi so filu so untar ruahha 

trum se scierit habere numerum, pruadro sinero sih uuizzi habeen 

agnoscat pro certo, quia in die ruava, erchenne äno zuulval, daz 

iudicii ipsarum omnium anima- 165 in tage dera suana dero selböno 

rum erit redditurus rationem, allero selöno ist erkebanteer re- 

sine dubio addita et sue animae. diün, äno zutfal keauhhöti indi 

dera stnera sela. 

Et ita semper timens futurum indi so simblum forahtanti 

discussionem pastoris de creditis 170 zuauuarta kesuahhida des hirtes 

oyibus cum de alienis ratiociniis fona pifolahaneem scäffum denne 

cavet redditus de suis soUicitus. fona fremideem redinoom pora- 

kee erkibit fona stneem pihuc- 

' ttgeer. 

Et cum de monitionibus suis 175 . . denne fon^ manungoom 

emendacionem aliis subministrat, stneem puazza andres untaram- 

ipse efficitur a vitiis emendatus. bähte, er ist ketaan fona ächu- 

stim kepuazteer. 



m. ST. GALLER PATER NOSTER UND CREDO. 

1) Pater noster. 

Fater unseer, thü pist in himile, uuihi namun dinan, 
qhueme rlhhi dtn, uuerde uuillo diin, so in himile sosa in erdu. 
prooth unseer emezhic kip uns hiutu, obläz uns sculdi unseero, so 
uuir obläzem uns sculdikem, enti ni unsih firleiti in khorunka, 
üzzer lösi unsih fona ubile. 5 

2) credo in deo. 

Kilaubu in kot fater almahttcun, kiscaft^) himiles enti er da 
enti in Jesum Christ sun stnan ainacun, unseran truhtin, der in- 
phangan ist fona uuihemu keiste, kiporan fona Mariün macadi 
eüutkeru, kimartrot in kiuualtiu Pilates, in crftce pisiacan, t6t enti 
picrapan, stehic in uutzzi, in drittin take erstoont fona tötSm, 10 
stehic in himil, sizit az zesufin cotes fateres almahtlkin, dhana 
chuumftic ist sonen qhuekhe enti tote. Kilaubu in uuthan keist, 
in uutha khirihhün catholica, uuihero kemeinitha, urläz suntlkero, 
fleiskes urstödalt^ in liip euutkan, amen. 

almahticum kiscat hs. i 
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IV. AUS ISIDORS SCHRIFT CONTRA JÜDAEOS 

(Fol. Hb.— XVb.) 

Cap. IIL 

Hear quhidit umbi dhazs Christus got endi druhttn ist 

1. Aefter dhiu dhazs almahtiga gotes chirüni dhera got- 
liihhfin Christes chiburdi chimärit uuard, hear saar after nü 
mit gareuuem bilidum dhes heilegin chiscribes eu izs archun- 
dgm§8, dhazs ir selbo Christ ist chiuuisso got ioh druhttn. 
5 2. Ibu Christus avur got ni uuäri^ dhemu in psalmöm chiquhe- 

dan uuard^): 'dhiin sedhal, got, ist fona Suutn in euutn, rehtnissa 
garda ist garde dhtnes riihhes. Dhü minnödös reht endi hazsse- 
d6s unreht, bidhiu avur chisalboda dhih got dhiin got mit freuuui- 
dha olee fora dhtngm ehilöthzssöm'. Huuer ist dhanne dhese 

10 chisalbödo got fona gote? antuurdeen nd uns dhea unchilaubendun. 
See hear nü ist fona gode chiquhedan got chisalböt, endi chiuuisso 
ist Christus in dheru selbün salbidhu chimeinit, dhär chiquhedan 
uuard got chisalböt Dhär dhä chihoris umbi dhen chisalbödon 
got meinan, ziuuäre firnim dhanne dhazs dhär ist Christ chizeihnit. 

15 So auh fona dhes chrismen salbe ist chiuuisso Christ chinemnit. 

3. Umbi dhesan selbun Christ chundida almahttc fater dhurah 
Isaian^ dhoh ir in Cyres nemin quhädi, dhazs ir ist got ioh 
druhttn 2): 'dhiz quhad druhttn minemu Christo Cyre, dhes zesuün 
ih chifenc, dhazs ih fora stnemu anthlutte hneige imu dheodfin 

20 endi ih uuendu imu chuningo hruecä endi ih antluuhhu duri fora 
imu endi dor ni uuerdant bilohhan. Ih fara dhir fora endi 
chidhuuingu dhir aerdhriihhes hruomege, grtno portün ih fir- 
chnussu, iisntne grindilä firbrihhu, endi dhiu chiborgonun hört dhir 
ghibu endi ih uuillu, dhazs dhü firstandSs heilac chirüni, huuanda 

25 ih bim druhttn dher dhich nemniu Israelo got*. In dhemu nemin 
Cyres ist Christ chiuuisso chiforabodöt, fora dhemu sindun dheo- 
dün ioh riihhi chihneigidiu in ghilaubtn. In andra uuiis ni uuardh 
eo einte in Israhelo riihhe Cyrus chinemnit Ibu dhanne einte 
chilaubit, dhazs dhiz fona Cyre Persero chuninge sii chiforabodöt, 

30 bichnaa sih dher dhazs izs uuidharzuomi endi heidhanliih ist 
eomanne zi chilaubanne, dhazs dher aerlöso man endi dher hei- 
dheno abgudim gheldendo Christ got endi druhttn uurdi chinemnit. 
Umbi dhiz nist auh so chiscriban in dhero siibunzo tradungum: 
^mtnemu Christo Cyre\ oh sie scribun: 'dhiz quhad druhttn mt- 

35 nemu Christo druhttne'. Endi ioh dhazs ist nü unzuutflo s6 leoht- 
samo zi firstandanne, dhazs dhiz ist chiquhedan in unseres druh- 
ttnes nemin. 

4. Ibu Christ got nist, saghggn nü dhea uuchilaubun uns, 
zi huuemu got uuäri öprehhendi in Genesi^), dhär ircj^uhad: 'duo- 

40 Smes mannan uns anachiliihhan endi in unseru chiliihnissu'. So 
dhär auh after ist chiquhedan: 'endi got chiscuof mannan ana- 
chiliihhan endi chiliihhan gote chifrumida dhen'. Suohhgn dhea 

Ps, 45, 7, 8. 2) Jes. 45, 1—3. «) Gen. 1, 26. 
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nd avur, huuelth got chiscuofi, odho in huuelthhes gotnissu asa- 
chiliihhan mannan t5hifrumidl, dhen ir chiscuof. Ibu sie antuur- 
dant endi quhedant; in angilo; Inu ni angil nist anaebanchiliih 45 
gote, dhanne so dhräto mihhil undarscheit ist undar dhera chiscafti 
eliiUifanissu endi dheB izs al chiscuof. Odho mahti angil sösama 
so got mannan chifrumman? dhazs so zi chilaubanne mihhil uuoot- 
nissa ist. Huuemu ist dhiz nü zi quhedanne odho zi huues chiliih- 
nissu uuardh man chiscaffan^ nibu zi dhes dher anaebanliih ist 50 
gote endi chinamno ist mit godu? 

5. Endi auh ibu Christus druhttn nist, huuelth druhttn rego- 
nöda fyur in Sodoma fona druhtine? S6 chiuuisso chiscriban ist 
injGrenesi^): 'endi regonoda druhtin fona druhtine ubar Sodomam 
endi Gomorram suuebul endi fyur'. In dhesemu quhide ni blüchisöe 55 
eoman, ni dhiz sii chiuuisso dher ander heit godes selbe druhttn 
Christ. Endi huuer ist dhanne dher druhttn, nibu ist zi emusti 
sunu fona fater, dher simbles fonä dhemu fater chisendit chiuuon 
ist fona. himile nidharquheman endi üphsttgan? Mit dheseru ur- 
chundtn dhiu eina^^ gotnissa endi undarscheit 3) dhero zuueiio 60 
heido, fater endi sunes, hlüttrör leohte ist araugit. 

6. Inu ibu Christus druhttn nist, umbi dhen David in psalmöm 
quhad^Y: 'quhad druhttn druhttne mtnemu, sitzi azs zesuün halp 
miin'; dhoh Christus in dhes fleisches liihhamin sii Davides sunu, 
oh ir ist chiuuisso in dhemu heilegin gheiste got ioh druhttn. Nibu 65 
Christ druhttn sii, umbi huuenan quhad David in chuningo booh- 
hum^): *sus quhad dher gomo, dhemu izs firgheban uuard, adhal- 
sangheri Israhelo, umbi Christan Jacobes got: druhttnes gheist ist 
sprehhendi dhurah mih endi siin uuort dhurah mtna zungün'. Ibu 
nft Christ druhttn nist, huuer ist dher uuerodheoda druhttn dher 70 
fona uuerodheoda druhttne uuard chisendit? S6 ir selbe quhad 
dhurah Zachariam<^): 'sus qahad druhttn uuerodheoda got, sendida 
mih after guotliihhtn zi dheodöm dh6m euuuih biraubödön; dher 
euuuih hrtnitj hrtnit stnes augin sehün. See bidhiu ih hepfu 
mtna haut ubar sie endi sie uuerdant zi scaahche dh6m im aer 75 
dheonödön, endi er sculut bichennen, dhazs uuerodheoda druhttn 
mih sendida'. Uuala nü auh huues mac dhesiu stimna uuesan, 
nibu dhes nerrendin druhttnes; ir almahttc got sih chundida uuesan 
ehisendidan fona dhemu almahttgin fater? so chisendit uuard 
ehiuuisso zi dheodum after dheru stneru gotnissa^) guotliihhtn, 80 
dhea ir samant hapta mit fater; dhuo ir sih selban artdalida endi 
scalches farauua infenc, uuordan uuardh chihörtc untazs zi döde. 
Dher selbe auh hear after folghßndo quhad»); 4obo endi freuuui 
dhih, Siones dohter, bidhiu huuanda see ih quhimu endi in dhir 
mitteru ardön, quhad druhttn. Endi in dhemu daghe uuerdhant 85 
manego dheodün chisamnöda zi druhttne endi uuerdhant mtne 
liudi endi ih ardön in dhir mitteru; endi dhü uueist dazs uuero- 
dheoda druhttn sendida mih zi dhir'. Huuelth ist avur nü dhese 



*) ^4?». 19,24. 2) dheaeinunÄ^. ») urdarscheit ä^. *) i>^. 110, 1. *) ^Reg, 
24, 1. •) Zach. 2, 8. 9. ^) gStnissa hs, •) Zach, 2, 11. 
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druhtin fbna uuerodheoda druhttne chisendit, nibu avur dher 

90 selbo druhttn nerrendeo Christ? 

7. Ubar dhazs ist auh hear bifora fona dhemu heilegin 
gheiste, fona dhes gotnissu ioh dhazs ir gotes gheist ist sos quhad 
JobO- 'druhttnes gheist chideda mih endi ädum dhes almahttghin 
chiquihhida mih. See eudi mih deda got so selp so dhih\ Umbi 

95^ dhenselbuu dheu ir aer chiuuisso quhad: ^druhtfnes gheist chiuuo- 
rahta mih'. Dhazs heftida avur zi gote dhär ir after dhiu quhad: 
^endi mih chideda got so selp so dhih'; dhazs ir chichundida 
dhazs dher selbo gheist ist got 

Cap. IV. 

Hear quhidit umbi dhea bauhnunga dhero dhrto 

heideo gotes. 

1. Araugit ist in dhes aldin uuizssödes boohhum, dhazs fater 
endi sunu endi heilac gheist got sii. Oh dhes sindun unchilaubun 
Judeo liudi. dhazs sunu endi heilac gheist got sii, bidhiu huuanda 
sie chihördön gotes stimna hlüda in Sinaberge quhedhenda^^: 

5 'chihori dhfi Israhel, druhtin got dhin ist eino got*. Unbiauizssenae 
sindun huueo in dheru dhrtnissu sii ein got, fater endi sunu endi 
heilac gheist; nalles sie dhrte godä, oh ist in dhes6m dhrim hei- 
dem ein namo dhes unchideiliden meghines. 

2. SuohhSmes nü avur in dhemu aldin heileghin chiscrtbe 
10 dhesa selbün dhrtnissa. In dhemu Kristin deile chuningo boohho 

sus ist chiuuisso chiscriban^): ^ quhad David Isais sunu, quhad 
gomman dhemu izs chibodan uuard umbi Christan Jacobes gotes, 
dher-ierchno sangheri Israhelo: gotes gheist ist sprehhendi dnurah 
mih endi siin uuort ferit dhurah mtna zungün: Endi saar dhär 

15 after oflfono araughida, huuer dher gheist sii, dhuo ir quhad: Is- 
rahelo got uuas mir zuo sprehhendi, dher rehtuutstgo manne uual- 
dendeo, strango Israhelo. Dhär ir quhad 'Christ Jacobes gotes', 
chiuuisso meinida ir dhär sunu endi fater. Dhär ir auh quhad: 
'gotes gheist ist sprehhendi dhurah mih', dhär meinida leohtsamo 

20 zi archennenne dhen heilegan gheist. 

3. Avur auh umbi dhazs selba quhad Darid in psalmöm^): 
'druhtines uuordu sindun himilä chifestinöde endi sines mundes 
gheistu standit al iro meghin'. In dhemu druhttnes üenun ar- 
chennemSs chiuuisso fater, in dhemu uuorde chilaubemSs sunu, in 

25 sines mundes gheiste instandemgs chiuuisso heilegan gheist. In 
dheseru urchundtn ist ziuuäre araughit dhera dhrtnissa zala endi 
chimeinidh iro einuuerches. So hear after dher selbo forasago 
quhad ^): 4r sendit siin uuort endi chiuueihhit dhea, ädhmuot siin 
gheist endi rinnant uuazssar\ See hear meinit nü dhri: fater ist 

30 dher sendida, endi uuort ist dhazs chisendida, endi siin gheist ist 
dher ädhmot. 

4. Endi auh in Genesi quidhit^): 'in dhemu eristin chiteda 

Job 33, 4. «) Deut 6, 4. 3) 2. Reg, 23, 1. *) Ps. 33, 6. ») Ps. 147, 18. 
•) Gen. 1, t. 2. 



IV. Iflidor. 13 

got himil esdi aerdha endi gotes gheist suueibdda oba uuazsserum'. 
Dhär ist auh in dhemu gotes nemin^) fater zi firstandanne; in 
dhemu Kristin ist sunu zi archennanne, huuanda ir selbo quhad^): 
4n haubide dhes libelles azs erist ist chiscriban umbi mih, dhazs 35 
ih dhinan uuillun duoe\ Got ist dher quhad endi got dher deta. 
In dhiu auh dhanne dhazs ir oba dhem uuazsserum suueibdda, 
dben heilegun gheist dhär bauhnida. Inu so auh chiuuisso dhär 
quhad got: 'duoemes mannan anachiliihhan endi uns chiliihhan', 
dhurah dhero beide« maneghln ist dar chioffonöt dhera dhrtnissa 40 
bauhnunc. Endi dhoh dhiu huuedheru nü, dhazs ir dhea einnissa 
gotes araughida, hear saar after quhad: 'got chiuuorahta mannan 
imu anachiliihhan'. Endi auh so dhär after got quhad: 'seeAdam 
ist dhiu chiliihho uuordan so ein huuelih unsSr^ dhiu selba mane- 
ghiu chinomidtn^) araughit dhazs meghiniga chiräni dhera dhrtnissa. 45 

5. Dhera selbün dhrtnissa heilac chirüni Aggeus dher forasago 
sus araughida in druhttnes nemin quhedendi^): 'miin gheist scal 
uuesan undar eu mittem'. Seegi got dhär sprah, seegi siin gheist 
ist auh after dhiu saar chinieinit. Umbi dhen dhrittun heit, dher 
fona suni ist, sus quhad derselbo forasago: 'huuanda see ih chi- 50 
hruoru himil endi erdha, endi quhimit dher uuilltgo allem dheodöm'. 

So sama so auh araughit ist in Isaies buohhum eochihuueliihhes 
dhero heideo sundrtc undarscheit, selbemu dhemu gotes sune 
quhedhendemu^^: 'ih 6risto endi ih aftristo, mtno hendi chifm- 
midön auh erdna endi miin zesuua uuas mezssendi himilä, ioh 55 
fona Kristin uuas ih chiholono sprehhcndi fona ziidi, endi aer huuil 
uurdi, ih uuas dhär.' Dhär after saar auh quhad: 'endi nü sen- 
dida mih druhttn got endi siin gheist'. See hear zuuene dhero 
heido, got endi siin gheist dhea sendidön endi dher dhritto heit 
ist selbes druhttnes Christes dhes chisendidin. 60 

6. So auh in andrem stedi dhurah dhen selbun heilegun fora- 
sagun uuard dhera dhrtnissa bauhnunc sus araughit^): 'quhad got, 
see miin chneht^ ih inan infähu, chiminni mir, chiliihheda iru in 
imu mtneru seulu, ih gab ubar inan mtnan gheist'. Fater mei- 
nida dhär stnan sun, dhuo ir chiminnan chneht uenmida, ubar 65 
dhen ir stnan gheist gab. Umbi dhen druhttn nerrendo Christ 
ßtneru selbes stimnu urchundida, dhuo ir quhad 7): 'druhttnes gheist 

ist ubar mir'. Endi auh ir selbo Isaias in andrem «tedi alle dhea 
dhrtnissa in fingro zalu bifenc, dhuo ir sus predicando quhad ®) : 
'huuer uues mezssendi in einemu hantgriffa uuazssar endi huuer 70 
uuac himilä stneru folmu? huuer uuac dhrim fingmm allan aerdh- 
uuasun?' In dhrim fingmm chiuuisso dher heilego forasago dhea 
dhrifaldün ebanchiliihnissa dhera almahttgün gotliihhtn mit sumes 
chirünes uuägu uua'c, endi auh mit dhes meghines chiliihnissu 
chraft dhes ebanuuerches endi einnissa dhera almahttgün spuodt, 75 
dhiu ein ioh samalth in dhem dhrtnissu ist, in dhrim fingmm 
dhurahchundida. 

7. Dherselbo forasago auh in andrem stedi chundida, dhazs 



nemine Ä^. ») Ps: 40, 8. 9. 3) chinomidiu hs, *) Agg, 2y 6. 8. «) Jes. 
48, 12. 13. 16. ö) Jes. 42/ 1. ') Jes, 50, 12. s) jes, 40, 12. 
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ir dhera dbriniBsa chirüni biclm&dt, dhuo ir sus quhad ^ : 'ih eUsah 

80 druhttn sitzendau oba dbrato böbema höhsetle, endi Serapbin dhea 
angilä Btaondan dhemu oba^ sehs fethdhabb& uuärun einefi, sehise 
andres, mit zuu6in dbebhidön siin antlutti endi mit zuuem dbec- 
chidön stne fiiozssi endi mit zuu6m flugun'. Dazs dber forasa^o 
aub dbenselbun drubttn dbrifaldan in stnSm heidim araughida 

85 endi einan in stneru gotnissu cbichundida, db&r afler qubad fona 
dhem angilum: ^endi breofun ein zi andremu qubedbande: beilac 
beilac beilac drubttn uuerodbeoda got, folUu ist al erdba dbinera 
guotliibbtn'. See bear nfi dbea dbrifaldfin^) beilacnissa undar 
einem biiibti dbazB bimilisca folc bo mendit: endi dbob eina^) 

90 guotliibbtn dbera dbrtnisBa Syrafin mit dbemu dbrifildin qidiide 
meinidön. Inu bnuazs andres zeibnit db&r dbea dbrt sanetos 
cbiqubedan^ nibn dbera selbün almabtigdn dbrlnissa guotliihhfn 
ist araugbit? Endi dbob dbiu buuedberu in dbemu baubnunge 
dbero dbrto beide goteB ni sindun zi cbilaubanne, dbazs bü dhrü 

100 godä siin, sösama so dbea dbrii heida sindun, ob in dh£m 
dhrim beidim scal man ziuuaare eina ^otnissa beodan, after 
Moyses qubidim dbär ir qubad: 'cbiböri dbü Israbel, drubttn got 
dbim ist eino got'. Endi avur ist aub cbiscriban: 4b bim eine 
got endi äno mib nist ander'. 

Cap. V. 

Hear qubidit buueo got uuard man cbiuuordan, 

Cbrist gotes sunu. 

1. Untazs bear nfi augbidöm uuir dbazs gifeistliibbe cbirüni 
dbera bimiliscfin cbiburdi in Gbriste endi dbera gotliibbdn dbrt- 
nissa bauhnunga; binän frammert nfi ebicbund§m6s mit berduome 
dbes beilegin cbiscrtbes, dbazs ir selbe gotes sunu uuard in liibbe 

5 cbiboran. Araugbemes saar azs 6rist buueo ir selbe gotes sunu 
dburab unsera heilidba in fleiscbes liibbe man uuardb uuordan. 

2. So Isaias umbi inan predigöndo qubad ^): 'cbindb uuirdit 
uns cbiboran, sunu uuirdit uns cbigeban, endi uuirdit siin 
bSrduom oba stnem sculdröm, endi uuirdit siin namo cbi- 
nemnit uundarliib, cbirädo^ got strengi, fater dbera zuobaldfin 

10 uueraldi, fridö bSrösto; cbimanacfaldit uuirdbit siin cbibot endi 
stnera sipbea ni uuirdit endi'. Meinida dber forasago cbiuuisso 
in dberu Cbristes lyuziliin ^), buuanda ir uns uuard cbiboran, nalles 
imu selbemu. Huuanda cbiuuisso dbazs ir man uuardb uuordan, 
unsib bilpit, endi bidbiu uuard ir uns cbiboran. Sunu avur uuard 

15 uns cbigbeban buues? nibu gotes sunu. Siin bßrduom oba stnSm 
sculdröm, iob bidbiu buuanda ir in siin selbes sculdrom siin crfiei 
druoc, iob bidbiu buuanda dben titulo sines riibbes oba stnSm 
sculdrom endi stnemu baubide Pilatus screipb. Ob scbamggn sib 
nfi dhea aerlösun endi bicbnään sib zi nemnanne Cbrist gotes 

20 sunu, iob chiboranan cbilaubSn endi dburab dbes liibbamin infanc- 
nissa lyuzilan uuordanan. 

Jes, 6, l. *J dhrifaldiu hs. ») ein hs. *) Jes, 9, 6. ») lyuzilun hs. 
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3. Umbi inan qahad David 9: ^dhü chiminnerödes inan 
liuzelu minnenin dhanne got\ Huuanda innan dhiu ir uuas in 
gotes faruau, ni uuas imo dhuo eintghan fal ardeilendi dhazs ir 
gote uuas eoanchiliih, oh ir sih selbun aridalida, dhuo ir scalches 25 
chiliihnissa infenc Zi dhemu dhuo fater in psalmöm umbi dhea 
stne Suutgün chiburt quhad^): 'fona hreve aer Lucifere ih dhih 
chibar'. Dhuo saar dhär aner araughida dhea zuohaldün sine 
chiburt in fleische, dhuo ir quhad: ^endi so sama so fona dhemu 
berandin hreve, so arspringit dher dau dhinera iugundhi. 30 

4. Dhesa infleiscnissa auh dhes gotes sunes heilac gheist in 
psalmöm sus chundida. dhär ir quhad ^): 'zi Sion quhad man endi 
man uuirdit in ira cniboran endi dherselbo chiuubrahta sia, ir 
höhisto'. See dher in Sion uuard chiboran endi dher in dheru 
selbün burc uuard uuordan allere ödhmuodtgösto, dherselbo ist dher 35 
höhista dher sia chiuuorahta. Endi auh huueo dherselbo druhttn 

ist, dhär ist after chiscriban: 'druhtin saghida dhazs chiscrtp dhero 
foleho, dhese ist dhär chiboran \ Huuer ist dhanne dhese man, 
dher dhär scoldii chiboran uuerdan? chiuuisso ist izs dher höhisto 
endi druhttn: Man, bidhiu huuanda got uuard man chiuuordan; 40 
höhisto, bidhiu huuanda inan himilo endi anghilä ubar sih infahant. 
Druhttn ist auh bidhiu huuanda imu elliu himilo endi aerdha chi- 
scafti sindun dheonündiu. 

5. Uuaar ist dhazs so ofto so dhea Ghristes f tant dhesiu 
heilegun foraspel chihörant umbi Ghristes chiburt, so bifangolöde 45 
sindun simbles, dhazs sie ni eigun eouuihd huuazs sie dliär uuidhar 
setzän. Oh sie dhanne zellando quhedant, dhazs noh Christ ni 
quhami, fona dhemu dhiz al in forasagöno mundum dhea aldun 
aer lange bifora sungun. Suohhemes avur uuir nü ziidh dhera 
Christes chiburdi, huuedhar ir ifi quhämi, odho uuir noh sculim 50 
siin quhemandes biidan. In dhemu heilegin Daniheles chiscrtbe 

ist umbi dhea Ghristes chumft ernustliihho araughit endi iaar ar- 
zelidiu, ioh ofifono sindun stniu zeihhan dhes bifora chichundidiu, 
ioh dhär ist auh offanliihhöst chisaghet, huueo dhero Judeo quhalm 
after Christes chiburdi ioh after stneru martyru quheman scoldi. 55 
Dhär ist izs chiuuisso so zi ernusti araughit, so dher angil gotes 
zi dhemu heilegin forasagin quhad ^): 'Danihel nim gaumün dhesses 
uuortes endi fyrstant dhiz chisiuni. Sibunzo uuehhöno sindun chi- 
brevido oba dhtnem liudim endi oba dheru dhtneru heilegun burc, 
dhazs chiendöt uuerdhe dhiu aboha ubarhlaupnissi endi dhazs 60 
sundöno uuerdhe endi, unrehd uuerdhe ardtlöt endi euutc rehd bi- 
quhime, endi chisiuni ioh forasagöno spei uuerdhen arfuUit endi 
dhero heilegeno heilego uuerdhe chisalböt* 

6. Chiuuisso nü ibu dhea sibunzo uuehhöno fona Daniheles 
ztde uuerdhant chizelido, buuzssan eintgan zuuivun ist dhanne 65 
arehennit, [dhazs] dhazs dher allere heilegöno heilego druhttn 
nerrendeo Christ iü ist langhe quhoman. Dhea uuehhün avur 

in heilegim quhidim arfuUant sibun iaar, so ir selbe druhttn 
quhad zi Moysi^): 'zeli dhir sibun iaaro uuehhön, dhazs meinit 

*) Ps. 8, 6. 2) Ps. 110, 3. >) Ps, 87, 5. *) Dan. 9, 35. *) Levit 25, 8. 
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70 sibun stundöm Bibuniu, in dhem sindun zisamande chizelide 
eines min dhanne fimfzuc iaaro\ Fona Daniheles ziide avur 
dhes forasagin untazs dhiu selbün Cbristes cbumfti ziidh mSra 
sindun dhanne zehanzo endi feorzuc^ unehhöno chizelido. Endi 
bidhiu iü chiuuisso qubam Christ, dhen dhes forasagin nuort 

75 bifora chundida. After dhem sibunzo uuehhöm ist hear offono 
araughit ziuuäre Ghristan iü chiboranan ioh chimartorödan, endi 
dhazB dhiu burc Hierusalem aruuöstit uuardh, endi ghelstar ioh 
salbunga bilunnan uurdun. So dhär after auh chiuuisso quhidit 
dher selbo forasago^): ^endi arslagan uuirdit Christ, endi dhea 

80 burc ioh ghelstar fyrödhant liudi mit dhemu zuohaldin herizohin, 
endi dhes endi uuirdhit ödhin, endi after dhes chifehtes ende 
uuirdhit dhär chisetzit tdalnissa'. Dhiz uuard al so chidaan 
ziuuäre, dhuo Titus after dheru Christes passione quham endi 
nam sign in dhSm Judeo liudim endi zistrudida dhea burc ioh 

85 dhazs gotes tempil. Endi dhuo bilunnun dhiu blöstar iro ghelstro, 
dhiu sie eomaer furi dhazs in iro samnunghe dhär haldan ni mah- 
tun, dhazs arfiiUit uurdi so 6r bifora uuardh chichundit dhurah 
dhen forasagun. Oh huuanda sie mit dhes Judeischin muotes 
hartnissu Christan arsluogun, bidhiu ni uuellent sie inan noh 

90 quhomenan chilauban. 

7. Chiuuisso chioffanödöm uuir nü hear, dhazs uns6r druhttn 
nerrendeo Christ after dheru fleiscliihhün chiburdi iü uuardh chi- 
boran. Oh dher unchilaubo fräghet noh endi quhidit: bihuuiu 
uuard Christ in liihhi chiboran? Chihöri nü sahha bihuuiu. Got 

95 so ir erist mannan chifrumida mit dhem Köhistöm sälidhöm öda- 
gan endi mit scuonin dhera gotliihhün chiliihnissa chierMan, dhuo 
setzida inan in siin paradtsi, dhazs ir chihörtc uuäri gote endi furiro 
uuäri andrem gotes chiscaftim. Oh ir uuardh dhanne uuidhar- 
bruhttc, mit unuuerdnissu gotes chiunhreinida dhazs undarquhe- 

100 dene chibot Inan dhuo dhanän üzs dhurah geiltn aruuorpanan 
ni arsluoc got, oh uurehhan chifrumida üzs fona paradises bliidh- 
nissu;v beit noh dhuo dher aluualdendeo, dhazs ir sih avur dhurah 
hreuün mahtl chigarauuan zi chinisti. Endi s6 ir avur dhuo ni 
uuas huuerfandi zi dhes errin meghiues uueghe, ^ab dhuo got 

105 Mojsi euua, dhazs ir dboh in dheru chihuurfi zi gotes minniu 
endi zi rehtnissu uuerchum. Oh s6 ir dhuo ubarmuodlc endi un- 
chilaubendi noh dhea selbün Suua ni uuer@da, dhuo azs iungist 
bidhiu quham gotes sunu endi antfenc mannes liihhamun, dhazs, 
dhanne sie inan selbun chisähtn, dhoh so chilaubidtn, endi dhazs 

110 mittingart firleizssi diubilo drugidha endi avur aruuegddt zi sines 
schefiidhes huldin. Dhiz ist dhiu sahha Christes chiburdi, dhen 
Judeo liudi, dhoh sie inan chiboranan chilauban, laströnt inan 
dhoh dhiu huuedheru in crüci chislaganan endi dödan; ni sin- 
dun firstandande, dhazs so selp so ir dhurah uueraldi aloosnin 

115 uuard chiboran chisaghSt, sösama auh uuard chiquhedan^ dhazs 
ir bt mittingardes nara chirista chimartiröt uuerdhan. Dhes mar- 
tyrunga endi dödh uuir findemSs mit urchundin dhes heilegin 

feozue hs, *) Dan. 9, 26. 
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chiscnbes, dhanne uuir in andreidtm dhurahfaremes, dhazs hear 
aer dhiu zi sagenne ist. Nu avur folghemes dhera bigunnenün 
redlia, endi dhes selben Christes, dhes uuir iü sinera manniscnissa 120 
chiburt after dhera gotnissa guotliihhtn ehicliundidom, chichunde- 
mes auh nu dhes edhili endi odhiL 



V. AUS DEN MONSEE -WIENER BRÜCHSTÜCKEN. 

(Fragmenta theotisca.) 

Au8 der Übersetzung des evang. Matthaei« 

1. Fragm. theot. IV. V. Matth. XII 31— XUI 1. 

Enti sd Äuuer so quuiAit lös wuort uuidar mannes sun^, /br- 
läzan imo nuir dit, 32. s6 aer auh lös sprihhit uuidar heilegemo 
gheiste, ni uuirdit imo forläzan noh hear in uueralti noh in euum. ' 
33. Odo uurchet ir guotan bäum enti siin obaz guot, odo gauurehet 
ir ubilan bäum enti siin obaz ubil. So auh fona des baumes obaze 5 
arcennit uuir</e7daerbaum. 34. Natrono chnösles, hueo magut ir guot 
sprehhan, nü ir so ubile birut? fona ganuhtsamemo muote sprihhit 
munth. 35. Guot man fona guotemo horte augit guot, enti ubil 
man fona ubilemo horte ubil frambringit. 36. Ih sagem auh iu, 
daz allero uuorto unbidarbero, diu man sprehhant, redea sculun 10 
dhes argeban in tuomtage. Fona diin selbes uuortum gauuisso 
garehtsamös enti fona diin selbes uuortum suntigan dih gasahhis. 

38. Duo antuurtun imo einhuuelthhe scribero enti Pharisero 
quuedante: ^meistar, uuellemes fona dir sum zeihhan gasehan'. 

39. Er antuurta, quuat im: ^ubil manchunni enti urtriuuui sohhit 15 
zeihhan enti ni uuirdit imo gageban, nibu zeihhan Jone dhes 
forasagin. 

40. So selb auh so Jonas in uuales uuambu drl tagä enti 
drio naht, so scal uuesan mannes sunu in haerda hreuue drt tagä 
enti drio naht. 41. Dea Ninevetiscun man arrisant in tomtage 20 
mit desemo chunne enti ganidarrent daz, huuanta sie iro hriuuün 
uuorahtun, so sie Jonas lerta; enti see hear mero danne Jona. 
42. Cunincgm sundan arrisit in tömtage mit desemo manchunne 
enti ganidrit daz, huuanta siu quam fon entum lantes horren 
uutstom Salomones; enti see hear mero danne Salomon. 43. S6 25 
auh daer unhreino gheist *üz argengit fona manne, ferit after 
dürrem stetim, suohhit roa enti ni findit. 44. Danne quuidit: Mh 
huuirfu in miin hüs, danän ih üzfuor', enti quhomaner findit ital 
hüs, besmon gacherit enti gasconit. 45. Danne gengit enti gahalot 
sibuni andre gheist ä mit imo uuirsirun danne aer, enti ingänte 30 
artont dar, enti uuerdant dea aftrun des mannes argorun dem 
erirom. s6 scal uuesan desemo manchunne argostin.* 46. Innan 
diu aer daz sprah za dem folchum, see siin muoter enti bruoder 
stuontun üze, söhhitun siin gasprähhi 47. Quuat imo duo ein- 
huuelih: ^see diin muoter enti bruoder stantant üze, suohhent dih'. 35 
48. Enti aer antuurta demo za imo sprah, quadh: ^huuer ist miin 
muoter enti huuer sintun mine bruoder?' 49. Enti rehhita sma 

Braune, althocbd. lesebach. 2 
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hant ubar stne iungirun, quuat: *see miin muoter enti mtne 
bruoder! 50. S6 huuer so auh in ernust uuilliun uurchit mines 
40 fater, der in himilum ist, der ist miin bruoder enti suester ich 
muoter/ XIIL 1. In demo tage gene Jesus fiz fona hüs, saz bi 
seuue. 

2. Fr. th. VIII. C. XIII 41—53. 

Sentit mannes sunu sine awgilä enti sanmont fona sinemo 
riLhe alle dea asuuihhi enti dea ubiltätuu 42. enti tuoit dea in 
fyures ovan, dar im scal uuesan uuoft enti zano gagrim. 43. I)a7me 
dea rehtuuisigun schtnant so sunna in iro /hieve» rihlie. So huuer 
5 so gahlosiu orun eigi, gahore. 44. Ga\i\i ist liimilo rihhi gaberge 
gaborganemo ^) in aeehre. So danne man daz findit enti gabirgit 
iz enti des mendento gengit enti forchaufit al so huuaz so aer 
hapet enti gachaufit den acchar. 45. Auh ist galihsam himilo 
rihhe demo suohhenti ist guote marigreozä. 46. Funian auh ein 

10 tiurlih marigrcoz, genc enti forchaufta al daz aer hapta enti ga- 
chaufta den. 47. Auh ist galiih himilo rihhi seginün in seu gasez- 
ziteru, enti allere fiscehunno gahuuelihhes samnontin'^), sia, 48. 
danne fol uuarth, üz ardunsan, enti dea bi Stade siezentun aruue- 
litun dea guotun in iro fazy dea ubilun auuar uurphun üz. 49. So 

15 uuirdit in demo galidontin enti uueralti: quuemant angilä e^iti 
arscheidant dea ubilun fona mittem dem rehtuuisigom 50. eiuti 
lecgent dea in fyures ovan, dar uuirdit üuoft enti zano gagrim. 

51. Forstuontut ir daz al? sie quuätun imo: ^gahha uuir, truhtin'. 

52. Quuad im Jesus: 'bi diu ist eogahuuelih scriba galerit in himilo 
20 rihhe gaaliih [ist] manne hiuuisches fater, der framtregit fona 

sinemo horte niuuui ioh firni.' 53. Enti uuortan uuarth, so Jesus 
gaentota desiu piuurti, daz aer fuor danän. 

3. Fr. th. XIIL C. XXII, 1-13. 

Enti antuurta im Jesus auuar in biuuoi-tum, quuad: 2. Kalih 
ist katän himilo rihhi man chuninge, der frumita brüthlauft sinemo 
sune 3. enti sentita sine scalehä halon dea kaladotun za demo 
brüthlaufte enti ni uueltun quenian. 4. Auuar sentita andre 
5 scalehä, quad: * saget dem kaladotöm: see farri mtne enti daz 
hohista^) sintun arslagan enti elliu ksirauuita: quemet za brüt- 
hlaufte*. 5. Sie des auuar ni rohhitun, enti fuorun im sum in siin 
dorf, sum auh za sinemo caufe, 6. andre auh sume kafengun dea 
sine scalehä enti dea gahonte arslogun. 7. Der chuninc duo, so 

10 er iz kahorta, uuart arbolgan enti santa siniu heri, forlorta dea 
manslagun enti forbrennita iro burc. 8. Duo quad sinem scalchum: 
^brüthlauft ist gauuisso garo, oh dea kaladote uuärun, ni uuämn 
es uirdige. 9. Ferit auuar üz in daz kaläz dero uuego enti so 
huuenan so ir findet, ladot za brüthlaufte*. 10. Enti fuorun üz 

15 sine scalehä in dea uuegä enti kasamnotun alle so huuelihhe so 
sie funtun ubile ioh guote, enti uuarth arfuUit des brüthlaufte^ 



^) gabornemo hs. ^) der Übersetzer gab das lat. congreganti fälschlich durch 
das masc, statt durch das fem. samndntun. ^) falsche Übersetzung des lat. altilia. 
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kastuoli. 11. Kenc in der chuninc duo, daz kasahi dea sizzentun 
enti kasah dar mamian ungaueritan brüthlauftiges kauuätes 12. 
enti quad imo: ^friunt, hueo quämi du hera in, ni habest brfit- 
hlauftic kauuäti?* enti aer arstummita. 13. Duo quad der chuninc 20 
dem ambahtum ... 

4. Fr. th. XV. C. XXIII. 16—24. 

Uae iu leidita blintes^), ir quedet, s6 huuer so bl temple suerit, 
neouuiht sii; der auuar in defno temples golde suerit, sculdtc eidh 
sii. Kameite enti blinte, huuedar ist za uuäre mera, gold odo 
kirihha, diu daz golth uuthit? 18. Enti so huuer sd in altare 
suuerit, neouuiht ist. So huuer so auuar »uerit in ^ dem kebom^) 5 
dem dar oba sint, sculdic eidh ist. 19. Blinte, huuedar ist 
mera, deo ghebä odo altari, der deo kebä uuthit? 20. Der 
auuar in altare suerit, suerit in demo ioh in allem dem dar 
oba sintun. 21. Enti der suerit bi demo temple, suerit in demo ioh 
in demo dar inne artot. 22. Enti daer suerit bi himile, suerit bt 10 
hohsedle gotes ioh bi demo dar oba ist. 23. Uae iu euuascaffinä 
enti Pharisäer ä, triugarä,! tehmot minzün enti tilli enti chumin 
enti for leazut daz hevigora dera euua, tuomidä enti gabarmida 
enti kalaubin. Dhesiu kazämi iu za tuoanne enti diu andriu ni 
za forläzanne. 24. Leitente blintan, sthante üz muccün, olbantiiw 15 
auuar slintante. 

5. Fr. th. XVI. C. XXHI, 28—35. 

Enti so se/& kalihho Siuget iriuuuih üzana mannum rehtuul- 
s!ge, innana ir birut auuar folle trugida enti nidhes. 29. Uae iu 
euuasceffinä enti Pharisaerä, triugerä! ir zimbrit grabir forasagöno 
enti sconit rehtuuisigero grapehüs, 30. entiquidit: 4bu uuir uuärim 
in unserero fordrono tagum, ni uuärtm uuir iro kamahhun in fora- 5 
sagono bluote'. 31. Ioh des birut ir iu selbun urchundun, daz ir 
dero suni birut dero dea forasagun sluogun. 32. Enti ir füllet 
iuuuarero fatero uuisfin. 33. Natrün natrono natrono cnosles, hueo 
fleohet ir fona demo urteile dera quäla! 34. See bidiu ih sentu za 
iu forasagun enti uuisae enti mcisträ, * enti dero slahet ir sume, 10 
sume habet in crüci enti sume dero fillet in iuuuarem synagogum, 
enti dea iagftt fona burgi za burgi. 35. Daz ubar iuuuih queme 
al daz rehtuuislga bluoth, daz ubar aerda ist kagozan, fona Abeles 
bluote des rehtkernin untaz Zacharia^^^ bluoth des Barachies sunes, 
den ir arsluogut untar demo temple enti altare. 15 

6. Fr. th. XVn. C. XXIV, 29—35. 

Saar auh after dem arbeitim dero tago sunna ghifinstrit enti 
mäno ni gibit siin leoht enti sternä fallant fona himile enti diu 
himilo megin sih hruorent 30. enti danne schinant zeihhan mannes 
sunes in himile. enti danne uuoffent elliu aerda folc enti kasehant 
mannes sunu quemantan in himiles uuolcnum mit mihhilu meginu 5 
enti almahtigtn. ,31. Enti sentit sine angilä mit trumbom enti mih- 
hileru stimnu enti kasamnot sine kachorane fona feor uuintim 
enti fona himilo höhistin untaz dero marcha. 32. Fona fiicbaume 

^_ • 

In ducos caeci ist caeci fälschlich als gen. sing, gefassi. ^) kebem hs. 
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danne chunnet^) bfuurti. Saar so siin ast muruuui uuirdit enti 
10 lauph uphgengit, uuizut daz danne näh ist sumere. 33. So auh 
danne ir diz al kisehet, uuizit danne daz iü az selbem turim ist. 
34. Uuär iu sagem, daz diz manchunni ni zaferit aer danne diz 
al uuirdit 35. Himil enti aerda zafarant, miniu uuort auuar ni 
billdant. 2) 

7. Fr. th. XXIII. C. XXVIII 16—20. 

Enti einliß. sine inngirun {\xorun in Galilea in den berc, dar 
im Jesics kapot. 17. Enti so sie inan gas^hun, hnigun za imo. 
einhuuelihhe danne iro ni foltrüetww. 18. Enti genc duo Jesus 
nähor, sprah za im, quad; forgeban ist mir alles kauualt in 
5 himile enti in aerdu. 19. Faret nü enti leret allo deotä, taufente 
sie in nemin fateres enti sunes enti heilages glieistes. 20. Leret 
sie kahaltan al so huuaz so ih iu gaboot. enti see ih bim mit iu 
eo gatago untaz entunga uueralti. 



Aus der hoiiiilie de vocatione gentium. 

8. Fr. th. XXVII. 

Umbi daz quad der deotono meistar^): 'See birut ir gauuisso 
gotes suni durah festea galaupnissa in nerrentan Christ; so huue- 
lihhe iuuuer gauuisso so in Christes nemin gataufite sintun, Christan 
gauueridon'.*) Enti s6 auh gaseriban ist, daz Christ ist haubit 
5 allero Cristänero enti alle dea gachoranun gote *mtun sines hau- 
bites lidi. Enti auh der selbe apostolus diz quad^); 'Gotes minni 
ist gagozan in unsere muotuuillun durah heilagan geist, der uns 
gageban uuarth', huuanta äno dea nist dir eouuiht bidarbi, des 
du hapen mäht, huuanta siu ist samahafti mit demo heilagin 

10 geiste.^) Gotes minnl dultic ist, frumasam ist, mst äpulgic, ni 
zapläit sili, ni habet ächust, tmt ghiri, ni sohhit daz ira ist, ni 
bismeröt, ni denchit ubiles, ni frauuuit sih ubar unreht, frauuuit sih 
gameino mit uuaarnissu. Dulitc ist gauuisso diu gotes minnl, huuanta 
siu ira uuidarmuoti ebano gatregit. Frumasam ist, huuanta siu 

15 miltllhho giltit guot uuidar ubile. iV7st äbulgi, bidiw huuanta siu 
in desemo mittigar^e neouuiht uueraltehteo ni ruohhit, noh ni 
uueiz Bosses aerdlihhin habßnnes einiga abanst. M zapläit sih, 
huuanta siu angustlihho gerot dera euuigün fruma des inlihhin 
itlönes enti bidiu sih ni arhevit in desßm üzserom otmahlum. Ni 

20 hevit ächust, bidiu huuanta siu in eines gotes minnu enti in des 
nähistin sih gabreitit, neouuiht archennit des sih fona rehte schei- 
dit. Nist ghiri, huuanta des siu inuuerthlthho ist brinnanti ira 
za zilenne, üzana einte uuis framades ni gerot. 

9. Fr. th. XXVIII. 

Ni suohhit daz ira ist, huuanta al daz siu habet deses zafa- 
rantin, diu maer es ni rohhit, danne des siu ni habet, huuanta siu 



chunntt ? ») bilibant hs. 3) Qal 3, 26. 27. *) ga : : eridont hs. •) Böm. 
5, 5. 6) 1. Cor, 13, 4—6. 
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eouuiht ira eiganes iii archennit, nibu daz eina, daz mit iru du- 

rahuueret. Ni bismerot, huuanta, doh siu mit arbeitim sii gauuntot, 

zi nohenigeru rähhu sih ni gahrorit^), bidiu huuanta siu hear in 5 

demo mihhilin gauinne bitit after diu merin itlones. Ni gadenchit 

ubiles, huuanta siu in hreinnissu ira muot ist festinonti. Alle nldi 

fona iru biuuentit, neouuiht ni archennit daz unreht in iru arto. 

Ni mendit unrehtes, huuanta siu in einem minnu umbi alle man 

süfteot, neo sih frauuuit indero uuidarzuomöno forlornissu. Frauuuit 10 

sih ebano mit uuaarnissu, huuanta so sih selba so minnot andre. 

Enti so huuaz so siu in andremo guotes gasihit, so sama so ira 

selbera frumono des mendit. Enti so sama in demo eristin gotes 

gabote in gotspelle meinit, daz frägentemo^) sih truhtin antuurta, 

quad: ^Minno dinan truhtin got allu herein enti in anauualgeru 15 

dtneru selu enti allu dinu muotu ioh maganu \^) After diu ist auh 

ander gabot anagalth demö: ^Minno dinan nähistun so sama so 

clih selban'. Nähistun zelit untar im heilac gascrip alle christäne 

enti rehtuuisige, dea in einemo uuillin sintu7i gotes gabot za 

gSihsLhanne, 20 . / 



Aus St. Augustiiii seriiio LXXVI. 

(lieber Matth. 14, 21 — 36.) 

10. Fr. th.XXXV. XXXVI. 

Enti danän ist ioh so nü galesan ist: 'Truhtin, ibu du iz sts, 
gabiut mir za dir queman oba uuazarum*: Ibu du iz sis, gabiut 
mir; ni mac gauuisso ih diz fona mir, nibu in dir. Archennita sih, 
huuaz imo uuas, huuaz fona Christe, in des uuillun er sih gatrüeta 
magan, daz einiges mannes unfesti fleisc ni mahta. Inu ibu du 5 
iz SIS, gabiut, huuanta s6 du gabiutis, uuirdit; huuanta daz ih ni 
mac nendanto, du truhtin mäht gabeotanto. Enti truhtin quad: 
*quira äno einiga blücnissa'! Petrus za uuorte gabeotantemo az 
antuurtm^) andres anthab^ntes ^) , az antuurtin des gauualtes, äno 
eintga gungida arscricta in uuazar enti bigan gangan. 10 

A7 mahta daz truhtin nalles fona imo, nibu fona iruhtine^ 
nerrentemo Christe. Uuärut auh iü huuanne finstri, nü auar leoht 
in truhtine. Daz neoman ni mac in Paule, neoman in Petre, 
neoman in andremo noheinemo apostolono, daz mac za uuäre in 
truhtine. Bidiu uuela Paulus snottarlihho sih uuidarfenc, Christe 15 
bifalah, quad: 'Neo Paulus furi iuuuih in crüci gaslagan ni uuard, 
noh in sinemo nemin gataufte ni biriit'. Bidiu nalles in mir, nibu 
mit mir; nalles untar mir, nibu untar truhtine. Bidiu genc Petrus 
oba uuazarum in gabote gotes, uuissa daz er solih magan fona 
imo haben ni mahta, in festem galaupnissu mahta daz mannischin 20 
unfesti ni mahta. Hear sintun unfeste kirihhün. gahoret, for- 
stantet, scauuuot, uurchet. Neo za gafrummenne nist an ernust 
mit dem festeom, daz sie unfeste siin; oh za gatuoanne ist maer 
mit dem unfesteöm, daz sie feste siin. Manage auh.forscrenchit 

*) gahorit hs, ^) fangentemo hs, ^) managu hs. *) keine lücke in der hs. 
^) anthabemes hs. 
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25 fona festm gameitt [nandunc] unfestnissa. i) Neoman ni uuirdit 
fona gote festi, nibu der sih fona imo selbemo gafolit unfestan. 
Regan uuellentan scead got stnemo arbe. Huuaz furirinnit, ir daz 
ih quedan Bcal uuizut? Mezsamöe Bih snelheit, daz folgee spättn. 
Diz quad enti diz quidu: gahoret, forstantet, uurchet. Neoman 

30 fona gote uuirdit festi, nibu der sih fona imo selbemo gafuolit 
unfestan. 

VI. EXHORTATIO UND CASSELER GLOSSEN. 

1) Exhortatio ad plebem christianam. 

Hloset ir, chindo liupostun, rihti dera calaupa de 2) ir in 
herzin cahuctltho hapßn seulut, ir den christäniun namun^) int- 
fangan eigut, daz ist chundida iuuerera christänheiti, fona demo 
truhtine in [man] capläsan, fona sin selpes iungiron casezzit. dera 
5 calaupa cauuisso faoiu^) uuort sint, üzan dräto mihiliu caruni dar 
inne sint pifangan. . Uuiho ätum cauuisso dem maistron dera 
christänheiti, dem uuihom potom sinem deisu uuort thictota sus- 
lihera churtnasst, za diu daz^) allem christänem za galauppenne 
ist iä auh simplun za pigehanne^ daz alle farstantan mahtin iä in 

10 hucti cahapen. inu®) huueo quidit sih der man christänan, der deisu 
foun uuort dera calaupa, dera er caheilit scal sin, iä dera er ca- 
nesan scal, iä auh dei uuort des fraono capetes, dei der truhtin 
selpo za gapete casazta: uueo mag er christäni sin, der dei limen 
ni uuili noh in stnera cahucti hapen? odo uue mac der furi 

15 andran dera calaupa purgeo sin, ado furi andran caheizan, der de^) 
calaupa noh imo ni uueiz? pidiu sculut ir uuizan, chindilt miniu, 
uuanta eo unzi daz iuuer eogalther de selpfin calaupa den sinan 
fiUol calerit za farnemanne, den er ur dem tauft intfähit, daz er 
sculdig ist uuidar got des^) caheizes; iä der den sinan fillcol leren 

20 farsümit, za demo sonatagin redia urgepan scal. 

Nu allero manne calih. der christäni sin uuelle, de galaupa 
iauh daz frono gapet allem ilungu ille calirnen jauh de kaleren, 
d6 er ur taufii intföhe; daz er za sonatage ni uuerde canaotit 
radia urgepan: uuanta iz ist cotes capot iä daz ist unser hell iä 

25 unsares herrin capot, noh uuir andar uuis ni magun unsere sun- 
teöno antläz cauuinnan. 

2) Aus den' Casseler glossen. 

a. (Grimm s. 500. F.) 

lumhulum lentipräto. ftgido lepara. pulmone lungunne. m- 
trange innida.^) stomachus mago. latera sitte. coslis rippi. unctiira 
smero. Ginge curti. liimbus napulo. umbilico napulo. pecunia 
fihu. cavallus hros. equm hengist. iumenta marhe. equa marhe. 

*) gameiti nan dune festnissa hs. ; lat. : muHos autem impedit a firmitate 
praesumptio infirmitatis, ^) dera Cass. ^) namun fehlt C. ^) f^oi C. ^) za diu 
daz] daz diu C, za diu Münchn. ^) in beide hss. '^) deo C, ®) gaotes C 
ö) indinta hs. 
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puledro folo. puledra fulihha. animalia hrindir. boves ohsun, 
vaccas choi. arnientas hrindir. pecora skaaf. pirpici uuidari. 
fidelli chalpir. oviclas auui. agnelll lempir. porciu suutiiir. ferrai 
paerfarh. troia suu. scruva suu. purcelli farhir. ancas cansi. auciun 
csensincli. pulU honir. puldns honchli. 



b. Gespräche (Gr. s. 502, 3 u. s. 442 H. J.). 

Sage mir uueo iiamun habet deser man. uuanna pist du? 10 
Ulier pist du? uuanna quimis? fona uueliheru lantskeffi? sindos? 
foor, förun, farant. quämut? quämum. uuär uuärut? uuaz sohtut? 
sohtum daz uub dürft uuas. uuaz uuämn durfti? manage, dürft 
ist uns dina huldi za hapcnne. firnimis ? ni ih firnimu. ih firnimu. 
firnämut? firnemames. caputi? capaot. ih avar capiutu. du capiut ib 
anti ih tom. uuanta ni tois? so mac uuesan. 



VII. AUS DER INTERLINEABVEßSION AMBROSIANISCHER 

HYMNEN. 



I. 



Mediae noctis tempore 
prophetica vox admonet: 
dicamus laiides domino 
patri semper ac filio, 

Sancto quo^ue spiritui; 
perfecta enim trinitas 
imiusque substantiae 
laudanda nobis semper est. 

Terrorem tempus hoc habet, 
quo cum vastator angelus 
Egypto mortes intulit, 
delevit primogenita. 

Haec hora iustis salus est, 
quos ibidem tunc angelus 
ausus punire non erat 

Signum formidans sanguinis. 

Egyptus flebat fortiter 
natorum dira funera, 
solus gaudebat Israhel 
agni protectus sanguine. 



1 Mittera nahti zite 
uuizacltchiu stimma manot 
chuuedem lop truh^Jne 
fatere simbulum ioh sune 

2 uuihemu ouh ätume 
duruhnohtiu kauuisBO driunissa 
ioh dera einfin capurti 

za lobone uns simbulum ist 

3 egison zit daz hebit 

demu dö uuastio poto (chundo) 
Egypte todä anaprähta 
farcneit eristporaniu 

4 disiu uuila (stunta) rehtem heili ist 
dea däre do poto 

katurstic sclahan*) (uuizzinon) 

ni uuas 
zeichan furihtanti pluates 

5 Effypt uuaßB. starchlicho 
chindo chrimmiu reuuir 
eino mandtSL Israhel 
lamhes kascirmter pluate 



') Bclal chan hs. 
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Nos vero Israhel sumus; 
laetemur in te, domine, 
hostem spernentes et malum, 
Christi defensi sanguine. 

Ipsum profecto tempus est 
quo voce evangeliea 
venturus sponsus ereditur, , 
regni caelestis conditor. 

Occurrunt sanctae virgines 
obviam tunc adventui, 
gestantes ciaras lampadas, 
magno laetantes gaudio. 

Stultae vero remanent 
quae extinctas habent lampadas, 
frustra pulsantes ianuam 
clausa iam regni regia. 

Pervigilemus subrie 
gestantes mentes splendidas, 
advenienti ut Ihesu 
digni occurramus obviam. 

Noctisque mediae tempore 
Paulus quoque et Sileas 
Christum vincti in carcere 
conlaudantes soluti sunt. 

Nobis hie mundus carcer est, 
te laudamuS; Christo deus; 
solve vincla peccatorum 
in te, Christo, credentium. 

Dignos nos fac, rex agie, 
venturi regni gloria, 
aeternis ut mereamur 
te laudibus concinere. 



6 uuir avur Israhel liut pirum 
frauuoem in dir truhtin 
flant farmanente inti ubil 
Christes kascirmte pluate - 

2 selbaz kiuuisso zit ist 
demu stimm! evangelisceru 
chumftiger prütigomo calaupit ist 
rihees himilisces felaho (scheffo) 

8 inkaganlouffant uuiho magadi 
cagan denne chumfti 
tragante beitariu liotfaz 
mihileru froonte mendi 

9 tulisco avur pilibant 

deo arlasctiu eigun leotkar 
aruün chlochonte^) turi 
pilohaneru giü riches turi (portün) 

10 duruchuuacheem triulicho 
tragante muat heitariu 
chuementemu daz heilante 
uuirdige kakanlauflem kagani 

11 ioh dera naht mittera zite 
Paul auh inti Sileas 

Christ kabuntane in charchäre 
samaut lobonte inpuntan uurtun 

12 uns deisu uueralt charchäri ist 
dih lobomes Christ cot 
intpint pentir suntono 

in dih Christ kalaupantero 

13 uuirdige unsih tua chuninc uuiho 
chumftlges riches tiurida 
euigem daz kafrßhtohem 

dih lobum saman singan 



Dens, qui caeli lumen es 
satorque lucis, qui polum 
pateruo fultum' brachio 
praeclara pandis dextera. 



IL 



1 cot du der himiles leoht pist 
säio ioh leohtes der himil 
faterltchemu arspriuztan arme 
duruhheitareru spreitis (inlüchis) 

zesauün 



») hlochonte ks. 



N 
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Aurora Stellas iam tegit 
rubrum sustoUens gurgitem, 
humectis namque flatibus 
terram babtizans roribus. 

Currus iam poscit fosforus 
radiis rotisque flammeis, 

quod caeli scandens verticem 

profectus moram nesciens. 

Iam noctis umbra linquitur, 
polum caligo deserit, 
tipusque Christi lucifer 
diem sopitum suscitans. 

Dies dierum aius es 
lucisque lumen ipse es, 
unum potens per omnia, 
potens in unum trinitas. 



Te nunc, salvator, quesumus 
tibique genu flectimus, 
patrem cum sancto spiritu 
totis rogamus vocibus. 

Pater, qui caelos contenis, 
cantemus nunc nomen tuum; 
adveniat regnum tuum 
fiatque voluntas tua. 

Haec inquam voluntas tua 
nobis agenda traditur, 
simus fideles spiritu 
casto manentes corpore. 

Panem nostrum cottidie 
de te edendum tribue, 
remitte nobis debita 
ut nos nostris remittimus. 

Temptatione subdola 
induci nos ne siveris, 
sed puro corde supplices 
tu nos a malo liberä. 



2 tagarod sternä giü dechit 
rotan üfpurrenti uuäk 
fühtem kauuisso plästim 
erda taufanter tauum 

3 reita giü fergot tagastern 
scimon (speichon) radum ioh 

lauginem 
daz himiles chlimbanter scei- 

tilon 
dera verti tuuälün ni uuizzanter 

4 giü dera naht scato farläzzan ist 
himil tunchchall farläzzit 
pauchan ioh Christes tagastern 
tac släfrag.an uuechenter 

5 tac tago uuiher bist 
leohtes ioh leoht selbo bist 
ein maganti ubar al 
machtiger (/wagantiu) i) in ein 

driunissa 

6 dih nü heilant pittames 
dir ioh chniu piugames 
fateran mit uuihemu keistc 
allem pitames stimmon 

7 fater du der himilä iuthebis 
singem nü namun dinan 
azquheme richi dinaz 
uuerde ioh uuillo dtn 

8 deser quuhad uuillo diner 
uns za tuanne^) kasalt ist 
uuesen triuafte (ka/«?^bige) ätume 
kadiganemu uuesante lichamin 

9 prot unseraz tagauuizzi 
fona dir za ezzanne kip 
farläz uns sculdi 

eo so uuir unserem farläzzemes 

10 chorungo pisuuicchiltneru 
incaleitit unsih ni läzzes 
üzzan lütrcmo herein pittente 
du unsihc fona ubile arlösi 



gantiu am rande. ^) tuuanne hs. 



/ 
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Splendor paterne gloriae, 
de luce lucem proferens, 
lux lucis et fons luminis, 
dies dierum inlumiiians, 

Verusque sol inlabere, 
micans nitore perpeti, 

iubarque sancti spiritus 
infunde nostris sensibus. 

Votis vocemus et patrem, 

patrem pereunis gloriae; 
patrem potentia gratiae, 
culpam religet lubricam. 

Infonnet actus strinuos, 
dentem retundet invidi, 
casus secundet asperos, 
donet gerendi gratiam. 

Mentem gubernet et regat 
casto fideli corpore, 
fides calore ferveat, 
fraudis venena nesciat. 

Christusque nobia sit cybus 
potusque noster sit fides; 
laeti bibamus subrie 
ebrietatera spiritus. 

Laetus dies hic transeat, 
podor sit ut diluculo, 
fidea velut meridies, 
crepusculum mens nesciat. 

Aurora cursus provehit, 
aurora totos protegat, 
in patre totus filius 
et totus in verbo pater. 



Rex eterne domine, 
rerum creator omnium, 
qui es ante secula 
semper cum patre filiufc,. 



III. 

1 schimo faterlichcr tiurida 

fona leohte leoht frampringanter 
leoht leohtes inti prunwo leohtes 
tak tago leohtant^r 

2 uuärhaft ioh sunna in slifanne 
scinanter scimin^) (cltzze) emaz- 

zlgemu 
ioh heitarnissa uuihes ätumes 
in giuz unserem inhuctim 

3 hantheizzöui namöem inti fa- 

teran 
fateran euutgera tiurida 
fateran mahtigera hensti 
sunta kapinte sieffara 

4 kaskafoe katäti kambaro 
zan uuidarpliuuo apansttgamu 
falli kaprüche sarfe 

gebe tragannes anst 

5 muat stiurre inti rihte 
kadiganemu triuaftemu Ithamin 
kalauba hizzu strede 
notnunfti heitar ni uuizzi 

6 Christ ioh uns si muas 
lid ioh unser si kalauba 
fröe trinchem urtruhlicho 
trunchali ätumes (keistes) 

7 frauuer tak deser duruhfare 
kadigani st eo so frua (in morgan) 
kalauba eo so mitti tak 
dhemar muat ni uuizzi 

8 tagarod lauft fram fuarit 
tagavod alle scirme 

in fatere aller sun 

inti aller in uuorte fater 

XXIV. 

1 cuniug euuigo tmhtin 
rachono scepfant allere 
ther pist fora uueralti 
simblum mit fatere sun 



Bcimnn hs. 
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Qui mundi in primordio 
Adam plasmasti liominem, 
ciü tui imäginiß 
vultum dedisti similem. 

Quem diabolus deciperat, 
hostis humani generis, 
cuius tu formam corporis 
adsumere dignatus es, 

Ut hominem redemeres 
quem ante iam plasmaveras 
et nos deo coniungeres 
per carnis contubernium. 

Quem editum ex virgine 
paviscit omnis anima, 
per quem nos resurgero 
devota mente credimus. 

Qui nobis per babtismum 
donasti indulgentiam, 
qui tenebamur vinculis 
ligati conscientiae ; 

Qui crucem propter hominem 
suscipere dignatus es, 
dedisti tuum sanguinem 
nostrae salutis precium. 

Nam velum templi scissum est 

et omnis terra tremuit, 
tunc multos dormientium 
resuscitasti, domine. 

Tu hostis antiqui vires 
per crucem mortis conteris, 
qua nos signati frontibus 
vixillum fidei ferimus. 

Tu illum a nobis semper 
reppellere dignaveris, 
ne umquam possit ledere 
redemptos tuo sanguine. 

Qui propter nos ad inferos 
discendere dignatus es, 



2 ther uueralti in frumiscafti^ 
Adaman kascuofi man 
themu thineru kilihnissa 
antlutti cäbi kalichas 

3 then unholda pisuueih 
fiant mannaschines chunnes 
thes thfi kilihnissa (pilidi) lichamin 
antfähan kiuuerdotos 

4 thaz man erchauftis 
then fora giü kascafifötos 
thaz unsih cote kimachotis 
thurah fleiskes^) kimachida 

5 then keporan fona magidi 
erfurahtit eocalih sela 
thuruh then unsih erstantan 
kedehtamu muate kelaubemes 

6 ther unsih thurah tauft 
cäpi antläzida 

uuir dar pihabet uuärun pantirun 
kipuntane uuizantheiti 

7 ther chrüci thurah mannan 
antfähan kiuuerdotos 

cäbi thtn pluat 
unsera heilt uuerth 

8 imi iachan thera halla kizerrit 

uuarth 
inti alliu erda pipeta 
tlienne manege släffantero 
eruuahtos truhtin^) 

9 thü fientes hentriskes chrefti 
thuruh chrüci todes mulis 
themo uuir kezeichante endinum 
siginumft thera kelauba fuaremes 

10 thü inan fona uns simblun 
ferscurgan kiuuerdoes 

ni eonaltre megi keterran 
archaufte thine;ww pluate 

11 ther thurah unsih za hellom 
nidarstigan kiuuerdotos 



*) fleikes hs. *) dtmhtin hs. 
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ut mortis debitoribus 
vite douares raunera. 

Tibi noctunio tempore 
ymnum defflentes canimus, 
ignosce nobis, domine, 
ignosce confitentibus. 

Quia tu ipse testis et iudex 

quem nemo potest fallere, 
secreta eoüBcienciae 
iiostre videns vestigia. 

Tu nostrorum pectorum 
solus investigator es, 
tu vulnerum latentium 
bonus adsistens medicus. 

Tu es qui certo tempore 
daturus finem seculi, 
tu cunctorum raeritis 
iustus remunerator es. 

Te ergo, saucte, quesumus 
ut nostra eures vulnera, 
qui es cum patre filius 
semper cum sancto spiritu. 



thaz tödes scolöm 
libes cäbis kifti 

12 thir nahtlichemo ztte 
lop rcözzante singemes 
piläz uns truhtin 
piläz gebauten 

13 thanta du selbo urchundo inti 

suanäri pist 
then nioman mac triugan 
(117*) tauganiu uuizzantheiti 
unsera sehanti spor 

14 thü unserero prustio 
eino spurrento pist 
thü uuntono lüzzentero 
cuater az standanter lächi 

15 thü pist ther kiuuissemu zlte 
kepenter enti uueralti 

thü allere frehtim 
rehter lonäri pist 

16 thih nü uuiho pittemes 
thaz unsere reinnßs uuntün 
ther pist mit fatere sun 
simblum mit uuihemo ätume. 
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VIII. FREISmaER PATERNOSTER. 

Pater noster qui es in caelis. Fater unser, du pist in himilum. 
Mihhil gotlieh ist, daz der man den almahttgun truhtin sinan 
fater uuesan quidit. karisit denne, daz allero manne uuelih sih 
selpan des uuirdican gatoeO, cotes sun ze uuesan. 

Sanctificetur nomen tuum. Kauuthit 2) st namo dm. . Nist 
uns des duruft, daz uuir des dikkem, daz der sin namo 
kauuthit uuerda, der eo uuas uuih enti eo ist: üzzan des dikka- 
mes, daz der stn namo in uns kauuthit uuerda, enti de uuthnasst, 
de uuir in dero tauft fona imo intfengun, daz uuir de 3) ze demo 
suonotakin furi inan kahaltana priugan muoztn. 

Adveniat regnum tuum. Piqhueme rihhi din. sin richi 
uuas eo enti eo ist: üzzan des dikkames, daz daz stn richi uns 
piqhueme enti er in uns rtchisoia, nalles der tiuval, enti stn 
uuillo in uns uualte, nalles des tiuvales kaspanst. 

Fiat voluntas tua sicut in caelo et in terra, uuesa din 
uuillo, sama so in himile est, sama in erdu, daz nü so unpilipono 

gote hs,, fehlt B. 2) kauuisit A. ^) de fehlt A, die B. 
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enti so erltcho soso d6 engilä in demu himile dinan uuillun ^) ar- 
fullant, des mezzes uuir inan arfullan muozzln. 

Panem nostrum cotidianum da nobis hodie. Pilipi unsraz 
emizzigaz kip uns eogauuanna. In desem uuortum sint alle unsro 20 
licmiscün durufti pifankan. Nu avar euuigo forkip uns, truhttn, 
den dinan lichamun enti din pluot, daz uuir fona demu altare 
intfahames, daz iz uns za euutgera heilt enti za euulkemo Upe 
piqhueme, nalles za uufzze: enti dtn anst enti dtno minnä in uns 
foUtcho kahalt. 25 

Et dimitte nobis debita nostra, sicut et nos dimittimus debi- 
toribus nostris. Enti fläz uns unsro sculdi, sama so uuir fläzzames 
unsrem scolom. makannotduruft allere manne uuelihhemo, sih 
selpan desem uuortum za pidenchennse, daz allere manne uuelth 
stnemu kanöz enti sinemu proder er allemu hugiu enti herein stno 30 
missitäti fläzze, daz imu der truhttn sama deo stno fläze, danna er 

demu sinemu kanozze fläzan ni uuili, danna ^) er qhuidit: 

^fläz uns sama so uuir fläzames'. 

Et ne nos inducas in temptationem. Enti ni^) princ unsih 
in chorunka . ni fläz unsic, truhttn, den tiuval so fram gachorön 35 
soso stn uuillo st, üzzan soso uuir mit dtnera anst enti mit dinem 
ganädan ubaruuehan mektn. 

Sed libera nos a malo. üzzan kaneri unsih fona allem sun- 
ton, kalitanem enti antuuartSm enti cumfttchem. Amen, 



IX. WEISSENBURGER CATECHISMUS. 

a) Pater noster. 

Fater unser, thü in himilom bist, giuuihit st namo thtn . 
quaeme rtehi thtn . uuerdhe uuilleo thtn, sama s6 in himile endi 
in erthu . Broot unseraz emezzigaz gib uns hiutu . endi farläz uns 
sculdhi unsero, sama so uuir farläzzem scolom unserem . endi ni 
gileidi unsih in costunga. auh arlösi unsih fona ubile. 5 

Fater uns^r thü in himilom bist, giuuthit st namo thtn . Gotes. 
namo ist simbles giuuthit: auh thanne uuir thiz quedhem, thanne 
bittem uuir, thaz sin namo in uns mannom uuerdhe giuuihit thuruh 
guodiu uuerc. 

Quaeme richi thin . Rtchi gotes ist simbles endi eogihuuär: 10 
thes bittem uuir thoh, thanne uuir thiz quedem, thaz gotes richi 
8l in uns endi thes diufles giuualt uuerdhe arfirrit fona uns. 

Uuerdhe uuillo thin sama so in hhnile endi in erthu. Thes 
sculun uuir got simbles bitten, thaz sin uuilleo uuerdhe samalth 
in erdhu in mannom, soso her ist in himile in engilom, cithiu thaz 15 
man in erthu sinan uuilleon giuuurchen megin sama so engilä in 
himile magun. 

Broot unseraz emetzlgaz gib uns hiutu. Alle mannes thurfti 
sintun in themo brotes namen gameinito, thero er ci thesemo ant- 

V 

uuillon. 2) Scherer ergänzt: ni fläzzit imu sama der truhtin, danna. 
3) ni fehlt A. 



30 IX. Weissenburger catechismus. 

20 uuerden übe bitharf. bithiu scal man dago gihuuellches thiz gibet 
singan, so huuer so uuili thaz inio got gidago sinero thurfteo 
helphe. 

Indi farlaz uns seuldhi unsero sama so uuir farläzzem scolom 
unserem. So huuer so thiz quidhit, so bitharf thaz er so due so 

25 her quithit, huuanda her fluochot imo mer thanne her imo guodes 
bitte, ibu her so ni duat so her quidhit: huuanda so huuer so 
andhremo arboigan ist endi thiz gibet thanne singit, ther bidit imo 
selbemo thanne ubiles. 

Indi ni gileiti unsih in costunga. Ni leitit goteomannan 

30 in ubilo thohheinaz, üzzar thanne her then man farläzzit, so ist 
her sär in costungom. thaz meinit thaz uuort, thaz her unsih ni 
farläzze cithiu thaz uuir in ubil gileitte ni uuer<dhen. 

Auh arlosi unsih fona ubile. In thesemo uuorde ist bifangan 
allero* ubilo gihuuelih thero manne giterian megi. bithiu so 

35 huuer so thiz gibet hlüttru muatu singit, gilouban scal her, thaz 
inan got thanne gihorie: huuanda her ni bitit thär ana ellies 
eouuihtes, nibu thes got selbo giboot ci bittanne, endi thär sintun 
thoh allo mannes thurfti ana bifangano. 

b) Sündenverzeichnis.1) 

Ista sunt criminalia peccata per quae diabolus mergit homi- 
40 nes in infernum. 

Vitia camis. äcusti thes Itchamen. Inmunditia . unhreinitha . 
Fornicatio . huar . Luxuria . firinlusti . Idolorum servitus . abgoto 
theonost . Veneficia . eittarghebon . Inimicitia . flantscaf. Con- 
tentiones . bägä. Aemulationes . anthruoft. Irae . ntdha . Rixae . 
45 secchiä . Dissensiones. fliiz . Sectae . striiti . Invidia . abunst . 
Obstinatus . einuuillig . Homicidia . manslagon . Anxius . angusten- 
ter . Ebrietas . truncall.^) Adulteria . merhuarä . Furta . thiubheit 

c) Symbolum apostolicum, 

Gilaubiu in got fater almahtigon, scepphion himiles enti 
erda. Enti in heilenton Christ, suno slnan einagon, truhttn un- 

50 seran. Ther infanganer ist fona heilegemo geiste, giboran fona 
Mariün magadi, giuuizzinot^) bl pontisgen Pilate, in crüci bislagan, 
toot endi bigraban. Nidhar steig zi helliu, in thritten dage arstuat 
fona tootem, üf steig ci himilom, gisaaz'*) ci cesuün gotes fateres 
almahtiges: Thanän quemendi ci ardeilenne quecchem endi doo- 

55 dem. Gilaubiu in ätum uulhan, uulha ladhunga alUcha, heilegero 
gimeinidha, abläz sundeono, fleisges arstantnissi, liib euutgan. Amen. 

d) Symbolum Athanasianum. 

So huuer so uuilit gihaldan uuesan, fora allu thurft ist, thäz 
er habe alMcha gilauba. Thia üzzar eogihuuelih alonga endi 
ganza gihalde, äno ibu in euuidhu faruuirdhit . Gilauba avur^) 



*) Gal. 5, 19—21. 2) trunclai hs, ^) gihuuizzinot hs. *) lat sedet. ^j aü 
in der hs, übergeschrieben. 
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allichu thisu ist, thaz einan got in thrtnisse endi thrlnissi in 60 
einniss! eremes, noh ni gimisgente thio gomoheiti noh thea cnuat 
citeilente. Andher ist giuuisso gomaheit fateres, andher sunes, 
andher thes beilegen gei»tes, üzzar fateres endi sunes endi beilegen 
geistes ein ist gotchundi, gilili diuridha, ebaneuuigu eraft. Huueo- 
lib fater, sulih sun, sulth tber beilogo geist. Ungiscaffan fater, 65 
ungiscaflfan sun, ungiscaffan endi tber beilogo geist; ungimezzan 
fater, ungimezzan sun, ungimezzan tber beilogo geist; euutg fater, 
euuig sun, euuig beilogo geist: endi tbob nalles tbr! euuige, üzzar 
einer ist euuiger; so nalles tbrt ungiscaffene nob thr! ungimezzene, 
üzzar einer ist ungiscaffaner endi einer ungimezzener. So sama 70 
almahtigo fater, alraabttgo sun, almabtlgo endi beilago geist, endi 
tbob nalles tbri almabttge, üzzar einer ist almabtiger. S6 sama 
got fater, got sun, got beilago geist, endi nalles tbob tbri gotä, 
üzzar einer ist got. So sama trubtin fater, trubtln sun, trubtin 
beilago geist, endi tbob nalles tbri trubttnä, üzzar einer ist trubtin: 75 
buuanda so selp einezem eina eogibuuelicba gomabeit got endi 
trubtin ci gigehanne fona tbera ebristinbeiti uuärnissi ginotamßs ^), 
so sama tbri gotä erdbo trubtinä ci quedbanne tbiu rebta cbristin- 
beit farbiutit (edbo biuuerit). Fater fona niuuuibtu^) ist gitän nob 
giscaö'an nob giboran, sun fona fatere einemo ist nalles gitän nob 80 
giscaffan, üzzän giboran; beilago geist fona fatere endi sune nalles 
gitän nob giscafian nob giboran, üzzar arfaran. Einer giuuisso 
fater, nalles tbri faterä, einer sun, nalles tbri suni, einer beilago 
geist, nalles tbri beilage geistä. Endi in tbeseru tbrinissi niuuuibt 
eriren erdbo afteren, niuuuibt meren erdbo minneren, suntar allo 85 
tbrio beiti ebaneuuige im sint endi ebangilicbe, so tbaz ubar al, 
so giü obana giquetan ist, tbaz tbrinissi in einnisse endi tbaz ein- 
nissi in tbrinissi ci erenne si. Tber uuili giuuisso beil uuesan, so 
fona tbrinisse benge^) (edbo farstande). 

Suntar nottburft ist ci euuigeru belli, tbaz infleiscnissi gi- 90 
buuelib*) trubtines unseres beilanten Cbristes gitriulicbo gilaube. 
Ist giuuisso gilauba rebtiu, tbaz gilaubames endi biiebamßs, bitbiu 
trubtin unser beilanto Obrist, gotes sun, got endi man ist. 
Got ist fona cnuati (edbo samanuuisti) fateres 6r uueroldem 
giboran endi man ist fona cnuati muoter in uuerolti giboran: Tbu- 95 
rubtbigan got, tburubtbigan man, fona selu redbibafteru endi man- 
nisginimo fleisge untaruuesenter, ebaner fatere after gotcundnisse, 
minniro fatere after mennisgi. Tber tbob tbiuuidero si got endi 
man, nalles zuuene tbiuuideru, suntar eino ist Cbrist, einer avur 
nalles gibuuerbithu tbera gotcundbi in fleisg, sundar arbabani 100 
tbera mennisgi in gode . Einer giuuissa nalles gimiscnissi tbera 
cnuati, suntar einnissi tbera beiti. Tbob^) so sama so tbiu sgla 
redbibaftiu endi licbamo einer ist man, so got endi man einer ist 
Christ. Tber gimartorot ist bi belli unsera, nitbarsteig ci belli- 
uuizze endi arstuant fona totem, üfsteig ci bimilom, sizzit ci cesuün 105 

^) compellimur fälschlich durch das activ. übersetzt, ^) Das tat, a nulle 
falsch als neutrum gefasst ^) lat. sentiat. *) falsche Übersetzung des lat. quoque. 
5) laU nam. 



32 
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gotes fateres almahtiges; thanän cumftiger ci suananne lebente endi 
tote; ci thes cumfti alle man ci arstandaniie eigun mit lichamön 
iro, endi geltanti sint fon gitatem eiganem redina: Endi thie gaat*) 
dätuu, farent in euutg liib endi thie ubil dätun, in euuig fuir. 
110 Thisu ist gilauba alllchu, thia nibi eogihuuelihher triulicho endi 
fastlicho gilaubit; heil uuesan ni mag. 

e) Gloria in excelsis. 

Guatlichi in hohostem gote endi in erdhu fridhu mannom 
guates uuillen. Lobomes thih, uuelaquedliemes dhir, betomßs thih, 
hruamames thih. Thancomes thir thurub michila guatlichi thfna. 

115 Truhtin got, cuning himilisger. Got fater almahtiger. Truhttn 
suno einboraner, heilanto Christ. Truhtin got. Lamp gotes. Suno 
fateres, ther nimis suntä uueruldi, ginädlio uns. Ther nimis suntä 
uueruldi, intfäh gibet unser. Tlier sizzis az eesuün fateres, ginädho 
uns. Bithiu thü eino uuiho, thä eino truhtin, thü eino hohösto, 

120 heilento Christ, mit uuihen ädume, in guatlichi gotes fateres. Amen. 

X. FRÄNKISCHES GEBET. 

Truhtln_ god^), thü mir hilp indi forgip mir gauuitzi indi 
guodan^) galaupun, thlna minna indi rehtan uuilleon, heilt indi 
gasuntl indi thlna guodün huldt. 



XL CARMEN AD DEUM. 



Sancte sator, 
legum lator, 
iure poUens 



suffragator, 
largus dator: 
es qui potens 



nunc in ethra firma petra: 
a quo creta cuncta freta 
quae aplustra^) verrunt Austrat), 



quando celox 
cuius numen 
simul solum 
prece posco 
Caeliarce ^) 



currit velox: 
crevit lumen, 
supra polum!^) 

prout nosco. 

Christo, parce 



et piacla dira mcla 
trude tetra tua cetra, 
quae capesso et facesso 
in hoc sexu särci-^) nexu. 
Christi umbo meo lumbo 
sit, ut atro cedat latro 
mox sugmento fraudulento. ^^) 



Uuiho fater helfäri 

eono sprehho milter kepo 

pl rehto uuahsanti*) du pist der 

mahtlgo 
nü in himile fester stein 
5 fana domo kamahhot sint alle uuägi 
de fana skeflFe forrent plomun 
denne cheol laufit sniumo 
des mäht kascof leot 
saman erda opa himile 

10 petöno pittiu soso ih chan 

himiles noUe Christ porge (frido 

vel spare) 
enti meintä^ti ungahiure scozilä 
skurgi de suuarzun mit dtnu skiltu 
dei fomimu enti gatom 

15 in desemo heite fleisc kapuntan 
Christes rantbouc minera lancha 
st daz der suarzo kiltde murdreo 



V V V 

*) goat hs. 2) god hs. ^) godan hs, *) uuasanti hs. **) aplanstra hs, 
ö) flostra hs. ') celum ns. *) caeliarche hs. der Übersetzer fassie ärce als ahl. von 
arx. ^) «amis hs. ^^) Dieser vers fehlt hs. 



Xn. Das fränkische taa%elöbnis. XIII. Psalmen übersetznng. 
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Pater, parma procul arma 

arce hostis, ut e costis,*) 

imo2) corde sine sorde, 

tunc deinceps trux et anceps 

catapulta cedat multa. 
Alma tutrix atque nutrix, 
fulci manus mi^); ut sanuB^) 
corde reo prout queo 
Christo theo qui est leo, 
dicam deo grates meo.^) 
(Sicque ab eo me ab eo)^) 



fater skilt rümo uuäffan 
20 nolle ftantes pmuhhan rippeo 
noh mer herein äno unsüpari 
denne frammort ungahiuri enti 

zulfoU 
allaz sper sntdit managiu 
uuthu skirmäri enti fötareidt 
25 stiuri hant daz mih heilan 
sculdlgemo herzin söso ih mac 
Christe cote der ist leo 
ih quidu cote danchä toon 
so fana imo mih fana imo 



XIL DAS FRÄNKISCHE TAÜFGELÖBNIS. 

Forsahhistü unholdün? Ih fursahu. 

Forsahhistü unholdün uuerc indi uuillon? Ih fursahhu, 

Forsahhistä all6m them bluostrum indi den gelton indi den 
gotum thie im heidene man zi bluostrum indi zi geldom enti zi 
gotum habent? Ih fursahhu. 

Oilaubistü in got fater almahtigan? Ih gilaubu. 

Gilaubistü in Christ gotes sun nerienton? Ih gilaubu. 

Gilaubistü in heilagan geist? Ih gilaubu. 

Gilaubistü einan got almahtigan in thrtnisse inti in einisse? 
Ih gilaubu. 

Gilaubistü heilaga gotes chirichün? Ih gilaubu. 

Gilaubistü thuruh taufunga sunteöno forläznessi? Ih gilaubu. 

Gilaubistü Hb after töde? Ih gilaubu. 



10 



Xm. AUS DEN BRUCHSTÜCKEN EINER PSALMEN- 
ÜBERSETZUNG. 

1) Ps. 114 (116). 

Ih rhinndta, pidiu keh5rta truhttn stimma des kebetes mlnes. 

2. Danta kiueicta öra stnaz mir^ inti in tagen mtnen kinemmu dih. 

3. Umbiselitön mih seher des tödes, zaalä dera hella funtun mih. 

4. Arabeit inti seher fand, inti namon truhtlnes kinamta. 5. Uuo- 
lago truhtln, erlösi sgla mtna. kenädigßr truhttn inti rehter, inti 
got unser kenädit. 6. Kehaltanti luzcila truhtin: kedemuatgr pim 
inti arlösta mih. 7. Uuerbi, sela mtna, in restt dlna, danta truhtin 
uuolateta dir. 8. Danta erlösta sela mtna fona töde, ougun mtniu 
fona zaharim, fuozze mtne fona slippe. 

2) Ps. 123 (124). 

Üzzan daz truhtin uuas in uns, quede nü Israhel: üzzan daz 



*) nti coUis Ä^. ^) immo hs. ^) me hs, *) Dem Übersetzer Itw manam — 
Sanum vor, ») geo hs, «) fehlt in der Cambridger hs, '^) fehlt A, za blnostrom B, 

Braun«, althoohd. iMebudh. 3 



34 Xni. Bruchstücke einer pBalmenÜbersetzung. 

10 truhttn uuas in uns, 2. denne arlsant in unsih, odouuila lebente 
farslintant undh; denne arbolgan ist heizmuot! iro in unsih, 3. 
odouuila uuazer pisaufta unsih. 4. Leuuinnün durahfuor sela un- 
seriu: odouuila durahfuor sela unseriu uuazzer unfardraganlih. 
5. Kiuuihter truhtin der ni kap unsih in kefangida cenim iro. 

15 6. Sela unseriu söso spare kecriftiu ist fona seide uueidenontero: 
seid farmulitaz ist, inti uuer erlösta pirumes. 7. Zuohelpha unseriu 
in namin truhtines, der teta himil inti herda. 

3) Ps, 129 (130). 

Fona tiufif&m hergta ce dih, truhtin. 2. Truhtin, kehöri stimma 
mina . sin örun diniu anauuartentiu in stimma des kebetes mines. 

20 3. Ubi unreht joihaltis, truhtin, uuer Arestät im? 4. Danta mittih 
kenäda ist, duruh uuizzud tinan fardolata dih, truhtin; fardolata 
sSla miniu in uuorte slnemo^ 5. uuänta sela miniu in truhtine. 6. Fona 
joihaltidu morganlihero unzin ce naht uuäne Israhel in truhtine. 
7. Danta mit truhtinan kinäda inti kinuhtsamm mit inan erlösida. 

25 8. Inti her erlösit Israhelan fona allen unrehten sinen. 



XIV. BRUCHSTUCK DER LEX SALICA. 

LXI Öer, scazloos man, ant^ran arslahit. LXII fon alöde. 

LXin Öe sih fon slnen mägun LXIV Öer fon anöres henti 

eowiht nimit. LXV hwe man weragelt gelte* LXVI Öer man in 
here slahit. LXVII söhwerso anÖran mit losii *) biliugit. LXVIII 
5 Öer anÖres hros bifillit. LXIX Öer man fon galgen forlaazit. LXX 
Öer wiib gimahalit inti ni wil sea halon. EXPLICIT. 

INCIPIT LIBER LEGIS SALICAE. I. Herist fon meni. Söhwerso 
anÖran zi Öinge gimenit, inti er ni cuimit, ibu ini sunne ni habet, 
gelte scillingä XV. — 2 Öer anÖran gimenit, ibu er ni cuimit inti 
10 sunne ni habSt, sosama gelte sol. XV. — 3 Öer anÖran me- 
nit^ mit urcunÖeöm zi sinemo huuse cueme inti Öanne gibanni 
ini erÖo sina cuenün, erÖo sinero hiwöno etteshwelihemo gi- 
sage Öa? iz emo gicunde, weo her gimenit ist. ibu er in 
cuninges Öeonöste haft ist, Öanne ni mag er ini gimenen. ibu 

XI V, LEX SALICA. LXI de chrenecrada. LXII de alode. LXIH de eo 
qui se de parentela tollere voluerit. LXIV de charoena. LXV de conpositione 
üomlcidii. LXVI de homine in hoste oeciso. LXVII de eo qui altenim herebur- 

fium clamaverit. LXVIII de caballo excorticato. LXIX de eo qui hominem de 
arge vel furca dimiserit. LXX de eo qui filiam alienam adquisierit et se retraxerit. 

I. De mannire. 

Si quis ad mallum legibus dominicis mannitus fuerit et non venerit, si eum 
sunnis non detenuerit, 600 din. qui faciunt solidos 15 culpabilis iudicetur. 2. ille 
vero qui alium mannit, si non venerit et eum sunnis non detenuerit, ei quem 
mannivit similiter 600 dinarios aui faciunt solidos 15 conponat. 3. ille autem qui 
alium mannit, cum testibus aa domum illius ambulet et sie eum manniat aut 
uxorem illius vel cuicumque de familia illius denunciet ut ei faciat notum quo- 



*) losu Ä^.? 



XIV. Lex salica. XV. Trierer capitulare. 35 

er innan Ses gewes in sinemo ärunte ist^ Canne mag er ini menen 15 
söso iz beer obana giscriban ist 

n. Fon Öiubiu sutno. 

1. söhwersö süganti farah forstilit fon Öeru fiiristün stigu ert^o 
in metalöstün, inti 8es giwunnan wir&it^ gelte soL DI, forüzan 
haubitgelt inti wirÖriün: ibu &anne in Örittiün stlgu forstolan wir- 
Öit, gelte sol. XV, forüzzan haupitgelt inti wirÖriün. 2. söhwersd 20 
faran forstilit fon Öemo sülage Öer slözhaft ist, gelte soL XLV, 
forüzan baupitgelt indi wirÖriün. 3. söhwersö farah in felde, Öaar 
hirti mit ist, forstilit, gelte sol. XV, forüzan haubitgelt inti wir- 
Öriün. 4. Söhwersö farah forstilit Öaz biüzan Öem mooter lebön 
mag, feorzug pentingä Öie tuent sol. I gelte, forüzan haubitgelt 25 
inti wirÖriün. 5. Söhwersö sü *) bistoozzit in Öiubiu, gelte soL VH, 
forüzan haubitgelt inti wirÖriün. 6. Söhwersö sü mit farahum 
forstilit, gelte sol. XVII, forüzan haubitgelt inti wirÖriün. 7. Sö- 
hwersö farah iärlgaz forstilit, gelte sol. III, forüzan haubitgelt inti 
wirÖriün. 8. Söhwersö zuiiäri suln forstilit, gelte sol XV, forüzan 30 
haubitgelt inti wirÖriün. 9. Söhwersö hantzugiling 



XV. TRIERER CAPITULARE (BRUCHSTÜCK). ^ 

That ein iouuelich man frter geuualt have, souuär söse er 
uuilit sachun stnu ce gevene. 

Souuerse sachun stnu thuruh sälichedi selu stneru athe ce an- 
derru eraftllcheru stat athe gelegenemo sinemo athe seuuemo an- 
dremo yersellan uuilit, inde ce themo clde inneneuuendiun theru 5 

modo ab illo est mannitus . nam si in iussione regia oecapatos fuerit, manniri 
non potest . si vero infra pagum in sua ratione fuerit, potest manniri sicut supe- 
rias oictom est. 

IL De fnrtis porcornin. 

1. Si quis porcellum lactantem foraverit de hranne prima aut de mediana, 
et inde fuerit convictns, 120 dinarios qui faciunt solidos 3 calpabilis iudicetar ex- 
cepto capitale et dilatnra . si vero in tertia hranne furaverit, 600 dinarios qoi 
faciunt solidos 15 culpabilis iudicetar excepto capitale et dilatnra. 2. si quis por- 
cellum de sude foraverit, quae clavem habet, 1800 dinarios qui faciunt solidos 45 
culpabilis iudicetur excepto capitale et dilatnra. 3. si q[uis porcellum in campo 
inter porcos ipso porcario custodiente foraverit, 600 dinanos qui faciunt solidos 15 
culpaDilis iudicetur excepto capitale et dilatnra . 4. si quis porcellum furaverit qui 
sine matre vivere potest, 40 mnarios qüi faciunt solidum 1 culpabilis iudicetur 
excepto capitale et dilatnra. 5. si guis scrovam subbattit in furto, 280 dinarios 
qui faciunt solidos 7 culpabilis iudicetur excepto capitale ef dilatnra. 6. Si quis 
Bcrovam cum porcellis furaverit, 700 dinarios qui faciunt solidos 17Vs culpabilis 
iudicetur excepto capitale et dilatura. 7. si quis porcellum anniculum furaverit, 
120 dinarios qui faciunt solidos 3 culpabilis iudicetur excepto capitale et dilatnra. 
S. si quis porcum bimum furaverit, 600 dinarios qui faciunt solidos 15 culpabilis 
iudicetur, excepto capitale et dilatura. 9. si quis tertussum porcellum 

XV. TRIEREti CAPIT, Ut omnis homo über potestatem habeat, nbicumque 
voluerit res suas dare. Si quis res suas pro salute animae suae vel ad auquem vene- 
rabilem locum vel proprinquo suo vel cuiUbet alter! tradere voluerit et eo tempore 

Soherso sui hs. 

3* 



36 XV. Trierer capitulare. XVI. Tatian. 

10 selveru gräsceffi uuisit^ in theru sachun thie gesät sint, uuizzetä- 
thia ^^^^ ^ gedüne gevlize. That avo themo fielvemo ctde that 
er thui Bellan uuilit üzzeneuuendian theru gräsceffi uuisit, that 
ist athe in here athe in palince athe in andern sumeuuelicheru 
stedi^ samant neme himo äthe vane slnen gelandun athe vane 

15 andern, thie theru selveru uuizzidi leven theru er selvo levit, ur- 
cundun retliche 2): avur avo'r thie havan ni mach, thane vane an- 
dern souueliche thär bezzera vundan mugen uuerthan: inde vora 
hin saohunu stneru salunga gedue, inde burigun theru geuueri 
geve himo ther thia sala inföhit geuueri gedue. Inde ather^) thiu 

10 thiu sala sd getan uuirthit, geanervo sin selves neieina vona then 
vora gequetanen sachun mugi geduan irvangida. Thara uviri 
inde selvo thuruch sich burigun gedue theru selveru geuueri, nio 
themo geanerven thegein ursach belive thia sala ce bekerine, 
sunder mera not ana lige thia thuruh ce gefremine. Inde avo 

25 nochthanne sachun sinu bit geanervun sinen gesunduruth ne 
havoda, ne si himo that ce ungevuorsamithu, sunder geanervo 
siner, avo er gerne ne uuilit, athe thuruch then grävun athe thu- 
ruch bodun sinin bethungen uuerthe, that thia sundrunga bit themo 
due ce themo ther geendido ervethä sina uuolda voUacaman. 

30 inde avo sumeuuelicheru samonungun thia sellan bat, ganervo 
siner then uuizzut bit theru kirichun vona themo vora gesproche- 
nemo erve have, that bit andremo geanerven sinemo havan solda. 
Inde thaz behaldan uuerthe umbe then vader inde then sun inde 
then nevun unce cen järun uuizzethallikhen^): ather^) thiu selve 

35 sachun ce theru müzzungu theru selveru samunungun ergeven. 

intra ipsum comitatum faerit, in quo res illae positae sunt, legitimam traditionem faeere 
studeat. Quod si eodem tempore quo illas tradere vult extra enndem comitatnm fuerit. 
id est sive in exercitu sive in palatio sive in alio qaolibet loco, adhibeat sibi vel 
de suis pagensibas vel de aliis, qui eadem lege vivant qua ipse vivit, testes 
idoneos: vel si illos habere non potuerit, tune de aliis quales ibi meliores inveniri 

Sossunt: et coram eis rerum suarnm traditionem faciat: et fideiussores yestiturae 
onet ei qni illam traditionem accipit vestituram faciat. £t postqaam haec tra- 
ditio ita facta fuerit, heres illius nuUam de praedictis rebus valeat faeere repeti- 
tionem. Insuper et ipse per se fideiussionem faciat eiusdem yestiturae, ne heredi 
^ nlla occasio remaneat haue traditionem immutandi, sed potius necessitas incnmbat 
' illam perficiendi. Et si nondum res suas cum coheredibus suis divisas habuit, 
non ei hoc sit impedimento, sed coheres eiusi si sponte noluerit, aut per comitem 
aut per uiissum eins distringatur, ut divisionem cum ülo faciat ad quem defunctus 
hereditatem suam voluit pervenire. Et si cuilibet ecclesiae eam tradere rogavit, 
coheres eins eam legem cum illa ecclesia de praedicta hereditate habeat, quam 
cum alio coherede suo habere debebat. Et hoc observetur erga patrem et niiam 
et nepotem usque ad annos legitimos: postea ipsae res ad immunitatem ipsius 
ecclesiae redeant. 

XVI. AUS DEM TATIAN. 

1. Prologus. Luc. 1, 1 — 4. 

Bithiu uuanta manage zilötun ordinön saga thio in uns 
gifulta sint rahhöno^), so uns saltun thie thär fon anaginne selben 
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gisähun inti ambahtä uuärun uuortes, uuas mir gisehan 1) gifol- 
gentemo fon anaginne allem, gernllhho after antreitu thir scrtben, 
thü bezzisto Theophile, thaz thü forstantes thero uuorto, fon them 5 
thü gilerit bist, uuär. 

2. L Joh. 1, 1—5. 

1. In anaginne uuas uuort inti thaz uuort uuas mit goie inti 
got selbo uuas thaz uuort. Thaz uuas in anaginne mit gote. Alliu 
thuruh thaz wurdun gitän inti üzzan sin ni uuas uuiht gitänes 
thaz thär gitän uuas; thaz uuas in imo lib inti thaz IIb uuas lioht 
manno. Inti thaz lioht in finstarnessin liuhta inti finstamessi thaz 5 
ni bigriflfun. 

3. II. Luc. 1, 5—25. 

' 2. Uuas in tagun Herodes thes cuninges Judeno sumSr biscof 
namen Zacharias fon themo uuehsale Abiases inti quena inxo fon 
Aarones tohterun inti ira namo uuas Elisabeth. Siu uuärun rehtiu 
beidu fora gote, gangenti in allen bibotun inti in gotes rehtfestin 
flzzan lastar, inti ni uuard in sun, bithiu uuanta Elisabeth uuas 5 
unberenti inti beidu fram gigiengun in iro tagun. Uuard th6, mit 
thiu her in biscofheite giordinöt uuas in antreitu sines uuehsales 
fora gote, after giuuonu thes biscof heites, in lozze fram gieng, thaz 
her uuihrouh brantt ingangenti in gotes tempal, inti al thiu menigi 
uuas thes folkes üzze, betönti in thero z!ti thes rouhennes. 'Araugta 10 
sih imo gotes engil, stantenti in zeso thes altares thero uulhrouh- 
bmnstL Thanän thö Zacharias uuard gitruobit thaz sehenti, inti 
forhta anafiel ubar inan. Quad thö zi imo ther engil: ^ni forhti 
thü thir, Zacharias, uuanta gihörit ist thtn gibet, inti thin quena 
Elysabeth gibirit thir sun, inti nemnisthü sinau namon Johannem.^ 15 
Inti her ist thir gifeho inti blldida, inti manage in sSnero giburti 
mendent. Her ist uujirlihho mihhil fora truhtlne inti uuin noh Ud 
ni trinkit inti heilages geistes uuirdit gifullit fon hinan fon reve 
sinero muoter, inti manage Israheles barno giuuerbit zi truhtlne 
gote iro. Inti her ferit fora inan in geiste inti in megine Heliases, 20 
thaz her giuuente herzun fatero in kind, inti ungiloubfoUe zi 
uuistuome rehtero, garuuen truhtlne thuruhthigan folc' 

Inti quad Zacharias zi themo engile: ^uuanän uueizihthaz? 
ih bim alt, inti min quena fram ist gigangan in ira tagun.^ Tho 
antlingönti thie engil quad^imo: 4h bim Gabriel, thie azstantu fora 25 
gote, inti bin gisentit zi thir thisH thir sagen. Inti nü uuirdist thü 
suigfinti inti ni mäht sprehhan unzan then tag, in themo thisu 
uuerdent, bithiu uuanta thü ni giloubtus minen uuortun, thiu thär 
gifultu uuerdent in iro ziti.' Inti uuas thaz folc beitönti Zacha- 
riam, inti vvuntorötun thaz her lazzeta in templo. Her üz gangenti 30 
ni mohta sprehhan zi in, inti forstuontun thaz her gisiht gisah in 
templo, her thaz bouhnenti in thuruhuuoneta stum. Inti gifulte 
uurdun thö tagä sines ambahtes, gieng in sin hüs; after thön 
tagon intfieng Elisabeth sin quena inti tougilta sih fimf mänödä, 
quedenti: ^uuanta sus teta mir trohtin in tagon, in then her gi- 35 
scouuuöta arfirran minan itiuuiz untar mannen.' 



^) uuas gesehan = lat, visum est. 
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4. m. Luc. 1, 26—56. 

3. In themo sehsten mänude gisentit uuard engil Gabriel 
fon gote in thie bürg Galileae, thero namo ist Nazareth, zi thiomün 
gimahaltero gommanne, themo namo uuas Joseph, fon hüse Da- 
vides, inti namo thero thiornün Maria. Inti ingangenti ther engil 

5 zi iru quad: 'heil uuis thü geböno foUu! truhtin mit thir, gisegenöt 
s!s thü in uulbun.' Thö siu thiu gisah^ uuas gitruobit in sinemo 
uuorte inti thähta, uuellh uuäri thaz uuolaqueti. Quad iru ther 
engü: *ni forhti thir, Maria, thü fundi huldt mit gote, senonü in- 
phähis in reve inti gibiris sun inti ginemnis stnan namon Heilant. 

10 Ther ist mihhil inti thes höisten sun ist ginemnit, inti gibit imo 
truhtin sedal Davides stnes fater, inti rihhisöt in hüse Jacobes zi 
euuidu, inti slnes rihhes nist enti.' Quad thö Maria zi tUemo 
engüe; Vvuo mag thaz stn? uuanta ih gommannes uuls ni bin.' 
Antlingöta thö ther engil, quad iru: 'thie heilago geist quimit ubar 

15 thih, inti thes hohlsten megin biscatuit thih, bithiu thaz thär gibo- 
ran uuirdit heilag, thaz uuirdit ginemnit gotes barn. Senonü 
Elisabeth thtn mägin siu inphieng sun in ira alttuome inti thiz 
ist thie sehsto mänöd theru, thiu thär ginemnit ist unberenta: 
bithiu uuanta nist unödi mit gote iogiuuelih uuort.' Thö quad 
•20 Maria: 'senonü gotes thiu, uuese mir after thinemo uuorte.' Inti 
arfuor thö fon iru thie engiL 

4. Arstantenti Maria in then tagen gieng in gibirgu mit 
Üungu in Judeno bürg, ingieng thö in hüs Zachariases inti heilizita 
Helisabeth. Uuard thö, so siu gihörta heilizunga Mariün Elisabeth, 

25 gifah thaz kind in ira reve. Uuard thö gifuUit heilages geistes 
Elisabeth, arriof mihhilero stemnu inti quad: 'gisegenöt sis thü 
untar uutbun, inti gisegenöt si thie uuahsmo thinero uuamba, inti 
uuanän mir, thaz queme mtnes truhtlnes muoter zi mir? Senonü 
so sliumo so thiu stemna uuard thines heilizinnes in mtnen örun, 

30 gifah in gifehen kind in mlnemo reve/ inti säligu thiu thär gi- 
loubta, uuanta thiu uuerdent gifremitu, thiu thär giquetan wurdun 
iru fon truhtlne.^. Thö quad Maria: 'mihhilöso min s61a truhtin, 

- inti gifah min geist in gote minemo heilante, bithiu uuanta her 
giscouuöta ödmuoti sinero thiuui, senonü fon thiu säliga mih 

35 quedent allu cunnu, bithiu uuanta mir teta mihhilu thie thär 
mahtig ist, inti heilag sin namo inti sin miltida in eunniu inti in 
cunnu inan forhtanten. Teta mäht in sinemo arme, zispreitta 
ubarhuhtlge muote sines herzen, nidargisazta mahtige fon sedale 
inti arhuob ödmuotige, hungerente gifulta guoto inti ötage forliez 

40 itale. Inphieng Israhel sinan kneht zi gimuntigönne sinero mil- 
tidu, so her sprah zi unsen faterun, Abrahame inti sinemo sämen 
zi uuerolti.' — Uuoneta Maria mit iru näh thri mänödä inti uuarb 
zi ira hüs. 

5. IV. Luc. 1, 57 — 80. 

4, 9. Elisabeth uuärlihho uuard gifuUit zit zi beranne inti 
gibar ira sun. Inti gihörtun thaz thö ira nähiston inti ira cundon, 
thaz truhtin mihhilösöta sina milfida mit iru, inti gißlhun mit iru. 
Uuard thö in themo ahtuden tage, quämun zi bisnidanne thaz 
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/ 
kind, namtun inan slnes fater namen Zachariam. Antlingöta thö 
y sin muoter inti qaad: ^nio in altare^ üzar sin namo scal sin Jo- 45 
hannes.' Inti quädun zi iru: ^nioman nist in thinemo cunne thie 
thär ginemnit st thesemo namen.' Bouhnitun thö stnemo fater, 
uuenan her uuolti inan ginemnitan uuesan? Bat thö scrtbsahses, 
screib sub quedanti: 'Johannes ist sin namo'; vvuntorötun thaz thö 
alle. Gioffonöta sih thö sliumo stn mund inti sin zunga, inti sprah 50 
got uuthenti. Uuard thö forhta ubar alle iro nähiston,^inti ubar 
allu gibirgu Judeno vvurdun gimärit allu thisu uuort, inti gisaztun 
alle thie iz gihörtun in iro herzen sus quedante: 'uuaz uuänis these 
kneht si'? inti gotes hant uuas mit imo. 

Inti Zacharias sin fater uuard gifullit heilages geistes inti 55 
uuizagöta sus quedanti: 'Giuuthit si truhtin got Israhelo, bithiu 
uuänta uuisöta inti teta lösunga sinemo folke inti arrihta hom 
heil! uns in hüse Davides sines knehtes. So her sprah thuruh 
round heilagero, thie fon uuerolti uuärun, sinero uulzagöno, heil! 
fon unsaren fiiantun inti fon henti allero thie unsih hazzötun, zi 60 
tuonne miltida mit unsaren faterun inti zi gihugenne sinero heilagün 
giuuiznessl, thero eidburti, thie her suor zi Abrahame unsaremo 
fater, sih^) uns zi gebanne, thaz üzan forhta fon hentin unsero 
fiianto.arlöste thionömes imo in heilagnesse inti in rehte fora imo 
allen unsaren tagun. Thü kneht uuizago thes hohlsten bis thü 65 
ginemnit, foraferis uuärllhho fora truhtlnes annuzzi zi garuuenne 
sinan uueg, zi gebanne uuistuom heil! sinemo folke in forläznessi 
iro suntöno. Thuruh innuovilu miltida unsares gotes, in then 
uuisöta unsih üfgang fon höhl, inliuhten then thie thär in finstar- 
nessin inti in scüuen tödes sizzent, zi girihtenne unsera fuozzi in 70 
uueg sibba. — Ther kneht vvuohs inti uuard gistrengisöt geiste 
inti uuas in vvuostinnu unzan then tag sinero arougness! zi Israhel. 

6. V. Luc. 2, 1—7. 

5, 11. Uuard thö gitän in then tagun,. framquam gibot fon 
Öemo aluualten keisure, thaz gibrievit wurdi al these umbiuuerft. 
Thaz'giscrlb iz eristen uuard gitän in Syriu fon Öemo gräven 
Cyrine, inti fuorun alle, thaz biiähln thionöst iogiuuellh in sinero 
burgi. Fuor thö Joseph fon Galileu fon thero burgi thiu hiez Na- 5 
zareth in Judeno laut inti in Davides bürg, thiu uuas ginemnit 
Bethleem, bithiu uuanta her uuas fon hüse inti fon hluuiske Da- 
vides, thaz her giiähi saman mit Mariün imo gimahaltero gimahhün 

80 scaffaneru. Thö sie thär uuärun, vvurÖun tagä gifulte, thaz 
Biu bäri, inti gibar ira sun eristboranon inti biuuant inan mit 10 
tuochum inti gilegita inan in crippea, bithiu uuanta im ni uuas 
andör stat in themo gasthüse. 

7. VI. Luc. 2, 8—20. 

6. Uuärun thö hirtä in thero lantskeffi uuahhante inti bihal- 
tante nahtuuahtä ubar ero euuit. Quam thara gotes engil inti 

1) = lat. se in juravit, daturum se nobis. 
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gistuont näh im iuti gotes berahtnesst bischein sie, giforhtim sie 
im th6 in mihhilero forhtu. Inti quad im ther engil: ^ni curet iu 
5 forhten, ih sagSn iu mihhilan gifehon, ther ist allemo folke, bithiu 
uuanta giboran ist iu hiutu Heilant, ther ist Christ truhtin in 
Davides burgi. Thaz sl iu zi zeichane, thaz ir findet kind mit 
tuochum biwuntanaz inti gilegitaz in crippa.' Tho sliumo uuard 
thär mit themo engile menigi himilisches neres got lobontiu inti 

10 quedentiu: 'Tiurida sl in then höhistom gote, inti in erdu st sibba 
mannun guotes uuillen.' Uuard thö thaz arfuorun fon in thie 
engilä in himil, thö sprächun thiehirtä untar in zuisgen: ^farames 
zi Bethleem, inti gisehemes thaz uuort, thaz thär gitän ist thaz 
truhtin uns araugta.' Inti quämun thö tlente inti fundun Mariün 

15 inti Joseben inti thaz kind gilegitaz in crippea. Sie thö gisehente 
forstuontun fon Cemo uuorte, thaz im giquetan uuas fon Öemo 
kinde, inti alle thi thaz gihörtun uuärun thaz VYuntorönte inti 
fon Sein thiu giquetanu wurdun zi im fon Öem hirtin. Maria 
uuärllhho gihielt allu thisu uuort ahtönti in ira herzen. Vvurbun 

20 thö thie hirtä heimuuartes diurente inti got lobönte in allem them 
thiu sie gihörtun inti gisähun, sösö zi im gisprochan uuas. 

8. LXXXVII. Joh. 4, 4—42. 

87. Gilamf inan varan thuruh Samariam. Inti quam thö 
in bürg Samariae thiu dar ist giquetan Sychar, näh uodile den 
dar gab Jacob Josebe slnemo sune. Uuas dar brunno Jacobes. 
Der heilant uuas giuueigit fon dero uuegeverti, saz so oba themo 
5 brunnen, uuas thö zit näh sehsta. Quam thö uufb fon Samariu 
sceffen uuazzar. Thö quad iru der heilant: ^gib mir trinkan.' Sine 
iungoron giengun in bürg, thaz sie muos couftln. Thö quad imo 
uulb thaz samaf itanisga : 'uueo thü mit thiu Judeisg bis trinkan 
fon mir bitis, mit thiu bin uuib samaritanisg? ni ebanbrüchent 

10 Judei Samaritanis.' Thö antlingita ther heilant inti quad iru: 
'oba thü uuessls gotes goba, inti uuer ist the dir quidit: gib mir 
trinkan, thü odouuän bätls fon imo, thaz hö dir gäbi lebenti 
uuazzar.' Thö quad imo thaz uulb: 'herro, thü nü ni habes mit 
hin scefSs inti thiu fuzze teof ist, uuanän habes lebenti uuazzar? 

15 Eno thü bistü mera unsaremo fater Jacobe, the dar gab uns den 
phuzi, her tranc fon imo inti slna suni inti sin fihu?' 

Thö antuurtanti ther heilant [in] quad iru: 'giuuellh de dar 
trinkit fon uuazzare thesemo, thurstit inan abur, de dar trinkit 
fon thesemo uuazzare thäz ih gibu, ni thurstit zi euuidu, ouh 

20 uuazzar, thaz ih imo gibu, ist in inio brunno uuazzares üfsprin- 
ganti in öuuln IIb.' Thö quad zi imo thaz uuib: 'herro, gib mir 
thaz uuazzar, thaz mih ni thurste noh ni queme hera scephen.' 
Thö quad iru der heilant : Var inti halo thlnan gomman inti quim.' 
Antuurtanti daz uuib [inti] quad: 'ni habu gomman.' Thö quad 

25 iru der heilant: 'uuola quädi, thaz thü ni habes gomman; thü 
habetös finf gomman inti den thü nü habes, nist dln gomman, 
thaz quädi du uuär.' Thö quad imo thaz uuib: 'hfirro, ih gisihu 
daz thü uulzogo bist. Unsara faterä in thesemo berge bettötuu, 
inti ir quedent, uuanta in Hierusalem ist stat dar gilimphit zi 
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bettönne.' TI16 quad iru der heilant; 'uutb, güoubi mir, üuanta 30 
quimit zlt, danna noh in thesemo bei^e noh in Hierusolimis betöt 
ir fater. Ir . bettöt daz ir ni uuizzunt, uuir betomes daz uuir 
uaizzumSs, uuanta heil! fon Judeis ist. Ouh quimit zit inti nü ist, 
danna thie uuäron betere betönt den fater in geiste inti in uuäre, 
uuanta der fater sultcha suochit de dar beton inan. Geist ist got 35 
inti thS dar inan betont, in geiste inti uuäre -gilimfit zi betonne.' 
Thö quad imo daz uuib : 'ih uueiz, uuanta Messias quimit, the gi- 
quetan ist Crist; thanne her quimit, her gisaget uns alliu.* Thö 
quad iru der heilant: 4h bin the sprichu mit thir/ 

Inti sliumo quämun thö sina iungoron inti uuntrötun bi hiu her 40 
mit uutbe sprächi. Neman ni quadthoh: ^uuaz suochis odo uuaz 
sprichis mir iru?' Vorliez thö iro uuazzarfaz daz uuib inti fuor in 
bürg inti sagata thSnmannun: 'quemet inti gisehet then man thö 
mir quad alliu so uuellchu so ih teta, eno nist her Crist?' Thö 
giengun sie üz fon dero burgi inti quämun zi imo. — Untar diu 45 
bätun inan sina iungoron sus quedente: 'meister, iz.' Her quad in 
thö: 4h muos haben zi ezzenna thaz ir ni uuizzunt' Thö quädun 
the iungoron untar in zuisgen: ^eno ni brähta imo uuer zi ezzanna?' 
Tho quad in der heilant: ^min muos ist thaz ih uuirche thes uuillon 
the mih santa, thaz ih thuruhfreme sin uuerc. Eno ni quedet ir, *50 
thaz noh nü vior mänödä sint inti am quimit? ih quidu in: hebet 
üf iuuariu ougun inti sehet thiu laut, bidiu siu uuizu sint iü zi 
ami. Inti the dar arnöt mieta intfähit inti samonöt fruht in 
euuin Üb, thaz der the sähit saman giveha inti the thär arnöt. 
In thiu ist uuär uuort: uuanta andar ist the sähit inti ander ist 55 
the arnöt. Ih santa iuuuih zi amönne thaz ir ni arbeitötut, andre 
arbeitötun inti ir in iro arbeit ingiengunt.' 

Fon dero burgi manege giioubtun in inan thero Samaritano- 
rum thuruh uuort thes üuibes giuuizscaf imo sagantes: uuanta 
quad mir alliu thiu ih teta. Thö sie zi imo quämun the Samari- 60 
tani, bätun inan, thaz her dar uuonati. Inti uuonata dar zuuena 
tagä; inti michilu menigiron giioubtun thuruh sin uuort inti themo 
uuibe quädun: ^bidiu uuir iü nalles thuruh dina sprächa giloube- 
mes; uuir selben gihörtomes inti uuizzumes, uuanta zi uuära theser 
ist heilant mittilgartes.' 65 

9. CXXXVI. Luc. 9, 51—54. 

136. Uuard thöy mit thiu gifullite uuärun tagä sineru nunfti, 
inti her sin annuci festinöta, thaz her fuori zi Hierusalem, santa 
beton furi sih; inti farenti giengun in bürg thero Samaritano, thaz 
sia imo garauuitin. Inti sie nintfiengun inan, uuanta sin annuci 
uuas farenti ci Hierusalem. Thö thaz gisähun sine iungiron lacobus 5 
inti lohannes, quädun: ^trohtin, uuil thü, thaz uuir quedömes thaz 
fiur niderstige fon himile inti forbrenne sie?' Her thö ci in giuuentit 
increböta sie; inti giengun in andera bürg. 

10. CXXXVII. 
137.1) Ther heilant er sehs tagon Östron quam ci Bethaniu, 

») Joh, 12, 1. 
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thär da uuas Lazarus tot, then dar eruuacta ther heilant. ^)Mit 
diu her uuas in Bethania in hüse Simones thes horngibruoder, 
2)for8tuont mihil menigi fon then Judein thaz her thär ist inti quä- 
5 mun nailes thurah then heilant eckrödo, oh thaz sie Lazarusan 
gisähtn then her eruuacta fon tode. Thie Pharisei quäthun ci in 
selbön: ^gisehet ir thaz uuir niouuiht ni dihemes; s^nunü thisiu 
uueralt ferit after imo/ Thähtun thie heroston thero heithaftön, 
thaz sie Lazarusan ersluogin, uuanta manage thurah inau er- 
10 fuoron fon then Judaein inti giloubtun in then heilant. Tätun 
imo thär äbandmuos inti Martha ambahtita, Lazarus uuas ein 
thero thie mit imo säzun. 

11. CXXXVIIL 

13S. 3) Maria ^)habenti salbfaz salbün fon narthu gitäna 
diura inti gibrohanemo göz ubar sin houbit ^)linentes ß)inti sal- 
böta s!ne fuozi inti suarb mit ira locon, inti thaz hüs uuas gifuUit 
fon themo stänke thera salbün. Th6 quad ein fon slnen iungirön, 
5 Judas Scarioth, ther inan uuas selenti: ^bihiu ni uuirdit thiu salba 
foTCOufit uuidar thriuhunt pfennigon inti gigeban thurftlgön?' Thaz 
quad her, nailes fon then armon ni gilamf ci imo, oh bithiu uuanta 
her thiob uuas inti sehhil habenti thiu thär gisentidiu uuärun 
truog siu. '') Uuärun sume unuuerdllho tragenti untar in selben 

10 inti quedenti: 'ziu ist forlust therra salbün gitän?' ®)Uuizzenti thaz 
ther heilant quad in: 'ziu birut ir heftge themo uuibe? guot uuerc 
uuirkit siu in mir. ®)Ir habet simbulun thurftigon mit iu, inti 
thanne ir uuoUet niugut in uuola tuon ; mih ni habSt ir simbulun. 
io)Sententi thisiu thesa salbün in minan lihamon teta mih ci bigra- 

15 banne. Uuär quidih iu, so uuär gipredigot uuirdit thiz evange- 
lium in alleru uueralti, ist giquetan inti thaz thisiu teta in ira 
gimunt.* 

*^)Thaz gisehenti thie Fariseus thien thara ladöta quad sus 
in imo selbemo: 'oba thesßr uuäri uuizago, her uuessl iz giuuesso 

20 uuiollh inti uuelih uuib thaz uuas, thiu inan ruorit; uuanta siu 
suntig ist* Antlingita ther heilant, quad ci imo; * Simon, ih haben 
thir sihuuaz ci quedanne.' Her quad tho: ^meistar, quid!' *Zuene 
sculdlgon uuärun sihuuelihemo inlihere; ein solta finfhunt pfen- 
ningo, ander solta finfzug; in thö ni habent^n uuanän sie gultln, 

25 tho forgab her giuuederemo. Uuedaran minnota her mer?' Tho 
antlingita Simon inti quad: 4h uuäniu thaz ther themo her mera 
forgab.' Her quad imo thö: 'rehto duomtos.' Inti giuuant ci themo 
uuibe quad: 'Simon, gisihisttü thiz uuib? Ingieng ih in thin hüs, 
uuazzar ni gäbi thü minen fuozon; thisiu abur mit ira zaharin 

30 lacta inti mit ira fahsu suarb. Cus mir ni gäbi; thisiu fon thes 
siu ingieng ni bilan siu cussan mine fuozi.- ~ Mit oliu min houbit 
ni salbotostü; thisiu mit salbün salbottt mine fuozzi. Thurah thaz 
quidih thir: sint iru forläzano manage suntä, uuanta siu minnota 

*) Mc. 14, 3. 2) Joh. 12, 9. 19. 10. 11. 2. 3) /. 12, 3. *) Mc. 14, 3. ^) Mt. 
26, 7. 6) Joh. 12, 3—6. ') Mc, 14, 4. ») Mi. 26, 10. ») Mc. 14, 7. »«) Mt 26, 12. 13. 
»0 Luc. 7, 39—50. 
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filu. Themo min uuirdit forläzan, min minnöt/ Thö quad her 
zi im: ^forläzano sint thir suntä.' Thö bigondun thie dar saman ' 35 
säzzun quedan inan in: ^uuer ist theser^ thie dar suntä forläzit?' 
Tho quad her ci themo uulbe : 'thin giloubo teta thih heila, far in 
sibbu.' i)Thesßn giquetanen gieng stlgenti zi Hierusalem. 

12. LXXXIX. Joh. 12, 20—36. 

139. Uuärun heidane sume fon then thie dar stigun thaz sie 
betötln in themo itmälen tage. Thie giengun ci Philippe, ther uuas 
fon Bethsaidu Galilese, inti bätun inan sus quedenti: 'herro, uuir 
uuollem6s then heilant gisehan.* Thö quam Philippus inti quad 
Andrese, Andreas abur inti Philippus quädun themo heilante. Ther 5 
heilant antlingita in quedenti: *cumit cit in theru gidiurit uuirdit 
mannes sun. Uuär uuär quidih iu, nibi thaz com thinkiles fallenti 
in erda tot uuirdit, thaz selba eine uuonet; ob iz erstirbit, mana- 
gan uuahsmon bringit. Thie dar minnöt sin ferah, thie forliosez; 
thie dar hazzöt sin ferah in therm uueralti, in euuln IIb giheltit 10 
iz. Oba uuer mir ambahte, mir folge; thär ih bin thär ist min 
ambaht; oba uuer mir ambahtit, inan giheret min fater. Nu min 
sela gitruobit ist. Inti uuaz quidu? Fater, giheili mih fon theru 
stuntu! Thurah thaz quam ih in thesa clt. Fater giberehto 
thinan namonl' Quam stemma fon himile: ^inti giberehtöta inti 15 
abur giberehtön.' 

Thiu menigt thiu dar stuont inti gihörta quädun thaz thonar 
gitän uuäri, andere quädun: ^engil sprah zi imo.' Thö antlingita 
ther heilant inti quad: ^nalles thurah mihthisiu stemma quam, oh 
thurah iuuuih. Nu ist duom thesses mittilgartes, nu ther herösto 20 
thesses mittilgartes uuirdit eruuorpfan üz. Inti ih, ob ih erhaban 
uuirdu fon erdu, alliu thinsu zi mir selbemo.' Thaz quad her gi- 
zeihanönti uuellhemo töde sterbenti uuäri. Thö antlingita imo 
thiu menig!: *uuir gihörtumes fon theru evYU uuanta Christ uuonet 
zi euuidu; inti vvuo quidistü: gilinpfit zi erhefanne mannes sun? 25 
Uuer ist ther mannes sun?* Thö quad ther heilant: ^noh nü ist 
lucil lioht in iu. Geet unz ir lioht habet, thaz iuuuih finstarnessi 
ni bifähe; thie dar in finstarnesse geet ni uueiz uuara her ferit. 
Mit diu ir lioht habet, giloubet in lioht, thaz ir lichtes barn sit.' 

13. CLXIX. 

200. 2)xhie kenphon thes gräven intfiengun then heilant in 
themo thinchüs, gisamanötun zi imo alla thia hansa, inti inan 
intuuätenti 3)giuuätitun inan mit *)gotouuebbineru tünihün *)inti 
rot lahhan umbibigäbun inan. Inti flehtenti coröna fon thoraon 
saztun ubar sin houbit inti röra in sina zesauün, inti giboganemo 5 
kneuue fora imo bismarötun inan sus quedenti: 'heil kuning Ju- 
deöno!' Inti inan spiuuenti intfiengun rörün inti sluogim sin 
houbit. Inti^) after thiu bismarötun inan, intuuätitun inan lahhanes 
')inti gotouuebbes 8)inti giuuätitun inan slnön giuuätin inti leittun 

Mt 20, 17. 2) Mt 27, 27. 3) Mc, 15, 17, ♦) /. 19, 2. ») m 27, 28—31. 
•) Inter hs. ') Mc, 15, 20. ^) Mt. 27, 37. 
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10 inan thaz sien hiengtn ^Uragentan imo crüci. ^)Inan intuuätenti 
fundun man Cireneum 3) quementan fon thorf, *)in namen Simon 
hiez, *)fater Alexandres inti Rufuses, *)then thuungun sie ')daz 
her truogi crüci after themo heilante. 

201. Folgeta inan mihil menig! folkes inti uulbo^ thie dar 
15 ruzzun inti uuiofun inan. Thö uuanta sih zi in ther heilant^ quad: 

'kind Hierusalem^ ni curlt wuofen ubar mih, oh ubar iuuuih selben 
A vuofet inti ubar iuuueru kind. Uuanta nü coment tagä in then- 
dir quedet: sälige sint umberente*) inti uuambün thiede ni bärun 
inti brusti thiode ni sougitun. Thanne biginnent sie quedan ber- 
20 gon: fallet ubar unsih! inti noUon: bithecket unsih! Bithiu oba 
sie in gruonemo boume thisiu tuont, uuaz ist in themo thurren?' 

14. CLXX. 

202. '^)Uuärun gileittit andre zuene ubile mit imo, thaz sie 
uuärln erslagan. Inti after thiu sie quämun in stat thiu dar ist 
giheizan i<^)Grolgotha, thaz ist erreckit hamalstat, ii)gäbun ,imo 

25 gimirrötan uuln trinkan mit gallün gimisgitan, inti mit diu her 
es corota, ni uuolta trinkan. i^^Ther heilant quad: *fater, forläz 
in iz, sie ni uuizzun uuaz sie duont.' 

203, 13) After thiu sie inan erhiengun, **)intfiengun sin 
giuuäti inti tätun fior deil, einero giuuellhemo kempfen teil, inti 

30 tünichün. Uuas thiu tüniha unginäit fon obanentlgl ubar al 
giuueban. Thö quädun untar in zuisgen: 'ni slizenmes sia, oh 
liozemes fon iru, uues siu si.' Thaz giscrib uuerde gifuUit que- 
denti: teiltun min giuuäti in inti ubar min giuuäti santtun 16z. 
Inti thie kempfon tätun thisu. *5)Inti sizenti hieltun inan. 

35 204. 16) Inti screib titul Pilatus i?) sineru sahhu inti i8)sazta 

obar sin houbit: thiz ist i^)ther heilant Nazarenisgo, cuning 
Judeono. Thesan titul manage läsun thero Judeono, uuanta näh 
thero burgi uuas thiu stat thär der heilant erhangan uuas, inti 
uuas giscriban in ebräisgon inti in criehisgon inti in latlnisgon. 

40 Quädun tho Pilatuse thie bisgoffä Judono: *ni curi scrlban: Ju- 
dono cuning.' Tho antlingita Pilatus: Hhaz ih screib thaz screib ih.' 
205. 2oyi^iig uuärun erhangan mit imo zuene thiobä, ein in 
zeso inti ander in sina uuinistra. 21) Thie furivarenton bismarötun 
inan, ruortun iro houbit inti quedenti: 'uuah, thie dar ziuuirpfit 

45 tempal inti in thrin tagon iz abur gizimbrot; heili thih selben; 
oba thü gotes sun sts, stig nidar fon themo crüce.' Sama thie 
heroston thero bisgofo bismaronti mit then buoherin inti mit then 
alton quädun: 'andre teta her heilae, sih selben ni mac heil tuen: 
ob iz Israhelo cuning st, er stlge nidar fon themo crüce, ^2) inti 

50 gisehemes inti giloubemes imo. ^a^jjer gitrüuuet in got, bithiu 
erlösit her inan nü, ob her inan uuili; her quad: uuantih gotes 

») /. 19, 17. 2) ji^i 27, 32. 3) /;. 23, 26. ♦) Mt. 27, 32. ») Mc, 15, 2». 
6) Mt, 27, 32. '') L. 23. 26—31. ») steriles ist fälschlich als masc, gefasst, »j i. 
23, 32. 10) Mc. 15, 22. »0 Mt. 27, 34. ^^) X. 23, 34. ^^) Mt 27, 35. ") /. t9, 
23, 24. »5) Mt 27, 36. ^^) J. 19, 19. ") Mc. 15, 26. ") /. 19, 19. Mt 27, 37. 
»9) /. 19, 19—22. 20) j^i 27, 38. Mc. 15, 27. 21) ^^. 27, 39—41. ^) Mc. 15, 
32. 23) Mt 27, 43. 44. 
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sun bin. Thaz selba *)em fon then thie thär hangetun thero 
thiobo bismaröta inan quedenti: ^ob thü sis Crist, tuo dih selbon 
heilan inti unsih.' Thö antlingita ther ander, increböta inan sus 
quedenti; 'noh thü ni forhtis got, thaz thü in theru selbün nida- 55 
rungu bist? inti uuir giuuesso rehto, uuir uuirdtgiu tätin intfahe- 
mes; theser uuarliho niouuiht ubiles teta/ Inti quad zi themo hei- 
lante: ^trohtin, gihugi min mit diu thü cumist in th!n rlhhi.* Tho 
quad imo ther heilant: ^uuär quiduh thir, hiutu bistü mit mir in 
paradiso/ 60 

206. 2)gtuontun näh themo crüce thes heilantes sin muoter 
inti suester slnera muoter, Maria Cleopases, inti Maria Magdale- 
nisgu. Mit diu gisah ther heilant thia muoter inti iungiron stan- 
tentan thende her minnöta^ quad sineru muoter: ^uutb, senu thin 
sun!' After tbiu quad stnßn iungiron 3): ^senu thln muoter!' inti fon 65 
theru zfti intfieng sia ther iungiro in slna.*) 

207. *)Fon theru sehstün zlti finstarnessu uuärun ubar alla 
erda zunzan niuntün zit. Inti umbi thia niuntün ztt riof ther hei- 
lant mihileru stemmu sus quedenti: ^Heli Heli lama sabacthanü' 
thaz ist erreckit: got min, got min, ziu forliezi thü mih? Sume 70 
uuarliho thär stantente inti gihorente quädun: 'Heliase ruofit theser.' 

208. ö) After thiu uuesta ther heilant thaz thiu allu iü gientotu 
uuärun, thaz thuruhfremit uurdi thaz giscrlb, quad: 4h thurstu.' 
Faz uuas thär gisezzit fol ezziches, '')inti sliumo liof ein fon in, 
intfagana spunga fulta sia ezziches inti sazta anan röra inti gab 75 
imo trinkan. »)Th6de intfieng ther heilant then ezzih, quad: 'gientot 

ist' ^)Thie andre quädun: 4äz nü, gisehemes, oba come Hellas 
losenti inan.' Ther heilant abur ruofenti mihileru stemmu*®): ^fater 
in thino henti biviluhu ih mlnan geist!' ^^^^^^ nidar gihelditemo 
houbite ^^^ganta then geist. 80 

209. Senu thö lahan thes tempales zislizzan uuas in zuei 
teil fon obanentlc zunzan nidar. Inti erda giruorit uuas, inti steinä 
gislizane uuärun, inti grebir uurdun giofanötu. Inti manage liha- 
mon heilagero, thie dar sliefiin, erstuontun. Inti üzgangenti fon 
grebiron after iro urrestl quämun in thia heilagün bure inti 85 
erougtun sih managen. 

210. Ther hunteri inti thie mit imo uuärun bihaltenti then 
heilant, gisehenemo erdgiruornessi inti then dar uuärun, forhtun 
in thräto, i3)got diurisönti inti quedenti: Hheser man rehtllho ist 
uuarliho gotes sun.' *^)Inti al iro menigl thie dar saman uuärun zi 90 
thesemo uuabarsiune inti gisähun thiu dar uuärun, slahenti iro 
brusti uuidaruurbun fer; i5)inti managu uulb, ^ö)thiu dar mit imo 
saman üfstigun fon Galileu zi Hierusalem, *'7)untar then uuas Maria 
Magdalenisgu inti Maria Jacobes *»)thes minneren inti Josebes 
muoter inti Salome, *^) muoter kindo Zebetheen, mit diu her uuas 95 
in Galileu, folgetun imo 2o)thisu gisehenti. 

*) L, 23, 39—43. ») Joh, 19, 25—27; aj Deinde dielt discipulo: ♦) accepit 
eam discipulus in sua. ») Mi. 27, 45—47. «) /. 19, 28. 29. "0 Mt 27, 48. *) Joh, 
19, 30. ») Mi. 27, 49. »«) L, 23, 46. ") J, 19, 30. '^) Mt 27, 50—54. »3) L, 23, 
47. Mc, 15, 39. '*) L, 23, 48. «) Mt. 27, 55. *«) Mc, 15, 41. ") Mt. 27, 56. 
") Mc, 15, 41. «) Mt, 27, 56. ^o) x.' 23, 49. 
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211. i)Judei uuärltcho, uuantaz frtietag uuas^ thaz ni bilibin 
in themo crüce thie Ithamon in sambaztag (uuas giuuesso nlihil 
ther sambaztag), bätun Pilatum, thaz sie bräcbln^) iro gibeiniu, 
inti uurdin thana ginomane. Quäman thie kempfon inti thes 

100 eristen giuuesso brähun gibeinu, in thes andres thie dar mit imo 
erhangan uuas. Thö sie zi themo heilante quämun, söse inan 
gisähun ifl tötan, ni brächun sinu gibeinu. Oh ein thero kern- 
phöno mit speru sina slta giofanöta, inti sliumo üzgieng bluot 
inti uuazzar. Thaz giscrlb uuari gifuUit^): bein ni brehet ir fon 

105 imo. Abur ander giscrib quidit: gisähun in thende sie anastähun. 

15. Stttcke aus dem Matthäusevangelium. 
(Zur vergleichnng mit V, 1—7.) 

a) Matth. 12, 31 — 13, 1. 

62, 8 — 12. Bithiu quidu ih iu: 4ogiuuellh sunta inti bisma- 
runga uuirdit furläzzan mannun, thes geistes bismarunga ni uuirdit 
furläzan. Inti s6 uuer so quidit uuort uuidar then mannes sun, 
uuirdit imo furläzan; thie thär quidit uuidar themo beiladen geiste, 
5 ni uuirdit imo Airläzan noh in therro uuerolti noh in thero zuo- 
uuartün. Odo tuot guotan boum inti sinan uuahsmon guotan, odo 
tuot ubilan boum inti sinan uuahsmon ubilan. giuuesso fon themo 
uuahsmen thie boum uuirdit Airstantan. JBam natröno, vvuo 
mugut ir guotu sprehhan, mit thiu ir ubile birut ? Fon ginuhtsami 

10 thes herzen sprihhit thie mund. Guot man fon guotemo tresouue 
bringit guotu inti ubil man fon ubilemo tresouue bringit ubilu. 
Ih quidu iu, thaz iogiuueüh uuort unnuzzi, thaz man sprehhenti 
sint, geltent reda fon themo in tuomes tage. Fon thinen uuorton 
uuirdistü girehfestigot inti fon thinen uuorton uuirdistü fomidarit* 

15 57. Tho antlingitun imo sume fon then buohhärin inti Pha- 

riseis quedante: ^meistar, uuir uuoUen fon thir zeichan gisehan.' 
Thö antlinginti quad in: 'ubil eunni inti furlegan suohhit zeihhan^ 
inti zeihhan ni uuirdit imo gigeban, nibi zeihhan Jonases thes 
uuizagen. Söso uuas Jonas in thes uuales uuambu thri tagä inti 

20 thriio naht, so ist mannes sun in herzen erdu thri tagä inti thriio 
naht. Thie Ninevjscun man arstantent in tuome mit thesemo 
cunne inti fumiderent iz, uuanta sie riuua tätun in predigungu 
Jonases, senu hier ist m^ra thanne Jonas! Sundirinu cuningtn 
arstentit in tuome mit thesemo cunne inti furnidirit iz, uuanta siu 

25 quam fon ente erdu zi horrenne spähida Salamones, s6nu hier 
mSra thanne Salamon! Ih quidu iu, uuanta manage quämun fon 
ente erdün hören spähida Salamones, inti bithiu hier ist mera 
Salamone. Thanne thie unsübiro geist üzget fon themo manne, 
gengit thuruh thurro steti, suohhit restl inti ni findit. Thanne 

30 quidit: ih uuirbu in min hüs thanän ih üzgieng, inti quementi 
findit zuomlgaz mit besemen gifurbit inti gigaruuit. Thanne ferit 
inti nimit sibun geistä andere mit imo uuirsiron thanne her st, 
inti ingangente artönt thär, inti sint thanne thie iungistun thes 

*) /. 19, 31—37. 2) braohi hs, *) ut scriptura impleatur. 
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mannes uuirsirun then erirun. S6 ist thesemo cunne themo 
uuirsisten.' 35 

59. Imo noh thanne sprehhentemo zi then menigin, senu sin 
muoter inti sine bruoder stuontun fize, suohtun inan zi gisprehhanne. 
Tho quad imo sum: ^senu thin muoter inti thine bruoder stantent 
uze suohhente thih.' Her tho antlinginti imo sus quedantemo quad: 
^uuie ist min muoter inti uuie sint mine bruoder?' Thenita sina 40 
haut in sine iungiron inti quad: 'senu min muoter inti mine bruoder! 
So uuer so tuet uuUlon mines fater ther in himile ist, ther ist 
min bruoder inti suester inti muoter.' 

70, 2. Inti fizgangenti fon themo hüse saz näh themo seuue. 

• b) Matth. 13, 41 — 53. 

76, 5. Sentit thie mannes sun engilä, inti arlesent fon slnemo 
rihhe allu äsuih inti thie thär tuont unreht inti sentent sie in ovan 
fiures, thär ist vvuoft inti stridunga zeno. Thanne rehte skinent 
samaso sunna in rihhe iro fater. Thie thär habe orun thie höre. 

77, Gilih ist rihhi himilo treseuue giborganemo in accare, 5 
thaz thie iz findit man gibirgit inti bi gifehen sines gengit inti 
furcoufit aUu thiu her habet inti coufit accar then. Abur gilih ist 
rihhi himilo manne suohhentemo guota merigriozä. Fundanemo 
thanne einemo diuremo merigrioze gieng inti fiircoufta ellu thiu 

her habeta inti coufta then. Abur gilih ist rihhi himilo seginu 10 
giuuorphaneru in seo inti fon allemo cunne fisgo gisamanöntero.^) 
Thiu mit diu gifuUit uuas üznemente inti bi stedu sizente arläsun 
thie guoton in faz, thie ubilon üzvvurphun. SO Mirdit in fullidu 
uuerolti; üzgangent engilä inti arskeident ubife fon mittemen 
rehtero inti sentent sie in ovan fiures, thär uuirdit vvuoft inti 15 
clafunga zenio. Furstuontut ir thisu elliu?' Quädun sie imo: 4ä.' 
Quad her in: 'bithiu giuuelih buohhäri gilerter in rihhe himilo 
gilih ist manne fatere hiuuiskes thie thär frambringit fon sinemo 
treseuue nivvu inti altiu.' 

78, 1. Uuard tho, thö gifulta ther heilant theso rätissä, 20 
fuor thana. 

c) Matth. 22, 1 — 13. 

124, 7. Tho antlinginti ther heilant quad in abur in rätissun: 

125. Gilih ist gitän himilo rthhi manne cuninge thie teta 
brfitloufti slnemo sune inti 2)giholöta' manage. Zi thero ziti thero 
goumu Santa sine scalcä zi halonne thie giladotun zi thero brüt- 
loufti, inti sie ni uuoltun quenien. — Abur santa her andere scalcä 5 
sus quedanti: 'quedet then giladotun: seno min tagamuos garuuita 

ih, mine ferri inti paston sint arslaganu inti allu garuuu : quemet 
zi thero brütloufti,' Sie tho furgoumolosotun iz inti fuorun ander 
in sin thorph, ander zi sinemo coufe. Thie andere gifiengun sine 
scalcä inti mit harmu giuueigite arsluogun. Thie cuning tho, mit 10 
thiu her thaz gihörta, arbalg sih inti gisanten sinen herin furios 

^) gisamanotero hs, ^) I/uc, t4, 16. t7. 
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thie manslagon inti iro bürg bibranta. Tho quad her slnen scalcun: 
^thio broütloufti eint garuuo, ouh thie thär giladöte uuärun ni 
uuärun uuirdige. Faret zi üzgange uuego, ^)in strazä mti in thorph 

15' inti in burgi, inti so uuelihe ir findet, ^thurftlge inti uuanaheile inti 
blinte inti halze, giladot zi thero brütlouftl' — Giengun thö üz sine 
scalcä in uuegä inti samanotun alle thie sie fundun, ubile inti 
guote, inti gifiüto uuärun thio brütlöfti sizentero. Gieng thö in 
ther cuning, thaz her gisähi thie sizentun, inti gisah thär man 

20 ungiuuätitan brütlouftlihhemo giuuäte. Inti quad imo: ^friunt, 
vTuo giengi thü hera in ni habenti giuuäti brütlouftlih?' Tho quad 
ther cuning. then ambahton: 'gibuntanen sinen fuozin inti hentin 
sentet in in thiu üzorostun finstamessu, thär ist yyuoft inti stri- 
dunga zeno. Manage sint giladöte, föhe gicorane.' 

d) Matth. 23, 16—24. 

141, 14. üue iu, blinte leitidä, thiede quedet: s6 uuer so 
suerit bi themo temple [ther] nist niouuiht; therde suerit in gold 
temples, scaL Dumbe inti blinte, uuedar ist mera, thaz gold oda 
templum thaz dar heilagöt gold? Inti so uuer so suerit in alttere, 
5 niouuiht ist; so uuer so suerit in theru gebu, thaz 2) dar ubar thaz 
ist, scaL Blinte, uuedar ist mera, thiu geba odo ther altteri therde 
giheilagöt thia geba? Thiede suerit in themo alttere ther suerit in 
themo inti in allen thiu thär ubar imo sint; inti thie dar suerit 
in themo temple suerit in imo inti in themo thie dar artöt in imo; 

10 therde suerit in himile ther suerit in gotes sedale inti in themo 
therde sizit obar thaz. üue iu sertberin inti Pharisei lichezera, 
ir de dezemot minzün inti dilli inti cumin ^)inti rütün inti iogiuue- 
Ucho uurci, inti forliezut thiu dar hevigerun sint euua, duom inti 
miltida inti treuuua 3) inti gotes minna. Thisiu gilampf zi tuonne 

15 inti thiu ni zi forläzzanne. Leitidon blintero^ sihenti mucgün, olben- 
tün suelgenti. 

e) Matth. 23, 28 — 35. 

141, 23. So ir üzzana giuuesso erouget iuuuih mannen rehte, 
innana birut ir folle Uchezennes inti unrehtes. — üue iu scriberin 
inti Pharisein, lichezera, bithiu uuanta ir zimbrot grebir uuizza- 
gono inti garauuet grebir rehtero inti quedet: oba uuir uuärtn in 
5 tagen unsere fatero, ni uuärlmes iro gindzzä in bluote thero 
uutzzagöno. Ir birut urcundon selbon, bithiu ir iro kind birut 
thie dar uuizagoh sluogun; inti ir gifullet mez iuuuero fatero. 
Berd natruno, wuo fliehet ir fon duome helliuulzzes? ^) Bithiu quad 
thiu gotcunda spähida: ih sentu zi in uufzzagon inti beton inti spähe inti 

10 scribera, fon then slahet ir inti habet inti fon then fiUet ir in 
iuuueren samanungön inti ähtet fon burgi zi burgi, thaz queme 
ubar iuuuih iogiuuelih bluot rehtaz thaz ergozzan uuard ubar erda, 
fon bluote thes rehten Abel io unzan bluot Zaehariases thes Ba- 
rachiases sunes, then ir sluogut untar themo temple inti themo 

15 altere. 

Z. 14, 21. 2j thaz nach donum der vorläge, ') Luc. 11, 42. *) Z. 11, 49. 
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f) Matth. 24, 29—35. 

145, 19. Sliumo after arbeiti thero tago sunna uuirdit bi- 
finstrit, inti mäno ni gibit sin lioht, inti sterron fallent fon himile, 
inti megin himilo sint giruorit : inti thanne erougit sih zeichan thes 
mannes sunes in himile, inti thanne vvuofit sih allu erdcunnu; inti 
gisehent mannes sun comentan in himiles uuolkanon mit managemo 5 
megine inti mihilnesse. Thanne sentit sine engilä mit trumbun 

inti mihileru stemmu, inti gisamanönt sine gicoranon fon fior 
uuinton, fon hohl himilo 10 unz iro enti. 

146, 1. Fon boume flguno lernet gilihnessi. Mit diu iü stn 
zuelga muruuui uuirdit inti bletir giboraniu — , uuizzlt thaz iü 10 
näh ist sumar. "So ir, mit diu ir gisehet thisu alliu uuesan, uuizzit 
thaz her näh ist in duroii. Uuär quidih iu, bithiu uuanta ni vor- 
ferit thiz eunni er thanne alliu thisu uuerdent. Himil inti erda 
farent, minu uuort ni vorfarent. 

g) Matth. 28, 16—20. 

241. Einlif iungoron giengun in Galileam in then berg thär 
in ther heilant gimarcota, inti gisehenti inan betötun inan, sume 
giuuesso zuuehötun. 

242. Inti sprah in zuo quedenti: gigeban ist al giuualt in 
himile inti in erdu. *)G6tin alla uueralt, praedigöt evangelium allera 5 
giscefti inti leret alle thiotä, toufenti sie in namen fater inti 
sunes inti thes heilagen geistes, l^ret sie zi bihaltanne alliu so 
uuellchiu so ih iu giböt. Inti senu ih bin mit iu allen tagon unzan 

enti uueralti 

16. Das Vaterunser. Matth, 6, 9 — 13. 

34, 6. Fater unser, thü thär bist in himile, sl giheilagöt thln 
namo, queme thln rlhhi, sl thln uuillo, s6 her in himile ist, s6 sl 
her in erdu, unsar brdt tagallhhaz gib uns hiutu, inti furläz uns 
unsara sculdi, so uuir furläzemes unsaren sculdlgön, inti ni gilei- 
test unsih in costunga, üzouh arlosi unsih fon ubile. 5 



XVII. DIE STRASSBURGER EIDE. 

Er^o XVI kalend. marcii Lodhuwicus^ et Karolus in civitate, quae olim 
Argen taria vocabatur, nunc autem Sträzburg vulgo dicitur, convenerunt, et 
sacramenta, quae subter notata sunt, Lodhuwicus romana, Karolus vero teu- 
disca' lingua luraverunt. Ac sie ante sacramentuna circumfusam plebem alter 
teudisca, alter romana lingua alloquuti sunt. Lodhuwicus autem, qui maior 5 
natu, prior exorsus sie coepit : * Quotiens Lodharius me et hunc fratrem meum* 
etc. Öumque Karolus haec eadem verba romana lingua perorasset, Lodhu- 
yicus, quoniam maior natu erat, prior haec deinde se servaturum testatus est : 

Pro deo amur et pro Christian poblo et nostro commun sal- 
vament, d'ist di in avant, in quant deus savir et podir me dunat, 10 
si salvarai eo eist meon fradre Karlo et in aiudha et in cadhuna 
cosa, si cum om per droit son fradra salvar dist, in quid il mi 

*) Mc, 16, 15. 

Branne, althoohd. lesebaoh. 4 
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altresi fazet, et ab Ludher nul plaid numquam prindrai, qui meon 

vol eist meon fradre Karle in damno sit. 

15 Quod cum Lodhavicus explesset, Karolus teudisca lingua sie haec 

eadem verba testatus est: 

In godes minna ind in thes christiänes folches ind unser 

bedhero gehaltnisst ^), fon thesemo dage frammordes, so fram so 

mir got geuuizci indi mahd^) furgibit, so haldih thesan^) mtnan 

20 bruodher, soso man mit rehtu stnan bruodlier*) scal, in thiu thaz 

er mig so sama^) duo, indi mit Ludheren in nohheiniu thing ne 

gegango, the mtnan willen imo ce scadhen werdhen.*^) 

Sacramentum antem, qnod utrorumque populus quique propria lingua 
testatus est, romana lingua sie se habet: 

25 Si Lodhuvigs sagrament, quae son fradre Karlo iurat, con- 

servat, et Karlus meos sendra de sua part non los tanit, si io 
returnar non Tint pois: ne io ne neuls, cui eo returnar int pois, 
in nulla aiudha contra Lodhuwig nun 11 iv er. 
Teudisca autem lingua: 

30 Oba Karl then eid, then er slnemo bruodher Ludhuwtge 

gesuor, geleistit, indi Ludhuwig min herro then er imo gesuor 

forbrihchit, ob ih inan es irwenden ne mag: noh ih noh thero 

nohhein, the ih es irwenden mag, widhar Karle imo ze foUusti 

ne wirdhit. 

35 Quibu» peractis Lodhuwicus Renotenus per Spiram et Karolus iuxta 

Wasagum per Wizzünburg Warmatiam iter direxit. 



XVIII. S. EMMERAMER GEBET. 

Trohtln, dir uuirdu ih pigihtik allere minero suntöno enti 
missatäteo, alles deih eo missasprah edo missateta edo missadähta, 
uuorto enti uuercho enti kadanccho, des ih kyhukkiu edo ni ki- 
hukku, des ih uuizzanto kiteta ^) edo unuuizzanto, notac edo unno- 
5 tac, släflanto edo uuahento: meinsuuarteo enti luklno, kyridono 
enti unrehtero fizusheito, huorono so uue so ih so kiteta, enti un- 
rehtero firinlusteo in muose enti in tranche enti in unrehtemo 
släflfe; daz du mir, trohtin, kanist enti kanäda farkip enti daz ih 
fora dlnen augön UHScamanti st, enti daz ih in derru uueroltti 

10 mtnero suntono riuün enti harmscara hapan mozi. soliho so dtno 
miltidä sin, alles uualtenteo trohttn, kot almahttgo, kauuerdo mir 
helfan enti kauuerdo mir farkepan kanist enti kanäda in dtne- 
mo rthe. 

Kot almahttgo, kauuerdo mir helfan enti kauuizzida mir iä 

15 furistentida iä gaotan uuillun saman mit rehten galaupon mir 
fargepan za dtnemo diouoste. trohtin, du in desa uueralt quami 
sunttge za ganerienne, kauuerdo mih cahaltan enti kanerien. 
Christ, cotes sun, uulho trohtin, soso du uuelles enti dino canädä 
stn, tue pt mih sunttgun enti unuuirdlgan scalh dlnan, uutho truh- 



*) gealtnissi hs, *) madh hs. ^) tesan hs, *) bruher hs, ^) soso ma hs. 
«) werben hs, t) kiteta B, fehlt A. 
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t!n, kanädtgo got, kauuerdo mir helfan sunttkemo enti fartänemo 20 
dinemo scaihe uuänentemo dinero kanädono. enstigo enti milteo 
trohtin, du eino uueist uueo mtno durfti sint: in dino kanädä enti 
in dino niiltidä, uuiho truhtln, pifilliu min herza iä*minan cadanc 
iä niinan uuillun iä mlnau mot iä nilnan lip iä miniu uuort iä 
mtniu uuerli. leisti, uuiho truhtiu, dino kanädä in mir suntigin 25 
enti unuuirdigin sealhe dinemo; kauuerdo mih canerien fona 
allenio upile. 

XIX. LOKSCUER liEICH'l'E. 

Ih gihu gote alaniahtigen fater inti allen sinen sanctin inti 
desen uuihidon inti thir gotcs manne allero minero sunteno, thero' 
ih gidähda inti gisprah inti gideda . . . thaz uuidar gote uuäri 
inti daz uuidar minera cristanheiti uuäri inti uuidar minemo gi- 
louben [inti uuidar mineru uuihün doufi] inti uuidar mlneru bigihdi. 5 
Ih giu nldcs, abunstcs, bispräha, sueriennes, firinlustio, zitio forlä- 
zanero, ubermuodi, geili, slafhciti, trägi gotes ambahtes, huoro 
uuilleno, farligero, inti mordes inti manslahta, ubaräzi, ubartrunchi. 
Ih gihu, thaz ih rainan fater inti mina muater so ni ereda so ih 
scolda, inti daz ih minan hereron so ni ereda so ih scolda, inti 10 
iiian so ni minnoda so ih scolda, inti mine nähiston so ni minnöda 
80 ih scolda, inti min uulp inti min kind so ni minnoda inti ni 
leerda so ih scolda, inti mine iuiigeron so ni leerda inti ni minnoda 
so ih scolda, indi mine fillolä so ni [ereda indi ni] leerda so ih 
scolda. Ih gihu, thaz ih then uuihon sunnündag inti thia heila- 15 
gün missa so ni ereda inti ni märda so ih scolda. Ih gihu, daz 
ih minan decemon ni fargalt so ih scolda, thaz ih stal inti 
ferstolan fehöta. Ih gihu, thaz ih siohero ni uuisöda, serege ni gi- 
diosda, gast nintfiang so ih scolda, gisahane ni gisuonda thie ih 
gisuenen mohda, thaz ih meer giuuar inti unsipberon gisageda 20 
thanne ih scoldt. Ih gihu, thaz ih daz giloupda thaz ih gilouben 
ni scolda, thaz ih ni gilaupta thaz ih gilouben scolta. Ih gihu un- 
rehtero gisihto, unrehtera gihorida, unrehtero gidanco, unrehdero 
uuordo, unrelidero uuerco, unrehtero sedelo, unrehtero stadalo, un- 
rehtero legero, unrehtero gango, unrehtes anafanges, unrehtero 25 
cosso. Ih gihu, thaz ih minan heit brah, meineit suuor in uuihidon 
inti bi gotes' heilogön. Ih gihu ungihorsami, ungithulti, untriuuono, 
äbulges [zit hielt] inti strites. Ih gihu, thaz ih heilac ambaht inti 
min gibet ruoholoso deda inti daz ih daz uuiha uuizzöd unbigihtlc 
inti unuuirdic nam, inti daz so ni hialt inti so ni ereda so ih 30 
scolta, inti daz heilaga crüci so ni ereda noh ni gidruog so ih 
scolda, noh thero gibennidero fastono inti thero erficithrahto s6 ni 
erfulta noh ni hialt so ih scolda. Ih gihu, thaz ih biscoffä inti 
priesdä inti gotes man so ni ereda inti ni minnoda s6 ih scolda. 
meer sprah inti suutgeda thanne ih scolti. Ih gihu, daz ih mih 35 
selben mit lustin inti mit argen uuillon int mit argen githancon 
hiuual int giunsübrida meer thanne ih scoldt. Thes alles inti an- 
deres manages thes ih uuidar gotes uuillen gifrumita inti uuidar 
minemo rehde, so ih iz in uuizzantheiti dädi so unuuizzandi, so 

4* 
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40 ih iz in naht dädi so in dag^ so ih iz släfandi dädi so uuahhandi, 
so ih iz mit uuillen dädi so äna uuillon : so uuaz so ih thes alles 
uuidar gotes uuillen gidädi, s6 gän ih es in gotes almahttgen 
muntburt intiunsino ginädä inti in lütarllha bigiht gote almah- 
tlgen inti allen sinen sauctin inti thir gotes manne mit gilouben 

45 inti mit riuuuon inti mit uuillen zi gibuozanue, inti bitdiu thih 
mit ötmuqdl thaz thü giuuerdos gibetön furi mih, thaz druhdtin 
thuruh sino ginädä giuuerdo mir ikrläzan allo mino sundä. 

XX. FULDAER BEICHTE. 

Ih uuirdu gote almahtigen bigihtig enti allen gotes heilagon 
enti thir gotes manne allere minero suntono; unrehtero githanco, 
unrehtero uuorto, unrehtero uuerco; thes ih unrehtes gisähi, un- 
rehtes gihörti, unrehtes gihaneti odo andran gispuoni; so uuaz so 
5 ih uuidar gotes uuillen gitäti, meinero eido, ubilero fluocho, lio- 
gannes, stelannes, huores, manslahti, unrehtes girätes; odo mir iz 
thuruh min kindisgi giburiti odo thuruh ubartruncani odo thuruh 
min selbes gispensti odo thuruh anderes mannes gispensti; girida, 
abunstes, nides, bisprächido, ubilero lusto; thaz ih ci chirichun ni 

10 quam so ih mit rentu seolta, mina fastün ni bihielt so ih mit 
rehtu seolta^ min alamuosan ni gap so ih mit rehtu seolta, zuuene 
ni gisuonta *, sunta ni furliez taemo ih mit rehtu seolta, heilaga 
sunnuntaga inti heilaga missa inti heilagon uuizzod ni erita so 
ih mit rehtu seolta; äna urloub gap, äna urloub intphieng, uncltin 

15 ezzenti, uncltin trinchanti, uncltin släfenti, uncltin uuachanti. Thes 
alles enti anderes manages, thes ih uuidar got almahtigon sculdig 
sl, thes ih gote almahtigen in minero kristanheiti gihiezi enti bl 
mlnan uuizzin forliezi, s6 ih es gihuge, so ni gihuge; s6 ih iz gi- 
thähti, so ih iz gisprächi, so ih iz gitäti ; s6 mir iz släffenti giburiti, 

20 so uuahhenti, so gangenti, so stantenti, s6 sizzenti, so liganti: s6 
bin ih es gote almahtigen bigihtig enti allen gotes heilagon enti 
thir gotes manne enti gerne buozziu frammort, so fram s6 mir got 
almahtigo mahti enti giuuizzi forgibit. Almahtig truhtin, forgib 
uns mahti inti giuuizzi, thlnan uuillon zi giuuircanne inti zi gifre- 

25 menne, so izthln uuillo sl. Amen. 

XXI. MAINZER BEICHTE. 

Ih gihun gode almahdigen unde allen godes engilon unde 
allen godes beilegen unde dir godes boden allere minero sundino, 
unde uuili dero bigihdig uuerdan, suo so ih se givremidi, s6 uuaz 
so ih unrehdes gisähi ode unrehdes gihancdi; unrehtero uuordo, 
5 unrehtero uuerco, unrehtero gidanco; ubilero lusto, ubiles uuillen; 
fluochonnes, liogannes, bisprächidu; unrehtes stadales, unrehtes se- 
dales; in uncldin scläphun, uncldin uuachun, in uncldigimo mazze, 
uncldigimo dranche; thaz unmezzon vehonti; minero splungu, huores, 
thiubu, manslahdu, meinero eido, minero fastu ferbrocheneru. Mlna 
10 chirichun so ni suohda s6 ih solda, sunnondaga unde andere 
heilega daga s6 ne greda noh ne begienc s6 ih splta; heilegan 
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uuizzuth »6 ne gihielt 8Ö ih solta^ mlnan curs ne irvulta so ih 
Bolda^ gihörsam ni uuas »6 ih solta. Thurphtigon nintphiec so ih 
solta, alamuosan ni gab so ih solta; äna urloub gab unde nam 
daz ih ni solta; zuerie ni besuonda so ih solta, sunda ni verliez 15 
thien ih solta, mine nähiston so ni minnota so ih solta. Thes alles 
unde anderes manages, thes ih uuidar got sculdic st, thes ih in 
minero cristanheidi gehiezi unde ih daz be minen mennisgin^) fer- 
liezzi, unde be mineru chinde^i geburidi, so mir iz släfanti geburiti, 
s6 uuachandi, so ih iz selbe gefremidi oder anderemo gehancti 20 
oder anderen gespuoni, so ih es gehuge, so ni gehuge, s6 ih es 
gedähti oder gesähi oder ih iz gedädi order gesprächi : 'so uuirdon 
ih es alles bigihdic gode almahdigen unde allen godes heiligen 
unde thir godes manne. 



XXn. BAIERISCHE BEICHTE. 

Trohtin got almahtigo, dir uuirdo ih suntigo pigihtic unti 
sancta Mariun unti allen gotes engilun unti allen gotes heiligun 
unti dir gotes 6uuarte allere minero suntono unti allere minero 
missitati, de ih eo missiteta odo missidähta odo missisprah vona 
minero toupha unzi in desin hütigun tach, dero ih gihukko odo 5 
ni gihukko, de ih uuizzunta teta odo unuuizzunta, nötac odo un- 
notac, släphanto odo uuachanto, tages odo nahtes, in suelichero 
steti odo in suelichemo zite ih si gefrumeta, mit mir selbemo odo 
mit andremo: in ungiloubun, in zoupre, in hohmuoti, in geile, in 
nlde, in abunste, in hazze, in viginscephte, in äpulge, in meinen 10 
eidun, in luekemo urchunde, in lugunun, in manslahte, in diuvun, 
in notnumphtin, in pisuulche, in untriuun, in huore, in uberligire, 
in piuuellida mines lichnamin, in huorlustun, in unrehter giru, in 
pisprähun, in dansunge, in murmulode, in lichisode, in virmanode 
menniscono, in unrehtero urteili, in ungihdrsami, in ubaräzili, in 15 
ubertrunchili, in scantlichemo gichosi, in uppigemo scerne, in spotte, 
in uueichmuote, in unrehtemo strite, in ruomigerne. Ih giho dir, 
trohtin, daz ih mlnemo lichnamin mera intliez dan ih scolte. Ih 
giho tir, trohtin, daz ih unmahtigero unti dero de in charcharo 
unte in andren nötin uuäron ni giuüisota noh so ni gehalf s6 ih 20 
scolta unti so ih mahta. Ih giho dir, trohtin, daz ih hungrenta 
ni gilabota noh turstiga ni gitrancta noh nackota ni giuuätta 

XXIIL NOTKER UND SEINE SCHULE. 

Aw» Boethius. 

1. Item prologos teutonice (s. 13. 14). 

Sanctus Paulics kehiez tlen, die in sinen ziten uuändon des 
BÜonetagen, taz er er nechäme, er romannm imperium zegienge 
unde Antichristus richesön begöndi. Uu6r zuivelot Romanos iu 

uuizzin denkm. 
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aussen ällero rlcho harren ünde iro geuu&lt käu ze 6nde dero 
5 uu^rlte? So d6 niänige liute <^nn6nt Tüonoiuio gcsezeiie hära übere 
begondon vären ündc in allen disen riehen keuuältigo uuider Ro- 
manis sizzen, to iu stüonden iro ding slifen ünde ze dero tilegiingo 
rämen, tia uuir nfi sehen. Tännän geskäK pi des chöiseres ziten 
Zenonis, täz zuene chüninga nordenän chömene, 6iner inio den 

10 stüol ze Romo ündergieng ünde älla Italiam, tinderer nähor imo 
Greciam begreif, ünde diu länt, tlu dännän ünz ze Tüonouuo sint: 
ener hiez in ünsera uuis ötacher, tlser hiez Thioterih. T6 uuä,rd 
tä,z ten chöiser lüsta, dkz er Dioterichen vriuntlicho ze hove lädeta, 
tära ze dero märun Constantinopoli , ünde In dar mit küoUichen 

15 eron längo h^beta^ ünz er in dös biten stüont, täz er imo ondi 
mit Ötachere ze vöhtenne; ünde übe er In überuuünde, Romam iöh 
Italiam mit sinemo dänche zeh&benne. Täz ürlub käb imo Zeno, 
sin länt ioh sine liute ze einen triuuon bevelehendo. S6 Dioterih 
mit tömo uuorte ze Italia cham^ ünde er Ötaccheren mit note guän 

20 ünde in sär dara näh erslüog, ünde er füre in des ländes uuielt, 
to netöta er zeerest nieht über daz, so domo cheisere lieb uuäs. S6 
aber näh imo ändere cheisera uuürten, to begönda er tüon äl däz in 
lüsta ünde dien raten äu den lib, tie imo des neuuären gevolgig. Föne 
diu slüog erBoetium ünde sinen Buer Symmachum ünde, däz ouh uuirse- 

25 ra uuäs, Johannem den bäbcs. Sär des änderen iäres uuärt Thioterih 
ferloren, sin nevo Alderih zühta daz riche ze sih. Romanum im- 
perium häbeta io dännan hina ferloren sina libertatem. Aber doh 
Gothi uuürten dännan vertriben föne Narsete pairicio sub Justino 
minore. So chämen aber nordenän Langohardi ünde uuielten 

30 Italiae mer dänne ducentis annis\ näh Langohardis Franci, tie 
uuir nü heizen Chärlinga; näh in Saxones, So ist nü zegängen 
Rommium Imperium näh tien uuorten sancü Pauli apostoli. 

.2. Incipit über primus Boetii. 
Conquestio Boetii de instabilitate fortunae. (s. 15. 16.) 

Qui peregi quondam carmina florente studio, heu flehilis . cogor 
inire mestos modos ih tir er töta frolichiu sang, ih mächon nü note 
chärasäng. Ecce laceroe Camence dictant mihi scrihenda sih no, 
löidege Musce lerent mih scriben. Täz mir uuiget, täz uuiget in. 
5 Tte mih er lerton iocu7ida carmina, tie lerent mih nü flebilia. Et 
rigant ora elegi i, miseri, ueris i. non fictis fletihus imde füllent sie 
miniu öugen mit ernestlichen dränen. Has saltim co?nites nulltts 
t error potuit peruincere^jie prosequerentur nostrum iter tise gevertun 
nemähta nioman eruuenden, sie nefüorin säment mir. Quasi diceretj 

10 übe ih änderro sächon beroubot pin, minore ehünnön nemähta mih 
nioman beröubon. Gloria felicis olim uiridisque iuuentae solantur 
nunc mea fata mesti senis er uuären sie güollichi minero iügende, 
nü trostent sie mih alten minero misseskihte. üenit enim inopina 
senectus properata malis tes ist öuh türft, uuända mir ist üngeuuändo 

15 föne arbeiten züo geslüngen spüotig älti, ei dolor iussit inesse suafn 
cetatem, s, ideo suam, quia »itius cogit senescere ünde leid habet mih 
alten getan. Funduntur uertice intempestiui cani föne dien dingen 
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grSuuSn Ih ze ünzite, et laxa cutis tremit effeto corpore: ünde 
slächiu hüt ridot an chr^ftelÖBemo Uchamen. T^z chlt, mlne lide 
ridont ünder slächero hlute. Felix mors hominum, quos nee se in- 20 
serit dulcibus annis et sepe uocata uenit mestis taz ist sälig töd, t6r 
in lüstsam^n zlten nechümet, ünde in l^itsämen geuuünster netüelet. 
Eheu, quam surda aure auertitur miseros äh zesßre, uulo übelo 6r 
die uußnegen gehöret. Et sceua claudere tiegat flentes oculos ünde 
uulo üngerno 6r cheligo betfiot iro uueinonten öugen. Dum male 25 
fida fortuna faueret leuibus bonis ünz mir sälda fölgeton in ä,llemo 
mtnemo güote,-mir ünstätemo, also iz nfi sklnet, pene merserat 
iristis hora caput meum to häbeta mih tiu löida stünda näh kenö- 
men, ih mdno diu iüngesta. Nunc quia mutauit nubila fallacem 
iiultum, protrahü impia uita ingratas moros uuä,nda si mir ä,ber nü 30 
gesulchen habet, nü langet mina vrlst min arbeitsame Hb. Quid 
totiens iactastis me felicem amici uuäz hlezent ir lo mih säligen, 
friunt mlne? Uuär ist iz nü? Qui cecidit, non erat ille stabili gradu 
ter doh lo viel, fästo nestüont; übe er fasto stüonde, s6 nevile er. 

3. De ingresBu philosophiae et eius habitn (s. 16. 17). 

Haec dum mecum tacitus reputarem ipse ünz ih tiz suigendo in 
minemo müote ähtota, et signarem lacrimabilem querimoniam officio 
stili ünde ih süs ämerlicha chlaga scröib mit temo grifele, uisa est 
mulier astitisse mihi supra uerticem uuär sah ih ein Tulb stän obe 
mir reuerendi adfnodum uultus eruuirdigero täte harte ardentibits 5 
oculis mit örnestlichen ougon ei perspicacibus ultra communem va- 
lentiam hominiim ünde dürnohtor scheuten, tänne loman m^nniskon 
sehen müge, ioh profunda dei ge^ih'ei philösophia ; colore viuido mit 
iiinchlicbero vareuuo ; si neältet nieht, atque inexhausti vigoris ünde 
micheles magenes ünde üngebrostenes, quia pertingit a fine usque 10 
ad finem fortiter; quamuls ita plena esset aevi toh si s6 alt uuäre. 
nt nullo modo crederetur nostrae aetatis taz sih nloman iro negeloubti 
uuesen ^benält, uuända si uuäs lo. Statur ae discretionis ambiguae 
in iro geuuähste zulveligero micheli; ih nemä-hta uuizen, uuio miehel 
si uuäre. Nam nunc quidem cohibebat sese ad communem mensuram 15 
hominum uuända 6ina uuila kezühta si sih hara zu ünsermo meze, 
uuanda si uuilon humana ahtot; nunc uero uidebatur pulsare caelum 
cacumine summt uerticis andera uuüa tüohta si mir den himel rüoren 
mit obenahtigemo houbete, uuanda si astronomiam uueiz. Qua^ 
cum altius extulisset caput, etiam ipsum caelum penetrabat so si daz 20 
houbet ho üf erbüreta, so überslüog iz ten himel, taz tüot sl diuina 
scrutando; et frustrabatur intuitum respicientium ünde so tröug si 
dero sia änauuärtentön ougen. 

4. Quid Sit inter rhetoricam suadelam et philosophieam disputationem. 

S. 76—78. 

Hier sült tu chiesen, uuäz kesköidenes ünder rhetorica suadela, 
mit t6ro si zeerest änafieng, ünde ünder philosophica disputatione, 
dar si nü äna ist. T6 si in siechen fänt sines müotes, ünde er 
des fortunam scüldigota, sämo so er sia in dinge mäloti, daz sl 
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5 in d&ra zu bräht h&bett, tö sölta si imo nöte, uuä,nda si medica iBt, 
mit tiu zeerest heilen stn müot, dkz b! is keä^ntsöidoti dla 6r ig 
z6h. Taz töta si mit t!en de/ensionibus, däz ze iro bözerer^) uuän 
nesi, n6h ze iro nioman bezeren müoten nesüle, ünde si änderiu 
uu^rden nemöge, äne diu si lo uuä,s. Ünde tibe fortuna beginne 

10 uü^sen State, äkz &i fortuna nesl; iXnde uu6mo si n6h State uuärte, 
ünde er sla längest mit imo gehäbeti. Ünde sid si uuider^in bäz 
habe gevären, dänne uuider ä,ndere, ziu er sia mäloe. Ünde si 
imo ouh noh ze täte gesuichen nehäbe, ünde daz imo liebesta 
müge sin, däz imo däz üninfären sl. Ünde ze demo gnotesten, 

15 däz si imo des sines nieht nehäbe infüoret, ünde si iro güotes 
müosi imo ünnen, so längo «i uuolti, ünde si aber iro güot zu iro 
zücchen müosl, ünde er mer föne sinen üngedülten, dänne föne 
iro ünröhte sieh si. Ünde er sih uuärnoe souuöles fogetis er uuölle, 
ünde si sih t6mo uuöla dingliche eruu^re. Uu^r ne bechönnet tiz 

20 kechose ünde däz ze disemo gechose haftet, äl trafen -ze oratoris 
officiol Ünde uu6r neuuöiz rhetoricae facundiae diz uu^sen ^igen 
spil? Uu6s sint ünmüozig iudices ünde iurisconsulti äne süsliches 
stritodes? Tiz genits caus/e heizet forense. In foro sköUent tie so 
getanen controuersioe. An disen ist suasio ünde dissuasio. Mit 

25 uuiu mag man in dinge stiadere aide dlssuadere äne mit imto ünde 
iniusto? Mit uuiu mähti si in nü stillen äne mit tiu däz si in 
düot pech6nnen, däz er an förtunam nehöin röht nehäbe? S6^) 
man däz peginnet ougen, uuio r6ht ünde uuio ünröht täz sl, däz 
6in6r den änderen äna forderot, so spüot tero suasionis ünde dero 

30 dissuasionis, Ünde uuända si imo nü habet ül^ernömen sin ser 
mit t6ro satisfactione , pediu stapfet si nü äba dero suasione ze 
dero disputatione , däz si imo dar mite foUe höile sin müot. Nu 
fernömen däz uuola, däz man in spräche, dar man in dero delibe- 
ratione sizzet, übe däz ünde däz ze tüonne si aide zeläzenne, mit 

35 utili ünde mit inutili suasionem tüon sol ünde dissuasionem. Also 
Liuitts scribet,' uuio michel strlt tös ze Romo uuäs, näh tiu Galli 
dia bürg ferbrändon, uuider sie Romam rfimen soltln ünde vären 
in Veientanam civitatem, tiu do ganz in iro geuuälte uuäs, ünde 
dar fürder sizzen aide nesöltln. Uu^r mähti an 3) d6mo strite 

40 chöden, uueder iz reht aide ünröht uuäre? Tär uuäs äna zeehö- 
denne^), uuöder iz nüzze uuäre aide ünnüzze. Ünde älliu diu 
suasio, diu dar äna uuäs, diu Uta dero 6inuu6derez kelöublih 
tüon ^), däz iz utile uuäre getan aide verläzen. Aber in demonstra- 
tiuo gener e causce, s6 man dar ümbe ih stritlgemo rate sizzet, 

15 uu6mo d6s ünde dös ze getrüenne si, s6 ist an dero suasione 
honestas zenömmenne, ih meine d6s, d6n man dära züo löbot ; ünde 
dissuadendo ist sin turpitudo zenömmenne, übe man in ferchiuset. 
Also iz ümbe Ciceronem füor, d6 man in ümbe dia not ze consule 
säzta, däz sie sih mit niomanne ändermo netrüuuetön Catilinae 

50 eruuören ünde sinen gnözen, äne mit imo. Süme lobetön in dürh 
sinen uuistüom, süme chäden, also Salus tius säget in Catilinario, 
consulatum uiolari eo quod de equestri ordine ortus sit, non de senatorio. 

*) bezeren hs. *) Sdl hs. s) ian hs. *) zeohöddenne hs, *) kelöublthtüom hs. 
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SAs ketäne questiones, uuända sie inter eines uu6rdent, pediu 
höizent sie ciuiles, tkz chtt ptirgliche aide gebürliche . An dls6n 
ißt, also uulr gesäget eigen, suasio ünde dissuasio. An dise tüot 55 
slh ter orator, die aber eiuiles nesint, die sint philosophicae, t^ro 
uuirt disputando geäntuuürtet. 

5. Quam vana sit terrena glorla, quia terra nihil est in comparatione caeli^) 

(s. 84—86). 

— Tir ist uuola chünt, chäd si, alla dia 6rda slh kezihen 
uuider demo himele gägen domo möze 6ines stüpfes, also du lime- 
tost in astronomia. — Ih m^ino, däz si mlcheli nieht nehäbet uuider 
d6ro mlcheli des himeles. Aristoüles 16ret in cathegoriis, däz pun- 
ctum si änaväng lineae ünde üzläz, ünde iro partes mit puncto 5 
ünderskldöt uuörden, ünde döh punctum före lüzzeli nehöin d^ü 
nesi dero linece, Uuäz mag mlnneren sin, dänne däz neuu^der 
nehäbet löngi nöh pr6iti? Sid iz an linea, döro terminus iz Ist, 
nehöinen tdl nehäbet, so neist iz öuh nehein t^il d6s circuli, d6s 
medietas iz Ist. Ze dero s61bün uuis nehäbet ouh tlu örda neh^ina 10 
mlcheli uuider demo himele, d6s punctum si Ist. 

— T6ro sölbfin 6rdo, also lüzzelero uuider 2) demo himele, Ist 
6chert ter fierdo t^il bes^zen föne uns chünden m^nniskön. Täz 
sl chit nobis xognitis, täz chit si ex persona hominum ümbe die 
antipodas, uuända uns tie ünchünt slnt. Uulr uulzen, däz tia 6rda 15 
daz uuäzer ümbe gät ünde der fierdo t6il nähör obenan erbäröt 
ist, an domo slzzent tie mennisken. Ter hlmel leret ünslh, täz 
iz ter fierdo t6il Ist. Alle die astronomiam chünnen, die bechönnent, 
taz aequinoctialis zona den hlmel röhto in zu6i teilet, ünde föne Iro 
ze dien üzerosten polls iouu6derhälb öbenfUo Ist, Ih möino ze demo 20 
septentrionali ünde ze demo australi. So Ist tiu 6rda sinuuelbiu 
ünde Ist uns ünchünt, übe si ündenän erbärot si, obenan dar si 
erbäröt Ist, tär slzzent tie llute ab Aethiopico oceano usque ad Scy- 
ticum oceanum. Tie fSrrost slzzent ad austrum, die slzzent in 
Aethiopicis insulis, ii'&n Ist tiu sünna obe höubete, s6 si gät üzer 25 
artete in uemo tempore, ünde • so si beginnet kän in libram in 
autumno, Tie hära bäz slzzent in litore Aethiopico, tien ist si öbe 
höubete, s6 si gät in tauro ünde in uirgine, Tie öuh hära bäz 
sizzent in Meroe, tien ist si öbe höubete, so si gät in geminis ünde 
in leone, Tie öuh hära bäz slzzent, tär Siene Ist ciuitas Aegypii, 30 
tien Ist si öbe höubete in solstitio, so si gät in cancrum, Tännän 
gät nördert humana habitatio ünz ze Tile insula, diu förröst Ist in 
Scithico mari. Tie dar slzzent, tie slzzent ünder demo septentrio- 
nali polo. Däz skinet tännän, uuända, so sumeliche cosmografi 
scribent, tär ist ätahäfto tag per sex menses föne uemali cequinociio 35 
ünz ze autumnali, ünde ätahäfto näht per alios sex menses, föne 
autumnali cequinoctio ünz ze uemali. Täz kesklhet föne diu, uuända 
in slnt ferbörgenlu ünder 6rdo sex signa omni tempore, pediu Ist 
in näht, s6 diu sünna in dien gät; änderlu sex slnt In öbe irdo 

In diesem stücke sind die lateinischen sätze ausgelassen, ') nach uuider 
in der hs. der. 
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40 semper, pedlu Ist In däg, b6 diu BÜnna in dien gät. Uuä,nda septen- 
trionalia sex signa in öchert ze öugön sint, tilnn&n sklnet, taz In 
der polm septentrionalis obe höubete ist, ünde In dör ällero höhesto 
ist. Taz mag man uuöla s^hen an dero spera^\ diu in cella 
Sancti Galli nouiter gemächöt Ist sub Piirchardo abhate. Si habet 

45 ällero gentium gestelle, ünde föne diu, so man sia so stallet, taz 
ter poltis septenirmmlis üf in rihte slhet, so sint sex signa zodiaci 
ze ougon septentriondlia, sex ausiralia sint keb6rgen. Tännän 
uuizen uuir uuöla^ dar sie beginncnt sizzen ferrost in austro ünz 
tära tär sie ferrost sizzent in septentrlone , übe iz maria ünde pa- 

50 ludes neündemämin, daz iz uuola uu^sen mähti quarta pars terrae, 
— Tönchest tu danne, uuio filo uuazer ünde fönne ünde einote 
skörtent t6s selben fierden t^iles, so ist tes anderes Schert ein 
6nge hovestät tero mönniskön. 

Au8 dem IMartianus Capeila. 

6. Martiani Minei Feli«is Capellae Africartaginensis liber primus incipit 

de nuptiis philologiae et Mercurii (s. 263). 

Bemigius Icret unsih tisen auctorem in älenämen uu6sen ge- 
h^izenen Martianum, ünde Mineum ümbe sina fVireuua, Felicem 
ümbe höilesod, Capellam ümbe sinen uuässen sin, uuända capra 
apud Grecos dorcas a uidendo geheizen ist. Aber dise fier nämen 
5 öugent uns, taz er Romanus uuas dignitate, döh er bürtig uuäre 
föne Cartagine, diu in Africa ist. So mänige nämen nemüoson 
ändere haben äne Bomani ciues, Bomani eines hiezen b6ide, ich 
selben die bürgliute dar gcsözzene, loh tie änderesuuär ges^zzene 
mit iro ge^dele aide mit iro tügede aide mit iro scäzze ümbe sie 

10 gefrehtoton, taz sie in iro dig^iilatem gäben ünde sie Bomani ciues 
hiezen. Pedlu chäd Lisias in actibics apostolorum: ego hanc ciui- 
tatem multa summa consecuius sum. Tisi digniiatem mag k^eiscon 
dör Suetonium liset de uita Ccesaris Augusti, Täz er Mercurium 
säget kehiien ze philologia, mit tlu leret er ünsih, däz io uulzze 

15 sülen sin mit kesprächi, ünde reda netöug, tär uulzze ne sint. 

. Ze d6ro sägün bltet er helfo ünde heilesodes Ilimeneum, den alte 

liute häbeton füre higot ünde füre mächare ällero natürlichero 

miteuuist. Ten gruozet er nü ze erist an domo prohemio, sämo so 

sin fru — ^)f den qucedam Satira füre in spreche. Aber Satiram 

20 süln uuir förnemen dia deam, diu dien poetis ingeblies satirica 
carmina. Nü fememen, uuäz si ch^de. 

7. Lib. I, 39. Sol (8. 303).3) 

— Näh tien uuärd tära in geeiscot ter göldfäreuuo Sol mit 
sinero uulzun suöster Luna, — Ten fürefüor, so er begönda 
chömen, öin rot skimo pürpurun gellcher, ünde in rosfäreuuero 
skoni erskeinda er älla dia fälenza, änderen zierdon, däz chit 



d. i. sphaera. ^) Das pergament abgerissen. ^) Mit auslassung der latei- 
nischen Sätze, 
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stömon, ßfh p6rgenten. Täz ist tiu g^reuui des hlmeles, tia uulr 5 
sehen in morgen, 6r diu sünna üf kange. — loh selber Jupiter 
tüncheleta foro sinero skinbari uuidere uutchender, so er ingändo 
den höubetskimen erist 6ucta. Tiz ist secimdum rhetoricam empha- 
ticos kesaget, taz chit «aichellicho, latine chtt iz exaggeratiue. Ih 
m^ino uüio ioh selbes Jouis Stella, tiu före filo glänz ist, tänne 10 
ürouge uüirt, s6 diu sünna stät sklnen. — Selben die spere, die 
Jupiter in hende habeta, ih m^ino selben die stellce solis et lunce, 
die skinen g/igen d^mo speculo d^s ingelegenen Itehtes. Sie in- 
fiengen in sih tiu lieht tero goto, Apollinis ünde Imucb, — Aber 
diu gefehta ünde diu ztero gegareta Juno, erblichendiu f6ne iro 15 
liehte, samoso föne gel^genemo spiegele, uüard st in uuizero heiteri. 
Also diu lüft to danne ist, so diu sünna üf kät. 

8. Llb. I, 40. Descriptio aßstivi temporis (s. 304). 

Erat enim in circulum ducta fulgens Corona, quce düodecim 
flammis ignotorum i, prceciosorum lapidum fulgorabat, Äpolliiiis corona 
uüas keringtiu ünde glizendiu. Zuelif tiurero steine glizemen 
habeta sl, daz sint züelif mänoda des iäres. Quippe tres fuerant 
a fronte gemme, Uchynis astrites et ceraunos. Tri uuären im stnemo 5 
ende, daz sint triu sümerzeichen, gemini ünde cüncer ünde leo. Übe 
du diu nebech cnnist, tiu zeiget tir rnaior ursa, Uuanda so si 
chümit in aUitudinem cceli, so sint gemini gagen iro chelün, cancer 
gagen dien forderen fuozen, leo gagen dien afteren. Selbiu ursa 
ist pi demo norde nKinnelichemo zeichenhaftiu föne dien siben 10 
gUiten störnon, iüQ aller der liut uuagen heizet ünde näh einemo 
gloccuniöche gescaifen sint ünde ^benmichel sint äne des mittelosten. 
Uuelee uuären dar ana? Lichinis, ter purpureus ist ünde dannan 
genämot ist, taz er lucernce gelich ist, diu Grece Lichinis heizet. 
Der ist geminorum i\nde Junii mensis, uuanda danne purpurei flores 1 5 
chöment. Aber astrites ist ein uuiz stein genämoter ah astro, daz 
chlt a Stella, uuanda man dar inne sihet samoso einen störnen 
uuärbelon. Der ist cancri ünde Julii, uuanda er gelich ist tien 
uuizen ünde ebenmichelen züein störnon, die in cancro meisten 
sint ünde aselli heizent. Ceraunos ist ein faleuuer stein föne ful- 20 
mine geheizener. Der ist leonis ünde Augusti, uuanda diu sünna 
danne prennet, samoso bligfiur. 

Quw eins effigiem reuerendam a cognitione conspicientiwn 
uibrantibm radioru?n fulgoribus occulebant: tie gemmce benänien daz 
mit tero dräti iro skimon, daz in Ana sehente ne bechnäton. 25 
Quarum alia cancri cerebro, leonis oculis altera, geminorum fronte 
assumpta tertia dicebatur: ünde öiniu uüas kenomeiij so man chäd 
üzer demo gilse cancri, ändeffiu üzer leonis ougon, diu dritta üzer - 
domo ende geminorum, Daz chäd man föne diu, uuanda sie dien 
geliche sint, also iz kesaget ist. 30 

9. Lib. I, 41. Veris (s. 305). 

Alice sex ex utroque latere rutilabant: ändere sehse skinen an 
dien siton dero coronce. 
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Quorum smaragdus una: däro ist ^iner smaragdus, ällero 
Btöino gruönesto, föne amaritudine geh^izener, uu&nda to grfione 
5 ^iver ist T6r ist keg^ben tauro ünde Maio, uuä>nda dänne ist 
löub ünde gras in alegrüoni. Taurus ist ünder demo sibenstime, 
ünde stn houbet ist mit finf st^rnon s6 gescÄfot, täz man tinen 
sihet an dero mülo, 6inen an demo uuinsteren ougen, zuSne kn 
demo zes^uuen zesämine chl6bente, die ftre äinen gez6let sint. 

10 Zuene an dien hörnen. D6ro züeio ist ter z^seuuo röt ünde fflo 
offen. Die finfe h^izent Za^in^ ^(n//^^ Grece Mades. Scithis altera: 
änderer heizet scithis, föne Scithia, dännän er chumet Tör ist 
öuh crüone, ä^lso diu ^rda ist in Aprili, so diu sünna gät in artete. 
An arietis hörnen stänt filo gläte stämen fiSre, näh tien hörnen 

15 gechrAmpte. Die mag man öuh uuöla bech^nnen föne demo siben- 
stime, uuända sie uulsterhälb sin sint^ ünde Ander zuisken ändere 
neh^ine nesint^ äne des trianguU, däz deltdton heizet, täz mit An- 
darlichen stömon gebildet ist Aber aries hindersihet sih ze tauro 
ünde bediu sint öuh sine posteriora becheret östert zä dien fler 

20 st^mon, die Ans öugent in zilun stände sämoso äba fersnitenen 
taurum ze dien länchon. Mit tien b^inen trättot 6r ccetum, t^r 
Imo sAnthälb ist. Jaspis tertia uocabatur: ter dritte höizet iaspis 
föne aspide serpente, d6r in in demo hdubete tröget, s6 man chlt, 
ünde dör ist öuh öteuuaz crüone, also öuh in Martio öteuuaz pe- 

25 ginnet crfien, so diu sAnna ist in piscibus, Tör piscem bechönnen 
uuölle, dör aquilonius höizet, tör söhe föne comibus arietis uuöla 
förro uuöstert, nördhälb tes signiferi, dar sihet er öin filo sklnbarlg 
triangulum, uuito indänez, Ande Joh fizar finf stömon, die an dien 
orten Ande an dien siton stänt, kebildotez. An domo bech6nne 

30 stn höubet Tännan förro sAndert sihet man an demo signifero 
däz kemähcha triangulum, üzer fiSr stömon näh öbenmichelen also 
gebildotez, also in arithmetica diu minnesta pyramis kemälet ist. Ih 
möino, däz tri störnen daz triangulum mächont Ande der fterdo 
röhto in mittemen stät. An domo bechönne des mlnneren höubet, 

35 tör notius höizet Föne dien zuöin triangulis piugent sih Af östert 
iro uincula, mit tien die zägela zesämine gechnApfet sint. tn demo 
biugen sihet man Pegasum, sämoso Ander zuisken fisken betänen. 
Inter quarum uirorem foeta mari lumina s, resplendehant interiorisque 
coruscati fonti, i, fontibus qucedam suauitas resplendebat : Ander d6ro 

40 gimmon grüoni skinen demo mere föseligiu lieht, uuända diu lön- 
zesca sAnna getuöt föselen diu möretigr, Ande diu sfiozi des inneren 
blicches ersköin dien rinnenten uuäzeren, uuända öuh tiu nAzze 
uuerdent in lönzen. 

Lib. I. 44—48 (s. 308— 310). 
10. Item de eins') habitu et forma. 

— TA uuändist sölbiz taz sin fähs uuösen gAldlnez Atide sine 
löccha gefödelgoldöte. Födelgöld täz ehlt filo dAnne göld, uuända 
so man iz tAnnesta geslähen mag, täz höizet brattea, i. kmina 



Mit auslassung der tat. säize, ' ^) sc. Solis. 
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tentässima, — An demo ingänge habet er 6ines scönis chindes 
keltchi, uuända diu sünna in morgen chlndiskiu ist, aber in mittemo 5 
gange 6ines trätes iungelinges, also 6uh tiu hizza starehesta ist in 
mitten dag, aber äu demo üzläze, ih m^ino ze äbende, öines erlo- 
genes Mten, — Töh sümelichen duöhti, däz er zu61if pilde öugti 
näh tlen zuOlif stünden des täges. & uüas s61bo fiurin, täz skinet 
an sinero h6izi. — Sine fuoze sint kefideret, täz skinet an döro 10 
snölli. — Sin lachen geuuörmot, aber filo h&rto göldrot — An 
dero uuinsterun trüog er Oinen /oten skilt, uuända sOlbiu diu 
stinna Oinemo skilte gellh ist. ^ — An dero zOseuuun Oina brinnenta 
facchela. Also die poetae sagent, taz alliu diu uuOrlt lieht habe föne 
ApolUnis fäcchelo. Calcet uero slmiles expiropo: sine scüha uuäiren 15 
gellche ände örcholchine. Piropos chit uisio ignis, also daz metaUum 
ouget uisionem ignis, tänne gold linde züifalt chüpferes zesämine 

gegözen uuirt. 

Lnna. 

— PI imo stüont sin su6ster Luna mit manmentsamero ünde 
lindere änasihte, uuända sl neuuiderslahet tiu ougen nieht^ so diu 20 
sünna. Ünde sl enfißng iro lißht föne des prüoder lampade, uuända 
Iro ne mähti ni6ht ecHpsis keskShen, übe sl iz föne iro sOlbun 
häbeti. 

^ 11. Pluto et Neptunus. 

— Näh tlen uuürten in ferläzen lovis prüodera, öiner uüas 
föne demo mOreuuäge pläuuer, änderer uüas fäne nähtlichemo 
sc4teuue pleicher. — Iro louu6derer trfiog sin diadema also chü- 
ning solta. — Einer trüog uulzez ünde ^benfäreuuez tero gräuui 
des ffeimes ünde des möresälzes, änderer trfiog keuuorhtez üzer 5 
öbeno ünde suArzez föne dero hßUolichun nähttimberi. — T6r uüas 
richero dänne der brfioder ünde gechister föne ätehaftemo guüunne 
dero gebömon, uuända diu hOUa ferslindet äl daz ter lObet, sl ne 
uuirdet niomer sät. Ter ander uüas före mieheli ünde fore hOvi 
erbärot ünde feruuirfende mit note guünnenen rlchtuom. Michel 10 
ist ter mOre, ünde in uuöUa sih hevendo aide in c6ssa uuirfet er 
üz, täz er iöner guän. 

Stix et Proserpina. 

— Iro ch6nä uuären üngellh. — Uuända diser, ih möino 
Neptunus y prähta mit imo slna ch6nun Stigem, däz chtt purifica- 
iionem, allere goto mägazohun ünde gästköbun. Uuända dii ter- 15 
resires ne uuürtin niomer ccelestes, übe sie in Stige palude neuüurtln ^ 
purifieaii. Diu töufi gab in cceleste consortium, Föne diu ne mu6son 
die göta sih nicht fersuören be Stige, Aber Pluto brähta öina 
diemun, ih m6ino Proserpinam, uuähsennes mändaga. Proserpina 
däz ist alles ärdrätes ttehsamo, diu ist puella, uuända ärdsamo 20 
larogeltches niuuer chümet. — Tiu so chöm g6be^) iro bötären, 
däz sie iro gehöizen zegöbenne dla cenzegostun.^) Pediu heizet si 



*) Das sinnlose gebe statt ind, gibet beruht auf dem fehlerhaften tribuat 
der vorläge. Die echte lesart ist tribuit (Mart Cap, ed, Eyssenhardt I, 81. 
^3 cdnzegoBstun hs. 
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ouh Echate, daz chtt centum, uunnda der (^rduuuocher öfto chümit 
zenzegfaltiger. 

Mars et Liber. 

25 — So uuürten do in fcrlazeii louis süne. — T6ro zueio uüas 

ter forderoro ein rot iüngeliii^, uuaiida sin stcruo rot ist, ünde 
sliridäre ioli türstesaro dos piftotes. Pediu heizet er Mars, also 
mors. — T^r Binder uüas mainmcude ünde minnesam. Uuaz ist 
hügeliehera ünde minnesamera uuinc? — Sin re])emezcrs an dero 

\M) zoseuuun tn'igende ünde sinen slafni/ichi^cn chopf an dero uuin- 
stcrun. — loh spilogcrner chad man, daz er uuare. — Sine genge 
untren scranchelige. — Ünde feruuündeue föne dero trüncheni des 
starchen uuines. 



Aus der psabiieiiüberHetzuii^. 

A. Altes Basler bruchstück. 

12. PBalm 136. 

0. Ädhereat Ungua mea faucihus fneis, nisi lu'i ineminero: stüm 
uuerde ih, übe ih tin ne gehüge Hierusalern. Si iioii proposuero 
Hierusalem in principio iocimditatis mece: unde ül)e ih ne sezze 
Hierusalera ze forderest minero uuünno. Tär ist tiu forderosta 

5 uuünna, dar man gutes selbes kebrüchen müoz. Föne diu sprichet 
er ze g('jte uuider allen fienden dero bürg. 7. Memento domine 
fiUorum Edom, id est Esau in die Hierusalem: erhüge got in iudicio 
des ähtaris chindo. Irrih tih an dien m die iudicii, die Christianis 

\ f ient sint, also Esau sinetoo brüoder uuas. Taz ist ouh prophetia, 

10 nals maledictio, Qui dicunt exi^ianite, exina?iite, iisque scilicet perue- 
niamus ad fundamentum in ea: tie fonc dero oecclesia chedent, taz 
man föne dero clstema chit: erskepfent sia ünz an den budem. 
iro bodem ünde iro fundamentum ist Christus, ten iro nioman 
genemen nemag. Taz uuolton sie tüon, do sie mariyres irslüogen. 
8. Filia Babilonis misera, id eßt caro uel carnales; beatus qui retri- 

15 buet tibi retributionem tuam, quam retribuisti nobis: uuenega tohter 
Babilonis, kesah in got, ter dir lönot nah teino lone, so du uns 
lonotost. Übe ünsih caro aide carnales scündent ze ächusten, tie 
uuir uuolton cheren ad uirtutes, ünde uuider uns sint, uuider dien 
süln uuir uuösen uuachendo ünde fastende, ünz uuir sie überuuin- 

20 den, also sie ünsih überuuinden uuolton. 9. Beatus qui tenebU ei 
allidet paruulos tuos ad petram: säligo der diniu chint nimet ünde 
sin chnistet an den stein. Babilonis chint sint kelüste ünz sie 
niuue sint, tie süln uuir in Christo ferchnisten, er sie älteren 
uuerden. 

13. Psalm 137. 

1. Confitebor tibi domine in toto corde meo: Ih iiho dir trübten, 
chlt cecclesiaj in ällemo minemo harzen. Lob tüon ih tir manu 
fortL Quoniam audisti uerba oris mei: uuanda du gehortost tiu 
uuort mines mündes. Tu gehörtost mih in demo gebete prophe- 

5 tarum unde iustorum^ die dinero incarfnationis päten. In conspectu 
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angelorum psallam tibi: fore angelis singo ih dir, in liehet min sang. 
2. Adoräbo ad templim sanctum tuum: Ih p6ton ze dinemo heiligun 
hüs], in demo ih tih uueiz: in incarna[tione tuammz ih] tih, aide 
in angelis tuis, fore dien ih sfngo super misericordia tua el ueritate 
tua: föne dlnero gnädo, an dero du ünsih lostost, ünde dinero 10 
uuärheite, an dero du geleistost, taz tu gehieze. Quoniam magni- 
ficasti super omne nomen sanctum tuu?n, Uuanda du gemichellichot 
habest ttnen namen über al daz tir gcuuahtliches ist m angelis et 
hominlhus. 3. In quacunque die imwcanero te, ueloctter ejcaudi me: 
souu^les tages ih tih nnaharee, an dcnio gehöre mih spüotigo, 15 
uuanda ih te77iporalia ne blto, nübe ceterna . Multiplicahis in anima 
mea uirtutem: mäniga tüged kehüfost tu in minero selo; s6 ih noteg 
uuirdo, so sterchest tu mlh. 4. Confiteantur tibi domine o?nnes re^es 
terrm, qiiia audierunt omnia verba oris tut: alle uu^rltchüninga iehen 
dir trübten, unde danchoen dir, uuanda sie geeiscot habent alliu 20 
diu uuort tines mündes, tiu fore echcrt Juda^i geeiscoton. 5. Et 
cantent in uiis domini, quoniam magna gloria domini: unde daz sinken 
sie in mines trühtenes u6ugen, daz sin jüoUichi michel ist. Übe 
öle diemüote sint, so singent sie an sinen uu^gen. 6. Quoniam 
excelsus domi^ius et humilia respicit et alta a longe cognoscit: uuanda 
gut ist s61bo höh, ünde ze nlderen siliet er, hohiu bechennet er 25 
ferrenän. Tero dtemüoti tuet er uuara, dia übermüoti fersihet er. 

7. Si ^ambulauero in medio tribulationis uiuificabis me, id est laetificabis 
me: Übe ih can in mitten arbeiten, daz chit übe ih pechönno, daz 
ih hier bin in conualle lacrimarum unde in peregrinatione , so ge- 
fr^uuist tu mih näh tisemo libe. Et super iram inimicorum meorum 30 
extendisti manum tuam et saluum me fecit dextera tua: über daz 
z6rn mtnero fiendo rahtost tu dina hiint, tu sköindost in daz ttn 
antsazigora zorn unde gehielt mih tin zeseuua, daz ist ceterna uita, 

8. Domine retribues propter me domine, tniseficordia tua in scecidum 

et opera manuum tuarum ne despicias. Tu trübten lonost füre mih 35 
minen fienden, aide du giltest tributum füre ijiih, du gibest ten 
staterem; trübten diu gnäda ist euuig unde diu uuörgh ne fersöhest 
tu. Sih [an din uuerg, nals an daz min]. 

B. Vollständige St. Galler handschrift. 

14. Psalmus I (s. 25).») 

1. Der miin ist sälig, der in dero argon rät ne ge- 
gieng. So Ädäm teta, do er dero chenun rätes folgeta uuider 
Grote. — Noh an dero sündigen uuöge ne stuont. So er 
töta, er chäm dar ana, er cham an den breiten uueg, ter ze höUo 
gät, unde stuönt tär ana, uuanda er hangta sinero gelüste. Hen- 5 
gendo stuont er. — Noh an demo sühtstuole ne saz^); ih 
meino, daz er rtcheson ne uuolta, uuanda diu suht stüret sie näh 
alle. So si Adamen teta, do er got uuolta uuerden. Pestis chit 
Mine pecora stemens (fieo nider slahinde). So pestis sih kebreitet, 

') Der lateinische text ist weggelassen. ^) Et in cathedra pestilentiae 
Bon sedit 
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10 so ist iz pestilentia, id est late pemagata pestis (uutto uuällonde 
sWrbo). 2. Nube der ist sälig, tes uuillo an gotes So ist, 
unde der dä^ra 4na denchet tag unde naht. — 3. Unde 
der gediehet also uuola, so der böum, der b! demo 
rlnnenten uuazzere gesezzet ist, — der zitigo sinen 

15 uuüocher gibet. Daz rinnenta uuazzer ist gratia sancti spiritus, 
gnäda des heiligen geistes. Den sl nezzet, ter ist pirig pöum 
guotero uuercho. Noh sin 16ub ne rlset. Taz chit, noh stn 
uuört ne uulrt uu^ndig. — Unde främ diehent älliü, diu der 
boum blret unde bringet ioh fructm (uuüocher) ioh folia 
(pl6ter), ih mgino facta ^uuerch) et dicta (uuort). — 4. So uuola 
ne gediehent aber die argen, so ne gediehent sie, ~ 
nube sie zefärent also daz stuppe dero erdo, daz ter 
uulnt feruuähet; föne demo gotes ricne uuördent sie feruuähet. 
— 5. Pediü ne erstänt arge ze dero urtßildo. Doh sie 

25 erstanden, sie ne bltent danne urteildo, uuanda in iü irteilet ist. — 
Noh sündige ne sizzent dänne in demo rate dero recton. 
£^ne ne irstänt, daz sie irteilet uu^rden, noh tise ne irstänt, daz sie 
irtSilen. Ene sint tie uuirsesten, dise ne sint tie b^zzesten, uuanda 
sie b6ide sundig sint. Tie aber die bezzesten sint, tie irteilent 

30 tien mötemen. — 6. Vuanda got uueiz ten uueg tiro rßhton. 
Er geuuördet sie uuizzen unde iro uuerch. — Unde dero argon 
fart uuirt ferlören. Vuanda sie selben ferloren uuerdent, pediü 
uuirt Iro faYt ferloren, daz sint Iro uuerch. 

C. Ueberarbeitung der Ambras-Wiener handschrift. 

15. Psalmus lU. 

1. 2. Domine, quid multiplicati sunt, gut tribulant me? multi 
insurgunt adversum me. David chuit vone dero genennidi ^) Christi, 
do er stnen sun flöh: zi uuiu sint, herro, dero so manigi die mih 
arbeitent, daz ioh einer mtnero iungeron min ähtet? manige üf 
5 rihtent sih uuider mir. 3. Multi dicunt animae meae: non est salus 
Uli in deo eiics, Manige versagent mtnero s61a heili in iro gote, 
sie negetruuent, daz ih irsten sculi. 4. Tu autem domine susceptor 
- mens es, gloria mea et exaltans caput meum, Ava du got pist mtn 
imfähäre, mih imfienge du, mih menniscen näme du an dih got, 

10 pediu getuost tu mih ouh irstfin uuider iro uuäne; du bist min 
guotltchi, vone dir haban ih sia, unde du bist irhohendo min 
houbet in dero urstendi. 5. Voce mea ad dominum clamavi et exau- 
divit me de monte sancto suo. Mit minero stimma, daz chuit, mit 
des herzen stimma hareta ih ze dir unde du gehortest mih vone 

15 dlnemo heiligen berge, daz chuit vone dero unsagelichun hohi 
dtnero gotheiti. 6. Ego dormivi et soporaius sum, et exsurrexi, 
quia dominum suscepit me. Ih slief mtnes danches äna not, ih slief 
den släf des tödes, unde släf räuuota mir darana, daz die sun- 
digen netuont, uuanda er leitet sie ze unräuun; unde ih irstuont, 

20 uuanda mtn trohtin imphieng mih, er nam mih ana sih, mit dero 

vone d. g. ex persona Christi (in Christis stal) St. Qaller hs. 



XXTTL Notker. 65 

chrefte irBtuont ih. 7. Non timebo millia populi circumdaniis me, 
exsurge domine, salvum me fac dem meus! Ihne furhti die menigi 
des mih umbestandentis liutes, samso er mih erstarben mege, ihne 
irsterbe gerne; stant fif, trohtin, tue mih gehaldenen, got mtner! 
kehalt mina ecclesiam, diu min Itchinamo ist. 8. Quoniam tu per- 25 
'cussisti omnes adver santes mihi sine causa, dentes peccatorum contri- 
visti, Vuanda dö habest irslagen, daz chutt, dfi habest gesueigot 
alla die mir be unrehte uuidiri uuärun; s6 chunt uuard in min 
urstenti, daz si iro nehein lougen negetorston haben; dero sündigen 
zene vermultost du, daz chuit, iro hindirsprächon verzäri du; sie 30 
gisueigendi verzäre du iz. 9. Domini est salus et super populum 
tuum benedictio iua. Da sctnet, daz gotes diu heili ist ^), du got 
kibest sia, unde dln segen ist über dftien liut. 

€ateehetische stücke. 

16. Oratio dQminica. 

a) St. Galler hs. 

Pater noster qui es in coelis, Fater unser du in himele bist 
homo, skgine an guoten uuerchen, daz du sin sun sist: so 2) 
heizest du In mit rehte föter. Habe fratemam caritatem, diu tuot 
dih uuesen slnen sun. Sanctiftcetur nomen tuum, Din namo uuerde 
gehetligot. Uuer sol in gehetligon? Ne ist 6r heilig? Uuir biten 5 
aber daz er in unseren herzen geheiligot uuerde, so daz uuir in 
colendo gehetligoen. Ädveniat regnum tuum. Din rtche chome, daz 
euuiga^ dä,ra alle guote zuo dingent, dar uuir dih kesehen sülen 
unde angelis keliche uuordene Hb äne töd haben sülen. Fiat 
voluntas tua sicut in coelo et in terra. Dln uuillo gesc6he in erdo 10 
föne menniscon, also in himile föne angelis. Panem nostrum cotti- 
dianum da nobis hodie. Unser tägelieha bröt kib uns hiüto . kib 
uns dina lera, döro unser sgla gelabot uuerde, üuanda dero bedarf 
si tageliches, also der lichamo bed&rf prötes. Et dimitte nobis 
debita nostra, sicut et nos dimiitimus debitoribus nostris. Unde 15 
unsere sculde beläz uns, also ouh uuir belazen unseren seuldigen. 
Disa gedlngun ferneme männelih unde si gäro ze fergebenne daz 
lüzzela, also er uuelle daz imo fergeben uuerde daz miehela. Et 
ne nos inducas in temptaiionem. Unde in choruriga ne leitest du 
ünsih. Daz chit: ne läzest unser gechorot uuerden nah unseren 20 
sundon. Den du ne sclrmest, den uuirfet temptatio nlder, der uuirt 
ze huohe slnen fienden. Sed libera nos a malo. Nube lose unsih 
föne ubele, lose unsih föne des tiefeles chorungo unde föne stnemo 
geuu41te: Slben b6ta churze sint dise: an in uuirt doh funden al 
daz des uns turfl; ist. 25 

b) Ambras- Wiener Überarbeitung. 

- Vater unsir, du in himile bist, uuolne du menniseo, skeine 
ana guoten uuerehen daz du sin sun stst: so heizist du in mit 



est hs, *) öö fehlt hs, 

Braune, althoohd. lesebach. 



66 XXm. Notker. 

rehte yater. habe die miima^ diu tuot dih uuesen stnen sim. — 
Dtn^) namo auerde giheUigot uuer scol in geheiligon? nü ist 

30 er heilic. uuir biten avir daz er in unseren herzen giheiligit 
uuerde, so daz uuir in uobende giheiligen. — Din riebe chome, 
daz euuige, dara alla guote zuo dingent, da uuir dih gisehen 
Beulen unde den engilen giltche uuortine IIb äne tot haben sculen. 
— D!n uuille giskehe in erda föne menniBgen, also in himile föne 

35 den engilen. — Unsir tageltchiz pröt gib uns hiuto. gib uns lera 
dera unsere sSla gilabit uuerden. uuanda dera bidarf si tageltchis, 
also der lichinamo bedarf brötis. — Unde unsere sculde beläz 
uns, also ouh uuir^) firläzen unseren scolären. disen gidingen 
fimeme manniclih unde si garo ce firgebenne daz luzzila, also er 

40 uuelle daz imo firgeben uuerde daz michila. — Unde in dia cho- 
runga neleitist du unsih. daz ehuit: ne läz unsir gichorit uuerden 
näh unseren sunden. den* du neskirmist den uuirfit diu chorunga 
nidir, der uuirt ce huohe sinen fianden. — Suntir irlöse unsih 
föne demo ubile. löse unsih föne des tiufilis chorungen unde föne 

45 sinemo giuualte. — Siben bete churei sint dise: an in uuirt doh 
funten al daz des uns dürft ist. 



17. Symbolom Apostolonun.') 

Daz Graeci chedent symbolum unde Latini coUationem, daz 

eheden uuir geuu^rf, uuanda iz apostoli gesämenoton unde zesä,- 

mene geuuürfen, daz iz zeichen si christianae fidei, also ouh in 

prelio symbolum heizet daz zeichen, daz an seilten aide an geinoten 

5 uuorten ist, daunan iegeliche iro socios irch^nnent. 

Ih keloubo an Got, ä.lmähtigen fäter, sk^phen himeles unde 
6rdo, — Unde an sinen sün, den geuuißhten hältare, einigen un- 
seren herren, — Der föne d6mo heiligen g^iste inphangen uuard, 
föne Maria dero mägede gebom uuard, — Kenöthaftot uuard pi 

10 Pontio Filaio. Ziu chit iz Pmtio unde Pilato? ane daz er zeuuene 
namen habeta näh römiskemo site; aide iz ist nomen patriae daz 
er föne Ponto heizet Pontius. — Unde bi imo an cruceni gestufter 
irstarb unde begraben uuard; — Ze hello fuor, an demo dritten 
t&ge föne tode irstuont; — Ze himele fuor, dar sizzet ze Gotes 

15 z6seuuun, des almähtigen fäter. Uuaz ist diu zeseuua? äne aetema 
viia . Humana, föne dero 6r fuor, uuas imo diu uuinstra. — Dannan 
ehumftiger ze irteillene die er danne findet lebente aide tote. — 
Geloubo an den heiligen Geist, der föne patre et filio ehumet unde 
sament in ein Göt ist. — Keloubo heiliga dia ällichun sämenunga, 

20 diu Christianitas heizet, diu föne diu ällich heizet, uuanda si älliü 
sament ein geloubet unde eines iiehet unda dar ana üngesk6iden 
ist. — Geloubo ze häbenne dero hSiligon gemeinsami, — Abläz 
sundon; — Geloubo des fleiskes urstendida, — Geloubo euuigen 
lib. Amen. Daz tuen ih keuuäro. 



Sin hs, ^) uuir fehlt hs, ^) Mit weglassung des lateinischen textes* 
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18. Sprichwörter. 

1. Tär der Ist ein fünt übelero föndingo, Tkr nist nehfiiner 
guot; Unde dar der Ist ein hüs foUez übelero liuto, Tär nlst ne- 
h^iner chüstic. 

2. Föne d^mo llmMe so beginnit t6r hünt löder äzzen. 

3. Dir ärgo dör Ist d6r übelo. Ter der stürzzet, der v&llet. 5 

4. Dir scolo dir scofficit to, Unde dir gouh der güccot lo. 

5. Übe man AUiu dier fürtin säl, neh6in so harte so den man. 

6. Übe dir we Ist, so nist dir aber nieht wöla. 

7. Tüne mäht nteht mit ^inero dohder zeuuena eidima machen, 
N6h tüne mä,ht nieht follen münt haben meines ünde doh blasen. 10 

8. Söz regenöt, s6 näzzent t! böumä. So iz nnät, so 
uuagöt Iz. 

9. Übilo tüo, bözzeres n6 wäne. 

8^ So iz regenot so nazscent te bouma, so iz uuath, so uua- 
gont te boumma. 

10. So diz rehpochchili fliet, so plecchet imo ter ars. 

19. Brief nieister Ruodperts von S. Gallen. 

P. dilecto suo salutem et pro/ectum in doctrina. Verba, qiue a4 
me misisli, ut tibi exponam, in theodiscam linguam transtuU, sie enim 
sonare debent. 

Quia vir t US constellationis in ictu pungentis est: vuitnda des 
kestirnis chraft fergät ünde virloufit in so längere viriste, so man 5 
einin stüpf ketüon mag. 

Informis materia, täz chlt skafifelösa zimber. 

Intemperies Intfc^rteda. 

Fides est sperandarum substantia rerum, argumentum non appa- 
renfwn, taz chit kulsheit t6re noh ürougon. 10 

Quem deus diligit, hunc exaudit. Cui deus placabilis, huic 
exordbilis, Temo die heiligen holt sint, der mag horsko geb^tön. 

In humilitate Judicium eius sublatum est: Taz In nioman ze 
rehte ne liez, täz uuärt ze 16ibe ümbe sina döumüoti. 

In pasca annotino, id est paschali festo prior is anni, id est 15 
ter fernerigo ostertäg. 

Vpapanti, id est co7iventus ojnnium cetatum. 

Nome7i namo. Pronomen füre däz nomen. Verbum vuört. Ad- 
verbium züoze domo verbo. Participium teilnömunga. Conjunciio 
geuügeda. Prcepositio füres^zeda. Interjectio ünderuuerf. 20 

Nomini quot accidunt? vuio m&negiu volgent temo nomini? 
VI. (Juce? qualitas te wlolichi . qvxe? subauditur, übiz eigin st aide 
gemeine, ter substantioe aide d6s accidentis, Comparatio de uulder- 
mezünga. Cuius? tis comparativi aide dis superlativi zfio deme 
positivo. Genus tiz chünne. Cuius ?. sin aide 
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XXIV. AUS WILLIRAM. 

1. Cap. I, 1—4 (1—8). 

Vox Synagogae. 



Güsser mih mit cüsse 
stnes mtindes. Dicco giehtez 
6r mir sine cüonft per Prophetas, 
nu ciime 6r s^Ibo unte cüsse mih 
mit d^ro süoze slnes Evangelii. 
Uuanta b^zzer sint dtne 
spüiine d6mo uutne, sie stin- 
chente mit den b^zzesten 
sälbon. Diu süoze dlnero gra- 



Cus«e her mich mit themo 
cusse stnes mundes. Thicco 
gehiezzer mir sine cuomst per Pro- 
phetas, mi cume her selvo ande 
5 cusse mich mit thero suoze. stnes 
Evangelii. Wanda bezzere sint 
thtne spune themo wtne, sie 
stinchende mit then bezze- 
sten salvon. Thiu suoze thl- 
tiae ist bäzzera dänne diu 10 nere gratiae is bezzera than thiu 
scärfe d6ro legis, älsiz qutt: skarphe thero fe^w, also hiz quiit: 

lex per Moysen data est, gratia lex per Moysen data est, gratia 
et veritas per Jesum Christum facta et veritas per Jesum Christum facta 

est. Diu sälba gnäda ist gemisket est. Thiu selva genätha is ge- 
mit variis donis Spiritus sancti, 15 misket mit variis donis sancti Spi- 
mit den du mächest ex peccatori- ritus, mit then thfi machost ex 

bus iustos, ex damnandis remune- peccatoribus iustos, ex damnandis 
randos. Dln nämo ist üzge- remunerandos. Thtn namo is 

gözzenaz 61e. Dtn n&mo ist üzgegozzen oley. Thtn namo 
uutteno gebreitet, uuä,nte vöne 20 is wtde gebreydet, wanda vano 



dir Christo heizzen uulr Christiani. 
Vone diu minnont dih die 
iünkfröuuon, daz sint die sela, 
die der geiünget sint in dero 
töife unte geuuätet mit veste inno- 25 
centiae. 



thir Christo heyze wir Christiani. 
Vano thiu minnon thich the 
iuncfrouwan, that sint the sie- 
lan, the ther iugethet sint in thero 
doupha and gewadet mit veste 
innocentiae. 



Vox Ecclesiae ad Christam. 



Züich mih näh dir! so 
lofon uuir in domo stä.nke 
dlnero sälbon. Ih bekennen 
min ünkraft, y6ne dä.nnan hilf 30 
mir mit dtnen gnädon, so scünt 
ih ändera ze dinemo uu^ga. 
Der küning leitota mih in 
sine gegädeme. ih uueiz nü 
in fide et spe die gnäda, die er 35 
höh gibet in re. Uuir sprün- 
gezen unte fröuuen ünsih an 
dir, näls an uns selben, uuir 
gehühtige dlnero spünne 
über uuln. Uuir ne uuollen 40 
nleth vergözzan, daz diu gnäda 
dines Evangelii süozer est dänne 
diu austeritas d^ro ^uuo. Lex diu 



sÖ 



Zieh mich näh thir! 
louphen wer in themo stänke 
thlnere salvon. Ich bekenne 
mlne unkraft, vane then helph 
mich mit thlnan genäthan, so 
scundich andera ze thlnemo wegä. 
Ther cunig leydede mer in 
sine gegathema. Ich weyz nü 
in fide et spe the genätha, the 
min noch beydet in re. Exulta- 
bimits ande wer vreuwen uns 
ana thich, eis an uns selvon, 
wir gehugega thinere spune 
over then wln. Wir newillon 
niet vergezzan, thaz thiu genätho 
thlnes Evangelii suozer is than 
thiu austeritas thero ewo. Lex 
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qutt: si quis hoc vel illud fecerit, thiu quiit: si quis hoc vel illud 

morte moriatur. Du quides äbo 45 fecerit, morie moriatur. thü qui- 

in dlnemo Evangelio: non veni thes avor in thtnemo Evangelio: 

vocare Justos, sed peccatores. Die non veni vocare justos sed pecca- 

röhton mlnnont dih. Dlh ne- tores, Thie rechte minnon 

mlnnot nteman^ 6r ne st r^ht; thich. thich neminnot nieman, 

unte nteman ist röht, 6r ne minne 50 her ne sii recht; ande nieman 

dlh. neis recht, her ne minno thich. 

2. Cap. I, 5—11 (9—18). 
(Ecclesia de suis pressuris.) 

ih bin s&lo sämo die höreberga Cedar, unte bin 
äbo uuäthltch sämo diu gezelt Salomonis, Cedar, qui inter- 
pretatur tenehrae, er uuäs Ismahelis sün, vöne domo Ismahelitae 
cüman sint, die der hüser nehäbent, sunter ökkeret vilzhüs unte 
ändera ünuuätliche höreberga. Mit Cedär sint filii tenebrarum be- 5 
zSichenet, von d6n Ih mih chlagon. Äbe doh suiese ih mit per- 
secutionihus et aerumnis (hermesalun) von in gequölet si, Ih habo 
döh uuätltche in.virtutibus unte bidiu uuirdig bin visitatione et in- 
habitatione veri pacifici, id est Christi. Tabemacula dte uuördent 
ex pellibtis mortuorum animalium, also machen Ih tabernaculum Deo 10 
an d6n, qui camem suam mortificant cum vitiis et concupiscentiis, 
Netüont des nleth uuära, daz Ih so sälo si, iz tfiot mir 
michel not, uuanta diu heizza sünna hat mir mtne scöne 
benöman. Nes^hent daz nieth 4na, uudeches leides Ih 16be; 
scheut daz ä,na, daz Ih dar ümbe mih nie ne geloibon mtnero 15 
virtuosae constantiae, mit d6ro ih behalten mtne interiorem pulchri- 
tudinem, Nu vernömet, uuänne slh daz 16it bürete. Mtner 
müoter kint vühton uuider mir. Ih hin. primitiva Ecclesia, mtn 
müoter ist Synagoga. iro kint Judaei vtihton so 6rnesth&fto uuider 
d^n cristänen, daz ste se tribon üzze Iro lante, sicut scriptum est: 20 
excitaverunt Judaei persecutionem in Paulum et Bamabam et ejecerunt 
eos de finibtts suis, Sie s&zton mih ze hüotäre in den uutn- 
garton; mtnen eigenen uutngärton ne möht Ih behöotän. 
Apostoli ünte doctores säzton mih ze mßistrinno ändere Ecclesiarum, 
uuänt Ih primitiva Ecclesia bin. Nu sint andere Ecclesiae vone 25 
mir disseminatae per totum mundum, äbe dte ßresten Ecclesiam, diu 
ze Jerusalem gepflänzot uuärt, die nemölit Ih da behäban propter 
persecutionem Judaeorum, 

(Vox Ecclesiae ad Christum.) 

Säge mir, uulne mtn, uua du dtne scäf uueidenes? 
uua du rüouues umbe mitten däg? .Umbe uuäz biten ih dös? 30 
Daz Ih nlet Irre nebeginne gen unter den cörteron dtnero 
gesellen. Rande mir, 6 sporne, den Ih mit allen chröften minno, 
uu6r die verae ftdei doctores sin dte dine scäf uulsen ad pascua 
vitae unte die sölich sin, daz du in Iro harzen dir höreberga 
mächest unte sie besklrmes ab omni fervore tentationis. Des biten 35 
ih zedlu, daz ih nieuuänne necüme in corwmücula haereticorum. 
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die Bih änazAcchent, daz ste dtna gesellen stn, unte Bint äbo dtna 
rtende. HaereUci slnt mir desde leider, daz sie i6hent ze dir ge- 
B^IlisG^fte unte d&z ste dlne defensores sin. In d^ro conveniicula 
40 neuuil ih nteth cüman, daz ih da nteth besuuichan uu6rde mit 
perversa doctrina; uuä,nta ste dlne scäf neuueidenent , sünter iro 
tegellch habet slnen cortare, quia in multas sectas dividuntur, 

CVox ChrlBti ad Ecclesiam,) 

öbe du dtn selbes nie nebech^nnes, uuibo scönestu^ 
ginc üz unte v&r näh d6mo spore d6ro cortare unteuuei- 

45 dene dtne zikkin bl den heribergon d6ro hirto. Öbe du 
dtne gloriam unte dlne uuätUche ntene uuöllest halben intra con- 
scientiam, als iz qult; omnis gloria ejus filiae regum ab intus, so 
nemäht öuh min trütin sin, so skSide offene y6ne mir unte gehabe 
dlh ad ?iaereiicos, die der nteth nehüotent*) mlnero scäffo, sünter 

50 ir aller legellh habet slnen corter, quia in multas sectas dividuntur. 
So dö von in gelärnest, so neuu6rdent dlne auditores oves, die 
justos bezöichenent, sünter haedi, die peccatores bezeichenent. Ih 
h&bo dih, frfiintin min, ge6benmäzzot mlnemo reith- 
gesinde an d6n reithuuägenon Pharaonis. Als ih plebem 

55 Israheliticam, cujus auriga et defensor eram, losta vone Aegyptiaca 
Servitute unte ste per mare rubrum, da Pharao unte ä\ sin höre 
Inne irtränk, uulsta in terram repromissionis, sämo lösen ih dich 
per baptismum a diabolica Servitute unte vollebringon dih in terram 
viventium. Dtne hdffelon slnt sä.mo turtultübon. Du scämes 

60 dih, daz du teth scäntitches tüost unte daz mir missellche, bi diu 
verstßn ih, daz du nlene uuilt vagari per greges sodalium, Dtn 
hals ist sämo smldeztereda. Dar h^ls der tröget daz özzen 
in den buch unte tröget kh(y die stimma üz. Sämo tüont doctores 
tui, sponsa, Sie ämbehtent domo lüite cibum vitae unte offenent 

65 imo die toigene döro gescrifte. Die sölbon doctores sint smlde- 
zlereda döro christenheite, uuante ste gezlerot sint mit auro sa- 
pientiae unte mit gemmis virtutum. Nu vernim, o sponsa, uuelihe 
hä.lszlereda ih unte mlne doctores dir uuoUen mächan. Uuähe 
goltkötenon in l&ntfride uuts gebroihta mächen uuir 

70 dir, in uuürme uuts gebl&hmälot mit silbere. Ih gibo dir 
sülihe doctores, die der häbent sensum sapientiae, qui auro compa- 
raiur, unte die den selben uuistüom mit sconemo gesbräche 
künnon vüre bringen, qu>od per argentum figuratur, 

3. Cap. IV (54—73). 

üute scone du bist, früintin min, uule scone du bist! Dtn 
öigon sint tübon oigon äne d&z daz an dir inlachenes verhulan 
ist. Dtn vähs ist sämo geizzo corter, däz der get üffe demo borge 
Galaad, unte sint äbo dlne zöne, sämo daz corter döro gescornen 
5 scäffo, die der üfggnt vone uuäske äl mit zuinelero^) zühte unte 
iro nechSin ist ümbärig. Dtne löfsa slnt sämo ein rötiü binta 
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unte dtn geköse ist süozze. Dtne hfiffelon slnt sämo der brich 
des röten äpfeles äne däz daz nöh inlachenes an dir verhölan ist. 
Din hals ist säme Damdis uulghds, da diu uu6re öbena äne geuuörht 
ist. Düsent skiite hängent an d6ro uu6re ünte allersl&hto uulg- 10 
geuuäftSne. Zußne dfne spönne sint s&mo zuei zuinele^ zikken 
d6r rtion^), die der uueidenent unter den lilion, ünze der t&g üf 
ge ante der nähtscato hina uuiche. teh uuil väran ze d6mo miiTe- 
borge unte ze dämo uutrouchbühele. Mit&Uo^) bist du scone, 
früintin min, unte nechein m6ila ist an dir. 15 

EAm mir von Libano, min gemä.hela! kam mir y6n Libano, 
küm mir ! Dö uuirdist gezteret von d^ro spitzen döro hohen bergo 
Amanä ante Sanir unte Hermen, an d^n der sint 16uaon lüoger 
unte pärdon holer. Geseret habest tu mir mtn h^rza, su^ster mtn 
gem&nela, geseret hä^best tA mir mtn h6rza in Sinemo dtner eigen 20 
oder in 6inemo vähsstränen dlnes hälses. Uute scöne sint &ne 
spAnne, suöster mtn gemähela! Bözzer sint dtne spAnne dänne der 
uutn, unte der stank dtnero sälbon, der ist Aber alle st&nkuuArze. 
Oina läfsa, gemähela, sint trteffenter uuäbo. Honig unte miloh ist 
Anter diner zAngon, unte der stank dtner uuäte ist also uuiröches 25 
st&nk. Du bist uuole slozhafter gä.rto, su6ster mtn gemähela, gäiix) 
slozhafter, brAnno besigeleter. Dtne flzflänza daz ist bömgärto 
röter 6pfelo mit ällerslähto obeze. In dtnemo gärten sint geuuäh- 
san aromaticae arbores unte ällerslähto böuma, die Affen Libano 
geunähsan sint. In dtnemo gärten ist mirra unte alo6 mit allen 30 
den heresten salben. Du bist gärtbrunno^ du bist pAtza der x 
quäkkon uuäzzero, die mit tüihte fltezzent von Libano. BAre dich, 
nortuuint, Ante kAm, du sAndene uuint, dArchuuäie mtnen gärton, 
däsde drähor stinkent stne pimenton! Ih göron, daz mtn uuine 
kAme in stnen gärton, däz 6r da äzze däz uuöcher sines eiginen 35 
obezes. 

XXV. AUS DEM ÄLTEEEN PHYSIOLOGUS. 

1. DE LEONE. Hier begin ih einna reda umbe diu tier, 
uuaz siu gesltho bezShinen. Leo bez6hinet unserin trohtin türih 
sine sterihchi, unde bediu uuiret er ofto an heligero gescrifte ge- 
nannt. Tannan sagit Jacob, tö er namseta stnen sun Judam, er 
choat: ^ Judas mtn sun ist uuelf des leuin.' Ter leo hebit triu dinc 5 
annimo, ti dir unserin trotinin bezeichenint. Ein ist daz: söser 
gät in demo uualde, un er de iagere gestincit, s6 verttligot er daz 
spor*) mit sinemo zagele ze diu daz sien ni ne vinden. S6 teta 
unser trotin, t6 er an der uuerilte mit menischon uuaz, ze diu daz 
ter ftent ninet verstünde, daz er gotes sun uuäre. Tenne so der 10 
leo släfet, so uuachent stnu ougen. An diu daz siu offen sint, 
däranna bezeichenit er abir unserin trotin, aiser selbe quad an 
demo bühche cantica canticorum : 'Ego dormio et cor meum vigilat.* 
Daz er rasta an demo menisgemo Ithamin un er uuahcheta an 

So E. B. L.; zuilene V. *) r6ion correcter £. ») Mit dÄUo hss. 
•) Bpror hs. 
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15 der gotheite. So diu leuin birit, bö ist daz leuinchelln tot, so 
beuuard 8U iz unzin an den tritten tag. Tene so chumit ter fater 
unde blaset ez ana, so uuirdet ez erchihit. So uuahta der ale- 
mahtigo fater sinin einbomin sun vone demo töde an deme 
triten tage. 

20 2. DE HYDRO. In demo uuAzzere Nilo ist 6inero slahta 

n&tera, diu heizzit idris un ist fient d6mo körcodrillo . d6nne » 
so beuuillet sih diu idris in horuue unde sprinet imo in den münt 
unde sliuffet in in . so bizzet sinn inan, unzin er stirbit, ünde 
y^rit slu gesunt üz. Ter corcodrillus bezeichenet tot unde hella. 

25 TA idris b^zechenet ünsirin tr6htin, d6r an sih nam den menis- 
eben lihhamin, zMiu däz 6r unsirin tot f6ruu6rfe üner höUa röu- 
boti under sigehaf h6imehäm6. 

3. DE SIRENIS ET ONOCENTAURIS, tn demo m6re slnt 
uunderlihu uuihtir^ diu hSizzent sirenae unde onocentauri. Sirenae 

30 slnt m^remanniu unde sint uuibe gdlh ün^in z6 d^mo näbilin, 
dannan df vögele, unde mügin vile scono slnen. So si gesehint 
man an demo märe varin, so sinen sio vilo scöno, Anzin si des 
uAnnisamin lides so gelustigot uuerdin, daz si^ insläfin. So däz 
mermanni daz geslhit, so verd ez in ünd6 brichit sl^) An diu 

35 bezeinot ez den ftänt, dar das mannis muöt spänit ze din uuerilt- 
lihen lusten. T^r önocentaurus, är ist halb man, halb äsil, Ande 
b^zeichinet didir zulvältic sint in ir zfinon An in iro h^rzon, unde 
daz pilide des röhtis habin, An ez doh an ir uuerchin nlht ervullint. 

4. DE HYÄENA. Ein tier heizzit igena un ist uuilon uuib, 
40 uuilon man, unde durih daz ist ez vile unreine: solihe uuarin di 

der erist Crist petiton, un after diu abgot beginen. Daz be- 
zeichenet di der neuuedir noh ungeloubige, noh rehtegeloubige 
nesint. Von diu chat Salomon: 'Didir zuivaltic sint in irre 
herzin, die sint 6uh zuivaltic in iro uuerchin.' 

45 5. DE ONAGRO. Ein tler heizzit onager, daz ist ein tanesil, 

der nerbellot nih uuär über daz füter eischoie, Ande &n demo 
zuenzigostimo t&ge mörcin sorböUot er zuelf stAnt täges, zuelf 
stunt nähtes, dar magmin ana uuizzen, daz denne näht Ande täc 
ebinlanc slnt. Ter onager bezeichenet tön fient, der tac undiu 

50 naht bezeichenet didir rehto uuerchon sulin täges unde nähtes. 

6. DE ELEPHANTE, So heizzit ein tier elevas, daz ist ein 
h61fant, ter hebit mihela verstannussida an imo Ande nehebit 
neheina lihhamhaftiga geruna.^) Tenne soser chint häbin uuile, 
so v6rit er mit sinemo uuibe z6 demo paradyse, dar diu mandra- 

55 gora uuässet^ däz ist chindelina uArz, so izzit dar helfant tie uärz 
unde sin uulb, unde so sin after diu gehien, so phaet siu. Tene 
so siu berin sol, gät siu in eina grüba voUa uuäzzeres unde birit 
dar durih den drächen, d6r iro väret. Ter helfant Ande sin uuib 
bezeichenent Adam unde Evun, tidir dimun uuarin, er si daz obiz 

60 azzin, daz in got verbot, unde fr^mede uuären von allen unreh- 
lihon görunon. Ünde sar so siu däz äzzin, so uArdin sio v^rtiibin 

«) slu hs, «) blrigit sih hs. ^ geruma hs. 
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in däz gUende tes kagsenuuartigen Ubes. Tlu grftba v611iu 
uuazzeres bözeichenet däz 6r chät: ^Salvum me fac, deus.' 

7. DE VIPERA, Ein sclahda naderon ist, hgizz^t vipera, 
f6ne d6ro z61et phisiologus, 80 siu suanger uu6rdän söule, daz er 65 
Bin^n münt düoge in d^n iro, so verslindet siu daz semen unde 
uuird so g^r, daz siu imo äbebizet sine gimäht^ tinder sa töd 
liget So danne diu iungtde giuuähssent in iro uuanbe, so dureh- 
bizzent sie si unde gant so üz. die nad^rün sint gagenmäzzot 
dien Judon, die sih iu beuuüllan mit unsüberen uuetchan, unde 70 
diirßhähton iro fadör Christum ünde iro müotör, die heiligun 
christanheid. Oüh gebüd^t uns g6t in einemo evangelio, daz uuir 
also früotä sin sam6 die selben niterün. Dria slatita nat^rön 
sint: ein slahta ist, so siu aldet, so suin6t iro daz gesüne; so vastäd 
siu vßrc^g d&go unde vierc^g nähtö, so los6t slh alliu ire hüt äbo, so 75 
su6hch6t siu einen locherohten stein unde sliuflF6t dar dur6h unde 
streifet die hüd äbo unde iung^t sih so. Ein ander slahta ist, so siu 
uuile drinkän, so uzsptget siu zSrest daz eit6r. Den uürm sculen uuir 
biledon, so uuir uuellSn drinkän daz geistliche uuäzzder, daz uns 
giscenket uuirt föne demo munde unsörro 6uuart6n, so scul6n uuir 80 
uzsptuuön zallererist alle die unsüberheit, dia mite uuir beuuoUen 
sin. Diu dritte slahta ist, so diu den man g^sihet näködan, so 
flühet siu in; gesihet siu in aber giuuätoten, so springet si annen 
in. Alsämo unser fat6r Adam, unz er nakeder uuas in paradyso, 
do nögimahta der diufal nieht uuider imo. 85 

XXVI. ÖTLOHS GEBET. 

Trohtin almahtiger, tu der pist einiger trost unta euuigiu 
heila aller dero di in dih gloubant iouh in dih gidingant, tu 
inluihta min herza, daz ih dina guoti unta dina gnäda megi 
anadenchin, unta mina sunta iouh mina ubila, unta die megi so 
chlagen vora dir, also ih des bidurfi. Leski, trohtin, allaz daz in 5 
mir, daz der leidiga yiant inni mir zunta uppigas unta unrehtes 
odo unsübras, unta zunta mih ze den giriden des euuigin libes, 
daz ih den also megi minnan un!a mih dara näh hungiro unta 
dursti also ih des bidurfi. Dara näh macha mih also frön unta 
kreftigin in alle dinemo dionosti, daz ih alla die arbeita megi 10 
lidan die ih in deser werolti sculi lidan durh dina era unta durh 
dinan namon iouh durh mina durfti odo durh iomannes durfti. 
Trohtin, du gib mir chraft iouh du chunst dara zuo.^^ Dara näh 
gib mir soliha gloubi, solihan gidingan zi dinero guoti, also ih des 
bidurfi, unta soliha minna, soliha vorhtun unta diemuot unta gi- 15 
hörsama iouh gidult soliha, so ih dir alamahtigemo sculi irbieton 
iouh allen den menniscon mitten ih wonan. Dara näh bito ih daz 
du mir gebest soliha sübricheit, minan gidanchan iouh minemo 
lihnamon, släffentemo odo wachentemo, daz ih wirdiglihen unta 
amphanglihen zi dinemo altari unta zi allen dinemo dionosti megi 20 

V 

zoa hs. 
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ggn. Dara näh bito ih daz du mir giläzzast aller dero tuginde 
teil, äna die noh ih noh nieman dir lichit: ze erist durh dina 
heiliga burt unta durh dlna martra unta durh daz heiliga crüce, 
in demo du alle die werolt löstest, unta durh dina erstantununga 

25 unta durh dlna üffart iouh durh di gnäda unta tröst des heiligun 
geistes. Mit demo trösti mih unta starchi mih wider alla rära^ 
uuider alla spensti des leidigin ylantes. 

Dara näh hilf mir durh die diga sanctae Mariun Suuiger 
magidi iouh durh die diga saneti Michaelis unta alles himilisken 

30 heris unta durh die diga saneti Johannis baptistae et saneti Petri, 
Pauli; Andreae, Jacobi, Johannis et omni um apostolorum tuorum 
unta durh aller dero chindllne diga, die durh dih erslagon wurtun 
ab Herode. Dara näh hilf mir durh die diga saneti Stephani, 
saneti Laurentii, Viti, Pancratii, Georgii, Mauricii, Dionisii, Ger- 

35 eonis, Kyliani, Bonifacii, Januarii, Ypoliti, Cyriaci, Syxti et onmium 
sociorum suorum. Dara näh hilf mir durh die diga saneti Emme- 
rammi, Sebastiani, Fabiani, Quirini, Vincentii, Castuli, Blasü, 
Albani^ Antonini. Dara näh hilf mir durh die diga fsaneti 
Silvestri, Martini, Remigii, Gregorii, Nicolai, Benedicti, Basilii, 

40 Patricii, Antonii, Hylarionis, Ambrosii, Ai^ustini, Hieronimi, 
Wolfkangi, Zenonis, Symeonis, Bardi, Üodalrici. Leonis papae; 
et per preces sanctarum virginum Petronellae, Ceciiiae, Scolasticae, 
Margaretae. Dara näh hilf mir durh die diga omnium sanctorum 
tuorum, daz necheina mlna sunta noh heina vära des leidigin 

45 ylantes mih so girran megin, daz mih dina gnäda bigeba. 

Dara näh ruofi ih zi dlnen gnädun umbi unser munusturi, 
daz zistorit ist durh unsre sunta, daz ez rihtet werde durh dlna 
gnäda unta durh allere dinero heiligono diga zu unsrun durftin 
unta zi allere durfti die hera dionunt odo hie gnäda suochuni 

50 Hugi, trohtin, unser allere durh dtna managslahtiga gnäda unta 
bidencha desi stat, so daz dln 6ra unta din lob hie megi wesen. 
Hugi ouh, trohtin, aller dero samanunge die ionar sin gisamanot 
in dinemo nemin, unta bidencha sie in omnibus necessitatibus 
suis. Dara näh bito ih umba alla die^ die sih in min gibet haban 

55 bivolohon mit bigihto odo mit flegun, suer so si sin, suä so si 
sin, daz tfi si läzzest gniozzen des gidingon, den si zi dlnen 
gnädun habent iouh zi minemo gibeti. Gnäda in^ trohtin, unta 
gihugi daz tu unsih gibuti beton umbe ein andra. Dara näh ruofo 
ih zi dlnen gnädun umbe alla unsre rihtära, phaffon iouh leigun, 

60 daz tu sie soliha gimacchost, daz si sih selben megin grihten unte 
alla in untertäna iouh bivolahna. Dara näh bito ih umbe alla 
mine chunlinga, daz tu sie bedenchist näh tinen gnädun. Dara 
näh bito ih umbe alla die, dieder io cheinna gnäda mir gitätin 
odo cheina arbeita umbi mih io habitin vonna anaginna mlnas 

65 libes unzi an desa uuila, daz tu in lönast da si es bezzist bidurfin. 

' Ih bito ouh umba alla die, dieder cheinnin wtsun vonna mir gi- 
wirsirit odo ungitröstit wurtin, daz tu sie rihtest unta troistest mit 
dinero guoti. Dara näh bito ih umba allaz daz ungrihti iouh 

diega A^. 
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umba allen den unfrido iouh umba^) daz ungiwitiri, daz tir ioner 
sij daz tu, tüder elliu dinc mäht, näh dinen gnädun bidenchest 70 
allaz. Dara näh ruofo ih umbi alla iinsri bruodra viryarana hie 
bigrabana, iouh umba alla die, dieder hie sint bigraban mit reh- 
tero glouba virvarna. Dara näh bito ih umba alla die toton, die 
hia brüderscaft habant, iouh umba alla die, dero alamuosan wir 
io imphiangin. Dara näh bito ih umba alla die, umbi die ioman 75 
muoz bitin dtna gnäda, daz si muozzen gniozzen alla mines 
lebannes unta des daz ih bin hie superstes hafter iro. Zi lezzist 
piviliho ih mih selben unta alla mtna arbeita, allen minen fltz in 
dina gnäda umbi daz, da ih selbo ni megi odo ni chunna odo ni 
uuella mih bidenchan durh mtna brodi unta durh mina unruocha 80 
odo durh mina tumpheit, tu mih bidenchast also du mäht unta 
chanst, unta also diu guita unta diu uulstuom ist. In manus tuas, 
domine, commendo spiritum et corpus meum. 



XXVII. PREDIGT. 

(lieber Matth. 20, 1—16.) 

Daz evangelium zelit uns, daz daz himilrlh kelth sl demo 
hüsherro, der des morgenis fruo in sinan uuinkarten samenoti dei 
uuerhliuti. Uuer uuirdit rehtere kikagenmäzzit demo hüsherren, 
denne unser herro der heilige Christ? der dir rihtet alla die er 
kiscuof, also der hüsherro rihtet die imo Untertanen. Der huos- 5 
herro ladote allen den tac die uuerhliute in slnan uuinkarten, su- 
meliche fruo, sumeliche ze mittemo morgene, suraellche zi mittemo 
taga, sumeliche ze nona, sumeliche ana demo äbanda oder in sue- 
lihemo cite si imo zuo chomen. Also ne gistilte unser herro der 
almahtige got vone anakenge dere uuerlti unzi ana den ente die 10 
predigäre ci sentenna zi dera Icra sinere iruuelitono. Der uuin- 
karte pizeichinet die gotis e, in der dir kisezzet unde kerihtet 
uuerdent elliu reht also diu uuinreba kerihtet uuirdit in demo 
scuzzelinge. Dei uuerh dei man dar inna uuurchen scol, daz ist 
diu miteuuäre, diu chüske, diu kidult, diu guote, diu ensticheit 15 
unte andere tugendi desin keliche. Nu sehen, mit uuelichemo 
flizza uuir den gotis uuinkarten uobeu. Adam uuart kescaffen, 
daz er uuäri uoberi des paradysi; do er do firbrah daz gotis 
kebot, do uuart er dannen kistozzen in daz ellentuom disore 
uuSnicheite: Also biren' uuir kisezzet, daz uuir sin uobäre dere 20 
gotis e, virruochelon uuir die, so uuerde uuir firstozzen föne demo 
gotis rtche, also die Juden. Suer di sunta uuurchet, der ziuueibet 
den gotis uulnkarte; der dir ava uuurchet daz gotis reth, der 
uobet inan wole. Uuir ne sculen nicth uoben die irdisgen acchera 
durh den uuerltUchen rihtuom, suntir durh den rthtuom dos euuigen 25 
lonis. Die ,v. uuile in den dir der huosherro ladote die uuerhliuti 
in sinan uuinkarten, die pizeichinent*^) die .v. uuerlti, die dir vore 
Christes kiburte uuären. Ava die uuerhliute pizeichinent die, die 



umbaz hs, ^) pizeichinet hs. 
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dir der almahtige got in den vinf uuerlten ladite zi demo euuigen 

30 Übe. Daz uuas in dere Sristen Adam unde sin kislahte; in dere 
anderen Noe unde Bin kielahte, in dere dritten Abraham unde sin 
kislahte, in dere vierde Moyses unde sin kislahte. An demo ente 
dere vinften uuerlte dö gareti sanctug Johannes baptista den 
uuech^) demo gotis sune durh die touffa unde durh die riuuua. 

35 In dere sehsti uuerlti, in dere uuir nfi piren, do chom selbo unser 
hSrro der filius dei unte pichdrte mit sinera eyangelisgen prediga 
unte mit sinen zeichenin die heidinen^), vone den dir iruuohs dm 
heiliga christinheit, diu dir stSt unzi an den enti dere uuerlte. 
Fore sinere kiburte so santi er die patriarchas unde die prophe- 

40 tas; suie uuole die kiuuorhte näh sinere hulde, so ni phiegin si 
doh sä nieth des lönis, uuande si alla zi belli fuoren. Ära na zi 
gunste siet sinere kiburti, do santi er die boten. Suie die zi 
iungisti chömen, so inphiegen') si doh foUiz Ion, uuande in daz 
himelrih offen stuont, so si aller 6rist got volgetin, so iz auh noh 

45 uns allen tuet, suenne uuir unsih durhnahtlichen bicherin. Die 
.y. uuila, die da fore pizeichinent die .v. uuerlti, die magen auh 
uuole kigagenmäzzit uuerdun zi demo menniskinen altere. Diu 
friu diu pizeichinet die chindiska, der mittimorgen die iugent, der 
mittetac die tugent, daz ist diu metilscafk des menniskinen alteris, 

50 in demo er allerstarchist ist, also diu sunna ze mittemo taga 
allerheizzist ist, so si ch^met in die metilscaft des himilis. So 
pizeichinet diu nöna daz altir, der äbant daz bibint altir. Der in 
dera chindiska nieth pidenchan ni uuella sina heila, der pidenche 
sia doh in dera iungende odar in dere tugende odar m demo 

55 altere oder doh ana demo enti. In suelichemo dero altere er sih 
dumahtlichen picherit, so si kiuuis vone gote ze inphähenne daz 
selbi lön, daz euch der inphähet, der vone sinere chindiska in 
gote arbeitet unzi an sinen ente. Dö ana demo äbande dö sah 
der hüsherro dei liuti da muozic sten; dö fräeti er si, umbe uuaz 

60 si allan tac da muozic stuonten. Dö antuurten si, daz si niemen 
rihti zi demo uuerchi. Dö hiez er si gen in stnan uutnkarten 
umbe lön. Uuelihe Stent muozcic? niuuani die dir nicht dumaht- 
lichen ni uuurchent alla die gotis e. Die huoräre, die roubäre, 
die trinchäre, die manslecken, die luginäre, die diube, die sint 

65 piheftit mit des tiufalis uuerhi, vone danne ni uuerdunt si nieth 
kinennit muozzige, sunter töde. Die dir ave flizciclichen uurchent 
die gotis e unte elliu guotiu uuerh, die sint chomen in den uuin- 
karten dere heiligen christinheite unte uuurchent samit iri. Der 
huosherro gab in allen kilichiz lön unte gab iz doh zörist den, 

70 die dir zi gunste chömen, Daz pimurmilotin die eristen, die allen 
den tac arbeiten, daz er in nieth zi erist ni gab, unte in auh nieth 
mera ni gab. Daz uuirdet uuole firnomen vona den rehtin unte 
vona den guoten, die vore Christis kipurte allan iri lib arbeiten 
näh demo himilriche unte si dara nieth ni chömen ^ ö der filius 

75 her in uuerlt chom unte in iz intlouh mit sinera martyre. Die 
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phenninge pizeichinent daz himelrih, die dir alla uuäre einis 
uuerdis, also daz himelrih ist. Den er daz gibet, die ni dürfen 
nieth murmiloi^ uuande da niheinir ist hereri noh smähere demo 
anderemo. Manige sint dara kiladit durh die kiloube^ unmanige 
choment ave dara^ vone diu uuande si nieth ni uuurchent^ 80 
daz si kiloubent; also diu heilige scrift chuit: Diu kiloube ist tot 
äne dei uuerh. 



ZWEITE ABTEILUNG. 



POETISCHE DEKKMlLEß. 



XXVIII. DAS HILDEBRANDSLIED. 

Ik giliörta 8at seggen 

Öat ßih urhettun aenon lüuotin 

Hiltibrant enti HaÖubrant untar heriun tuem. 

sunufatarungo iro saro rihtun, 
5 garutun se iro güÖhamun gurtun sih iro suert ana, 

helidos, ubar hriiigä^ do sie to dero hiltiu ritun. 

Hiltibra?it gimahalta [Heribraiites suüu]: her uuas heroro man, 

ferahes frotöro; her fragen gistuont - 

fohem uuortum, hwer siu fater wäri 
10 fireo in folche, 

^eddo hwelihhes cnuosles du sis. 

ibu du ml enan sages, ik mi de odre uuet, 

chind, in chuiiincriche : chüd ist nii al irmiudeot.' 

Hadubrawt gimahalta, Hiltibrantcs sunu: 
15 ^dat sage tun mi üsere liuti, 

alte anti frote, dea erhina warun, 

dat Hiltibrant htetti min fater: ili lieittu Hadubrant. 

forn her östar giweit, flöh her Otaclires nid, 

hina miti Theotrihhe, enti j^inero degano filu. 
20 her furlaet in lante luttila sitten 

prüt in büre, bam unwahsan, 

arbeo laosa: her raet östar hina. 

sid Detrihhe darbä gistuontun 

fateres mliies. dat uuas so friuntlaos man: 
25 her was Otachre ummett irri, 

degano dechisto miti Deotrichhe. 

3. Hiltibrant.] Statt des n hat die hs. h (Hiltibraht). So auch 7. 14. Sil 
36. 45, 6. ringa hs. 9. wer hs. 11. welihhes hs. 13. min hs. 18. gibueitVi^. 
22. heraet ostar hina det hs. 23. gistuontum hs. 24. fatereres hs. 26. um 
deotrichhe daiba gistontun hs.j für unti setzte miti Wackernagel , was er 
Lachmann. 
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her was eo folches at ente: imo was eo fehta ti leop: 

chdd was her chönnSm mannum . 

ni wäniu ih ifi Itb habbe' 

30 'wSttu irmingot [quad Hiltibrant], obana ab hevane K 

dat dd neo dana halt dinc ni gileitos 

mit sus sippan man' 

want her d6 ar arme wuntane bougä, 

eheisuringu gitän^ so imo s@ der chuning gap, 
35 Hfineo truhtln: 'dat ih dir it aiü bt huldi gibu.' 

Hadubrant gimahalta Hiltibrantes sunu: 

'mit gern scal man geba inföhau^ 

ort widar orte. du bist dir, alter Hün, 

ummet späher , . 

40 spenis mih mit dlnem wortun, wili mih dinu speru werpan. 

pist also gialtet man, so du ewin inwit fuortös. 

dat sagetun m! seblldante p^^; 

westar ubar wentils^o, dat )pin wie furnam: 

tot ist Hiltibrant, Heribrantes suno.' 
45 Hiltibra/it gimahalta, Heribrantes suno: 

'wela gisihu ih in dlnem hrustim ..... 
(^dat du habßs hßme herron göten, 

dat du noh bl desemo rlehe reccheo ni wurti.'.- 

'welaga nü, waltant got [quad Hiltibrant], wewurt skihit. 

50 ih wallöta sumaro enti wintro sehstic ur lante, 
dar man mih eo scerita in folc sceotantero, 
so man mir at burc enigeru banun ni gifasta: 
nä scal mih suäsat ehind suertu hauwan, 
bretön mit slnu billiu, eddo ih imo ti banin werdan. 

55 doh mäht du nü aodlihho, ibu dir d!n eilen taoc, 
in sus heremo man hrusti giwinnan, 
rauba birahanen, ibu dfi dar en!c reht hahes.* 

* 

'der si doh nü argösto [quad Hiltibrant] ostarliuto, 

der dirnü wtges warne, nü dih es so wel lustit, 
60 güdea gimeinün* niuse de motti, 

hwerdar sih hiutu dero hregilo rümen muotti, 

erdo desero brunnono bedero uualtan.* 

dd lettun se serist asckim scrltan, 

scarpen scürim: dat in dem sciltim stont. 
65 dö stöpun t6 samane staimbort chludun, 

heuwun harmlicco huitte scilti, 

unti im iro lintün luttilo wurtun 

giwigan miti wanibnum 



27. feheta hs, 3t. 32. mit sus sippan man dinc ni gileitos hs. 36. gimalta 
hs, 43. inan] man hs, 57. bibrahanen hs. 61 . werdar hs, — hrumen hs., ijruomen 
Lachmann, 65. stoptun hs. 
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XXIX. DAS WESSOBRÜNNER GEBET. 

Dat gafregin ih mit firahim firiuuizzo meista, 
Dat ero ni uuas noh üfbimil, 
noh paum noh pereg ni uuas, 
ni . . . . nohheinig /noh sunna ni scein, 
5 noh mäno ni liuhta,j *\ noh der märeo seo. 
Do dar niuuiht ni uuas enteo ni uuenteo, 
enti dö uuas der eine almahtlco cot, 
manno miltisto, enti dar uuärun auh manake mit inan 

cootlihhe geistä. enti cot heilac 

10 Cot almahtlco, du himil enti erda gauuorahtös, enti du 

mannun so manac coot forgäpi, forgip mir in dino ga^iädä rehta 
galaupa enti cotan uuilleon, uutstöm enti spähida enti craft, 
tiuflun za uuidarstantanne enti arc za piuuisanne enti dinan 
uuilleon za gauurchanne. 



XXX. MUSPILLI. 

sin tac piqueme daz er touuan scal. 

uuanta sär so sih diu sela in den sind arhevit, 

enti si den Ithhamun likkan läzzit, 

so quimit ein heri fona himilzungalon, 
5 daz andar fona pehhe: dar pägant siu umpi. 

Sorgen mac diu sela, unzi diu suona arget 

za uuederemo herie si gihalöt uuerde. 

uuanta ipu sia daz Satanazses kisindi kiuuinnit, 

daz leitit sia sär dar im leid uuirdit, 
10 in fuir enti in finstrl daz ist rehto virinllh ding. 

upi sia avar kihalönt die die dar fona himile quemant, 

enti si dero engilo eigan uuirdit 

die pringent sia sär üf in himilo rlni: 

dar ist Up äno töd lioht äno finstrl, 
15 selida äno sorgün: dar nist siuh neoman. 

denneder man in par^fösu pü kiuuinnit, 

hüs in himile, dar quimit imo hilfa kinuok. 

pidiu ist Aurft mihhil allero manno uuelthemo, 

daz in es stn muot kispane, ^ 
20 daz er kotes uuillun kerne tuo 

enti hella fuir harte uutse, 

pehhes plna: dar piutit der Satanaz altist 

heizzan laue. so mac huckan za diu, 

sorgen dräto, der sih suntigen uueiz. 
25 uug demo in vinstrl scal slno virinä stüen, 

prinnan in pehhe: daz ist rehto paluuic dink, 

daz der man haret ze gote inti imo hilfa ni quimit. 



XXIX. 4. stein hs. XXX. 4. so] s hs, 7. uerde hs, 8. kauinnit hs. 10. daz. 
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uuänit sih kinäda diu uuenaga sSla: 

ni ist in kihuctin himiliskin gote, 
30 uuanta hiar in uuerolti after ni uuerköta. 

So denne der mahttgo khuninc daz mahal kipannit^ 

dara scal queman cliunno kilihaz: 

denne ni kitar pamo nohhein den pan furisizzan, 

ni allere manne uuelih ze demo mahale sculi; 
35 dar scal er Yora demo rthhe az rahhu stantan, 

pt daz er in uuerolti eo kiuuerköt hapeta. 

Daz hortih rahhön dia uueroltrehtuutson, 

daz sculi der antichristo mit Eliase pägan. 

der uuarch ist kiuuäfanit, denne uuirdit untar in uutbc arhapan. 
40 khenfun sint so krefttc, diu kosa ist s6 mihhil. 

Elias strltit pi den euulgon Up, 

uuili den rehtkemön daz rthhi kistarkan: 

pidiu scal imo helfan der himiles kiuualtit. 

der antichristo stet . p! demo altftante, 
45 stet pi demo Satanase^ der inan varsenkan scal: 

pidiu scal er in deru uuicsteti uunt pivallan 

enti in demo sinde sigalös uuerdan. 

doh uuänit des vilo gotmanno 

daz Elias in demo uulge aruuartit uuerde. 
50 sd daz Eliases pluot * in erda kitriufit, 

so inprinnant die pergä, poum ni kistentit 

enlhc in erdu, aha artruknent, 

muor varsuuilhit sih, suilizöt lougiu der himil. 

mäno vallit, prinnit mittilagart, 
55 sten ni kistentit. verit denne stüatago in lant, 

rerit mit diu vuiru viriho uulsön: 

dar ni mac denne mäk andremo helfan yora demo muspille. 

denne daz preita uuasal allaz varprennit; 

enti vuir enti luft iz allaz arfurpit, 
60 uuär ist denne diu marha, dar man dar eo mit slnßn mägon piehc? 

diu marha ist farprunnan, diu sela stet piduungan, 

ni uueiz mit uuiu puaze: sär verit si za nutze. 

< Pidiu ist demo manne so g;,uot, denne er ze demo 

mahale quimit, 

daz er i:ahh6no uueliha rehto arteile. 
65 denne ni dar/ er sorgen, denne er ze deru suonu quimit. 

ni uueiz der uuenago man, uuiellhan uuartil er habSt, 

denne er mit den miatön marrit daz rehta, 
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hs. nuerde fehlt hs. 50. hliases hs. 51. inprinnan hs. 52. artruknnet hs. 55. 
kisten tit eik in erdu ]hs. 56. viriho] ur | ho hs. 58. uarprinnit hs. 59. vuir] 
uugir hs. 60. eo] heo hs. 61. pidungan hs. 62. mn>6z hs. — saieurit. sizauuze 
hs. 63. demanne hs. . danner hs. 64. rahono ueliha hs., ebenso 69. — reto hs. 
65. dene hs, 66. ueiz' hs. — uurtil hs., urteil Müllenhoff, 67. denner hs, — dz 
reta hs. 

Brauue, althochd. lese b ach. 6 
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daz der tiuval dar pl kitarnit stentit. 

der hapet in ruovu rahliono iiuelllia, 

70 daz der man er enti sid ujjiles kifrumita, 

daz er iz allaz kisaget, denne er ze deru suonu quimit. 
ni scolta 8id mauiK» nohhein iniatün int/'ähan. 

So daz Ä/milißca hörn kihlütit uuirdit, 

enti sih der ^7/anär/ aria den sind arhevit 
74* [der dar öuanuau scal toten euti lepenten), 
75 denne lievit sih mit imo herio meista, 

daz ist allaz so pa/d, daz imo nioman kipägan ni mak. 

denne verit er ze deru mahalsteti deru dar kimarchot ist: 

dar uuirdit diu suoua dia man dar io sageta. 

denne varant engilä uper dio marhä, 
80 uuechant deotä, uuissant ze dinge. 

denne scal mannogilth fona deru moltu arsten^, 

lossan sih ar dero Ihcuo vazz6n scal imo avar sin Itp piqueman^ 

daz er sin reht allaz kirahhön muozzi, 

enti imo after sinen tätin B^vteilii uuerde. 
85 denne der gisizzit, der dar suonnan scal 

enti arteillan scal toten enti quekkhen: 

denne stet dar umpi engilo menigi, 

guotero gomöno: gart ist so mihhil: 

darsi quimit ze deru rihtungu so vilo dia dar ar resti arstent, 
^0 so dar manne nohhein uuiht pimidan ni mak. 

dar scal denne haut sprehhan, houpit sagßn, 

allerö Mo uuelihc uuzi in den luzigun vinger, 

uuaz er untar de^cn mannuu mordes kifrumita. 

dar ni ist eo so Ihtic man der dar iouuiht arliugan megi, 
95 daz er kitarnan megi täte dehheina, 

niz al fora demo khunin^^ kichundit uuerde, 

üzzan er iz mit alamusauu « ixinmegi 

enti mit fastün dio virinä kipuazt^'. 

denne der paldet der gipuazzit hapet, 
99* denne er ze deru suonsteti quimit *. 
100 uuir^i denne furi kitragan daz frono chriic/, 

dar der Äeligo Christ ana arhangan uuar^. 

denne augit er dio mäsün, dio er in deru mennisld anfenc, 

dio er duruh desse mancunnes miuna fardoleta. 



72. mannohhein hs, — Veher die in der lücke noch erkennbaren einzelnen 
Worte vgl. Vetter s. 97. 73. kilutit hs. 74. send hs. 76. kipgan hs. 78. hio hs. 
79. uurant hs. 81. niano hs. 82^ deru hs. — havar hs. 83. ret hs. 88. gart ist] 
garust hs. nach Haupt, danach garuuist MüUenhoff, gart ist hs. nach Vetler. 
89. dar ar resti arstent] da:::; | :::rstent hs. nach Schmeller, dara:: | ufarstent 
nach Haupt, darr^ | Stent nach Vetter. 90. uiht hs. 92. uiger hs. 93. ua^ hs. 
— manhun hs. 94. is heo hs. — hiouuiht hs. 98. uurina hs. 
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XXXI. SEGENSFORMELN. 

1) Die Merseburger Zaubersprüche. 

a. Eiris sazun idisi, säzun hera duoder. 
suma liapt heptiduu, suma heri lezidun, 
suma clübodun umbi cuoniouuidi: 
insprinc haptbaudun, invar vtgaudun! 

5 b. Phol ende Uuodan vuorun zi holza. 

du uuart demo Balderes volon sin vuoz birenkit.*) 

thü biguolen Sinthgunt'^), Sunna era suister; 

tliü biguolen Friia, VoUa era suister; 

thü biguolen Uuodan^ so he uuola conda, 
10 sose benrenki, söse bluotrenkl, 

söse lidirenki: 

b6n zi bena, bluot zi bluoda 

lid zi ^eliden, söse gelimida sin. 

2) Der Wiener hundesegen. 

Christ uuart gaboren er uuolf ode deob uuas.') d6 uuas 
sancte Mai-ti Christas hirti. 

der heilige Christ unta sancte Marti ^ der gauuerdö uualten 
hiuta dero hunto, dero zohöno, daz in uuolf noh uulpa za scedin 
5 uuerdan ne megi, se uuara se geloufan uualdes ode uueges 
ode heido. 

der heilige Christ unta sancte Marti de fruma mir sa hiuto 
alla hera heim gasunta. 

3) Der Lorscher bienensegen. 

Kirst, imbi ist hücjae!*) nü flüic^) du, vihu mlnaz, hera 
fridu fröno in godes munt heim zi comonne gisunt.^) 
sizi, sizi; blna: inböt dir sancte Maria 
hurolob ni habe du: zi holce ni flüc du, 
5 noh du mir nindrinnes, noh dfi mir nintuuinnest. 

sizi yilu stille, uuirki godes uuillon. 



M birenkict hs. *) Sinht^nt hs. ^) deiobÄ^, uuas fehli hs, *) huce, z 
über c geschrieben hs, ^) fluic, nicht fliuc ist nach dem /acsimUe zu lesen, 
«) in munt godes gisunt heim zi comonne hs. 
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84 XXXTT. Otfrid 1. (Ad Lndowicum.) 

XXXIL AUS OTFRIDS EVANGELIENBUCH. 

1* LvdoTvico orient&livm regnorvm regi sit salvs aetema. 

Lbdouuig ther endlo, thes uuleduames f611o, 

er östarrichi rihtit al, 80 Frä^nkoBO küning sca L; 

Vbar Fränkono lant so gengit ^llu sin giuualt^ 

thaz rihtit, so ih thir z^Uu, thiu sin giuuält eil V: 

5 Th^mo si iamer h^ili ich salida gim^ini, 

druhtin hohe mo thaz güat, ioh freuue mo emiuizen thaz müaT, 
Hohe mo gimüato io allo zfti guato! 

er ällo stunta freuue sih! thes thigge io männo gili H. 

O'ba ih thas iruu^llu, theih sinaz lob zellu^ 
10 zi thiu due stünta mino, theih. scribe däti sin 0: 

V'bar mino mähti so ist al thaz gidrähti: 

höh sint, so ih thir z^Uu, thiu sinu thing eil V. 

Vuanta er ist Mil Franko, uuisero githäuko, 

uuisera r^dinu: thaz düit er al mit 6bin V. 

15 In sines selbes brAsti ist h^rza filu fösti, 

mänagfalto güati: bi thiu ist sinen er gimdat I. 

Cl^inero githänko so ist ther selbe Franko, 

so ist ther selbe edilinc: ther h^izit auur Lüdouui C. 

Ofto in noti er uuas in uuar: thaz biuuänkota er sär 
20 mit gotes seirmu scioro ioh hä.rto filu zior 0. 

O'ba iz uuard iouuänne in not zi föhtanne, 

so uuas er io therö r6dino mit gotes kreftin ober 0. 

Riat got imo ofto in notin, in suaren ärabeitin; 

gigiaug er in zala uuergin thär, druhtin hä.lf imo sa R 

25 In nötlichen uu6rkon: thes scal er gote thankon. 

thes thänke ouh sin gidigini ioh ünsu smahu nidir I. 

Er uns ginädon sinen riat, thaz sülichan küning uns gihialt: 

then spar er nu zi libe uns ä.llen io zi liab E. 

Nu niazen uuir thio güati ioh fridosamo ziti 
30 sines selbes uu^rkon: thes sculun uuir gote thanko N. 

Thes männilib nu g6rno ginsida sina förgo; 
' fon gut er müazi haben münt ioh uuesan längo gisun T. 

A'Uo ziti güato so 16b er io gimüato, 

ioh bimide io zä.la, thero fianto ßir A. 

35 Länge, liobo druhtin min, lä.z imo thie däga sin, 

suä.z imo sin lib al, so man güetemo sca L 

In imo irhugg ih thrato Dauides selbes dato: 

er selbe thülta ouh noti, iu manage ärabeit 1» 

Vuant 6r uuolta man sin (thaz uuard sid ,filu sein), 
40 th^gan sin in uuäru in mänegeru zäl V. 

Manag 16id er thülta, unz thaz tho got gihangta: 

ubaruuä.nt er sid thaz frä.m, so gotes th6gane giza * M. 
Riat imo io gimüato s^lbo druhtin güato, 

thaz sagen ih thir in alauuä.r, s^lbo mäht iz l^san tha R> 
45 E'igun uuir thia güati, gilicha theganheiti 

in th^sses selben müate zi mä.nagemo güat E. 
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GiuuissO; thaz ni hiluh thih^ thülta therer sämalih 

ä,rs:beito ginüag; mit thulti säma iz oub firdrAa 6. 

Ni liaz er imo thuruh thä.z in themo müate then häz: 
50 er mit thülti, so er bigän, al thie fianta uberuui N. 

Oba es iaman bigan, tbäz er uuidar imo uuan, 

scirmta imo io gillcho . druhtin lloblich 0. 

Riat imo io in notin, in sijuaren ärabeitin, 

^ilihta imo 611u sinu iär, thiu nan thäbtun filu suä R: 

55 Vnz er nan gilöitta, sin richi mo gibröitta. 

bi thiu mag er sin in ähtu th6ra Dauides slaht V. 

Mit so s4meliche so quä.m er oub zi riebe; 

uuas gotes drüt er filu främ; so uuard oub therer, so giz& M. 
Ribta gener scono tbie gutes linti in frono: 
60 so duit oub tb6rer ubar iär, bo iz gote zimit, tbaz ist uuä R, 
E'mmizen zi güate, io b^ilemo müate 

fon iäre zi iä,re, tbaz sägen ib tbir zi uuär E. 

Gibialt Dauid tburub not tbaz imo drübtin gibot, 

iob gifästa sinu thing, oub selb tbaz rihi al umbirln 6: 

65 In tb6semo ist oub scinbaft, so fram so inan läzit tbiu craft, 

tbaz 6r ist io in n6ti gote tbionont I. 

Selbaz rlcbi sinaz kl rihtit scono soso er scäl; 

ist 611enes güates iob uuola qu^kes muate S. 

la farent uuänkonti in änderen bi noti 
70 tbisu küningricbi iob iro güallicb I: 

Tob babet tbörer tburub not, so drubtin sölbo giböt, 

tbaz flaut uns ni gäginit, tbiz fästo binägili T, 

Simbolon bisp^rrit, uns uuidaruuert ni mdrrit: 

sicbor mügun sin uuir tb^s. längo niaz er Übe SI 

75 Alle ziti, tbio tbe sin, Krist loko mo tbaz müat sin, 

bimid^ oub allo pinal got freuue s61a sin A! 

Lang sin däga sine zi themo ^uuinigen libe ! 

bimide oub zälono fäl, tbaz uuir sin sicbor ubarä LI 

Vuänta thaz ist Mntan, unz uuir haben nan gisüntan, 
80 tbaz 16ben uuir, so ib m^inu, mit fr^uui iob mit b6il V 

Simbolon gimäato iob eigun %iti guato. 

niaz 6r oub mämmuntes, ni brest^ in 6uuon imo tb6 S! 

Allen sinen kindon si richiduam mit minnon, 

si zi gute oub minna thera selbun küninginn AI 

85 E'uuiniga drAtscaf niazen se iamer, soso ib quäd, 

in bimile zi uuäre mit Lüdouuige thär EI 

Themo dihton ib tbiz büab ; oba. er habet iro rüab, 

odo er tbaz giuu^izit, tbaz er sa 16san beizi T: 

Er-biar in thesen redion mag boren euang^lion, 
90 uuaz Krist in then gibiete Fränkono tbiet L 

Regula therero büachi uns zeiget bimilricbi; 

thaz nieze Lüdouuig io thar tbiu 6uuinigun gotes ia RI 

Niazan müazi tbaz sin muat io thaz 6uuiniga güat! 

Üxkr oub iamer, druhtin min, läz mib mit imo si N! 

95 A'llo ziti güato 16b er thar gimdato, 

inUubt^ imo io thar uudnna, tbiu 6uuiniga sünn AI 
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2. Salomoni episcopo Otfridns. 

Si sÄlida gimAati Sä^lomones güati, 

ther biscof ist nu Miles Kostinzero sedale S! 

Allo güati gidAe, thio Bin, thio blBcofa er thar häbetin, 

ther inan zi tbiu gilä.dota in houbit ßinaz zuiualt A! 

5 L6kza ih therera bAachi iu sentu in Süabo rihi, 

thaz ir irklaset ubarÄl, oba sin frAma uuesan sca L 

Oba ir hiar findet iauuiht thes, thaz uuirdig ist thes l^sannes : 

iz iuer hAgu irunUlo, uuisduames füll 0. 

Mir uu^run thio io uuizzi iu ofto filu nAzzi, 
10 ^ iueraz uuisduam: thes duan ih mihilan rua M. 

O'fto irhugg ih mAates thes mänagfalten gAates, 

thaz Ir mih l^rtut härto iues selbes uuort 0. 

Ni thaz mino dohti giuu6rkon thaz io mohti, 

odo in th^n thingon thio hAldi so gilängo N: 

15 Iz datun gomaheiti, thio iues selbes gAati, 

iueraz giräti, nales mino dat I. 

E'mmizen nu ubarÄl ih druhtin förgon scal, 

mit Ion er iu iz fir^^lte, ioh sines selbes uu6rt E 

Päradyses r6sti g6be iu zi gilAsti 
20 (ungil6not ni bil^ip ther gotes uuizzode klei P); 

In himilriches sc6ne so nuörde iz iu zi lone 

mit gdtes ginAhti; thaz ir mir datut zAht I. 

Sint in thesemo bAache, thes gomo theheiner rAaehe, 

uuortes odo gAates, . thaz lieh iu iues mAate S: 

25 Ch^ret thaz in mAate bi thia zAhti iu zi gAate, 

ioh zellet th&z ana uuänc al in iuuueran than C 

Ofto uuirdit, oba gAat thes mannes iAngero giduat, 

thaz es liuuit thräto ther zAhtari gAat 0. 

Petrus ther richo lono iu es blidlicho, - 
30 themo zi Romu druhtin grä.p ioh hAs inti hof ga P. 

O'bana fon himile s6nt iA lo zi gämane 

6ä.lida gim/ato selbe Erist ther gAat 0! 

Oba ih irbälden es gidär, ni scal ih firlÄzan iz ouh k\, 

nub ih io bi iuih gemo ginäda sina ferg 0, 

35 Thaz h6h er iuo uuirdi mit sines selbes hAldi, 

ioh iu föstino in thaz mAat thaz sinaz managfalta gAa T; 

Firlihe iu sines riches, thes hohen himilriches, 

bi thaz ther gAato hiar io uuiaf, ioh emmizen zi gute ria F; 
Rihte iue p^di thara frAa » ioh mih gifAage tharazAa, 
40 thäz uuir unsih fr6uuen thar thaz gotes äuuiniga ik R, 

In himile unsih bliden, thaz uuizi uuir bimiden« 

ioh dAe uns thaz gimAati thüruh thio sino guat I! 

DAe uns thaz zi gAate blidemo mAate! 

mit h6ilu er giboran uuard, ther io thia sälida thar fan D, 
45 Vuanta es ni bristit furdir (thes giloube man mir), 

nirfr^uue sih mit mAatu iamer thar mit gAat U. 

S^lbo Erist ther guato firliehe uns hiar gimAato, 

uuir iamer fro sin muates thes ^uuinigen gAate S! 
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3. Otfridns Unizanbnrgensis monachus Hartmaate et Unerinberto Sancti Galli 

monasterii monachis. 

Oba Ih thero biiacho giiati hiar iauuiht missikörti, 

gikrümpti thera r^dino, thero quit ther euangdi 0': 

Thuruh Krlstes kruzi bimlde ih liiar thaz uuizi^ 

thuruh sina gibüi*t; es Ist mir, drilhtin, thanne thürf T. 

5 Firdllo hiar thio däti, ioh, drühtin, mih gil^iti, 

thaz ih ni mängolo thes druf, in himilriches fritho F. 

Rihti p6di mine thar sin thie driita thine, 

ioh minaz müat gifr^uui mir in euuon, driihtin, mit thi R. 

In himilriches seöni diia mir thaz gizami, 
10 ioh mih io thära uuisi, thoh ih es uuirdig ni s I. 

Driihtin, düaz thuruh thih; firdanan uueiz ih filu mih, 

thin giböt ih ofto m^id: bi thiu thiilta ih thräto manag lei D. 
Vu6iz ih thaz giuulsso, thaz ih thes uulrthig uuas ouh so: 

thiu uu^rk firdilo minu ginä;da; druhtin, thln U 

15 Sario nü giuuaro, thaz ih thir thiono zioro 

ellu iä,r innan th^s ioh daga mines Übe S. 

Vuanta unser Üb scal uuesan thaz, uuir thionost duen io thinaz, 

thaz hüggen thera uuünnu mit Krlstes selbes minn V. 

Vuöla sies io ginüzzun, thie uuillen sines flizzun, 
20 ioh slnt sie nu mit r^dinu in himilriches fr^uuid V, 

In hlmiles gikä,mare mit mihilemo gämane, 

mit mlhileru liubi: thes uuörtes mir giloüb I. 

Zi h^Uu sint gifiarit ioh thie ändere gik^rit, 

thar thultent b6h filu h^iz, so ih iz alles uuio ni xmü Z. 

25 AUa uuorolt zeli du k\, so man in büachon scäl, 

thiz findisti« ana duäla, thaz sägen ih thir in uuär A. 

Nim gouma in älathrati, uuio Ab^ dati, 

uuior hiigu rihta sinan in selb drühtina N 

Bigonda er gote thankon mit sines selbes uu6rkon: ■ 
30 sinen uuerkon er io kl^ib, uuiht ungidänes ni bilei B. 

Vuio ther ander missigiang, ioh haiiio hintorort giflang, "^ 

thaz llsist thu ouh zi uuäru, ioh fon theru s^lbun far V: 

Riat er thes ginüagi, uuio er Ab^lan sluagi, 

uuio er gidäti filu s6r themo einegen brüathe R. 

35 Gifr^uuit ist ther giiato nu in himilriche thräto, 

thaz deta thero uuerko githig (ther ander nist es uuirthi G): 
Er ist gilöbot harte selben Krlstes uuorto 

in büachon zi uuare, mäht s61bo iz lesan thär E. 

Ni brlstit, ni thu hörtist, uuio leid ther änderer ist, 
40 nist th6r sin habe rüachon, thaz lisistu ouh in büacho N. 

Sih Lam^ch ouh firlös, ioh zua quenun erist k6s, 

deta ander libil ubar thäz, uuant er güater ni uua S. 

In imo ist uns thiu forahta, thia uns Caln ouh uuörahta; 

lis, uuio er then qu^non z^inti, ioh s^lbemo imo ird^ilt I. 

45 Süntar uuard Enoch in uuar drühtines drüt sar, 

uuanta er uuialt miiates sines: nu niuzit päradise S. 

IWänagfalta 16ra duat drühtin uns in uuära 

in thesa uuisun xintar in: theih hiar thir z611e, thaz fiml M. 
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Oba thu es uu61a drahtos, in müate thir iz ä,htos: 
50 mäht thänne thu giuuä,ro giniazan böder 0. 

Ni läz thir in muat thin thie d4t, thio güoto ni sin, 

ioh läz thir zi bilidin thie auur bäzzirun &i N. 

AUo ziti thanne üabiz untar m^nne, 

so niuzis thü, theih zälta, thia iruma mänagfalt A. 

55 Ch6ri ouh thir in thrä.ti in muat thio uu61adati, ' 

uuio Noä bi guat githic uuard drühtine uulrdi C. 

Hina uuard thiu uuörolt funs (theist allen künd hiar untar uns), 

in sünton uuard siu missilih, giuuisso, thaz ni hiluh thi H: 
Vuas er eino scono, in liutin ünhono, 
60 deta 6ino er tho zi uuäru uuerk älauuar V. 

Sih k^rta er zi g{'>te ana uuä,nk, thp ellu uuorolt thar irdränk^ 

er 6ino ther intfloh thaz; thiu uuorolt uuirdig thes ni uua S. 
Hoher oba nrännon sudbeta in then ündon^ 

uuÄnt er uuas gotes, sumirih, drüt, thaz ni hiluh thi H. 

65 AUaz mänkunni thülta thar tho grünni: 

uuas uuirdig er in uuä,ra zi bimidanne thia zä.1 A^ 

Rehtor er iz anafiang, tho iz zi noti gigiang, 

thanne thie m^zzon in uuär; selbo l^sen uuir iz thä R. 

Tho sie thes bigünnun, zi himile gisünnun, 
70 uuanta iz uuas ünredihaft, bi thiu ziglang in thiu kräf T. 
Müatun sie sih thrato thero iro selbun dato^ 

giuuisso sä,gen ih thir 6m, sie quämun filu scant hei M. 

Uuanta iz zi thiu io irgengit, ther uuidar gote ringit, 

ist er lo in uuaru in honlicheru zk\ ü. 

75 A'braham ther märo uuas gutes drut giuuäro: 

thoh thült er ofto in uu4ra mä.nagfalta z41 A; 

Thoh riat imo io druhtin mit slnes selbes m^htin, 

SOS er io th6mo duat, ther thionost sinaz uuula dua T. 

E'rata er nan filu främ, tho er zen alten dägon quam, 
80 sar bi themo sinde zi diuremo kind E. 

Er ouh läcöbe ni su^ih, tho er themo brüader insl^ih, 

uuas io mit imo thanne in themo fliahann E. 

Thaz I'osepe ouh gibürita, tho er thie drouma sageta, 

ther selbo nid inan firuuaut rumo in anderaz lan T. 

85 Uuärun thar in lä.nte thie liuti sulntante, 

in folgetun sie in uuäru mit mihileru pin U. 

Uuio sie auur got thar drosta, ioh M('>yses irlosta, 

thaz sagent büah zi uuäru in siues selbes l^r ü. 

E'igun ouh thio buäh thaz, then iro mihilan hkZj 
90 then drüagun sie io in uuä.re unz themo fiai-zegusten iär E 
Riatun io ubar thaz in thaz förah sinaz, 

ther in drost uuas io sä,r, then uuoltun se ofto irs1ä.han tha R. 
In Dauides dati nim bilidi zi noti, 1 

uuio er thuruh slno guati firdruag thaz 4i6rot '• 

95 Ni mä,g ih, thoh ih uuoUe, thie selbun liuoli alle, I 

thöh uuir thaz iruu611en, so mämmonto gizelle "' I 

Bi thiu ist nu bäz zi uuare, thaz uuir gigruazen hiare, \ 

thaz ouh thä,z ni bileib, thaz I6hane ouh hiar l^id klei 8. 
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Erist ä,htun sie sin^ thaz sägen ih thir in uuär min, 
100 fiangun thö mit nide zi selb drühtin E. 

Riatun tho ginüagi, , uuio man nan irslüagi^ 

giuuisso sä.gen ih thir uuär, thaz irfültun se sä R. 

Thö sie thaz gifrümitun, thie iungoron firiägotun: 

so uuar sunna lioht leitit, so uuürtun 'sie zispr6iti T. 

105 O'ba thu es biginnis, in büachon thu iz flndis, 

thaz uulr nu niazen thräto, thero drühtines drüt 0. 

Sus in th^sa uuisun so sl^if thiu uuorolt h^rasun, 

io ahta^ uuizist thu thaz, thes güaten ther thar übil uua S. 
Aller liut ginoto ähta tho thero dri\to, 
HO noh dages hiutu in uuara so uu6net io thiu fär A. 

Nim goumo nu gimüato thero selbun gotes druto, 

dräht es nu mit uuillen in selben sancti Galle N. 

Chörota er ofto thrito thero selbun ärabeito, 

thes er nü ana uuänc habet fora gute than C. 

115 Th^nkemes in müate uns allen nu zi güate, 

ioh uns härto queme in müat thiz selba drühtines gua T. 

Tst uns hiar gizeinot in b^then io thuruh not, 

in übili inti in güati, unserero zühto dat I. 

Giuuär thu uuis io thräto thero b^zirun dato, 
120 biscouuo thir io umbiring 611u thisu uuoroltthin G. 

A'Ue thie firdänun, the ünsitig uuärun, 

thie mid thu io in uuära ioh allere iro fär A. 

Läz thir in müat thin thie thar b^zirun sin, 

so blstu, so ili thir sägen scal, gotes drüt ubOira L 

125 Us thir in then liuolon thaz s^lba, theih thir r^dinon, 

fon alten zitin hina forn so sint thie büah al th^ses fo L 

In in uuir lesen thäre, thaz uuizun uuir zi uuäre, 

thera minna gimüati ioh mänagfalto güat I; 

Minna thiu diura theist käritas in uuära, 
130 brüaderscaf, ih sägen thir ein, thi gil^itit unsih h6i M. 

O'bo uuir unsih mlnnon, so birun uuir uu6rd mannen, 

ioh minnot unsih thräto selb drühtin unser güat 0; 

Ni duen uuir so, ih sagen thir ein, sero quimit uns iz heim, 

Serag uuir es uuerthen, in thiu uuir iz ni uuoUe N. 

135 Altan nid, theih r6dota, then Cain io häbeta, 

ther si uns leid in uuara, er ist uns mihil zäl A. 

Simes io mit guate zisämane gifüagte, 

ioh folgemes thes uuäres, uuir kind sin A'brahame S. 

Thia milti, thia Dauid druag, duemes härto uns in thaz müat, 
140 thia Moyses unsih lörit: thiu bosa ist 611u niuuih T. 

Euangelion in uuär, thie z6igönt uns so säma thar, 

gibietent uns zi uuäre, uuir unsih mlnnon hiar L 

R^dinota er süntar then selbon iungoron thar 

fon theru minnu m^agaz er, s61bo drühtin ünse R: 

145 In näht, tho er uuolta in morgan bi unsih selbe irst^rban 

(düat uns thaz gimüati bi sines selbes güat I), 

In gibot er härto slnes selbes uuörto, 

thaz man sih minnoti, so er uns iz bilidot I. 
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Mit käritate ih förgon, so brüedersoaf ist giuuön, 
150 thi unsih 8c6no, so gizäm, fon selben Satanase na M: 

Ofono thio güati, ioh düet mir thaz girnüati, 
in gib^te thrato iues selbes dät 

Ni läzet, ni ir gihügget ioh mir ginäda thigget 
mit minnon filu füllen zi selben sancti Galle N. 

155 Afur thÄra uuidiri thiu mines selbes nidiri 

duat iu gihtigt, in uuara, thaz ir bimidet zkl A, 

Ci selben sancte F^tre, ther so giang in then s6^ 
thaz (^r si uns gin^thic, thoh ih ni si es uuirdi C; 

Hohi er uns thes himiles, ioh muazin fi'^uuen unsih th^s^ 
160 inspdrre: thara ^l^ite mih, iöh thär gifreuue ouh iui H, 

In himilisgo sconi, thaz uuir thaz s^ltsani 
scöuuon thar in uuäri^ ioh thio 6uuinigun ziar I 

Simbolon in ^uuon^ thes sint thie sine thar giuuon: 
uuir muazin fröuuen unsih thös iamer sines thanke S. 

165 Krist hä,lte HÄrtmuatan ioh Uu^rinbrahtan güatan, 
mit in si ouh mir gim^ini thiu 6uuiniga heili, 
loh allen io zi gä.mane themo beilegen gisämane, z 

thie däges ioh nä,htes thuruh not thar sancte Gallen thionont. 



LIBER EVANGELIORUM PRIMUS. 
4. I. Cur scriptor hunc librum theotisce dictaverit 

Vuas liuto filu in flize^ in managemo ägaleize, 

sie thaz in scrip gicleiptin, thaz sie iro n^mon breittin; 
Sie th^s in io gilicho flizzun güallicho, 

in büachon man gim^inti thio iro chüanheiti. 
5 Tharäna dätun sie ouh thaz düam: ougdun iro uuisduam, 

6ugdun iro cl6ini in thes tihtonnes reinL 
Iz ist kl thuruh not so kl6ino girödinot 

(iz dünkal eigun füntan, zisämane gibtintan), 
Sie ouh in thiu gisagetin, thaz then thio büah nirsmähetin^ 
10 ioh uuöl er sih firuu^sti, then lösan iz gilüsti. 
Zi thiu mag man ouh ginoto mÄnagero thioto 

hiar nämon nu giz611en ioh süntar gin^nnen. 
Sar Kriachi ioh Romäni iz michont so gizimi, 

iz mächont sie al girüstit, so thih es uuola lüstit; 
15 Sie mächont iz so r^htaz ioh so filu sl^htaz, 

iz ist gifüagit al in 6in selp so h^lphantes b6in. 
Thie däti man giscribe, th^st mannes lüst zi libe; 

nim göuma thera dlhtta, thaz hürsgit thina drähta. 
Ist iz prösun slihti, thaz dr^nkit thih in rlhti; 
20 odo m^tres kl6ini, theist gouraa filu r^ini. 

Sie düent iz filu süazi, ioh m6zent sie thie füazi, 

thie lengi ioh thie kürti, theiz gilüstlichaz vuürti. 
E'igun sie iz bith^nkit, thaz sillaba in ni uuönkit, 

sies alles uuio ni rüaehent, ni so thie füazi suachent, 
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25 loh ällo thio ziti so zältUD sie bi nöti; 

iz mizit ana bäga al io si\lih uuaga. 
Yrfürbent sie iz r^ino ioh hä;rto filu kl^ino, 

selb so märii thuruh not sinaz körn reiuot. 
Ouh selbun büah frono irröinont sie so scöno: 
30 thar lisist scona gilust äna theheiniga äkust. 
Nu es filu manno inthihit^ in sina zungun scribit, 

ioh ilit, er gigähe, thaz slnaz io gihohe; 
Uuänaiia sculun Fräncon ^inon thaz biuuankon, 

ni sie in fr^nkiskon biginnen, sie gotes lob singen? 
35 Nist si so gisüngan, mit r^gulu bithiiungan, 

si hÄbet thoh thia rihti in sconeru slihttL 
rii du zi note, theiz scono thoh gilute, 

ioh götes uuizod thänne tharäna scono halle; 
Thäz tharana singe, iz scöno man ginenne; 
40 in themo firstAntnisse uuir gihä;ltan sin giuuisse. 
Thaz \kz thir uuesan süazi: so m^zent iz thie fiiazi, 

zit ioh thiu r^gula; so M gotes selbes br^diga. 
Vuil thii thes uuola drahton, thu m^tar uuoUes ähton, 

in thina zungun uuirken düam, ioh sconu u6rs uuolles düan: — 
45 n io g6tes uuillen ällo ziti irfuUen: 

so scribent götes thegana in fr^nkisgon thie regula. 
In götes gibotes si\azi laz gängan thine fiiazi, 

ni laz thir zit thes ingän: theist sconi förs sar gidän. 
Dihto io thaz zi nöti theso s6hs ziti, 
50 thaz thü thih so girüstes, in theru sibuntun gir^stes. 

Thaz Kristes uuort uns sä-getun, ioh driita sine uns zölitun, 

bifora Ikzn ih iz äl, so ih bi r6htemen scal; 
Uuänta sie iz gisiingun hä,rto in ädilzungun, 

mit göte iz allaz riatun, in uu^rkon ouh ^iziartun. 
55 Theist süazi ioh ouh nüzzi, inti l^rit unsih uuizzi, 

himilis gimächa: bi thiu ist thaz ander racha. 
Ziu sculun Fränkon, so ih quid, zi thiu 6inen uuesan üngimah, 

thie liutes uuiht ni duä;ltun, thie uuir hiar öba zaltun? 
Sie sint so sä.ma chuani s61b so thie Roman i, 
60 ni thä,rf man thaz ouh r^dinon, thaz Kriachi in thes giuuidaron. 
Sie ^igun in zi nüzzi so sämalicho uuizzi, ' 

(in ftlde ioh in uuä.lde so sint sie säma balde), 
Bihiduam ginüagi, ioh sint ouh filu kuani, 

zi uuäfane snelle so sint thie thegana alle. 
65 Sie büent mit giziugon, ioh uuarun io thes giuuön, 

in güatemo lä.nte: bi thiu sint hie ünscante. 
Iz ist filu feizit, hä;rto ist iz giuu^izit 

mit mänagfalten 6htin: nist iz bi unsen fr^htin. 
Zi nüzze gr^bit man ouh thär 6r inti kiiphar, 
70 ioh bi thia meina isine steina; 
Ouh thärazua füagi silabar ginüagi, 

ioh 16sent thar in länte göld in iro sante. 
Sie sint fä.stmuate zi mä.nagemo guate, 

zi mänageru nüzzi: thaz düent in iro uuizzi. 
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75 Sie sint filu redie sih fianton zirrettinne; 

ni gidörrun sieg biginnan: sie ^igun s^ abaruünnan. 
Liut sih in nintföarit, thaz iro länt ruarit, 
ni sie bi iro güati in thionon io zi noti; 
loh m^nnisgon alle, ther sä iz ni untar&Ue, 
80 (ih uueiz; iz göt auorahta), al äigun se iro forahta. 
Nist liut thaz es biginne, thaz uuidar in ringe: 

in 6igun sie iz firm^init, mit uuäfanon giz6init 
Si l^rtun Bie iz mit suu^rton, nälas mit then uuörton, 
mit sparen filu uuässo: bi thiu förahten sie se n6h so. 
85 Ni si tniot, thaz thes gidrähte, in thiu iz mit in fehte, 
thoh M^di iz sin ioh P^rsi, nüb in es thi uuirs si. 
Las ih iu in alauuä,r in einen büUchon, ih uueiz uuär, 

sie in sibbu ioh in ähtu sin Alexandres slahtu, 
Ther uuörolti so githr^uuita, mit su6rtu sia al gistr^uuita 
90 üntar sinen hänton mit filu herten bänton. 
Ioh fitnd in theru r^dinu, thkz fon Maeedöniu 

ther liut in gibürti gisc6idiner uuiirti. 
Nist untar in thaz thülte, thaz kAning iro uuälte, 
in uuörolti nih^ine, ni si thie si zugun h6ime; 
95 Odo in ördringe ander thes biginne 

in thih^inigemo thiete, thaz ubar sie gebiete. 
Thes öigun sie io nüzzi in sn^lli ioh in uuizzi: 

ni inträtent sie nih^inan unz s^ inan eigun h6ilan. 
Er ist gizä,l ubaräl io so ädilthegan skä,l^ 
100 uuiser inti kiiani: thero äigun sie io ginüagi. 
Uu61tit er githiuto mänagero liuto, 

ioh ziuhit er se r^ine selb so sine heime. 
Ni sint thie imo ouh derien^ in thiu nan Franken uuerien, 
thie sn^Ui sine irbiten, thaz sie nan umbiriten. 
105 Uuanta allaz thaz sies th^nkent, sie iz al mit göte uuirkenl^ 
ni düent sies uuiht in noti äna sin girati. 
Sie sint götes uuorto filzig filu h&rto, 

thäz sie thaz gil^rnen, thaz in thia böah zellen; 
Thaz sie thes biginnen, iz üzana gisingen, 
HO ioh sie iz ouh irfüUen mit mihilemo uuillen. 

Gidän ist es nu r^dina, thaz sie sint güate thegana, 

ouh göte thiononte alle ioh uuisduames foUe. 
Nu uuill ih scriban unser h^il, euang^liono deil, 
so uuir nu hiar bigünnun, in fränkisga zungun, 
115 Thaz sie ni uuesen äino thes selben ädeilo, 
ni man in iro gizungi Kristes 16b sungi, 
loh er ouh iro uuorto gilöbot uuerde h^rto, 

ther sie zimo holeta, zi gilöubon sinen l4dota. 
Ist ther in iro lante iz alles uuio nintstänte, 
120 in ander gizüngi fim^man iz ni künni: 
Hiar hör er iö zi güate, uuaz got imo gibiete, 
thaz uuir imo hiar gisüngun in fr6nkisga züngun. 

86. thi uuirsi V, thiuuirs si P, 
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Nu fr6uuen sih es Alle so uuer so uuola uuoUe, 
ioh so uu6r si hold in müate Fränkono thiote, 
125 Thaz uuir Krisle sungun in ünsera zungun, 

ioh uulr ouh thaz gil6betun, in fr^nkisgon nan lobotun. 



5. IL Invocatio scriptoris ad deum. 

Vuola, drühtin min, iä bin ih scälc thin! 

thiu arma müater min, eigan thlu ist si thin! 
Flngar thlnan dua anan müud minan, 

theni ouh hänt thina • in thia züngun mina, 
5 Thaz ih lob thinaz si lütentaz, 

giburt sünes thines^ dn\htines mines, 
loh ih biginne r^dinon, uuio 6r bigonda bredigon, 

thaz ih giuuar si härto thero ^inero uuorto, 
loh z6ichan, thiu er d^da tho, thes uuir birun nu so fro, 
10 ioh uuio thiu sölba höili nu /st uuorolti gim^ini; 
Thaz ih ouh hiar giscribe uns zi r^htemo Übe, 

uuio firdän 6r unsih ßtnd, tho er selbo tothes ginand, 
loh uuio er fuar ouh thä,nne ubar himila alle, 

ubar sünnun Höht ioh ällan thesan uuoroltthiot; 
15 Thaz ih, drühtin, thanne in theru sä^gu ni firspirne, 

noh in themo nuä^hen thiu uuort ni missifähen; 
Thaz ih ni scribu thuruh rüam, ^ süntar bi thin löbduan, 

thaz mir iz iouuanne zi uuize nirgange. 
Ob iz zi thiu thoh gig6it thüruh mina dümpheit: 
20 thia sünta, drühtin, mino ginädlicho dilo; 

Vuanta, ih z611u dir in uuän, iz nist bi bälauue gidan, 

ioh ih iz ouh bimide bi nihöinigemo nide. 
Then uuan z^ll ih bi thäz, thaz h^rza uu^ist du filu bäz; 

thoh iz büe innan mir, ist harto kündera thir. 
25 Bi diu du io, drühtin, ginado foUicho min, 

högi in mir mit kr^fti dera thinera gisceifti! 
Hiar högi mines uuortes, thaz du iz harto hältes, 

S'zä^uua mo firlihe ginada thin, theiz thihe. 
ther uuidaruuerto thin ni quim er innan müat min, 
30 thaz 6r mir hiar ni d^rre, ouh uulht mih ni gimörre. 
U'nkust rumo sinu, ioh nah ginada thinu! 

irfirrit uu6rde b&lo sin, thu, drühtin, rihti uuört min! 
AI gizüngilo, thaz ist, thu drühtin ein es alles bist, 
uu61ti8 thu thes Hutes ioh alles uu6roltthiotes. 
35 Mit thineru giuu^lti sie dati al sprechenti, 

ioh sälida in gilüngun, thiu uuort in iro züngun, 
Thaz sie thin io gihögetin, in 6uuon iamer lobotin, 

iöh sie thih irknärtin inti thionost thinaz dätin. 
Sar thuzar thöru menigi scöithist din gidigini, 
40 so laz mih, drühtin min, mit druton dinen iamer sin. 
Ioh theih thir hiar nu ziaro in mina züngun thiono, 
ouh in kl gizungi, in thiu thaz ih iz künni. 
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Thaz ih in hlmilriche thir, drühtin, iamer liehe, 

ich iamer freuue in rihti in thineru gisihti 
45 Mit 6ngilon thinen: tliaz nist bi uu^rkon minen, ' 

suntar r^hto in uuaru bi thineru ginadu. 
Thu hilfia io mit krefti theru thinera giscefti: 

dua hüldi tbino ubar mih, thaz ih thaune iamer lobo dih, 
Thaz ih ouh nu gisido thaz, thaz mir es iomer si thiu baz, 
50 theih thionost thinaz fülle, uuiht ä^Ues io ni uuoUe. 
loh mir io hiar zi Übe uuiht alles io ni klibe, 

ni si, drühtin, thaz din uuilb ist, thu io ginädiger bist« 
Thih bittu ih mines müates, thaz mir quem^ alles güates 

in 6uuon ginuagi, ioh zi drüton thinen füagi! 
55 Thaz ih iamer, druhtin min, mit themo dröste megi sin, 

mit themo güate ih frauuo thär mina dä.ga int/ ellu iär, 
Fon iä,re zi iäre ih iamer frauuo thäre, 

fon 6uuon unz in 6uuon mit then säligen s^lon. 



6. UL Liber generationiB lesn Christi filii David. 

Thiz sint büah frono: sio z^igont filu scono, 

uns zellent &e ana b^ga thie Xristes ältmaga. 
Z^llent »ie uns hiar filu främ, uuio s^lbo er hera in uuorolt quam, 

ioh mihilo uuünui, thaz sin adalkunni. 
5 A'dam thero gomono uuas manne aristo, 

ältfater märer, fon drühtine gidä^ner. 
Bi Hüterin uu6rolti uuas er liut b6ranti, 

künni er io gibr^itta, unz Krist sih uns yrougta. 
Ni uuas No^, ih sagen thir ^in, in then thaz minnista deil, 
10 fon themo thie liuti, thes uuas n6t, uuürtun auur gäuarot; 
Ther thia ä,rca sinen kindon rihta in then ündon, 

thes uuäges er sie uuista, thera fr^isun ouh irlosta. 
Sih A'braham gigüatta ioh drühtine ouh giliubta; 

uuanta er uuas gihorsam: bi thiu ist er gieret nu so främ. 
15 Thio büah duent unsih uuisi, er Kristes ältano si, 

ioh zellent uns ouh mari, sin sün sin fäter uuari; 
Thaz uuas üauid, thero gomono 6in, ther zi küninge gireim; 

er quam mit th^ganheitti zi sülicheru güati. 
Thaz l^rta nan sin milti, thaz er sülih uurti, 
20 thaz er uuard githiuto küning thero liuto. 

Nist mä,n, thoh er uuoUe, thaz gumisgi al gizelle: 

thoh sint th^se noti fürista thera güati. 
In thriu deil ana züiual so ist iz gisc^idan, 

thaz 6dil in gibürti fon in uuähsenti: 
25 Thie hohun ältfatera entont anan küninga; 

thiu thritta zuahta thänana thaz uu^run 6dilthegana. 
Thie uuarun vuürzelun . thera saligun blüomun, 

müater thera märun, thera gotes drütthiarnun. 
Hügi, uueih thir sägeti, ni uuis zi dümpmuati, 
30 fimim thesa 16ra, so z€iiu ih thir es m^ra: 
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Ih möinu scS M&riun, küningin thia richun; 

sia i'st ängilo m^nigi in himile erenti. 
So uuQr so in ^rdriche ouh sälida suache, 

irbiat er ira güati mihilo otmuatL 
35 Fon änagenge uuorolti unz anan ira zili 

z^li du thaz künni, so ist 6inlif stunton sibini. 
Iro dägo uuard giuuä,go fon alten uuizagon, 

thä,z si un» b^ran scolti th^r uusih gih^ilti, 
Giuuihtan in ^uuon; ginadot er uns then s^lon, 
40 ioh ällero uu6rolti, so nu männilih ist s6benti. 
Sih thaz h^roti, theist imo thiomuati 

so uuito^ soso uuorolt ist, uuant er ther drühtin ist; 
Er ist giuu^ltig filu främ, ioh höra in uuorolt zi uns quam 

uutintarlichen thingon, hera untar mönnisgon^ — 
45 Thaz uüill ih hiar gizSUen gidriuuen sinen allen, 

so uuir nu hiar biginnen, uuorton fr^nkisgen. 
Thoh scrib ih hiar nu zi 6rist, so in euangdion iz ist, 

uuio giboran uuard ouh 6r lohännes, th^gan siner, 
Ther imo ingegin gärota thaz uu6rolt missiuuorahta: 
50 thie uuega riht er imo ubaräl, so man bareren scal. 



7. IV. Fmt in diebns Herodis regis sacerdos nomine Zacharias. 

In dägon eines küninges, ioh härto firdä^nes, 

uuas ein ^uuarto: zi güate s/ er ginanto. 
Zi hiun er mo qu6nun las, so thär in lante situ uuas: 

uuanta uuarun thanne thie biseofa ^inkunne. 
5 Uuärun siu böthiu gote filu drüdiu 

ioh iogiuuar sinaz gibot füUeutaz, 
Yuizzod sinan io uuirkendan 

ioh reht minnonti ana m^indati. 
Ynbera uuas thiu qu^na kindo z^izero; 
10 so uuärun se unz an ^Iti thaz lib l^itendi. 
Zit uuard tho gir^isod, thaz er giangi furi gi)t; 

opphoron er scolta bi die slno sünta; 
Zi gote ouh thanne thigiti, thaz er giscouuoti 

theii liüt, ther ginada tharuze b6itota. 
15 Thiu höriscaf thes liutes stuant thar üzuuertes; 

sie uu&run iro h6nti zi gote h(5fienti: 
Sinero öregrehti uuarun thiggenti, 

th&z er ouh gihorti thaz ther 6uuarto bati. 
Tngiang er tho skioro göldo garo zlero, 
20 mit zinseru in henti thaz hus rouhenti. 
Thär gisah er stantan gotes boton sconan 

zi thes älteres z^sauui: uuas sin biitonti. 
Uintarquam tho häi-to ther gotes 6uuarto, 

intriat er thaz gisiuni, uuant iz uuas filu sconi; 
25 Er irbl6icheta ioh färauuun er uuänta. 

ther ^ngil imo züasprah, tho er nan sciuhen gisah: 
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'Ni forihti thir, biscof! ih ni t^mi thir drof; 

uuanta ist gib^t thinaz fon drühtiue gihortaz^ 
loh altqu^na thinu ist thir kind berantu^ 
30 süu filu z^izan: loh^nnes scal er heizan. 
Er ist thir Ii^rzblidi, ouh uuirdit filu märi; 

ist sineru gibArti sih uuorolt möndenti. 
Güati so /st er hoher, ioh gote filu liubor; 

ist er ouh fon iügendi filu fastenti. 
35 Ni füUit er sih uuines, ouh lides nihdnes: 

fon r6ue theiii müater so ist er io giuuihter; 
Filu thesses liutes in abuh irrentes 

ist er zi gotes henti uuola cherenti. 
Er förit fora Kriste mit selbonio geiste, 
40 then iu in ältuuorolti Uelias uuas ouh häbenti. 
Gik^rit er scono thaz herza fördrono 

iu kindo inbrusti zi gotes änalusti; 
Thie ungiloubige gikörit er zi llbe; 

thie dümbon duat ouh thanne zi uuisemo manne: 
45 Zi thiu, thaz er gigärauue thie liuti uulrdige, 

selb drühtine strä^za zi dr^tanne/ 
Tho sprah der blscof, harte forahta er mo doh, 

ni uuas imo änauuani thaz ärunti sconi: 
^Chümig bin ih iäro iu filu mänegero, 
50 ioh thiu qu^na minu ist kinthes ürminnu. 
Uns sint kind zi beranne iu dä,ga furiuarane: 

ältduam süaraz duit uns iz üruuanaz. 
Iz habet ubarstigana in uns iügund mänaga, 

ni glbit uns thaz älta thaz thiu iügund scolta 
55 (Uuio megih uuizzan thanne, thaz uns kind uuerde?) 

int uns ist iz in der 61ti binoman uuz in entL' 
Sprah ther gotes boto tho, ni doh irbolgono, 

uuÄs er mo auur sä^genti thaz selba ärunti: 
4'h bin ein thero slbino thero gotes drütbotono, 
60 thie in sineru gisihti sint io stäntenti, 

Thi er h^ra in ^luorolt sentit, thann er crä,ft uuirkit, 

ioh uu^rk filu h^bigu ist iru kündentu. 
Sä,nt er mih fon himile thiz s^lba thir zi sä^ganne, 

fon himilriches höhi, theih thir iz uuis dati. 
65 Nu du thaz ärunti so härto bist formonaiiti: 

nu uuirdu stummer sar, unz thü iz gisehes älauuar; 
Uuanta thu äbahonti ^ bist gotes ärunti, 

int öuh thaz bist ^sägenti, thaz selbo got ist g^benti: i 

Iz uuirdit thoh irfüllit, so got gisäzza thia zit; i 

70 ' unz thäz tharbe härto thero thinero uuorto.' — ' 

Vze stuant ther Hut thar, uuäs sie filu uuündar, 

ziu ther äuuarto duäleti so härto; 
Gibetes antfangi fon gote ni gisägeti, 

mit sineru h^nti sie ouh uuari uuihenti. ! 

66. uuird thu P. 69. gis4zta PF, 
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75 Glang er uz tho späto, hlntariluemaii tfaräto; 

theru spräha er bil6mit uuas, uuant er gilöubig ni uuas. 
Tho uuas er böuhnenti, nales spröchenti, 
thaz m^nigi des liutes fuari h^imortes. 
Sie fuarun drürenti ioh ouh tho ähtonti, 
80 uuant er uuiht zin ni spräh, thaz er thar uuäntar gisah. 
Thes öpheres zlti uuarun öntonti: 

füar er ouh tho säre zi sinemo giMare 
Thera sprä^ha mornenti: thes uuänes uuas sih fräuuenti; 
giloubt er filu späte: bi thiu b^itota er so nöto. 
85 Tmu quena sün uuas drägenti i6h sih harte sc&menti, 
thaz siu scolta in ölti mit kinde gan in hänti. 



8« y. Missns est Gabrihel angelns. 

Yuard äfter thiu irscritan Bkr, so m6ht es sin ein halb iar, 

mänodo after rime dria stunta zu^ne: 
Tho quam boto fona göte, öngil ir himile, 

bräht er therera uuörolti diuri ärunti. 
5 Fleug er sünnun päd, störrono sträza, 

uuega uuolkono zi dero itis frone, 
Zi 6diles fröuun s^lbun seS Märiun: 

thie forderen bi bäme uuarun ehüninga alle. 
Glang er in thia pälinza, fand sia drürenta, 
10 mit sälteru in hönti, then sang si unz in änti; 
Vu&hero düachq uuerk uulrkento, 

diurero gämo*, thaz d6da »iu io gämo. 
Tho sprach er 6rlichö ubar&l, so man zi frövuun scal, 

so böte scal io güater zi drühtines muater: 
15 ^Heil mägad zieri, thiarna so sc6ni, 

allere uuibo gote zäizosto! 
Ni brütti thih müates, noh thines änluzzes 

fä,rauua ni uuenti: fol bistu gutes ensti! 
Förosagon süngun < fon dir säligun, 
20 uuarun se alle uuörolti zi thir z^igonti, 
Glmma thiu uuiza, magad scinenta! 

müater thiu diura scält thu uuesan äina: 
Thü scalt heran äinan alauuältendan 

ärdun ioh himiles int alles liphaftes, 
25 Scöpheri uuörolti (theist min ärunti), 

fätere giböranan, ebanäuuigan. 
Got gibit imo uuiha ioh ära filu hoha, 

drof ni zuiuolo thu th^s, Dauides sez thes küninges. 
Er richisot githiuto küning therero lluto: 
30 thaz steit in g6tes henti &na theheinig änti. 
Alleya uuörolti ist er IIb gebenti, 

thiiz er ouh insp^rre himilrichi manne.' 
Thiu thiarna filu scöno sprah zi boten frono, 

gab si imo äntuurti mit süazera giuurti: 

Branne, althoohd. leaebnoh. 7 
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35 'Vttttänana ist h, fro min, thaz ih es uuirdig bin, 
thaz ih drAfatine sinan sAn souge? 
Vuio meg iz io uuerdan uuär, thäz ih uuerde suängar? 

mih io gomman nihein in min müat ni biröin. 
H^ben ih' gim^init, in müate bid^ibit, 
40 thaiZ ih Sinluzzo mina uuörolt nuzzo/ 

Zi iru spräh tho ubarlüt ther selbo dröhtines drüt 

ä^runti gä,haz ioh härto filu uuä,haz: 
'Ih 8c41 thir sagen, thiarna, rächa filu d6ugna: 
s41ida ist in ^uu mit thineru sälu. 
45 Sägen ih thir äinaz: thaz selba kind thinaz 
häizzit iz 8c6no gutes sün frono. 
Ist s6dal sinaz in himile gistätaz: 

küning nist in uuorolti, ni si imo thiononti, 
Noh k6isor untar mä^nne, ni imo g6ba bringe 
50 fuazfäUonti int inan ärenti. 

E'r scal sinen drüton thrä^to gimünton, 

then alten Sätanasan nullit er gifahan: 
Nist in ärdriche, thär er imo io instriche, 
noh uuinkil undar himile, thä,r er sih gin^rie. 
55 Fliuhit er in then sä, thar gidüat er imo uuä, 
' gidüat er imo fremidi thaz hoha himilrichi. 
Thoh hibet er mo jrdöilit ioh s^lbo gem6init, 
thäz er nan in b^che mit k6tinu zibr^che. 
Ist äin thin gisibba reues ümberenta, 
60 iü mänageru ziti ist daga l^itenti: 
Nust siu gibürdinot kindes so diures, 

so fbrira bi uuörolti nist quäna berenti. 
Nist uuiht, suntar uuerde, in thiu iz gut uuoUe, 
noh thaz uuidarstante drühtines uuorte/ 
65 Th bin', quad si, 'gotes thiu zerbe giboraniu: 
si uuort sinaz in mir uuä.hsentaz!' — 
Uuolaga ötmuati! so güat bistu io in n6ti, 

thu uuäri in ira uuorte zi foUemo ^ntuurte. 
Drühtin kos sia güater zi Eigenem müater: 
70 si quad, si uuä.ri sin thiu zi thionoste gä.rauuu. — 
E'ngil fleug zi himile zi selb drühtine; 
sä^gata er in frono thaz ärunti seono. 



9. VI. Exurgens autem Maria abiit in montana. 

Füar tho scä Mä,ria, thiarna thiu mära, 

mit Uu ioh mit mlnnu ze ther iru mäginnu. 
So si in ira hüs giang, thiu uuirtun ma ärlicho intfiang^ 

ioh spilota in therw müater ther ira sün ffüater. 
Spräh thiu sin müater: *h6il, uuih döhter, 

uu61a uuard dih läbenti ioh gilöubenti! 
Giuulhit bistu in uulbon ioh untar uuöroltmagadon : 

ist fürist alles uuihes uuähsmo räues thlnes. 
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.Uuio uu&rd ih io so uulrdig fora drühtine, 
10 thaz selba müater sin giangt innan hAs min? 
So sliumo so ih gihörta thia stimmun thina, 

so blidta sih ing^gin thir thaz min klnd innan mir. 
A'llo uuihi in uuörolti thir gotes boto saceti, 
sie qu6ment so gimöinit ubar thin houbit!' — 
15 Nu singemes alle m&nnolih bi bäme: 
uuola kind diuri, förasago märi! 
Uuola kind diuri, förasago m&ri! 
ia kündt er uns thia häUi, er er giböran uuarL 

10. VII. De cantioo sanctae Mariae. 

Tho sprah scS M&ria thaz siu zi hüge h&beta 

(si uuas sih blidenti bi thaz &runti): 
^Nu scal g6ist miner mit s61u gifüagter, 

mit lidin llchamen drühtinan diuren. 
5 Ih frauuon drühtine, alle däga mine 

fr^uu ih mih in müate gote h^ilante, 
Uuant er otmuati in mir uuas scouuonti: 

nu s&ligont mih alle, uuörolt io bi manne, 
Mähtig drühtin, uuih n4mo siner! 
10 det er uu6rk man'u in mir 4rmeru* 
Fon änagenge uuorolti ist er ginä^donti, 

fon künne zi künne, in thiu man nan erkenne. 
D6t er mit giuuilti slneru hönti, 

thaz er übarmuati gisciad fon ther güati; 
15 Fona höhsedale zistiaz er thie riebe, 

gisidalt er in himile thie ötmüatige; 
Thie hüngorogun müadon giläbot er in äuuon, 

thie Odegun ä,lle firliaz er itale. 
Nu intfiang drühtin drutllut sinan, 
20 nu nullit er ginädon then unsen ältmagon. 
Thäz er alle uuorolti zi in uuas sprächenti 

ioh io gihäizenti, nu häbent sie iz in h^nti.' 
Uuas Biu &fter thiu mit im sar thri m^nodo th&r: 

so f&ar si zi iro sdlidon mit aUen sälidon. 
25 Nu f^rgomes thia thlarnun, s61bun sca Märiun, 

thaz si uns allo uuorolti si zi iru süne uuegonti. 
lohannes drühtines drut uuüit es bithlhan, 

thäz er uns firdänen giuu^rdo ginädon. 

11. XVn. De Stella et adventa magomm. 

Nist m&n nihein in uuorolti, thaz säman al irs&geti, 
uuio manag yuüntar vuurti zi theru drühtines gibärti. 

Bi thiu thaz ih irduälta, thar f6ma ni gizälta, 
scäl ih iz mit uuülen nu sümaz hiar irz^Uen. — 
5 Tho drühtin Erist giböran uuard, thes m^ra ih sägen nu ni thärf, 
thaz blidi uuörolt uuurti theru säUgun gibürti, 

7* 
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Thaz ouh gid&n uuurti, si in öunon ni firmArti 

(iz uuäg iru anan h6iiti, tho d6t es druhtin 6nti): 
Tho quamun ostana in thaz lant thie trkantun sAnnun fart, 
10 gt^rrono girüsti: thaz uuärun iro listi, 
Sie öiscotun thes kindes sario thä» sinthes, 

ioh kundtun ouh tho mkri, thaz er ther kAning uuari; 
Uuarun Mgenti, uuar er giböran uuurti, 

ioh bä^tun io zi n6ti, man in iz z^igoti. 
15 Sie zaltun ß^ltsani ioh z^ichan filu uuähi, 

uuüntar filu h^bigaz (uuanta er ni horta man thaz, 
Thaz io fon m^adburti man giböran vuurti) 

inti ouh z^ichan sin scönaz in himile so scinaz; 
S&getun, thaz sie gähun starren einan sähun, 
20 ioh dätun filu märi, thaz er sin uuari: 

'Uuir s&hun sinan störron, thoh uuir thera bArgi irron, 

ioh quämun, thaz uuir bätotin, ginäda sino thigitin. 
O'star filu förro so sc^in uns ouh ther störro; 

ist iaman hiar in l&nte es iauuiht thoh firstänte? 
25 Gistirri z^iltun uuir io, ni sAhun uuir nan ^r io: 

bithiu birun uuir nu gi^inot, er niuuan küning zeinot. 
So scribun uns in lante man in uuoroltt alte; 

thaz ir uns ouh giz^Uet, uuio iz iuuo buah singent' — 
So thisu uuort tho g&hun then küning anaquämun, 
30 hintarquam er häi*to thero s^lbero uuorto, 
loh m&nniliches höubit uuärd es thar gidrüabit: 

gihörtun üngemo thaz uuir nu niazen gämo. 
Thie bAachara ouh tho th&re gisamanota er sare^ 

sie uuas er frägenti, uuar Erist giboran uurti; 
35 Er sprah zen ^uuarton selben thesen uuorton. 

^ab Ärmer iöh ther richo &ntuurti gilicho. 
Thia bürg näntun se sär, in föstiz datun &lauuar 

mit uu6rton then ^r thie ältun förasagon z&ltun. 
So er giuuisso thar bifänd, uuar 4i*Ahtin Erist giböran uuard, 
40 thäht er sar in festi mihilo ünkusti. 

Zi imo er ouh tho lädota thie uufsun man thdh sjigeta, 

mit in gistuant er thingon ioh filu hälingon. 
Thia zit äiscota er fon in, so ther st^rro giuuon uuas qu^man zi in, 

bat sie iz ouh birAahtin, bi thaz selba klnd irsüahtin. 
45 'Gidüet mih',quad er, 'änauuart bi thes st6rren fart, 

so färet, eiscot th&re bi thaz kind säre. 
Sin öiscot iolfcho ioh filu giuu&ralicho, 

sllumo duet ouh thanne iz mir zi uuizzanne. 
Ih uufUu faran b^ton nan (so riet mir filu m&nag man), 
60 thaz ih tharzAa githinge, ioh imo ouh gäba bringe.' 
L6ug ther uu^nego man: er uuänkota thar filu Mm; 

er uuülta nan irthüesben ioh uns thia früma irlesgen. — 
Thaz Imbot sie gihörtun ioh Iro förti iltun; 

yrsc6in in sar tho förro ther s61tsano sterro. 

43. 61giflcota F. 47. iogillclio PF. 49. iuuillu oder uuüllu V. 
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55 Sie blldtun sih es gähun, sär sie nan ^sähun, 
ioh filu Maualicho sin uu&rtetun gilicfao. 
L^it er sie tho 8c6no thar uuas thaz kind frono, 

mit sineru ferti uuas er iz z6igonti. 
Thaz hös sie tho gisähun ioh sar thara In quamun, 
60 thar uuas ther sün guater mit sineru muater. 

Fialun sie tho främhald, thes guates uu&run sie b&ld, 

thaz kind sie thar tho b^totun ioh hüldi sino thigitun. 
Indätun sie tho th^re thaz iro dr6so sare, 
röhtes sie githähtun, thaz me imo gäba brahtun: 
65 My'rrun inti uulrouh ioh gold scinantaz ouh, 
g6ba filu mära: sie süantun sine uuära. 

M y s 1 1 c e. 
Ih sägen thir thaz in uu4ra, sie möhtun bringan m£ra: 

thiz uuäs sus gibari, theiz gäistlichaz uuä.rL 
Kändtun sie uns thanne, so uuir firn^men alle, 
70 gilöuba in girihti in theru uuüntarlichun glfti: 
Thaz er Armari uns 6uuarto uuari, 

ouh kAning in gibArti, ioh hi unsih d6t uuurti. — 
Sie uuurtun sUfente fon ängilon gimä.note, 
in dröume sie in z61itun then uueg sie färan sooltun; 
75 Thaz sie ouh thes ni thä,htin, themo käninge sih nähtin, 
noh gikändtin thanne thia früma themo manne. 
Tho füarun thia ginöza ändara strärza 
härto Üente zi äiginemo lante. 

12. XVin. Mystice. 

M4not unsih thisu fä^rt, thaz uulr es uuesen änauuart^ 

uuir Ansih ouh birüachen inti eigan l^nt suachen. 
Thu ni bist es uuan ih uuis, thaz Unt thaz heizit päradis. 

ih me^ iz löbon harte, ni girinnit mih thero uuörto. 
5 Thoh mir megi lidolih sprechan uuörto gilih, 

ni mag ih th6h mit uuorte thes löbes queman zi 6nte. 
Ni bist es io giloubo, s^lbo thu iz ni scöuuo; 

ni mahtu iz 6uh noh thanne yrzellen iomanne. 
Thar ist lib ana töd, lioth ana finstri, 
10 6ngilichaz känni ioh 6uuinigo uuünni. 

Uuir äigun iz firläzan: thaz mugun uuir io riazan, 

ioh zen inheimon io ^mmizigen uuöinon. 
Vuir fAarun thanana nöti thuruh Abarmuati^ 

yrspAan unsih so stUlo ther unser mAatuuillo. 
15 Ni uuOltun uuir gilös sin (harte uuägen uuir es sein): 

nu riazen ölilente in främidemo lante. 
Nu ligit uns Ambitherbi thaz unser Malerbi, 

ni niazen sino gAati: so duat uns Abarmuati. 
Thärben uuir nu läuues liebes filu m^nages 
20 ioh thAlten hiar nu nöti bittere ziti. 

Nu birun uuir mömente mit söru hiar in lä.nte 

in märuagfalten uuünton bi Anseren sunton; 
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A'rabeiti m&nego sint uns hiar io g&rauuo. 
ni auollen hlim uuison uuir uuänegon uuäison? 
25 Ynolaga älflenti^ hä^rto bistu härti; 

thu bist härto filu su&r^ thaz sä^n ih thir in ä,laaaar. 
Mit ärabeitin uuärbent thie häiminges thärbent; 

ih haben iz fäntan in mir: ni fand ih liebes uuiht in thir; 
Ni fand in thir ih ander gAat suntar rözagaz muat, 
30 Böragaz herza ioh mänagfalta smärza. 

Ob uns in mäat gigange, thaz unsih h6im lange, 

zi th6mo lante in g&he ouh iamar gifärhe: 
Farames so thle ginoza ouh ändara straza, 
then uuög ther unsih uu^nte zi 6iginemo 14nte. 
35 Thes selben p4des suazi suachit r^ine fuazi; 
si thärer situ in manne ther tharäna gange: 
Thu scalt haben gAati ioh mihilo ötmuati, 

in harzen io zi nöti uuaro käritatL 
Dua thir zi giuuArti scono f&riburti; 
40 ^ uuis hörsam io zi güate, ni höri themo muate. 

rnnan thines harzen kust ni Uz thir thesa uuöroltlust; 
ffiuh thia göginuuerti: so (^uimit thir frAma in henti. 
HAgi, uuio ih tnar föra quad: thiz ist ther ä,nder päd: 
gang th^san uueg, ih sagen thir ^in: er giläitit thih höim. 
46 So thA thera h^imuuisti niuzist mit gilAsti, 

so bistu göte lieber, nintratist scä.don niamer. 



13. XTX. De faga loseph cum matre in Aeg^tnm. 

löseph io thes sinthes er hAatta thes kindes 

(uuas thionostman gAater), bisAorgata ouh thia mAater. 
Ther engil spr&h imo zAa: *thu scalt thih hoffen filu frAa: 

fliuh in 4ntheraz laut, bimid ouh thesan fiant! 
5 In Aegy pto uuis thu sä^r unz ih thir z^igo auur thär, 

uuanne thu biginnes thes thines h6iminges. 
Ni laz iz nu Antar muari: thia muater thä.rafuari; 

thaz kind ouh io gilicho bisuorge hörlicho. 
Ther kAning uuilit sliumo inan suachen in giriuno 
10 mit bizenten suärton, nä,las mit then uuörton. 
HAgi filu härto thero mlnero uuörto, 

' in h6rzen giuuaro uuärtes, thaz thu Ans thia frAma haltes! ' 
Er fuar sar thära ferti nähtes mit giuArti, 

thaz iz ni nurti märi ioh baz firhölan uuari, 
15 Er ouh baz ingiangi, siu uuäfan ni bifiangi: 

bi thiu uuas er so äracar ioh härto filu uuächar. 
Siu fAart er, noh ni dAalta, in Iknt thaz ih nu zälta. 

thar uuas ther sAn guato, unz starb ther göteuuöto. — 
Th6 uuard thar irfAUit, thaz förasago singit 
20 fon gote s^ltsanaz ioh uuAntar filu uuäraz. 
Er quäd, er uuolti härasun sinan äinigan sAn 

laden th&nana ir Unte, er sinan llut halte. 



1 
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In biacfaon duat man märi^ er fiar iar thär uuäri; 

säme qnödent ouh in uuär, thäz es uuarin züei iar. 
25 Thia gilouba^ ih sagen thir uuar, thia \äz ih themo iz lisit thar ; 

ni scribe« ih hiar in ürheiz thaz ih giuuissoni uueiz. 
Ob ih giuuisso iz uu^sti, ih scribi iz hiar in fSsti: 

thoh mag man uuizan thiu iar, uuio man sin zätit thar. 



14. XX. De occisione infantum. 

So Heröd ther küning tho bifönd, thaz 6r fon in bidrogan auard, 

inbran er sar zi noti in mihil höizmuati. 
Er Santa man manage mit uuäfanon garauue, 

ioh dätun S6 ana rähta mihila slähta: 
5 Thiu kind gistuatun st^ehan, thiu uuiht ni mohtun sprächan, 

ioh uuürtun al fiUörinu mithont gibörinu, 
So sih thaz Mtar druag in uuar thänan unz in zAei iar: 

80 uuit thaz g^uuimez uuäs, ni firliazun sie nih^inaz. 
Thie müater thie rüzun, ioh zahari üzfluzun, 
10 thaz uu^inon uuas in 16ngi himilo giz^ngi. 

Thie brüsti sie in öugtun, thaz fahs thö-narouftun; 
« nist ther io in gahi then iämar gisähi. 
Siu zalatun siu io ubar dag, thär iz in theru uuägun lag 

ioh anan themo barme, thera müater zi härme. 
15 Nist uuib thaz io gigiangi in merun göringi, 

odo merun grünni mit kindu io giuünni. 
Indöub man. mit then suu6rton thaz kind ir then hänton, 

ioh zi iro l^idlusti näm iz fon der brüsti 
Ira förah bot thaz uuib, thaz iz müasi haben Üb: 
20 ni funtun thia meina ginäda niheina. 

Uuig uuas ofto mänegaz ioh filu mänagfaltaz: 

ni sah man io, ih sagen thir thäz, th^semo gillchaz. 
Iz ni habent Uuola, noh iz ni lesent scribara, 

thaz iüngera uuörolti sulih mord uuurti. 
25 In then alten äuuon so säget thesan uu^uuon, 

thar zaltaz 6r ubarlut ther selbo drühtines drüt. 
E'r quad, man gihörti uuöinon theso däti 

fflu hohen stimmen uuib mit iro klndon. 
Quäd, sie thaz ni uuöltin, süntar siu sih quältin, 
30 noh dröst gifahan lindo so mänagero kindo. — 
Ther iro kuning iungo ni mid iz io so längo, 

thaz uuig er ni firbäri, in thiu sin zit uuari. 
Er giscäntaz filu främ, so 6r zi sinen dägon quam: 

tho goz er bi ünsih sinaz blüat, thaz kuning ander ni duat. 
35 Nu folget imo thunih thäz githigini so mänagaz, 

thaz thör nist hiar in libe, ther* thia zäla irscribe. 
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LIBEB SECmmUS. 
15. I. In prindpio erat verbam. 

Er allen Quöroltkreftin ioh öngilo ^sc^ftiiiy 

80 rAmo oiüi so in ähton märn ni mag gidrä,hton; 
Er sä ioh himil uurti ioh 6rda ouh so härti. 

ouh ttulht in thiu gifi&arit, thaz Biu 611u tnriu rdarit: 
5 So uuas io uuört uuonanti er ^llen zitin uuörolti; 

thaz uulr nu sehen öffan, thaz uuas thanne üngiscafan. 
Er allem &nagifti theru drdhtines gisc^fti, 

so utt^s iz mit gilAsti in theru ^htines brdstL 
Iz uuas mit drAhtine sar (ni brist imos lo thar) 
10 ioh ist ouh drAhtin ubaräl, uuanta ir iz fon n^rzen gibar, 
Then änagin ni fAarit^ oun änti ni birAarit^ 

ioh quam fon Jiimile öbana (uuaz mag ih sagen thänana?). 
Er m&no rihti thia näht ioh uurti ouh sAnna so glä,t, 

ödo ouh himil, so er giböt, mit stärron gimälot: 
15 So uuas er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz thar; 

so uu&s ses io gid4tun, sie iz allaz säman rietun. 
Er ther hlmil umbi sus 6mmizigen uuArbi, 

odo uuölkan ouh in n6ti then liutin r^gonoti: 
So uuas er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz thar; 
20 so uuäs ses io gidAtun, sie iz allaz säman rietun. 
Tho er data, thaz sih zärpta ther hlmil sus io uuärpta, 

thaz fAndament zi höufe, thar thiu ärda ligit Afe: 
So uuäs er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz thar; 

so uuä,s ses io gidatun, sie iz allaz sä.man rietun. 
25 Ouh himilrichi höhaz ioh päradys so scönaz, 

ängilon ioh mä^nne thiu zuei zi bAenne: 
so uuas er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz thar; 

so uuäi^ ses gidatun, sie iz allaz säman rietun. 
So er th4ra iz tho gifiarta, er thesa uuörolt ziarta, 
30 thar m^nnisgon gistätti, er thionost sinaz däti: 

So uuas er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz thar; 

so nukB ses io gidatun, sie iz allaz siman rietun. 
Sin uuört iz al gimöinta, sus mä^nagfalto döilta, 

al io in th^sa uuisun thuruh sinan öinegan sun. 
35 So uuaz so himil fiiarit, ioh ördun ouh birAarit, 

ioh in söuue ubaräl, got d6taz thuruh inan al. 
Th^s nist uuiht in uuörolti, thaz got ana inan uuorahti, 

thaz drAhtin io gidäti äna sin giräti. 
Iz uuard ällaz io sä.r soso er iz giböt thar, 
40 ioh man iz Mlaz sar gisäh sos er iz örist gisprah. 
Thäz thar nu gidä.n ist, thaz uuas io in göte, sos iz ist, 

uuas giähiot io zi gAate in themo öuuinigen mAate. 
Iz uuas in imo io qu^gkaz ioh filu libhaftaz, 

uuialih ouh ioh uuänne er iz uuolti iröugen manne. 
45 Thaz lib uuas lioht gemo sAnti^ero männo, 

zi thiu thaz sie iz intfiangin mt irri ni giangin. 
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In finsteremo iz scinit, thie süntigon rinit; 

sint thie m^n al firdän: ni mägun iz bifähan. 
Sie bifiang iz alla&rt, thoh sies ni uuurtin änauuart, 
50 so iz blintan man birinit, then sAnna biscinit 

16. n. Fuit homo missns a Deo. 

Tho Santa got giuuäran gömon filu märan, 
^ man mit uns gim6inan, sinan drüt einan. 
Tz uuas ther hiar föma thie liuti br^digota 
ioh sinero uuorto sie rärfsta thar so härto, 
5 Zi th^mo ouh thi^ äuuarton thie iro böten santun. 
iz ungidä^n ni bileip, soso ih hiar föma giscreijp: 
£'r quam untar uuöroltthiot, thaz er in kündti thaz lioht, 

ioh gizälta in sar tlakZj thiu sälida untar in uuas. 
Er l^rta thie liuti, thaz mä.nnilih gilöubti, 
10 thaz iagilih instüanti thes selben liohtes güati^ 

Ni uuas 6r thaz Höht, ih sägen thir öin, thaz thar then liutin irskäin, 

suntar quam, sie m&noti ioh thänana in gisägeti 
Thaz lioht ist filu uuä.r thing, inliuhtit thesan uuöroltring 
ioh m^nnisgon ouh ä,lle, ther hera in uuörolt sinne. 
15 Ih sägen thir, uuer thaz lioht ist, thaz thu iz bäz uuizist, 
ioh zällu iz hiar gimüato: ist drühtin Erist ther gAato. 
E'r quam in girlhti in thesa uuöroltslihti, 
in thizjänt breita äl soso er gimöinta. 
Theist algiuuls, nalas uuän, theiz thuruh inan ist gidän; 
20 thaz uuas nu uuörolt scanta, thäz sinan nirkänta. 
Er quam, sos er skölta, ioh uuisota, tho er uuölta, 

in äigan ioh in ^rbi, thaz lag al ümbitherbi. 

Thie sine läntsidilon, sie datun, so ih thir r^dinon: 

ni uuäs ther nan intfiangi, in gilöuba gigiangi, 

25 Zi gilöubu sih giuuänti, thaz inan ouh irkänti, 

odo inan äreti ubaräl; so man gotes sün skal. 

Thie inan thoh irkäntun ioh müates sih biuuäntun, 

giöreta er se in th^n sind, thaz sie uuarin götes kind. 
Ni quämun sie fon blAate, noh fon fl^islichemo mAate; 
30 sie uuirun er firlörane: nu sint fon eöte erbörane. 

In bAachoü ist nu Mntan, thaz uuort theist man uuortan, 

iz uuard h^ra in uuörolt Mns ioh nu büit in Ans. 
Vuir sähun sinaz richi ioh sina gAallichi: 

thaz uuas scöni al so främ so selben gotes sAne zam. 
35 Ist sin gAati ubarä^ so in kinde z^izemo scäl, 
then fater ^iijigan in not drAtlicho miiTnot, 
FoUan götes ensti^ s^lb so iz man giviiAnxti, 
uuäres inti guätes ioh drAhtines gimAates. 

17. III. Becapitulatio aignoniin ia^ativitate Christi. 

:<Er quam uns sAlih hera h^im, thes nist löugna nih^in, 
thaz duent bAah festi: nu nlazet mit gilAsti. 
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Tharäna sint giscribene Arkundon m&nege, 

drüta sine in alaua&r (sälbo mäht thu iz läsan thar), 
5 Vuüntar filu m&nagaz, thaz uuir iz bith^nken thes thiu bäz. 

thaz uuard ällaz mari, theiz ünfarholan unari. — 
Yuio mag sin m6ra uuntar, th&nne in thäru ist thiu nan b&r, 

thaz si ist ekard äina mAater inti thiama. 
Ni uoärd si io in gibürti, thiu io sAlih unurti, 
10 in 6rda noh in himile, thiu iamer sia irbilide. — 
Mäht l^san, uuio iz vuärti zi th^ru drAhtines gibArti, 

thaz ängil mit jgivuArtin iz kAndta s&r thön hirtin, 
loh th6iz ni uu4s ouh böral&ng, thaz h^nskaf mit Imo sang, 

uuio ^ngilo mänigi fAar thar kl ingöginL 
15 Thie hirta irhAabun sih sär ioh f Antun sie thaz kind thar, 

gisiuni iz ni du&lta, so ther ängil in giz&lta. — 
Thie mä,gi qu&mun gähun, thaz kindilin sie sähun, 

sie brähtun imo in hänton dröso ir iro länton. 
Sie quämun filu förro: iz z^igota in thör st^rro; 
20 uuio mag thaz sin firl6ugnit, thaz himil theru uuorolti ougit? 
Er kAndta uns thäz in älanöt, thaz ändere uns ni zöinont; 

thaz gouma mann es n&mi, bi thiu uuas er s^ltsani. — 
Symeon ther gAato ioh A'nna quam gimAato, 

sie giangun kAsgo ing^gin Az th&r zi th6mo götes hAs; 
25 Sie kAndtun thar then liutin, ' thöh sies thö ni rAahtin, 

thaz in uuäs qu^man h6rasun ther gotes dnigo sun. — 
Ther euang^lio ouh givuAag, uuio man thiu kindilin irslAag, 

uuio kArt in uuäs thes libes frist, tho siu irstArbun thuruh Krist. — 
Mäht l^san ouh hiar foma, uuio er koson bigonda 
30 uuislichon uuörton mit then äuuarton. 

Thiu uuort thiu uurtun m&ri, thoh er tho kind uuäri; 

theru mAater sägeta er ouh tho thäz, th^iz ällaz sines fäter uuas. — 
Thie liuti irquämun härto lohännis selbes uu6rto; 

ther lä.ntliut al githägeta thar er fon imo sageta. 
35 Sie uuArtun &\ giruarit, in mAate gidrAabit, 

uuänt er data märi, thaz druhtin quäman uuari; 
Thaz sie zi imo ouh giangin, sin ni missifiangin: 

then fingar th^nita er ouh sär, quad; 'thärer ist iz, thaz ist uu&r, 
Therer ist iuer höili ioh silida gimßini! 
40 sit io uuäkar filu frAa ioh thara gih&bet iuih zua!' — 
Ni uuärd io ubar uu6roltring uns giuuissara thing, 

thaz iz io sus uuari in 6rdu so mkri. 
Thoh thisu uttRar ellu uuärin filu stillu, 

ther bAachari iz firliazi, inti scriban ni hiazi: 
45 Thaz ther fäter ougta^ thar man then sAn doufta, 

thaz ^ina uuari uns nAzzi; h&betin uuir thie uuizzi; 
In thiu uuari uns kl ginuagi, iz drägi uns ni bilAagi, 

fon harzen iz ni intfAarti thiu unser Abarmuati. 
Sin selbes stimma sprah uns thäz, theiz sun sin äinogo uuas: 
60 uuir eigun sine lera,- uuaz äiskon uuir es mära? 
Ther selbe häilogo geist er 6ugta iz aftar imo meist: 

er quam in inan, thaz man sah, tho ther fäter zi imo sprah. — * 
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Na ist dr&htin Erist gidöufi^ thin sAnta in uns bisöufit, 

thaz unsih io sankta, er 41 iz thar irdrängta: 
55 Nu garauuemes unsih alle zi themo föhtanne. 

ingegin uuidaruuinnon so sktUun uuir unsin uuärnon. 
Thaz ist uns hiar gibilidot^ in Eriste girödinot: 

gibädost thu tharinne, er uuidar thir io uuinne. — 
Er fuar in äinoti, ni döta er iz bi nöti; 
60 thar korata sin sar harte ther selbe uuidaruuerto. 

Thaz det er, thaz thu iz uuässis, thih thära ingegin ristis, 

uuant er hiar in übe thin ähtit io zi nide. 
Bi thiu Hernes io gigähon zi then drühtines giu4don, 

er unse uu6ga iruuente fon themo fiante; 
65 Er linsih ni bisoufe äfter themo döufe, 

ioh lagilih biuuänke, thaz 6r nan ni firsönke. 
Thes ginäda uns scirmen, ioh uuir nan ouh irbarmen, ^ 

ther nan s^lbo ubaruuant: so thu thir hiar nu lesan scalt. 



18. IV. Dactus est leBas in desertam. 

Gil6itit uuard tho druhtin Erist thar ein einoti ist, 

in st6ti filu uudaste fon themo gutes geiste. 
Er fasteta ünnotö thar niuu4n hiint zito, 

söhszug ouh tharmiti in uuär: so räarta nan tho hüngar. 
5 Tho sleih ther farari irfindan uuer er uuäri, 

thaz zi irsüachenne ubaräl salbet ther diufal. 
Er thähta odouuila thäz, thaz er ther düriuuart uuäs, 

er ingang therera uu6rolti bisperrit s61bo habeti; 
Er thar niheina stigilla ni firliaz ouh ünfirslagana; 
10 then ingang ouh ni rine ni si ekordi tliie sine, 

Thier in themo Fristen man mit siücn higinon giuuan, 

mit sp6nstin sies gibäitta, ioh zi altere tirleitta. 
Yuar imo siUih man thih^in ^&o quami uuisheiti häim, 

thia lAchun uuolt er findan ioh g^mo nan giuuinnan. 
16 Er uuolta in älauuari, thaz 6r ouh sin üuari: 

tho ni uuärd imo ther sänd, ouh uuiht thar sines ni fand. 
Yuioz io mohti uuärdan, thaz uuölt er gerne irfindan,. 

thaz man io so gizämi in thesa uuorolt quami, 
Yuio 6r thar untar slnen möhti thaz irliden, 
20 thaz dr ekordi äino lebeti so r^ino, 

Odo ouh unhono sih drägeti so scöno • 

(sprach er odo data uuaz, thäz uuas al githiganaz), 
Fon uu^licheru gibürti er io sülih uurti, 

uuar uuorolt io giuänni sulih ädalkunni. 
25 Thoh ir ni uuari güater, thoh giöiscota er thüt mäater: 

ni hört er uuergin märL uuer ther fäter uuari. 
Yuanta 6r nan harte foranta, in ällauuisun körota, 

bi thiu m6ht er odo drähton, in th^sa uuisun 4hton: 
Oba thlz ist thäs sun, ther lluti fuarta h^rasun 
30 thuruh thaz öinoti in mänageru noti, 
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Mit uaati si thar uuörita, fon himile sie ouh nörita, 

bi mä^nagemo iäre sie prüantota thäre: 
Nu Bcefjphe er imo hiar bröt^ ther hungar dAit imo es not, 
bflido nu in noti tbes sines fäter guati! 
35 Vntar thäsen ahton ioh mä.nagen gidrähton 
(ni uuän ih imo brüsti grozara än^usti: 
Thoh er si Abiles so bäld^ thäz imo lo zi 8C&den uuard: 

thoh uuän ih blägo er räarti thia mlhilun gAati), 
Tho sprah er zi imo in th^sa uuis: ^6ba thu gotes sAn ns, 
40 quid, these gt^ina thanne zi bröte uuerden kVLeV — 
Nim gouma uuaz er uu6lti, uuaz sulih b6ta skolti. 

uuaz Eriste scölti thaz brot? ni uuäs imo es nihein not: 
Vns ^rrent sine pläagi bi i4ron io ginAagi: 
thoh bat er nan zi nöte thia stöina duan zi bröte. 
45 Iz d^ta imo thiu fä^ta, thaz inan es gilästa, 

thoh uuölt er in ther fiiri irfindan uuer er uu&rL — 
Thö quad Krist: 'giscrlban ist: in bröte ginüag nist, 

noh in thiu ginuhti zi thes mönnisgen zähtL 
Thiu prAanta simo möra theru drAhtines löra, 
50 thiu uuört thiu er irfinde fon themo götes munde.' 
Thänana er nan fAarta in eina bArg gAata, 
' fon then stötin thanana Az zi themo drAhtines hAs. 
Er inan in thie uuönti sazta in öbanenti, 
thar riaf er imo filu frAa thrato rAmana zAa: 
55 ^Oba thu sls', quad, ^götes sun, laz thih nldar hörasun 
in lAfte filu scöno, so scal sAn frono. 
Iz ist giscriban fona thir, thaz faren öngila mit thir, 

sie thih biscirmen ällan, ioh thih ni lazen fä.llan; 
Sie thin giuuaro uuärten iöh thih hai-to halten, 
60 thaz thin fAaz iouuänne in stöine ni firspAme.' — 
Er spAnota, soso er uuäs^ thaz giscrib, thaz er las, 

er körta iz io gilicho zi Eriste lAgUicho. 
Iz möinit hiar then gotes drAt, in thömo förs^ ist iz lAt, 
then öngila io gilicho haltent blldlicho, 
65 Thaz imo uulht ni d^rre, thes uuöges ouh ni mörre, 

odo ouh uulht ni dAelle then uueg ther fä-ran uuöUe. 
Erist, ther drAhtin unser ist, er rlhtit thaz in uuörolt ist; 

ni bithärf thiu sin fAara thero öngilo stlura. 
Nim nu gouma härto thes Sä^tanases uuörto, 
70 uuialicha Anredina er zi imo sprah hiar öbana. 
Ob er sprächi ubarä,l, so man zi götes sune skä,l, 

sprächi thanne in thösa uuis, thaz uuäri so gizä.mlih: 
'Oba thu sis götes sun, far thanne h^imortsun 

hina ubar himila alle, so irkönnit man thih thä,nne.' — 
75 Thö sprah Erist zi imo sär: ^giscriban ist in älauuar, 
thaz m^nnilih giuuäreti, selb drAhtines ni körotL 
Ih mag iz uuöla midan, mag hiar nidarstigan; 

ziu scal ih iouuanne götes koron thanne, 
Thaz ih mih hiar irr^ke inti hina nldarscrikke 
80 iöh fare in lAfte thara zi thir? sulih Anthurf ist es mir.' 
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Tho fttar er thuruh suörga mit imo hohe b^rga: 

thar öugta in änalihi imo ellu auoroltrichi, 
E'ra ioh thiu richi inti manag güallichi, 
theiz uu4r imo gizämi int imo in müat quami. 
85 'Thiz läzu ih'^ quad^ ^zi h6nti zi thineru giuuälti, 

in thiu thu nltharfalles ioh mih bäton uuoUes.' — 
Er sp^nit unsih alle zi michilemo fälle 

in uuörton ioh in uu^rkon: thaz mäazin uuir biuuänkon. 
Then Bä.lidon sie intfallent, thie inan b6ton uuollent^ 
90 ioh thültent sie in äuuon then mä,nagfaltan uu^uuon. — 
Tho gab er imo äntuuurti, thoh uuirdig er es ni uuürti, . 

ioh döt er thaz hiar öfto filu m^zhafto: 
Tar hlna, uuidaruuerto! ni rüab ih thero uuorto; 
in büaehon ist ird^ilit ioh alles uoio gimäinit: 
95 Thar ist gibotan härto selben gotes uuorto, 
thaz man imo io gilieho thiono forahtlicho; 
Man öuh bidrähtoti, er ä,nderan ni b^toti 

in uuörolti nihäinan, ni si selben dr&htin einan.' 
Fuar ther diufal thana sär; tho uuarun 6ngila thä,r: 
100 ni br&st iro iouuänne imo zi thlononne: 

Ther diufal sin ni korati, furi man er nan ni häbeti; 

thie engila quämun thuruh thaz, uuant er drühtin iro uuäs. — 
E'llu thisu r^dina,^ uuir hiar nu scribun 6bana, 
thaz inan ther uuidaruuerto gruäzta thero uuorto: 
105 Ni quä^m iz in sin müat in uuar, thaz ni mohta uuösan sav, 
odo öuh thes harzen guati uuiht innana birüarti. 
Ni moht er nan biriaren, noh uu^rgin ouh gifüaren: 
' ouh s^lbun theso f6rti ni vuArtin, er ni uu61ti. 



19. V. Spiritaliter. 

Yuir scülun uns zi gäate nu k^ren thaz zi müate, 

mit uuiu ther diufal so frä.m bisueih then Fristen man. 
Yuir sculun drä,hton bi thhz, thaz uuir giuuArten uns thiu bä,z, 

ioh uuir iz ^iuuärilicho bimiden io gillcho. 
5 A'daman then alton bisuäih er mit then uuorton: 

ther iüngo ioh ther güato gir^h inan gimüato. 
Späan er io zi noti i^nan zi Abarmuati, 

zi giri ioh zi rüame, zi suaremo richiduame. 
Niazan s4h er inan thkZj thaz imo in gisuäs uuas; 
10 tho irbonth er imo io thds sindes thes skonen hdiminges. 
Fiang er tho, so er then giuuan, mit thiu zi demo ä,ndremo man: 

er bifänd, theiz uuas niuuiht, ni zäuueta imo es niauuiht 
Er uuolta in th6mo ana uuänk duan so sAmalichan skränk. 

g6nan so bifä,lt er: hiar uuard er filu scänter. 
15 Themo Mten det er süazi, thaz er thaz 6baz azi, 

gispuan, thaz 6r ouh thaz firliaz, thaz drähtin inan däan hiaz. 
Oilih, quad, göton uuarin, in thiu sie iz ni firbärin, 

quad, güat ioh äbil uuessin^ thes gAates thoh ni missin. 
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Bat th^san ouh zi nöti, thöh er mes ni hörti 
20 (ni d6t er iz bi gAate), thia stöina duan zi bröte; 
Er sih ouh fon ther h6hi thes huses nidarliazi; 

quad, hörduames irfttlti, in thiu er nan b^ton uuolti. 
*tn selben auörton er then man tho then äriston giuuän, 
so uuard er hlar, thes uuas not, fon th^semo firdämnot, 
25 Thaz 6r them sdbun ferti fon uns firdriban uurti, 
ther unsih ärist bisuöih ioh zi harzen gislöih; 
In th^mo pade ouh flali ioh sälidon ingiangi, 
ther Ansih iu biskränkta, fon hlmilriehe imu&nta. 



20. VI. Item de eodem. 

Ih allaz, soso ih uu^lta, tharforna ni gizälta, 

thaz unser m^nagfalta s^n bi thiu z^llu ih iu nu iz hiar mar. 
Tho drühtin themo man luag, thes ih hiar 6bana givuüag, 

öbaz, theih hiar f6ra quad, thaz er mo härto firspräh: 
5 Härto sageta er imo thäz, thaz er mo b6rgeti thiu baz, 

ioh mit thrä,uuon thuruh not iz filu uuässo firbot. 
Quäd, ob er iz ä,zi, imo äbilo iz gisäzi; 

ioh ob er iz firslänti, fon dothe ni iruuAntL 
Thaz imo ouh ni uuäri thaz gib6t zi filu su&ri, 
10 ioh iz mohti irfbllen mit gilüstlichemo uuillen: 
Liaz inan uualtan ä,lles thes uuAnnisamen f^ldes^ 

näzzi thera gAati, zi thiu er thiz gihialtL . 
Thiu nätara io gilicho spuan sin drAgiUcho, 

thaz sies uulht nintsäzin ioh thaz öbaz azin. 
15 In tod, quad; ni gigiangin, thoh siu tharazüa fiangin, 

noh bi thia meina in fr^isa niheina. 
Thaz ^r iz ouh ni intriati, zalta imo thia gAati, 

quad, thanana in quami uuizzi ioh mänagfalto nAzzL 
Quad, uürtin thanne indä.niu thiu ougun iro sconiu, 
20 ioh gisähin thanne thä^z, thaz n6h tho siu firholan uuas. 
Gilih, quad, uurtin thanne ' göton, nales manne, 

ioh thanne in iro brAstin gAat ioh ubil uu6stin. 
Er uuas thes äphules fron ioh uns zi 16ide er nan köu 

ioh uns zi säre er nan näm: uuaz uuan ther uuänego man! 
25 Zi uu6uuen uuärd uns iz kund, thaz er nan scöub in sinan münd; 

uuant er nan köu ioh firslänt, nu buen änderaz Iknt 
Yuard tho m^nnisgen \m6, thaz er nan üz thoh ni spe, 

iz uuidorort niruuänta inti ünsih so firsänkta. 
Inti €r er iz firslAnti, theiz uuidorort irvuünti, 
30 ioh thäz er es firl^ipti, iz auur thärakleipti 

In then böum, thar si iz nam: ni missigiangin uuir so främ. 

harto uu^en uuir es sein, thaz &r iz ni liaz in zit sin. 
O'ba er iz firllazi, 6do iz got biliazi: 

ouh uuörolt ni gigiangi in thesa göringl 

y, 22. heriduames V. 24. fird^not V, firdänot P. 
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V 



35 E'r gistuant uns m^ron then mä,nagfaltan uuäuuon^ 
bälo ther uns klibit ioh löidor nu ni libit! 
Thia früma er uns intfüarta, uuä,nt er nan birtiarta; 

deta unsih üruuise fon themo päradyse, 
Fon scinenderu uünni; uu^z er leuues uAmni! 
40 tho irfirta uns m^r ouh thaz güat^ thaz er lougnen gistüat^ 
Thaz ^r gigiang in bäga thera gutes iraga 

ioh fon imo iz uuanta, thaz uuib iz anazälta. 
Ob ^r sih thoh biknä,ti; iähi sos er dati, 
zaltiz ä,llaz ufan sih: ni uuürtiz alles so 6gislih; 
45 Tz irgiangi thänne zi b^ziremo thinge, 

got gin4doti sin. 16idor, thaz ni scolta sin. 
Vuant er es thö ni uuard bikn&t, nu ist es b6ziro rat: 
tho Santa drähtin sinan sdn fon hfmilriche härasun. 
£'r io man ni gisä^h thera minna gimä,h, 
50 thero uu^rko er uns irbot^ tho uns uuas harte so not. 
Then gab er ana uuanka bi ünsih muadun scalka^ 

thaz sin liaba houbit bi unsih manohobit; 
Thoh A'dam ouh bi noti zi thiu äinen missidati^ 
thaz sulih ürlosi fora got^ unsih firuAasi. 
55 Nu birun uuir gihürsgte zi gotes thionoste, 

uuir uuizun uuaz ther scädo uuas, thaz uuir got minnon thes '^ 

thiu bä,z; " 
loh birumes mit r^dinu in zuiualteru freuuidu: 
nu uuir thaz uuizi miden ioh himilriches bliden. 

21. XIV. lesus fatigatus ex itinere. 

Sid tho thäsen thingon ftiar Krist lA th^VL häimingon, 

in selbaz g^uui sinaz, thio buah n^nnent uns thäz. 
Thera f6rti er uuard irmüait, so ofto färantemo duit; 

ni lazent thie ä^rabeit es frist themo uuärlicho mAn ist 
5 Füar er thuruh Samäriam, lA einera bürg er thar- tho quam, 

in themo agileize zi 6inemo gisaze. 
Tho gisaz er mdader, so uuir gizaltun hiar nu ^r, 

bi einemo brünnen, thaz uuir ouh püzzi nennen. 
Ther euangälio thar quit, theiz m6hti uuesan s6xta zit, 
10 theist dages h6izesta ioh arabeito m^ista. 

Thie iüngeron iro zilotun, in koufe in müas tho holetun, 

thäz sie thes giflizzin, mit selben Kriste inbizzin. — 
Unz drühtin thar saz äino, so quam ein uuib thara tho, 

thaz sie thes giziloti, thes uuäzares giholoti. 
16 'üuib', quad er, 4nnan th6s gib mir thes drinkannes; 

uuird mir zi giföare, thaz ih mih nu giküale.' 
*Vuio m&g thaz', quad si, 'uuördan (thu bist iüdiisger man, 

inti ih bin thösses thietes), thaz thü mir so gibietes?' 
Thaz offonot lohannes thär, bi hin si so quad in uuär, 
20 bi uuiu si thaz so z^lita, thaz drinkan so firsä^geta: 
Uuänta thio zua liuti ni eigun mtias gimüati 

uu^i^n zi iro mäzze in äinemo fäzze. 



1 
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- 'O'ba thu', quad er, ^dä^tist, thia gotes gift irknätis, 
ioh uu6r dih bitit th&nne ouh Eiar zi drlnkanne: 
25 Tha batis inan odo Bkr, er gäbi thir in alauuä,r 
zi liebe ioh zi uuAiiiion springentan brAnnon.' 
'Ni häbes', quad 8i, 'fro min, fazzes uuiht zi thiu hera In, 

tliu herazAa gilepphes, uuiht thässes sar giscdpphes. 
Uuaz mag ih^ziUen thir ouh m6r? ther püzz ist filu diofer. 
30 uuar nimist thu th^nne ubar thäz uuazar fliazzantaz? 
Fürira uu4n ih thu ni bist, thanne Anser fater Jacob ist: 

er drank es, so ih thir z^llu, ioh sinu klnd ellu. 
Erj^uuöla iz al bithä,hta, thaz er mit thiu nan uuihta, 
ioh gä.b uns ouh zi nüzzi th^san selbon pAzzi.' 
35 Quad unser drAhtin zi iro thö: 'fimim nu uuib theih r6dino, 
fimim thiu uuört ellu, thiu ih thir hiar nu zällu« 
Ther thuruh thArst gith^nkit, thaz thösses brunnen drinkit, 

nist lä,ng zi themo thinge, nub 4uur nan thArst githulnge; 
Ther äuur untar mannen niuzit minan brunnon, 
40 then ih imo thänne gibu zi drinkanne: 

ThArst then mer ni thuingit, uuant er in imo sprlngit; 

ist imo kuä,li drato in ^uuon mä,mmonto.' 
'Thu mohtis', qaää sin. 'einan rAam, ioh ein giiYiiari mir gidAan, 
mit themo brAnnen tnu nu quist mih uuönegun gidr^nktist, 
'45 Theih zes pAzzes diufi sus ämmizen ni liafi, 

theih thuruh thino guati bimidi thio ä,rabeiti/ 
'Hole', quad er, ^sar zi 6rist thinan gomman thar er ist; 

so zilot iuuer h6ra sar: ih zellu iu b^then thaz uuar.' 
4h ni haben', quad siu, 4n uuär uuiht gommannes sar.' 
50 gab ä,ntuurti gimAati sines selbes gAati: 

'Thu sprachi in uu4r nu so zäm, thA ni habes gömman; 

giuuisso z^Uu ih thir nA: , finfi häbotost thu iu. 
Then thu afur nA Aabis ioh thir zi thiu liubis, 

uuant &r giuuisso thin nist, bi thiu sprachi thu so iz uu&r ist' 
55 'Min mAat', quad si, 'dAat mih uuis, thaz thu forasago sis: 
thinu uuort nu zelitun, thaz man thir er ni sägetun. 
Unsere ältfordoron thie bötotun hiar in borgen: 

giuuisso uuän ih nu th6s, thaz thA hiar bita ouh sAaches. 
Quödet ir ouh lAdeon nu, thaz si zi Hierosolimu 
60 stät filu richu, zi thiu gilAmpflichu.' 

'Vuib', quad er, 'ih sägen thir, thaz giloubi thu mir, 

qu^ment noh thio ziti mönnisgon bi noti, 
Thaz ir noh hiar noh ouh thär ni betot then fäter, thaz ist uuär. 
giuuisso ir b^tot alla frist thaz iu Ankundaz ist. 
66 Uuir selbe b^ton auur thär thäz uuir uuizun älauuar; 

uuanta h6il, so ih rödion, thaz quimit fon then lAdion. 
Thoh quimit noh thera ziti frist ioh ouh nu g6ginuuertig ist, 

thaz betont uuare b^toman then fater geistliche främ: 
Uuant er sAachit filu främ thräto rehte b^toman, 
70 thaz sie nan göistlicho böten io giUcho. 

Ther gäist ther ist drAhtin mit filu hohen mähtin; 
mit uu&ru uuilit ther gotes geist, thäz man inan böte meist' 
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Si nam gouma härto thero drühtines uuörto 

* ioh k6rta tho mit uu6rte zi diafemo &ntuurte: 
75 ^Ein man ist uns gihäizan ioh scal ouh Krist heizan: 

uns duit sin künft noh uuänne thaz al zi uuizanne, 
Irrächit uns sin gäati allo thäso dati 

ouh scono ioh girlngo m&nagero thingo.' 
Gab iru mit mÜti tho druhtin äntuurti: 
80 ^thaz bin Ih, giloubi mir, ih hiar sprlchu mit thlr.' — 

Tho quamun thie iängoron innan thes, sie uuuntar uuas thes thinges: 

sih uuüntorotun harto iro zueio uuörto, 
Thaz sih liaz thiu sin diuri mit ötmuati so nidiri, 

thaz thaz äuuiniga lib lärta thar ein armaz uulb. 
85 So sliumo siu gihorta thäz, firuuarf si särio thaz fäz, 

ilta in thia Mrg in zen liutin, sägeta thiz al in. 
'Quämet', quad si, 's^het then man, ther mir thaz ällaz brahta främ^ 

mit uuörton mir al z61ita, so uuaz sih mit uu6rkon sitota. 
Scal iz Krist sin fro min? ih sprlchu bi then uuänin. 
90 thaz selba sprlchu ih bi thiu iz ist gilih filu tUu. 

Bi then gidöugnen s^ginin so thünkit mih, theiz megi sin: 

er äX iz untaruuästa, thes mih noh io gilästa.' 
Sie iltun tho bi manne fon theru bürg aUe; 

Ütun al bi gähin, thäz sie nan gisähin. — 
95 Innan th6s batun thär thie iüngoron then m^istar, 

thäz er thar gisäzi zi dägamuase inti äzi. 
Er quad, er müas habeti, sos 6r in thar tho s&geti, 

mit süazlichen gilüstin, thöh sies uuiht ni uuöstin. 
Tn quam tho in githähti, thäz man imo iz brähti, 
100 unz se odo uuärun zi theru bürg koufen iro notthurft. 
'Min müas ist', quad er, 'foUo mines fäter uuillo, 

theih ämmizen irfülle so uuäz so er selbe uuöUe. 
Ir quedet in älauuari, thaz mänodo sin noh fiari, 

thaz thanne si, so man quit, reht ämo gizit. 
105 Nil sehet, mit then ougon biginnet ümbiscouuon: 

nist äkar hiar in riche, nub ^r zi thiu nu bleiche, 
Ni sie zi thiu sih machen, sos ih iu hiar nu rächen, 

thaz früma thie gibüra fuaren in thia scüra. 
l'h Santa iuih ämon: ir ni s&tut tho thaz k6m, 
110 giangut ir bi nöti in ändererö ärabeiti.' — 
Gilüubta thero lluto filu thar tho dr&to, 

thie thara zi imo quamun, thia 16ra fimämun. 
Gimuatfägota er tho in, uuas zuene däga thar mit in: 

milti sino iz dätun, so sie nan thar tho bätun. 
115 Gilöubta iro ouh tho in uu&ra filu harto möra, 

uuanta sin selbes lera thiu uuäs in harto m^ra. 
Spr&chun sie tho bilde zi thömo selben uulbe, 

thiu erist thära in thia bürg deta sina künft; kund: 
'Ni gilöuben uuir in uuära thurah thia thlna lera: 
120 nu uns thiu früma irreimta, thaz 6r uns selbe zöinta; 
Nu uuizun in alauuari, thaz er ist höilari, 

thaz 6r quam hera zi uuörolti, er mönnisgon ginöriti.' 

Braane, althoohd. lesebooh« 8 
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22. XXI, y. 27—40 Oratio dominica. 

Fä,ter unser gdato, bist drAhtin thu gimtiato 
in himilon io hoher^ uulh si n&mo thiner. 
Biqu6me uns thinaz richi, thaz hoha himilrichi, 
30 thära uuir zua io gingen ioh 6mmizigen thingen. 
Si uuillo thin hiar nidare, sos ir ist uf in himile. 

in 6rdu hilf uns hiare, so thu 6ngilon duist nu thäre. 
Thia dä,galichun zühti gib hiut uns mit ginühti 
ioh föUon ouh, theist m6ra^ thines selbes lera. 
35 Scüld bilaz uns allen, so uuir ouh duan uuöUen, 
sAnta thia uuir thönken ioh 6mmizigen uuirken. 
Ni firl4ze unsih thin uuära in thes uuidaruuerten fära, 
thaz uuir ni missigängen, thara äna ni gifällen. ^ 
Losi unsih io thänana, thaz uuir sin thine thegana, 
40 ioh mit ginädon thinen then uu^uuon io bimlden. Amen. 



LIBER QÜARTÜS. 

23. YIII. Appropinqoabat dies festns azimoram. 

Nähtun sih zi noti thio höhun giziti, 

thio uuir hiar föra zaltun inti ostoron näntun. 
Bigondun thie euuarton ähton kleinen uu6rton, 

dätun ein githingi, uulo man nan giuuünni. 
5 Gibütun fllu harte s^lbero iro uuorto, 

so uuär so er läntes giangi, thäz man nan gifiangi; 
So uu6r so inan insüabi, er uulg zi imo irhüabi 

ioh inan irslüagi, er er imo io inglangi; 
So uuär so er uuari thänne, thä.z er uuari in banne, 
10 sies ä.lles uuio ni thähtin, ni si alle sin io ähtin. 
Rletun thes ginüagi, uuio man inan irslüagi: 

sie förahtun äuur innan th^s mönigi thes liutes, 
Quä^dun, iz ni dätin in then höhen gizitin, 

thäz ther selbe liutstam thar uulg nirhüabi zi främ. 
15 Uuir scülun, quadun, hüggen, thaz sie nan uns nirzüken: 

bi thiu sc61 iz uuesan n6ti in ändere giziti. — 
lAdas iz ouh sitota, mit in iz ähtota, 

er jiuolta düan imo einan düam, so ther diufal inan spüan. 
Mit in uuas sin giräti, thaz s^bo er man firläti, 
20 mit iro böten giangi, thär man nan gifiangi. 

'Gimächon*, quad, 4n uuära, thaz thar nist männo mera, 

ni si 6kordo in girihti sin emmizig giknlhti.' 
Sie imo sär thuriih thäz gihiazun mlhilan seaz, 

in thlu er thaz gidäti, so gisuäso inan giläti. 
25 Er iz fästo gihiaz ioh iz öuh ni firliaz; 

thärazua er hAgita ioh äl ouh so gifrümita. 
Sie thähtun thes gif Aares sid tho främmortes: 

uuas 6r ouh in ther färi, ther Hut tharmlt ni uuari 
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24.. IX. Venit autem dies azimomm in qua necesse erat occidi pascha. 

Gistöant thera ziti gnati^ thaz man öpphoroti 

ioh man zi thiu gisazi, thaz lamp thes nähtes azi. 
Tho sant er Pötrusan s&r, loh&nnem ouh tharmlti in uuar, 

gibot, thaz sies gizÜotin^ thie östoron in gigärotin. 
5 Bigondun sie ä,ntaurten: ^uuara mügun uuir unsih uu6nten, 

thaz nulr zi thin gigängen, unir süliches biginnen? 
Uuir ni eigun &&r, tneist es möist, hüses uuiht, so thü uu6ist, 

noh uuint sölidono^ thaz uuir iz gimachon scono.' 
'Thes ni bristit', quad er zi in, 'färet in thia bürg in, 
10 uns düat ein man giläri, lihit sinan sölari.' 
Sin iagiuuedar zllota, ioh füntun al so er sägeta: 

ther man bisAorgeta thäz ioh 16h thaz gädum gärauuaz. 
Iz uuas gäro zioro gistreuuitero stüolo, 

mit r^inidu äl so filu främ, so gästin sülichen gizäm. 
15 ritun sie tho härto sä.r sines thionostes thär, 

thes zilotun se io thuruh not, sie hogtun g6mo, uuio er giböt 
So sie girihtun allaz thäz ioh er zi müase gisaz, 

giböt er, thaz sie s4zin, mit imo al säman azin. 
Uvöla thaz githigini, thaz nöz tho thaz gisldili, 
20 thia süazi sines müases! giuuerdan mohta sie th^s. 
Ni uuard io nih^in ezzan mit sülichen bisäzzan, 

noh disg in älahalbon, ni si äuur mit then sälbon. 
Thä,r saz mihil uuAnna, thiu öuuiniga sünna, 

ni fon imo ouh ferron einlif d&gastörron: 
25 Drühtin selbe in uuära (uuaz z^llu ih thir es möra?) 

ioh thie mit Imo in note uuarun uuä^Uonte. 
Sint sie üntar m^nnisgon after gute füriston 

in himilrlche ouh, thaz ist uuär: thaz githionotun se tbar. 
Irthionotun se härto fruma mänagfalto, 
30 thia selbun 6ra, thih nu quä,d, ioh iuuiniga drütscaf. 
Nu ist uns thiu iro gömaheit^ so iz zen thürftin gigeit, 

zi gote uu6god härto ioh thrato mänagfalto. 
Ni mügun uuir, thoh uuir uuollen, iro 16d irzellen: 

bi thiu f&hemes mit fröuuidu nu främmort zi theru r6dinu. 



25. X. Desiderio desideraui hoc pascha. 

Bigän tho druhtin r6dinon then selben zuelif thöganon, 

then thär umbi inan sazun, mit imo säman azun: 
'Thes müases gärota ih bi thiu, thaz ih iz ä,zi mit iu, 

er ih thaz uuizi thulti ioh bi iuih döt uurti: 
5 Ni drinku ih rehto in uuä^ra thes röbekunnes m6ra, 

fon themo uuähsmen fürdir, thaz gilöubet ir mir, 
Er ih iz so bithenku, mit iu sä,man auur drinku 

niuuuaz, thaz iu iz liehe, in mines fäter riebe.' 
Nam er tho sälbo thaz bröt. bot in iz gesögenot, 
10 giböt, thaz sies &zin, äl so sie thar s&zin. 

9 
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^Ir 6Z6t'; qu&d er, 'ana au&n Uchamon minan, 
allen zäUu ih ia th&z: thaz äigit ir giuuissaz. 
Nemet then k^lih ouh nu zi iu, thaz drinkan d^ilet untar in: 
thar drinket ir thaz minaz blAat, thaz iu in euuon uuöladuat. 
15 Iz hdlit liato uuünta ioh mänagero sünta, 

iz ist mänagfaltaz thing, yrlosit thesan uuoroltring.' 



26. XI. Ante diem festnm paschae sciens lesus qnia venit 

So sie tho thar gäzun, noh tho zi dlsge sazun, 

spiohota ther diufal selbon lAdasan thar. 
D^t er, 808 er lo duat: uuärf iz härto in slnaz müat, 

thes n&htes er gisitoti, er drtihtinan firs^liti. 
5 Erist minnota thie sine unz in 6nti themo libe, 

thier zi zAhti zi imo nä,m, tho er erist br6digon bigan. 
Er nu6ssa, thaz sin f&ter gab, so uuit so himil umbiuuärb, 

&1 imo zi h^nti zi sineru giuu^lti; 
Unest er s61bo ouh, so iz zäm, thäz er uns fon gote quam 
10 ioh äuur, sos er uuölta, zi imo faran scölta: 
Er stüant yr themo müase tho zi themo abande, 

lägita sin giuuäti, er in mandät dati 
Näm er einan säban thar, umbigürta sih in uuär: 

nam äfter thiu ein b^kin, goz er uuäzar tharin. 
15 Ffang tho zi iro füazin, gibot, sie stillo sazin, 

thio sino diurun h6nti uuüasgin se unz in änti. 
Druhtin s^lbo thaz biuuärb, mit themo säbane ouh gisuärb; 

thiu sin hoha güati lerte sie otmuati. 
So er es 6rist bigän, er sar zi P6truse quam: 
20 yrsciuht er filu dräto sülichero dato. 

'Ist, drühtin', quad, 'gilümplih, thaz thü nu uuäsges mih, 

inti ih bin eigan scälk thin, thu bist hßrero min? 
Thuruh thin h^roti nlst mir iz gimüati, 

thaz io füazi mine zi thiu thin hänt birine.' 
25 Gab er mo äntuurti mit m^mmenteru milti, 

thaz uu^rk er thar tho sitota, iz süazo imo gisägeta: 
'Thaz ih nu m^inu mit thiu, unkund hä.rto ist iz lu: 

iz uuirdit äthesuuanne thoh iu zi uuizanne.' 
'Firsägen ih iz', quad er, 'fr&m, ouh lo ni meg iz uudrdan, 
30 theiz io zi thiu gigange, theih thlonost thir gihönge.' 

'Ni uuasgu ih sie', quad er, 'thlr, ni habest thu d^iles uuiht mit mir, 

ouh bi thla meina gim^inida nih^ina.' 
'Drühtin', quäd er, 'uuäsg mih äl, ob iz sülih uuesan scäl, 

höubit ioh thie füazi (thin nä.huuist ist mir sAazi), 
35 Thaz iz lo ni uuerde, thaz ih thin githarbe, 

noh, liobo drühtin min, theih io gim&ngolo thin!* 
Quad tho zi Imo druhtin Krlst: 'th^r man, ther githu&gan ist, 

thie fliazi reino: in uuära ni th&rf er uuasgan mivsJ — 

31. ni] nn V. 
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So drähtin tho gideta thäz^ mit in er auur säman saz, 
40 sliumo er in tho z^inta, uuaz er mit thiu meinta. 
Er näm er sin giuuäti, tho zälta in sar thio däti, 

thes selben uu6rkes guati^ thoh lüdas es ni horti. 
'Uulzit', quad er, Hhesa dat, thaz si in luih gig&t: 
thaz ir ni sit zi fräuili, thaz z6igot iu thiz bilidi. 
45 Ir heizet ällaz thaz iär mih drühtin inti m^istar; 

rehto sprechet ir th&r: ih bin ouh so, thaz ist uuir. 
Nu ih sülih thultu uuidar thie thih uuältu, 

mit süslicheru re4inu then minen mih sus nidiru: 
Uuio harto mör zimit iu, ir ginozon birut untar iu, 
50 thaz ein ändremo fiiazi uuasge g^mo, 
loh untar iu mit güati irbietet ötmuati^ 
mit mihilen minnon iz främmort zeiget mannen.' 



27. XIL Contristatus est lesus spiritu et dixit eis de traditione eins. 

So är in gizäigota thär, so uuard er Anirauuer sär, 

sih drüabta sines müates ther fr^uuida ist alles güates. 
B6u thio sine güati thie uuänegun liuti: 

thes ouh ni uuas tho duäla, thero iüngorono z&la. 
5 *Ih z611u iu', quad er, 'ubarlüt; alle uu&rut ir mir drüt; 

ih zu61ifi iuih zälita ioh sAntar mir iruu^lita 
üzar uuöroltmenigi, ir uuärit min githigini, 

thaz ih ouh min giräti iu allaz künd dati, 
loh 80 iz zi ihlsu uurdi, thaz ir mir leistit h&ldi; 
10 bi thiu m6istig z6h in iuih, ir mir ni datit äsuih. 
Thoh habet s&milih thaz m&at, mir hinaht änarati duat 

ioh gibit mih zi hänton then minen fianton.' 
Sah ein zi ändremo: in harzen uuas in &ngo, 

in müate irquamun härto thero drAhtines uuörto. 
15 In müate uuas in dräti thie dgisliehun däti, 

ioh förspotun ^i nöti, fon uu6mo er sulih qu&ti, 
16 untar in umbiring, fon uu^mo quami sülih thing, 

so uuälicho d&ti ioh sulih änarati. 
Tho sprachun sie alle fon in: 4a ih iz, drühtin, ni bin: 
20 ia iz h^rza min ni rüarit, noh sülih balo füarit'. 
Thoh sie sih uuestin röinan üzana then äinan, 

giloubtun sie mer härto thero sinero uuorto. 
Quad tho lüdas, ther iz riat ioh ällan thesan scädon bliant, 

er sprah mit ünuuirdin: 'meistar, ia ih iz ni bin? 
25 ^Thaz quisdü', quad er sär, ^thoh sägen ih iu in älauuar: 

th6r man thultit iamer filu mänagfaltaz s6r, 
So kräftlichan uuäuuon so thültit er in äuuon, 

thaz imo sazi thänne, ni uürti er io zi manne.' 
Petrus bat lohännan, thaz er ir^iskoti then man, 
30 er zi imo irfrägeti, uuer sülih balo riati. 

44. thar ir hss* 
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Thaz böuhnita er^ giuuisso unas n&histo gis^zzo: 

thes möisteres in ua&ra häbetun sie mihila 6ra. 
Uuänta thar saz, thägeiA Petrus, so ih nu sägeta, 

ni gidörsta sprechan Itito härosto thero driito. 
35 Tho frägeta er thio d4ti ioh thaz änarati, 

bat 6r in iz gisägeti. fon sAorgon sie al irrätiti. 
'Thaz sitot', quad er, ^ana not themo ih biutu thiz brut.' 

tho n&m er eina snitun thar inti bot sa lAdase sar. 
After th6mo muase so kleib er Sätanase, 
40 ioh uulalt sin Bär ubaräl sälbo ther dlufal. 

So er zi thiu tho giuuänt, thaz er thia snitun firslänt, 

üzgiang sar tho lindo ther diufeles gisindo. 
Spräh tho drühtin zi imo sär (ni däz er iz gibiiti in uuar): 

Hhaz thu in müate fuaris, suumo so gisciari iz.' 
45 Ni uu&s thar ther firstüanti, uuaz er mit thiu meinti, 

ouh thia müatdati theh^ino mezzo irknäti. 
Süme firnämun iz in thäz, uuanta er s^kilari uuäs, 

thaz hiazi er io then uuorton uuaz armen uuihtin sp6nton, 
O'do er thes gisünni, zen ostoron uuaz giuuiinni, 
50 thäz sie thanne häbetin, thes däges sih gidrägotin. 
So sliumo SOS er üzgiang, finstar näht nan intfiang: 

fon themo liohte uuas ther man in äuuon gisköidan. 
Er fuar ilonto zi füristen thero liuto, 

mächota zi noti thaz Ejistes änarati. — ^ 
55 Bigän sih freuuen lindo ther kuning ^uuinigo tho, 

thöh er scolti in mörgan bi richi sin irst^rban. 
Ni häbat er in thia re<Una ni si ökord einlif th^gana: 

ih meg iz bäldo sprechan, ther zuälifto uuas gisuichan. 
Ni stüant thiu mäht thes uuiges in m^nigi thes h^ries, 
60 iz uuas äl in rihti in sines einen kräfti. 

Er quam so risi hera in länt ioh kräftiger gigant, 

in äinuuigi er nan str^uuita, ther richi sinaz därota, 
Then füriston therera uuörolti notagan gihöloti, 

in bänt inan gil^giti, er f&rdir uns ni d^riti 



28. XIU. Petrnm dixit negaturnm. 

Zi sineru sprächu druhtin fiang, so lAdas thanan üzgigiang; 

thes nähtes er in zälta reda mänagfalta. 
^Giuuisso', quad er, 'uuizit nü, kindiUn mtnu, 

theih bin mit iu in uuära lüzila uuila. 
5 So sAachet ir mih h^izo ioh harte ägaleizo: 

ni hilfit iuih thiu ila thanne in thia uuila. 
Ih lazu, sägen ih iu thäz, giböt alaniuuaz: 

ir iuih minnot untar iu, so ih iz bilidta fora iu, 
Thaz männilih irk^nne in themo minnonne, 
10 ioh ellu uu6rolt ouh in thiu, mih m^istar habetut zi thiu.' 

32. höra hss.y vgl, Hügel s, 32, 
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SAntar gmazt er öuh in uuär P6tnim sinan thägan thar, 

sprah imo thero uuörto in mtiat tho filu härto: 
^ Simon, hüg es ubaräl thes ih thir nu sägen scal, 
ioh harte thenki tharazüa, thaz muat in fiara iii düa: i 

15 G6rota iuer härte selb th6r uuldaruuerto, 

thaz müasi er rödan iu thaz müat, so man kern in sibe duat. | 

Iz uuas härte 6gislih: tho betota ih s^lbo bi thih, 

in gilöubu ni giuuängtis ioh müates thih gihärtis. 
Uuis ouh dröst söres, sär thu thih bikeres, * | 

20 brüadoron thinen, thaz scädon sie firmiden.* . j 

E J sprah bäldlicho ioh harte th^ganlicho, i 

quad, io gihärteti mit Imo in theru n6ti. 

^Mit thir bin gare, drühtin, mit müate ioh mit mähtin j 

in kärkari zi färanne ioh tothes ouh zi koronne. 1 

25 Gisulchen sie thir alle, nub ih io thiz uuolle, 1 

nub ih giuu^izez ubaräl, so man meistere scal. 

Ni si thir in githänke, thaz Ih thir io giuuönke, | 

drühtin min llobo: thes düan ih thih gil6ubo.' | 

Tho zälta Krist thia h6rti, theiz alles uuio uuürti, | 

30 bäldi sines müates ioh öUenes güates: | 

^ Petrus, zellu ih thir thäz, thaz uuig thaz ist so h6bigaz, 

thaz thü gilougnis härte noh hinaht thero uuörto, 
Thäz thu quis zi 16zist, thaz thü mih sar ni uulzist, 
ioh su6ris filu h^izo, ni sIs thero ginozo. 
35 Thu lougnis min zi uuäre, er hinaht häno krähe, 
in notliehemo thinge^ er thaz hüan singe; 
Löugnis thrin stunton mit thines selbes uuorton: 

gihügi uuörtes mines, thes höreren thines.* 
Zi sp6ri irquam er härte sülichero uu6rto: 
40 tho spräh er uuorton heizen, thia küanheit uuolt er uu6izen: 
'Drühtin min ginädig, thi ih es uuurti uuirdig, 

mit thionostu ih biuuürbi, thaz ih mit thir irsturbi: 
Thaz suört ni uuari in uuörolti so harte bizenti 

odo ouh sp6r thehein so uuäs, thaz ih rüahti bi thäz; 
45 Uuäfan ni uuäri, thaz ih in thiu firbari, 

ni ih gabi säla mina in uu^hsal bi thia thina; 
Ther flaut io so höbiger, then ih intrlati thiu m6r, 

thaz mih io ginotti, theih thin firlöugneti.' 
Sie spraehun alle, so man uuäiz, so sämaliehan ürheiz: 
50 bihlazun sih zi nöti thera selbun küanheiti. 

In selben thaz ni hängtin, thaz sie imo Io giuuangtin, 

thehöin thes müate aorti in sülicheru n6tL 
NIst er, quadun, thäre, ther Io thih so irfäre, 
gisünten uns, thir därien: uuir uuöllen thih in uuörien. 



29. XIV. lubet nt cni desit gladiom emat 

'Thanne ih', quad er, 'sänta, in min arunti iuih uuänta, 
uuard iz iouuänne, thaz brüsti iu uuihtes thänne? ' 
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^Ni uuörd iz^, quadun, ^drühtin, ni uuir Marin mit ginAhtin; 

thoh unser nitiöin uuiht drüagi, thoh häbetun uuir gini^agi.' 
5 *So uuer BÖkir, quad er, '6igi, ni si imo in thiu ginüagi, 

uuanta iu nu not uuirdit, neme thia däsgun tharmit.' 
Giböt er tho, in then notin thaz sie sih uuämotin, 

thaz nihäin thes färtes tho thärbeti thar su^iiies. 
So uuölih so iz ni häbeti, giböt er, thes giziloti, 
10 er ümbi thaz in gähi thia dünichun gigäbi. 

/Thaz beilege io girödotun, ouh büah fon mir gis&getun, 

ioh förasagon z^llent, thio ziti iz nu irflillent' 
'Drühtin', qu&dun se s&r, ^uuir 6igun zuei suört »hiar 

nu zi th^rera fristi in thina foUustL' 
15 ^GinAag ist thär', quad er zin: ^thiu mugun Arkundon sin, 

thaz uuir in mugun uu^rren, in thiu uuir thäz uuoUen; 
Nöh ni tharf man zollen, in thiu uuir thäz iruuellen, 

ni bunsih uuäfan nerien, gist^n uuir unsih uuärien,' 



30. XV. Gonsolatar discipnlos de morte eins. 

Dr6st er sie tho uuörto sines töthes harte, 

er iz zi thiu uurti: es uuirun in tho thArftL 
*Ni sluz', quad er, 'sm6rza, ni rlaze ouh iuer h6rza, 

in got gil6ubet ioh in mih^ giuuisso theist gilAmplih. 
5 Mines fäter hus ist br^it, uuard uuola then thara ingeit, 

ther sih th^s muaz fröuuon ioh innana biscöuuon. 
Thar ist in älauuari mänagfalt giläri 

(hAgget therero uuörto) ioh selida mänagfalto. 
Uuariz &llesuuar in uuär, sliumo sägeti ih iu iz sär, 
10 uu^rgin thaz gizämi, so ih Juih iz ni häli. 
Ih faru gärauuen iu sär frönisgo iu stät thar, 

ir, th6s ni missedrAet, mit mir thar iamer bAet, 
Thaz, thar min göginuuerti ist. si iamer iuer n&huuist, 

thaz ir uuizit mina f&rt, tnero uu6go ouh uueset &nauuart' 
15 Zi Imo sprah tho Thoma^ er ein thero äinlifo uuas: 

Hhes uu^ges ni birun uuir änauuart, ouh ni uulzun thina färt; 
Girihfi unsih es alles, uuara thu färan uuoUes.' 

thaz uuära zält er imo sär ioh spräh ouh zi imo sAs in uuar: 
Tb bin uueg röhtes ioh alles rödihaftes, 
20 bin ouh Hb inti uuir: bi thiu ni gfrrot ir thar. 

Nist man nihein, thaz ist uuär, ther qu6me zi themo fäter sar, 

thes iaman inan gib^ite, ih inan ni 16ite. 
O'b ir mih^irknAatit, ir sölbon thaz instAantit 

ana länglicha frist, uulolih ouh min fäter ist.' 
25 Quad tho Philipp us iro 6in (thiz selba uuäs imo untar zu^in: 

giloubt er Anredina, ther fäter uuari fArira): 
*Tnen f&ter, druhtin! 6inon, then l&z unsih biscöuuon 

(thin uuört sin 6fto giruAag), so ist uns alles ginuag.' 
Näm tho druhtin thänana thia selbun Anredina; 
30 uuant er in äbuh iz instAant, kert er mo &llesuuio thaz mAat. 



li 
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'So mä,nagfalto zlti ih mit iu bin hiar in uuörolti, 

mit mAatu ir mir ni nähet^ ioh mih n6h nirknä.het. 
So uu^r so thaz iruu^Ue, then fä.ter sehan uuoUe^ 

thänne, thaz ni hiluh thih, giuuaro scouu er anan mih. 
35 Thar sihit er thaz ädili ioh sines selbes bilidi; 

giuuisso s6h er anan mih: min fäter ist so sämalih.' 
Er zalt in ouh tho thar m^ist, uuio ther höilego g6ist 

thie uuizzi in scolta m^ron mit sines selbes l^ron^ 
Nih^inemo ni brüsti, ni er alla früma uuesti^ 
40 allaz nuär inti güat, so salben gotes g^ist duat. 
Zälta in ouh in uuära uuoroltliuto f&rla; 

ärabeiti mänago^ thio in tho unarun gärauuo. 
L6rt er sie mit uuörton, uoie thaz firdrägan scoltun^ 

quad^ after th^ru thulti zi mämmunte in iz vuArti. 
45 *Ir ni thürfut', quad, 'bi thiu: fridu lä,zu ih mit iu, 

mämmunti ginüagaz, drof ni süorget bi th&zl 
Ni läzu ih iuih uuäison: ih iuer äuur uuison, 

gidröstu ih iuih seioro mit fr^uuido alazioro. 
Ir birut, thaz nist uuüntar, friunta mine süntar, 
50 drüta mine in älauuär, zi thiu so kos ih iuin sär. 
Theist giböt minaz zi iu: ir iuih minnot untar iu, 

ioh iagilih thes th^nke, thero minnono ni uuänke.' 
Tn tho druhtin zälita, uuant ^r se selbe uuälita, 

mänota sie thes nähtes mänagfaltes r^htes. 
55 £r hä,bet in thar gizältan dröst mänagfaltan 

fon sin selbes güati, so sliumo so e^ irstüantL 
Quad, after th^ra fristi in niamer sin ni brüsti, 

ioh sie iamer, sar thäz uuürti, uuä,rin mit giyuürti 
So er se lärta tho in thera näht, so thü thir thar läsan maht^ 
60 gizoh se thar tho foUon s^lbo in sinan uulllon. 
U I zi himile er tho sä,h ioh salben gotes lob sprah; 

bifalah tho thie th^gana in sines fäter segana, 
Thaz är mo sie gihialti, unz er fon döthe irstuanti, 

^r sie thanne sänti, in thionost sinaz uuänti^ 



31. XVI. Egressus est post haec trans torrentem Caedron. 

Er after thösen uuorton giang in einan gärton 

übar einan klingen sid tho th6sen thingon. 
Sie ouh zi thiu gifiangun, mit imo säman giangun, 

festes hüges foUon, thie nötigistallon. 
5 Bidrahto iz ällaz umbiring: thaz uuas nu iämarlichaz thlng 

ther alla uuorolt nerita, tho möra ira ni häbeta; 
Er data al thaz gidän ist ioh gibit in älla thia uuist: 

thoh ni häbeta er nu, las! m6ra thes githigines. 
Thaz uu^sta selbe lüdas, thaz drühtin thes giuu6n uuas, 
10 thaz er ofto tharain giuuon uuas gängan mit in. 

Er sliumo sar tho zimo nam thes selben hörizohen man, 

skära filu breita, ioh sie thäraleitta. 



1 
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loh thie ömiarton rihto liuuun filu knehto, 
thie f&rira ouh ginüage zi th6mo selben uulge. 
15 Bigondun sie sih fäzzon mit iro liohtfazzon, 

mit fäkolon managen ioh uuäfanon g&rauuen. 
Ingegin imo fuar in uuär ünfirslagan h^ri thar, | 

männo mihil m6nigi (sie uuärun einen zuälifi) 
Mit sparen ioh mit surrten; bihlazun sih mit uuorton, 
20 thäz man nan gifiangi, mit nlauuihtu er ningiangi. 
Süme ouh thie ginoza druagun stängun groza, 
kölbon ouh in hönti, thaz sies gidatin ^nti. 
Zi in sprah tho lüdas, ther iro läitiri uuas, 
fürista ouh in uuära thera ärmiliehun &ra: 
25 ^Thaz ir ni missifähet (ni uuänu ir nan irknähet^ 
sähet then ih küsse: so sit es sar giuuisse. 
Ther ist iz, sagen ih iu in uuär: then gifähet ir sär, 

sar zi thämo uuipphe thäz er iu nintslüpfa' 
O'da er horta gähun fon thön theiz gisähun, 
30 uulolih er sih färota, in themo bärge sih gibflodta: 
Tho uuänt er, in ther nöti sih änderliehan däti, 
thäz man nan nirknäti, ioh thiz bi thiu quati; 
Sin kräft ouh, thi uns giscriban ist, theiz uuari göugulares list, 
mit thlu sih in biuuänti ioh sih fon in ginäritL 
35 Erist giang foma, sos iz zäm, ioh ingegin in quam; 

er sUumo sar tho zin sprah: ^uuenan sAachet ir?' quad. 
Si imo sar iz z&ltun ion inan selben n&ntunj 

n&les thaz sie iz dätin, thaz sie nan thoh uknätin. 
Zi in spräh er tho sär: 4h bin iz sälbo, thaz ist uu&r; 
40 zi güatn ir min ni rüaehet, thoh bin ih then ir s&achet' 
So sliumo sie iz gihortun, sie sar biskränkolotun, 

uuldorort sie fttarun ioh alle nidarfialun. 
Det er äuur fragun, so sie tho biqu&mun: 
er eischota äuur sar tho zi in. uuänan sie thar sdahtin? 
45 Gabun sie mit uuorte thaz selba zi &ntuuurte, 

thaz sälba sie imo sägetun, sie hlar biföra zelitun. 
'la säget ih iu', quad er zi in, 'thaz ih ther selbe man bin, 

bi thän ir rehto in uuära irhüabut thesa füara.' — 
lüdas, ther. sie brähta, sih drühtine tho nähta, 
50 thaz 6r irfulti ällaz, so är hiar foma gihiaz. 
'Heil', quad er, 'möistar!' inti küsta inan s4r; 
intfiang er nan mit thülti thüruh sina milti. 
Thaz zäichan tho fimämun thie thara mit imo quamun, 
ioh iagilih tho hogeta, uuio er in 6t sageta. 
55 Stüantun sie tho gäro thar inti fiangun nan sar, 
datun thio iro hänti drähtin in gibänti. 



32. XVII. Quomodo Petras abscidit auricolam servo sacerdotis. 

Pätrus uuard es änauuert ioh bratt er sliumo thaz suärt^ 
er harzen sih gihärta inti äinan sar iruuärta; 
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Ih uu^iz, er thes ouh färta, thes höabites rämta/ 

thütz er thaz gisltoti, then möistar irr^titi. 
5 Gistuant gener, uuan ih, thönken, thiz er uuolti uuönken, 

thoh slüag er imo in uuära thana thaz z^sua ora. 
Nlst ther uuidar hörie so höreron sinan uuörie, 

ther üngisaro in noti so bäldlicho däti; 
Ther ana seilt inti ana sp6r so fram firliafi in thaz giuuör, 
10 in githröngi so ginöto sinero fianto. 
Uuörit er inan giuuisso härto filu uuässo, 

unz imo drühtin thuruh not thaz uuig sölbo firbot. 
Soso 6in man sih scal uuörien ioh hereron sinan nörien, 
^ so äht er io ginöto thero Kristes fianto, 
15 Unz er s61bo zi imo spräh: 'ih mag giuuinnan höriscaf, 

öngilo giuuölti, ob ih iz düan uuolti. 
Himilisge th^gana, thüsunt filu mänaga, 

sih snöUo h^rafuartin ioh göginuuerte stüantin, 
Thaz sie mih hiar firsprichin ioh mih sar girächin, 
20 irrötitin mit suörton üzar iro hänton. 

Irkenni sölbo thisu uuört ioh düa thaz suert uuldorort, 

gilimphit, theih thiz uuölle ioh thaz giscrib irfüUe.* li 
Thös.ni uuas tho duäla, so er rüarta imo thaz öra, 

er säztaz uuidar h^ilaz: ni gilöubtun sie thoh bi thäz. 
25 Thie liuti r&chun tho iro zorn (thes thahtun sie 6r iu filu föm): 

sie inan sar gibüntun, so sliumo sie inan füntun. 
Thie iüngoron thiz gisähun, inflühun imo gihun: 

then m^istar, io möino! liazun sie thar 6ino. 
Sie sähun üngimaeha ioh ägislicha sächa, 
30 drühtin iro bintan: ni gidörstun zi imo iruuintan. — 
A'nna hiaz thar ein man, Käiphases su^hur, uuan, 

zi th^mo leittun sie ärist selben drdhtinan Krist. 



33. XVIII. De negatione Petri. 

Petrus fölgeta imo tho rümana ioh förro, 

thaz er biseouuoti, uuäz man imo dätij 
Zi uulu sie iz ouh bibrähtin ioh uuäz sie bi inan th&htin: 

uuolt er in then riuon thaz önti biscouuon. 
5 So 6r tho zi einen düron quam (ih uuanu, er giangi zi fram), 

zi imo härto thar tho spräh thaz uuib, thaz thero däro sah: 
'Ih uuänu, thu sis rähto th^sses mannes kn6hto, 

thes sines gisindes: thaz, uuän ih, thu nu findes.' 
Tho spräh er fora theru mänigi sliumo thara ing^gini, 
10 lougnit es alles, quad, ni uu^sti uuiht thes männes. 
Thar uuas fiur thuruh thäz, uuänta iz filu kalt uuas. 

thar stuant Petrus untar in, sih uuarmta säman tnar mit in. 
Sie quadun süme sare: 'uuaz duast thä man hiare? 

thü bist rehto in uuära thässes mannes füara.' 
15 Er suär tho filu g^rno, quad, ni uuäri thero mä,nno, 

mit ^idu iz deta fästi, thaz är then man ni uuästi. 



1 



124 XXXIL Otfrid 33. (IV, 18.) 34. (IV, 19.) 

'Ih sägen iu', quad, 'in uuära, ni bin ih thera f&ara; 

ni mächon ih then ürheiz, ih uuiht ouh süliches ni uueiz.' 
Dätun thie ginoza imo änguBt ouh tho gr6za, 
20 sie quädun sum zi noti thaz man nan irknäti: 

Thes selben mag es thar giuäag, themo er thaz 6ra thanaslüag, 

quad, ör nan in ther gähi in themo gärten gisähi. 
'Thu dati, ih sägen thir in uuär^ thaz.selba uuärtisal thar, 

uuanta ih gistuant thin uuärten thär in themo gärten, 
25 Thaz uuig thu thar irhüabi ioh uu^rresal ginüagi^ 

ahtos unser thuruh n6t: ni scältu queman uuldorort' 
'Ni thärft es', quadun, 'lougnen: thin sprächa scal thih ougen, 

thinu uu6rt nua thiu m^ldont thih in driua.' 
Thö bigond er suörien (er uuölta sih gin^rien), 
30 zält in in giuuissi, thaz 6t then man ni uu^ssi, 
Suär in io zi n6ti, thaz ^r nan sar nirknäti, 

noh er änarati mit imo io ni gidätL 
Uuärun tho thie ziti, thaz ther häno krati, 

thaz ouh thaz hüan gikündti thes selben däges kdnftL 
35 So er örist tho irkräta. sih Pätrus sar biknäta: 

ihaz müat brungun n^imort thiu selbun drühtines uuori 
Yrnögt er tho ginöto thiro selbun zito, 

thaz imo iz hiar al gäganta thaz drAhtin imo sägeta. 
Thö bigan er uuüafen, zi drühtine rüafan, 
40 uu^innones smärza so rüarto mo thaz hörza: 
yuanta drühtin in uuär, 6r sah ubar inan sar, 

bigönda er inan scouuon ginädlichen öugon. 



34. XIX. Verba pontificis ad lesom et de falsis testibas. 

Stuant dr&htin innan th6s in uuar fora themo biskofe thar, 

thaz äuuiniga uuisduam scolta röda thar tho düan. 
Stüant er thar tho n6ton untar fianton 

in bänton iro säilo: thero friunto uuas er 6ino. 
5 Frägat er nan säre bi iüngoron sine, 

ioh äiskota ouh tho möra bi sines selbes lära. 
'Thänne ih*, quad er,. '16rta, iz thisu uuörolt hörta: 

in mittemo iro ringe so spräh ih zi iro thinge. 
Thar ih in zälta minu uuört, thar uuärun sie al gisämanot, » 
10 öffonota in uuära in älla mina l^ra. 

Ziu thu fräges es mih? thie selbun rihtent es thih 

ioh uuis duent thih es alles, in thiu sies fragen uuoUes.* 
So druhtin thäz tho gispräh, ein thero männo zimo sah, 

slüag inan härto ioh räfsta inan thero uuörto: 
15 'Sprih', quad, 'm6zuuorte zi thesemo öuuarte: 

er ist hiar h6rosto: ni äntuurti so fräuilo!'. 
Mit uuängon tho bifilten bigän er äntuurten, 

mänota sie thes nähtes thes uuizzodes röhtes: 
'Ob ih hiar übilo gispräh, z61i du thaz üngimäh: 
20 spräh ih auur alauuär, ziu fiUist thu mih thanne sär?' 
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In m Organ sar bi nöti so quam thaz häroti, 

alte ioh thie iAnge zi thero biskofo thinge. 
Thie selbun äuuarton ioh thie h^reston 

süahtun io innan thiu Urkunden lüggu, 
25 Thaz sie nan thoh mit lAginon mohtm thar bir6dinon, 

thaz sie irslüagin inan sär: ni füntun sies giuuära thar. 
Thoh iro filu uuari, ni uuärd in es gifüari, 

thaz sie nan in ther färu bizälitin mit uuäru. 
Zuene, sägen ih thir thäz, thie zaltun kl thaz ni uuäs^ 
30 quädun, sie iz ^hörtin^ thoh sie niuuiht fuartin, 
Thaz kräfto er sin bihiazi, thaz götes hus zistiazi, 

ioh mohti in thrin dagon s&r irzimboron iz auur th&r. 
Ltigun sie giuuisso, .. drühtin er ni quäd so; 

er quad, zilostin sie iz in uuar, thaz 6t irquicti iz auur sär. 
35 Er z^inta, th^s sie uuas ouh oth, sines lichamen tot; 

these möintun auur thäz mit steinen gidänaz. 
Ein ist, thaz man uu6kit, fon dothe man irqulckit; 

theist änderlich gimä>cha, thaz man zimborot thia rächa. 
Zi Imo sprah ther Discof: 'gib es äntuurti thoh! 
40 thu höris, uuaz sie n^nnent ioh thih änazelleni' 
Ni gab in thiu sin thülti uuiht thes äntuurti; 

ing6gin in, so ih sägeta, so stüant er inti thägeta. 
ü'fyrscrikta h&rto ther furisto 6uuarto, 

sinan stüal in alauuär so liaz er italan thar. 
45 Biz6inta, thaz sin uulrdi zi niuuihti scioro uuürdi, 

ioh scöiti uuerdan ital thiu sin 6ra ubaräl. 
'Sis', quad er, 'bimunigot thuruh den himilisgon got, 

bisuöran thuruh thes förahta, ther alla uuorolt uuorahta, 
Thaz thu unsih nü gidua uuis, 6ba thu gotes sün sis, 
50 zi Kriste er thih ginänti ioh h6ra in uuorolt santi?* 
Ther götes sun fröno gab äntuurti imo scöno: 

'giduan ih thih es', quad er, 'uuis, ih bin iz r6hto ther thu quis. 
A'fter thisu s6het ir (thes gilöubet ir mir) 

mih quöman filu höhe in üuölkonon scöno, 
55 Ouh sizen hirlicho ioh filu güallieho 

after thörera redinu zi selbeii götes zesauuu.' 
Ther äuuarto zi nöti inbran in höizmuati 

ioh slöiz er sin giuuäti, sin muat in künd gidati; 
Thaz ther liut uuesti thäz, theiz imo filu zörn uuas, 
00 in äbulgi ouh sie vuürtin, mit imo iz säman zurntin. 
Z^Uu ih ana hkga bi th6sa selbun fraga: 

irk6nni in themo müate, ni döt er iz bi güate; 
D6t eriz then m&nnon zi einen fristfrangon, 

thaz sie nan, so ih thir rachon, möhtin giänabrechon. 
65 'Ir hörtut', quad, 'thaz üngimah, uuio er uuidar göte sprah: 

ni bithürfun uuir in uuära nu tirkundono m6ra. 
Uuaz er s61bo hiar nu quit, thaz öigut ir gihörit: 

männilih nu thönke, uuaz inan thesses thünke.' 
Ther liut tho sar gim6inta, zi döthe nan irdßilta, 
70 quäd, thes uuari uulrdig ioh h&rto filu scüldig. 
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Tho spiun sie öuh ubar th4z in ännuzzi sinaz, 
Bih ouh thes ni mldun^ 1^1 sines häLsslagonnes. 

Thiu ougun sie imo büntun (thaz in zi splle funtun) 
ioh frägetun gindagi, uu6r man tfaanne slüagi. 
75 Thaz thült er in then stAnton bi änseren sünton, 
äl io theso fräuili thuruh thio ünsero ubili. 



35. XX. DnxeruDt enm ad Caipham nbi erat et Pilatus. 

Tho 16ittun nan thie liuti thar uuas thaz h^roti: 

ther biscof Käiphas uuas thär ioh ther hörizoho in uuär. 
Giang er s^lbo ingegin üz th4r zi themo pälinzhns: 
sie ni müasun gan so främ zi themo höidinen man^ 
5 Thä>z sie in th^n gizitin biiiuoUane ni uuürtin, 
mit röinidu gisömotin, thie ostoron giföhotin. . 
Sie uuiht thoh thes nintriatun, sie m^nslahta riatun, 

ni sie thes giuuüagin, sie Kristan irslüagiu. 
Sprah ther hörizoho zi In, so er özgigiang ingegin in: 
10 'uuelih rüagstab so {rkm zollet ir in thesan m&n?' 
Thes argen uuillen h^rti gab imo äntuuurti: 

'ob 6r\ quad, *uu61athahti, zi thlsu er iz ni brähti. 
Ni füer er in then liutin mit grozen meindatin, 

uuir ouh thes ni thähtin, thaz uuir nan thlr brahtin.' 
15 üuorton tho ginüagen - bigundun sie nan rüegen, 
thingon filu h6bigen ioh sünton filu mä>nagen. 
Quadun, sih bihlazi, er gotes sün hiazi, 

ioh ouh dati raäri, er iro küning uuari, 
Zölle ouh in giuuissi, thä-z er selbe Krlst si, 
20 in thia b61(Uda gigänge, then nämon imo fölge. 
Quadun, er ni uuolti, thaz man zins gulti, 

thie liuti furdir möra in thes köiseres 6ra, 
loh er thie liuti alle spüani zi giuu6rre, 
zi grozemo ürheize, in thiu man nan firlize: 
25 'Er es 6r io niruuänt, er er ä-Uaz thiz laut 

gidruabta härto in uuaru mit sines selbes löru; 
Nist thes gisc6id noh giuuänt, uuio er girrit thaz l&nt, 

uuio er iz ällaz uuirrit ioh thesa uuörolt merrit. 
Bigan er süsliches zi 6nte thesses rlches, 
30 mit thiu er thaz länt al ubargiang^ unz man hlar nan nu 

giflang; 
'N6met inan', quad er, 'zi iu: ziu brähtut ir nan mir bi thiu? 

irdöilet imo thäre, so uuizzod luer 16re. 
Findet ir thar alle, uuio er thaz r6hta uuoUe, 

thaz gifriimmet allaz ir, iz ist iu künd, nales mir.' 
35 Thaz, quädun sie, in ni döhti, ouh uuösan thaz ni möhti, 
uuanta in thio büah luagin, thaz sie man sluagin. 
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Ther liut mit thiu bizeinta, thaz druhtin 6t gimeinta^ 

thaz er sin lib scolta ^nton in höithinero hänton. 
Thoh sägen ih in uuar min, sie uuarun mänslagon sin: 
40 zi töthe sie nan brüngun mit uuässidu iro zAngun. 



36. XXI. Allocntio Pilati ad Christum in praetorio. 

Giang Pilatus uuldari mit Imo tho in then sölari, 
spräh mit imo längo: er suörgeta thero thlngo. 
Zi erist frägeta er bi thäz, thaz er es härto insäz; 

'gidua mih*, qu&d, ^nu sario uuis, oba thu iro küning sis? 
6 Bistü zi thiu giuuihit, so thih ther Hut zihit, 

in themo uulUen glangis, thaz rlehi so bifiangis?' 
Tho quad drühtin: 'säge mir, sprichis sülih thu fon dir, 

odo ändere iz thir sägetun ioh thir fon mir iz zelitun?' 
Pilatus uuolta sliumo sär fon imo n6man tho then uuän, 
10 thäz er thes ni uuänti, er iz fon Imo irthahti. 

'Thie liuti uulzun', quad, 'fon In, thaz ih Itidaeo ni bin; 

thlnes selbes läntthiot gab thih mir in thesan not. 
Ther Hut, ther thih mir irgab, zälta in thih then rüagstab, 
thie selbun zältun alle mir thesa b^ldi fona thir. 
15 Ob äuur thaz so uuär ist, thaz thu iro küning nu ni bist, 
bi hlu ist thaz sie thih nämun, sus häftan mir irgäbun?' 
'Thir zöllu ih*, quad er, 'thänana: rlhi min nist hlnana, 
iz nlst, soso ih thir rächen, fon thesen uuöroltsachon. 
O'b iz uuari hlnana, gifllzin mine th^gana 
20 init iro küanheiti, min flaut sus ni uulalti 
loh in thörera noti mih sus ni häntoloti; 

mit th^ganheiti sltotin, ,thaz sie mih In irretitin. 
Ih duan es äuur redina, nlst min richi hlnana, 
thaz Ih mih nu biuu6rie mit mlnes selbes h6rie.* 
25 Tho spräh Pilatus äuur thaz, uuanta Imo uuas iz heizaz, 
frageta äuur noti bi sinaz h^roti. 
'So uuär so si thin rlehi ioh thin güallichi, 

thoh bistu zi älauuaru küning, so ih gihoru?' 
'Thu quls', quad er, 'theih küning bin: zi thiu quam ih hera in 

uuörolt in 
30 ioh uuard giböran ouh zi thiu, theih suslih thülti untar lu, 
Theih ürkundi säre gizälti fona uuäre, 

thaz ih ouh uuärlichu thlng gibr^itti in thesan uuoroltring. 
So uu6r so ist fona uuäre, ther hörit mir io säre, 
hörit er mit mlnnu mlnes selbes stimnu.' 
35 'Sage thü mir*, quad er sär, 'uuaz thu n6nnes thaz uuär? 
gidüa mih tnes giuulssi, uuaz si thaz uuämissi?' 
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37. XXIL Qaomodo Pilatus voluit Christum dimittere pro Bamaba. 

Giang er, so er thäz giquad (ih uueiz, es uoirdig ni uoard, 

thäz er thaz gihorti, uuaz drühtin thes giquäti: 
Uuane 6uh bi thiu so gahti, thes schäheres githänti, 

mit uu^hselu er gisitoti, er selban Erist irr6titi), 
5 Spräh er tho zen liutin, sie iz alles uuio giriatin: 

'ni findu ih', quad er, 'thesan man in niheinen sächon firdän, 
Ni bin ih ouh thes uuisi, oba er thes libes scolo si, 

so yrsüaht ih inan thräto sines selbes dato. 
Ta Ist iu in thesa zlti zi giunönaheiti, 
10 ih üzar themo uuize iu einan hkft firlaza 

Nu ähtot, uuio ir uuöUet, ioh uu6deran ir iruuöUet, 

ir Barabbäsan nemet zlu, odo ir nu Krist iruuellet iu.' 
Thanne uuüts imo auur th6r skahari h^biger: 

bi th^ro dato änton so lä,g er thar in bänton. 
15 Riaf imo äl ing^gini thes läntliutes mönigi, 

*quad, uuär in liob loh süazi, man Barabbä^n in liazi. 
Tho häft er nan, so er uuölta, ioh er nan s61bo fllta 

selben drAhtinan. uuaz uuan ther uuänego man! 
Nämun nan tho thänana thes h^rizohen th6gana; 
20 sie flühtun in zi gamane thoma thar zisämane, 

loh säztun sie imo in höubit then selben thürninan ring, 

zi hönidon gömo Corona thero thömo. 
Sie nämun in thera däti küningllh giuuäti, 

fllu rotaz pürpurin inti dätun inan In. 
25 Fialun th6 in iro knie: zi hue häbetun inan io, 

zi blsmere thräto süslichero dato. 
'Heil thu', quädun sie, 'Krlst, thu th^rero liuto küning bist! 

bist gäro ouh thiu gillcho ioh harto köninglicho.' 
Zi hönidu imo iz dätun, thaz sie sülih quatun; 
30 sie thähtun io bi notin, uuio sie inan gihöntin. 
Sie slüagun sar th6n gangon thiu höilegun uuängun, 

ioh hörton in then färon so bliuun sie imo thiu örun. 
Er thülta, so ih Mar fora quad, bi ünsih suslih üngimah, 

in siegln ioh in uuorton bi ünsen suaren sänton. 



38. XXIII. Duxit Pilatus lesum derisum ad populum. 

Pilatus giang zen llutin sid tho thösen datin: 

uuolt er in gistillen thes ärmaliehen uuillen. 
'Heraüz', quad, ^l&itu ih inan iu, thaz irkönnet in thiu, 

thaz ih ündato ni findu in imo thr&to.' 
5 Giang Krist tho in themo g&nge mit rötemo gifinge, 

bithümter ioli bifilter ioh sus gibismeroter. 
Pürpurin giuuäti drüag er tho bi nöti, 

thümina coröna: gidän uuas thaz in höna. 
'S6het', quad er, 'nu then man, firdamnot ist er filu främ! 
10 ir söhet sina ünöra, uuaz uuöllet ir es möra? 
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Bißc61tan ist er harto ioh hönlichero uuörto, 

ouh siiiero ündato giröfsit filu dräto. 
'E'r ist*, quad, 'bifillit, mit thornon ouh bistellit; 

nü man imo sülih düat, nu lazet küelen iu thaz mAat.' 
15 So sie nan tho gisähun, so riafun sie alle gähun: 

ingegin Imo inbran thaz müat, so ofto fianton düat 
Batun tho ginüagi, thaz man man irslüagi, 

ioh riafun filu h6izo: 'crüzo, les! nan crüzo!' 
'N^met inan', quad er, 'zi lu inti crüzot inan untar lu: 
20 ni mag ih in imo irfindan, oba er firdän si so frä.m> 
Thero biscofo hörti gab imo äntuuurti 

mit alten nides uuillen: ni möhtun sie in gistillen: 
^Er scal irstörban thuruh not, so uulzod unser z6inot, 

ioh douuen sinen uuorton in therero manne hä,nton; 
25 Uuanta &r gikundta h^rasun, thäz er si selbe götes sun, 

ioh ubaräl in uuari so det er sülih mari. 
Ther uulzod lerit thäre, in erüzi man then habe, 

so uuer so in ürheize sih sülihes biheize.' 
Yrförahta sih tho harte Pilatus thero uuorto, 
30 giang mit Krlste er tho fon In in thaz sprähhus In. 

'Gidua mih sär nu', quad er, 'uuls, uuanana läntes thu sls, 

uuölichera gibürti, thaz thu io zi thisu uuurti?' 
Er stuant, sulgeta ioh mämmonto githägeta: 

slnes selbes thülti ni gab imo äntuuurti. 
35 'Ni uuildu spröchan', quad er, 'zi mir? ni uuöistu, uuaz ih sigen thir, 

thaz st6it thaz thinaz ^nti in mlnes selbes hänti? 
Ioh bin ih ouh giuu61tig ubar ällu thinu thlng, 

in Hb ioh död hiutu, so uu^dar so ih gibiutu.' 
A'ntuurtita llndo ther keisor ^uuinigo tho, 
40 ther kuning hlmilisgo in uuar themo h^rizohen thar: 

'Ih s&gen thir, thaz ni hlluh thih: giuualt ni hä^betistu ubar mlh, 

oba thir thaz gizämi fon hlmile ni quämi. 
Bi thlu ist mit mören sunton ther mlh gab thir zi hänton, 

ioh ther iz zl thiu bibrähta, thaz hlar man min sus ähta.' 



39. XXIV. Voltiit Pilatus lestim dimittere et quia tradidit eum eis. 

Pilatus uuas tho in fllzi, thäz er nan firllazi, 

thäz er in ni horti ioh nkmi ir thera noti. 
Stlmma sie iro irhüabun, so sie tho thaz insAabun, 

ingögin skrei ginoto al mönigi thero lluto: 
5 'Thih zihen ünhuldi bi mlcheleru scüldi, 

thaz thü sus laz in heilen hant thes käiseres flant. 
Er uuar ällaz thiz laut, bi thiu gäbun uuir nan thir in hant, 

then Hut spuan ürheizes: thu süs inan nu läzes? 
Ther man thaz giütgaleizit, thaz sih küning heizit, 
10 ther uuldorot in alauuär themo k^isore sar.' 

Giang Pilatus zi In tho fram ioh selben Krlst mit imo nam, 

'uuaz mag ih z611en', quad er, 'mör? Mar, eggo ktining iuerl' 

Braune, althoohd. legebnoh. 9 
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Ingögin riaf tlio lüto hiriscaf theru lluto, 

irscrirun filu gähun, bo sie inan änasahun: 
15 'Hina^ bina nim inan^ inti crüzo then man! 

sin gisiuni ist uns in uuär zi sehanne ürgilo suar. 
Quad Pilatus, ^uuio mag sin, thaz qu^me io thaz in müat min, 

theih io zi thiu gifahe, ih iuan köning habe?' 
Thie biskofa zi noti firspräcbun tbo thie liuti, 
20 firsAabun sino gäati iob selb tbaz b^roti. 
'Uuir eigun küning einan, linderan nib^inan, 

iob uuanen, uuältan uuoUe tber köisor ubar alle.* 
Tber Hut mit tbisu imo änalag unz selban mitten tben dag: 

ni mobt er sie io giuu^icben tbes uuillen ä,rmalicben. 
25 Tbo uuüasg er sino hönti: er uuolt es duan tbo 6nti, 

sib uuolt er r6bto ubarlüt n6man ir tbera 16idunt. 
^Ni uuill ib* quad, 4n uuar min sines bluates scool sin, 

nob oub tnörero dato plägan boradräto. 
Ir s61bo iz biar nu seouuot!' — bo riaf tber liut al tburub not 
30 (in sib selben ana rüab luaduu mibilan flüab): 
'Nim tbana gäralicbo tblb! sin blüat si ubar ünsib. 

iz folge oub, so uuir zellen, unsen kindon allen! 
Ni uu6st er tbob tbo uuaz er uuä,n, firliaz in tben firdänan man; 

tbia fruma liazun sie fon in iob nämun grozan scädon zi in. 
35 Tbo irdöilt er, tbaz sie dätin, so sie tbar tbo bätin, 

gibot, tbaz man nan nämi, tben liutin irgäbi. 
Irgäb er nan, so ib zä,ltä, sid er nan bifllta, 

iob uuorabtun sie tbo foUon tben iro müatuuillon. 



LIBER QÜINTÜS. 

40, XXin. De qualitate caelestis regni et inaequalitate terreni. 

Vuolt ib biar nu r^dinon (ni mag iz tbob irkoboron), 

uuio m&nagfalt giläri in bimilricbe uuari, 
Mit tbiu drübtin lonot tbömo tbi imo tbionot, 

er tbara oub tbie sine leitta, tbön er biar forna irdeilta; 
5 Uuio uuönnosamo güati iob minna so gimüati 

tbar untar tb6n ist iamer, bi tbaz biar tbültent tbaz s^r; 
Vuio tbär tbio früma niezent thie biar tbia sünta riezent, 

sib biar io tbäraliezent tbie sib mit tbiu bigiazent; 
Oub Zeilen tbio arabeiti, thie uuir biar tbülten noti 
10 in irtbisgen thingon, tbob uuir iz harte ininnon. 

Biscirmi uns, druhtin güato, thero selbun arabeito 

lichamon iob s61a in thines selbes era! 
Tburub tbino guati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginädon tbinen thesa ärabeit bimiden! 
15 Tbaz uuill ib biar gizöUen gläuen mannen ä,llen, 
thaz si in mer gimüati tbiu himilricbes güati. 
Tbes uuolt ib biar biginnan: ni mag iz tbob bibrlngan, 
tbob uullle ib zellen tbä,nana 6tbeslicba rödina. 
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Nist man nihein in uuörolti, ther h\ io thaz irsägeti, 
20 allo thio scöni, uuio uuünnisam thar uuäri, 
Odo ouh suulgenti es männes muat irhogeti 

in sinemo sänge odo ouh in hiuuilonne, 
O'douh thaz bibrähti, in hörzen es irthähti, 
sin öra iz io gihörti, od öuga irscouuoti, 
25 Uuio härto fram thaz güat ist, thar uns gibit druhtin. Krist 
thaz güates uns er gärota, er er uuörolt uuorahta. 
Thara leiti, driihtin, mit thines selbes mähtin 

zi themo sconen Ube thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thlnera munti 
30 niazen uns in müate in 6uuon zi güate! 

Nist thaz sulih r^dina, thoh sägent se alle thänana, 

thie hiar thaz iruu611ent, thaz^ se th&ra uuoUent. 
Thaz duit in iamaragaz müat ioh thes himilriches güat, 
thes himilriches scöni ioh ällaz sin gizämi. 
35 Thaz duit filu manne, thaz er hiar minnot gerne, 
mit minnu thes giflizit, in mtiat so diofo läzit. 
Thaz uulzist thu in giuulssi, thoh imo iz äbuuertaz si, 
ni mag ouh mit then ougon zi geginuuertiz scouuon: 
Yruuächet er thoh filu früa, ioh habet thaz müat sar tharzüa, 
40 süftot sinaz herza: thaz duit thes liebes smerza. 
Thoh imo iz äbuuertaz si, thoh hugit er io, uuar iz si, 

habet sinan gingen io zi thes liebes thingon. 
So duent thie g6tes thegana: sie uuizun thaz güat hiar öbana, 
in himilriches höhi thia gotes güallichi: 
45 Thara süftent sie züa ioh uuachent müates filu früa, 

thaz müat ist in io thärasun: ni mügun sih freuuen hörasun. 
Sierhüggent Kristes uuortes ioh liebes mänagfaldes, 
biginnent thära io. flizan (er habet in iz gihöizan), 
Biginnent thara io hüggen, ginäda sina io thiggen; 
50 sie fergont drüta ouh sine^ thes liebes in nirzihe, 
Thaz müazin sih thes fröuuon ioh innana biscöuuon. 

thes uuillo sin io uuälte, zi länge uns iz ouh ni alte! 
Thes thigit uuörolt ellu, thes ih thir hiar nu z611u, 
thiz scäl sin io th6s githig, ther uuilit uuerdan sälig, 
55 Thaz ist in thar in libe giheizan zi liebe, 

zi dröste in iro müate mit mänagemo güate. 
Thara leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin 

zi thömo scönen libe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thinera munti 
60 niäzen uns in müate in äuuon zi güate! 

E'igun iz giuu6izit thie märtyra man höizit, 

thaz thar in änauuani ist harte manag scöni; 
loh öfibnotaz iro müat, thaz thar ist harte manag guat, 
tho sie hiar thaz biuuürbun, bi thia s6lbun sconi irstürbun. 
65 Ni namun thia meina uuäfanes göuma, 
liuto fillennes noh fiures br^nnennes: 
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In müate uuas in g^naz mer, thanne thaz mänagfalta ser, 

thanne in th6ra fristi thes lichamen quisti. 
Uuürtun in in note thie lichamon dotO; 
70 thio BÖla filu riebe in themo hohen himilriche. 

Duemes uuir ouh uns in müat thaz filu mänagfalta gtiat, 

uuir tharzoa ouh hüggen, thes himilricheB thiggen! 
Thes ömmizigen förgon gihugtlichen sorgon 
mit mihilen mlnnon hiar untar uuoroltmannon! 
75 Fllhemes thio Abili, thiu ünsih geit hiar dbiri, 
ilemes gidroste zi himilriche irloste! 
Yns klibent hiar in rihti manage ümmahti, 
thArst inti hAngar: thiu ni derrent uns thär. 
Bisclrmi uns^ druhtin güato, therero irabeito 
80 lichamon loh sda • in thines selbes era! 

Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati^ 

uuir mit gin&don thinen thesa ärabeit bimiden. 
Vns ist läid hiar mänagaz, thorot ni sorgen uuir bi thaz; 
manago ängusti, thar äigun uuir gilusti; 
85 Thiz ist todes giuualt, thar ist lib einfalt, 
uuanta himilnchi theist läbentero richi. 
Ni fräuuont thar in müate, ni si ^infalte thie güate, 

thie hiar io datun thuruh not thaz euangälio gibot, 
Thie hiar io gemo irfdltun thaz in thio büah gizaltun, 
90 ther uuizod ginoto: giniezent sies thar dr&to. 
Hiar ist io uueuuo ioh ällo ziti s^ro 

ioh stünta filu suäro (thaz uuizist thu giuuäro), 
Ummäzzigaz s^r, thaz ni ubaruuinten uuir mer, 
ni si 6ba iz quäme uns mäadon fon drühtines ginädon. 
95 Biscirmi uns, druhtin güato, therero ärabeito 

lichamon ioh sola in thines selbes era! 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginädon thinen thesa ä;rabeit bimiden! 
riemes io hinana: uuir füarun leider thänana 
100 fon p&radises hönti in suaraz ölilenti, 
Fon himilriches süazi in iamarlichaz uuizi, 

in thiz Irthisga däl, firlürun garo gönaz al, 
In thiz d&l z&haro, thes füelen uuir nu süaro, 
in thesses uuöinonnes last, thes uns fiirdir ni brast. 
105 Bisclrmi uns, druhtin güato, therero ärabeito 

lichamon ioh sola in thines selbes era! 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati; 

uuir mit ginädon thinen thesa ärabeit bimiden! 
Yuir birun zi ümmezze hiar ämmizen mit häzze, 
110 in süntono sünftin mit grozen üngizunftin: 

Thaz düat uns ubiluuillo, thes sint thio brüsti uns foUo, 

ioh ubilmüat ubar thaz, giuuisso uuizist du thaz, 
loh ouh giuuisso ana uuank harto nidiger githänk, 
häz unses müates: bi thiu tharben uuir thes güates. 
115 Biscirmi uns, druhtin güato, therera ärabeito 

lichamon ioh sola in thines selbes era! 
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Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati; 

uuir mit ginädon thinen thesa ärabeit bimldenl 
Ist thorot ana zulual thiu brüaderscaf ubar&l, 
120 Caritas thiu diura, thiu büit thar in uuära 
Mit allen giziugon, thes ist si harto giuuon; 

uuillo iz al firfahit, ther sih hiar iru nahit. 
A'deilo thu es ni bist, uuio in büachon siu gilöbot ist, 
uuio mihil gimtiati sint ällo thio iro güati. 
125 Büent ouh gimüato zua sÜöster iro güato, 

röht inti frithu thar: uulzist thaz in alauuär. 
Nist man, thoh er uuoUe, ther thaz gifüari irzelle, 

ioh uuio sih man thar frouuent, thar öllu thiu thriu buent. 
Th&ra leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin 
130 zi thömo sconen llbe thie holdun scälka thlne, 

Thaz uuir thaz mammunti in thinera munti 
nlazen uns in müate in ^uuon zi göate! 
Ni mäht äuur thaz gimächon, thara ingögin rä.chon, 
uuio minagfalto uuünta hiar thülten thuruh ^ünta. 
135 Frost, ther ümblider ist, ther ni gibit thir thia frist, 
hlzza ginöto suärlichero dato. 
Nist ouh in 6rdriche, nüb er hiar irsiache, 

nub er io innan thes sih lade forahtennes. 
Ni uuirthit ouh innan th6s, zi stunton bröst imo thes, 
140 ni in iüngistemo thlnge thoh 61ti nan, githuinge, 
Thiu mo 411az liob ins^lzit ioh mähto nan gihölzit, 

duit imo uuidannuati thia iügundlichun güati; 
L6ident imo in brüsti thio 6rerun gilüsti, 
ist m6ra imo in theru brüsti thes huasten ingusti. 
145 Biscirmi uns, druhtin güato, therero ärabeito 

Uchamon ioh s61a in thines selbes öral 
Thuruh thino güati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginädon thinen theso ärabeit bimlden! 
Hiar suidit manne ana uu&nk io ther übilo githänk 
150 (in hörzen ioh in müate ni firsöhent sih zi güate), 
Süht ioh süero manager (thes giuuüagun uuir ir): 

ni brlstit thoh in thös thiu min, ni sie sih hazzon untar in, 
Ni sie sih io muen mit mänagemo uu6uuen: 
ni düent in thiu halt thoh in müat, thaz ther dlufal in thaz düat, 
155 Nihöin ouh thes githenkit, uuio er se ömmizigen skr^nkit 
ioh thös ouh ni gisulkhit, sie 6mmizen bisuikhit. 
Biscirmi uns, druhtin güato, therero ärabeito 

lichamon ioh s61a in thines selbes 6ra! 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 
160 uuir mit ginädon thinen theso ärabeit bimlden! 

Therero ärabeito thärbent io ginöto 

thie hiar thes biginnent, zi himilriche thingent. 
Theist al ander gimah, so ih hiar föma gisprah, 
theist al äinfoltaz güat: gilaz thir thära thinaz müat. 
165 E'infoltu uuünna so sclnit thar so sünna, 

sie fürdir thar niruuölkent then hiar io uuöla thenkent, 
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Thio früma then thar blüent, thie sih zi thiu hiar muent, 

then thaz hiar giägaleizent, mit hürsgidu ouh giuu^izent^ 
Thaz sie thara al thaz iär lärdot mihil iamar 
170 loh iro Hb allaz, thie hiar s6rgent bi thäz. 

Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin 

zi d6mo sconen libe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mä,mmunti in thinera munti 
niazen uns in müate in äuuon zi güate! 
175 Thar ist sang sconaz ioh mannon s^ltsanaz, 

sconu lütida ubar däg, thaz ih irz^llen ni mag; 
Thäz ist in girlhti fora drühtines gisihti, 

selbe scouuot er thaz: bi thiu ist iz so sconaz. 
Thu horist thar ana uuänk io thero öngilo sank, 
180 mit thiu se th6n uuarbon 16bont druhtin s61bon, 
Mit thiu se drüta sine duent iamer filu bilde, 
iamer fräuuamuate zi ällemo güate. 

Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mä,htin 
zi thömo sconen libe thie holdun scälka thine, 
185 Thaz uuir thaz mämmunti in thinera munti 

niazen uns in müate in ^uuon zi güate! 
Thir äl thar scono hillit thaz müsica gisingit, 

ällaz thir zi liebe zi themo 6uuinigen libe 
I'o then äuuinigan däg, then man irzöllen ni mag: 
190 gistöit thir al rödinon mit 6uuinigen fröuuidon. 

Ni mag man nihein irrödinon, uuio thar ist gotes theganon, 
thie ärabeiti thültun ioh sinan uuillon fultun. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin 
zi thömo sconen libe thie holdun scälka thine, 
195 Thaz uuir thaz mämmunti in thinera munti 

niazen uns in müate in äuuon zi güate! 
Sih thar ouh ä\ ruarit thaz Organa fuarit, 

lira ioh fidula ioh mänagfaltu suögala, 
Hirpha ioh rötta ioh thaz io güates dohta, 
200 thes mannes müat noh io giuüag, thar ist es alles ginuag. 
Thaz spil, thaz söiton fuarent ioh man mit hänton ruarent, 

ouh mit blä,sanne, thaz horist thu allaz thä;nne. 
Thaz niuzist thu ia gilicho thar scono geistliche: 
iz ist so in älauuari in himile gizämi. 
205 Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin 

zi th6mo sconen libe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thinera munti 
niazen uns in müate in 6uuon zi güate! 
Allo uuünna, thio sin odo io in gidrähta quemen thin, 
210 thaz niuzist du in müate iamer thar mit güate, 
I'amer mit liebe (thin hörza mir giloube), 

thaz guata mänagfalta, thaz ih thir hiar nu zälta. 
Niuzit thar in uuara sälida thin s^la, 
iamer m&mmunti ioh öuuinig gimüati, 
215 E'uuiniga süazi, bimidit allaz uuizi, 

illes müates sorgen, si blidit sih thar foUon; 
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£lidit sih thar iamer ana sörgun ioh s6r, 

ioh ana 16idogilih, giuuisso thaz ni hlluh thih. 
Thära leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin 
220 zi th^mo sconen Übe thie holdun scälka thine, 

Thaz uuir thaz mämmunti in thiüera munti 
niazen uns in müate in ^uuon zi güatel 
Vuiri in mir ginoto manage thüsunt müato, 
sprächa so gizämi, thaz 6nti thes ni uuäri: 
225 Ni möht ih thoh mit uuörte thes löbes queman z^nte 
illes mines libes frist, uuiolih thar in l&nte ist. 
Thu uuirdist mir giloubo, s61bo thu iz biscöuo, 
theiz düit thia mina redina, härto filu nidira; 
loh scouuos, uuizzist du thäz, liob filu mänagaz, 
230 liobes härto ginüag, thes ih noh hiar ni giuuüag. 
Thära leiti, drühtin, mit thines selbes m&htin 

zi th6mo sconen Ube thie holdun sc&lka thlne, 
Thaz uuir thaz m&mmunti in thlnera munti 
niazen uns in müate in äuuon zi güate! 
235 Uuio mag ih thaz iruuällen, thaz minu uuort irzällen 
himilriches döhta, thaz uuörolt al ni mohta, 
Thaz thie alle er nirzölitun, tharazüa doh thlngotun 

ioh ouh zi älauuare mit müate uuarun th&re? 
Vuaz scolt ih thanne, bin sünta untar mä,nne, 
240 tho öbanlih ni mohta gizöUen thaz dohta? 

Thära leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin 

zi thömo sconen llbe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thlnera munti 
niazen uns in müate in 6uuon zi güate! 
245 Nist th^mo thar in l&nte "tod io thaz inblänte 

(thiu freuui ist in gimöino), thaz sinan frlunt biuueino, 
Odo ouh thaz inslzze, thaz inan uuiht gilözze 

(theist in ouh gimeini) thera sinera selbun h6ili, 
Odo imo tod so gi6nge, thaz got io thaz gih6nge, 
250 thaz in th^mo riche iaman sar irsleche; 
Quistu bi thio sluchi, odo er sar ünfrauuer si, 

odo inan uulht sar smörze, thaz 6r es thoh gigrünze, 
Odo iouuiht ander suntar güat rüere mo thaz blida müat^ 
16id odo smörza, thaz sinaz fräuua herza. 
255 Thära leiti, drühtin, mit thines selbes m&htin 

zi thömo sconen libe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 
niazen uns in müate in äuuon zi güatel 
Ni uuirthit in themo erbe, thaz man thihein irsterbe, 
260 tod inan bisuikhe in thömo selben riche. 

Giuuisso sägen ih thir 6in, thär nirstirbit min nihein, 

bi thiu ni uuirdit ouh in uuär, thaz man nan bigräbe thar, 
Odo iauuiht thös man thar bige, thes zi tode gig6, 
zi th6mo thionoste: sie sint thar al gidroste. 
265 Then tod then habet füntan thiu h^lla ioh firslüntan, 
diofo firsuölgan ioh 61ichor giborgan. 
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Thoh ouh thkz ni uuari, thaz uuari thöh io sconi, 
h^ili, uuizistu thäz, ana 6nii theh^inaz. 

Thära leiti, drühtin, mit thlnes selbes mähtin 
270 zi thömo scönen libe thie holdun scälka thine 

Thaz uuir thaz mä>mmunti in thineru munti 
nlazen uns in müate in äuuon zi güate! 
Thar bly'ent thir io lilia inti rosa, 
süazo sie thir stlnkent ioh älichor niruu^lkent 
275 Thia bluat, thia ärda fuarit, ioh 4kara alle rAarit, 
thia 8c6ni zi uuare,, thia slhistu alla th&re. 
Ther stank, ther bl&sit thar in müat io thaz äuuiniga güat, 

sAazi filu mänaga in thia g6tes thegana. 
In thie gutes liobon mit süazin ginäagon, 
280 in thie drüta sine: uuard uuöla sie mit libe, 
Thaz sie giböran uuurtun, tho sie sülih Aintun, 
ioh sie in th^sa redina niazent iamer fr^uuida! 
Thära leiti, drühtin, mit thines selbes mAhtin 
zi th^mo scönen libe thie holdun scälka thine, 
285 Thaz uuir thaz mämmunti in thinera munti 

niazen uns in müate in öuuon zi güate! 
Ybar thiz allaz so ist uns süazista th&z, 

uuir unsih th^s thar frouuon, selbon drühtin scouon, 
Sines selbes sconi ioh ällaz sin gizämi 
290 iamer in then mähtin bi sinen öregrehtin. 

Theist thiu uuünna ioh thaz güat, thaz blasit lib uns in thaz müat, 

theist al fon th6mo brunnen, thaz uuir War güetes zellen. 
Sehen öuh thar then dröst, thero öngilo thionost, 
uns thar io lib bibringit thaz iagilicher singit. 
295 Thira leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin 

zi th6mo scönen libe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 
niazen uns in müate in äuuon zi güate! 



41. XXIV. Oratio. 

Giuuärdo uns geban, drühtin^ mit thines selbes mähtin, 

uuir ünsih muazin bliden mit heilegon thinen! 
Mit in uuir muazin niazan (thaz habest du uns gih^izan) 

th6sa selbun uuünna, thia uuir hiar scribun förna. 
5 E'rdun inti himiles inti alles fliazentes, 

föhes inti männes, drühtin bist es alles. 
Uuir birun, drühtin, alle thin: ni laz qu^man thaz io in müat min, 

theih hiar gidue in riebe uuiht thes thir ni liehe. 
Giböran uuir ni uuürtun, er thino mähti iz uuoltun, 
10 stöit ouh unser 6nti in thines selbes h6nti. 
Ist uns in thir giuuissi ouh thaz irstäntnissi, 

thaz unser stübbi fulaz uuerde auur sülih, soso iz uuas. 
Thu uueltist öuh ana th6s thes selben ürdeiles, 

rihtis s61bo thu then däg, then man biuuänkon ni mag. 
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15 Nu iz ällaz, druhtin, thin ist, ginado bi ünsih, so thu bist, 
löiti unsih in rlchi thin, thoh uuir es uuirdig ni sin. 
Druhtin, ä,lles uuio ni düa, mih io fiiagi tharazüa, 

thaz ih mih untar thlnen iamer muazi bilden, 
Theih thar thih löbo ubar&l, so man drühtinan scal, 
20 allen kröftin minen mit höilegon thlnen, 
Vuir thina g6ginuuerti nlazen mit giuuürti, 
ioh sin thih saman löbonti allo uuörolt uuorolti. Amen. 



42. XXV. Conclnsio aoluminis totius. 

Selben Kristes stluru ioh slnera ginädu 

bin nü zi thiu gifierit, zi städe hiar gimierit; 
Bin nu mines uuortes gikerit höimortes 
ioh uuill es. duan nu 6nti, mit thiu Ih fiiar förienti. 
5 Nu uuill ih thes giflizan, then segal nltharlazan, 
thaz in thes Stades feste min rüadar nu gir^ste. 
Bin gote h61phante thero ärabeito zi 6nte, 

thes mih friunta batun (in götes minna iz dätun), 
Thes sie mih batun härto selben götes uuorto, 
10 thaz ih giserlb in unser höil, euangölioüo deil, 
Thaz ih es bigünni in ünseraz gizungi, 

ih thüruh got iz dati, soso man mih bäti. 
Ni müht ih thaz firlöugnen, nub ih thes scolti goumen, 
thaz ih al dati, thes käritas mih bati; 
15 Uuanta sie ist in uuar min druhtines drütin, 
ist fürista innan hüses sines thionostes. 
Thes selben thionostes giuualt thaz göngit thuruh ira hant: 

nist es uuiht in thanke, mit iru man iz ni uuirke. 
Nu ist iz, so ih rödinon, mit selben Kristes segenon, 
20 mit slnera giuuelti braht anan enti, 

Giscriban, so sie bätun, thaz iro minna datun, 
brüaderscaf ouh diuru: thaz sägen ih thir zi uuäru. 
- Ih hiar nu förgon uuille götes thegana alle, 
alle höldon sine ioh Habe friunta mine: 
25 Si frümä in thesen uuörkon, thaz sies göte thankon, 
thaz sie thaz iruuellen, götes gift iz zellen, 
Slnera mahti ällaz thaz gidrähti, 

imo, so ih z611u, thiu selbun uuört ellu. 
Si thar thaz ni döhta, so mir gibürren mohta, 
30 z611et thio gimöiti minera dümpheiti, 

Mines selbes übili, thaz ih io uuard so frä,uili, 

ioh minera ä,rgi filu främ, thaz ih es göuma ni nam, 
Thaz ih in thesen rödion ni lügi in theuangölion, 
thaz ih mir liaz so ümbiruah thio mines druhtines buah. 
35 Thero selbun missidato thig ih, druhtin, thräto 

ginäda thina in uuära: uues m6g ih fergon möra? 
Ther höldo thin ni mide, nub er iz thänasnide 
ioh er iz thänascerre, thäz ih hiar ni m6rre. 
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Zi thiu thaz göati sine thes thiu bäz hiar seine 
40 ioh man uuizzi f611on in thiu then guatan uuillon. 
Vuant er thaz güata minnot ioh hiar iz lisit thuruh got, 

thaz ärga hiar ouh midit ioh iz thänasnidit, 
Noh thuruh 6ina lugina ni firuuirfit al thia rßdina, 

noh tliuruh üngiuuara min ni läzit thia früma sin: 
45 Süntar thaz giscrib min uuirdit bäzira sin, 

büazent sino güati thio mino missodati. 
So eigun däti sine Ion fon trühtine, 

galt filu foUon thuruh then güatan uuillon, 
Uuant er thaz übila firm6id ioh iz garo thänasneid: 
50 thaz güata steit gihaltan ioh mag sih baz giunältan. 
Süs bi th^sa redina so duent thie g6tes thegana, 

sie uuirkent thiz gimüati thuruh thio iro guati; 
Süs duent thie io alle thes güaten uuillen fölle, 

thie selbuu drüta sine ioh liebe frlunta mine. 
55 Ih uuäiz ouh, thaz thu irkännist ioh thih iz ünfarholan ist, 

uuio äfur iogilicho duit ther min gilicho. 
Then rüarit io thiu smärza (thaz düit imo übilherza), 

er sc6uuot zi themo güate s6ragemo müate. 
Iz rüarit sino brüsti sar zi thära fristi 
60 mit mlhilen riuon, so 6r iz biginnit scöuon. 
Er bieget zemo güate, ist übilo imo in müate, 

uuült er sar thön uullon g6mo iz firdllon. 
Nist imo thar ouh foUon thuruh then argan uulUon, 

süntar er thaz grübilo^ finthit er thar übilo, 
65 loh uuüit sülichero iagilih, theiz ä.llaz si so sämalih: 

biginnent främ thaz rächen, thaz sie thaz güata theken, 
Lüagent io zemo argen, thaz sie gönaz bergen, 

thaz siez io bih^llen mit ärgemo uuillen. 
Iz sprlchit ouh giuuäro Hierönimus ther märo, 
70 giuuuag er uuöjtes sines thes selben alten nides. 
Er quit: ^sin sümiliche, thoh in thaz uu6rk liehe, 

sie thoh bi thie meina thes argen nemen göuma, 
Thaz sie thaz io spurilon, uuio sie in äbuh redinon, 

ioh sie thös io faren, uuioz hintorort gikeren.' 
75 Nu sie thäz ni mident, so hohan g6mon rinent, 

sie ouh thaz ni eltent, then gotes drüt so seeltent: 
Uuaz düit thanne iro fräuili theru mlnera nldiri, 

ioh iro uulUo übiler? got bisklrme mih 6r! — 
Sus slnt thiu thlng ellu, so Ih thir hiar nu zöllu, 
80 sus mlssemo müate sint übile ioh güate. 

Thie einun uuöUent in uuär thaz güata ofonon sar, 

thie ändere mit Hon iz uuoUent sar firdllon. 
Thie güate es sar biginnent ioh iz fr&mbringent, 

ioh sint fro thrato röhtero dato, 
85 Thie andere alle filu früa sero grünzent tharzüa, 

sero düit iu thiu frlst, theiz bith^kitaz nist. 
Nu bifilu ih mih hiar then böziron allen in uuär, 

allen gotes theganon mit selben Krlstes seganon. 
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Thäz thie selbun sm&hi min in gihügti muazin iro sin, 
90 mit uuorton mih ginüagen zi drühtine gifüagen, 
I'o sar in th^mo friste zi uualtantemo Kriste, 

zi uuältanteru höuti äna theheinig 6ntL 
Themo si güallichi -ubar ällaz sinaz richi, 

ubar allo uuorolti si dluri sin io uuonanti, 
95 In 6rdu ioh in himile, in äbgrunte ouh hiar nidere, 

mit 6ngilon ioh männon, in öuuinigen sängon! 
Ther mih hiar so gidrösta, thero arabeito irlosta, 

thaz er min githähta, zi städe mih bibrahta. 
Thoh ih tharzua hügge, thoh scouuon sio zi rügge, 
100 bin mir m^nthenti in Stade stäntenti. 

Si güallichi thera 6nsti, thiu mir th^s io giönsti, 

lob ouh thera giuu61ti ana theheinig 6nti, 
In 6rdu ioh in himile, in äbgrunte ouh hiar nidere, 

mit öngilon ioh mannen, in öuuinigen sä-ngon! Amen. 



XXXIIL PETßUSLIED. 

Unsar trohtln hat farsalt sancte Petre giuualt, 
daz er mac ginerian ze imo dingenten man. 

Kyrie eleyson, Christo eleyson. 
Er hapet ouh mit vuortun himilrtches portün: 
dar in mach er skerian den er uuili nerian. 

Kirie eleison, Christo eleyson, 
Pittemes den gotes trüt alla samant uparlüt, 
daz er uns firtänSn giuuerdö ginäden, 

Kirie eleyson, Christo eleyson. 



XXXIV. CHRISTUS UND DIE SAMARITERIN. 

Lesen uuir thaz fuori ther heilant fartmuodi. 

ze untarne, uuizzun thaz, er zeinen brunnen kisaz. 
Quam föne Samario ein quena särio 

scephan thaz uuazzer: thanna noh so saz er. 
5 Bat er sih ketrencan daz uuip thaz ther thara quam 

(uuurbon sina thegana be sina lipleita): 
^Biuuaz keröst thü, guot man, daz ih thir geba trinkan? 

iä ne niezant, uuizze Christ, thie Juden unsera uuist.' 
'Uulp, obe thfi uuissis, uuiellh gotes gift ist, 
10 unte den ercantls mit themo du kosotis, 

tu bätis dir unnen slnes kecprunnen.' 



XXXIV. 5. vip hs, 8. nezant hs, 10. düj do hs. 
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'Disiu buzza ist sd tiuf, ze dero ib heimina liuf, 
noh tfi ne habis kiscirres, daz tbfi thes kiscephSs: 
uuär mäht thfi^ guot man, neman quecprunnan? 
15 Ne bistü liuten kelop mcr than Jacob. 

ther gab uns thesan brunnan, träne er nan ioh stna man; 
Biniu smalenözzer nuzzun thaz uuazzer.' 
'Ther trinkit thiz uuazzer, be demo thurstit inan mer. 
der afar trinchit daz min, then läzit der durst sin: 
20 iz spraugöt imo'n pruston in euuön mit luston.' 
'Herro, ih thicho ze dir, thaz uuazzer gäbtst dfi mir, 

daz ih m6r ubar tac ne liufi hera durstac' 
'üulb, tu dih anneuuert, hole hera dlnen-nuirt' 
sin quat sus libitl, commen ne hebitl. 
25 'Uueiz ih daz du uuär segist^ daz du commen ne hebist 
du hebitös er finfe dir zi volliste. 
des mahttfi sichüre sin: nfi hebist enin der nis din.' 
'Herro, in thir uuigih sein, daz thü mäht forasago sin, 
for uns er giborana betötön hiar in berega, 
30 Unser altmäga suohton Ma genäda: 

thoh ir sagant kicorana thia bita in Hierosohma.' 



XXXV. LIED VOM HEILIGEN GEORG. 

'Gorio fuor zi mahalo mit mihhilemo herio, 
fona dero marko mit mihhilemo folko. 
fuor er zi demo ringe, zi hevlgemo dinge, 
daz dine was märista, gote liobösta. 
firliez er wereltrlhhi, giwan er himilrlhhi. 
Daz giteta selbe der märo grabe Gorio. 

Do spuonun inan alla kuninga so manega, 

woltoii s'in irkeran: ni wolta er'n es höran. 

herti was daz Gorien muot, ni hört er in es^ s*eg ih guot, 

XXXI V. 16. er nan] eran /^^ . 18. thurstit i» aificr Ä^. 23. anne usert 
hs. — hera] herra hs, — nirt hs. 25. dauar hs, 26. %x] her. 27. dsez mattu 
h$, 28. uuigit hs, 

XXXV. Handschriftliche Überlieferung, 

^eorio fuor ze male* mit mikilemo ehrtgo* 
lone dero makrko' mit mikilemo fholkc 
fuor er ze demo rinhe* ze heuihemo dinge 

8 

daz thin uuas marista* gkoto liebota 

h 

ferliezcer uuerelt rhike keuuaner* ihinilri ke • 
daz keteta selbo der mare crabo* georio* 

u o 

'dho* sbonen* inen allo kuningha so mane ha 

e 

uuolton si inen ehr keren ne uuolta emes ohron * 

a 

ehrte uuas dz georigen munt ne ohrter ines shegih guot 
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10 nub er al gifrumitl des er zi gote digitl. 

Daz giteta selbe der märo grabe Gorio. 

Dö teilten si uan säre zi demo karkäre. 
dar mit imo do fuorun engila de skönun. 

dar swullun zwei w!b, ginerit er daz iro Hb: 

15 do werbt er s6 sköno daz imbiz in frone, 

Daz zeihhan Mforhta däre Gorio zi wäre. 

Inan druhtln al giwereta des Gorio z'imo digita: ' 
den blinton tet er sehentan, den balzen gangentan, 
den tumbon sprehhentan, den toubon hörentan. 
20 ein sül stuont dar manic iär: üz spranc der loub sär. 

Daz zeihhan worhta däre Gorio zi wäre. 

Tacianus wuoto, zürnt iz wuntardräto: 

er quat, Gorio wäri ein goukeläri. 

hiez er Gorion fähan, hiez in üz ziohan, 
25 hiez in slahanTiarto mit wuntarwasso swerto. 

Daz weiz ih, daz ist alawär, fif irstuont sih Gorio dar: 
üf irstuont sih Gorio dar, wola predigot er sär, 
die heidenon man gisanta Gorio dräto frami 

Bigont es der rlhho man filo harte zuman. 
30 d6 hiez er Gorion hintan, an ein rad wintan: 



10 nuber al kefmmeti des er ce kote digeti* 
daz ketsßta selbo sce gorio 
*do teilton* inen sare ze demo karekare 
darme^ imo do fuorren ehngila* de' skonen 
dar SM : : : : ceuuei unib kenerier daz ire litb 

15 dho uuore* er so ::;:::: z imbizs in frono* 
daz* ceiken* nuorta* dh : : : : : : : io* ce uuare* 
georio do digita ina« drahtin al gennereta des gorio* zimo digita 

t 
den tumben* dheer sprekenten* den tohuben* ohrenten. 
den pilnten* deter* senenten* den halcen gah- nenten* 

oh 

20 ehin snhl stuoetiV ehr magihe ihar uhhis' psanr dher* lob* shar* 
daz* zehiken* unorheta* dhare* gorio ze unare* 

boghontez* dher rike man file ahrte zurenen* 
tacianus* uuoto znhrentzes uunter* dhrato 
ehr qnaht gorio nuari* ehin* ckoukelari* 
ihez ehr* gorien fhaen ihezen* huuszieen 

mit 

25 ihezen* shlahen* ahrto* uunter* uuassho* shuereto 

dhaz uueiz* ihk* dhaz ist aleuuar . uhflfherstuont sibk goriio dhar 
uuola* prediio her dhar* 

r R 

dhie ehnidenen man* keshante gorio* dharte frham* 
beghontez der rhike man filo ahrto zunrnen 
30 do ihez er* goriion* hinten ahnen* rad- uuinten 
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zi wäre sagen ih iz iu, sie brähhun in in zehaniu. 
bigonton si nan umbegän, hiezun Gorion üf irstän. 
Daz weiz ih, daz ist alawär, üf irstuont sih Gorio dar: 

üf irstuont sih Gorio dar, wola sän 

35 die heidenon man gisanta Gorio filo fram. 

Do hiez er Gorion fähan, hicz in harto fillan. 

man gihiez in muillan, zi pulver al firl)rennan. 

man warf in in den brunnun: er was säliger sun. 

bolöton si därubari steine mihhil menigt, 
40 mihhil teta Gorio dar, so er io tuet war. 

Daz weiz ih, daz ist alawär, üf irstuont sili Gorio dar: 
üf irstuont sih Gorio dar, üz spranc der wäho sär. 
die heidenon man gisanta Gorio filo fram. 

* * * 

ten man üf hiez er stantan: 

45 er hiez in darc z'imo gän, hiez in sär sprehhan. 

do segit er gibet heiz, ih bctamo (?) giloubet iz. 
quat, si wärin florana, demo tinfele al bitrogana. 
Daz cunt uns selbo heiTO sancte Gorio. 

Hs Hs * 

Do gienc er zi dero kamaro zi dero kuninginno: 
50 bigont er sie leran, bigonta s*imo es horan, 

Elossandria, si was togalihha: 
si Uta sär wola tuen, den iro scaz spentdn. 
si spentot iro triso dar: daz hilfit sa manac iär; 



ce nuare* shagehn* ihkzes ihuu* shie prakcn inen encennoi 
daz- unez' ihk* daz ist- aleuuar* uhffher' stuont sihk gorio* dar* 
uhfifher* stuont* sihk* gorio* dar* unola dar* 

35 dhie ehidenen man keshante GoRio file frh m 
do ihez er* GoRio»* fhaen ihezen* harto fiUen* 
man goihezen muillen* ze puluer* al uerpernnen* 

k 

man unar* fhan* in den purnnen* er uuas saliger* sun* 
poloton* si derubere* steine* mihkil* meGine* 
32 beGonton- si nen* umbekan* iehzen* GoRien* uhffher* stan* 

e 

40 mihkil* tata Ge::::::T' so her io tuoht uuar* 

daz uuez * ihk* daz uuez* ih ::::::: : leuuar * uhffherstuont sihk GoRIO dar * 

uno : : 

pr ::;::::: : : r dhie ehidenen man kesahnte * GoRio file farm * 

:::::::::::: sihk * Gorio dar* uuhs psanr der* uuaehe * sha: 

:::::::::::: ten man * uhf ihezer * stauten * 
45 er hiezcen dare cimo khaen* hiezen* shar* sprccken* 

Do seGita iikohat- ihz* ih betamo* Geluobet ehz 

quuat so uua : : : fer/oreno demo tiufele al petroGen« * 

daz cunt uns selbo see gorio.*. 

do Git' er* ze dero kamero ze dero chuninginno 
50 peGon her* shie* lehren* beGonta* shimes* obren 

elossandria si uuas do^dika 

shiihlta sar uuoletuN den ihro * shanc spent : : 

'Si spentota iro triso dar* daz* ihlft sa* manec iahr* 
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von 6wön unzin ewön so ist s'in d6n ginädon. 
55 Daz irdigita selbo herro sancte Gorio. 

* * * 

Gorio huob dia hant M 

irbibinota Abollin 

gibot er ubar den hellehunt; dö fuor er sär in abgrunt. 



fö eunon nncen enuon sho&e en gnadhon 
55 daz er dlGita selbo ehro See Gorio • 

GoRio nhob dhia* ahnt nhf erbibinota abollin Gebot er uhper den ehlleunht 

do fuer er sar enabcnmt ihn nequeo Vüisolf 



XXXVI. DAS LUDWIGSLIED. 

Rithmns teutonicas de piae memoriae Hluduico rege filio Hluduici aeque regis. 

Einan kuning uueiz ih, Heizsit her Hludulg, 

Ther gemo gode thionot: Ih uueiz her imos lonöt. 
Kind uuarth her faterlos. Thes uuarth imo sär buoz: 

Holöda inan truhtln, Magaczogo uuarth her sin. 
5 Gab her imo dugidi, Fronise githigini, 

Stual hier in Vrankon. So brüche her es lango! 
Thaz gideilder thanne Sär mit Karlemanne, 

Bruöder slnemo, Thia czala uuunniono. 
So thaz uuarth al gendiöt, Korön uuolda sin god^ 
10 Ob her arbeidi S6 iung tholön mahtL 
Lietz her heidine man Obar seo Udan, 

Thiot Vrancöno Manön sundiöno. 
Sume sär verlorane Uuurdun sum erkorane. 

Haranskara tholota Ther er misselebeta. 
15 Ther ther thanne thiob uuas, Inder thanana ginas, 

Nam stna vaston; Sldh uuarth her guot man. 
Sum uuas luginäri, Sum skächäri, 

Sum fol loses, Ind er gibuozta sih thes. 
Kuning uuas ei-virrit, Thaz richi al girrit, 
20 Uuas erbolgan Krist: Leidhor, thes ingald iz. 
Thoh erbarmedes got, Uuisser alla thia not; 

Hiez her Hluduigan Tharöt sär ritan. 
'Hludulg, kuning min, Hilph minan liutin! 

Heigun sa Northman Harte biduuungan.* 
25 Thanne sprah Hludulg 'Herro, s6 duon ih, 

D6t ni rette mir iz, AI thaz thü gibiudist.' 
Th6 nam her godes urlub, Huob her gundfanon üf. 

Reit her thara in Vrankon Ingagan Northmannon. 
Gode thaneödun The sin beidodun, 
1€ Quädhun al 'frö min. So lango beidon uuir thln.* 



21. Unmsser hs. 
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Thanne sprah lüto Hludulg ther guoto: 

* Tröstet hiu, gisellion, Mine notßtallon. 
Hera santa mih god loh mir selbe giböd. 

Ob hiu rät thfihti, Thaz ih liier gevuhti, 
35 Mih selben ni sparoti, Uncih hiu gineriti. 
Nu uuillih thaz mir volgon Alle godes holden. 
• Giskerit ist thiu hieruuist So lange so uuili Krist: 

Uuili her unsa hinavarth, Thero habet her giuualt. 
S6 uuer s6 hier in ellian Giduot godes uuillion, 
40 Quimit he gisund flz, Ih gilönön imoz; 

Billbit her thär inne, Stnemo kunnie.' 
Tho nam er skild indi sper, EUianltcho reit her; 

Uuolder uuär errahchon Slnan uuidarsahchön. 
Tho ni uuas iz burolang, Fand her thia Northman. 
45 Gode lob sag6da, Her sihit thes her gereda. 
Ther kuning reit kuono, Sang lioth fräno, 

loh alle saman sungun ^Kyrrieleison'. 
Sang uuas gisungan, Uulg uuas bigunnan. 

Bluot ßkein in uuangon: Spilodun ther Vrankon. 
50 Thär vaht thegeno gellh, Nichein soso Hludulg: 

Snel indi kuoni, Thaz uuas imo gekunni. 
Suman thuruhskluog her, Suman thuruhstah her. 

Her skancta cehanton Slnan flan^on 

Bitteres lides. So uue hin hio thes UbesI 
55 Giloböt sl thiu godes kraft: Sfidulg uuarth sigihaft; 

loh allgn heiligön thanc! Sin uuarth ther sigikamf. 
Uuolar abur Hludulg, Kuning uulgsältg! 

Sd gare söser hio uuas. So uuär söses thurft uuas, 

Gihalde inan truhtln Bl slnan Srgrehtln. 



XXXVn. GEBETE. 

1. Augsburger gebet. 

Got, thir eigenhaf ist, thaz io genäthih bist, 
Intfaa gebet unsar, thes bethurfun uuir sär, 
thaz uns thio ketinun bindent thero sundun, 
thlnero milde genäd intbinde haldo. 

2. Gebet des Sigihart 

Du himilisco trohttn, ginäde uns mit mahtin 
in dln selbes riebe soso dir giliche. 

Trohttn Christ in himile, mit dlnes fater segane 
ginäde uns in euun, daz uuir ni Uden uueuuun. 



43. Sina hs, 57. . . uolar hs, — kuninge ui . . salig hs. 
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XXXVin. PSALM 138. 

Uuellet ir gihoren Daviden den guoton, 

den slnen touginon sin? er gruozte slnen trohtin: 
lä'gichuri du mih, trohtin, inte irchennist uuer ih pin 

föne demo aneginne uncin an daz enti. 
5 Ne megih in gidanchun fore dir giuuanchon: 

dü irchennist allo sttga, se uuarot so ih ginlgo; 
So uuare söse ih ch6rte minen zun, so rado nämi düs goum; 

den uuech furiuuorhtostü mir, daz ih mih ehgrte after dir. 
Du hapest mir de zungun so fasto piduungen, 
10 daz ih äne d!n gipot ne spricho nohein uuort. 
üuie michiliu ist de dtn giuuizida, Christ, 

föne mir ce dir gitänl uuie mahtih dir intrinnan! 
Far ih üf ze himile, dar pistü mit herie, 

ist ze hello min fart, dar pistü geginuuart. 
15 So uuillih danne file fruo stellen mlno federa: 

peginno ih danne fliegen, sose er ne tete nioman. 
So fliugih ze entie enes mores: ih uueiz daz du mih dar irferist: 

ne megih in nohhein lant, nupe mih ha^et dtn hant 
Far ih in de finster, dar hapest du mih sär: 
20 ih uueiz daz dtn nacht mach sin so lioht also tach. 
De sela uuorhtostü mir, die pisäzi du mir. 

du uurti sär min giuuar, so mih de muoter gipar. 
Noh trof ih des ne lougino, des tu täti tougino, 

nupe ih föne gipurti ze erdun aver uurti. 

25 Nu uuillih mansleccun alle föne mir gituon, 

alle die mir rieten den unrehten rlhtuom. 
Die sint itenta dtn, mit den uuillih gifSh stn; 

de uuider dir uuellent tuen, de uuillih fasto nldon, 

alle durh dtnen ruom mir ze ftente tuen. 
30 Nfi chius dir fasto ze mir, upe ih mih chere after dir; 

du ginädigo got, cheri mih framort: 

mit dlnen ginädun gihalt mih dir in 6uun. 



Du got mit dlnero giuualt scirmi iogiuuedrehalp, 
mit dtnero chrefti pinim du mo daz scefti, 
35 ne lä du mos de muozze, daz er mih se ana skiozze. 

Statt uu ist in der hs. immer einfaches u (v) geschrieben , ausser yaillih 
V. 15, 4. ane gine hs. 10. spiricho hs, 11. cherist ns, 17. enti ie hs, 19. de] 
den hs. 31. chereftti hs. — Bcepti hs. 

Vers 15 — 35 stehen in der hs, in folgender Ordnung: 18. 25. 26 {doppelt). 
27—29. 33—35. 21—24. 19. 20. 15. 16 {doppelt), 17. 18 {widerholt), 30—32. 

Folgende verse des psalm 138 (=».139 hebr,) sind übersetzt: l (==» 1. 3^, 
2 (= 4), 3 {-= 5—7), 4 (=^—10); 6» 7b (= 11. 12), 8 (« 13—14), 9 (= 15. 16i. 
17), 10 (=. 18), 11. 12 (= 19. 20), 13 (=» 21. 22), 15 (= 23. 24); — 19^ (=- 25); 
21. 22 (==27— 291, 23. 24 (— 30—32]. — Nicht übersetzt wird also ü. 5. 6^. 7*. 
14. 16 — 19 a- 20 des Originals, 

Ohne entsprechenden gedanken im original bleiben v, 2. 16 b. 7 •• und 26 der 
deutschen Übersetzung, so wie endlich v, 33 — 35, welche jedoch »= ps, 139, v, 2 
(140, 2 hebr,) zu sein scheinen, 

Braniie, alUiochd. lesebaoh« 10 
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XXXIX. DE HEINRICO. 

Nunc dlnrns assis filius thero Swigero thiemun 
benignus fautor mihi, thaz ig iz cösan muozi 
de quodam duce, themo heron Heinriche, 
qui cum dignitate thero Beiaro riche bewarode. 

5 Intrans nempe nuntius, then keisar manoda her thus: 
^cur sedes^ infit ^Otdo ther unsar keisar guodo? 
hie adest Heinrich, bruother h6ra kuniglich. 
dignum tibi fare thir 'selvemo ze sine.' 

Tunc surrexit Otdo, ther unsar keisar guodo, 
10 perrexit Uli obviam inde vilo manig man 
et excepit illum mid mihilon eron. 

Primittis quoqee dixit ^willicumo Heinrich, 
ambo vos aequivoci, bSthiu goda endi mi; 
nee non et sotii, willicumo sid gl mi.' 

15 Dato responso fane Heinriche so scöno 

coniunxere manus. her leida ina in thaz godes hüs: 
petierunt ambo thero godes genätheno. 

Oramine facto intfiegena aver Otdo, 

duxit in concilium mit michelon eron 

20 et omisit Uli so waz so her thär hafode, 

praeter qtcod regale, thes thir Heinrih ni gerade. 

- Tunc stetit al thiu spräkha sub firmo Heinricho. 
quicquid Otdo fecit, al geried iz Heinrih: 
quicquid ac omisit, euch geried iz Heinrthc. 

25 Hie non fuit ullus (thes hafon ih guoda fiilleist 
nobilibus ac liberis, thaz thid allaz war is), 
cui non fecisset Heinrich allere rehto gilich. 



XXXX. VERSE DER ST. GALLER RHETORIK. 

a. Söse sn61 sn6Uemo peg&genet ä,ndermo, 
s6 uuirdet sliemo firsniten sciltriemo. 

b. Der heber gät in litun trögit sp6r in situn 
sin bald 611in ne läzet in völlin. 

Imo sint füoze füodermäze 
imo sint bürste öbenho. forste , 
ünde z6ne sine zuuölifölnige. 
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XXXXI. MERIGARTO. 

1. 

dö er derda unt daz mere giskiet^ duo ni liez er derda doh 

äna uuazzer nieht. 

Üz der erda sprungan manigslahte prunnen, 

manig michil se, in höhe unt in ebene, 

uuazzer gnuogiu, dei skef truogin, 
10 dei diu lant durhrunnen, manigin nuz prungin, 

der da küme uuäre, üb iz an demo skefife dar nichome. 

michili perga skinun duo an der erda. 

die sint vilo höh, habant manigin dichin löh. 

daz mag man wunteren daz dar ie ieman durh chuam. 
20 damit sint dei riche giteilit ungelichi. 

De maris diversitate. 

Nu sage uuir z^rist fon demo mere sd iz ist. 
daz nist liieht in iegllchere stete al in einemo site. 
näh ieglichemo lante uuän iz sinen sito uuente, 
näh ieglicher erda uuän iz fara uuerda. 
30 Der verit föne Arabia in Egiptiland in slnem uuerva, 
der, chult man, vara über daz röta mere; 
des griez st so röt als ein minig unt ein pluot. 
indes unt diu erda get^ so dunchit daz mere röt. 

De lebirmere. 

Ein mere ist giliberot, daz ist in demo uuentilmere uuesterot. 
40 so der starche uuint giuuirffit dei skef in den sint, 
ni magin die biderbin yergin sih des nieht iruuergin, 
si ni muozzin fole varan zi des meris parm. 
ah, ah denne! so ni chomint si danne. 
si ni uuelle got löson^ so muozzin si da fülon. 

De Eeginperto episcopo. 

50 Ih uuas zÜztrehte in urliugefluhte. 

uuant uuir zuene piskoffe hßtan, die uns menigiu s6re tätan. 

duone mäht ih heime uuese, [duo] skuof in ellente min uuese. 

Duo ih zÜztrichte chuam, da vand ih einin vili guoten man, 

den vili guoten Reginpreht. er uopte gerne allaz reht. 
60 er uuas ein uulsman, so er gote gizam, 

ein erhaft phaffo in aller slahte guote. 

der sagata mir ze uuära sam andere gnuogi dära, 

er uuäre uulle givam in Islant, dä'r miehiln rlhtuom vant, 

mit meluue iouh mit uulne, mit holze erllne: 
70 daz chouften si zi fiure. da ist uuito tiure. 



1. giskeit hs. nach Kelle, 8. trogin hs, 11. kum hs. 12. skiffe hs. nach K, 
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da ist alles des fili des zi rata trif&t unt zi spili, 

niuuana daz da ni skinit sunna: si darbint dero wunna. 

fon diu uuirt daz is da zi christallan so herta, 

so man daz fiur dar ubera machot, unzi diu christalla irgluot 

da mite machint si iro ezzan unte heizzint iro gadam. 

da gtt man ein erlin sktt umbe einin phenning. 

da mite 



80 



2. 

Daz ih ouh hörte sagan, daz ni uuillih nieht firdagan, 

daz in Tuscane, rin ein uuazzer scöne 

unt sih daz perge an ein wisin unter derda, 

unte man stn so manga uuola zehen iuche longa. 
10 An daz selbo velt sluogin zuene heren ir gizelt, 

die manigi zlte uuäm in urliugis strite. 

Duo si des wurtin sat, duo sprächin si einen tag, 

daz siz suontin, mera andere ni honten. 

Da daz uuazzer unter gie, ein samanunga da nidar vieL 
20 diu endriu irbeizta, dä'z uuidar üz uuäzta. 

Da gieng ein man, uuolt da bi giruouuan: 

der vemam alla die rate, die doberan tätan. 

Duo'rz rehto vemam, duo gier zi demo herren, 

er sagtimo gisuäso dero viante gichösi. 
30 Er bat in stn stillo, hiez in iz nieht meldin, 

unte gie mit an die stat, da er S eine lag, 

unte viemam selbo dero vtante gechöse. 

Üf scoub er den tag, lobtin uuider an die seibin stat. 

mit den er uuolta, legt er sich an des uuazzeres üzpulza. 
40 näh diu si da firnämen die suona si frumitan. — 

daz ist ouh ein wunter, daz scribe uuir hier unter. 
Ein uuizzer prunno pl Rome springit vili scöne, 

demo dei ougin serezzin, der ili si dar mite nezzin: 

über churze stunt sint si imo gisunt. 
50 In Mörlant ist ein so, der machet den Hb scöne: 

der sih dermite bistrlchit, diu hüt imo gltzzit. 

AUesuä ist ein prunno, der machet suozze stimma. 

der heis ist, gitrinchit er sin einist, 

er singit so lüto, deiz wunterint dei liuto. 
60 Sumellh prunno irleidit uulnis wunne.' 

zeinem urspringe chult man zußne rinnen, 

suer des einin gisuppha, daz der ibilo gihukka; 

der ava des anderen gileche, daz der niehtes irgezze. 

Man chult, ouh sl ein prunno, da man abe prinne 
70 föne huorgiluste, inbtzzers so inen durste. 

Ouh sagant maniga, ein uuazzer st in Gampania, 

daz nieman st so umbära, gitrinchet er dära, 
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iz si uulb ode man; si megin sä chindan. 

die ouh gihalten uuellent iro giburt, die buozzint da den durst. 
80 Zuene prunnen sint in Sicilia, cliumit dara zuo charl oda uuiniga 

unte Choren di des einin, s6ni durffin si chindes menden: 

an dem anderen magin siu chint vuocheren. 

Ouh sint zuö aha unte in gilichimo pada: 

diu eina ist da so guot^ daz si daz skäf uulz machet; 
90 ab dem andren iz suarz uuirdit, üb iz in ofto trinchit. 

uuerdent dei uuazzer zisamine gimiscit unte uuirt iz dar mite 

gitrenchit, 

so chodint si, diu uuoUa irsprechila mittalla. 

In Idumea chult man ouh sl ein aha, 

diu uuantele die varauua des iäres vier uuerba: 
100 dri mänot ist si truoba, drl ist si grasegruona, 

dri pluotvara, dr! ist si lütter alagaro. 

AUesuä ist ein se, 

der uuirt drio stunt s6 bitter, e der tag uuerda tunker: 

after diu ist er in munde suoz unte lindi, 
HO In Sardinia ni sint nicht diebe manega. 

daz ist föne diu unt ih sag iu, 

daz ein prunno da springit, dei siechin ougin er erzinit; 

der ouh ieht firstilit, porlanga erz nieni hi\\U 

gisuerit er meinnes unte gitrinchit er stn einist, 
120 daz gisfine er so fliusit, daz er noh sä uuegisklmen chüsit. 



96. chutt] chute hs. K. 97. uarauue hs, K. 116. Mit] . . . ita hs, nach 
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ALTNIEDERDEUTSCHE STÜCKE. 

1, AUS DEM HELIAND. 

(L) Manega uuäron the sia iro möd gespön, 

that sia bigunnun uuord godes cüthian, 

reckean that girüni, that thie rlceo Crist 

undar mancunnea märitha gifrumida 
5 mid uuordun endi mid uuercun. That uuolda thö uutsara filo 

liudo bamo lobon, lera Cristes, 

helag uuord godaB, endi mid iro handon scrll^an 

berehtltco an buok, huö sia is gibodscip scoldin 

frummian, firiho barn. Than uuärun tboh sia fiori te thiu 
10 under thera menigo, thia habdon mäht godes, 

helpa fan himila, hSlagna gesi^ 

craft fan Gristse: sia uurÖun gicorana te thio 

that sie than evängelium Snan scoldun 

an buok scrtban endi so manag gibod godes^ 
15 helag himiiisc uuord: sia ne muosta heUtho than mer^ 

firiho bamo frummian, nevan that sia fiori te thio 

thuru craft godas gecorana uurÖun. 

Matheus endi Marcus, so uuärun thia man h^tana, 

Lucas endi Johannes: sia uuärun gode lieba, 
20 uuiröiga ti them giuuirkie. habda im uualdand god 

them helithon an iro hertan h^lagna gest 

fasto bifolhan endi ferahtan hugi, ^ 

so manag uulsltk uuord endi giuuit mikil, 

that sea scoldin ähebbean h^lagaro stemnun 
25 godspell that guoda, that ni habit enigan gigadon huergin, 

thiu uuord an thesaro uueroldi, that io uualdand mer 

drohtin diurie eftho derbi thing, 

firinuuerc fellie eftho flundo nlth, 

strtd uuiderstande: huand hie habda starkan hugi, 
30 mildean endi guodau, thie thes m^ster uuas, 

aÖalordfrumo alomahtig. 

8. berethlico C, scoldin zwischen sia u, is C, 14. se C, 31. adal orÖ- 
frnmo C 
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That Bcoldun sea fiori thuo fingron scri'bau, 

settian endi singan endi seggean forth^ 

that sea fan Gristes crafte tnem mikilon 
35 gisähun endi gihördun^ thes hie selläo gisprac, 

giuuisda endi giuuarahta, uundarlicas filo, 

so manag mid mannen mahtig drohtin, 

all so hie it fan them anginne tl^uru is ena craht 

uualdand gisprak^ thuo hie Srist thesa uuerold giscuop 
40 endi thuo all bifieng mid Sau uuordo^ 

himil endi ertha endi al that sea bihlidan Sgun, 

giuuarahtes endi giuuahsanes: that uuarth thuo all mid uuordon 

godas 

fasto bifangan endi gifrimid after thiu, 

huillc than liudscepi landes scoldi 
45 uuldost giuualdan, eftho huär thiu uuerold scoldi 

aldar endon. 6n uuas iro thuo nohthan 

firio bamun biforan, endi thiu ftvi uuärun ägangan: 

Bcolda thuo that sehsta säligltco 

cuman thuru craft godes endi Cristas giburd^ 
50 helandero best, heiagas gSstes 

an thesan middilgard, managen te helpun, 

firio bamun ti frumon uuid ftundo ntth, 

uuid demero dualm. Than habda thuo drohtin god 

Romano liudeon farliuuan rlkeo mSsta: 
55 habda them heriscipie herta gisterkid 

that sia habdon bitnuungana thiedo gihuilica. 

habdun fan Rumuburg r!ki giuunnan, 

helmgitrösteon: säton iro heritogon 

an lando gihuem, habdun liudeo giuuald 
60 allen elitheodon. Erodes uuas 

an Jerusalem ober that Judeono folc 

gicoran te cuninge, so ina thie kSser tharod 

fon Rumuburg rtki thiodan 

satta undar that gisithi. hie ni uuas thoh mid sibbeon bifang 
65 avaron Israheles, eÖiligiburdi 

cuman fon iro cnuosle, nevan that hie thuru thes kSsures thanc 

fan Rumuburg riki habda, 

that im uuärun so gihöriga hildiscalcos, 

avaron Israheles elleanruova, 
70 suitho unuuanda uuini, than lang hie giuuald 6hta 

Erodes thes rikeas endi rädburdeon gihelä 

Judeono liudi. 

Than uuas thär en gigamalod mann, 

that uuas fruod gomo, habda ferehtan hugi; 

uuas fan them liüdeon Levias cunnes, 
75 Jacobas suneas, guodero thiedo: 

Zacharias uuas hie hStan. that uuas so sälig man: 
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huand hie Bimblon gemo gode theonoda, 

uuarahta »fter is uuilleon. deda is uui% sd selv. 

uuaB iru gialdrod idis: ni muosta im ertiuuard 
80 an iro iuguthedi gibithig uuerthan. 

libdun im farüter laster, uuaruhtun lof goda, 

uuärun BÖ gihöriga hebancuninge, 

diuridon ösan drohtin: ni uueldun derbeas uuiht 

under mancunnie mSnes gifrummean, 
85 ne saca ne Bundea. Uuas im thoh an sorogon hugi, 

that sea erbiuuard egan ni muostun, 

ac nuärun im bamo lös. Than scolda hie gibod godes 

thär an Jerasalem, sd oft so is gigengi gistuod 

that ina torohtllco ttdi gimanodun, 
90 BÖ scolda hie at them uuihe uoaldandes geld 

hölag bihuereban, hebancuninges, 

godes iungerscepi: gern uuas hie suttho 

that hie it thuru ferahtan hugi fremmoan muosti. 

(IL) Thuo uuarÖ thiu tld cuman tho thär gitald habdun 
95 uutsa man mid uuordun, that scolda thena uuth godas 

Zacharias bisehan. Thuo uuarth thär gisamnod filo, 

thär ti Jerusalem Judeoliudo 

uuerodes te them uuthe^ thär sea uualdand god 

sultho thiullco thiggean scoldun, 
100 herron is huldig that sea hebanouning 

lethas älieti. Thea liudi stuodun 

umbi that h^laga hüs, endi gieng im thie giherodo man 

an thena uulh innan. that uuerod öÖer bed 

umbi thena alah ütan, Ebreoliudi, 
105 huanSr thie fruodo man gifrumid habdi 

uualdandes uuilleon. So hie thuo thena uuihrög drög 

ald after them alahe endi umbi thena altari gieng 

mid is rökfaton rikeon theonon 

(frumida ferehtUco fröhon slnas, 
110 godes iungerscipi gemo suitho, 
^j midi hlütro hugiu, so man herren scal 
£7gemo fulgangan): grurio quämun im^ 

egison an them alahe: hie gisah thär after thiu enna engil godes 

an them uuthe innan. hie. sprak im mid is uuordon tuo, 
115 biet that fruod gumo foroht ni uuäri, 

biet that hie im ni andriede: Hhtna dädi sind', quathie, 

'uualdande uuertha endi thln uuord so seif; 

* thtn thionost is im an thanke, that thfi sullca githäht haves 

an is önes craft Ic is engil bium, 
120 Gabriel bium ic hötan, the gio for goda standu, 

anduuard for them alouualdon, ne sl that he me an is ärundi 

huarod 

sendean uuillea. Nu biet he me an thesan sid faran, 
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liiet that ic tht gicüddi, that thl kind giboran, 

fon thlnera alderu idis ödan scoldi 
125 uuerdan an thesero uueroldi uuordun spähi. 

That ni scal an is llva gio lldes anbltan, 

uuines an is uueroldi: so habed im uurdgiscapu 

metod gimarcod endi mäht godes. 

het that ic thi thoh sagdi, that it scoldi gistd uuesan 
130 hevancuninges. het that git it heldin uuel, 

tuhin thurh treuua^ Quad that he im ttras so filu 

an godes rikea forgevan uueldi. 

He quad that the gödo gumo Johannes te namon 

hebbean scoldi, gibod that git hetin s6 
135 that kind than it quämi, quad that it Kristes gisid 

an thesaro uuldun uuerold uuerdan scoldi, 

is selbes sunies, endi quad that sie sliumo herod 

an is bodskepi bede quamin.' 

Zacharias thö gimahalda endi uuid selban sprac 
140 drohtines engil, endi im thero dädeo bigan 

uundron thero uuordo: 'Huuo mag that giuuerdan s6', quad he, 

'aftar an aldre? It is unc al te lat 

80 te giuuinnanne, so thu mid thlnun uuordun gisprikis. 

huuanda uuit habdun aldres er efno tuentig 
145 uuintro an uncro uueroldi, er than quämi thit uutf te mi; 

than uuärun uuit nü atsamna antsibunta uuintro 

gibenkeon endi gibeddeon, sidor ic sie ml te brfidi gecos, 

s6 uuit thes an uncro iugudi gigirnan ni mohtun, 

that uuit erbiuuard egan möstin, 
150 fodean an uncun flettea. nü uuit sus gifrodod sint, 

habad unc eldi binoman elleandädi, 

that uuit sint an uncro siuni gislekit endi an uncun sidun lat: 

fl^sk is unc antfallan, fei unscöni, 

is unca lud giliden, 11k gitrusnod, 
155 sind unca andbäri odarltcaron, 

möd endi megincraft: so uuit giü so managan dag 

uuärun an thesero uueroldi, so mi thesuundar thunkit, 

huuö it s6 giuuerdan mugi, s6 thü mid thlnun uuordun 

gisprikis/ 
(III.) Thö uuard that hevencuninges bodon härm an is mode, 
160 that he is giuuerkes s6 uundron scolda 

endi that ni uuelda gihuggean, that ina mahta hSlag god 

so alaiungan, , so he fon erist uuas, 

selbe giuuirkean, of he so uueldi. 

Skerita im thö te uuitea, that he ni mähte enig uuord sprekan, 
165 gimahlien mid is müdu, 'ör than thl magu uuirdid, 

fon thlnero aldero idis erl afödit, 

kind iung giboran cunnies gödes 

uuänum te thesero uueroldi. than scalt thü eft uuord sprekan, 

hebbean thinaro stemna giuuald: * Ni tharft thü stum uuesan 
170 lengron hulla.' Thö uuard it sän^ilöstid sö, 

giuuerdan te uuäron, so thar an them uulha gisprak 
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engil thes alouualdon: uuard ald gmno 

fipräca bildslt, thoh he Bp&han hugi 

bari an is breoBtuiL Bidun allan dag 
175 that uuerod for them uulha endi uundrodun alla 

bi huoi he th&r sd lange lefsälig man, 

Buutdo fröd gume fräon slnun 

thionon therm, b6 thär Sr Snig thegne ni deda, 

than sie thär at them uulha uualdandes geld 
180 fohnen frumidun. Thö quam fröd gume 

üt fen them alaha: erlös thrungun 

näher mikilu: uuas im niud mikil 

huat he im södllkes seggean uueldi, 

uuisean te ui^ron. He ni mohta thö Önig uuord sprecan, 
185 giseggean them gistdea, bötan that he mid is sulcnron band 

uiiisda them uueroda, that sie fises uualdandes 

löra löstin. Thea liudi forstödun, 

that he thär habda ^egnungo godeundes huat 

forsehen selbe, thoh he is ni mahti giseggean uoiht 
190 giuuisean te uuäron. Thö habda he üses uualdandes 

geld gil@8tid, al so is gigengi uuas 

gimarcod mid mannun. 



2. ZWEI SEGENSFORMELN. 

A. De hoc quod spurihalz dicunt 
Primom pater noster. 

Yise flöt aftar themo uuatare, verbrustun stna vetherun:- thö 
gihelida ina üse druhtin. the selve druhtin, thie thena visc gihölda, 
thie gehele that hers theru spuriheltL Amen. 

B. Contra vermes. 

Gang üt, nesso, mid nigun nessiklinon, ät fana themo marge 
an that bön, fan themo böne an that flösg, üt fan themo 
flösgke an thia hüd, üt fan thera hüd an thesa sträla. drohtin 
uuerthe so! 

3. TAÜFGELÖBNIS. 

Forsachistü diobole? 

ec forsacho diabole. 
end allum diobolgelde? 

end ec forsacho allum diobolgelde. 
end allum dioboles uuercum? 

end ec forsacho allum dioboles uuercum and uuordum, 

Thuner ende Uuöden ende Saxnöte ende allum thöm un- 

holdum the hira genötas sint. 
Gelöbistü in got alamehtigan fader? 

ec gelöDo in got alamehtigan fader. 
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Gelöbistö in Crist godes Buno? 

ec gelobo in Crist gotes suno. 10 

Gelöbistü in hälogan gast? 

ec gelobo in hälogan gast. 



4. BEICHTE. 

Ik giuhu goda alomahtigon fadar endi allen sinon h61agon 
[uulhethonl encU thi godes manne allere mtnero sundiono, thero 
the ik gitnähta endi gisprak endi gideda fan thiu the ik £rist 
sundia uuerkian bigonsta. ök iuhu ik so huat so ik thes gideda 
thes uuithar mlneru cristinhedi uuäri, endi uuithar minamo gilövon 5 
uuäri, endi uuithar mlnemo bigihton uuäri, endi uuithar minemo 
mestra uuäri, endi uuithar mlnemo bgrdöma uuäri, endi uuithar 
mtnemo rehta uuäri. Ik iuhu nithas endi avunstes, hetias endi 
bispräkias, sueriannias endi liagannias, firinlustono endi mlnero 
gitldio farlätanero, ovarmodias endi trägi godes ambahtas, hör- 10 
uuilliono, manslabtono, ovarätas endi overdrai^as: endi ök untidion 
mos fehoda endi drank. ök iuhu ik, that ik giuulhid mos endi 
drank nithar göt, endi mlnas hSrdömas' raka so ne giheld so ik 
seolda, endi mör terida than ik scoldi. Ik giuhu, that ik mlnan 
fader endi möder so ne öroda endi so ne minnioda so ik seolda, 15 
endi ök mina bröthar endi mtna suestar endi mlna öthra nähiston 
endi mlna Mund so ne öroda, endi so ne minnioda so ik seolda 
Thes giuhu ik hlüttarltko, that ik arma man endi öthra elilendia 
so ne 6roda endi so ne minnioda so ik seolda. Thes iuhu ik, 
that ik mlna iungeron endi mJna fiUulos so ne lerda so ik seolda, 20 
thena hölagon sunnundag endi thia hölagun missa ne flrioda endi 
ne öroda so ik seolda, üsas drohtinas Ukhamon endi is blöd mid 
sullkaru forhtu endi mid sulikaru minniu ne antfeng so ik seolda, 
siakoro ne uufsoda endi im ira nödthurfti ne gaf so ik seolda, 
sera endi unfräha ne trösta so ik seolda, mlnan degmon so rehto 25 
ne gaf so ik seolda , gasti so ne antfeng so ik seolda. ^ ök iuhu 
ik, that ik thia giuuar the ik giuuerran ne seolda, endi thia ne 
gisuonda the ik gisuonan seolda. Ik iuhu unrehtaro gisihtio, un- 
rehtaro gihörithano endi unrehtaro githankono, unrehtoro uuordo, 
unrehtaro uuerko, unrehtaro sethlo, unrehtaro stadlo, unrehtaro 30 
gango,^unrehtoro legaro, unrehtas cussiannias, unrehtas helsiannias, . 
unrehtas anafangas. Ik gihörda höthinnussia endi unhrönia 
sespilon. Ik gilöfda thes ik gilövian ne seolda. Ik stal, ik far- 
stolan lehoda, äna orlof gaf, Ana orlof antfeng, menöth suör an 
uulethon. Äbolganhöd endi gistridi an ml hadda endi mistumft 35 
endi avunst. Ik sundioda an luggiomo giuuitscipia endi ^ an flö- 
kanna. Mlna gitldi endi min gibed so ne giheld endi so ne 
gifulda so ik seolda, unrehto las, unrehto sang, ungihörsam uuas, 
mör sp^rak endi mör sulgoda than ik scoldi, endi mik selvon mid 
uvilon uuordon endi mid uvilon uuerkon endi mid uvilon githankon, 40 
mid uvilon luston mer unsüvroda than ik scoldi. Ik iuhu, that ik 
an kirikun unrehtas thähta endi öthra merda theru hölagun lecciun, 
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biscopos endi pr^stros ne Sroda endi ne miimioda sd ik scolda. 
Ik iuhu thes alias the ik nü binemnid hebbiu endi binemnian 

45 ne mag, so ik it nuitandi dädi 8Ö unuaitandi, sd mid gilövon so 
mid ungilÖYon. So huat so ik thes gideda thes uuithar godas 
uuillion uuäi*i^ so uuakondi so släpandüi, so an dag so an nahta, 
so an huilikaru tidi so it uuäri^ so gangu ik is alias an thes 
alomaktigon godas mundburd endi an stna ginätha, endi nö duon 

50 ik is alias blüttarlikio mlnan bigihton goda alomahtigon fadar 
endi allen stnan helagon endi tht godas manna, gerne an godas 
uuillion te gibötianna, endi thl biddiu gibedas, that thü ml te 
goda githingi uuesan uuillias, that ik min llf endi minan gilövon 
an godas huldion giendiön möti. 



5. AUS DEN ALTNIEDERFRANKISCHEN PSALMEN. 

Psalm L 

1. Sälig man ther niuueht vor in gerßde ungenethero, inde 
in uuege sündigere ne stuont inde in stuole sufte ne saz; 2. navo 
in euun godes uuille sin: inde in euuun sinro thenken sal dages 
inde nahtes. 3. Inde uuesan sal also holz that gesazt uuarth bi 

5 fluzze uuazzero, that uuahsemon sinon gevan sal in stunden sinro; 
inde louf stn niuuiht nither vallan sal, inde alla so uuelih so 
duen sal gesunt uuerthan sulen. 4. Niuuiht so ungenSthege; noh 
so: nova also stuppe that foruuirpet uuint fan antlucce erthen. 
5. Bethiu ne up standunt ungenSthege in urdeile, ne 6h sundege 
10 in gerede rehtero, 6. uuanda uueiz got uueh rehtero, inde ge- 
verthe ungenethero feruuerthan saL 

Psalm LXIL 

2. Grot, got min, te tht fan liohte uuacon ic; thursta an thi 
sela min, so manohfaltlico thi fleisc min, an erthon uuöstera in 
äna uuega in an uuaterfoUora. 3. So an heiligin geschein ic tht, 
that ic gisägi craft thin in guolikheide thin. 4. Uuanda betera 

5 ist ginätha thina ovir llf; lepora mina lovon sulun thl. 5. S6 sal 
ik quethan thi an live minin, in an namon thinin hevon sal ik 
heinde mtni. 6. Also mit smere in mit feite irfuUit uuerthi s61a 
min, in mit leporon mendislis loyan sal munt min. 7. So gehugdig 
uuas thin ovir strö min, an morgan thencon sal ik an thi, uuanda 

10 thü uuäri hulpere min; 8. in an ^etheke fetherono thinro mendon 
sal. 9. Clivoda s61a min afkir flii; ml antfieng forthora thin. 
10. Sla geuuisso an Idulnussi suohtun sSla mlna, ingän sulun an 
diepora erthon; 11. gegevona uuerthunt an handun suer des; deila 
vusso uuesan sulun. Cunig geuuisso bllthon sal an gode. Ge- 

15 lovoda alla thia suerunt an imo, uuanda bestuppot ist munt 
sprekendero unrihta. 



1 
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Psalm LXXIIL 

Beuuie, got, beuuirpistfi an ende, irbolgan uuard heitmuot thln 
ovir scäp uueithon thlnro? 2. Gehugdic bis samnungun thlnro, 
thia thü besgte fan anagenni, thü irlostos gerda ervis thlnes; berg 
Syon, an then thü uuonedos an imo. 3. Heve up hende thine an 
ovennuodi iro an endi! so mikila faruuart hevit fiunt an heiligin! 5 

4. In guoliccoda sint thia hatedon tht an mitdon ftringon iro; 

5. sia satton teican, iro teican, in ne becandon also an ütferthi 
ovir h6i. 6. Also an uualde holte mit accusin hieuuon duri iro 
an that selya, an aeusi in an bardon nitheruuurpon sia; 7. An- 
branton mit fiuri heilieduom thln an erthon, beuuoUon selethon 10 
namin thlnis. 8. Quäthon an hertin iro, cunni iro samon: gehir- 
mon duon uuir alla daga ftrllca godis fan erthon! 9. Teican unsa 

ne salun uui gesian, iü ne ist 



LITERARISCHE NACHWEISUNGEN. 



Titelangabe einiger öfter angeführten bücher. 

Denkmäler deutscher poesie and prosa aus dem VIU — XII jahrhnndert 
Herausgegeben von E. Müllenhoff und W. Scherer. Erste ausg. Berlin 1864. 
Zweite vermehrte und verbesserte ausgäbe Berlin 1873 (Denkm., citiert 
nach der 2. ausg.). 
y/ Denkmahle des Mittelalters (St. Gallens altteutsche Sprachschätze) gesammelt and 
herausgeg. von H. Hattemer. Bd. 1—3. St. (iallen 1844—49. (Hatt) 

• Diutisca, Denkmäler deutscher Sprache und Literatur aus alten Handschriften. 

von E. G. Graff. Bd. 1—3. Stuttgart und Tübingen 1826—29. (Diut.) 
Eccard, commentarii de rebus Franciae orientalis. T. I. U. Wirceburgi 1729. 
Fundgruben für Geschichte der deutschen Sprache und Litteratur, nerausgeg. 

von Dr. H. Hoffmann. Bd. 1. % Breslau 1830. 1837. 
^ Massmann, die deutschen Abschwörungs-, Glaubens-, Beicht- und Betformeln 

vom achten bis zum zwölften Jahrhundert. Quedlinburg 1839. 

V J. Schilter, thesaurus antiquitatum teutonicarum T. I. — ÜI. Ulmae 1728. 
Zeitschrift für deutsches alterthum. Herausgegeben von M. Haupt. Bd. 1—16; 

von Bd. 17 ab herausgeg. von K. Müllenhoff u. E. Steinmeyer (Haupt). 



1. Aelteste glossen. 1. Aus einer (alfabetisch geordneten) Sammlung bibli- 
scher glossen^ überliefert in drei handschriften des YIII jahrh.: 1) Pariser ^a). 
2) St. Galler (glossae KeronisO^ citiert: gl. E.). 3) Beichenau-Earlsruher hs. (Ba). 
Vgl. B. V. Baumer, Einwirkung des Christenthums auf die althochdeutsche Sprache. 
Stuttgart 1845, s. 123 ff. — 1 und 3 sind gedruckt Diut. I, 122—279, 2 bei Hatt 
I, 131—218, neue collation von E. Sievers Bei Haupt XV, 120—25). 

In den hier ausgehobenen stücken sind die allen drei glossaren gemein- 
schaftlichen lateinischen worte vorangestellt, darauf die deutschen glossierungen 
der einzelnen handschriften. — A = Diut. I, 146. 47; Hatt. I, 146 b, 147». Hierzu 
ist unter dem texte das entsprechende stück der sog. glossae Hrabani Mauri (B) 
beigefügt, welche eine andere deutsche version desselben lateinischen ^lossars 
bieten; herausgegeben bei Eccard H, 950—76, collationiert von Graff, Dmt. HI, 
192—95. Vgl. Baumer, s. 126. — B = Diut. I, 205 — 207; Hatt I, 168. 169. — 
C = Diut. I, 242. 243; Hatt. I, 182. 

2. Vocabularius Sancti Galli. Hs. des VIII. jahrh. in St. Gallen, gedruckt 
zuletzt von Hatt. 1, 5—14, collationiert von Sievers, Haupt XV, 120. Vgl. Baumer, 
8. 131. 

3. Glossen aus St. Paul, herausg. von Hoffmann bei Haupt III, 460—67. 
Zwei pergamentblätter eines undalcodex der evangelien aus dem Vl/VII jahrh. — 
Per lat. text ist der vulgata entnommen, das cursivgedruckte sind ergänzungen 
Hoffmanns. 

4. Biblische glossen einer Beichenau-Earlsruher hs. des VUI/IX jahrh. (Bb), 



Unter dem (fingierten) namen Eero wird auch noch die Benedictinerregel 
(ü) citiert. Vgl. Scherer, Haupt XVIH, 145—49. 
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abgedruckt Diut L 491 — 533. Eine naae collation der Beichenaner glossen von 
E. Sievers ist zu den auB Ba und Bb aufgenommenen stücken benutzt worden. 

II. Ha. des VIII/IX jahrb. in St. Gallen. Gedruckt zuerst bei Schilter. 
Dann bei Hatt. I, 15—130; neue collation von Steinmeyer, Haupt XVII, 431 — 48. 
Vgl. dazu Seiler in den Beiträgen z. gesch. d. deutschen spräche und literatur I, 
402—485 und nachtrag dazu ebendas. II, heft 1. 

III. Es. in St. Gallen, dieselbe welche auch die gl. K. enthält. Grcdruckt 
bei Hatt. I, 324. 25. — Denkm. 57. 

IV. Bruchstück einer Übersetzung der abhandlung des Isidorus Hispalensis 
^contra Judaeos* (vgl. Ebert, gesch. der christl. latein. literatur. Leipzig 1874, 
s. 563> Hs. des Vill/IX jahrh. in Paris. Darnacl) öfter herausgegeben, in neuerer 
zeit von Graff 1836 in v. d. Hagens Germania I, s. 57 ff. und von Holtzmann: 

^sidori Hispalensis de nativitate domini epistolae ad Florentinam sororem 

versio francica saeculi octavi.* Cärolsruhae 1836. Verbesserungen zum texte gab 
Holtzmann in Pfeiffers Germania I, 462. Danach wider abgedruckt von Karl Wein- 
hold: 'Die altdeutschen Bruchstücke desTractats des Bischof Isidorus von Sevilla 
de fide catholica contra Judaeos. Nach der Pariser und Wiener Handschrift mit 
Abhandlung und Glossar herausgegeben.* Paderborn 1874. — Bruchstücke einer 
andern hs. s. No. V. 

y. Bruchstücke einer hs. der Wiener hofbibliothek aus dem anfange des 
IX. jahrh., von einbänden des klosters Monsee losgelöst und herausgegeben von 
Endlicher und Hoffmann 1834: 'Fragmenta theotisca versionis antiquissimae evan- 
gelii S. Matthaei et aliquot homiliarum.' Eine 2. ausg. mit vollständigem glossar 
von .Massmann 1841. Dazu nachtrage von Massmann oei Haupt I, 563 — 71. 

Enthalten sind darin a) Bruchstücke des Isidor contra Judaeos (s. No. IV), 
auch abgedruckt in Holtzmanns und Weinholds ausgaben desselben, von Weinhold 
nach neuer collation von J. Haupt, vgl. J. Haupt in Pfeiffers Germania XIV, 66 
und G. Hofmann in den Sitzungsberichten der Münchener Akademie. 1869. 
Phürhist. Cl. s. 557 ff. 

b) Bruchstücke einer Übersetzung des evan^. Matthaei. — Von zwei andern 
Monseer blättern aus dem evang. Matthaei war ems herausgegeben von Eccard 
1720 in 'Veterum Monumentorum Quatemio.' (No. 1, z. 18 — 42 unseres textes). 
Erst neuerdings sind die beiden blätter in Hannover wider entdeckt und heraus- 
gegeben nebst facsimile von Dr. E. Friedländer in der Zeitschr. f. deutsche Phi- 
lologie Vy 381 ff. Dieselben konnten für unsem text noch nicht benutzt werden. 
Für das von Eccard herausgegebene blatt mögen hier die daraus hervorgehenden 
correctnren des textes angerührt werden: 1, z. 18 ist hinter Jonas einzuschieben 
uuas, 28. 1. quhomafu 29. 1. besmdm, 30. 1. ingangante» 41. 1. mdter. — Als 
lesarten der hs. sind ferner zu bemerken z. 24. krorren st. hörren. 35. stanstant 
St. stantant 36. tm imo in der hs. doppelt, 36. nach quadh in der hs. h, 

c) Bruchstücke der homilie de vocatione gentium. Denkm. 59. 

d) Bruchstück von Augustins Sermo LXXVI. Denkm. 60. 

Für die hier aufgenommenen stücke sind die neuen coUationen von Scherer 
benutzt [c) und d) in den Denkm., von b) die stücke 1, 1—17 3, 6 in den Alt- 
deutschen sprachproben von MüUenhoff. Berlin 1871.]. — Die grösseren ergän- 
zungen der lücken in der hs. sind cursiv gedruckt; bei einzelnen buchstaben, 
über welche kein zweifei obwalten kann, ist diess unterblieben. 

VL Exhortatio und Casseler glossen. — Erhalten in einer Fulda-Casseler hs. 
des IX. jahrh. und herausgegeben von W. Grimm 'Exhortatio ad plebem christia- 
nam. glossae Casselanae. lieber die bedeutnng der deutschen nngernamen' in 
den Abhandlungen der Berliner Akademie 1846, mit nachtragen ebend. 1853. — 
Eine zweite jüngere hs. der Exhortatio befindet sich in München^ gedruckt in 
Wackernagels altd. iesebuch 1839, s. 51—54. Nach beiden hss. in den Denkm. 54. 
— Unser text nach der Casseler hs. 

VII. Die aus dem kloster Murbach stammende hs. (anfang des IX jahrh.) 
befindet sich jetzt in Oxford und enthält ausser der interlinearversion der 27 hymnen 
auch die unter dem namen der glossen des Junius bekannten glossen Sammlungen. 
Die hymnen wurden nach einer abschrift des Junius herausgegeben von J. Grimm 




Münohner« VIII/IX jahrh.: B. St EmmCram-Münchner, IX jahrh., eine Überarbei- 
tung voA A. — Denkm. 55. — Unser text ist der der hs. A. 
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IX. WeisBenburger catechiBmuB. Hb. des IX. iahrh. in Wolfenbüttel, ans 
Weissenbnrg Btammend. Herausgegeben von Eccara 'Incerti monachi Weissen- 
bnrgensis catechesis theotisca' 1713. — Den km. 56. 

X. Ans einer Münchner hs. (geschrieben im j. 821) zuerst herausgegeben 
von Docen (1825). — Denkm. 58. 

XI. Der hymnus 'sancte sator* ist mit der deutschen Übersetzung enthalten 
in^einer Tegemsee-MUnchner hs. des IX. jahrh. Die deutsche Übersetzung steht 
zwischen den einzelnen halbversen, also: sancte sator, uuiho fater, suffraflaior. 
helfari etc. — Herausgeg. zuerst von Docen 1807. Denkm. 61. — Der lateinische 
hymnus ist in mehreren hss. überliefert ^ danach ein berichtigter text von Hone 
(lat. hymnen 269) und Schorer (Denkm. s. 529). — Dieser ist der deutschen Über- 
setzung beigefügt und sind die abweichungen der Tegemseer hs. unter dem texte 
angegeben. 

XII. Das friinkische tauf^elöbnis. Denkm. 52. Eine hs. (A) in Merseburg, 
derselbe codex, welcher auch die Zaubersprüche enthält, herausgegeben mit photo- 
graphischem facsimile von Sievers, vgl. No. XXVIII. — Von einer ehemals Speirer 
hs. (B) ist uns nur eine abschrift erhalten; gedruckt bei Massmann, abschwörungs- 
formelnjNo. 2. — Unser text nach A. 

XIII. Bruchstücke einer hs. des IX. jahrh., von bücherdeckeln abgelöst, 
eins in Dilingen, zwei in München; herausgeg. von Schmeller Germania U, 9S — 105. 
Vollständig abgedruckt auch in Müllenhoffs sj)rachproben. s. 16 — 18. 

XIV. Octavdoppelblatt des IX. jahrh. m Trier, gerunden von Mone 1850. 
Lex salica ed. Merkel (1860) s. 104. 111. Denkm. 65. 

XV. Hs. verloren; nur in abdrücken des XVII. jahrh. erhalten Denkm. 66. 
— Der text der Denkm. ist hier recipiert, die abweichungen von demselben, 
welche die Überlieferung beibehalten, sind unter dem texte angegeben. 

XVI. Hs. des IX. jahrh. in St. Gallen. Herausgegeben von Schmeller: 
'Ammonii Alexandrini quae et Tatiani dicitur harmonia evangeliorum in lingnam 
latinam et inde ante annos mille in francicam translata.' Wien 1841. — Nach 
neuer vergleichung der handschrift und mit einleitung nebst glossar heraus- 

gegeben von E. Sievers: ^Tatian^ Lateinisch und altdeutsch, mit ausführlichem 
rlossar.' Paderborn 1872.— Dazu vergl. Sievers, Haupt XVII, 71 ff. (über Pariser 
fragmente) und I. Harczyk ebend. s. 76 ff.; sowie Steinmeyer in der zeitschr. für 
deutsche philologie IV, 473 ff. 

XVII. Enthalten in Nithardi historiarum libri IV, hs. des X/XI. jahrh. in 
Paris, herausgeg. von Pertz, Mon. Germ. SS. II, daselbst die eide s. 665. 66, mit 
anmerkungen von J. Grimm. — Denkm. 67. 

XVfll. Erhalten in zwei hss., A hs. des IX. jahrh. in Tepel, B hs. des X. 
jahrh. in München. Beide hss. stammen aus dem kloster St Emmeram. — Denkm. 
78. Unser text nach A. 

XIX. Hs. des IX. jahrh. in Bom^ aus Lorsch stammend ; zuerst herausgeg. 
Denkm.« s. 630 ff. 

XX. Erhalten in zwei hss. des X. und XI. jahrh. und einem abdrucke des 
XVn. jahrh. von einer dritten hs. — Denkm. 73, wonach unser text. 

XXI. Hs. des X. iahrh. in Wien. Denkm.* 74». Danach unser text. 

XXII. Erhalten in Sebastian Münsters 'Cosmographei* Basel 1561. — 
Denkm. 77. Danach unser text. 

XXIII. Notker und seine schule. 

Die unter dem namen Notker UI. von St. Gallen gehenden und wenigstens 
teilweise sicher von ihm verfassten Übersetzungen sind herausgegeben vonUatte- 
mer, denkmahle bd. 2 u. 3. Zu den in bd. 3 enthaltenen stücken sind die neuen 
coUationen von E. Steinmeyer THaupt XVH, 499 ff.) von Wichtigkeit. 

Für die obigen prooen Kommen von den Sanct Gallischen Übersetzungen 
in betracht: 

1) Die Übersetzung der schrift des Boethius de consolatione philosophiae, 
erhalten in einer gleichzeitigen hs. in St. Gallen (anfang des XL jahrh.) bei Hatt. 
III, 7 — 255, das mit der reichlichsten und zuverlässigsten accentuation ver- 
sehene stück. 

2) Die Übersetzung von Martianus Capeila de nuptiis Mercurii et Philolo- 
giae. St. Galler hs. des XL jahrh., gedruckt bei Hattemer III, 257 — 372. 

3) Die Übersetzung und erläuterung der psalmen, an welche sich noch ver- 
schiedene lyrische stücke des alten und neuen testaments und catechetische stücke 
schliessen. Die letzteren als 'Notkers catechismus' in den Denkm. 79. Wir haben 
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von dieser Übersetzung nur eine vollständige hs. des XU. jahrh. in St. Gallen, 
aber bruchstticke und spuren von mehreren anderen. Nähere nachweise darüber 
s. in Hattemers einleitung zu seiner ausgäbe der St. Galler hs. (denkmahle bd. II), 
Scherer denkm. zu No. 79. Für unsere proben sind benutzt a) die (6) Basler 
bruchstücke einer alten hs. der psalmen, herausgeg. von W. Wackemagel; *die 
altdeutschen Handschriften der Basler Universitätsbibliothek* s. 11 ff. Daraus 
No. 12 u. 13. — b) Die vollständige St. Galler hs. Daraus No. U, 16», 17. 

Eine Überarbeitung dieser Übersetzungen liegt uns. vor in einer Ambras- 
Wiener hs. des XL jahrh. Sie enthält psalm 1 — 50, 101 — 150 und die lyrischen 
und catechetischen stücke. (Ausserdem auch bruchstücke von predigten, vgl. 
No. XXVII). Aus ihr No. 15 und 16^ Sie hat keine accente, aie circumflexe 
über den langen Stammsilben sind hinzugefügt worden. — Abgedruckt ist daraus 
Psalm 1 — 7 in Hoffmauns Fundgruben I, 49 ff., die lyrischen und catechetischen 
stücke Diut. IE, s. 124 ff. (No. 15 =- Fdgr. I s. 51; — 16^ = Diut. III, s. 135, 
Denkm, 79 B.) 

4) Die abhandlung de partibus logicae. Hs. in Zürich d. XL jahrh., ge- 
druckt bei Hatt. III, 537 — 540. Daraus sind die als No. 18 aufgeführten Sprich- 
wörter 1—9 entnommen; 8* und 10 einer St. Galler hs. des IX. jahrh. bei B&tt. I, 
410^. Wackernagel, altd. lesebuch *, s. 139. Denkm. 27, 1. 

5) Der brief meister Ruodperts von St. Gallen. Erhalten in zwei hss. in 
St. Gallen und Zürich, unser text nach Wackernagel, lesebuch *, s. 119. — 
Denkm. 80. 

6) Rhetorik s. XXXX. 

XXIV. Die Paraphrase des hohenliedes von Williram, abt von Ebersberg 
(t 1085) ist in zahlreicnen hss. erhalten. Herausgegeben von Merula (1598); in 
Schilters thesaurus I; von H. Hoffmann, ^Willirams Übersetzung und auslegung 
des Hohenliedes' Breslau 1827, woselbst die texte der Breslauer 7V) und Leidener 
(L) hs. gegenübergestellt sind. Im dazu gehörigen wörterbucne werden auch 
lesarten anderer hss., von denen besonders die Ebersberger in München (E) von 
Wichtigkeit ist, angegeben. Ein abdruck der späteren Berliner hs. (B) findet sich 
in V. d. Hagens Germania IV, 153. V, 143 ff. — Ueber das leben Willirams vgl. 
W. Scherer * Leben Willirams, Abtes von Ebersberg*, in den Sitzungsberichten 
der Wiener Akademie, Phil.-hist. Gl. 53 (1866). 

Von unseren proben gibt 1 die beiden texte von Hoffmanns ausgäbe, 2 u. 
3 nur den text der Breslauer hs.; 3 gibt die Übersetzung des 4. capitels unter 
weglassung der dazwischen stehenden auslegungen. 

XXV. Hs. des XI. jahrh. in Wien; abgedruckt in Hoffmanns Fundgr. I, 
17 — 22. Denkm. 82. — Die aufgenommenen stücke entsprechen in den Denkm. 
den nummern 1. 4 — 8. 11. — In 1, welches in der hs. ohne accentuation ist, sind 
die langen Stammsilben circumflectiert worden; die accente der übrigen stücke 
genau nach der hs. - ^ 

XXVI. Hs. in München XL jahrh., wahrscheinlich autograph Otlohs (1066/67), 
eines mönches in St. Emmeräm. — Denkm. 83. 

XXVII. Ambras-Wiener hs. (vgl. XXIII, 3). Gedruckt zuerst von Eccard, 
Fr. or. II, 491 ff. — Denkm.» 86, 4; Denkm.* 86, B, 2. 



XXVin. Hs. des VIII/IX. jahrh. in Cassel. — Denkm. 2. Vgl. ausserdem 
Holtzmann in Pfeiffers Germania IX, 289—93 und M. Rieger ebend. 295—320. 
Eine getreue ausgäbe des textes mit photographischem facsimile besorgte 
E. Sievers; *Das Hildebrandslied, die Merseburger Zaubersprüche und das frän- 
kische taufgelöbnis.* Halle 1872. 

XXIX. Wessobrunner hs. in München aus dem jähre 815. Ueberschrift 
des gedichts : De poeta. — Denkm. 1 . Ausserdem vgl. Wackemagel, zeitschr. f. 
deutsche philologie I, 291—309. 

XXX. Hs. des IX. iahrh. in München, herausgeg. zuerst von Schmeller 1832: 
*Muspilli, Bruchstück einer alliterierenden Dichtung vom Ende der Welt.* 
— Denkm. 3 nach einer lesung von M. Haupt, welche abgedruckt ist in 
Müllenhoffs sprachproben s. 9 — 12. Zuletzt, ebenfalls nach neuer lesung, heraus- 
gegeben von F. Vetter: *Zum Muspilli und zur germanischen Alliterationspoesie* 
Wien 1872, s. 84—104. Daselbst s. IX. X. ist auch die übrige literatur über 
Muspilli verzeichnet. 

Braune, althoohd. letebnoh. 1 1 
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In unserem sich eng an die hs. anschliessenden texte ist cnrsiv gedmckt, 
was teils nach dem leeren räume mit grosser Wahrscheinlichkeit in der hs. stand, 
teils auch in einigen lesungen wirklich eanz oder teilweise su gelesen worden, 
aber doch jetzt nicht mehr deutlich zu erkennen ist. Alle wirklichen ab weichun- 
gen von der hs. sind unter dem texte bemerkt. 

XXXI. 1) Hs. des X. iahrh. in Merseburg (vgl. XII) Denkm. 4, 1. 2. Mit 
photographischem facsimile nerausgeg. von Sievers (s. XXVIII). — 2) Hs. in 
Wien, denkm. 4, 3. Dazu noch F; Stark, Germania III, 123—28. — 3) Hs. des 
IX. jahrh. in Rom, aus Lorsch stammend. Zuerst hei-ausgeg. mit facsimile von 
F. Pfeiffer; * Forschung und Kritik auf dem Gebiete des deutschen Alterthums II* 
(Wiener Sitzungsbericnte, phil.-hist. cl. 52. Ib66). — Denkm. ^ 16. 

XXXII. Otfrids von Weissenburg Evangelienbuch. Erhalten in drei voll- 
ständigen hss. in Wien (V.), Heidelberg (P.), München (F., cod. Frisingensis) ; 
dazu bruchstilcke einer vierten (D., cod. discissus). 

Zuerst herausgeg. von Gassar durch Flacius, Basel 1571. In neuerer zeit 
von Graff 'Krist* Königsberg 1831, und (am besten) von Joh. Kelle: * Otfrids von 
Weissenburg Evangelienbuch ' Bd. I (austiihrliche einleitung und text) Begensburg 
1856. Bd. II (Die laut- und formenlehre der spräche Otfrids) 1869. — lieber Otfrid 
hat gehandelt Lachmann, artikel Otfrid in Ersch und Grubers encyclopädie, und 
Kelle in seiner einleitung. An neueren erläuterungsschriften sind zu nennen die 
Übersetzungen von Rechenberg (Chemnitz 1862) und von Kelle: * Christi Leben 
und Lehre, besungen von Otfnd, aus dem altdeutschen übersetzt.' Prag 1870; — 
R. Hügel 'über Otfrids versbetonunff' Leipzig 1869 und folgende Schriften von 
0. Erdmann: ^1) Bemerkungen zu Otfrid, zeitschr. f. deutsche philol. I, 437 — 42. 
2) Zur erklärung Otfrids, ebend. V, 338—49. 3) üeber Otfiid II, 1, 1—38, Grau- 
denzer programm 1873. 4) Untersuchungen über die Syntax der Sprache Otfrids. 
i. Teil (die Formation des Verbums in einfachen und zusammengesetzten Sätzen) 
Halle 1874. 

Die aus 0. aufgenommenen stücke geben den text der Wiener hs. nach der 
ausgäbe von Kelle: bei den betreffenden stücken sind die nach neuer collation 
der hs. V. in Müllenhoffs sprachproben abgedruckten texte verglichen worden 
(4. 5. 8. U. 12. 21. 22). — Die cursiv gedruckten buchstaben sind in den hss. 
mit einem darunter stehenden punkte versehen: sie sind des metrums wegen 
zu elidieren. 

XXXIIL Freising-Münchner hs. des IX. jahrh. Massmann, abschwörungs- 
formeln no. 64 nebst facsimile. — Denkm. 9. 

XXXIV. Hs. des X. jahrh. in Wien. — Denkm. 10. 

XXXV. Einzeichnung einer band des X. jahrh. in die Heidelberger hs. des 
Otfrid. — Denkm. 17. — F. Zamcke in den berichten der säcbs. gesellschaft der 
Wissenschaften, philol. bist. Cl. 1874 (vom 23. April) 'üeber den althochdeutschen 
Gesang vom heirigen Georg '. Nach Zarnckes reconstruction unser text. Darunter 
die handschriftliche Überlieferung nach der lesung von Haupt, abgedruckt Denkm.* 
s. 318. 19. 

XXXVI. Hs. des IX. jahrh. in Valenciennes. — Denkm. 11. 

XXXVU. 1) Augsburg-Münchner hs. des IX. jahrh. — Denkm. 14. 2) Am 
Schlüsse der Freising-Münchner hs. des Otfrid steht dieses gebet und darunter: 
*üualdo episcopus istut euangelium fieri iussit. Ego Sigihardus indignus pres- 
biter scripsi. ' — Denkm. 15, 

XXXVIII. Hs. ende des X. jahrh. in Wien. Genau nach der hs. abgedruckt 
Fundgr. I, 3. -— Denkm. 13. 

XXXIX. Hs. des XI. jahrh. in Cambridge. — Denkm. 18. 

XXXX. Die verse stehen als beispiele in der (lateinisch geschriebenen) 
St. Galler rhetorik, herausgeg. von Hatt. III, 560 — 585; die verse daselbst s. 577. 
78. Sie sind in drei hss. erhalten : in Zürich (nach dieser unser text), in München 
und in Brüssel. — Denkm. 26. 

XXXM. Hs. des XI/XU. jahrh. in Prag. — Denkm. 32. 

Anhang. 

1) Heiland. Erhalten in zwei hss. des IX/X. jahrh. in München (M) und in 
der Cottonianischen bibliothek in London (C). Herausgegeben von J. A. Schmeller 
1830: 'Heliand. Poema Saxonicum seculi noni, accurate expressum ad exemplar 
Monacense insertis e Cottaniano Londinensi supplementis nee non adjecta 
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lectionnm varietate.* Der zweite das * Glossarium Saxonicum * enthaltende band er- 
schien 1840. — *Hßliand. Mit austuhriichem Glossar herausgegeben von M. Hevne/ 
Paderborn 1866. 2. ausg. 1873. — Teile des textes der hs. C. in MtiUenhoffs 
sprachproben nach der collation von E. Sievers. Danach hier v. 1 — 117; v. 118 
bis 192 nach Schmellers abdruck der Münchner hs. Ausserdem hatte Sievers die 
gute, die benutzung einiger textverbesserungen zu gestatten, welche der von ihm 
vorbereiteten ausgäbe des Hßliand entnommien sind. Vgl. besonders v. 8, 45, 71. 

2) Wiener hs. des X. jahrh. * Kleinere altniederdeutsche Denkmäler mit 
ausführlichem Glossar herausgeg. von M. Heyne.' Paderborn- 1867; s. 87. — 
Denkm. 4, 4 und 4, 5 A. 

3) Hs. des IX. jahrh. in Kom. — Heyne s. 85; Denkm. 51. — Der text 
hier nach den Denkm. 

4) Hs. in Düsseldorf, IX. jahrh. — Heyne s. 83. 84. -- Denkm. 72, wonach 
der obige text. 

5) Die bruchstücke einer altniederfränkischen interlinearversion der psalmen 
sind nur in neueren abschriften auf uns gekommen. Vgl. die ausgäbe derselben 
bei Heyne s. 1 — 40, welcher die oben abgedruckten proben entnommen sind. 



U* 



Glossar 



^ Yorbemerkung. 

Das glossar ist nach dem osifrdnkischen lautstande, wie derselbe im Taüan 
vorliegt una der redpierten mhd, Schreibung entspricht, anaeordnet Man suche 
daher z. b, oberdeutsch kepa unter geba, calanpa unter (gi)louba; südfrdnk, (Ot- 
frid) draabi unter truobi , gia^an unter gio^^an. 

hh und ch, auslautend h (= got, k) suche man unter k, h (= got. h) da- 
gegen an seiner alphabetischen stelle ; es folgt also 11h (== got. leik) erst nach lihan 
und lihti. — Die doppelspiranten %% una n sind als dem einfachen z und f gleich- 
wertig behandelt worden. 

Unter den Verbalzusammensetzungen sind die mit gi - nicht besonders ange- 
führt, da das gi- meist nur eine syntactische , die bedeutung nicht verändernde 
function hat; nur wo die Zusammensetzung mit gi eine eigentümliche, vom ein- 
fachen Worte abweichende bedeutung entwickelt hat, ist sie als selbständiges tvort 
aufgeführt. 

Abkürzungen. Es bedeutet m., f., n. ein substantivum generis mascuUni, 
feminini , neutrius; ein dahinter stehenaes (a), (i), (u), (n) bezeichnet die decli- 
nationsklasse, der das substantivum angehört. 

st. V, =a starkes ablautendes verbum. 

red. V. = starkes re dup li der ende s verbum. 

sw. v. «» schwaches verbum (/. =- -jan, //. = -ön, ///. = -6n). 

Is. — Isidor (IV); M. = Monsee - fViener bruchstücke (V); N. = Notker 
( XXIII J; 0. — Otfrid (XXXII); T. =» Tatian (XVI); W. = Willvram (XXIV); 
die übrigen stücke sind mit den entsprechenden arabischen Ziffern citiert. 

♦ bezeichnet , dass das betreffende wort nur an der angeführten stelle be- 
legt ist. 

Sonstige abkürzungen bedürfen keiner erläuterung. 



A. 



ab praep. s. aba. 

aba adv, aba, abo ab, tvea, bei verbis 
z, b. aba snidan abschneiden, — praep,' 
m, dat aba, abe, ab {goU af) herab 
von, weg von, 

a b a h 6 n sw, v, verabscheuen, verschmä- 
hen {zu abuh). 

ab and, äbant, abend m, abend, 

äband-mnos n. abendmahlzeit, coena, 

ab-anst /*. (i) misgunsi, neid, 

ab-anstlg, apansttg adj, misgünstig. 

ab-got n. und m, (a) abgoiU 

ab-granti n. und abgrant n. ab- 
grund, 

ab-gudi n. abgott (Is,) 

ab-lä^ m, ablass, Vergebung, 

abo adv, s, aba. 

abo adv, conj. (W,) s, avar. 

abuh, aboh adJ, verkehrt, schlecht, 
böse, 

abuh n, das ve7'k ehrte, böse, die bos- 
heii, Schlechtigkeit; in abuh adv, ver- 
kehrt, falsch, 0, 30, 30. 

ä-bulgi «., äbulgi f,, äpulgi zorn, 
neid, 

ä-bulgi und ä-bulgtg, äpulgic adj. 
neidisch. 

ab-unst f, {\) und m. (!) neid, mis- 
gunst, 

abur adv, conj, s, avar. 

ab -wert adj, abwesend, 

adal-erbi ».• geschlechtserbaut. 

adal-kunni n, edeles gescnlecht, 

adal-sangeri, adhalsangheri m. sanger 
aus edelem geschlechte, egregius psal- 
mista, Is. 

athe conj, oder. 15. 

ädhmön sw, v,, s, ätumön. 

ä d u m m., s, ätum. 

ae in aer, aerdha etc. s. unter e. 

aenon Hildebr. s. ein. 

avar, afar, auuar (ifef.), avur, afur, abur 
(71), avor, avir, aver und abgekürzt 
ava, abo (W,), adv, und conj. wider, 
widerum, abermals; dagegen, aber, 
also, doch. 

avarön sw, v, wider holen, erneuern. 

avo conj, wenn 15, vgl. ibu. 

aftaro adj, compar, der nachfolgende, 
zweite, hintere; superlat, aftristo der 
letzte. 



after, niederd. shter (a,ther). adv, hin- 
ten, zurück; nach, dar after, hear 
after darnach, hiernach, — praep, c, 
dat. räuml, nach, hinter — her; zeitl. 
nach; causal nach, gemäss; — c, instr, 
zeitl. in den Verbindungen after thiu 
danach, nachdem, after thisu. 

afur, avur s, avar. 

gi-agalei^en [agalei^an] sw,v. eifrig 
betreiben, erstreben, 

agaleis^i adj, emsig, sr>hneü, 

agalei^t f, und agalei^i n. emsig- 
keit, eifer (got. agmitei /*.). 

ah interj. ach! 

aha /\ (a) wasser (got. ahva). 

ahta /. (a) meinung, gesinnung, nach- 
denken, erwägung, Wertschätzung; 
art und weise, geschlecht. 

ähtäri, jxhtäre m. Verfolger, feind. 

äliten [ähtjan] sw. v, verfolgen, c. gen* 
(und acc) pers. 

dureh-ähten verfolgen 25, 7. 

a h t e r praep, s, after. 

ahto num, acht (got. ahtäu). 

ahtodo, ahtudo num. der achte. 

ah ton sw, v. beachten, überlegen, er- 
wägen. 

ai in ainac etc. s, unter ei. 

a c k a r , accar, akar, acchar m. (a) acker, 
feld {got. akrs.) 

ä-kust, ächust f. (i) Schlechtigkeit, 
falschneit, laster. 

al adj. (flect. all^r) all, ganz, jeder 
(got. aus). 

al, ala- adv. ganz und gar ; verstär- 
kend vor adject, parttc. und adv., 
z. b. algiuuis ganz gewis 0. 16, 19. 
alauualtendi altherschend 0. 8, 23. ala- 
zioro sehr schön 0. 30, 48. 

ala-thrät! f.; in alathräü adv. vehe- 
mentissime 0. 3, 27, vgl. thrätl. 

ala-garo adv. vollständig. 

ala-gruon!, alegruont f. völlige grün- 
heit. 

ala-halbdn, in alahalbön (dat pl zu 
alahalba) 0. allenthalben, überall. 

alamuosan, alamuasan, almusan n. 
almosen, 

ala-namo, alenamo m. (n) hauptname 
N. 6^ 1. 

ala-niuwi adj, ganz neu. 
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ala-nöt; in alanöt adv. accuraUssime 
0. 17, 21 (Cr. 2, 628). 

ala-wär und ala-wäri adj, ganz 
wahr, in alawär und in alawäri für- 
wahr! Oifr. 

aide conj. oder. N. 

aller- §ri 8t adv. zu allererst. 

alles, ellies, elles adv. anders {zugot. 
aljis). 

alles-wär, alleswä a^v. anderswo (zu 
hwar). 

alles-wlo adv. anderswie {zu hwio). 

a 1 - 1 1 h . allich adj. allgemein, catholicus. 

al-mantig, ala-maht!g, alemahtig 
adj. allmächiia. 

al-mahttgtn /. majestas M. 6, 6. 

al-'öd m. alloaium, freier besitz. 14. 

along adj. ganz, integer. 

a-lösnin f. erlösung. Is. 

al-samo adv. ganz ebenso. 

alt, ald adj. cut (aot. albeis). 

alta n. (n) das alter. 0. 7, 54. 

alt-ano m. vor fahr, urahn. 

altar, alter, altir n. das alter. — zi 
altere adv. immer, eonaltre (= eo in 
altere) adv. jemals, nio in altare nie- 
mals. T, 5, 6. 

altari, alteri m. aUar (tat. altare). 

alt§n, ald^n sw. v. alt werden, altem. 

alt-fater m. urahn. 

alt-fiant m. der alte feind, erbfeind, 
teufel. 

alt-fordoro m. vorfahr. 

altl, eltl f. alter. 

altin ön sw. v. dissimulare. 

a 1 1 - q n S n a /*. (n) alte gattin. 

alt- mag m. (a) vorfahr. 

alt-tuom, altduam m. (a) senectus. 

alt-worolt/*. (!) alte weit, alte zeit. 

a 1 - w a 1 1 adj. aüherschend; Übersetzung 
von Augustus. T. 6, 2. 

am bäht m. (a) diener (got. andbahts). 

ambaht n. dienst, amt. 

ambahten [ambahtjanj, ambahtan, am- 
behten sw. v. dienen, darreichen W. 
2, 64 {got. andbahtjan). 

antar- ambahten subministrare. 

ämer-llh adj. N. s. jämarlth. 

amphang-ltn s. antfanglih. 

ana.a^v. an, zu, auf. 

an a, an an, annen (25, 7) ane, an praep. 
(c. dat. acc. instr.J an, auf, in. 

äna praep. s. äno. 

ana-Dre'chön sw. v. losfahren, los- 
brechen gegen jem. {acc.) 

ana-eban-chi-lth adj. gleichartig, 
aequalis Is. 

ana-fang m. anfang. 

ana-gengi, anakengi n. anfang {zu 
gangan). 

ana-gift f. (i) das hervorbringen 
*0. 15, 7 (zw geban). 

ana-gi-lih, anaohilth adj, similis. 



ana-licht/'. ähnlichkeit. 
ana-lnst/. (i) wolge fallen. 
ana-räti n. verrat.. 
a n a - 8 i h t /*. (i) antlitz, miene. 
ana-walg adj.aanz, integer. 
ana-waltida f. {&) Judicium. 
ana-wani adj. der erwartung gemäss, 

erwartet. 0. 7, 48 und 0. 42, 62 (gegen- 

satz arwäni). 
ana-wart und anawert adj. auf 

etwas achtend, aufmerksam, c. genet. 
an de conj. und W. (Z.) s. anti. 
andar, ander, anther Ordinalzahl: der 

zweite, alter; adj. alius , reUquus; 

plur. ceteri, altsächs. 6t5ar, dazu ödre 

üildebr. {got. anf^ar). 
andere8-wär adv. Underswo {zu hwär). 
andar-lth adj. anders beschaffen. 
and-reidtn/: {Is.) s. antreita. 
äne praep. s. äno. 
ge- an- er DO, geanervo, m. haeres, co- 

haeres 15. 
angil m. s. engil. 
ango adv. enge, beengt, ängstlich 0. 

27, 13 {vgl Kelle Otfrid 11, 245). 
an g n 8 1 /*. (!) angst. 
angasten [angustjan] sw. v. ängstigen. 
angnst-lthho adv. ängstlich^ besorgt, 
anlnzzi n. s. antlutti. 
anne-wert adv. fort, hinweg. M, 23. 
annnzzi, annuzi n. s. antlutti. 
äno, äna, äne praep. c. dat. ohne, aus- 
ser \ — conj. ausser^ als, nur {nach 

negativem satze). 
a n 8 1 /*. (i) gnade , gunst. {got. ansts). 
ant- fangt f. u. ant-fangida /. (a) 

annähme, erhöruna. 
ant-fang-lih, ampnanglih, adj. accep- 

tabilis, angenehm. 
ant-frägön sw. v. um rat fragen. 
a n t h e i ? ^ a /*. (n) aelübde, versprechen. 
a n t - h r n o f t m. (a) aemulationes. *9, 44. 

{zu hraofan). 
anti, ande; enti, endi; indi, inti, inte, 

int, in ; unti, unte, unta, nn conj. und. 
ant-lä? m. (a) erlass, Vergebung, venia. 
a n t- 1 ä ? i d a/*. (a) Vergebung, indulgentia. 
antlingen [antlingjan] ^J/y. v. antwor- 
ten {f.) 
antlingön sw. v. antworten. (T.) 
antlutti, antluzzi, anluzzi, annnzzi, 

annuzi, antlitze n. antlitz, gesicht. 
anto m. eifer, zom. 
ant-reita f. (a) u. antreiti, andrei- 

dln {Is.) f. ordnuna. 
ant-sä?tg adj. furchtbar {zu intsizzan). 
ant-seidon sw. v. verteidigen ,^ (acc. 

pers., gen. reij N. 4. 
ant-wart u. ant-wert adj. gegenwär- 
tig {got. andvair]7s). 
ant-wurten [antwurtjan], antwurden, 

sw. V. antworten, sich verantworten. 

{got. andyaür(^*an). 
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ant-wnrtin. aniroort {goU andvaürdi.) 

ant-wurtl, antwurttn a. gegenrvarU 

aod-lthho adv. s. tdXmliO, 

aphal, apfel m, apfel, 

2kX praep, s. ur. 

aroeit, arabeit /*. (i) arbeit, mühsal, 
not (got. arbai]78). 

arbeiten [arbeitjani arabeiten sw, v, 
inir. arbeiten , sich bemühen; trans, 
anstrengen , bedrängen, plagen, (got* 
arb4idian). 

arbeiton sw. v. arbeiten, mühsal er- 
dulden. 

arbeitsam adj. mühevoll. 

arbi n. s. erbi. 

arg, arc adj. böse, gottlos, feig, geizig. 

arg, arc n. das böse, bosheit. 

arca /*. (a) kästen, arche (lat. arca). 

arm m. (a) brachium. (got. arms). 

arm, aram adj. arm, gering, elend, 
(got. arms). 

arma-ltcb, armiltcb adj. unglücklich, 
elend. 

arn /*. (i) ernte, (got. asans). 

arnon sw. v. ernten. 



ars m. (i) arsch. 

artön, arddn (Is.) sw. v, das land 
bauen, wohnen. 

ärunti n. botschaft. 

arwun adv. vergebens. 

ask m. {\) esche, eschene lanze. 

ast m. (i) ast. (got. asts). 

ä-swth m. (a und i), n. scandalum, 

fraus. 
a t praep. s. 9»%. 

atahaft, atehaft ae//. fortwährend, be- 
ständig. 

ä-teilo, adeilo m. nichtteünehmer, nicht 
teilhaftig. 0. 4, 115 (sing. beim. plur. 
verbi). 

ätam, ädam m. atem, hauch, geist. 
nutho ätum der heilige geist. 

[ätumön] ädhmön (Is.) sw. v. atmen, 

flare. 
an in auga, aub etc. s, unter ou. 
awar conj. (M.) s. avar. 
awi /I weibliches schaf. 
a^, azs, az, iz; nieder d. at (Hildebr.) 

praep. c. dat. zu (got. at). 



B. 



bäbes m. papst. 

bad, päd n. oad, 

badön sw. v. baden. 

bäga, päga f. (a) zank, streit. 

bäffan, pägan red. v. streiten. 

bald, paid adi. kühn, schnell. 

baldSn, palden sw. v. mut fassen; gu- 
tes muts sein, mutig sein. 

ir-bald6n sich einer sache erkühnen, 
etwas (geilet.) voraussetzen 0. 2, 33, 

bald!/. 5. beldt. 

bald-I!cho adv. kühnlich, zuversicht- 
lich, tapfer. 

balo m.u.n. (0. 27, 20. 30) verderben, 
bosheit. 

balwlg, palwic adj. verderblich. 

ban, pan m, (a) gebot unter Strafan- 
drohung, bann, acht. 

bann an, pannan red. v. mannire, vor- 
laden, einen gerichtstag festsetzen. 

bano m. tod, verderben, 

bant, pant n. (plur. bant u. bentir). 
band, fessel. 

gi-bäri adj. beschaffen, passend. 

barm, parm m. schoss (got. barms). 

ir-barm^n, erbarmen sw. v. erbarmen 
haben; iem. erbarmen machen, zum 
mitleid bewegen, c. acc. 

barn n. kind. bi bame (0. 8, 8. 9, 15) 
wie bi manne (viritim) mann für mann, 
(got. bam). 

barno, parno m. krippe. 

er-baron sw. v. entofössen, renudare. 

bauhhan s. boubban. 



bäum m. s. boom. 

ba^C (^dv. besser, mehr, bara baz weiter 
hierher N. 5. 

be praep. s. bi. 

b§ae, beide, peide num. beide. 

h'eh n. s. pb'h. 

beidön sw. v. s. beitön. 

bein, pein, bßn (31, 2) n. knocken, bein. 

gi-beini n. gebeine, knocken, beine. 

[beinrenkt], b^nrenkl f. knochenver- 
renkung. 

beiten [beitian], gibeiten. sw. v. an- 
treiben, drängen, jemanden wozu 
(gen.) nötigen, zwingen. 

bei tön, beidön sw. v. warten, erwar- 
ten jem. (genet.) 

ir-bei??en (bei^gan) sw. v. beissen las- 
sen, weiden lassen-^ vom pferde ab- 
sitzen, (zu bis^n). 

bekin n. becken. 

beldt, baldi /*. u. beldida/l (a) kühn- 
heit, dreistigkeit (zu bald; got. balj^ei). 

ar-b^'lgan st. v. refl. zornig werden, 
zürnen. — part. arbolgan, erbolgan 
zornig. 

er-be'llön sw. v. bellen. 

ben n. s. bein. 

gi-bennen (bannjan) sw. v. gebieten 
(zu ban) * 19, 32. 

gi-benti n. die bände, gefangenschaft. 

beotan s. biotan. 

b e r a h t adj. hell, glänzend (got. bairhts). 

berahtl, perehtl, pörhtl f. klarheit, 
glänz (got. balrhtei). 
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be'rahtness! f. daritas. 

gi-bb* rahtön sw, v. clarificare, ver- 
herlichen, 

beran, pe'ran st v. tragen, hervorhrm- 
gen, gehären» {got balran). 

gi- beran, kiperan gebären. 

er -beran gehären, 

fir- beran sich enthalten, etwas unter- 
lassen^ vermeiden. 

b e r d n. aenimen, abkömmling. 

b^r-iarn, paerfarh n. eher. 

berg, perag, pereg, pe'rff m. (a) herg. 

ga-berg, kaperag n. aas versteckte, 
der schätz iKf. 2, 5: das versteck. 

bergan, kiperkan, cnibergan st. v. ber- 
gen, verbergen, {got. balrgan.) 

fer- bergan dass. 

berhtt f. s. berahü. 

besemo, bäsmo m. hesen. 

gi-bet, gapet, kapet, gebet n. gebet. 

beta, peta f. (a) bitte, 

betamo 35, 46? 

betäri, betäre w. beteri m. beter, an- 
beter. 

beto-man m. anbeter. 

beton, petön, gibetön sw. v. beten \ an- 
beten, bitten. 

ana -beton sw. v. anbeten. 

b e ? ? i r o, pe^^-o, be?iro compar. zu guot. 
besser:, super L be^sjisto, pe??isto op- 
timus. 

bl, bi, be praep. c. dat, acc. instr.: lo- 
cal bei, neben, an, auf, zu\ tempor. 
um, binnen, in, zu, bei; causal u. modal 
wegen, durch, um willen z. b. oppho- 
rön bi dio stno sunta 0. 7, 12, nist 
\% bi unsen fröhtin 0. 4, 68.; biuua? 
7varum? 34, 7; vor z. b. bi gifehen 
^\nQ^ prae g audio illius T. 15, b, 6; an, 
in beziehung auf, nach, gemäss-^ bei 
den verbis des schwörens z. b. suerit 
bi temple M. 4, 1 ; in adverbialen aus- 
drücken wie be unrehte unrechtmäs- 
siger weise, bi nöti notwendiger weise, 
die Verbindungen bidiu, bihwiu, bihiu 
s. unter ther, hwer. 

b 1 b e n , pijj^n sw. v, beben, zittern, daz 
bibint altir senectus 27. 

ir-bibinön sw, v. erbeben. 

bi-bot, pibot befehl, Vorschrift. 

b i - d e r b 1 , bidarbi, piderbi adj. nützlich, 
brauchbar. 

b i - d e r b 1 , piderbi! f. nutzen. 

bidhiu, bithiu, bidin s. ther. 

biegen sw. v. s. biog^n. 

b i - g i h t , bijiht f. (i) beichte (zu jehanY 

bi-gihtlg, piginttc, bigigdtc adj. beich- 
tend, bekennend, big. werdan c. gen, 
pers., dat. rei: einem etwas bekennen, 

bijiiu, bihwiu s. hwer. 

bil w. Schwert (angels. bill). billin Hi- 
debr. 54. 

[bilibi] pilipi n, nahrung. 



bilidi, pilidi, pilde n. form, gestaU, 
bild, Vorbild, heispiel, gleichnis, 

binden [biliajan] Kepiudan, gibiliden 
sw. V. gestalten, bilden, nachbilden, 

ir-biliden einen bildlich darstellen : je- 
manden nachbilden, ihm (accus.') gleich 
sein. 0. 17, 10. 

bilidön, bildön sw. v, gestalten, for- 
men, bilden, nachbilden; als vorbHd 
dienen, vorbilden. 

btna /*. (a od. n?) biene. 

bt-namo, pinamo m. cognomen, bei- 
name, 

binta /*. (n) binde} vitta. 

hintan, pintan, kapintan st. v. binden, 
fesseln, zisamane gibuntan sie fanden 
den Stoff dunkel und zusammengebun- 
den, unaufgelöst, verwirrt vor. 0. 4, 8 
(got. binaan}. 

int- hintan, inpintan losbinden, lösen. 

biogan, piogan, piugan st. v. biegen, 
beugen (got. biugan). 

biogßn sw.v. gebogen sein, sich krüm- 
men. *0. 42, 61. 

biotan, beodan, beotan, peotan st. v. 
bieten, darreichen, zeigen, erweisen^ 
verkündigen, (praedicare) Is. IV, 101. 
(got. biuuan). 

gi-Diotan. kapeotan, gabeotan, chibeo- 
dan befehlen, gebieten. 

far - b i o t a n, firbiotan, verbiotan verbieten. 

in -biotan entbieten, befehlen. 

ir- biotan erbieten, erweisen. 

gi-birgi n. gebirg e. 

birlg, pirtg adj. fruchtbar (zw heran}. 

biscof, piskof m. (a) sacerdos, epi- 
scopus. 

biscof- heit m. sacerdotium. 

bismarön u. bismerön sw. v. spot- 
ten, verspotten, verhöhnen, ni bisme- 
röt non irritatur M. 8, 12. 

b i sm a r u n ^ a ^. (a) blasphemia. 

bismer, pismer n. spott. 

bi-sprächa, pispraha f. (a) verläum- 
dung (zu sprehhan). 

bi-sprächida f. (a) dass. 

b i - s w t h , piswtch m. betrug. 

bita f. (a) bitte, gebet. 

bttan, pttan, bloan st. v. warten^ er- 
warten , warten auf (genet.). (got. 
beidan). 

ir-bitan erwarten, aushalten. 

bittan [bitjan], pittan, biten st.v.bitten, 
beten, wünschen; jemanden um etwas 
(aenet.) bitten, etwas (genet.) erbitten, 
fordern, (got. bidjan.) 

bittar, bitter adj. bitter (got. baitrs, 
zu beitan, ahd. m%%B,ii). 

biugo m. sinus, krümmung. 

bi-Ü5?;?an, biü?an, buuzssan (Is. V, 65) 
praep. c. dat. u. acc. ausser, ohne. 

bt-wort n. und bi-wurti, ptwurti «• 
gleichnis, parabola. 
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bis^^an, pi^i^an, bt^an st. v, beissen, 
schneiden {vom Schwerte)*, mit bl?ent^n 
suerton 0. 13, 10. {got. beitan.) 

abe - b t ? ^ e n abbeissen. 

dureh-bi??eii ^urchbeissen. 

m-b!??an essen, gemessen; mahlzeit 
halten. 

za-bläen [bläjan], zapläeu sw. v, auf- 
blähen, aufblasen, 

ge- bläh mal 6 t pari. adj. gestickt, be- 
zeichnet!^. 2,70 (zuhl3L\i-msii,schwarzes 
malySchwarzer fleck; üb er setzt in einer 
glosse das lat. plumario Stickerei). 

blantan red. v. mischen, anstiften {got. 
blandan). 

in -blantan lästig, beschwerlich machen; 
auferlegen {etw. beschwerliches). 

bläo , pläo (fl. bläwer) adj. bläulich, blau. 

blas an , pläsan red. v. blasen (got. blesan). 

in- blas an einblasen, inspirare. 

bläsfe, pläst m. (i) flatus. 

blat n. blatt. 

bleib, pleich adj. bleich, blass. 

bleicnen sw. v. bleich werden. 

ir -bleichen bleich werden, erblassen. 

blecken [blakjan] blechen, plecchen 
sw. V. blitzen, glänzen, hervorleuchten. 

bilden [blidjan| sw. v. erfreuen; refl. 
sich freuen, fröhlich sein (got. blei]?j an). 

bilden sw. V. fröhlich sein, c. gen. 0. 
20, 58. 

blidi adj. heiter, fröhlich (got. blei]?s). 

blidida f. (a) fröhlichkeit, exultatio. 

blid-licno adv. fröhlich. 

blidnissa, bliidnnissa f. (a) gaudium. 

blig m. s. blic. 

blic, plich, blig (gen. blicches) m. blitz. 

er-blichan, erblichen st. v. erglänzen. 

b 1 i c - f i u r , bligfiur n. blitz f euer. 

blint, plint adj. blind (got. blinds). 

bliwan, bliuwan, pliuwan si.v. schlagen, 
bläuen (pot. bliggvan). 

uuidar bliwan zurückschlagen. 

biomo m. s. bluomo. 

bluen sw. v. s. bluoan. 

blügisön, blüchisön (Is.) sw.v.dubitare. 

blüg-nissa, blücnissa /. (a) Zaghaftig- 
keit, dubitatio. 

blügo adv. zaghaft, schüchtern. 

bluoan [bluojan], bluen, blyen (0.) sw. 
V. blühen. 

bluomo m. und bluoma f. (n.) blume, 
blute, (got. blöma.) 

bluostar, blöstar n. opfer (zu bluo??an 
red. V. opfern). 

bluot f. (i) das blühen, blute. 

bluot, bluat, pluat, bluod n. blut (got. 
blö}?). 

bluot-faro, pluotvara adj. blut farbig. 

bluot-renkt/*. blutverrenkung. 

blyen sw. v. s. bluoan. 

bodam, bodem m. (a) boden, grund. 

bogo, pogo m. bogen. 



ir-bolgono adv. partic. zu irbelgan, 
erzürnt. 

bolön sw. V. wälzen, werfen. 

böm m. s. boum. 

bora-dräto adv. gar sehr. 

bora-lang, burolang, porlang adj. 
sehr lang. ' */-.•< 

borgen, porgön, porakön sw. v. sich 
vorsehen^ sich hüten vor etwas (genet); 
einem Sicherheit gewähren, ihn {dat.) 
schonen. 

bösi adj. gering, schlecht. 

bösa Z'. (a) Schlechtigkeit. 

gl- bot, gabot, chibot, kipot n. gebot, 
befehl, edictum (zu gibiotan). 

boto, bodo, poto m. böte, nuntius, apo- 
stolus, angelus. 

boto-lth, potolih adj. aposiolicus. 

boug m, (a) ring, (zu biogan). 

bounhan, bauhban, poucnan, pauchan 
n. zeichen, Vorbild. 

bouhnen [bauhhaman], bauhnen sw.v, 
bezeichnen, significare. 

bouhnunga, bauhnunga/. (a) w. baruh- 
nung m. significatio. 

boum, bäum, poum, paum, böm m. (a) 
bäum (got. bagms). 

boum-garto, bomgarto m. baumgarten. 

brediga f. u. bredigön sw. v. ^. pred-, 

braven sw. v. (Is.) s. brieven. 

breit, preit ndj. breit (got. bräids). 

breiti, preitl /. breite. 

breiten [breitjan] breiten, preiten sw. 
V. breit machen, ausbreiten (got. 
bräidjan). 

brehhan, prechan st. v. brechen, zer- 
brechen, zerreissen (got. brikan). 

fir -brehhan zerbrechen, brechen, ver- 
letzen (ein gebot, einen cid). 

zi -brehhan zerbrechen, zerstören, ver- 
nichten. 

ana-brechön sw. v. s, ana-bre'chön. 

brennen [brannjan], prennan (praet. 
brennita u. branta) sw. v. trans. 
brennen machen, anbrennen, ver- 
brennen. 

bi -brennen verbrennen. 

far -brennen verbrennen. 

b r e s t a n , prestan st. v. brechen, bersten ; 
mangeln, gebrechen, impers. c. dat. pers. 
et gen. rei, z. b. ni breste imo thes 
daran fehle es ihm nicht 0. 1, 82. 

gi-bret, kepret n. balken, 

bretön sw. v. ein noch nicht hinläng- 
lich erklärter ausdruck für ' schlagen, 
töten ' Hüdebr. 54. 

brettan st. v. rasch ziehen, zücken 
(das Schwert), (altsächs. bregdan). 

brieven [br^vjan]. braven (IsJ) sw. v. 
aufschreiben, zählen, chibr^vido ad- 
breviatae Is. V, 58. (lat. breviare). 

bringan, prinkan, pringan st. v, (brang, 
brungun) und sw. v. (brähta) bringen. 



/ 
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bi-brlngan — • thanftn. 



hervorbringen; darbringen (got, brig- 

gan). 
bi-brin^an herzttbrinaen, etrv, bis wo- 
hin bringen, zu ende bringen, voll- 

brinaen. 
fram-oringan hervorbringen, vorwärts 

brinaen; vorbringen, verkünden. 
volle- oringan voustdndig bringen, voll- 
bringen. 
brinnan, prinnan st. v. intr. brennen, 

ardere (got. brinnan). 
far-brinnan inirans, verbrennen, durch 

feuer verzehrt werden. 
in -brinnan feuer fangen, entbrennen, 
brödi adj. gebrechlich, schwach. 
brödi f. georechUchkeit, Schwachheit. 
bröichen sw, v. s. brouchen. 
bröt, pröt n. brot,panis. 
broncnen [broucnjan] sw, v. biegen, 

krümmen, part, gebrdihta flexas W. 

2, 69. 
bruch m. brach. 
brühhen [brüchjan], prühhan, brüchen 

sw, V. gemessen, gebrauchen {c. gen. 

u. acc.) kaprüche secundet 7, 3 (got. 

brükjan) vgl. eban-brüchen. 
brunnia^ bronna f, (n) brusthamisch 

(got, brnnjö). 
brunno, pranno m. brunnen, quell (got, 

brunna). 
brnoder, pröder, bruather, brnodher, 

Eruader m, bruder; Ordensbruder (got, 
röj^ar). 
brnoder-Bcaf, brnaderscaf, brüderscaft 

(26) f, (i) das leben als brüder, brü- 

derschaft, fraternitas. 
brüst, prust/. (i) brüst (got. brnsts). 
brüt, prüt f, (i) braut, gemahlin (got. 

brüjjs). 
brüt-hlouft, brüthlauft, brütlouft m. 

u. f. (i) hochzeit, nuptiae (zu hloiüfan). 
brüt-hlouft tg, brüt-hlauttig, arf/ nu- 

ptiaUs, hochzeitlich. 
brüt-hlouft -lih, brütlouftllh adj, 

dass. 
brüt-llh adj. bräutUch, hochzeitlich. 
brüti-gomo, prütigomo m, bräutigam. 



brutten sw, v, L intr, erschrecken. 
bü, pü (gen, büwes) m. ackerbau, be- 
bautes land, Wohnsitz, Wohnung. 
büan, püwan, püen, büen sw.v.I, (praet 

büta) landbau treiben, wohnen, trans. 

bewohnen (got. biuan). 
büh, buch m. bauch, 
buohy bdhy buah, puoh (dat, bühche 

25. 1) m. f n. buch (altsächs, bök). 
buonhäri, buachäri u, buohheri, 

buocheri m, scriba, schriftgelehrter. 
buo% f. (i) besserung, abhüfe. 
bno:^^a, pna^s^, buo^, buaa^ f. (a) 

besserung, busse, strafe (got. bota). 
buo:;;?en, buoi^an (buozziu 20, 22) 

pua^an, buo^en sw. v. I. besser machen, 

verbessern, durch busse gut machen, 

losmachen (acc, pers. et gen. rei, z. b. 

er gibuo^ta sih thes 36, 18). (got. 

bdtjan.) 
bür, pur m. wohnung, haus, 
gi-bür, kipür, m, (a) gaugenosse, mit- 

bürger, nacnbar, bauer. 
burdln /. bürde, last. 
burdinon sw. v. belebten mit (genei.). 
bürg, pure, puruc f, (i) bürg, Stadt 

(got. baürgs). 
b u r g i , purgeo, burigo, burgo m. bürge. 
burg-lln, purglth adj. civuis, 
bur^-liuti plur.m. (i) Stadtbewohner. 
burigo m. s. burgio. 
ge-bur-lth adj, civilis (zu gibür). 
b uro -lang adj. s. boralang, 
b u r r e n [buri an] , burien, purreiL buren 

sw. V. erheoen, in die höhe heben, üf 

purrenti sustouens 7, 2, 2. 
er-burren erheben. 
gi-burren zustossen, aeschehen, zvr 

kommen, gebühren, refi. sich ereignen. 
burst m, (i) börste, 
burt f, (i) ^eburt (zu bSran). 
gi-burt, cniburt, capurt f, (i) gf^urt, 

gebären, abkunft, Ursprung, herkunft, 

das geborene, kind. (got, gabaür]?s). 
burt ig a4j. gebürtig. 
buzza f. s. puzza. 
htL%i^aLn praep. s. biü^an. 



C vor a, o, u; CH 

siehe unter E. 

C vor e, i siehe unter Z. 



D. TH. DH. 



d anlautend bei Is. 0. etc. siehe t 

thagön, dagßn, githagßn sw, v, schwei- 
gen (got, ^ahan). 

fir-dag^n verschweigen, 

gi-thäht, gidäht /:m w. gi-thähti /: 
deis denken, die geaanken. 



fir-damnön sw, v, verdammen* 
thana, dhana, dana adv. von dannen, 

weg, inde. 
thanän, dhanän, danän, dannän n. tha- 
nana, danana, danne adv, loc. inde, 
von dem orte weg, von da, von dan- 



thank — thiggen. 
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nen; iemp. von der zeit an, von da 
an; — conj\ daher, deshalb; unde, 
woher, weshalb. 
thank, danc m. das denken, gedanke, 
erinnerung, dank, wille. (got l^agks.) 
gi- thank, gidanc m. (a) aas denken, 

der gedanke, 
t h a n k 6 n , danchön sw, v. danken, jem, 

für etrv. (gen,) danken, 
danna adv. s, thanne. 
dann an s, thanan. 

thanne, dhanne, danne, denne, thanna, 
danna zu der zeit, damals, dann, da ; 
— conj, daher, deshalb, wann, weil, 
da, 

dansun^a f, (a) verleumderisches 
durchziehen, Schmähung {zu dinsan). 

thanta. danta conj, weu. 

thär, dnär, dar aav, da, dort; wo, — 
zur anzeigung des relativverhältnisses 
den pronominibus encUtisch nachge- 
setzt und gewöhnlich geschwächt zu 
ther, der, de: ther thär, din der, du 
der, dar der, daz ter etc. 
In Verbindung mit praepositionen: thär 
ana daran, dabei, darauf; thär-bt da- 
bei; där-inne darin; thar-mit u, thär- 
miti damit, dabei; där-oba darüber; 
' där-ubari darüber; thär-üze da dr aus- 
sen u, a, 

thara, dara adv. conj. dorthin, dahin, 
hin, hinweg; wohin, — In Verbindung 
tnitpraeposs,: thara- in dahinein; thara 
ingegin dagegen; dara -näh darnach; 
thara - uniduri dawider, dagegen; tha- 
ra -zna dazu. 

thara-san adv, dorthin, 

thäre, däre adv, (= thär) da, dort, 

darba /*. (a) entbehrung , mangel (got, 
J?arba) 

tharbSn, githarben, darben sw, v, man- 
gel haben, entbehren etwas (genet,) 

tharöt adv, dorthin.]^ 

th a ? , da? . conj, dass (neutr. vom pron. 
ther). 

thegan, degan m, (a) knabe, dienst- 
tnann, krieger, 

thegan-heit/l (i) mannhaftigkeit, ta- 
pferkeit, 

thegan-ltcho adv. tapfer, kühn, 

t h e h e i n , dehein, dehhem, th^gein, thoh- 
hein ad j. -pron. irgend, ein, (mit nega- 
tion) kein. 

theheintg, thiheinig ad j. -pron. dass. 

ki - d e h t adj. devotus. 

theih = tha? ih 0. 

d e i s m o m. fermentum, hefe, Sauerteig. 

t h e c k e n [tnakjan] dheccnen , dehhen, 
dechen, decken, theken (praet, dehhita 
u. dacta) sw. v, decken, bedecken, 

bi-thecken, bitheken bedecken, 

de Chi adj. lieb, wert (altnord, hekkr) 
•Müdebr, 26. 



dhemar n. dämmerung, crepusculum. 
demuoten 5. diom-. 
th e n k e n [thankian], denchan, denchen 
sw. V, (praet, tnähta) denken, geden- 
ken, erwägen, im sinne haben, trach- 
ten (got, pagkjan). 
ana -denchen aw etw. denken, erwägen. 
bi-thenken, pidenchen ft^öf^Ä:^ etw. 
bedenken, für etw. besorgt sein, be- 
sorgen, refi, sich bedenken, nachden- 
ken, 
ir-thenken erdenken, ausdenken. 
missi-t henken unrechtes denken. 
wola - 1 h e n k e n gut gesinnt sein. 
denne s, thanne. 

thennen [thanjan], thenen, denen sw. 
V. ausstrecken, ausspannen (got. )?an- 
jan). 
deo- in deota, deonön etc, s, dio-, 
ther, dher, der (thie) ji^row. demonstr, 
der; relat. welcher. 
Der instrumentalis thiu, dhiu, diu 
in Verbindung mit praepositionen 
(demonstr. u. relativ): 
after dhiu darauf, darnach; nach- 
dem. 
bithiu, bidiu, bediu deshalb, daher, 
also; weil, quia, quoniam. bithiu 
uuanta s. hwanta. 
föne diu deshalb, daher. 
in thiu darin, dazu; conj. c. con- 
junct., temp. in dem Zeitpunkt wann 
(0. 20, 32); condit. in dem falle 
dass {0, 4, 103 0, 23, 24.); fin. in 
der absieht dass, dass (0, 4, 85. 
0, 10, 12). 
innan tniu unterdessen, während, 
mit thiu als, da, während, indem, 

day weil, 
näh diu nachdem (N, 4, 36). 
untar diu unterdessen. 
zi thiu dazu, in der absieht, zu dem 
zwecke. 
ther, der nach relat. s. thär. 
desde = des diu desto W. 
these, dhese, dese: thesßr, deser, diser 

pron. demonstr. dieser. 
deu-muott f, s, diom-. 
decemo m. der zehnte. ^ 

dezemön sw. v. den zehnten aeben, 

V er zehnten, decimare. vgl. tehmon. 
thiarna, thiema f, s. thiorna. 
dieb m. s, thiob. 
diehsamo m, s. dthsamo. 
diemuot /I s. diom-. 
gi-thig n. gedeihen, erfolg. 0. (vgl. 

Keüe II, 306.) (zu thihan.) 
diga /*. = digl. 

thuruh-thigan adj, pari, perfectus, 
gi - th i g a n, kadigan adj.part. erwachsen, • 

gediegen, ernst, keusch. 
ka-digani /. pudor. 7, 3. 
thiggen (thiggjan), dikkan, dicken, 
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ir-thiggen — dhrittio. 



thichen, digen srv. v. bitten, flehen 

um etwas {genei\ z, b. thes nimil- 

riches thiggen 0. 40, 72; jemand 

bitten, anflehen. 
ir-thiggen, irdiggen erbitten, durch 

bitten erlangen. 
dl gl f. bitte, gebet {zu thiggen). 
thihan, dihan, gidihan st.v. zunehmen, 

aedeiheriy vorwärts koinmen {got. 

peihan). 
bi-thlhan wonach trachten, etwas 

unternehmen, zu wegebringen (cgenet.) 

0. 10, 27. 
iram-dthan vorwärts gedeihen, guten 

fortqang haben. 
in-thihan etwas (aenet.) unternehmen 

0. 4j 31. 
thiheintg s. theheintg. 
dthsamo, dthsmo, tiensamo m. {N. 11, 

2p) das gedeihen j erfolg (zu dlhan). 
dihta /*. s. tihta. 
dicki, dichi adj. dick, dicht. 
thicco, dicco adv. (z. vor.) oft. 
d i c t ö n , thictön sw. v. dictare, dictieren. 

vgl. tihtön. 
dilli m. s. tilli. 

thln, dhln, dinjprön. poss. dein. 
thing, ding n. ding, sache, angelegen- 

heit, Ursache, rechtssache ; gerichts- 

versammlung, gericht, versammluna, 

concilium. föne dien dingen deshalb 

N. 2, 17. . 
gi-dinga /. (n) Übereinkunft^ bedin- 

gung. 
thing en [thingjanL dingen, githingen 

sw. V, hoffen, glauben, c. gen. acc. 

od. praep, z. b. zi himilrlche thingent 

0. 40, 162, gidingant in dih 26,2; — 

auf etw. bedacht sein z. b. 0. 11, 50. 
thing-hüs, thinchüs n. praetorium. 
gi-thingi n. gerichtsv er Sammlung, be- 

ratung, Verhandlung. 
ding-licho adD. gerichtlich, auf dem 

rechtswege. 
gi-dingo m. hoffnung, Zuversicht; — 

bedingung (N. 16, b, 38). 
thingon sw. v. verhandeln, unterhan- 
deln; — • ho/fen (ö. 40, 237). 
thinsan, dinsan st. v. ziehen (got. ]7in- 

san). 
ar - d i n s a n herausziehen , wegziehen. 

^% ardunsan eductus M. 2, 13. 
thiob, deob, diob, dinb, diap, dieb m. 

(a) dieb {got. biubs). 
thio-mnoten [thiomaotjan], d§mnaten 

sw. V. demütigen. 
thio-muoti, aeomuati, tbiomnati, dio- 

muoti, diemuote adj. demütig, herab- 
lassend, humilis. 
thio-muotl, deomuatt , deumuotl , die- 

muott, diemuot f. demut, herablassung. 
thionön, dheonön, deonön, dionön, 

dienön $w. v. dienen. 



gi-thionOn c. acc. verdienen z. b. 0. 

24, 48. 
ir -thionön verdienen. 
thionöst, theonöst, deonost, dionöst 

m. n.; deonösti f. dienst, diensi- 

leistung, servitium. 
thionöat-man m. dienstmann, diener. 
thio rna, thiarna, deorna, diorna, dierna, 

dima /. (n) dienerin, mädchen, Jung- 
frau. 
thiot, deot, diot, thiet n. volk. 
thiota, dheoda, deota, diota /. (aw. n) 

Volk, menge (got. J^iuda). 
dima f. s. thioma. 
dißco m. discipulus. 
thiu, diu (gen. thiuwi) magd, ancilla. 
dinb m. s. thiob. 
thiub-heit^, (i) furtum. 
dhiubia. tJiuba, diuva, diuba /. (a) 

diebstanl. 
diufal m. s. tiufal 
diuri, diuren etc. s. üvlt- 
gi-thiuto adv. 0. angemessen, gut, 

herlich {alts. githiudo, zu got. \m]>)' 
thiu- widern s. hwedar. 
thö, dö, dhuo, duo adv. conj. temporal: 

demonstr. da, darauf, also, daher, 

aber, denn; — relat. als, da, indem, 

während. 
thoh, dhoh , doh adv. conj. doch, 

dennoch, aber, auch ; obgleich. 
thohhein adj. s. thehein. 
tholön, dolens«;, v. leiden, dulden (got. 

]7ulan). 
far - d o 1 § n ertraaen, erdulden, sustmere. 
tholön sw. V. aulden, 
thonar m. donner. 
thorf 5. thorph. 
thorn, dorn m. (b,) dorn, stächet, dorn- 

busch {aot. ^aurnus). 
thorot, dorot, adv. dort. 
thorph, thorf, dorf n. darf, vicus. 
thorr^n, dorren sw. v. mrr werden, 

dürr sein. 
dräho adv. duftig, cdmpar. drähor W. 
dracho m. draco, drache. 
thräti, dräti, dräte adj. schnell (^w 

dräjan sw. v. drehen). 
thrätt, drätt/. Schnelligkeit, heftigkeii, 

in thrätt ad>v. gar sehr. 
thräto, dräto adv. schnell, heftig, sehr'. 
thrawa, thrauwa, drowa/*. (a) drokung. 
drawen sw. v. s. threwen. 
gi-threngi n. das gedränge. 
threwen [thrawjan]. drawen, drauwen, 

drewen sw. v. drohen. 
thrt, dhrt, dr! numer. drei f^öf. J^reis). 
dhri-falt, drifalt adj. dreifältig, trinus. 
dhrtnissa, drtnissa, driunissa /". (a) 

trinitas. 
dhrlnissi n. u. dhrtnisßt /*. trinitas. 
dhrittio, dhritto, thritto, dritte num. 

ordin. tertius (goU }?ridja). 



thü — edho. 
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thü, dhü, du pron, IL pers. du (got. \>u), 
thnlt f. (i) u. thulti /. geduld, das 

ausharren, patientia. 
gi-thult, gidult, kidult f. (i) dass, 
thulten [tnultjan] dulten sw. r. dulden, 

ertragen, pati. 
dulttg, dulttc adj. patiens. 
th unken [thunkjan]; dünken, dunchen 

srv. V, {praet thühta, dühta, tüohta 

iV.) dünken, scheinen, dafürhalten; 

— meist unpersönl. mit dat. od. acc. 

(got. ]7Uffkjan). 
thunni, dhunni, dunni adj. dünn. 
dhuo, duo adv. s. thö. 
dnoder Merseb. spr. 1, wahr scheint. 

adv. in der bedeutuna * dorthin'. 
durah praep. s. thuruh. 
thurfan, ^xivlidjiv. praet. -praes. mangel 

haben, entbehren, bedürfen, nötig 

haben (^ot. l>aürban). 
bi- thurfan, oidurfan bedürfen, nötig 

hohen etwas: genet. (od. acc.) 
thurft, dürft, duruft /. (i) bedürfms, 

hedürftigkeit, not {got. ^aürfts). 
thurfttg, durfttg, thurphttg adj. be- 
dürftig, arm, 
durh praep. s, thuruh, 
durh-naht, durnoht adj. s. duruhnoht. 
bi-thurnen [thurnjanj sw. v. mit dornen 

versehen (zu thorn). 
thurntn adj. dornen, von dornen (got. 

J?aürneinB). 
thurri, durri adj. dürr, trocken (got. 

]7aürsus). 



t hur st, durst m. durst. 

thurstag, durstag, turstig adj. durstig. 

thursten [thurstjanj dursten sw. v. 
dürsten. 

durstesäri, turstesäre m. ein dürsten- 
der, sititor. 

du ruft s. thurft. 

thuruh, dhurah, duruh, durah, durh 
praep. c. acc. durch, wegen, um — 
willen; thuruh tha? deshalb, 

duruh-heitar adj. sehr hell,praeclarus. 

duruh-noht, durhnaht, durnoht adj. 
vollkommen, tüchtig (zu got. nah, 
ahd. ginuog). 

duruh-noht-lichen, durhnahtltchen 
adv. vollständig. 

d u r u h - w e g m. (a) durchweg, transitus. 

thus adv. nieder d. so. 

thü sunt, düsent numer. tausend (got. 
|7Üsundi). 

thwahan, dwahan st. v. waschen (got. 
]7vahan). 

thwesben [thwasbjan] sw. v. aus- 
löschen, vernichten. 

ir-thwesben dass. 

thwingan, dwingan, gidwingan, chi- 
dwingan st. v. zusammendrücken, ein- 
engen, zwingen, drängen, bedrängen, 
bezwingen, überwältigen, jem. wozu 
{genet.) nötigen. 

bi -thwingan, bidwingan bedrängen, 
bezwingen, unterdrücken. — part. bi- 
ihuuhgan, bethungen (15, 28), piduun- 
gan unterdrückt, bekümmert, traurig. 



E. 



8 adv., conj. s. ^r. 

e, 8a /". s. ewa. 

eban adj. gleich , gleichmassig, eben (got. 

ibnsj. 
ebana, ebina f. (a) ebenmass. 
eban-brüchen sw.v. 1. umgang haben, 

couti. T. 8, 9. 
eban-^wlg adj. coaetemus. 
eban-faro adj. gleichfarbig, ebenfare- 

tmez N. 11. 
eban-filu, ebenfilo adv. gleichviel. 
eban-gilth adj. coaeguahs. 
eban-gilihnissa, ebanchiliihnissa f. 

(a) aequalitas. 
eban -höh adj. gleich hoch. 




aequalis. 

eban-raä??ön, ebenmä??6n sw. v. ver- 
gleichen. 

eban-michel adj. gleich gross. 

ebano adv. {zu eban) aleich, gleich- 
massig; mit gleichmut m, 8, 14. 

eben- s. eban- 



ebena ^. (a) ebenholz. 

ebur, eher, heber m. eber, aper. 

eddes-hwanne, ethes^anne adv. irgend 

einmal, zuweilen. 
eddes-hwellh, eddeswellh, etteshwe- 

l!h pron. indef. irgend ein, aliquis. 
eddes-hwer, etheswer, etewer »row. 
. indef. jemand. — neukr. eddesnwa?, 

etheswa?, etewa? etwas, ein wenig. 
eddes-Ilh, ethesiih pron. indef. irgend 

ein. 
eddo, edho, etho, edo; erdho, erdo 

conj. oder. (vgl. odo. — got. alj^f^äu). 
ethes- s. eddes-. 
edil u. edili adj. von edlem geschlecht, 

edel, herlich. 
edil n.; edili, edhili n. geschlecht, 

edles geschlecht. 
edil-thegan m. ein mann von edelem 

geschlecht, edler krieger. 
gi- edili, geedele n. nobilitas. 
ediling, edelinc m. (a) edeling, aus 

edlem geschlechte stammender. 
edil-zunga n. edele, gebildete spräche. 
ödho, edo conj. s, eddo. 



176 



evangelio ^ ensttg. 



evangelio m. evangeUum. 

evangelisc, evangelisg CLdj. evanje- 
licus. 

%g s, eigan. 

eggo inier J. ecce (ecco alinieder frdnk. 
psdImenX 

egi, ekt f, disciplina (zu got agis, dgan). 

egisa /*. (a) schrecken [zum vor), 

egis-llh adj. schreckUcn. 

egiso, ekiso m. schrecken. 

dnt /*. (i) eigenium, besiiz, sache (got 
Mhts), 

eid, eidh, eit (heit) m. (a) eid {got 4i)78). 

ei d - b ur t /. (i) eid {zu beran). 

ei dum, eiaim m. Schwiegersohn. 

eivar, aipar, eiver adj. herb, bitter. 

eigan, eigen (heigan 36, 24) v. praet- 
praes. besitzen, haben, B*§g ih gaot 
(=s ßö eigi ih gaot) beleurungs formet 
* so habe ich gutes, so wahr es mir gut 
gehen möge' 35, 9. — {got Äigan, 4ihan). 

eigan, eikan, eigen partic. adj. {z, vor.) 
eigen, proprius. 

eigan n. eigenium^ besiiz. 

eigan-haft, eigenhaf adj. eigentüm- 
ach. 

ein (6n) numer. und pron. indef.: unus, 
allein, einzig; irgend ein, ein. Hier- 
her aenon muotin Hn einzelnen begeg- 
nungen, im einzelkampff^ ? Hildebr. 2. 
{got uns). 

e i n a g , ainac , einac , , eineg , einig adj. 
einzta, allein. 

einazem, einez^m adv. dat. plur. ein- 
zeln (Gramm 3, 10. 11). 

ein-boran adj. umgenitus {pari, zu 
beran). 

eineg adj. s. einag. 

einest, einigt adv. einmal. 

e i n - f a 1 1 , einfolt adj. einfach, rein, ein- 
fältig {got 4infal]7s). 

einfalt'lth adj. einfach. 

ein-hwelth pron, indef. irgend ein. 

ein-hwedar, einweder pron. 'indef. 
ei:%er von beiden. 

einig, einte (entg) adj. pron. irgend 
ein, aliquis, ullus, 

einist s. einest. 

ei!n-kanni adj. ein und demselben 
geschlechie anßehörig. * 0. 7, 4. 

ein-lih adj. einfach, einzig, einlih — 
einlth alius — alius 2, 135. 

ein-lif numer. elf (got Äinlif). 

ein-luzzi, ainlazzi, adj. einzeln, allein, 
adv. einluzzo unverheiratet 0. 8, 40. 
— {zu hlios^n). 

einnissa f. (a) einheit, unitas. 

einnissi n. u. einniss! f. dass. 

einön sw. v. einigen, vereinigen, nuir 
birnn gieinöt wir stimmen überein. 
0. 11, 26, 

einöti, einöte n. einöde, wüste. 

ein -weder pron. s. ein-hwedar. 



ein-wSrch n. gemeinsames handeln, 

cooperatio. 
ein-wtgi n, einzelkampf, Zweikampf. 

0. 27, 62. 
ein-willtff adj. obstinaius, eigenwillig. 
eiris (/. merseburger spr.) wahrschein- 
lich = ßres, adv. gen. zu er: *«n*f. 

(Denkm.^ s. 274). 
eiscön, eiagon sw, v. forschen, fordern, 

fragen, erfraaen, hören {N. 13. 20.) 
gi-eiscön erforschen, ketmen lernen, 

erfahren. 
ir -eiscön erforschen, ausforschen. 
eittar, eiter, (heitar) h. gift 
eittar-gebo m. giftmischer. 
echert adv. s. eckorödo. 
ekt f. B. egt. 
eckorödo, eckrödo, ekordo, ekordi, 

ökard, echert, okkeret adv. nur, bloss. 
elichör adv, weiter, femer, mehr. 
eli-lenti, ellenti, eilende n. anderes 

land, ausländ, fremde, Verbannung 

(zu got. aljis u. land). 
eli-lenti adj. fremd, verbannt 
eilen, ellian, ellin n. eifer, mut, tapfer- 

keit. 
ellenti n. s. elilenti. 
ellentaom n. Verbannung {z. vor.). 
ellian-ltcho adv. muttg (zu ellian, 

eilen), 
ellies adv. s. alles. 
eltl f. das alter vgl. altl. 
elten [altjan] sw. v. alt machen; auf 

schieben, zögern. 
ema??tg, eme^^Ig, emi^^tg, eme?lc, em- 

mi?tg adj. beständig , in einem fori, 

fortwährend , beharrlich, dat mr. 

emmi^tgßn (0.) adv, fortwährend, im- 
mer. 
emi?, emmi? adj. fortwährend, dat 

plur, emmi^ßn adv. immer (0.) 
endi, ende u. endin n. stirn, frons. 
endi m. n. finis s. enti. 
endi conj. und s. anti. 
endiön sw. v. s. entön. 
ge-endido m. defuncius (pari, zu en- 

tian beenden) 15. 
endön sw. v. s. entön. 
en^r pron. s, y^n^T, 
engen [angjan] sw, v, enge machen, be- 
engen, ängstigen, 
engl, enge adj, enge, angustus (got- 

äg^ns). adv. ango. 
engil, angil m. enget {aus angelns). 
engiKlIh, engilih angelicus, ^ngel- 

gleich. 
ßnlg adj, s. einig. 
6no, eno-nü, eno-ni pari, interr, num- 

quid, nonne {vgl, inu). 
e'nont, ennönt adv, u. praep, c. dat- 

jenseits (zu en§r). 
ensttg aaj. günstig, wolwollend (got- 

ansteigs; zu anst). 



ensttg-heit — fähan. 
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ensttg-heit, ensticheit f, (i) gunsi, 
wolwoUen, 

entert f. die vor zeit, antiquiias 0, 6, 7 
(zu enti). 

enti, endi, ende m, u. n. ende, finis 
(got andeis). 

enti conj, und s. anti. 

entön, endiön, endön sw, v. inirans, 
ein ende nehmen, endigen; irans, be- 
endigen, finire, consummare, 

entrisk (hentrisk) adj, antiquus (zu 
entert). 



entunga /. (a) ende, consummaiio, 
unter lo. 



eo, eogihweltn, eoman, eowiht etc, s. 



§0 /. s, 6wa. 

er praep. c. dat. s, ur. 

ör, aer (M.), ir (/y); her, hg pron. pers. 
er (got, is). 

er n. erz (got. äiz). 

er, aer ils.)y später e. 1) adv. früher, 
vorher, eher, in Verbindung mit thanne 
conj.: ^er thanne bevor, ehe, bis. 
2) conj. bevor, ehe, bis. 3) praep. c. 
dat. vor (temporal), ehe. 

era /. (a) ehre, rühm, ansehen, ehr er- 
bietung. 

Sracar adj. früh mach (aus 6r und 
wäkar*) 

eraft-lth ^. grhaftlih. 

erbi, arbi, ervi (15) n. haereditas, erbe, 
ererbtes besitztum, grundbesitz, eigen- 
tum (got. arbi). 

er da, aerda, ertha, aerdha (haerda, 
herda) f. (a, seltner n) erde (aot. air)?a). 

erd-gi-ruornessi n. erdbeben (zu 
hruoren). 

erd-lth, aerdlth adj. terrenus. 

erdo, ördho conj. s. edo. 

erd-rät m. Vorrat den die erde hervor- 
bringt, ubertas. 

erd-rihhi, aerdhriihhi (7^.)» erdrichi n. 
erdreich, reich dieser weit, erde. 

er d -ring m. erdkreis (s. bring). 

erd-sämo m. erdsame. 

e r d - w a ß , aerdhwaso (Is.) moles terrae 
(zu waso m. feuchte erde, rasen). 

erd-wuocher m. frucht der erde. 

6re-ffr6htt, ßrgrentt f. das aufrecht- 
stehen in ehre, herlichkeit, majestät. 

eren, ßran, eren srv. v. ehren, ehre er- 
weisen, verehren, ehrenvoll behandeln. 

ervi n. s, erbi. 

ervetha f. (a) das erbe. 15 (z. vor.). 

gr-grehtl s. 8regr6htl, 



er-haft adj. ehrwürdia, ehrenhaft, 
§r-haftt f. ehrwürdiglceit. 
ßrhaft-llh, graftlich adj, vener abilis, 
gr-hina adv. früherhin, vormals. Hil- 

debr. 
eriro, grero, ßrro adj. compar. früher, 

prior (zu gr; ^o^.äiriza). — gnsto su- 

perlat. der erste, primus. — adv, grist 

primum, zuerst, zi grist, zgriat zuerst. 
grist-boran adj. - part, erstgeboren, 

primogenitus (zu heran). 
erKan, e'rchan adj,earegius(got.airkiis). 
er-lih adj. herlicn, ehrenvoll, ehr- 
furchtsvoll, adv. grlthho, grltcho. 
erltn adj. von erlenholz, erlen. 
erlös, aerlös (Is.) adj. ehrlos, impius. 
Srniist m. u. f. (i) ernst, beharrlicnkeit, 
ernust-haft, e'mesthaft arf;. mit ernst, 

ernstlich. 
ernast-lth, Smestlth adj. ernstlich, 

wahrhaft. 
ero (Wessobr. geb.) erde. Sonst nicht 

belegt; man vergleicht altn. iörvi arena, 

lat. arvum; vielleicht nur fehlerhaft 

für erda. 
erren [arjan] red, t;. (iar, giaran) ackern, 

pflügen (got, arian). 
erro compar, s. eriro, 
gr-wirdtg adj. honestus, reverendus. 
6r-wirdißk adj. augustus *l, 3. 
erzinen sw. v. (aewöhnlicher arzendn; 

zu arzät arzt) heilen. 
esil m. (a) eset (got. asilus). 
ete-wer s. eddes-hwer. 
ettes-hwelth s. eddes-hwelih. 
gwa, ga, do, § f. (a) ewigkeit, ewige 

Ordnung, gesetz, testament (got. äivs). 
e-wart m, (a) und 8warto m. priester 

(zu @wa und warten: Wächter des ge- 

setzes). 
gwart-tuom-lth adj. priesterlich, 
ewa-scaffin, ewascemn m. (ai) judex, 

scriba (scaffin zu skephen schaffe, 

scabinus). 
gwt, gwtn f. und gwidha, 8wida f. 

(a) ewigkeit. 
gwtg adj. ewig. 
6wtn f. s, Öwi. 
8win adj, ewig (got äiveins). 
gwintg adj. ewig. 
ewit n. Schafherde (got. avg]?i). 
§wo m. ewigkeit (Is.) 
e^^an, ej^an st. v. essen. — infin. sub- 

stant. Ss^an n. das essen, mahlzeit 

(got. itan). 



F. V. 



fagar adj. schön (got. fagrs). 

fähan, ßlen (phäen) u. fangan; — 
|ifahan, gifangan red. v. (praet. fenc, 
nang, fianc, fiec, phieg-) fassen, 

Braune, althoQhd. lesebneb. 



fangen, ergreifen, gefangen nehmen, 
nehmen, empfangen; — tntrans. eine 
richtung annehmen, geraten z. b. 
hintorort giviang machte rückschritte, 

12 
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anft-fahan — feim. 



kam zurück 0, 3, 31 ; fahan zi c, daU 

etwas angreifen, anfangen, heginnen, 

igot fahan.) 
ana- fahan anfangen, 
ant fahan, intiahan, entfähan, in-flhan, 

imphähan an sich nehmen, annehmen, 

aufnehmen, empfangen, 
bi -f ähan^ pifahan umfassen, umfangen, 

ergreifen, angreifen, in besitz nehmen, 
fir- fahan vorwärts schaffen, fordern, 

ausrichten, 
missi- fahan fehlgreifen, etwas (genet,) 

verfeileni 
widar-fähan *M, 10, 15 sih unidarfenc 

se contemnit, 
in-fähäri m, susceptor, 
fahs, vahs n. haupthaar, capilli. 
yahs-streno m, haarbündel, streifen 

geflochtenes haar. 
faccala, fakala, facchela f, (a) fackel, 
fal igen, falles) m, (a u, i) fall, stürz, 

Untergang, (räuberischer) anfall 0. 

1, 78, raub, rapina Is. V, 24. 
falenza /. (a) ^. phal-. 
fallan red, v, fallen, stürzen, um- 
kommen. 
ana -fall an darauf fallen, irruere; 

anfallen, überfallen. 
bi- fall an fallen, hinfallen. 
int- fall an entfallen, wegfallen. 
nithar - f a 1 1 a n , nidarvallan niederfallen, 

sich niederlassen. 
nntar-fallan dazwischen fallen, da- 
zwischentreten, * 
falo (fl. falaw8r) adj, fahl, bleich, 
fana praep, s. fona. 

fi-fang n. bekleidung. 
i - f a n g o 1 d n sw, v. einnehmen, befangen 
machen, Is. V, 45 {jconclusi sunt). 

ke-fangida /*. (a) gefawgenschaft. 

ir-vangida /. (a) repetitio. 

in - f a n c n ^ 8 s a/*. (a) annähme, assumptio. 

fao, adj. s. f5. 

f ar m. (i, plur. farri u. ferri) taurus. 

fara adj. s. faro. 

fära, vara f. (a) nachstellung, gefahr. 

farah n. s. farh. 

faran, varen st. v. einen weg zurück- 
legen, gehen, ziehen, reisen, wandern, 
steh begeben, weggehen, vergehen {T. 
15, f, 14 transibunt); impers. es geht, es 
verhält sich (N. 4, 48). 

ar- faran, irfaran, ervaren ausgehen, 
hervorgehen, weggehen; trans. ein- 
holen, erreichen, erlangen, erfahren. 

durah- faran durchgehen, durchdringen, 
durchforschen. 

foUe- faran einen weg vollständig zu- 
rücklegen, zum ziele kommen, vollenden. 

fora-faran vorausgehen, vorhergehen. 

für -faran, vorfaran, virvaran vorüber- 
gehen, vergehen, zu gruride gehen, 
sterben. 



fnri-taran intrans, vorbeigehen, vor- 

übergeheti. trans. jemandem (acc.) 

vorausgehen {N. 1, 2). 
in-varan entgehen, entkommen. 
üz - f a r a n ausgehen, herausgehen, eqredi. 
za- faran, zeiaran zerfahren, vergehen. 
ze-farantlih adj. vergänglich. 
färäri, fareri, fariri m. nachsteüer, Ver- 
sucher. 
fsLvakWSk f. (a u. n ) aussehen, gestalt, 

färbe. 
fara wen [farawjan] sw. v. färben. 
fären [farjan] wonach trachten (c.gen) 
färSn sw. V. nachstellen, auflauern 

jemandem (gen. od. dat.). 
farh, farah n. porceltus, ferkel. 
far! f. nachstellung, Versuchung; das 

bestreben. 
fariri m. s. färäri. 
faro, fara adj. (fl. farawßr) von einem 

aussehen, farbig. 
fart, vart /. (i) weg, reise, fahrt. — 

thes fartes (vgl. thes sindes) adv. da, 

ibi. 
fart-muodi adj. wegmüde, von der 

reise ermüdet. 
iasta f. (a u. n) fasten, fastenzeU. 
fasten sw. V. fasten. 
i2k f^tU adj. s. festi. 
fast-ltcho adv. firmiter. 
fast-muoti adj. festen sinnes, be- 
ständig. 
fasto adv. (zu fasti, feati) fest, sehr. 
fater m. vater. 
fater-l!h adj. väterlich. 
fater -los adj. vaterlos. 
fa?, vasj n. gefäss. 

fas^s^a, VA??a /*. (a) last, bürde, bündel 
fa^^ön sw. V. beladen, ausrüsten. 
feddah, fethdhah (Is.) fettah m. (a) 

fittich, flüael, 
fedel-golan, dünn geschlagenes gold, 

blattgold, bractea. 
ge-feaelgoldöt adj, part. mit fedel- 

gold verziert, bracteatus. 
fe'dera f. (a,) feder, fittich. 
gi-f§h adj. m feindschaft befindlich, 

feindlich (zu tßlyan sw. v. hassen, 

got. f4ian). 
^-fehan st. v. sich freuen. 
tehen [fehjan] sw. v. bunt machen, 

part. gemt buntfarbig N.l, 15 (zm 

ndj. feh bunt, got. füns). 
ieho n. s. ühu. 

fi-ffe'ho m. gaudium. 
ehön sw. v. verzehren, essen 19, 18. 
thie östoron ^gifehötln 0. 35, 6 («= 

Yva (payenoi xo ndox^ ^^' *^> 2^)* 
gi-feht, chifeht n, gefecht, kämpf, 

krieg. 
fehta f. (a) kämpf. 
feh tan st. v. kämpfen, fechten. 
feim m. (a) schäum. 



fei^sjit — fleisc-Ith. 
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fei%%it, fei^it adj. feit 
felahan si. v. s. felhan. 
felaho m. condiior {zu felhan). 
fSld, velt M. bebautes land, feld, 
feigen [folgjan] sw. v. beikaen, für 

sich (dat.) etwas beanspruchen, vin- 

dicare. 
felhan st. v. beraen, zusammenfügen , 

gründen (got. filhan). 
bi- ffe'lhan , pifelahan, bevölehen, bifelan 

st. V. bergen, begraben; übergeben, 

anvertrauen, anempfehlen, 
feilen [falljan] sw. v. zu falle brinaen, 

fällen, vellin 40, 4 vielleicht nehen- 

form zu valiin (fallen) welches die 

Münchner hs. bietet, vgl. denkm.^Ml. 
bi- feilen fäüen. 
fenni, fenne n. sumpf {got. fani). 
feor num. s, fior. 
fer adv. fern, longe. 
terali n. seele, geist, leben. 
f er go m. schwer, fahrmann {zu ferien). 
fergön sw. v. fordern, erbitten; je- 
manden bitten. 
ferien [farjan], ferren sw. v. fahren, 

schiffen (got. farjanY 
fSrnertg adj. vorjährig. 
ferrenän aav. von ferne. 
ferro adv. weit, fern, in der ferne, 

von ferne. 
ferron adv. acc. fern, weit. 
f e r r 6 8 1 adv. superlat. (zu ferro) am ent- 
ferntesten. 
fers, vers m. versus. 
ge - V e r t a /*. (n) ge fährtin. 
fesel adj. fruchtbar {von tieren). 
f eselig aaj. dass. 
gi-festen [fastjanl, sw. v. befestigen. 

banun gifasta Hild. 52 C zufügen'). 
festi, fasti adj. ßrmus, fest. 
festi n. festigte eit. 
festt M. festin /. festigkeit, firmitas. 

in festi adv. sicher, gewis. 
festinön sw. v. fest machen, festigen. 
festnissa f. (a) firmitas. 
fiant, ftjant, vlgand, ftend m. feind 

(got. fijands). 
fiant-scaf, vlginscapht f. (i) feind- 

schaft. 
fiar mun. s. fior. 
fiara f. (a) seile (got. föra). 
fiaren [fiarjan], fieren sw. v. eine rich- 

tung geben, wenden, wozu bringen 

(zum vor.). 
ge-fideret part. adj. beflügelt (zu 

federa). 
fidula /. (n) fidel, geige. 
f i e o n. s. fihu. 
fier num. s. fior. 
fieren sw. v. s. fiaren. 
flga /*. (n) feige. 
vlgand m. s. ttant. 
f 1 g - b o u m , flcbanm (MJ m. feigenbaum. 



vlgin-scapht f (i) s. ftantscaf. 
fihu, vihu, feho, fieo n. (u) vieh (got. 

faihu). * ' /<.* M^; 
f i 1 1 a /. (n) verber, geisehing. 
fillen [fiUjan] sw, v. die haut abziehen, 

schinden, geisein, züchtigen, schlagen 

(zu fei n. feil). ' 

bi- fillen, bifillan sw. v. schinden, 

feisein, schlagen. 
leol, fillol w. (a) filiolus, patenkind, 

filu, viiu, filo, fila, vili unfl.n. c. genet. 
vieles j^ viel; adv. viel, sehr (got. filu). 

filz-hus filzhaus, zeit. 

f i m f , finf num. fünf (got. fimf). 

fimf-hunt num. fünfhundert 

fimfto, finfto num. ord. quintus. 

fimf-zug num. fünfzig. 

findan st v. Anden, erfinden, wahr- 
nehmen, erfahren (got. finl'an). 

bi- find an finden, auffinden, erfahren. 

ir-findi.n erfinden, auffinden, aus- 
findig machen. 

finf num. .y.fimf. 

f 1 n gar, finger m. (a) fing er (got. figgrs). 

f i n 8 tar adj. finster. 

finstar, finster n. finsternis.^ 

finstarnessi n. finsternis. 

finstren [finstarjan] sw. v. finster 
machen, verfinstern, verdunkeln. 

bi- finstren dass. 

finstrl /*. finsternis. 

fior, feor, fiar, fier num. vier (got. 
fid vor). 

fiordo, fierdo num. ord. guartus. 

f i o r - z u c , feorzuc, vierzeg num. vierzig. 

fior-zugdsto, fiarzegusto num. ord. 
der vierzigste. 

firahi, firinL firi m. plur. (i) menschen^ 
leute (zu ferah). 

f i r i n a , virina f. (a) verbrechen, schand- 
that (got fairina). 

virin-llh adj. grauenvoll. 

firin-lust /. (i) verbrecherische tust. 

virist f. s. frist. 

firi-wii; od. firiwizzi n. portentum, 
wunder (Wessobr.) ; neugierde, wis- 
begierde (altsächs. firiwit). 

firni adj. alt (got. faimeis). 

ar-f irren [firrjan], irfirren sw. v. ent-i 
fernen (zu fer). 

fisc m. (a) fisch (got. fisks). 

f i s c - c h un n i n. genus piscium. 

fiur, fyur u. fuir^ vuir n. ignis, feuer. 

f i u r 1 n , adj. feurtg. 

fizus adj. schlau, listig. 

fizus-heit/. (i) Schlauheit, list 

flä^^an red. v. s. lä^^an. 

fleha, flßga f. Ta) schmeicheln, dringen- 
des bitten, flehen. 

fleh tan st v. flechten. 

fleisk, fleisg n. fleisch. 

f 1 e i s c- 11 h, neislin adj. camalis, fleisch- 
lich. 

12* 



180 



fliogan — gi-frdhtöiu 



fliogan, fleoean, flen^an, fimgan, fliu- 
kan,fliagan,n^i^i^9flugan stv, fliegen. 

fliohan, fleohan, fliaban, flühen, fliehen, 
Athen, flien st v. fliehen (got ^liuhan). 

int-fliohan entfliehen, entrinnen, 

fliosan st v, s. liosan. 

flio^s^an, flia^^an, flio^n, fliegen st v, 

fliessen. 
ü^-flio^^an, üs^flias^an her aus fliessen, 

t\t%m, streit (9, 45), anstrengung, eifer, 
fleiss, 

flis^^an, flti^n, giflts^an st, v, sich bemü- 
hen, eifrig erstreben, sich einer sache 
befleissigen {cgenet) 

flt??tg, m?lg adj, beflissen, eifrig, 

flis(S(tg- liehen adv. mit fleiss, eifrig, 

floran port s, liosan. 

fluoh, flnah m, fluch, Verfluchung. 

flnohndn, flnachan sw. v. fluchen, 

fö, alter fao (fl. fößr) adj. paucus, wenig 
{got, •fans, pl, favM). 

fogal, vogel m. (a) vogel (got. fogls). 

foget m. (a) schutzherr, rechtsbeistand 

(7a^. vocatus). 
fol ifl, folldr) adj, voü (got fnll). 
fdlen sw. v. s. fuolen. 
folgen sw. V, folgen, nachfolgen, ver- 
folgen; gehorchen (c. gen. aat, acc.J 
gl- folg §n verfolgen, einholen. 
ge-volglg adj. folgsam (c. genet.J 
volgdn sw. V. = folgen. 
folK, foleh n. volk, Volksmenge, kriegs- 

volk, dienstvolk. 
folleist, fnlleist , foUust , yollist f. (i) 

Vervollständigung, hülfe, Unterstützung, 

ergötzung. 
fol -lieh o adv. völlig, in vollem masse. 
foUo, foUe adv. zu fol vollständig. 
follon adv, acc, vollständig, in vollem 

masse, sehr, genügend, 
follnst /*. s, folleist. 
folma /*. (a) pahna, hand fläche, hand, 
folo, volo m, fohlen, 
fona, Yone, fana, fon, von praep, c, 

dat, (u. instrum.) local und tempor. 

den ausgang bezeichnend: von, von — 

her; seit, causal- modal: von, durch, 

aus, über (lat, de). 
fora praep, c, dat. acc, u, gen, vor (loc. 

tempor. und causal); — adv. (loc. u. 

temp,) vor, vorn, voran (fora wesan 

praeesse); vorher, zuvor (got faür, 

faüra). 
bi-fora adv, loc, u, temp, vom, vorher, 

zuvor, — bifora lä?n m iz al ich lasse 

es vom, stelle es in den Vordergrund 

0. 4. 52. 
fora- bot ön sw. v, prophezeien, chifo- 

rabodöt prophetatus Is. {von foraboto 

prophet). 
foranta /. s, forhta. 
forahten sw, v, s. forhten. 



fora-sa^o, forosago m, prophet. 

fora-sp^l n. prophetia, 

fordar, forder adj, vorder, vor anste- 
hend, früher, comp, forderöro ; superl 
forderosto primus, summus; aav. ze 
forderdst zuvorderst, ganz vom. 

fordaro, fordoro, fordero, fordro m. 
vorgesetzter ; vor fahr, vater. 

fordarön, forderen sw. v. fordern, 
herausfordern, vorladen, anklagen. 

ana-forderdn verklagen (m. doppelt, 
acc.) N, 4, 29. 

forhta, forahta f. (a u, n) furcht, schre- 
cken {got faürhtei). 

forhten [forhtjan] forahten, farahtan 
farihtan, furhten, fiirtin sw. v. intrans. 
furcht empfinden, fürchten, absol. od. 
c, gen. (für einen, für etw, fürchten); 
c, aat refl. {z. b. forhta imo er fürch- 
tete sich); — trans. c. acc. jemanden 
fürchten, 

ir-forhten, yrforahten intr. u. reflex. 
in sckrecKen geraten, sich fürchten. 

f r h t - 1 i h , forantlih adj. furchtbar, ire- 
mendus. 

lorht-llhho, forahtlicho adv. in furcht. 

forn adv. temp. früher, ehemals, einst. 

forna adv. loc. vorn, vorher (0.), 

förren sw, v. s. fuoren. 

forscön sw. v. forschen, fragen nach 
etwas (gen.) 

forspön sw, v. *ö. 27, 16 = forscön. 

forst m. forst 

ioT-^l&n praep, c, acc. ausser, 

fötar-eidt f s. fuotareidt. 

fravildi (?) campestria 1, 4 (zu feld). 

fravili adj. kühn, stolz, verwegen, frech 
adv. fravilo. 

fravili/*. kühnheit, Verwegenheit, frech- 
heit. 

frsigak f. fa u. n) frage. 

fragen, iräghen sw. v, intr. u, trans, 
fragen, nachforschen, befragen, 

ir- fragen ausfragen, inqmrere. 

fram adv, vorwärts, fort, weiter, weit. 
sd fram s6 so weit als. 

framadi adj. s. f remidi. 

fr am -bald adj. vorwärtsgeneigt, vor- 
wärts. 

frammort, framort t/. framm^'rt {aus 
fram -wert) 5 u. genet frammortes, 
frammordes adv. vorwärts, femer. 

fräno s. fröno. 

frao adj. (fl, frawßr) s, frö. 

frawa-licno adv, s. frölih. 

frawen, franwen sw. v. L s, frewen. 

frawön, frauwön, frouwön, fr66n sw. 
v,froh sein, laetari, 

ga - fr e g n a n st v. (altsächsj erfragen, 
erforschen, erfahren. Dazu praet. 
gafregin ih (JVessobr, 1) = gifragn ik. 

frlht /. (i) verdienst. 

gi - f r 8 n 1 6 n , kafrghtdn sw, v, verdienen. 
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freisa ^. (a u, n) schreck, gefdhr. 
fremidi, nramadi, fremede cid j. fremd, 

wunderbar, seltsam {xfot framabs). 
fremmen [framjanL iremen, giiremen 

srv, V. vorwärts Dringen, ausführen, 

zu etwas machen, volloringen (zu fram). 
thurah-fremen vollbringen. 
frewen [frawjan], frawen, frauwen, 

frouwen, freuwen sw,v/froh machen, 

erfreuen; refi. sich freuen. 
ir- frewen, irfreuwen erfreuen; refl. 

sich freuen. 
frew! f. freude, 

frewida, freuwidha f (a) freude. 
fri adj. frei, los, ingenuus (got. freis). 
frtje-tag m. freitag. 
friddn sw. v. schonen. 
frido-sam adj. friedlich. 
f ri d u , frithn, nridhu, frido m. (u) friede, 

pax. 
friosan st. v. frieren {got. friusan). 
frist /*, (i), virist {N. 19), frist, auf- 

Schub, bestimmte zeit, Zeitpunkt. 

frist geban fc. dat.) jem. verschonen 

(ß. 40, 135). 
frist -frang m. (a)? *0. 34, 63 ein- 

engung in einen bestimmten Zeitraum, 

nöUaung sich binnen kurzer frist zu 

erklären {Schade). 
frlt-hof m. eingefriedigter räum, vor- 

hof. 
friu /*. s. fruoL 
f riunt m. freund, verwanter, geliebter 

{ffot frijönds). 
friunttn, früintin f. (a) freundin, ge- 

liebte. 
friunt-llcho adv. auf freundliche 

weise. 
friunt-lös, friuntlaos adj. ohne freunde^ 

ohne verwante. 
frd, firao, frou (/7. frawßr, frder, frouwör) 

adj. froh. 
fr 6 {aus fröjo) m. (n) herr (got. frauja). 

im ahd. nur in der anrede frö mtn 

gebräuchlich, und zwar nur in bezug 

auf Christus oder einen enget. 
frö-lth, frawallh adj. frölich. 
f r ö n i s c , frdnisg adj. herlich, glänzend, 

heilig. 
frdno, fraono, fräno adject. indecl. 

(eigentlich gen. plur. zu frö) dem 

herrn, gott anaehörig, herlich, gött- 
lich, heilig, in iröno adv. herlich, edel 
fr66n sw. v. laetari s. frawön. 
frost m. frost, kälte (zu friosan). 
fröt adj. s. fruot. 
frowa, frouwa f. (n) herrin, fr au. 
fr Owen, frouwen sw. v. s. frawen. 
frowön, frouwön sw. v. s. frawön. 
fruht /*. (1) frucht. 
früintin /. ffV) s. friuntin. 
fruma f. (a) nutzen, vorteil, ertrag. 
frama>sam adj. benignus. 



frumi-scaft /*. (i) primordium. 

f r a m m e n [fnimjan] , fmmman, gifrom- 
men, chifrnmmen, gafrommen sw. v. 
vorwärts bringen, befördern, ausfüh- 
ren, vollbringen, machen, tun. 

fruo, fma adv. des morgens, früh, bald. 

fruot /. die frühe, friu 27. 

fruot, fröt, fruat adj. verständig, klug, 
weise (got. frö)?s). 

fuelen sw. v. s. fuolen. 

?e-yügida /. s, fuogida. 
übt u. fübti adj. feucht. 

fuir n. s. fiur. 

fül adj. faul, verfault (got. füls). 

fülen t/. fülön sw.v. faulen, verfaulen. 

f ull e i s t /*. s. folieist. 

füllen [fuUjan], dfuUen sw. v. anfüllen^ 
voü machen, vollenden, erfüllen (got. 
fnlljan). 

ir-fuilen, arfullan, erfullan anfüllen, 
vollenden, erfüllen. 

fullida /; (a) füllung, erfüllung, Voll- 
endung. 

funs aaj. bereit, willig, abwärts geneigt. 

funt n. s. pfiint. 

fuoder-ma?i adj. wie ein fuder gross, 
fudermässig. 

fuogen [fuogjan], fnagen, gifnagen 
sw. V. fügen, hinzufügen, zusammen- 
fügen, verbinden, vereinigen, passend 
machen. 

fuogt f. hinzufügung, Verbindung. 

gi-fuogida^ geyügida f. f a) Verbin- 
dung, conjunctio (redeteil). 

fuolen [fuo\jan], faalen, fuelen sw. v. 
fühlen, empfinden. 

fuora, fuara f. (a) fahrt, weg, ge folge. 

fuoren [fögan]^ forren, fuaren sw. v. 
in bewegung bringen, führen, bringen, 
vorbringen, hervorbringen (zu faran). 

fram - f u o r e n vorführen, hervorbringen. 

bera -fuoren herbeiführen, refl. herbei- 
kommen. 

int- fuoren wegführen, entziehen, be- 
freien. 

gl - f u o r i , gifnari adj. passend, beauem. 

gi-fuori, gifuari n. passende aetegen- 
heit, annehmlichkeit, nutzen, bequem- 
lichkeit, wohnung. 

fuotar^ füter n. nahrung, futter (got. 
födr). 

fnotar-eidt f. nährmutter, nutrix (got. 
kipei). *11. 24. 

fuos^, faa?, fuozs m. (i) fuss (got. fötus). 

fuo^-fallön sw. v. zu füssen fallen, 
adorari. 

für ab tan sw. v. s. forbten. 

furben [furbjan] sw. v. fegen, kehren. 

yr-furben, arfurpan rein fegen, weg- 
kehren. 

furdir adv. weiter nach vom, fort; 
fortan, fürder. 

furbten, furibtan s. forbten. 
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fori — g^ban. 



fu r i , fura, füre praen, c, clcc. vor, vor — 
hin; anstatt, für; üoer — hinaus; mehr 
als (Vorzug). — adv. vor, vorbei, vor- 
wärts, fort, 

furi-burt^. mässigung^ enthaltsamkeit. 

furiro adu compar. zu furi, früher, 
vorzüglicher, grösser, mehr. — neutr. ' 
farira adv. mehr. ; 

superlat. f n r i s t primus, summus ; , 



furisto m. (n) ^^ fürst. 

iarist, zi fnrist u. fnrista (netitr. 
sing.) adv. am weitesten vor, am be- 
deutendsten, zuvorderst, zuerst. 

furi-gezida, fuiesezeda f. (a) prae- 
positio. 

furi-stentida/*. (a) Verständnis. 

fnrten sw. v. (N) s. forhten. 

fuzze /*. s. phazza. 



G. 



g a d a m n. umschlossener räum, gemach. 
ge-gademe, gegathema n. dass. 
gavardn sw. v. = gi-avaron. 
gagan, kagan, gagen, gegin praep. c. 

aat.^ local: zu, gegen, entgegen, gegen- 

über ; tempor.: gegen, um; — gegen, 

im vergleich mit, gemäss. 
in-gagan, inkagan, ingegin praep. c. 

dat. gegen, entgegen; — adv. ent- 
gegen. 
gaganen [gaganjan], gaginen sw. v. 

entgegenkommen, begegnen, zustossen. 
bi -gaganen, pegagenen begegnen. 
ßagani, kagani, ^egini aav. entgegen. 
m-gagani, ingegini adv. entgegen. 
gagan-mäs^s^ön, kagenmaa^^^en sw. v. 

vergleichen. 
gagen-wart, geginwart u. gegin- 

wert adj. gegenwärtig. 
gagan-wartlg und gegin- wertig 

adj. dass. 
ga^en-w&'rtt, geginwSrtl f. gegenwart. 
gänen teähjan], gigähen sw. v. eilen. 
gähi aaj. schnell, rasch, eilig. 
gäbt f. Schnelligkeit, eile, in gabt, in 

gäbe, bi gabln adv. schnell. 
gäbdn sw. V. »= gäben, 
gäbün adv. acc. eilig, schnell, plötzlich. 
gabba etiam M. 2, 18 »ja. 
galgo m. galgen (got. galga). 
galan st. v. singen (bes. von zauber- 

liedern). 
bi-^alan zaubergesang über etwas 

singen, besprechen. . ; 

gaman n. freude. Tust, spiel. 
gambar, kambar adj. strenuus. 
gäü red. v. s. gangan. 
ganervo m. <f. ge-anerbo. 

S^^S» ^AQC '^^ (^ ^' i) d<^ gehen, 
gang, weg. 

gangan, kangan t^. gän , kän, gen red. 
(unregelm.) v. aehen, wandeln, weg- 
gehen, sich Gegeben , einhergehen, 
kommen (got. gaggan). 

gi - ^ an g a n , gigen dass.; impers. gigät 
zi od. in es geht auf, hat beziehung 
zu, ist abgesehen auf z. b. 0. 26, 43. 
0. 40, 263. 

ar -gangan, irgangan ergehen, aus- 
gehen, einen ausgang nehmen, vergehen. 



bi- gangan begehen, ausüben, feiern, 
verehren. 

fer -gangan vergehen. 

fram -gangan vorgehen, vorwärtsgehen, 
hervorgehen. 

in -gangan hineingehen, eintreten. 

int- gang an, ingangan entgehen, ent- 
kommen. 

missi - g a n g a n fehl gehen, unglücklich 
geher. 

ubar-gangan über etwas hin gehen, 
übergehen, übertreten. 

üf- gang an aufgehen, heraufkommen. 

umbi- gangan c.acc. um etwas herum- 
gehen. 

un tar - g a n g a n untergehen; dazwischen- 
treten, entziehen. 

ü% -gangan herausgehen, hinausgehen, 
exire. 

ü^-ar- gangan exire. 

zi -gangan zergehen, vergehen^ zu 

' gründe gehen. 

gans f. (i) gans^ anser. 

ganz adi. integer, ganz, vollständig. 

gaot aaj. s. guot. 

gara-licho adv. vollständig, gänzlich. 

garawen [garawjan], garawan, kara- 
wen, gigarawen^ cbigarawan sw. v. 
(praet. garawita, karwita, garota, ga- 
reta) fertig machen, bereiten, zu- 
rüsten, ausrüsten (zu garo). 

gara wi, garewi f. ausrüstung, schmuck. 

garn n. garn, faden. 

garo (fl. garawer) adj. fertig, bereit, 
ausgerüstet, vollständia. 

garo adv. gänzlich, vollständig, sehr. 

gar da, garde f. virga s. gerta. 

gart m. (a) gehege, bezirk, kreis (got. 
gards). 

gart m. (a) Stachel (got. gazds). 

gart-brunno m. aartenbrunnen. 

garto m. garten, hortus. 

gast m. (i) fremder, feind, gast (got. 
gasts). 

gast-geba /. (a) gastg eberin, hospita. 

gast-hüs'w. divers orium. 

gauma /■. s. gouma. 

ge b a, gne'ba, keba/*. (a) gäbe (got. giba). 

geban, keban, kepan st. v. geben (got. 
giban). 



ar-gbljan — gotnissa. 
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ar-ge'ban, irgeban, nr^^'pan, arkeban, 
ergeven (15) herausgeben, übergeben,, 
readere. 

bi-geban hingeben, aufgeben, fahren 
lassen, 

far-geban forge'ban, furgfe'ban, firghe- 
ban geben, leisten, schenken, erlassen, 
vergeben. 

nmbi - bi - g e' b an circumdare, 

ge'bo, kepo m. geber, 

gab an st V, s, jehan. 

gegin, ingegin, inge^ni, geginwert, 
geginwerti, geginwertig s. ga- 
gan-. 

geil adj. ausgelassen, übermütig, frö- 
lich, 

geilt, geilin /*. superbia, Übermut, 

g e i s t , gheist, keist, m. fa) geist, spiritus, 

geist-llh adj, geistlich; von geistlicher 
(mystischer) oedeutung 0, U, 68. 

geist-licho in geistlicher weise, sptri- 
taliter, mystice (gßsliho 25, 2). 

gei? /*. (i) Ziege (got, gaits). 

gelstar, gheistar n, Steuer, abgäbe; 
opfer, sacrifidum {zu geltan; got, 
gilstr). 

gelt n, bezahlung, Vergeltung; opfer, 

gel tan, ghSldan st, v, bezahlen, vergel- 
ten, zurückerstatten; opfern, gottes- 
dienst leisten (got, gildan). 

far-geltan, firgeltan bezahlen, ver- 
gelten, 

int-geltan, ingeltan entgelden, strafe 
für etw, zahlen, durch etwas in scha- 
den kommen (c, genet) 

g^n unregelm, v, s, gangan. 

gen§r pron, demonstr. s. jenßr. 

gensinclt, caensincli n, deminutiv zu 
gans. 

ger adj, begehrend, verlangend. 

g6r m. aer, Wurfspeer, 

gernt /. das begehren, streben, dili- 
gentia, 

gerne, kerne adv, begierig j gern, be- 
reitwiüig, freiwillig, 

gerön, seltener g'^v^n sw.v, begehren, 
verlangen (c, genet,), 

gerta [aus gartja], gardea, garda, kerta 
f, (a) gerte, rute, 

gernnga, geruna (24, 53) f,(9,)begierde. 

ges-ltno adv, s, geistlicbo. 

gewi n, gau, pagus (got, gavi). 

gewi-me? n. gaubeztrk, 

fir-ge??an, verge??an st. v. vergessen 
c, gen, (got, -gitan). 

ir-ges;s;an dass, 

gl nieder d, pron, II, pers, «* ir. 

gift, kift /. (i) gäbe (zu geban). 

gigant m, riese, gigas, 

gilsi, gilse n. gehirn N, 8, 28. 

gimma f, (a u, n^ edelstein, gemma, 

gingen sw, v, verfolgen, wonach streben, 

ginge m, begehr, Sehnsucht, 



bi-ginnan ^f. V. (auch mit sw. praet, bi- 
gonda, bigensta) beginnen c. gen, u. c, 
acc. 

in- ginn an aufschneiden, öffnen, be- 
ginnen. 

giosrsran, kio^an, gius^n, ^a^^an st. v. 
giessen, vermessen (got; giutä.n). 

bi-gio^^an, oi^aa^en begiessen, 

in-gios^?an eingiessen, 

ü^-^ioa^^an ausgiessen, 

giri adj, gierig, ambitiosus. 

gira /. (a) begierde, 

giri A. gier, begierde. 

giri da, kirida f (a) dass. 

girren sw. v, s. irren. 

giü adv, s, jü. 

glänz adj, glänzend. 

glat adj. glänzend, glatt. 

gl au (ß, glawör), glou adj. klug, ein- 
sichtig (got, adv, glaggVuDa). 

gll:^, clt:; m, glänz. 

gltjr^an, g\t%en st, v, glänzen. 

glia^eme m. glänz, 

gloccün-joh n. glockenjoch N. 8. 12. 

gloubl f, s. lonbi. 

glnoen [glöjan], gluon sw. v, glühen; 
— glühend machen, 

ir-^luoen erglühen, glühend werden. 

gnada f, s, näda. 

gnio^^i^an st, v, s. nios^^^an. 

gnttan st, v, reiben, 

far-gnttan, farcnitan delere, 

gndte adj, s, nöti. 

gnös^ m, s. nt^%, 

gnnog adj, s, nnog. 

gold, golt n. gold (aot. gol]?). 

gold-iaro OMJ. goldfarbig. 

gold-ketena f, (n) goldkette, 

gold-röt auro rutilatus, mit gold be- 
setzt N, 10, U. 

goma-heit /. (i) persona, humanitas, 
menschenfreundhchkeit 0. 2, 15. 

gern -man, comman, commen m, mann, 
mensch, ehemann, 

gomo, como m, mann (got. gnma). 

göringt f, elend, not (zu got, gäurs; 
ahd, görag elend), 

got, kot m, (a) deus (got, gu]?). 

göt, c6t adj. s, guot. 

gota-webbin. kostbares gewebe, pur- 
pura, 

gota -webbin adj. purpureus. 

gote-wuoto m. wütertch gegen gott. 

g o t - h e i t /*. (i) gbttheit, göttüche natur. 

got-kund, cotchnnd adj, göttlich, 
divinus. 

got-kundl^ gotchundl f. divinitas. 

got-cundnissi n. dass, 

got- 11h adj, divinus, 

göt- 11h adj. s, ^otUh. 

got-llhhln f. divinitas (Is,). 

got- man m, diener gottes, 

gotnissa /*. (a) deitas. 
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got-sp^ — halön. 



got-spSl n. evanaelium. 

gongulari, gouKeläri m. Zauberer, 
gaukler, taschenspieler, 

gouh m. kukuk, 

gonma, ganma /*. (a, selten n) schmaus, 
convivium, coena, wolleben, glück; 
prüfendes wahrnehmen, cura: m der 
Verbindung goama neman, gaumün 
nSman {Is.) und verkürzt ^um n^'man 
(38, 7) wahrnehmen, beachten. 

gonmen [goarnjan] sw, v. schmausen; 
acht haben, wonach trachten c. gen, 
(got g&nmjan wahrnehmen), 

grab, grap n. grab, sepulcrum. 

fr ab an st v. graben (got. graban). 
i- grab an, picrapan begraben, 

grabe-hüs, grapehüs n, sepulcrum, 
grabmal. 

grävo, grafo, gräbo m, Vorsitzender, 
Vorsteher, grajf, 

gras n. gras, gramen, 

grase-ffruoTii adj. grasgrün, 

gräscaf (für gräfscaf) f, (i) graf- 
Schaft 15, 10. 

gräwen sw, v. grau werden, altern, 

gräwi /*. die graue färbe. 

gries^ s, gno%. 

grtffan, ^fan st, v. greifen, fassen 
(got. greipan^. 

bi- grill an, bigrifan ergreifen, erfas- 
sen, einnehmen. 

griffe!, ^rifel m. (a) griffet. 

grim, crim^ chrim und grimmi adj. 
grimm, wüd, dirus. 

ga-grim m.(pder it.?) knirschen, zano 
^agrim Stridor dentium M, 2, 17. 

grimmi, crimmii f. wut, grimm, Un- 
freundlichkeit. 

grindil m. (a) riegel. 

grioi;, grie^ m. n. sand, meeresstrand, 

grüba /. s, graoba. 

grubildn sw. v, graben, grübeln. 



grüen, orüen s. gmoen. 

granni /. Jammer. 

grunzen Tgmnzjan] sw, v, grunzen j 

murren über etwas (genet,) 
gruoba, grüba f, (a) grübe. 
gruoen [gröjan] grden, crüen sw, v. 

grünen, virescere. 
gruoni adj, grün. 
gruoni /*. die grüne färbe. 
grno^^en [gtuo^&n] , gmo^en, graasi:en 

sw. V, nennen, rufen, anreden, grüs- 

sen. 
güdea [aus •guntJial niederd. f. (a) 
- kämpf, krieg, vgl. hochd. gund-fano. 
güt$-Eamo nieder d. m, kampfgetvand, 
gnita f. s. gnoti. 
gnccdn sw. v. kukuk rufen, 
guldin adj. golden, 
gumiski, gumisgi n. die gesammtheii 

der mdnner, 
gund-fano m. kriegsfahne. 
gungida /*. (a) cunctatio. 
gunste 27, 42. 70 *. jung, 
guollih adj., guollichi f. s, guotllh. 
guot, gaot, göt, cdt, guod, guat adj, 

gut (got, gods). 
guot, guat, coot n, bonum, gutes, das 

gut, vermögen, glück. 
guoten [gnotjanj, guaten sw. v, gut 

machen; refl, sich als gut beweisen. 
guotl, guati, guita (26, 8) f, gute, 
guot-lih, götiih, cootlih, guaiiilL guol- 
lih adj. gut, freundlich, her lieh, glo- 

riosus. — adv. guotlicho, guallicho. 
guot-lihht, guotliihhin, guatlicht, 

guallichi, guollichi f. herlichkeii, 

gloria. 
guot-Bpellön^ cuatspellön sw, v. 1, 3 

evangelizare, val. gotspel. 
gurten [gurtjanj, curten sw,v. gürten ^ 

eitlere. 
umbi- gurten umgürten. 






H. 



ar-habani f. assumptio, erhebung. 

habSn, hap^n, haban, havan (15) sw. v.\ 
seltner formen nach analogie der ab- 
geleiteten verba auf -j&n (= altsdchs. 
nebbian): hebis, hebit, hebitös etc. — 
haben, sich befinden, besitzen, halten, 
festhalten, ergreifen; für etw. halten; 
hülfsverb. zur Umschreibung des per- 
fectum. — (got, haban). 

ant-habSn, inthaben zurückhalten, auf- 
rechterhalten, ertragen. 

bi-habSn, behaban halten, behalten, 
festhalten, behaupten, 

haerda s. (M.) s. e'rda. 

hafön sw. v, » hab^n. 39, 20. 

haft n. fessel. hapt Merseb. 1. 



haft adj. gehalten, occupatus, gefangen, 

gefesselt. 
haft m. der gefangene. 
[haft -band], napt-band n. fesselband, 

fessel. Merseb. 1. 
haften sw. v. haften, festhängen; h. ze 

mit etwas zusammenhängen N. 4, 20. 
hähan red, v, (praet. hiang) hängen, 

aufhängen, crucifigere {got. hahan). 
ar- hähan aufhängen, suspendere, 
halb, halp adj, halb (got, halbs). 
bald adj. vorwärts geneiat. 
haldo adv. sofort, schneu 37, 1. 
hälingon adv. heimlich. 
halla /*. (a) haue, templum. 
halm m. (a) halm. 
haldn und holön, hol@n sw, v. holen. 



hals — heitarnissa. 
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herbeiholen, herzufahren, rufen, ein- 
laden» 

hals m. (a) hals [got hals^ 

halS'Slagdn sw, v. ohrfeigen. 

hals-ziereda /*. (a) haisschmuck, 

halt adv. mehr, poivus. thiii halt desto 
mehr {got haldis). 

haltan red. v. haften, festhalten, be- 
hüten, beschützen, erhalten, erretten 
(aot haldan). 

haltäri.m. erhalter, heiland. 

pi-haltida /*. (a) custodia, schütz. 

gi-haltnisst f sälus, heü, errettung. 

nalz adj, lahm {got. halts). 

hamal-stat /*. (i) calvariae locus (zu 
hamal adj. verstümmeU). 

hangen sw. v. intr. pender e, hangen 
{got hahan sw. v.) 

hano m. hahn {got. hana). 

h a n s a /*. (a) schaar, cohors (got. hansa). 

hanst f. s. anst. 

hant, nand f. (i) hand. zi henti adv. 
alsbald, sofort 0.18,85? (^o^. handus.) 

hant-grifm. faust, pugillus Is. IV, 70. 

hant-heizza f. s. antheis^^a. 

hantolön sw. v» mit der hand berüh- 
ren^ behandeln. 

hant-reihhen sw. v. 1. handschlag 
geben, sich verschwören. 

hant-zngiling m. vorcellus tertussus. 
14, 31. Wird erklärt mit *qui domo 
nutritur^ oder mit *castratus\ vergl. 
denkm.^ 537. 

hapt s. haft 

hara adv. s. h^ra. 

haranscara f. s. harmscara. 

har^n (herön 13, 18) sw. v. rufen, 
schreien (got. hazjan). 

ana-har§n anrufen. ^ 

härm m. beschimpfung, schmach, leid, 
schmerz. 

harm-lthho, nieder d. harmlicco adv. 
leidvoll, grimmig Hildebr. 66. 

harm-scara, haranscara f. (a) schmerz- 
liche strafe, Züchtigung, schmerz. 

harpha /. (n) harfe. 

hart u. tferti adj. hart (got. hardus). 

harten sw. v. hart werden, hart sein. 

hartnissa f. (a) härte. 

harto adv. hart, heftig, sehr. 

hanbit n. s. houbit. 

hauwan red. v. s. houwan. 

Ilb.% m. hass (got hatis). 

has^^dn u. ha^s^ön sw. v. hassen (got. 
hatan, hatjan). 

hear adv. s. Mar. 

höher m. s. ebur. 

he big adj. s. hevtg. 

he van f nieder d.) m. himmel. Hildebr. 

heffen [haQan], hepfan, hevan, heven 
St. V, heben, erheben (got haQan). 

ar- heffen, arhefan, irnefen st v. er- 
heben, in die höhe heben. 



üf -heffen, üf hevan aufheben, in die 
höhe heben. 

he vi/, elatio, ausdehnung. iV. 11, 9. 

heftg, hevtg, heb ig adj. gewichtig, be- 
deutsam, wichtig ; drückend, beschwer- 
lich, schwer. 

heftan [haftjan] sw. v. heften, binden, 
befestiaen. heptidnn Iners. 1 (got 
haftjan}. 

pi -heften festheften, verknüpfen, ver- 
binden (mit). 

heida f. (a) haide (got hii^i). 

hei d an, heidhen, heithin, heidin, beiden 
m. (a) paganus, ethnicus, heide. 

heidan-ltü adj. profanus fis.). 

heigan v. praet praes. s. eigan. 

heil etdj. gesund, unverletzt, gerettet, 
salvus. in heilen hant adv. 0. 39, 6 
(cf. Kelle n, 213) unversehrt (got 
hails). 

heil n. Salus, gesundheit, glück, erret- 
tung, erlösung, 

heilag, heilac, heileg, hdlig adj. heilig, 
sanctus. 

heilagnessi n. sanctitas. 

heilacnissa/I (a) sancHficatio, san- 
ctitas. 

heilag dn, heiÜgdn, heiligen sw. v. 
sanctificare. 

heilant m. u. heilanto m. heiland. 

heilantt /. salutare. 

heiläri m. heiland. 

heilazen [heilazjan], heilezen sw. v. 
begrüssen. 

h ei fa z n n g a f. (a) begrüssung. 

heilesdd m. glückliche Vorbedeutung, 

heilen [heiljan] sw. v. gesundmachen, 
heilen, erretten, salvare (got hailjan). 

heilt, h§lt, heila f. salus. 

heil! da f. (a) dass. 

heiligdn sw. v. s. heila^dn. 

heim m. od. n. haus, heimat — dat. 
heime (h^me) adv. zu hause; acc. 
heim adv. nach hause. 

hei min a adv. von hause weg, von 
hause. 

heimingi n. Vaterland, 

heimort adv. heimwärts, nach hause 
(aus heim-wart). 

heimortes adv. dass. 

heimort-Bun adv. dass. 

heim-wartes adv. dass. 

heim-wist f. (i) auf enthalt in der 
heimst (zu wesan). 

he in pron. indef. s. kein. 

hei 8 adj. heiser. 

heit m, s. eid. 

heit m. u.f (i) persona, sexus; rang, 
ordo, clerus (got. hMdns). 

heitar adj. heiter, hell, glänzend. 

heitar n. s. eitar. 

heitari, heitert f. serenitas, heUigkeit 

heitarnissa f. (a) dass. 
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hei? -— hiuta. 



hei 7, adj. heiss, beängstigend^ zornig 

(0. 36, 25). aav. hei^^o, heii^o heiss, 

hitzig. 
ca-heu n, getbhnis. 
hei^^an, hei^an, heilen {hierzu heittu, 

haetti Hildehr,) red, v. intr. genannt 

werden, heissen; trans, nennen, 

heissen, befehlen (got, haitan). 
gi-hei%i&nj caheUan, geheimen 1) » 

heia^^n, 2) geloben, versprechen. 
bi- heia;? an, bihei^an heissen, geloben; 

refl, c. gen, etwas geloben, hoch und 

teuer versprechen, sich vermessen, 
hei??en [hei^'an] sn). v. heizen. 
bei??!, hei?t /. hüze, 
hei^-muoti, hei^muatt /I wut, zorn. 
hSlan st, V. verhehlen, verbergen, 
fir-belan dass, 
beiden rbaldjan], sw. v, neigen (zu 

bald, aaj.), 
nidar- neiden neigen, beugen, 
belfa, bilfa f. (a) hülfe. 
belfan, belpban, belpan (Is,) helfen 

(aot. bilpan). 
helfant m. elenhant, 
h^'lfäri m. heifer, 
hellfs. beilL 
belia m. (a) held. 
heiig adj. s. beilag. 
hella [baljal, bellia f. (a) unterweit, 

hdüe {got. nalja). 
hella- bunt, hellehunt m. der höUen- 

hund: teufet. 
hella-lih, helloltb adj. höJUsch. 
bellan st. v. ertönen, hauen. 
bella-wi?sri, belliwt??in. höllenstrafe , 

höUe. 
bi-bellan [baljan] sw. v. verbergen, 

verdecken (zu helan). 
be'lpan, helpban s. be'lfan. 
beizen [baizjan] sw. v. lähmen (zu 

balz), 
b e n g en Tbangjan] sw. v. hangen machen, 

nachgehen, gestatten, übereinstimmen, 

consentire, sentire 9, 89. 

fi-h engen gestatten, erlauben. 
engist m. equus. 

bentrisk adj. s. entrisk. 

bepten sw. v. s. heften. 

her, be pron. III. pers. •= er. 

her adv. s. biar. 

her adj. hehr, erhaben, herlich, vornehm, 
comp, heröro, bßriro ; — substantivisch 
heriro, bdrero. herro, b^ro, m. herr; 
— superl. h^rosto, blristo m. der vor- 
nehmste, Vorsteher, fürst. 

bera, bara (N.J adv. hierher, huc. hsaa, 
ba? weiter hierher. 

hera-sun adv. hierher. 

her da f. s. erda. 

ber§n sw. v. s. barSn. 

beri n. Volksmenge, schaar, heer (got. 
barjis). 



heri-bSrga f. (a) feldlager, hospiiium, 

herberge. 
heri-Bcaf f, (i) Völksmenge, kaufe, 

heer, 
beri-zoho m, herzog, dux, 
bSr-licbo adv, herlich, 
bermesal n. aerumna (zu barm), 
hdrdti n. eigenschaft als herr, her- 
schaß, obriakeit, senatus. 
hßrro m. s, Mr adj, 
berta /*. (a) Wechsel, dat, pUtr, hertön 

wechselsweise, 
herten [hartjan] sw. v. hart machen, 

härten. 
herti adj, s. hart, 
bertl /. u, hertida /. (a) härie, 

äuritta, 
bdr-taom, hSrduam m. u, n. erhaben- 

heit, würde, her schaff, principatus; 

collect, die gesammtheit aer prtncipes, 

magistratus, senatus. 
berza n. (n) herz (got, hairto). 
berz-bltdi adj. herzerfreuend, sehr 

angenehm, 
bia adv. s. biar. 
hia f, s, hlwo. 
biar, bdr, heai', biar, hier, hia o^f. Atff. 

In verb, mit praep, biar fora hier 

vorn, biar unter hur unten etc. (got, 

hör), 
hiare adv. hier (0.)* 
biar-wist f. (i) das hiersein, le^en 

auf dieser erde (zu wesan). 
bfen sw, v. s. bfwen. 
hier adv, s, biar. 
hi-got m. ehegott, 
bilfa/". (a) 5. belfa. 
biltia /. (a) kämpf, Hildebr, 
bimil m. himmel (got. bimins). 
bimil-zungal n. das himmelsgestirn 

(got. toggl gestirn), 
himilisc, nimilisg adj, himmlisch, cae- 

lestis 
bimil-Vibbi, bimilrfcbi, himUrlh (27) 

n. himmelreich, 
bina adv. von hier fort, hinweg, hin. 

dannän bina von da an^ 
bi-nabt adv. diese nacht. 
hina-vart /". (i) (preise, hinfahrt, iod. 
hinan, binana adv. von hier weg, von 

hinnen, von hier, fon hinan von hier, 

von jetzt an. 
hintar, hintir, hindir, praep. c. dat. u. 

acc. hinter (got, bindar). 
bintarort, bintorort adv, rückwärts, 

bintorort giväban zurückgehen (aus 

hintar- wert). 
bintir-Bprächa f. (a) Verleumdung. 

hindir -sprächon N. 15, 30 (^en.plur.n 
birti m. hirte (got. bairdeis). 
biu s. hwer. 

hiuffila, büffela f (n) wange. 
bin tu, muto, hiuta aav, hodie. 



hiuwildn — hreinnissa. 
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hiuwildn sw. v. {eig. schreien wie eine 
eule, hiuwila) jauchzen; mhd, hiulen, 
nhd. heulen. 

hiwen [htwjan] hten, gehten sw. v. co- 
ire, heiraten (ze). 

hiwiski, htwischi w. famiUe. 

htwo m., hiwa f, (n) conjux, — 'plur. 
htwun n. mann w. fr au, ehegaiten, 
familia. 

hizza /*. (a) hitze. 

h lad an, ladan sU v. laden, aufladen) 
beladen {got hla]7an.) 

hlanca, lancha /". (a) lende, hüfie, 

hlast, last /*. (i) last (zu hladan). 

hl 60, leo, leu {^en. lewes) m. (a) grab- 
hügel {got hlaiv). 

hltban, Itban st v. schonen c. dat 
{dazu got hleibjan sw. v.) 

hlin§n, linen sw.v. lehnen, recumbere, 

ana - h 1 i n 6 n incumbere, etwas eifrig be- 
treiben. 

hlio^^an, lio^an, Hassan, liefen st v. 
loosen, erloosen, durchs loos erlangen. 
sih hiar io tharaliezent ^die sich hier 
immer dieses loos erwählen^ 0. 10, 8. 

hlita, lita f. (n) bergabhang, leite. 

ga-hlos, gilos adj. hörena. 

biosyn sw. V. hören, aufmerken, lauschen. 

hlouffan, lauffan, louffan, loufan, lou- 
phen, löfon (W.) red. v. laufen (got 
nläupan]^. 

fir-h louffan, firloufan weglauf en^ ver- 
laufen. 

gagan - h 1 o u f f a n , kakanlauffan , inka- 
ganlauffan occurrere. 

hlouft, lauft m. cursus. 

hl6?, 16? n. sors, loos. 

chi-hl6??o, chil6th?sso m. consors Is. 

m. 9. 

hlüt, hlüd, Tut adj. heUtönend, laut, 

deutlich. 
hlüten [hlütjan], lüten sw. v. intr. einen 

ton von Hch geben, tönen; trans. er- 

tönen lassen. 
hlütida, lütida f. (a) das tönen, getön. 
hlüttar, lüttar, hlütar, lütar adj. hell, 

lauter, rein. 
hlüttar-lih, lütarlih adj. lauter. 
h neigen [hneigjan], neigen sw. v. nei- 
gen, beugen. 
hntgan, nigan st. v. sich neigen, sich 

verneigen, adorare, sich wohin neigen, 

sich wenden (got hneivan). 
hnol, nol m. (a) u. noUo m. spitze, gi- 

pfel, hügel, berg. 
ho adj. adv. s. höh. 
hof m. (a) hof, ländliches besitztum, 

Wohnsitz, fürstensitz, palatium. 
hove-stat /. (i) aufenthaltsort. 
gi-hogt-lin adj. s. hugtlih. 
höh, haoh, hö (N.) aaj. hoch, gross, 

erhaben, vornehm, adv. höho u. hö. 

(got hduhs.) 



höhen [höhian] sw. v. hoch machen, er- 
höhen, erheben (got h^uhjan). 

ir- höhen erhöhen. 

höhl f. höhe (got häuhei). 

höh-muott f. hochmut 

höh-selal m. hochsitz.; thronus. 

höh-setli n. da$s. 

hol w. höhle. ^ 

hol§n, holön sw. v. s. halön. 

chi-holono adv. verborgen (zu helan). 

hold, holt adj. geneigt, gnädig ; ergeben, 
treu (got hmps). 

holz n. holz, gehölz, wald, 

hön, hönchlt s. huon. 

bona /*. (a) Verhöhnung, spott 

honag, honig n. honig. 

honen [hönjan] sw* v. höhnen, ver- 
höhnen, schmähen (got häunjan). 

bönida /*. (a) schmach, schände, höhn. 

hön- Hb adj. schände bringend, schmäh- 
lich. 

gi-hörida /*. (a) das hören, gehör. 

cbi- hörig adj. gehorsam. 

born n. cornu, hörn; blasinstrument 
(got baürn). 

born-gibruoder m. leprosus. 

horo (gen. borawes, horwes) n. schmutz, 
kot 

börren [hörjan], hörran, hören sw. v. 
hören, anhören c. acc; auf Jemand 
hören, gehör schenken, willfahren, 
gehorchen c. dat. (aot bdusjan). 

gi -börren 1) = horren 2) erhören, 
exaudire, c. acc. 

hör 8 am adj. gehorsam, oboedtens. 

gi-hörsam aaj. dass. 

hörsami und gi-börsaml f. oboe- 
dieniia. 

horsk adj. schnell, rasch. 

borsko adv. rasch, zuversichtlich. 

bort n. schätz, thesaurus (got. huzd). 

houbit, haubit, houpit, bouDet n. caput 
(got. häubi)?). 

boubit-gelt, haupitgelt n. capitale, 
kopfgetd, capital. 

houbit-skimo, boubetskimo m. glänz 
des hauptes. 

bouf m. häufe, cumulus, caterva. 

h o u w an , hauwan red. v. hauen, schlagen. 

brad, rad u, redi adj. schnell, adv. 
rado u. gi-rado. 

bref, ref (df^w. breves) n. leib, mutterleib. 
Uterus, Hierher auch in haerda brenne 
in cor de terrae M. 1, 19 (vgl. auuar 
f. avar). 
'bregil n. gewand, spoUum. 

breini, reini adj. rein — adv. reino. 
(got. hräins). 

breini, reinl f. u. reinida /*. (a) rein- 
heit, Schönheit. 

breinnen^fbreinjan], reinen sw.v. rein 
machen, reinigen (got bräinjan). 

hreinnissa /. (a) munditia, reinheit 
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hreindn — hwftr. 



hreinön, reinön sw, v. reinigen, 

ir-reindn dass, 

hröo, röo, rö (gen, hröwes) n, — hrenae 
M, 1, 19 s. unter hröf. 

hrewa, hreuwa /*. s, hrinwa. 

hriffo, rlfo m. reif, frosi. 

hrinan, rtnan st, v, oerühren, 

bi-hrtnan^ birlnan dass, 

hrind n, rind, hos, 

hring, ring m, (a) ring, reif, panzer- 
ring, kränz, kreis, Versammlung, 

bringen [hring jan], ringen sw, v, ring- 
förmig, kreisförmig machen. 

hrinwa, hrenwa, riuwa/I (n u. a) trau- 
rigkeit, schmerz, kummer, reue, busse. 

hriuwan, rinwan st, v, intr, schmerz 
empfinden, betrübt sein; trans, trau- 
grtkeü verursachen, betrübt, reuig 
machen, betrüben, 

hrören sw, v. s, hmoren. 

hros n. ross, caballus. 

hrucki, rncki, mggi m, rücken, dorsum, 
zi n^ge rückwärts, 

hruofian, hruofan, ruofan, mafen red, 
V. schreien, rufen {attsächs, hröpan). 

ar-hrnoffan, armofan ausrufen, 
^'hruom, moni, rnam m, lob, rühm, das 
rühmen, prahlerei, 

h r n m a g adj,'' gloriosus, 

hruom-gernl, ruomgernt f, prahlerei, 

hruoren [hmorjan], hrörren, moren, 
roaren sw, v, berühren, rühren, be- 
wegen, 
; hrust /*. (i) rüstung, 

hrnsten [hm8t|an], msten sw, v, aus- 
rüsten, zurecht machen, schmücken, 

gi-hrusti, girnsti n, zurüstung , ein- 
richtung, maschine, gerät, wa/fen- 
rüstung, 

hüe dat, zu hnoh. 

hüffela /: s, hinffela. 

fe-hüf6n sw, v, häufen. 
u^gen [hngjan], hnckan, gihnkken, 
fihnggen, hngen sw. v, (praet, hugita, 
octa, hogta) denken, gedenken, sich 
erinnern c. gen, (got, hngian). 
ir-huggen, erhugen gedenken, sich er- 
innern; erdenken, ausdenken, voll- 
ständig zu ende denken (0. AQ^IX^cgen. 
far-hnggen, farhnckan verachten, 

fe- hu geg adj, memor, 
uge-lth adj. erfreulich, 
hugt) huct f, (i) gedächtnis. 
gi - h n g t , cannct, kihuct f. (i) gedächtnis, 

erinnerung (got, gahugds). 
gi-hugtig, kehucttg, gennhttg adj, 

memor. 
bi-hugtlff, pihnctig adj* sollicitus, 
gi-hugt-llh, gihogtltb, gihuctUh adj. 

memor, woran denkend, adv, ca- 

huctlihho mem^riter, im gedächtnisse, 

Exhortat, 2. 
hugu m. (u) sinn, geist. 



fe-hnhtig adj, s. hugttg. 
ackan sw. v. s, hoggen. 

huct, kl- huct, ki-üuctig, pihac- 
tip» rf-huct-llh s, -hugt-. 

haldt. nuldln f, gunst, gratia, hidd; 
ergehenheit, treue, 

hungar m. hunger (got, hührus). 

hungarag, hungorog adj, hungrig. 

hungaren [hnngarjan], hnngiren, hun- 
geren sw, v, hungern, 

hunt, hnnd m. (a) hund (got, hunds). 

hnnt n. centum in zusammengesetzten 
zahlen (got, hund^ 

hunteri m, ceniuno, 

huon, hön, huan n. huhn, — deminui, 
hönchli. 

hnoh, huah m, spott, höhn. dat. hüe 
0, 37, 25. 

hnor, huar n, ehebrueh, hur er ei, 

hnora /. (a) dass, 

hnoräri m, hurer, 

huor-luBt M. hnor-gi-lust /. (i) un- 
keusche bepierde, 

huor-kunnin. hurengeschlecht, spurius. 

hnostOj hnasto m, husten. 

huotäri m, hüter, 

huoten [huo^'an], huaten sw. v. hüten, 
bewachen c. gen. 

be- huoten benüten c. acc, 

hurolob n, s, urlub. 

hursken [hurskjan], hursgen sw. v. 
exercere, eifrva machen, anfeuern, 
anspornen (zu norsk). 

hurskida, hursgida f, (a) rasche tätig- 
keit, eifer, 

hÜB n. haus, 

h ü B - h er r o , huosh^rro (27) m, hausherr. 

hüt /". (i) haut, feil. 

hüs^^e, hücze adv, s. ü^s^i. 

hwal, wal m, walfisch, 

hwanna, wanna, wanne adv, unde, 
woher, 

hwanan, wanän tf.hwanana, wanana 
adv, interrog, woher; weshalb, warum, 
adv, indef. irgendwoher, 

hwanda conj, s. hwanta. 

h wanne, wanne, hwenne, wenne adv. 
interr. wann quando; indef. ali- 
quando, irgendwann. — so wanna b6, 
später swanne sd, swenne conj. wann 
nur immer, quandocunque, wann 
irgend, wann, cum. 

hwanta, hwanda, wanta, wanda, wände 
interrog. warum, weshalb, quare; — 
conj. weil, denn, quia, quod, quoniam, 
nam; zur ein führung eines satzes in 
directer rede z, b, T. 3, 35. — bi- 
tbiu huuanda, bithlu uuanta, bidiu 
huuanta quia, eo quod, quoniam. 

hwär, war, wä adv. interr. wo, ubil 
indef. irgendwo, so hwär BÖ, sd war 
BÖ, später Bwä conj. wo immer, wo 
irgend, wo auch. 



hwara — in-bi;. 
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hwara, wara adv, interr, wohin, quo; 

indef, irgendwohin, so wara so, so 

wara, se wara wohin irgend, wohin 
auch, 

hwaraban sw, v, s, hwerben. 

hwarb, warb, werf m. drehung; ge- 
werbe, geschäft 41, 1, 30. 

hwarba, warba, werba /. (a) drehung, 
Wendung, dat. plur, th6n warbön aa, 
dann» — vier werba viermal 41, 2, 98. 

hwarbelön, warbeldn sw, v, sich dre- 
hen, 
hwardt, warot adv, wohin, 

hwas, was adj, scharf; adv, wasso 

{got, hwassaba). 
hwassida, wassida /. schärfe (got. 



hw8 adv. s, hweo. 

hw^'dar, hwMhar (hwerdar Bildebr,), 
wSdar, weder pron, interr, wer von 
beiden, uter ; — neuir, hwßdhar — odho, 
weder —^ aide ob — oder (doppelfragej, 
newSdir keins von beiden 25, 42. 
newßder — noh weder — noch. 

. sd hw^'dar so, sd wedar so welcher 
von zweien immer. — dhoh dhiu 
huuSdheru (Is. IV, 41. 93. V, 113), 
thiwideru (9, 98, 99) tarnen, dennoch 
(got, hyat'ar). 

ga-h wedar, giweder pron, jeder von 
beiden, uterque, 

IrwSlf, wöif m, n, junaer hund, junaes 
von wilden Heren (attnord, hvelpr.) 

•hwglth, wöUh, weleh, bei N, wölör. 
pron, interr, wie bescheren, welch, 
wer; indef irgend ein, jemand; c, 
gen. jeder z, b, allero manno uuelthemo 
(Muspilli 18). — so hwelth so, so 
welt^ so wSlör welcher nur immer, 
quicunque, 

fa - h w e 11 h , giwellh jeder, omnis. 
wenne s, h wanne, 
hweo, weo s, hwio. 
hweolth s. hwiolth. 



hwer, wer ^ö«. interr, wer, quis; in- 
def irgend wer, irgend jemand. — 
so hwer s6, s6 wer s6, s6 wer, swer 
wer immer, ^uisquis, wenn irgend 
jemandy si quis. 

instrum, hwiu, wiu, hin mit prdep. 
bihwiu, bihiu, biwiu weshalb^^ warum; 
mit wiu womit; zi nuiu, ziu wozu, 
weshalb, warum, 

hwerban, hwerfan, wervan, werban st, 
V. intr, sich wenden, umkehren, zu- 
rückkehren, umgehen mitjem., gehen, 
worauf ausgehen, tätig sein (got. 
hvairban). 

bi-hw6rban, biwSrban trans. c, acc. 
um etwas tätig sein, erwerben, ver- 
dienen, vollbringen, 

umbi-h werban, umbiw^'rban intr. sich 
umdrehn, 

hwerben piwarbjan], hwaraban, wer- 
ben sw. V, (causat, z, vor.) drehen, 
wenden, convertere, 

gi-hwerbitha f, (a]j umwendung, Ver- 
wandlung, conversio. 

hwerdar pron. =» hwSdar. 

hw ergin, wergin adv, irgendwo. 

hwila, wila u. hwtl f, (a) zeit, Zeit- 
raum, Zeitdauer, bestimpUe zeit, stunde, 
— adverbial: in thia wik, sär thön 
wilön eo tempore; wilön, wtion, wtlen 
(dat. plur. J bisweilen; wilön — wlldn, 
eina wlla — andera wtla nunc — nunc 
(got. hveila). 

hwio, hweo, weo, wio, hwg, wd, wie; 
wno (T, = altsächs. nwö) adv, inter- 
rog. wie, quqmodo, quam, aus welchem 

. gründe, warum; indef. irgendwie; — 
conj. wie, sowie, wie wenn. — so wio 
so, so wio, swiesö conj. wie auch 
immer, wenn iraend. — (got. hväiva). 

hwio-lth, hweolfh, wiollh, wiellh pron. 
wie beschaffnen, quaUs. 

hwio-llhhi, hwialthht, wiollcht /*. 
quaUtas. 

hwl?, wt? adj, weiss, glänzend (got, 
hveits). 



I. 



ia-m8r, ia-nniht etc, s, io-. 
iba /*. (a) zwei fei, 
ibilo adv. (41) s, ubil. 
ibn, ipu, upi, abi, übe, oba, obe, avo 
. (15) conj, 1) wenn, si 2) inindirecten 
frof/en: ob (dat. zum vor. = got, 

tdal adj, s, ttal. 

idis y^. s. itis. 

ieglieh^ iegeltch s. iogilth. 

ieth s, lowiht. 

ih pron. d, 1, pers, ich. 

Ha /*. (a) eile, festinatio. 



tllen [iljan] tllan, tlen sw, v, eilen, 

sich oeeifem, 
tlpnto adv, part, praes, eilig. 
tlunga /*. (a) festmatio. 
imbi m, bienenschwarm. 
im-bi; n, s, iabi%, 
im -bot n. auf trag, gebot. 
in praep, c. aat, acc. u, instrum, in, an, 

auf, unter, zwischen, zu, gegen, gemäss. 
in u. In adv. ein, hinein, herein. 
in conj, und T. s. anti. 
in-bts;, imbU m- imbiss, essen, mahl- 

zeit. 
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in - brast — jämarag. 



i n - b r n s t /*. (i) sinn, gemüt. 

in -des conj. s, innan. 

indi conj. und s, anti. 

in-fleiscnissa /*. (a) incorporaiio. 

in-gagan, in-gegin s. gagan. 

in -gang m. eintritt, eingangs tür. 

in-heima f. (a) heimat. 

in-huct /. (i) sensus {zu huggen). 

in-lachenes adv. i^men, innerhalb W, 
(Gr. II, 760 inlachen = vestis inte- 
rior). 

in-lih adj. internus. 

innan, inan u. innana adv. innen. — 
praep. c. gen. dat. acc. innerhalb y in. 
mnan dhiu s, ther; innan thes, indes 
indessen, so weit als (41^ 1, 35). 

inne, inni adv. intus, dartn^ innerhalb. 
— praep. c, gen. u. dat. innerhalb. 

innene-wenaiun adv. c. gen. inner- 
halb 15. 

i n n i da ^. (a) eingerveide. 

innuovilu n. pmr. eingeweide". innuo- 
vilu miltida = mscera misericordiae, 
die innigste barmherzigkeit T. 5, 29. 

inti conj. und s. anti. 

int rä tan red. v, s. trätan. 

inn conj. denn, nam, ergo; — interject. 
ecce. 

in-wert-llhho adv. intus, 

in-wit n. (niederdeutsch) betrug. Hü- 
dehr. 41. 

i o , eo, (hio), ie adv. immer ; irgend ein- 
mal, jemals {got. 4iv). 

io-gi-hwanne, eogawanne adv. immer 
irgend wann, immer. 

io-gi-hwär, eogihwär, iogiwär adv. 
iweraü. 

io-gi-hwedar, iagiwedar pron. jeder 
von beiden, uterque. — iogiwedre- 
halp, iowederhalb adv. auf beiden Sei- 
ten 38, 33. 

io-gi-hwelth, eogah welih, eogihwelth , 
eocowelth, iogiwelth pron. jeder, om- 
nis, unusquisque. 

io-gi-lth, eocallh, eogalth, iegelich, 
ieglich vron. adj. jegucher, jeder. 

io-gi-ltcno adv. (z. vor.) immer in 
gleicher weisse, stets, immer. 

io-gi-tago, eo gatago omnibus diebus 
s. tago. 

io-gi-wär adv. s. iogihwär. 

io-gi-wedar |?row. s. iogihwödar. 

io-gi-welth pron. s. iogihwellh. 

io-nwanne, iowanne adv. =^ iogih wanne. 



io-hwedar, ioweder pron. = iogi- 
hwedar. 

i o - h w e l f h , i o wellh pron. = iogihwelih. 

io-llh adj. «s io^iltn. 

i o - m an , coman , iaman pronominalsuh- 
stant. irgend einer, jemand. 

io-nier, iamer adv. immer. 

i - n - a 1 1 r e , eonaltre adv. unquam {vgl 
altar). 

ioner, eonSr, ionar adv. irgendwo, 
irgend. 

io- wanne adv. s. ioh wanne. 

io-weder pron. s. iohwedar. 

io-weder-nalb adv. s. iogihwedar. 

i o - w e 1 1 h pron. s. iohwetih. 

io-wiht, eowiht, iawiht, ieweht, ieht, 
ieth pronomifialsub stant. irgend ein 
ding, irgetid etwas, etwas. 

ipu conj. s. ibu. 

ir, yr praep. s. ur. 

ir pron. pers. (Is.) s. 6r. 

irdise, irthisg adj. irdisch. 

irmin- {aas, eonnen-) in veraUgemei- 
nernder bedeutung vorgesetzt in irmin- 
deot n. (grosses Volk, menschenvolk), 
irmingot (deus universalis) Hildebr. 
13, 30. 

irri adj. irre, umherschweifend; — 
erzürnt {ags. eorre) Hildebr. 25 {got 
airzeis). 

irren [irrjan], giirren, girren sw. v. 
irre machen, vom rechten weae ab- 
leiten, in die irre führen (^^^.airzjan). 

irren sw. v. 0, 7, 37 = irrön. 

irrön, giirrön, girrön sw. v. irre gehn, 
irren (c. gen. : in bezug auf etwas.) 

ts n. eis, glacies. 

isan n. ferrum. . 

tsntn u. tsin adi. ferreus, 

Ital adj. leer, nichtig, eitel, inanis, ver- 
geblich. 

ar - 1 1 a l e n rttaljan] , artdalen sw. v. exina- 
nire, nichtig machen. 

ttal-nissa, tdalnissa f. (al desolatio. 

i t a - w i ^ m. Vorwurf, Schmähung, oppro- 
brium. 

i ta-wisjsjön, itawts^ön sw, v. c. dat. 
vorwürfe machen, beschimpfen, ex- 
probrare. 

itis. idis f. (i) frau, weib. 

it-lon m. od, n. retributio, praemium. 

it-mäli adj. festus, solemnts. 

i u w § r , in war, iuer (0.) pron. poss. euer. 

i % praep, c. dat. s. &%. . 



j. 



j in den hss. nicht vom i geschieden. 

ja 1^ affirmativpartikel : ja; in Wahr- 
heit, fürwahr {z. b, 0. 5, 1). 2) conj. 
auch, und (18, 14. 15); mit zusetzung 
von anh: ja anb (6, 12), janb (6, 22), 
jonh (26, 2) und auch, und {got, ja). 



j a gä r i , jageri m, Jäger, 
jagön sw. v, jagen, verfolgen. 
fir-jagön sw. v. verjagen, vertneiben. 
ja mar, ämer {N.) m, u, n. Jammer, 

herzeleid, 
jämarag adj, mit Jammer behaftet. 



jämar-lth — klaga. 
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jämar-lih, ämerlth (iV.) adj, jammer 
verursachend, bejammernswert, lacri- 
mabiHs. 

jär w. annus {goU jßr). 

j ärtg adj. ein jähr alt, jährig. 

järo-gefiches adv. genet. aUjährlich, 
vgl. gilth. 

jehan, gehan, jehen sU v. aussagen, 
erklären, eine erklärung abaeben, ge- 
stehen, zugestehen, eitig e stehen , be- 
kennen, beichten, confiteri. (c, dat. 
pers. et gen. rei.) 

bi-j ehan, pigehan bekennen^ beichten. 

jenßr, gener, enßr (N.) pron. demonstr. 
jener (^ot. Jains). 

joh conj. ettam, soaar, auch, und, — 
joh — joh et — et; sive — sive Is. V, 1 5 
igot jah^. 

jouh conj, =a ja ouh s. ja. 

j ü , giü adv. jam, schon, bereits, jü ni, 
ni — iü non jam, nicht mehr (got. ju). 

jugetnen sw. v. L W. (Z.) = jungen. 



jugund, jugundh, Jugend, jugent /. (i) 

Jugend, Juventus, 
jugund- lih adj. mgendUch. 
jun M. joh n. jocn, jugum ; als acker- 

mass: joch landes 41, 2, 8 (^o/.juk). 
jung adj. jung, neu, frisch (^o/. juggs). 

compar. jungiro, jungero, jungoro. 

1) adj. jünger, junior. 2) substant. m. 

jünger, discipulus. 

superlat. j un gi s t o der jüngste, der 

letzte, novissimus, — adv. a? jungist 

zuletzt, endlich, demum, tandem; zi 

jungisten, zi jungisti, zi gunste (27, 

42. 70), zi jungist dass. 
jungeling m. (ß.) jüngling. 
jungen fjungjanj sw. v. jung machen, 

verjüngen. 
jungend /". (i) 27, 34 = jugund. 
jung-frouwa, juncfrouwa /. (n) 

mädchen, adolescentula. (W.) 
j u n g i d i , jungide n. das junge vontieren. 
jung-lth, junchlth adj. jugendlich. 



iv. C (vor a, 0, u). Ch. Q. 



kalb, chalp n. kalb. 

kalt adj. kalt (got. kalds). 

kamara /[l (a) kammer, gemach. 

gi-kamari n. das gekämmer, complex 
von kammern. 

kämpf- heit, camfheit (i) militia. 

chara-sangw. trauriaergesang, klage- 
Ued {zu chara wehklage = got. kara). 

karkäri, charchäri m. kerker, gefäng- 
nis {lat,^ carcer). 

karl, charl m. (a) mann, ehemann. 

käsi, ehäsi m. käse (lat. easeus). 

ehe den st. v. N. s. quMan. 

kein; chein (cheinna 26, 63), hein pron. 
indef. (abgekürzt aus dehein) irgend 
ein. 

keisur, keisor, cheiser m. (a) kaiser 
(got. käisar). 

cheisuring m. kaisermünze , gold- 
münze (ags. cäsering) Hildebr. 

kec-prunno s. que'corunno. 

chela f. (n) kehle, hals. 

cheltg adj. s. queitg. 

kelih, khelih m. kelch, caUx. 

kempfo, kempho, khenfo m. kämpf er, 
krteger, miles. 

chSna /*. (a u. n) s. quena. 

kenfo, khenfo m. s. kempfo. 

kenne n sw. v. (got. kannjan kund tun). 

ir -kennen, archeL nan , erehennen 
kennen lernen, erkennen, kennen, ver- 
stehen. 

bi- kennen, pichennen, bichennen er- 
kennen, kennen, wissen. 

cheol m. s. kiol. 

keren [kßrjan], ch§ren, gikdren sw. v. 
wenden, umwenden, kehren. 



bi- keren, pi-cheren, becheren umwen- 
den, umkehren, umwandeln, bekehren, 
refl. sich bekehren. 

ir- kören abwenden, umwenden, be- 
kehren. 

kerren [karjan], cherren (gacherit M. 
l, 29) sw. V. kehren, fegen. 

ketina /*. (a u. n) kette (/«^. catena). 

er-chihen sw. v. s. quicken. 

kind, kinth, chind n. kind, söhn, knabe. 

kindilin, chindeltn, chindltn u. chin- 
dilt n. kindlein, filiolus. 

k i n d 1 8 k , chindisk adj. kindlich, jugend- 
lich. 

kindiskt, kindisgt, chindiska (27) f. 
kindheit, kindesalter. 

kind du, chindan (41) sw.v. kinder er- 
zeugen, gebären. 

kiol, cheol m. (a) schiff. 

kiosan, kiasan, cheosan, chiesen st. v. 
prüfen , erforschen , wahrnehmen, 
wählen, auswählen, erwählen (got. 
kiusan). 

ar- kiosan, irkiasan, erkiosan prüfen, 
erwählen, auswählen. 

far- kiosan, ferchiosan etw. aufgeben, 
verwerfen, darauf verzichten, far- 
choraner verworfen, reprobus (2, 56). 

kirihha, chirthha, chiricha f. (n) 
kirche, ecclesia. 

Kirst = Krist 31, 3, 1. 

ge-chist adj. opulentus *iV. 11, 7 (Graff 
IV, 531). 

k i u 1 1 a , chiulla f. (a u. n) ranzen, lasche, 

kiuwan {pract. kou) st. v. kauen. 

clafunga /. (a) Stridor. 

klaga, chlaga f (a) kUige. 
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klagön — knnft 



klagön, chlagdn u. klagdn, chlag^n 
sw, V, kla^/en, beklagen; refl, sich he- 
klagetL 

kleben, chlebdn sw. v, kleben, haften 
{zu kltban). 

k leiben [kleibian] sw, v, befestigen, 
{causat, zu klfban.) 

bi-kleiben sw, v, befestigen, 

kleini, cleini, chleini aaj, fein, zier- 
lich, rein, sauber, sorgfäUig, klein, 
gering, — adv, kleine aass, 

kleint /. feinheit, feiner sinn, zierUch- 
keitf genauigkeit, kunst, 

kltban st, v, c. dat. festhängen an 
etwas, anhaften, 

chlimban st, v, kUmmen, scandere, 

klingo m, giessbach, torrens, 

eil ob an st, v, trans, spalten; intr,sich 
spalten, 

in- c 11 ob an hsspalten, losreissen, 

cloccön, chlochön sw, v, klopfen, 

pochen, 
clübdn sw, V, pflücken, zerpflücken, 

klauben, 
bi-knäan, bichnäan, bicnäen (praet, 

bicnäita, bicnäta) sw, v. I, kennen, 

erkennen, — refl, zur selbsterketintnis 

kommen,- Vernunft annehmen, 
ir-knäan, irknäen, irknähen erkennen, 

(praet, irknualit 0, 30, 23). 
kneht, chneht m, puer, knabe, diener, 
gi-knihtin. dienerschaft, gefolg schaft. 
k n i o , chneo, knio n, (;^^. Kniwes) knie 

(got, kniu). 
chnisten [knistjan] sw, v, anstossen, 

(Mdere, 
f er -chnisten zerstossen, 

cnnosal, chnösal, cnösal n, geschlecht, 

genus (zu knäan). 
knuot, cnuat f, (i) substantia {got, 

knöds geschlechf), 
c knüpfen [knnpgan] sw, v, knüpfen, 

fir-chnussen [knusjan] zerstossen, 

zermalmen, 
ir-koborön sw.v,- erlangen, erreichen, 
eh öden st. v, s, qnedan. 
kolbo m. kolben. 
chomen st. v. s, qu^man. 
chdni adj, s, kuoni. 
copf, chopf m, (a) trinkgefäss, becher 

(ndat cuppa). 
körn, chom n, kom, getreide {got, 

kaiärn). 
corön, chorön, gachorön, gikordn sw, v, 

c, gen, (seltner c, accj kosten, prüfen, 

versuchen {zn kiosan). 
Corona /. (a) kränz, Corona, 

cortai\ chortar, corter n, u. cortare 

m. (Ir.J her de, 
cornnga, chomnga, khorunka f. (a) 

Versuchung, 
cos m, s, cns. 



t 



kdsa f, (a) Streitpunkt; er Zählung, ge- 

svräch {lat. cansa). 
i-KÖsi, gichösi, geköse n, gesprOch. 

ösön. cdsan sw, v, reden, sprechen, 

plaudern {lat. cansari). 
costunga /. (a) Versuchung, temptatio. 
couf, cauf m, negotiatio, handel, kauf. 
couffen [conQan], confen^ gachanfen, 

auch couf ön sw. v, kaufen, verkaufen 

{got. kAupön). 
ar- couffen, archanfen erkaufen, los- 
kaufen. 
far- couffen, forchaufen verkaufen, 
craft, ehraft f, (i) kraft, macht, heeres- 

macht. 
ehraft e-lÖ8 adj. kraftlos, schwach. 
kraft-lth adj. kraftvoll, stark, 
krähen, kräen sw. v, I, krähen, 
ir-kräen krähen, 
kreftlg, krefttc adj. kraftvoll, kräftig, 

mächtig, 
Kriah m, (i) Grieche {got. Krdks). 
chrimmi adj. s, grimmi. 
kripfen, kriffen sw. v. I, r apere, ke- 

cnftin erevta 13, 15. 
crii)pea, cnrippia f, {a u. n) krippe. 
christall a f. (n) kry stall, 
christän-heit, cliristinheit /. (i) 

Christenheit, Christentum, taufgelübde, 

taufe. 
christäni, christiäni , cristäni adj. 

christlich, subst. christäno der Christ. 
krumben [krumbjan], chrumben sw.v. 

{praet. krumpta) krumm machen, 

krümmen, 
crüci, chrüci, krüci n. kreuz. 
crüci-traht /*. (i) das trachten nach 

dem kreuze. •lO, 32. 
crüzön sw. v. kreuzigen, 
chüd adf. s. kund. 
kuelSn sw. v. s. kuol§n. 
küme adj. s. kümo. 
kumft, chumft, knnft, cuonft W. 1 

(cuomst W. L.) f, (i) das kommen, 

dieankunfi {zu queman). 
cumftlg, chwumftic (3, 12), chumftig 

adj. kommend, venturus, 
chümlg adj. schwach, kraftlos, 
cumin n, kümmel {lat, cuminum). 
kümo, küme adv, mit mühe, kaum, 

nicht, 
kund, chunt (nieder d, chüd Hüdebr.) 

adj. bekannt, kund; verwant {T, 5, 2). 
künden [kundjan], chundan, chunden 

sw, V, künden, verkünden, anzeigen, 

zeigen, 
ar- künden, archundan kund tun, de- 

monstrare. 
bifora -chunden vorherverkündigen, 

weissagen, 
dhurah -chunden declarare. 
ehundo m, verkündiger, angelus, 
kunft /. s, kumft. 



cuning — ge-lando. 
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cuning, chuninc, chuning, cunigm. (a) 

könig, 
cuningtn, kunin^nna f, (a) königin, 
kuning-lth, kaniglih adj. königlich. 
kuning-rlhni, cnunincrichi n. könig- 

reich, 
channa /*. (a) scientia. 
kunnan, cnunnan v. praet-praes. ver- 
stehen, wissen {got. kunnan). 
kunniy chunni, chunne n. geschlechi, 

genus, gens, cognaüo (goi, Kuni). 
ge-kunni adj, angestammt, angehören, 
c h u n n i 1 i n ^ , chunling m. (a) verwanter. 
chunst f. (i) das wissen, Verständnis, 

Weisheit 
chunt adj. s. knnd. 
kuo, ch6 f. (i) kuh. 
kuolen [kuoljan], kualen ^^t;. t;. kühlen, 

erfrischen. 
knol^n, kuelen sw. v. kühl werden. 
kuoli, kuali adj. kühl, frisch. 
cuomst f. s. k;ninft. 
kuonft /. s. komft. 
knoni, chöni, chnani, kuani adj. kühn, 

tapfer, 
kuonheit, chuanheit, kuanheit f. (i) 

kühnheit, tapferkeit. 
cuonio-widi w. fesseh Merseh. 1. 

(khanauuithi catene gl. K.; got. kuna- 

vida fesseh) 
kuphar, chnpfer n. kupfer, 
curi plur. churit, curit «. curet imperat. 

mit negat ni curi noä (eigentl. conj. 

praet. zu kiosan). 
eurs m. cursus , reihe geistlicher 

Übungen. 
kurt u, churz adj. kurz {lat, curtus). 
kurt! f. hrevitas. 
churtnässt /*. dass. 
churz adj. s. kurt. 
cus, cos m. osculum. 
küski, küsgi adj. enthaltsam, massig, 

keusch. — adv. küsgo dass. 
chüskt, chüske f. enthaltsamkeit, 

mdssigkeit, keuschheit. 
küssen [kus&jan], cussan sw, v, oscu- 

lari, 
kust y^. (i) auswahl, Wertschätzung, 

iüchtigkeit, rechtschaffenheit (zu 

kiosan). 



chusttg adj, tüchtig, bonus, 

quäla /! (a) quäl, marter, hölle. 

qualm, quhalm m, (a) plage, marter, 
verderben, Vernichtung. 

quedan, quh&'dhan, chwedan, qhwedan, 
cheden (N.)^ choden st. v. {contr. II. 
p.praes. quis, HI. quit, chwtt) sagen, 
sprechen, nennen, meinen, oedeuten 
(aot. quiban). 

unaar-quedan untersagen, verbieten. 

wöla-quedan benedicere 9, 113. 

quec, chuech, quek (>7. quekkSr, queg- 
kßr, queccher, queknör) adj. lebendig, 
frisch, munter {got. quius). 

quec-brunno, kecprunno m. lebendiges 
Wasser, quelle (quickbom). 

q u e 1 1 g , cheltg (iV.) adj. saevus, grausam. 

quellen [qualjan], quelen sw. v. martern, 
quälen, necare. 

queman, quheman, qhueman, chweman, 
chomen, coman st. v. kommen, an- 
kommen, gehen (got. quiman). 

ana-queman c. acc, an jemand heran-' 
kommen. 

az-queman advenire. 

bi- quem an herbeikommen, herankom- 
men, kommen, herkommen, vorwärtsr 
kommen, zu sich kommen, sich er- 
holen; begegnen, zu teil werden, 

durh - q u e m a n hindurchkommen. 

fram-queman hervorgehen, ausgehen, 

yolla-queman zu ende kommen, per- 
venire. 

hintar - q u e m a n zurückfahren , er- 
schrecken (c. gen ) 

in-quSman hineinkommen, intrare, 

ir- quem an intr. erschrecken, 

nidar - q u e m a n herabkommen , de- 
scenaere. 

ü;-quemau herauskommen. 

quen«, cwena, che'na /. (n m. a) ehe- 
weib, uxor (got. quinö). 

quicken [quikjan], auihnan, chwicchan, 
chwichen sw. v. lehendig machen. 

ir -quicken, archuicchan, (erchihit 25, 
17) zum leben bringen, lebendig 
machen, beleben, erfrischen, 

ke-chwit n. edictum (zu quedan). 

quist /*. (i) Vernichtung. 

chwumfttg adj, s. cumfdg. 



L. 



labön, laben sw. v. laben, erquicken. 

ladan st. v. s, hladan. 

ladön u, ladSn sw.v. einladen, rufjsn, 

berufen (got. la)7Ön). 
ladunga, ladhunga f. (a) evocatio, 

ecclesia 9, 55. 
gi-läen [läjan] sw. v. verraten (got, 

lev^'an). 
fir-laen dass. 

Braonei aUhoobcU loMboob« 



lagdn sw. v. auflauem, nachstellen. 
lanan st. v. tadeln, verbieten (vgl, got. 

\ki&n), 
bi-lahan verhindern, 
lahhan, lachan n. tuch, pallium, ve- 

lum. 
lächi m. medicus (got. 18keis). 
lamb, lamp n. lamm. 
ge-lando m. s. lanto. 

13 
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lau 



lang — le^i^t- 



hk (spater auch lenge) adt\ longus. 

aav, Ikngo lange {got. laggs). 
langen sw. v, iang werden, lang sein; 

verlangen (imvers.J 
lang-lto adj\ lang, 
gi-langOn sw. v. erreichen. 
lancha f. s. hlanca. 
lant n. land, terra, regio (got land). 
lant-thiot n. das volle des land es, das 

im lande ansässige volk. 
lantfrida /*. (a) lampreta, muraena 

(fisch), 
lant- Hat m. das volk im lande, lande s- 

volk. 

fvlanto, gelando m. landesgenosse. 
ant-Bcaf /. (i) regio, landeshezirk. 
lant-sidilo m, hewohner des landes. 
laos adj. 5. lös. 

fi-läri n. aemach, gelass, mohnung. 
ast f. s. ülast. 

lastar n, tadel, querela, crimen (zu 
lahan). 

laatrön sw.v. vituperare, scandalizare, 

ga-lanban, chi-laupnissa etc. s. un- 
ter loub-. 

lauft m. s. hlovft. 

lanc m. s. long. ' 

lä^^an, la^n, lassen red. v. lassen, ent- 
lassen, zurücklassen, verlassen, im 
Stiche lassen, unterlassen, überlassen, 
geschehen lassen, zulassen (got. ietan). 

\)i-\k%isiny pilä^n erlassen, vergeben, 
verzeihen. 

far-lä^^an, fiirla^;^n, forla^an, firla^n, 
verla^^en, flä^an (8) lassen, verlassen, 
sich abwenden von, zurücklassen, 
überlassen, übergeben; unterlassen, 
zulassen; loslassen, entlassen, er- 
lassen, vergeben. 

int-lä^3;an loslassen, vergeben. 

nidar-lä^3;an herablassen. 

ob-lä^3;an erlassen, vergebet^. 

for-lä3;nes8i n. Vergebung. 

lebera, lepara f. (i) leber. 

lebßn, lepön, leven (15) sw. v. (dazu 
formen von [libj^an] sw. v. z. b. libiti 
34, 24) leben, vwere (got. liban). 

gi-lebön leben, erleben. 

misse- lebSn übel leben, ein schlechtes 
leben führen. 

lebir-meri n. das geronnene meer (vgl. 
Dm.^ s. 388). 

16der n. leder. 

l.efs m. (a) lippe. 

legar «. das liegen, das lagern, lag er 
(got ligrs), 

legen [lagjan], lecgen (M.) sw. v. liegen 
machen, legen, hinlegen, ponere, mit- 
tere, imponere (got. lagjan). 

leiba /; (a) Überbleibsel, zi leibu wer- 
dan Übrig bleiben. 

fir -leiben [leibjan] sw. v. übrig lassen, 
unterlassen (zu Itban). 



leid adj. betrübend, leid, nfiderwäriig, 
verhasst 0. 3, 39. — compar. leidör, 
leidhör interj. ach! leider! 

leid n. das betrübende, leid, schmerz. 

leiden sw. r. intr. zuwider werden, 
leid werden, leid sein. 

leideg, leidig adj. betrübend, leidig, 
verhasst 

leidif m. s. leitid. 

leid-lnst f. (i) schmerz. 

leido-gilih s. gi-lih. 

leidör s. leid. 

leid-sam, leitsam adj. traurig. 

leidunt f (i) anklage, schuld *0. 39, 26. 

leigo m. leie, laicus. 

leisten [leistjan] sw. v. leisten, voll- 
bringen, halten (einen eidj 17 (got. 
läistjan). 

leiten [leitjan], leittan, leiden; gileiten 
sw. v. führeti, leiten, herbeiführen, 
hineinführen, geleiten, 

fir -leiten verführen. 

ir-leiten, irleiden führen. 

leitid, leidit (M.J m. (a) führ er. 

leitido m. dass. 

leitiri u. leitäri m. dass. 

leit-sam adj. s. leidsam. 

lecken [laklan] sw. v. rimare, benetzen. 

leccön, lecnön, lechen sw. v. lecken. 

Ife'cza f. (a) lectio, lesung. 

bi- lernen [lamjan] sw.v. lahm machen, 
I lähmen. 

lenge adj. s. lang. 

lengt f. länge. 

lenti-bräto m. lendenstück. 

lenzo m. lenz, frühling, 

lenzesc m. vernalis. 

leob, leop adj. s. liob. 

leoht, leot, leotkar s. li(At. 

leohten sw. v. s. linhten. 

g-i-lepphen [lapi^an] sw. v. schlürfen, 
trinken. 

lernen u. lirnßn sw. v. lernen, discere. 

i§rre n [lerjan], Ißrran, Ißren sw.v, lehren 
(got. Uisj^n). 

lös interj. s. löwes. 

lesan st. v. lesen, sammeln, auswählen, 
lesen, legere, vorlesen (got lisan). 

ar- lesan eligere, coüigere. 

lesken [laskjan] sw. v. löschen, aus- 
löschen. 

ar-lesken, irlesgen auslöschen, ver- 
nichten. 

löu, löo m. s. hlöo. 

löwes, lös interj. heu! leider! (gr. IH, 
128). 

lewin /*. (a) löwin, 

lewinchelln n. das junge des 

lewinna /l (a) torrens, giessbach. 

16 wo m. löwe (lat leo). 

le??ist, le??est (auch le(;ist, lezzißt] 
super t z. adj. la? träge, spät zi 
le^st am spätsten^ zuletzt 



lezzen — lioht-fa:^. 
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lezzen [lezjan] stv, v. hemmen, auf- 
halten, verhindern fc, gen, rei), — 
(goU latjan.) 

IIb, lip m, w. «. leben, viia. 

bi-ltban, piltpan st v. bleiben, rema- 
nere, unterbleiben {got bileiban). 

Itban st, V, s, hliban. 

libben [libjan] sw. v. vivere s. leben. 

liberön sw, v. gerinnen (von flüssig- 
keitenj; vgl. Denkm,^ 388. 

lib-haft, Itphaft adj, mit leben be- 
haftet, lebendig. 

Itb-leita /*. (a) leb ensunt erhalt , nah- 
rung (zu leiten). 

lid m. (1) u, n. güed (got. li]7us). 

ge-lid m. (i) w. n, dass. 

Itd m. Obstwein, sicera (got. \ei\>u&). 

Itd n, s, liod. 

Itdau st, V. gehen, fahren 36, 11. cedere 

11, 17. part. kalitan vergangen 8,39. 

s^oltdante 28, 42 (got, leij^an). 
bi-ltdan vergehen /&. 6, 14 (besserung 

Wackernagels), 
Itdan st, V, leiden, erdulden, 
ir-lidan dass. 

lidi-renki/*. gliederverrenkung, 
lido-lih adj. s. gi-llh. 

lidön sw. V. secare, caedere. in demo 
galidöntin enti .uueralti M. 2, 15 am 
ende der weit, in consummatione 
seculi (quasi seculum a secare? 
Massmann.) 

livol m. (a u, i) libellus, buch, 

ligan u, [ligjan], likkan, licken, liggen 
st, V, liegen, part, perf, gilegan 
proximus,propinquus, cognatus 15, 4 
jV, 7, 16: des in gelegenen Itehtes N, 
7, 13 ^aes ihnen verwanten lichtes' 
(got. ligan). 

ana- ligan incumbere, drängen, be- 
drängen, c, acc, 

er- ligan schwach werden, deficere. 

for - h g i r i w. stuprum, 

üb an st. v, (praet, liwnn 0. 31, 13) 
leihen, verleinen (got. leihvan). 

fir - 1 i h a n verleihen. 

in-liheri m, foenerator, gläubiger, 

Ithti adj, leicht (aot, leihts). 

gi-lthten [lihtjan] sw. v. leicht machen. 

lih, lieh /. (i) M. n. leib, corpus, caro 
(got. leik). 

gi-lih, chilth, calth, gallh, gelth adi, 
von derselben gestalt, ähnlich, gleich, 
der min giltcho meines gleichen 0. 42, 
56. — Sinter dem genet, plur, eines 
subst, ^ jeder'', oft unter vor Setzung 
von allero. z. b, leidogillh leid jeder 
ort 0, 40, 218; allero manno calth 
jedermann 6, 21; chunno kilthaz jedes 
geschlecht. Musp. 32. — Häufig tritt 
ausfall der Vorsilbe gi unter enger 
anlehnung des Ith an das subst. ein 



z. b, mannoUh; M^oWYl jedes gUed 0, 
12, 5. Vgl, gr, II, 569. 1013. 

adv, gillcho in gleicher weise, gleich, 
ähnlich, pariter, similiter (got, gsüeiks). 

IIb- hämo, Itchamo später, und zwar 
zuerst im bair. dtalekt Itchinamo, 
Uehnamo (22, 18. A. 15, 25) m, leib, 
körper, 

Ithham-hafttg adj, leihlich, fleischlich, 

Itchamisk, llcmisk adj, leiblich, 

likkan st, v, s, ligan. 

Ithhazäri, Itchezeri m, heuchler, 

Ithhazen [lihhazjan], Üchezen sw, v. 
heucheln. 

Ithh8n. liehen, chilthh6n, giltchen sw, 
v. gejaUen^ genehm sein, oft impers. 
chiimh^da iru in imu mtneru s§nlu 
complacuit sibi in illo anima mea Is, 
IV, 63 (aot, leikan). 

misse - It c n § n misf allen, 

ge- licht f. gleichheit. 

lichinamo, Itchnamo m, s. Ithhamo. 

Itchisöd m. heuchelei. 

Itcmisk adj. s, Itchamisk. 

chi-lthnissa, kilthnissa f, (a) gleich- 
heit, similitudo, imago. 

gi-lthnessi n. dass,, gleichnis, para- 
bola, 

gi-lthho adv. s. ^Ith. 

ga-lthsam adj, similis, 

lilia /*. (a M. n) lilie, 

Itmen [Itmjan] sw. v. leimen, zusam- 
menleimen, .' 

lim bei n, Stückchen leder, leder streif 
(lat. limbus). 

gi-limphan, gilimpfan, gilimfan st, v. 
geziemen, zukommen; meist impers. 
c. dat. oportet, decet, 

lindi tt. lind adj. lind, mild, ange- 
nehm, adv, 1 i n a o auf zarte, sanfte 
art; leise, 

lin^n sw. v. s, hlinen. 

gi-lingan st, v. gelingen, glücken; 

impers. c. dat. pers., gen. ret. 
bi-linnan st. v. weichen, nachlassen, 

ablassen (got, af-linnan). 
linta f. (n) linde, lindenschUd. 

liob, leop, liub, lieb adj. Ueb, geliebt, 
angenehm (got. liubs). 

liob, liab n. das liebe, das erfreuliche, 
der (die) geliebte. 

liob-ltcho adv. liebevoll 

liod, Uoth, lied, Itd (25, 33) n. lied, 
Carmen. 

liogan st. v. lü^en (got, lingan). 

ar-liogan, arliugan st. v. erlügen, er- 
dichten. 

bi- liogan verläumden. 

Höht, leoht, leot, lieht n, licht (got. 
liuha]?). ^ 

Höht adj. hell. 

lioht-fa;^ liotfa; n, leuchter, lampe. 

13* 
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lioht-kar — : lastiddn. 



lioht-kar, leohtchar, leotkar n. licht- 
gefäss, leuchter. 

fur-lioBan, firliasan (fillorinu 0. 14, 6), 
ferliesen, fliosen st v, verlieren, ver- 
derben, zu gründe richten (got. fra- 
linsan). 

liot-fa? n. s, liohtfas;. 

lio^^an st, v. s. hlio^^an. 

Itp n. m, s, lib. 

Itra /*. (n) leier^ Iura. 

Urnen sw, v. s. lernen. 

liBt m.{i) kltiaheit, Wissenschaft, kunst; 
Schlauheit, Ust (got lists). 

listig adj. klug, schlau. 

lita f. fn) s. hftta. 

linb aaj. s. liob. 

liubt /. freude, lust, vergnügen, das 
liebsein. 

Haben [linbjan] sw. v. Heb machen, 
jem. etw. liebes, angenehmes erweisen 
fc. dat.). 

liugan st v. s. liogan. 

Hunten peohtjan], leohtan sw. v. leuch- 
ten (aot. linhtjan). 

in-Hnnten leuchten, erleuchten, illu- 
mmare. 

Hut m. (i) n. volk. plur. liati, liadi, 
lüite (W.) m. menschen, leute. 

Hut- 8 tarn m, (a) volksstamm, volk. 

Hnzil adj. s. Inzzil. 

Hwen st oder sw. v.? günstig sein, 
günstig aufnehmen c. gen. 0. 2, 28 
[cf. Kelle n, 62). 

loD, lop n. lob, rühm. 

ke-lob, kelop adj. gelobt, berühmt 
* 34, 15. 

lob- an an n. das loben 0. 5, 17. 

lobön u. lobSn sw. v. loben, preisen; 
geloben. 

löfen red. v. (W.) s. hlonffan. 

Xbh. m. niedriges holz, aebüsch. 

loc m. (a) capillus, loclce. 

locheroht adj. durchlöchert. 

lockdn, Xoktnsw.v. streicheln, schmei- 
cheln, ergötzen, locken. 

lön n. m. John. 

lönäri m. r emuner ator. 

Idnön sw. v. lohnen (dat. pers.j gen., 
rei). 

for-lornissa f. (a) perditio. 

gl- los adj. s. mos. 

lös, laos adj. frei, beraubt (c. gen.); 
los, zuchtlos {got laus). 

lös n. das lose, zuchtlose wesen, 

lösen [lösjan], lössan sw. v. los machen, 
lösen, erlösen, befreien (got läusjan). 

ar- lösen, irlösen lösen, befreien, er- 
^ lösen, 

zi-lösen lösen, auflösen, zerstören. 

löst /*. levitas, leichtfertigkeit 

er- lös! da f. (a) redemptio, erWsung. 

löson sw. V. «= lösen (41, l, 47). 

lösunga f (a) erlösung. 



loub n. (m. 35, 20) laub, blatt {got 
Uubs). 

gi-louba, calaupa, kalauba f, (a) fides, 
glaube. 

gi-louben [galaubjan]^ galauppen, ka- 
laupan, cnilauban, kilauben. gelöiban 
(}r.) gelouben sw. v. glauben; refl. 
c. gen, sich einer sache entschlagen, 
sich frei machen von etwas. 

gi-loubi adj. aläubia. 

gi-loubt, gioubi u. kalaubtn, chilaubln 
f. glaube. 

gl - 1 o u b t ^ , kalaubig adj. fidelis, gläubig. 

gi-loubnissa, chilaupnissa, galanpuissa 
/. (a) fides. 

gi-loubo m. fides, 

gi-loubo m. (zum adj. giloubi) der 
gläubige. 

louffan, loufan red. v. s. hlonffan. 

long, laue m. flamme, lohe. 

loagen m. das leugnen. 

longtn, laugin adj. flammeus. 

lougna f. (a) das leugnen. 

lougnen [lou^anjan], lougiiien stv. v. 
leugnen, tn aorede stellen (^o^.laugn- 
jan). 

fir -lougnen verldugnen, in abrede stel- 
len (c. gen. u. acc.) ; versagen, ableh- 
nen 0. 42, 13. 

\t% n. s. hlös;. 

chi-löthzBBO m. s. hlÖ2;s;o. 

luftjf. (i) u. n. Infi (got. luftus). 

luggi aaj. s. lucki. 

lugt f. lüge. 

lugi-ltcho adv. auf lügnerische ari 
und weise. 

lugina, luguna f. (a) lüge, 

luginäri m. lügner. 

in-luihten sw. v. = inliuhten. 

lüit m. (W.) « liut. 

lühhan, lüchan st. v. scJdiessen [got 
lükan). 

ant- lühhan, intlüchan, inlüchan auf- 
schliessen. 

bi- lühhan zuschliessen. 

lucka, lucha f. (n) lücke. 

lucki, luggi adj. lügnerisch, falsch. 
luggu 0. 34, 24 neutr. zum masc. con- 
struiert (cf. Kelle 11, 245). 

gi-lumpf-lth, gilumplth adj. ziemend, 
passend (zu limpfan). 

lungunna /. (a) hinge, 

luog n. lager, höhle. 

luogen sw. v. aus einem versteck her- 
vorsehen, nach etw. (ze) sehen, lugen. 

Inst f. (i) u. m. lust, freude, verlangen, 
begierde (ßot lustus). 

gi-lust f. (i) verlangen, freude, Befrie- 
digung, ergötzung. 

for-lust f. (\) perditio (zu furliosan). 

lusten [lustjan], gilusten ^w. z?. tmp^^- 
c. qen. verlangen, gelüsten, ergötzen. 

lustidön sw, V. begehren. 



\ 
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lustigön sw. V, ergötzen. 

fi-lust-lih adj, angenehm, fröhlich, 
ust-sam adj, dass, 
lüt adj, s, hlüt. 
lütar, lüttar s, hlüttar. 
lüten sw, V. I, s. hlüten. 
lütida /. s. hlütida. 
Inttil adj, s, luzzil. 



lü^^Sn sw, V. latere, verborgen sein. 

In z zig, luztg adi, klein, 

luzzil, luzzel; liuzil, lyuzil Is, adj. 

klein, wenig, gering; nieder d. luttil 

Hildebr. 20 elende kläglich. 
luzzili, luzzell und lyuzilln /s.V, 12/1 

kleinheit, parvitas. 



M. 



maer s, mer. 

mag, mäk m. (a) verwanter, cognatus 
igot. mSgs.) 

magad, macad, maged, f, (i) Jungfrau 
igot. magaf^s). ^ 

magad-burt/*. das gehären etner Jung- 
frau, 

magan, makan u, mugan v, praet,- 
praes, posse, vermögen, können; — 
c, dat. jem. aewachsen sein, hinreichen 
(got. magan). 

furi-magan praevalere, die überhand 
haben 2, 41 (vgl. furist megi 2, HO); 
furimegi Musp. 97 überwinden. 

magan, mäkan, magen u, megin, me- 
ffüin n, virtus, kraft, macht, tüchtig- 
keit, 

magan-nöt- dürft, makann6tduruft f, 
(i) dringendes bedürfnis. 

maga-zogo, magac^ogo m. er zieher 

(zu ziohan u, got. ma^us). 
maga-zoha f, (n) nutrix, 
mägin /*. (a) cognata, verwante, 
mago m. stomachus, 
mahal n, gericht, gerichtssitzung (got, 

ma)7l). 
ge - m a n a 1 a , gemahela f, (n) desponsata, 

verlobte, 
mahalen [mahaljan] sw, v, sprechen 

C Hildebr, J; versprechen, verloben, de- 

svonsare (got, mabljan). 
manaidn, mälön (N,) sw, v, vor gericht 

laden, anklaaen. 
mahal-Btat/!.(i) gerichtsstätte, 
maistar m, s. meistar. 
mäht f, (i) macht, kraft (got. mahts). 
ge-maht f. (i) genitalia, gemächt. 
mäht ig adj. mächtig (got, mahteigs). 
gi-mah, gemah adj. womit verbunden, 

zugehörig, entsprechend (N, 9, 31), 

passend, bequem, 
gi-mah n, das zugehörige, Verbindung, 

beguemlichkeit , annehmlichkeit, 
gi-macha/l (a) angeleßenheit, sache 0. 
gi-mah ha f, fn.) conjux. 
machäri, macnäre m. macher, bewirker, 
ki-machida /*. (a) contubernium, 
ka-mahho m. socius, 
mahhön, machdn, gimachon sw, v, ma- 
chen, bereiten, ausführen, tun. 



gi-mahhön, kimachön sw. v, 1) « vor, 
z, b, 0, 40, 133 2) zu gimah: verbin- 
den, passend machen, 

mäl6n u, mälön sw, v. malen, zeich- 
nen (got. mSljan). 

mälön sw. v, rN.) s. mahalön. 

mammenti aaj. s. mammunti. 

mammentsam, manmentsam (N.) adj. 
lenisy blandus. 

mammonto adv. s, d, folg. 
'mammunti, mammenti adj. sanft, sanft- 
mütig, freundlich, mild, angenehm, lieb- 
lich, — mammonto adv, dass, 

mammunti n, mansuetudo, freundlich- 
keit, Sanftmut, annehmlichkeit , Selig- 
keit. 

man m. mensch, mann, krieg sman, ge- 
folgsmann, dienstmann, bt manne vi- 
rittm 0. 21, 93. — (got, manna). 

manag, manac, manig, menig aaj, viel, 
multus (got, mana^s). 

manag-ialt adj, vtelfäitia, 

mana^- falten [managfaltjan] sw, v. 
multiplicare, chmianacfaldit Is. 

manag-slahtig adj, vielartig, vielfach, 

mana-houbit, manahöbit n, mancipium, 
sclave, 

man dag adj, freudig (zu menden). 

man da t n, fusswaschung (lat, manda- 
tum). 

mandragora/. alraun,^ eine betäubende 
pflanze (gr, fiavöQayoQaq). 

maneghin f. s, menigt. 

far-man^n t/.for-mon^n (O.)sw.v.ver- 
achten, zurückweisen (vgl. manönl 

mangolön sw. v, ermangeln, entbehren 
c, qen, 

man lg adj, s, manag. 

man-kunni^ manchunni n.' menschen- 
geschlecht, generatio. 

manment-sam adj,.s, mammentsam. 

mannaschtn adj, s. mennisktn. 

manniclth adj, jedermann , aus man- 
nogilth, i;^/. gi-llL 

manuilth adj, jedermann, aus manno- 
Ith, vgl. gi-llh. 

mannisgtn adj, s, mennisktn. 

manniscnis s a /. (a) humanitas, mensch- 
liche natur. (is.J vgl, menniskt. 

mannisco m, s. mennisco. 

mannogilth, manniclth adj. s, gi-lth. 
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mano m. mond (got m^na). 

man öd, mänöt m. (a) monat {got, md- 
n6j7s). 

fir-mandd m. Verachtung, 

manön sw. v, mahnen, ermahnen, zuo- 
mandn admonere K, 

man-Blago m, mörder. 

m an -s labt f, (i) mord, 

man-slahta f, (a) dass, 

man-slecko, manslecco m, mörder, 

manunga /*. (a) monitio, 

marha /*. s, marca. 

mar ha f, (a) equa, 

mären [marjanj, märran sw. v. bekannt 
machen, verkündiaen (got. mSrjan)- 

märi berühmt, benannt , herlich (got, 
-mors). 

märi n. nachrichtj erzählung, bericht, 

mari-greo; m. 8. merigrio^. 

marca, marha f, (a) terminus, grenze, 
grenzland, bezirk, provinz, tand, 

marcdn sw, v. abgrenzen, begrenzen, 
bestimmen, festsetzen, 

marren [marrjan] sw. v. s. merren. 

martyr m, märtyrer, 

m a r t y r a , martra f, fa) marter, passio, 

martyrdn, martron sw, v, martern, 

mäsa f. (n) wundmal, narbe. 

ma? n. das essen, speise, mahlzeit (got, 
mats). -^ 

megin, meghin n, s, magan. 

me^hintg adj, stark, mächtig. 

meila /*. (a) u. meil n. fleck, mal (got, 
mk\\), 

mein adj, falsch, adv, meino auf fal- 
sche, böse weise, interject.io memo\ 0, 

mein n. falschheit, betrug , verbrechen. 
— m e i n n e s adv. gen, falsch (40, 2, 1 1 7). 

meina f, (a) meinung, sinn. acc. thia 
meina; bi tbia meina wahrhaftig, 
(häufuies flickwort bei 0.). 

mein-eid, meineit m. (a) meineid. 

meinen [meinjan], meinan sw. v. mei- 
' nen, denken, im sinne haben, bezeich- 
nen, bedeuten; eine meinung ausspre- 
chen, sagen, erklären, 

gi- meinen [meinjanj sw, v, 1) = d, 
vor, 2) zu ^meini gemeinschaftlich 
machen, vereinigen (Ö. 9. 14), mittei- 
len (0. 4. 4) zuteilen (Ö. 8, 57), als 
tatsächlich hinstellen, hervorbringen 
(vgl. Erdmann, üb. 0. II, 1, 1 — 38 s. 7). 

fir-meinen sw. v. I, in eigun sie iz 
firmeinit 0. 4, 82. z« m e i n e n '^sie ha- 
es ihnen aus dem sinne geschlagen' (?). 

gi-meini adj. gemeinsam, communis, 
zusammengehörig , gemeinschaftlich, 
allgemein — (got. gamains). 

cbi-meinidb is, IV, 27 communio, 
wahrscheinl. verschrieben für chimei- 
nidba, s. d. folg. 

gi-meinida, kemeinitba, gimeiuidha /*. 
(a) gemeinschaft, communio. 



meino adv. zu mein adj. s. dass. 
gi-meino, gameino ac 
gemeinsam, zusammen 



zu gimemi 



ge-meinsamt/*. communio. 
mein- 8 wart m. (i) meineid. 
mein- tat, meindat f, (i) verbrechen, 

Übeltat. 
meist adv, am meisten, zumeist (zu 

meisto). 
m ei B ta r, maistar m. (a) magister, meister. 
m e i 8 1 i g adv. (adj.) zumeist, besonders. 
meisto adj. superlat. der gröste, ma- 

ximus (got, mäiste). 
meistrinna f. (a) meisterin. 
gi-meit adj. stuUus (got. gamäids). 
gi-meiti, gameitt f. torheit, Verkehrt- 
heit, praesumptio M. 10, 25. 
meldön sw. v. verraten. 
mi$lo (gen. mSlwes, m^'lawes^ n. mehl. 
m enden [mantbjanl, mentnen sw. v. 

sich freuen, sich freuen über (genet., 

selten acc. Is. IV, 88). 
mendt f. freude, 

menen [manjan], gimenen sw. v. vor- 
laden, mannire. 
ment /. Vorladung. 
menigt, managt u, manegbtn (Is.) 

f. grosse zahl, menge , Volksmenge, 

scnaar (got. managei). 
menniski, mennisgi f. humanitas, 

menschheit, menschliche natur; mann- 

heit, mannesalter, 
menniskin, mannascbin, mannisgtn 

adj. menschlich, humanus. 
mennisco, mannieco, mennisgo m. 

mensch, 
m§r (maer M.) unfl. neutr. u. adv. 

comparat. mehr, plus, magis, amplius 

(got, mäis). 
mere mare, nebst composs. s. meri. 
m§r-buora f. (a) adulterium (wie 

ubarhuor). 
meri, mere n. u. m. meer, mare (got. 

marei). 
meri-garto m. das vom meere ««-] 

g ebene land, die erde, weit. 
m e r- g r i o ?, marigreo? m, (a) perle (got. 

mankreitus aus gr. ßaQyaQkrjq). 
meri-manni, meremanni n. meerweih. 
mßriro comp, adj, major (zu mßro). 
meri -salz, meresalz n. meersalz. 
meri- wäg, merewäc m, meereswoge. 
mßro adj. comp, major, grösser, neutr. 

m6ra adv. plur. (got. maiza). 
m^rön sw. v. mehren, vermehren. 
merren [marrjan], marran^ gimerren 

sw. V. hindern, hemmen, stören (got. 

marzjan). 
merzo m. märz. 

metalöjsto adj. superl. der tnittelste. 
metemo adj. (nur schwach) mediocris 

(got. miduma). 
metil-scaft f. (i) mitte. 



j 
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me'; n. mass* — In adverbialen Wen- 
dungen, z. b, gen. des me^^es in dem 
masse 8, 18; mstr, theheino mes^^o in 
irgend einer weise 0, 27, 46; einu 
mei^s^ solummodo 2, S4. 

mes^s^an, mezssan, messen st. v. messen, 
abmessen, abwägen (got. mitan). 

mes^-hafto adv. massvoll, 

mes(-8am6n sw. v. temperare. 

mS?-wort n. gemässigte rede. 

mezzo m. Steinmetz. 

miata, mieta f. (a u. n) lohn, bezah- 
lung, bestechung (aus m^da, got. mizdo). 

mldan st. v. meiden, vermeiden, unter- 
lassen, refl, c. gen. etw. unterlassen 
0. 34, 72. 

bi-midan vermeiden. 

fir-midan dass. 

mithont adv. eben, grade, jetzt 0. 

mieren [miarjanj sw. v. anlanden. *0. 
42, 2. 

mieta /*. s. miata. 

mihhil, michel adj. ^rö^^ r^ö^. mikils). 

mich elf f. grosse (got. mikilei). 

michel-ltcüo adv. exaggerate. 

iuichel-ltchön sw. v. magnificare. 

milda f. s. milti. 

milti adJ. mild, .freundlich, gnädig, 
freigebig. 

miltt f. u. milta, milda f. (a) gute, 
barmherzigkeit, gnade. 

m i 1 1 id a /. (a) misericordiq (got. mildi)7a). 

milt-llhho adv. largiter. 

miluh, miloh f. (i) milch (got. miluks). 

min comparat. aav. weniger, minder, 
minus; — conj. ne, damit nicht (got. 
mins). 

min pron. poss. mein. 

minig n. mennig, minium. 

m i n n a , minnia /*. (a) u.minni f. liebe, 
amor, Caritas, duectio. 

minna-sam, minnesam adj. lieblich. 

chi-minni adj. geliebt, düectus. 

minniro, minnero adj. comp, minor, 
kleiner (got. minniza). 

m i n n i r ö n , chiminnerdn sw. v. kleiner 
machen, verkleinern, vermindern. 

minnisto, minnesto adj. superlat. zu 
minniro: der kleinste (got. minnigts). 

mi-nnön sw. v. lieben. 

minza /. (n) minze, menta. 

mirra f. (n) myrrhe. 

mirre-berg m, myrrhenberg (W.). 

gi-mirröt adj. part. mit myrrhen ver- 
sehen, murratus. 

misken [miskjan], misgen sw. v. 
mischen. 

gi-miscnisst f. mischung, confusio. 

missa f. (a) messe, feieHag. 

missen [missjan] sw. v. missen, ent- 
behren, vermissen c. genet. 

m i s 8 i adj. verschieden, verschiedenartig 
• 0. 42, 80. 



missi-lih 4idj. verschiedenartig, un- 
gleich, entstellt 0. 3, 58 (got. missa- 

- leiks). 

missi-skiht, misseskiht f (i) mis- 
geschick. 

missi-tät, missatat f. (i) missetat, 
Übeltat (got. missadgds). 

mit u. miti (Hüdebr) praey. c. dat. u. 
instr. mit, zugleich mit, beu — Seltener 
c. acc: bei, apud. (got. mip). 

mit- all u, mitallo, mitalla aav. durch- 
aus, gänzlich. 

miti, mite adv. mit. 

miti- war i adj. sanft, mitis. 

miti-wäri, mite wäre f. Sanftmut, milde. 

miti-wist, mitawist /*. (i) Zusammen- 
sein, zusammenwohnen. 

mittamo, mittemo m. nur im dat.: 
in mittemen in der mitte, t;^^metemo 
adj. 

mittiddj. medius (got. mi^jis). 

mitti-gart, mittingart m. weit, erd- 
kreis (got. midjungards). 

mittila-gart, mittilgart m. dass, 

mittilCisto, mittelös to adj.superl. der 
mittelste. 

mitti- morgen m, vormittag. 

mitti-tag, mittetac m. mittag. 

molta f. (a) staub, erde. 

for - m o n a n sw. v. 0. j. manSn. 

mord n. u. m. mord (got. maür)7r). 

morgan, morgen m. (a) morgen, vor- 
mittag ; der morgende tag. — in mor- 
gan adv. des morgens, früh^ mane; 
am morgenden tage (got. maurgins). 

morgan-ith adj. matutinus. 

morn§n sw.v. sich bekümmern, trauern 
(got. maüman). 

mot m. s. muot. 

möter f. s. muoter. 

müen sw. v. s. muoen. 

mu^an v. praet.-praes. s. magan. 

muillan sw. v. s. mullen. 

mucca, mugga f. (n) mücke. 

mül n. u. müla f. (a) maul. 

mallen [muljan], muillan (35, 37) sw-. v* 
zermalmen, conterere (zu muH f. 
mühle). 

far- mullen, vermullen dass. 

mund, munth m. (a) mund, os (got» 
munj>s). 

bi-munigdn sw. v. erinnern, ermah- 
nen, auff'ordern * 0. 34, 47. 

munistri, munusturi n. monasterium, 

munt /*. (i) hand, schütz. 

gi-munt /*. (i) memoria. 

munt-burt m. schütz \9, 43. 

gi-munttgdn sw. v. memorari, einge- 
denk sein, c. gen. 

muntön sw. v. schützen c. dat. 

munusturi n. s. munistri. 

muodi, muadi adj. müde, abgemattet, 
schwach, elend. 
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mnodo — nnder-nSman. 



muodo m. der äbaemattete, schwcuihe^ \ 
Schwächling. 0, fo, 17. 

muoen [muojan], muoan, rnuaen, müen 
sw. V. mühe machen, bemühen, be- 
unruhigen; refl, sich cibmühen, sich 
bemühen, 

ir-muoen abmühen, ermüden, 

muor n, sumpf, moor, 

[mnori], muari *0. 13, 7. ? cf. Kelle 
11, 280. 

maoB, mnas n, speise, das essen, mahl- 
zeit. 

muot, möt /*. (i) {nieder d,) begegnung, 
concursus, Hildebr. {zu got, mötjan). 

mnot, möt, muat m, (a) u, n. sinn, 
geist, gemüt, mut, mens, animus {got, 
möds). 

muoten [mnotjanl sw. v, etwas begeh- 
ren, vJhlangin (ze von Jemandem) 
N, 4, 8. 

maoter, möter f, mutter. 

maot-fa^dn sw, v, willfahren. 

gi-muoti, gimuati adj, mit dem sinne, 
dem gemüte iW er einstimmend, lieb, 
angenehm, erwünscht, — adv. gimnato, 
gimyato (0.) in einer dem sinne zu- 
sagenden weise, angenehm. 



gi-muoti, gimuati n, aesammtheü der 
gedanken und empfindungen, gesin- 
nung, pemüt, verlangen, wünsch, an- 
nehmlichkeit, wohlg^allen, 

muot-tät, muatdät f, (i) tat, die man 
im sinne hat, beabsichtigte tat, 

muot-willo, maatwillo m, freier wille, 
Willkür, wille, sinn, geist. {Ja. 8, 7 corda.) 

muo^^a, muos^e f. (a) facultas, Mög- 
lichkeit, müsse, freie zeit. 

m u o ^ 7 a n , muo^n , moa^n v. praet- 
praes. sollen, müssen; die freiheit 
wozu haben, dürfen, mögen, können 
{got. mötan). 

mnos^i^ig, muo^tc adj, müssig. 

muos^^ic- ltcho> mua^s^cltho adv. 
müssig. 

murdreo m. mörder. 

mnrmilön sw. v. murmeln, murren 
{lat. murmurare). 

pi-murmilön etwas bemurmeln, über 
etw. murren. 

marmulöd m. gemurmel. 

muruwi adj. zart, mürbe. , 

muspilli n. der weltbrand {altsächs. 
madspSlli). 

gi-myato adv. s. gimuoti. 



N. 



nabulo, napnlo, nabilo m. nabel. 
gi-näda, ganäda, geuatha, gnada f. (a) 

^olwoUen, gunst, erbarmen, gnade. 
gi-näd^n sw, v. s, ginädön. 
gi-nädtg, ginäthtc, genäthth, kenädtg 

adj. gütig, barmherzig, gnädig. 
gl - n ä d - 1 1 n adj. gnädig, adv. ginadlicho. 
gi-näddn, ginäclhdn,!«. gi-näd^n, gnä- 

dan (26, 57), genäden (kenädit 13, 6) 

sw, V. gnädig sein, sich erbarmen über 

jemanden {dativ. auch genef). 
bi-nagalen [nagaljan] , binagilen sw. v. 

festnageln, befestigen {got. nagljan)* 
nah «/. näho adv. nahe, beinahe, prope, 

— dara näh s. dara. compar nähor 

näher {got, n6hv, n§hva). 
näh^ra^. c. dat. u. instr. nach, nahe 

bei, neben. 
nähen [nähjan] ^n^. v. intrans. u. refl. 

nahen, sich nähern, nahe kommen 

{got. nßhvjan). 
nanisto m. {superlat. z. näh) der näch- 
ste, proximus; nachbar. 
naht/*, nacht. — adv. thesnahtes nachts 

{aot. nahts). 
nsTht-lth adj. nociumus. 
naht-8cato m. (a) nächtlicher schatten. 
naht-timberl/*. nächtliche finsternis. 
naht-wahta /*. (a) vigilia, 
näh-wist /*. (i) das nahesein. 
nackot, nachot, naked adj. nackt, nu- 

dus {got naqua)>s). 



na 11 es, nales, nalas, nals adv. nicht, 
non (=» ni alles). 

namo m. name {aot. namö). 

chi-namno m. der gleichnamige Is. 

namön, namen (25^ 4) sw. v. namen 
geben, nennen. 

nandun^ m. das wagen. M. 10, 25 wol 
zu streichen, {zu nenden). 

nara /*. (a) salus. 

nartha/*. (a) narda. 

natara, natera, nadera, natra /. (n) 
natter {got. nadrs). 

natür-lfn adj. naturalis, 

na^^Sn sw. v. nass werden. 

nebol m. nebel. 

nevo m. enkel, nepos. 

n&'hein, nechein »rö«. adj. s. nihein. 

neigen sw. v. s. nneigen. 

nejein/?rön. adj. (15) s, nihein. 

n em an ^^. v. nehmen, annehmen, fassen, 
erfassen, hinnehmen, gewaltsam neh- 
men, hinwegraffen, überwältigen Q/ot. 
niman). 

bi-neman wegnehmen, entreisse% ent- 
ziehen, verhindern, 

fir - n e m a n wegnehmen, dahinraffen ; er- 
fassen, wahrnehmen, einsehen, ver- 
stehen, 

samant-neman zusammennehmen, zu- 
sammenrufen, adhibere. 

ander- ne man dazwischen wegnehmen, 
unterbrechen, N. 8, 50. 



üs^-n&man — nötag« 



201 



üs^-nSman herausnehmen, educere, her- 
ausziehen. 

nemnen [namnjan], nemnan, nemmen, 
nennen sw. v» nennen, nominare, vocare, 
invocare (got namnjan). 

n enden [nandjan], nendan sw,v, wagen, 
audere (got. nanbjan). 

ge-nennida /*. (a) persona. 

neo, neoman, neowöit s. nio-. 

narren [narjan]^ nerran, nerian, nerien. 
neren sw. v. am leben erhalten, gesund 
machen, nähren; — retten, erretten, 
befreien, salvare, seUg machen (got. 
nasjan). 

ga-ne'san, canesan, ginesan, genesen 
st. V. am leben bleiben, gesund wer- 
den, davon kommen, errettet werden, 
selig werden (got. ganisan). 

n e s t ^. (i) nahrung, nahrungsmitteh 

ne-we"der s. hwedar. 

nezzen [nazjan] sw. v. benetzen, näss 
machen (zu na? adj.; got. natian). 

ni negationspart, nicht; in conaitional- 

_ Sätzen : msi, ausser, formelhaft in ni 

st, ni sl tha? es sei denn dass, ausser; 

— conj. nach negativen verben und 

Sätzen: quominus, quin, dass nicht. 

nia-wiht s, niowiht. 

nibu, nibi; nube^ nupe, noba conj. 
wenn nicht, nisi, ausser dass, dass 
nicht, nur; sed, sondern, aber, (aus 
ni ibu; got. nibäi). 

nid, ntdh m. (a) hass, zorn, neid (got. 
nei)?). 

nidar, nidhar, nider, bei 0. auch nidare, 
nidere, nidiri adv. nieder, herunter, 
hinunter. 

nidaren [nidarjan], nidarren, nidiren 
sw. V. niedrig machen, erniedrigen, 
damnare. 

fur-nidaren damnare, condemnare. 

nidari, nidiri, nidere adj. niedrig, un- 
ten befindlich. * 

n i d a r t , nidirt f. niedrigkeit. 

nidarun^a/l (a) damnatio. 

ntdtg adj. mit hass, neid erfüllt, ge- 
hässig, 

ntdön sw. v. hassen. 

nicht, nieth s. niowiht. 

nie man s. nioman. 

niene adv. nicht. 

nigan st. v. s. hntgan. 

nin-ein, nihhein, nehein, nechein, ne- 
jein (15). adj. pron. keiner (vgl. no- 
hein). 

nih- einig, nihheinig adj. pron. dass. 

gi-nindsLTi st. v. c. gen. wozu mut zei- 
gen, etwas unternehmen * 0. 5, \2. 

nio, neo adv. nie, niemals, verstärkt 
nio in altare (vgl. altar); durchaus 
nicht (aus ni eo). 

nio-man, neoman, nieman m. nemo, 
niemand. 



nio-mdr adv. nimmer, niemals. 

nio- wanne, niewanne adv. nunquam 
(zu hwanne). 

nio-wiht, neowiht, neo weht, niawiht, 
nieht, nieth, niet, niht, nih pronomi- 
nalsubst. nihil, nichts; adv. nicht (c. 
ßenet.)j vgl. niwiht. 

nio?? an, nio?an, nia?an; ginia?an, 
gnio??en st. v. c. acc. etwas benutzen, 
gebrauchen, gemessen, an etwas teil 
haben; c.gen. etwas geniessen, genuss, 
nutzen von etwas haben, für etwas 
belohnt werden (got. nintan). 

chi-nist, ganist /. (i) errettung, salus. 

n i u n, niwan (0. 1 8,3) num.neun (^o^.niun). 

niunto num. ord. nonus. 

niusen [niusjan] sw. v. versuchen Hil- 
debr. 60 (got. niuhsjan; niusian Hei.). 

niwan num. s. niun. 

ni-wan, niwani, niwan a conj. nichts 
als, ausser, nur. 

niwi,^ niuwi adj. neu, novus (got. 
niujis). 

ni-wiht, niuwiht, niweht pronominal- 
subst. nichts, vgl. niowiht. 

no in sihno, sino etc. s. nu. 

noh adv. noch, adhuc; ferner, ausser- 
dem; — mit der n^at. ni nondum, 
noch nicht (got. naüh). 

noh conj. negue, undnicht, auch nicht, 
und auch nicht; noch, noh -noh weder 
— noch, fragend: numquid? (got.mh). 

noh-thanne, nohdanne adv. aahuc, mit 
negat. nondum. 

noh -ein, nohhein adj. pron. keiner, 
nullus, vgl. nihein. 

nohh einig a^'. ^ron. dass. 

nol und nollo s. hnol. 

chi-nomidin f. persona, dhiu selba 
maneghiu chinomicBn Is. IV, 45 ipsa 
pluralitas personarum (besserung von 
JVeinholdJ. 

nöna f. (a) die neunte stunde, nach- 
mittags drei uhr. 

nord n. norden. 

nordenän adv. von norden her. 

n ordert adv. nordwärts. 

nord-halb adv. c. gen. auf der nörd- 
lichen Seite, nördlich. 

nord-wint, nortwint m. nordwind. 

not f. (i) bei 0. auch m.: not, bedräna- 
nis, drangsal, mühe, gefahr; gewmt, 
zwang, notwendigkeit. — In adver- 
bialen redensarten, die besonders bei 
0. oft als flickwörter erscheinen: dat. 
noti, nöte mit mühe, kaum, notwen- 
digerweise, ach! heu! (0. 12,13. iV.2,2); 
bi ndti, bi notin; in nöti, in note, in 
ndt; tharuh not; zi nöti, zi nöte not- 
wendigerweise, notgedrungen , in ge- 
höriger weise, wirklich, in der tat, 
gar sehr, sehr, (got. nkup&y. 

notag, nöteg adj. bedrängt, in not. 
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ndt-tharft /*. (1) das notwendige, he- 
dürfhis. ' 

nOten [ndtjan] , nöttan, naotan, nötan 
sw, v, gewalt antun, bedrängen, nöti- 
gen, zwingen (got. naii);jan). 

ge-nOt-haftöt adj\ partic» gen. ward 
passus est (iV.). 

gi - n 6 1 i adj. bedrängend ; beengt, super- 
lat, gnötesto äusserst, extremus, 
summus, ze demo gnötesteu endlich, 
was die Hauptsache ist, N. 4, 14. 

nöto adv, kaum, mit mähe. 

gi-nöto adv. beengt, eifrig, dringlich, 
heftig, sehr. 

noti-gi-Btallo. ndtgistallo^ nötstallo 
m. geführte in der not, leidensgenosse, 
krieg sge fährte, 

ndt-lth adj. mit not verbunden, ge- 
fahrvoll, mühevoÜ. 

not-namft, ndtnnnft f. (i) raub, ge- 
walt, fraus. 

n 1 n adv. in not 0. 34, 3 cf. Kelle II, 376. 

ndt-stallo m. s. ndtigistallo. 

gi-nd;, kanö;, gn6% m. (a) u. gi-nd^s^o, 
gind3(o m. genösse, ge fährte (zu nio^an). 



n(^ adv. nun, jetzt, jetzt eben; im nach- 
Satze zur fortführung der rede: nunc 
autem, autem, enim, ergo, iaitur; in 
fragen: nwn, numquia; als inter- 
jection, besonders in Zusammensetzun- 
gen sdnUf B^no na, sihno, wolne etc. 

nüä adv. verstärktes nü. 
nube conj. s, nibu. 
gi-nuht f. (i) überfluss, genüge. 
ga-nubtsam adj. copiosus, abundans. 
nnmft, nnnft f, (i) wegnähme, assum- 
ptio {zu nb'man). 

gi-nuo^, ginnag, gnuoc u, ^-nuogi, 
ginnagi adj. genug, ausreichend. — 
adv. ginuog und ginnagi (0. 3, 101. 
23, 1 1) hinreichend, genug, (^o/.gandh8). 

gi-nnogt, ginnagi f. genüge, fulk, 

überfluss, 
nuz m. (i) gebrauch, nutzen, ertrag. 

nnzzi, nnzze adj. nützlieh, brauchbar 

(got, nn-nnts). 
nuzzt f, nutzen, benutzung, gebrauch, 

ertrag. 
nuzzön sw, v. benutzen, gemessen. 
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oba, opa, obe adv. oben; thar oba, hiar 
oba. — praep. c. dat. auf, über, ober- 
halb, 

oba, obe conj. s. ibn. 

obana, obenati. obenan adv. von oben 
her, oben, v 

obanahtig, obenahtig adj. summus. 

obanenti n. das oberste, gipfel, 

obanentig adj. ober st, summus. 

obanentigt f. das oberste. 

obar praep. nbar. 

obaro, oboro, obero adj, comp, supe- 
rior^ oberer. 

obenan adv. s, obana. 

oba^, obe^ obi; n. fructus, obst, 

öth, dd suost. nur bei 0. {vgl. Kelle U, 
306) 0. 34, 35 (M. V, 6, 10). propen- 
sio, neiaunh, streben, (Zarncke; — zu 
6di adj. leicht). 

öda adv. s. 5do. 

6 dag adj. s, dtag. 

fir-öden [öthjan] fyrödhan sw, v, Öde, 
leer machen, dissipare Is, (zu ödi 
adj.) 

oder conj. s, odo. 

öd-hwila adv, s, ödohwtla. 

ödi, adj. leicht, faciUs (alts. ööi). 

6di, ödhi adj. öde, leer, vastus (got. 
an)?S', viell. identisch mit dem vor^. 

ödi, ödhin f. vastitas, einöde. 

ödhil n. s. nodil. 

öd-lihho, aodlihho adv. faciliter. Eil- 
debr, 55. 

öd-muoti s, ötmnoti. 



odo, odho, oda u. odar, oder, order 

conj. oder (zu edo). 
ödo, öda adv. etwa, vielleicht (zu ödi 

fadlis), 
öao-hwtla, 6öhwi\A,6dowtiA adv. forte. 
öder adj, nieder d, »» ander, 
ofan, 07an m, ofen (got. aühns). 
off an ad f. offen, offenbar, deutlich, adv. 

offano; offono. 
offan-lth adj. offen, deutlich, gewis. 
offanön, ofonön, offenen sw. v. öffnen, 

eröffnen, kund tun, zeigen, deutUch 

machen, erklären, 
ofto adv, oft, saepe (got, xifta,). 
oh conj. aber, dennoch, sondern (got. 

ak). 
oh so m. bos (got. aühsa). 
öiga n, s, ouga. 
oKKeret adv. s. eckorödo. 
o 1 b a n t a , olbenta f, (n) camelus (got. 

nlbandns). 
oli, ole, oley n, oleum. 
opiar, ophar, opher n, opfer, 
opphorön sw. v, opfern. 
öra ». (n) ohr (got. ansö). 
Order conj. s, odo. , 
ordinön sw, v, ordnen, anordnen, or- 
dinäre, 
Organa f, (n) orgeh 
örcholchtn adj. aus messing, auri- 

chalcum. 
ort m. n. ecke, spitze, 
östana adv. von osten, 
östar adv. nach osten hin^ im osten. 



.'* 



östar-liuö r- r&w6n. 
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ÖBtar-liuti m, plur, ostleute, leute im 
Osten wohnend. Bildebr, 

ostar-richin. reich im osten, Deutsch- 
land 0. 1, 2. 

östarün u. östoron (0.), östrün f.plur. 
(n) ostern, pascha, 

dstar-tag, ostertag m. pascha. 

östert adv. nach osten hin. 

6tag^ ödac, ödeg adj. reich, gtöckäch, 
[got. Ändags). 

ötmahali, öünahli n. reichium, bonum, 

ötmuotan, ödhmuodan sw. v. I. de- 
mütigen, humiUare (Is.) 

öt-muott, ödmaoti, dtmaodt, dtmuati 
f. humilitas, demut {zu 5dhi leicht). 



öt-maottff, ödmaodlg, ötmuattg adJ. 

humiUs, demütig, superl. ddbmuodtgO- 

sto humillimus (Is.). 
ouga, ouga, öiga(^.) n. (n) äuge (got. 

augö). 
ougen [augjan], aucken, augan sw. v. 

zeigen (got. ängjan). 
ar-ougen, araugan, yrougen zeigen, 

ostendere, demonstrare, manifestare. 
ar-ougnessl/". ostensio, er scheinung. 
oah, auh conj. etiam, quoque, enim, 

autem, vcro, sed (got. auk). 
o u h h 6 n , auhhön sw. v. hinzufügen, 

addere, adjicere, mehren (got. iukan). 
ouhhunga, auhhanga /*. (a) augmenlatio. 



p. PH. PF. 



pfad, päd m. (i) weg,' p fad. 

phaen red* v. s. fähan. 

phaffo m. pfaffe (lat. papa). 

phalanza, palinza, falenza f. (a) palast, 
Pfalz (lat. palatium). 

palinz-hüs n. (zum vor.) palatium. 

m-phangan s. fahan. 

paradts u. paradtsi; pardfsi n.para- 
dies. 

pardo m. parder, panther. 

paston m. plur. (n) altilia, mastvieh. 

peh, beb n. pech, höllenfeuer, halle. '^ ■. 

p h e n d i n g , penting, fenaing, phenning. 
m. (a) denarius, pfennig (zu phant, n. 
das Pfand). 

pimenta f. (n) würze, pigmentum. 

p tna /I f a) pein, strafe y quäl (lat. poena). 

pflanzen sw. v. pflanzen (lat. plan- 
tare). 

pflegan, plegan st. v. pflegen, sorgen 
für etw. (genet.) 

piluog, pluag m. (i) pflüg. 



porta /*. (n) porta, p forte. 
prediga, brediga /. (a) predigt. 
prSdigäri n. preaiger. 
predigön, bredigön sw. v. predigen 

(lat. praedicare). 
p r e d ig u n g a f.(&) predigt, praedicatio. 
priesd m. (a) 19.: gewöhnt, priester 

m. priester (presDyter). 
prösa /*. (n) prosa, 
phruonta, pruanta /. (a) lebensunter- 

halt, nahrung (mtat. provenda aus 

praebenda). 
pbruontön, pruantdn sw. v. unterhalt 

gewahren, nahrung geben. 
psalmo m. psalm, vgl. sahn, 
pulver n. staub (lat. pulvis), 
phant, funt n. pfund (lat. pondus). 
Purpura /*. (n) purpur. 
purpurin adj. purpur eus. neutr. subst. 

purpurin purpur U. 37, 24. 
phuzza, putza, buzza, fuzze f. (a) u. 

puzzi m. brunnen (lat. puteus). 



y siehe unter Kw. 



R. 



rad n. rad, rota» 
radia f. s. redia, reda. 
rado, girado adv. s. hrad. 
rafsunga /. {a,)casiigatio (zu refsen). 
bi-rahanen sw. v. I. rauben, erbeuten 

Hildebr. 57 (altnord. raena). 
rahha, racha f. (a) rede; rechenschaft, 

Sache. 
rähha /*. (abstrafe, räche (ö/t^. wräca; 

zu rehhan). 
r a h h 6n , kirabhön sw. v. erzählen, sagen. 
er-rahbön enarrare, erzählen. 
rämen sw. v. II. u. rämen sw, v. I. 

nach etw. trachten , streben, zielen, 

c. genet. od. praeposs. 



rant-boug. rantbouc m. (a) schild- 
buckel, umho (zu rant m. schitdbuckel, 
Schild). 

rät m. (a) rat, consilium, beratung, 
ratschlag, entschluss; abhülfe, Vorrat. 

rätan, rädan, raten red. v. raten^ be- 
raten, helfen; ratschlagen, nach etwas 
trachten {N. 1, 23). 

gi-räti n. rat, beirat (0. 15, 38), be- 
ratung, Überlegung, beschluss. 

rätissa f. (af gleichnis, parabola. 

gi-räto, cnirädo m. ratgeber, consi- 
liarius. 

rauba /. s. rouba. 

räw@n sw, v. ruhen, vgl, ruowen. 
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rd — int-rinnan. 



T^ n, s. hrdo. 

rSbe-kanni n. diis geschlecht der 

rehen, 
r^be-mei^ers n. tnesser zum rehenr 

schneiden, falx. 
redan st v, sieben, sichten 0, 2% 16. 
redi adj. s. hrad. 
redia, radia, redea, redha, reda /I (a, 

seltner n) rechenschaft, ratio, rede, 

erzdhlung {got, ra]7jd). 
redi-haft, redhihaft adj, rationalis, 

vernünftig, 
redina /*. (a) ratiocinium, ratio, rechen- 

Schaft; erzdhlung, rede. Bei 0. häufig 

in adverbialen redensarten mit redinu 

mit frund, mit recht (3, 20. 20, 57); 

in thia redina. in thesa redina, bi thesa 

redina aus dem gründe, demzufolge, 

somit, auf diese art, 
redinon sw. v, reden, erzählen, 
bi-redinön anschuldigen, iiber führen. 
reddn, redidn sw, v, reden. 
ref «. s, href. 
refsen [rafsjan] sw. v, increpare, mit 

Worten strafen, ausschelten, 
regan m, (a) regen. 
reganön, rSgonön, r&'genön sw, v. 

regnen, 
regnla f, (^a) reael, regula, 
ren-bockili, rehpochchilt n. rehböck- 

lein, 
r e hl t adj. gerade, recht, gerecht, justus, 

rectus (goi. raihts). 
reht n. das was recht ist, recht, justumy 

Justitia. 
rehtemo m, was recht ist, bt rehtemen 

adv. jure, 
rehte-geloubtg adj. rechtgläubig, 
reht-festl f. justificatio, 
reht-gern, rentkem adj, rechtUebend, 

gerecht. • 
r e h t - 1 i h , rehlich adj, justus, 
rehtnissa /*. (a) aequitas, 
reht-wlBlg adj. {das recht wissend), 

gerecht, justus, 
r^ja /*• (n) reh, caprea W. {sonst 

reh n.). 
ir- reimen sw, v, I, zu teil werden 

lassen, 0. 21, 120 {vgl. gi-rtman). 
reini adj. reinida, reindn etc, s, 

hrein-. 
reisdn sw. v. zurüsten; vorbereiten. 
reita f. (a) wagen. 
reit-gesinde n. equitatus. 
reit-wagen m. (a) wagen, krieg s- 

wagen. 
rech an st.v. verfolgen, strafen, rächen, 

räche nehmen {got. vrikan). 
ir-rechan refl. sich räche i. 
reccheo m. vertriebener, exul, recke. 

vgl. d. adj. wreh {Is) verbannt. 
recken [rakjau], recchan, rehhan, 

rechen, reken sw. v. {praet, rehhita^ 



rahta) sw. v. strecken, ausstrecken, 
darreichen, wonach trachten {got. 
af • rakjan). 

ir-recken, irreken ausstrecken, auf- 
richten. 

recken [rakjan], recchan, rechen saßen, 
erzählen {zu rahha; aUsOchs.xekkAJs). 

ar-recken, irrechen aus erzählen, er- 
klären, interpretari, 

bi- renken [rankjan] sw. v. verrenken. 

reoi^^an st. v. s, rioi^^an. 

int-rerteda /. (a) Unordnung, intern- 
penes, 

resten [rastjan] sw. v, ruhen, rasten. 

reatt /. ruhe, requies, 

retten [*hratjanj sw, v, entziehen, ent- 
reissen, retten, 

ir- retten sw, v. erretten. 

rdu n, s, hrdo. 

rtddn sw. v, zittern. 

rihten [rihtjan], rihtan sw. v. gerade 
machen, recht machen, richten, auf- 
richten, lenken, richter sein, richten, 
regieren, her sehen; einrichten, zu- 
richten, berichten {jem, über eine 
Sache genet.) 0, 34. 11 {zu reht). 

ar- rihten aufrichten, erigere. 

rihtari m, richter, 

riht! f, gerade richtung, richtschnur, 
regula. in rihtl, in rinte adv. in ge- 
rader richtung, in einem fort, gerade 
aus. gerade, 

gi-riht! f. gerade richtung. in girihti 
adv, in gerader richtung, gerade aus^ 
gerade, recht; auf der steile, alsbald, 
sogleich {oft bei 0.). 

r i h t u n g a /. (a) Judicium. 

rthhi, rlchi adj, mächtig, reich, her- 
lich {got, reiks). 

rthhi, rlchi ». das reich, herschaft, 
Obrigkeit, das reichsoberhaupt Musp. 
35 (got. reiki). 

rthhisön, ilchisdn sw. v. her sehen, 
regnare. 

ricni-tuom, rtchidnam, rthtuom m. (a) 
reichtum, macht. 

rtm m. reihe, reihenfolge. 

gi-rlman st.v. zu teil werden, zuetw. 
werden 0. 6, 17. 

rlnan st. v. s. hrtnan. 

ring m. ^,. bring. 

rin^an st. v. ringen, kämpfen {ags. 
vnngan). 

gi-ringo adv, leicht, schnell, gering. 

rinn an st, v, flies sen, rinnen, laufen 
{got, rinnan). 

gi-rinnan zusammenfliessen, gerinnen, 
impers. ni girinnit mih thero worto es 
mangelt mir nicht an Worten 0. 12,4. 

durh -rinnan durchlaufen. 

furi-rinnan vorüberlaufen. 

int- rinnan, indrinnan entlaufen, ent- 
fliehen. 



nos^^an — sama. 
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rio^s^an, reo^^an, rios^an, rias^an 5^. v. 

weinen, beweinen. 
rippi w. rippe. 
rtsan st, v. {hewegung nach oben, od, 

nach unten) steigen, fallen {got 

reisan). 
ar-rtsan aufstehen, exsurgere. 
ze -rtsan zerfallen. 
gi-risan st. v.? (praet. sw. chirtsta) 

ziemen, zukommen, oportere Is. V, 

116; meist impers.aecet, convenitS,^. 
risi m. riese {alts. wrisi). 
rttan st. v. reiten. 

umbi-ritan umreiten {schützend um- 
geben) 0. 4, 104. 
gi-riuna f. (a) in giriuno 0. 13, 9. 

dam, instdiose Cr. ifl, 145. — Schade: 

griuna begierde, heftigkeit. 
riuwa, riwa f. s. hriuwa. 
riuwan st. v. s. hriuwan. 
röa /. ß. ruowa. 
röhnen sw. v. s. ruohhen. 
rdmisk adj. römisch. 
röra /*. (a w. n) röhr, arundo. 
rösay. (a) rose. 
rös-faro adj. rosenfarbig. 
röt adj. rot. 
rotta /*. (n) ein Seiteninstrument {mlat. 

chrotta). 
rouba, rauba /*. (a) raub, beute. 
roubäri m. räuber. 
roubön sw. v. rauben (got. birdubön). 
bi-roubön, biraubön sw. v. berauben, 

exspoliare. 
r o u f f en [rouflan], roufen sw. v. raufen, 

rupfen, thana roufen ausraufen 0. 

14, 11 (got. rdupjan). 



rouhhen [rouhjan] sw. v, räuchern. 
r 6 ? ? a g , rö^ag adj. weinend, jammervoll, 
ruggi m. s. hrucki. 
rümana adv. aus der ferne. 
rümen [rümjan] sw. v. räum machen, 

räumen, etw. verlassen {N. 4, 37): refl. 

c.gen. etw. im stich lassen *Hildeor.ß\, 
rümo adv. weit, fern. 
chi-rüni n. geheimnis, mysterium {got, 

garüni). 
ruodar, rnadar n. rüder. 
ruova /*. (a) zahl, Zählung. 
ruofan red. v. s. hrnofifan. 
ruogen [ruogjanl, megen sw. v. an- 
klagen {aot. vrönjan). 
riiog-stat), ruagstab m. anklage. 
ruoh, ruah m. acht, aufmerksamkeit, 

bedacht, rücksicht. 
ruoh ha, ruahcha, ruacha f. (a u. n) 

dass. 
ruohha-lös adj. unachtsam, nachlässig, 

adv. ruoholöso. 
vir-ruochelön sw. v. vernachlässigen, 

misachten. 
ruohhen [ruohjan], röhhan, machen 

sw. V. rücksicht nehmen, bedacht sein, 

wonach streben {c. genet). 
bi -ruohhen auf etw. bedachi sein. 
ruom^ ruam m. s. hruom. 
ruom-gerni f. s. hruom-. 
ruoren, ruaren sw. v. s. hruoren. 
ruowa, röa f. (a) ruhe. 
ruowßn, ruowan sw. v. ruhen. — vgl, 

rawen. 
gi-rusti n. s. hrusti. 
rüsten sw. v, s. hrusten. 
rüta /*. (n) raute. 



s. 



sä adv. s. sä.r. 

sab an m. (a) leinentuch {got. saban). 

saga /. (a t^. n) er Zählung. 

sagdn, saghen, sak^n sw. v. {seltener 
seggen sw. v. I. z. b. segist 34, 25) 
sagen, verkündigen, erzählen. 

fir - s a g 6 n , versagen verneinen, absagen, 
zurückweisen, verweigern. 

f ora - s a g 6 n vorhersagen, praedicere. 

ir-sag§n aussagen, zu ende erzählen. 

säjen, sawen, sähen sw. v. I. {praet 
säta) säen {got. säian). 

säjo m. sator. 

sanha /. (a) causa, rechtssache, Ursache, 
grund, sache, res. {alts. saca). 

sahhan st, v. zanken, streiten, beschul- 
digen, anfahren, zurechtweisen, dih 
gasahhis condemnaberis TU/. 1, 12 {got. 
sakan). 

for- sahhan {?. dat. u. acc. zurückweisen, 
abßagen, verläugnen. 

sala /. (a) traditio {zu seilen). 



salb n, salbe, unguentum. 

»alba /". (n u. a) dass.^ 

salb-faz n. salbengefäss , alabastrum, 

salbidha /*. (a) unctto, salbuna. 

salb 6 n sw. v. salben {got. salbön). 

salbunga /. (a) unctio. 

sali da, sälidha, sälda/*. (a) alück, heil, 
segen, seUgkeit {vgl. got, selei). 

sälfg glücklich, gesegnet, selig {zu got. 
s61s). 

sällg-heit, sällghöd (15) f. (i) Seligkeit. 

s ä 1 1 g 6 n-, sw, V. beglücken, selig preisen. 

salm m. (i) psalm. vgl. psalmo. 

salo {fl. salw8r, salawßr) adj. dunkel- 
farbig, schwarz, schmutzig. 

salteri m. psalter. 

salunga /*. (a) traditio. 

salz n. salz. 

in-salzan red. v. entsalzen * 0. 40, 141? 

sama, samo adv. ebenso, gleicher 
weise, ähnlich; — verstärkt s5 sama 
dass, — sama so, samosö, samsö u. 



206 



Bama-hAfti •— ad-nti. 



BÖ sama sd conj. sicut, iamquam, quasi. 
— (goi. sama pron.) 

sama-hafti adj. verbunden, conjunctus. 

sama-lih adj, von gleicher beschaffen- 
heitf idem, ganz gleich. 

Bama-llchi n. gleiche be schaff enheii, 
gleichheit *0. 1. 57. 

8 am an adv, zugleich, zusammen, simul, 
verstärkt al saman (got samana). 

zi-samane, zesamine, (tö samane HU- 
debr,) adv. zusammen. 

gi-samani n. schaar, menge, Versamm- 
lung, 

samanön, samnOn, Bamenön sw. v, 
sammeln, vereinigen, versammeln, con- 
gregafe. 

8 a m a n t , sament, samit zugleich, zusam- 
men; — praep, c. dat. zualeich mit, 
zusammen mit. (got. samap). 

samanunga» samunimga, samenunga 
/*. (a) M. B a m n u n g m. (a) Versammlung, 
congregatio, concie, ecclesia. 

Baman-wist/l (a) das zusammen sein, 
consortium, coitus. 

samaso conj. s. sama. 

Bambas^-tag m. (a) sabbattag. 

samit praep. s. Bamant. 

samnune m. s. samanunga. 

samo adv. s. Bama. 

Bämo m. semen (zu säjen). 

8 a m o n u'n g a /*. s. samananga. 

Bang n. gesang, hymnus. 

Bangheri m. Sänger, psalmista. ' 

sant m. sand. 

aar, später sa adv, auf der ^stelle, so- 
gleich, sofort; — conj, Bär und aar 
8Ö sobald als. 

säre adv. dass. (nur bei 0.). 

sarf, scarp (Hildebr.'jadj, scharf asper. 

sarfi, scarfe, scarph^ fi schärfe, aspe- 
ritas, severitas. 

Bärio adv. verstärktes sär. 

saro (gen. *8arwe8) n. rüstung, *Hil- 
debr. 4 (got. bsltya plur.), 

sat adj. satt, überdrüssig (got, sads, 
sa}?»). 

sä wen sw, v. s, säjen. 

gi-8äs(?i, glsä^ n, sitz, ruheplatz, 

s@ 7n. s. seo. 

s e interj, ecce, versteckt s§gi (Is.) sßnu, 
senu nü, seno nü. — {got. s4i). 

sedal, sedfaäl n. sitz, sessel, thronus, 

in-seffen (praet. insnab 0,) st. v, 
merken. 

8 egal m. (a) segel 

segan, sSgen m. (a u.i) segen, segens- 
spruch (tat. signom). 

seganön, segendn sw. v. segnen. 

Seggen [sagjan] sw. v. =^ sagen. 

s6-gi interj. s. se. 

segina/*. (&u. n) fischnetz (lat. sagena). 

senan, gasehan st. v. sehen, erblicken-, 
besehen, ansehen; — etwas beaufsich- 



tigen (c. genet.) 0. 33, 6. — kesab in 
gut. N. 12, X^beatus, vgl. GraffVf,m. 
mhd. der riebe got mich le gesacb 
d. h. ich bin glückUch, — (^ot. swnvan). 
ana-sehan ansehen, ' 

fir-sehan, fersShen verachten: sib fir- 

seban zi hoffen, sich versehen Ö.40, 150. 
binder-seban refl. hinter sich sehen, 

sich umsehen. 
Beb er n. (13) s. sSr. 
sSbo m. pupilla. 
sebB num. sechs (got, saibs). 
sebsto num. ord. sextus. 
se'bs-zng (niederd, s^bstlc Hildebr.) 

num, sexaginta, 
seil n, seil, strick, 
seito m, strick, saite, 
seccbia /*. (a) streit {zu sahhan). 
seckil, sebbil, sekilm. (a) seckel, sac- 

culus, 
sekiläri m. säckelmeister, 

s 61 a , älter söula (Is.) f. (a) seele, anima 






(got. säivala). 
elb , 



selD, sSlp u. selbo pron. ipse selbst; 
der selbo, desßr selbo ebeti derselbe, 
derselbe. — Unflectiert selb bisweilen 
vor subst. 0. 1, 64; öfter bei 0. vor 
drubttn z. b. zi selb drubtine O, 8, 71, 
selb drubtines 0. 18, 76. — mit b6 
als conj. BÖ selb, selb sd, so selb sd 
sicut, aleichwie, sowie; so selp (ßö 
selp so) — so sama sicut — ita 9, 76. 
Is. V, 1 14. — (got, silba). 

selb-willom. der freie wille^ arbiirium. 

selida /*. (a) wohnung , herber ge (got 
salij^va). 

seilen [saljan], sellan, seien sw,v. tra- 
dere, übergeben, überantworten, ver- 
raten; üb erlie fem, berichten (^ö^. saljan 
opfer darbringen), 

fir- seilen, versellan überliefern, ver- 
kaufen. 

umbi -seilen circumdare. 

ge-sellio, gisello m, hausgenosse, 
freund, geführte. 

ge-selli-scaft /*. (i) gemeinschaft, ge- 
Seilschaft, 

8 e 1 1 - s ä n i adj. selten, fremdartig, wun- 
derbar, nhd. seltsam. 

selt-säni n. u. seltsän! f wunder- 
same Sache, miracukim. 

8 e m a 1 a /". (n) feines weizettmehl, semmel. 

gi-semon sw, v.? *0. 35, 6. 

senken [sankjan], senchan sw, v, sifi- 
ken machen, senken, versenken (got. 
saggqvjan). 

fir - 8 e n K e n , varsenkan versenken, ver- 
nichten, 

senten [sandjan], sendan sw. v. senden, 
schicken, mitter e, werfen (got, sand- 

se-nu tnter j. s. se. 



sdo — scafL 
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s§Oj BÖu (gen, söwes) m. ^tf^, meer {goi. 
b4ivb). 

seo-lidanti adj^part, Seefahrer. Hü- 
dehr, s, lidan. 

s§r adj. schmerzlich 0, 40, 91. — adv. 
s^ro schmerzUch, mit schmerzen 0, 3, 
133; sehr, 

s3r (seher 13. s6re aec. pl, 40, 1, 52) n. 
schmerz, ah ze sßre ^ä^m.' iV. (^ö^. 
säir). 

Serag adj, mit schmerz behaftet, ver- 
letzt, traurig, 

s8ren [serjan] sw, v. schmerz empfin- 
den, schmerzen, 

sSu m, s. 8^0. 

s^ula /*. s. »ela. 

sex n, sitz, thronus,t 

sezzen [sazjan], setzan sw. v, setzen, 
legen, steUen; einsetzen, festsetzen, 
instituere, constituere igot, satjan), 

furi -sezzen, forasezzen vorsetzen, vor- 
legen, proponere ; zum Vorsteher 
machen, praeponere, 

nidar -sezzen heruntersetzen, absetzen. 

ke - s e z z i d a /*. (a) ordo, festsetzuna, 

gi - 8 e ? ? o m, Sitzgenosse, tischnacfSar, 

gib n. sieb, 

sibba, sipbea {Is,) f, (a) friede, bünd- 
nis, blutsverwantschaft (got. sibja). 

gi - s 1 b b a /". (n) die verwante, 

ffibbi, sippi adj. friedlich; blutsver- 
want (got, sibjis). 

gib an, siben (fl. sibani) num, Septem, 

sibun-zo num, siebenzig, 

sibun-stimiy sibenstime n, Sieben- 
gestirn, 

std adv, seitdem, darauf, später, — 
conj. seitdem, nachdem, da, weil. — 
praep. c, dat, seit. 

gi-si aalen [sidaljan] sw. v. einen Wohn- 
sitz aeben, ansiedeln (zu sedal). 

gi-siaili n. das zusammensitzen, sitz, 

sieh adj, s, sioh. 

siet (27) = std. 

be-sigelen sw, v, I, versiegeln, 

s i g i - ü a f t , sigehaf adj. sieareich. 

sigi-kamf m. siegreicher Kampf, 

sigi-lÖB adj, sieglos, besiegt, 

s i g i - n u m f t /". (i) sieg {zu neman). 

sigi-numft-lih, sicnumphlth adj, 
trrumphalis. 

sign, sigo m, (u) sieg (got, sigis). 

stnan st v. seihen, durchseihen, exco- 
hare. 

ü^-sthan excolare, 

aih-no interi. ecce, val, s@na (zu sehanY 

gi-siht /. (i) das sehen, visus, anblicfc, 
aesicht, visio, facies, das aussehen. 

B i n - w e 1 1 h pron, irgend ein. 

sih-wer 'pron, irgendwer, 

sichür, sichor M. sichüre adj. sicher, 
unbesorgt (lat, secorus). 

B ilabar, Silber n. s^er (got. silubr). 



simbles adv. semper. Gr, III, 128. 

simbulum, simbolon, simplum, sim- 
plun adv. semper, Gr. III, 136. 

sin (gen. sinnes) m. (a) geist, verstand, 
sinn, Weisheit, klugneit. 

sin pron. reflex, genet; slnes T. 15, b. 6. 

sin pron, poss. suus. 

sin verb. subst. esse, sein. 

sind, slnth m, (a) weg, richtung. in 
adverb, redensarten: thes sindes, bt 
themo sinde, in demo sinde in eo loco, 
da; särio thes sinthes sofort (got, 
sinj?8). 

gi-sindi n. (Weggenossenschaft), ge- 
folg e, begleitung, 

gi-sirndo m, begleiter, gefolgsmann, 
diener, 

sindön sw, v, reisen. 

si n e n st, v, (25) = singan. 

sing an st. v. singen; hersagen, episch 
erzählen, berichten. Ö. 11, 28. 13, 19 
(got, siggvan). 

sinnän st, v. eine richtung nehmen, 
gehen, reisen; streben nach etwas 
c. gen, (aus sindan zu sind). 

sin-welbi, sinwelbe adj, rund, 

sioh, siuh, sieh adj. krank, aegrotus 
{got, siuks). 

ir-siühhen, irsiachgn, ir siechen sw. v, 
krank sein, krank Pferden. 

sipbea f, s, sibba. 

sippi adj, s, sibbi. 

Sita f, (a u. n) seile, latus. 

sitdn, gisitön sw. v, machinari, machen, 
tun, 

situ, sito m, {n) sitte, mos {got. sidus). 

siuh adj, s. sioh. 

siuchi f, krankheit (got. siukei). 

gi-si um, chisiuni, gesüne n, sehen, 
sehvei^mögen, anblicJc, gesicht, erschei- 
nung, iHsio. 

sizzen [sizjan], siezen, sitzen, sizen; 
gisizzen st, v. sitzen, wohnen; sich 
setzen, sich niederlassen, impers. mir 
sizzit, mir sizzit wola es ist mir dien- 
lich, heilsam 0, 27, 28: imo ubilo i% 
gisäs^i es würde ihm übel bekommen 
0, 20, 7. {got. sitan). 

bi -sizzen besitzen, bewohnen, 

furi -sizzen versitzen, durch sitzen ver- 
säumen. 

int - s i z z e n vom sitze kommen, in furcht 
geraten, sich entsetzen, fürchten etw. 
(acc). 

scado, scadho m, schaden, nachteil 
(vgl. got. ska^'is). 

scäi n, Ovis, 

skaffan st, v, s. skephen. 

sk äffe -lös adi, informis, 

skaffön, scafon; kascaffön^^z;. v, for- 
men, gestalten, bilden, schaffen, 

scaft m, (i) schaft, speer, pfeil. 
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gi-8caft •— scönen. 



gi-Bcaft, kiscaft f. (i) geschöpf, crea- 
iura, 

scäh m. raub, heute. 

skäcliäriy schäheri m. rauher. 

8 kalk, Bcalch, scalh m. (a) kriecht, 
diener {got. skalks). 

scama f. (a) schäm, pudor, 

Seaman stv, v. refl, sich schämen {got 
skaman). 

Bcant naj. geschändet, beschämt, 

scanta /. (a) schände. 

scant-lih adj. schmachvoll, schändlich, 

skara /*. (a) schaar, 

scarfe, scarphe /*. s. sarft. 

scarp adj. s. sarf. 

Bcato {gen, scatweB, skatawes) m, 
schatten (got. Bkadus). 

bi-skatwen [skatwjan] , biskatawen 
sw, V. beschatten (got. skadvjan). 

Bcauwdn sw. v, s, Bcouwön. 

scaz m, (a) geldstück, geld, vermögen, 
schätz, thesaurus (goj, Bkatts). 

Bcaz-IÖB adj, ohne besitz, unvermögend. 

skef n. scht/f (got. skip). 

skeffen st. v. s. skepnen. 

8 c h e f f i d h m. (a) schöpf er, Creator (Is.). 

Bcheffo m, s, skeppnio. 

skefti n. geschoss *38, 34 (zu skaft). 

skShan st, v, (Hildebr. 49), gemöhnl. 
gi-skehan, gesk^hen geschehen, zu 
teil werden, zustossen jemandem(dat,), 

gi-skeid n. Scheidung, teilung, ent- 
Scheidung, ende. 

Bkcidan^ sceithan red, v, trans. tren- 
nen, teilen, scheiden, unterscheiden, 
aussondern, entscheiden; — intrans. 
sich trennen, scheiden (got. skdidan). 

ar-skeidan, arscheidan trennen, se- 
parare. 

skeinen [skeinjan] sw. v. scheinen 
machen, sichtbar machen, zeigen, be- 
weisen (zu sktnan). - 

er -skeinen erleuchten^ zeigen, 

Bkeitila /*. (n) scheitet. 

BkSllan, skcllen st. v. schallen, tönen. 

Bkeltan st, v. schmähen, beschimpfen. 

bi-skeltan beschimpfen, 

B k e u k e n [skankjanj sw. v. einschenken, 
jem, zu trinken geben. 

seeotant part, subst. m. niederd, zu 
Bkio^^an. 

skepfant part. subst. m. Schöpfer, 
Creator. 

Bkephen [skaphjan], skephan, skep- 
phen, skeffen u, s kaffan st, v. (praet, 
skuoT, scöf, part. giskaffan) schliffen, 
erschaffen, creare, gestalten, bilden, 
einrichten, — part. fem. sö'scaffaniu 
schwanger T. — (got, skapjan st, v,) 

s k ep h e n [skaphjan], skepfen, seepphen, 
sceffen, st. v. (praet. skuof) schöpfen, 
haurire (wol identisch mit dem vor., 
alts, skeppian). 



er-skepfen ausschöpfen, exinanire (N). 
scepheri m. schöpf er, creator, 
scepphio, skepbo, sceffo m. Schöpfer. 
Bcern m. (a) u. n. scherz^ possen. 
skeran st. v. scheren, tonaere. 
skerran st.v, kratzen, schaben, thana 

Bcerran (0.) abschaben. 
skerren [skarjanl, skerian, skerien 

sw, V. in eine sc/Mar einordnen, zu- 
teilen, bestimmen (zu scara). 
skerten [skartjan] sw,v. verstümmeln, 

abschneiden, 
Bkiaro, skioro adv. schnell, sofort. 
8 klaren [skiarjan] sw. v. rasch fertig 

machen, rasen ausführen, 
skidön sw, v. trennen, scheiden. 
nnder-skidon unterscheiden. 
Bkillin^ m. (a) solidus, eine münze 

(qot. SKÜlingB). 
skilt, skild m. (i u. 9,) schild (got. 

BkilauB). 
skilt-riemo m, schildriemen. 
skimo m. schein, glänz, splendor; ra- 

dius, strahl (got. skeimaj. 
sktn adj. alänzend, deutlich, offenbar. 
Bkin m. glänz, schein, heüigkeit, deut- 

lichkeit. Bktn wegan s. we'gan. 
8 ktn an, schtnan st. v. glänzen, scheinen, 

sich zeigen, deutlich sein (got. skeinan). 
ir-skinan erglänzen, scheinen. 
bi-skinan b escheinen, circumfulgere. 
Bkinbäri f. glänz. 
Bkinbärig adj. glänzend. 
sktnhaft adj. glänzend, sichtbar, 
s k i o b a n j skiupan st. v. schieben, stossen 

(got. skiuban). 
üf-skioban aufschieben. 
skioro adv, s, Bkiaro. 
skios^s^an st, v. schiessen; dazu 

niederd, seeotant part. subst, schütze, 

Hildebr. 
skirm m. schutzwehr, schild, schütz. 
skirmäri m. beschützer. 
skirmen [skirmjan] sw. v. als schutz- 
wehr dienen jem. (dat.), schützen, 

verteidigen (c. acc). 
bi -skirmen beschiitzen jem,, vor etw, 

(gen.). 
ki-8cirri n. g eschirr, gefäss. 
skit n. holzscheit, 
s k i u b e n [skinbjan] sw. v. scheu machen, 

erschrecken (trans. u, intrans.). 
ir-skiuhen erschrecken (c. gen.), 
sclahan st. v. s, slahan. 
sei ab da f. s, Blabta. 
Bclä^h m. s. släf. 
scoflicen st, v, I. possen treiben, 

ausfluchte machen (Dm,^ s. 351). 
Scolari m. Schuldner. 
scolo m. einer der etw, schuldig ist, 

Schuldner (got. skula). 
scönen [skönjan] sw,v. schönmachen, 

schmücken. 



sköni — zi-sli^n. 
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skd^i adj, glänzend, hell, herlich, 
schön, adv. scöno Cgot. skänns). 

skönl, sköne u, scuonin {Is.) f. glänz, 
klarheii, schmuck, zier de, Schönheit 
(got skAunei). 

scouwön sw, V. schauen, ansehen, be- 
trachten, etw. beachten; rücksicht neh- 
men, respicere T, 3, 36. 

bi -scouwön beschauen. 

ir-scouwön erschauen, erblicken, 

umbi.- scouwön circumspicere , sich 
umsehen. 

scö^^il, Bcö^il m. (a) geschoss {zu 
skios^n). 

scrank m. (i) schranke, hinter gehung, 
betrug, 

scrancheltg adj. schwankend, in- 
certus. 

bi - scrankolön sw, v, wanken, 
schwanken, 

skrenken Fskrankjan], screnchan sw, v, 
verschränken, hintergehen, supplan- 
tare, 

bi -skrenken hintergehen, überlisten 
iO.). 

for -skrenken, forscrenchen impedire 
iM.). 

8 kr tan st. v, schreien, 

ir-skrlan aufschreien, ausrufen, 

scrib, scrtp n. schrift, 

gi-scrtb, gascrtp n. scriptura, schrift 
(bes. die neiUge schrift); descriptio, 
census T. 6, 3. 

scrtban st. v. schreiben, aufschreiben, 

scrlbäri u, scriberi m,- Schreiber, 
schriftgelehrter, 

scrtb-sahs n, Schreibzeug, griffet. 

skrift w. ge-scrift f, (i) schrift^ 
heilige schrift, 

scricKen [skrikjan], scricchen sw, v, 
springen, aufspringen, 

ar-scricken, yrscriekan (0.) auf- 
springen, arscricta desiluit M, 10, 10. 

scritan st,v, schreiten, löttun scrttan 
{sc, die rosse) HUdebr. 63. 

ir-serttan ausschreiten, vollenden, 

seuha N, s, scuoh. 

sculan, skolan. sulen v, praet.-praes, 
debere, schulden {Jemandem etwas) \ 
schuldig sein, verpflichtet sein, müssen, 
sollen; zur Umschreibung des futurs 
als hülfsverb {got. skulan). 

sculd, sculdb f, (i) das was jemand 
schuldig ist, debitum, schuld, Schuldig- 
keit; Verschuldung, sünde, vergehen, 

sculdtg, sculdtc adj. schuldig, zur 
Zahlung verpflichtet (sculdtc eid ein 
verpflichtender, bindender eid M, 4, 6); 
schuldbeladen, schuldig, reus, 

sculdtgön sw, V. beschuldigen, 

sc ultra, sculdra f, (a u, n) schütter, 

sc unten [scuntjan], scunden sw, v, an- 
treiben, 

Braime, althoohd. letebnota. 



scuoh m. (a) schuh, 

scuonin f. {Is,) s, scönf. 

scür m. Wetter, Unwetter, schauer {got. 

sküra). 
sküra f. (a) scheuer, 
skurgen [skurgjan], scurgan sw. v, 

stossen, schieben. 
f er- skurgen wegstossen, rep eller ^. 
scüwo m. schatten. 
scus^s^eling m. (a) schössUng. 
släf, scläpn m. schlaf {got, slöps). 
släffan, släfan red, v, schlafen {got. 

slöpan). 

int- släffan, insläfen einschlafen, 
slaf-heit /*. (i) Schiefheit, 
släf-machtg adj. somnificus, 
slag m. (i) schlag (got. slahs). 
s Iah an, sclahan (7, 1, 4. 36, 52) st, v, 
schlagen, erschlagen, töten (got, slahan). 

ar- 8 Iah an, irslahan erschlagen, töten, 
bi- slahan anschlagen, festschlagen, 
thana- slahan abschlagen, abhauen. 
thuruh- slahan durchschlagen, 
nidar -slahan niederschlagen. 
ubar- slahan übertreffen, überragen, 
widar -slahan zurückschlagen, 
slahta, sclahda (25, 64) f, (a) scMach- 
tung, tötung; geschlecht, gattung, art, 
— In adverb, redensarten wie allere 
slahta, allerslahto von jeder art; mane- 
gero slahto mancherlei, 

gi-slahti, kisl&htQ.n. geschlecht, stamm, 
slah. slach adj. schieß (alts, slac). 
slefiar adj. schlüpfrw, lubricus, 
sieht adj. qerade, eben, schlicht, ein- 
fach, runig, freundlich, blandus 
(slehtiu blandimenta 2, 97) {got, slaihts). 

slShtida /*. (a) ebene, planities, blandi- 

mentum. 
sliemo adv. ;. sliumo. 
sltffan, sltfen st. v, gleiten, labi, 
slihtt f. geradheity einfachneit, 
slihhan st. v, schleichen. 
in-slthhan entschlüpfen, 
slingan st, v. schlingen, winden; sich 

schlängeln, kriechen, 
zuo gi- slingan herankommen, zu teil 

werden N, 2, 15. 
slintan, slinden st, v, verschlingen {got 

slindan). 
fir- slintan, Terslinden verschlingen. 
slintäri, slindare m, vorax. 
B Hoff an st.v, schlüpfen {got, sliupan). 
s 1 i % 7 a n st.v. schliessen, verschliessen, 
slipf (dat. slippe 13, 9) m, ausgleiten, 

lapsus. 
sliumo,. sliemo adv. schnell, schleunig, 

plötzlich, sogleich, — so sliumo so 

sobald als. 
s lii(](an, slt^an st. v, reissen, zerreissen, 

scindere. 
zi-slt;;an, zislis^n zerreissen. 

14 
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Bl6s(-haft — ar-springan. 



Bld^-haft adj, versckUesshar , ver- 
schlossen. 

in - 8 1 u p f e n [slupQan] sw. v, entschlüpfen 
{zu siioffan). 

ir-smähän sw. v. gering werden; ge- 
rinafügia scheinen. 

smäui aaj. niedrig, gering. 

smaht /*. niedrig keil. 

smale-nö; n. schmalvieh, sehaf. 

amero m. fett, schmeer. 

Bmerza f. (a) schmerz. 

sm^rzan st. v. schmerzen, wehe tun. 

Bmtde-ziereda /*. (a) geschmeide, mo- 
niäa. 

BnSl adj. schnell, eifrig, behende, 
kraftig, tapfer. 

Bnel-heit /. (i) velocitas. 

BD eilt f. schnelliakeii, tap ferkelt. 

B n 6 (£ien. sn^ wesl m. schnee [got. Bnäivs). 

Bnidan st. v. schneiden {got. Bneil'aii). 

aba-sntdan abschneiden, amputare. 

bi-snidan circumcidere. 

thana - s n ! d a n abschneiden. 

fer-Bn t da n wegschneiden, zerschneiden. 

Bnita /. (n) eine schnitte brot. 

Bniamo adv. *» Bliumo. 

Bnottar adj. klug {got. BnutrB). 

Bnottar-ltcho adj. utiUter. 

BÖ adv. so, tarn, sie, ita. — conj. wie, 
sicut, gleichwie, wie wenn; als, da, 
sobald als; — correlat. bö — bö so — 
wie, wie — soy bei comparativen : je 
— desto. — Bei interrogativen Wör- 
tern mit veraUgemeinemder kraft: 
BÖ hwer bö quisquis, bö hwär bö ubi- 
cunque etc. 

BÖhhen sw. v. s. Buohhen. 

Boläri m. söller. 

solth, Bulih, Bolech, Bolh, Bolör (iV.) 
pron. adj. solch, ^ talis. — solih so 
qualis {got. BvaleikB). 

BÖnen sw. v. s. Buonen. 

sorga, Boraga u. Bworga>(Baoiga) f. 
(a u. n) bekümmemis , sorge, cura, 
solUcitudo {got. saürga). 

Borgen u. Bworgön c. gen. sorgen^ 
sotlicitum esse. 

bi -sorgen, bißworgen c. acc. für jem. 
sorgen {0. 13, 2), etwas oe sorgen 
{0. 24. i2). 

BÖ BÖ, SOSO, sösa, BÖse, bös conj. wie, 
so wie, als ob, quasi, als, da, sobald 
als ; — correlat. sösö — bö wie — so. 

bi-Bouffen [soutjan], bisoufen sw. v. 
ersäufen {zu süffan). 

Bougen [sougjan] sw. v. säugen {zu 
BÜgan). 



so um, säum m. säum. 



spähi adj. klug, weise, schlau. 

spahida /*. (a) sapientia. 

spanan st. v. locken, verlocken, antrei- 
ben, einen wozu {genet.) 0. 39, 8. 
Musp. 19. 



ir -spanan verleiten. 

Bpanst /l (!) lockung, 

gl -Span st, kaspanst f. (i) Verlockung, 

betrug. 
spar&D t/. sparön sw. v. erhallen, scho- 
nen, sparen. 
sparo m. sperling {got. sparva). 
spät! adj. spät, serus. adv. späto spät 

(qot. speds). 
spatin f. tarditas. 
spehari, spiohäri m. späher , kund- 

schafter. 
Bpehön, spiohön sw. v. spähen. 
speicha /. (n) speiche {am rad). 
B p e 1 n. er Zählung, rede, torasagöno spei 

prophetiae Is. {got. spül), 
spentön sw. v. spenden, austeilen. 
sper n. speer, lancea. 
ZI Bperi adv. freilich, doch, femer, ja, 

fürwahr {zu subst. spar! Sparsamkeit?). 
bi -sperren [sparrj an] sw. v. versperren, 

verhindern. 
in -sperren aufsperren, auf tun. 
Bptan st. V. s. splwan. 
Spiegel m. (a) specukim. 
sptgcn st. V. s. sptwan. 
^i^\\ n. scherz, Vergnügung, spiel, weit- 

kämpf. 
spilo-ge'rn pronus in petulantiatn. 
spilön sw. V. scherz treiben, hüpfen, 

spielen. 
spiohön s. spehön. 
fir-spirnen sw. v. s. spumen. 
sptunga/l (a) das speien. 
sptwan, sptan, sptgen st. v. speien, 

aus speien {got. s^eivan). 
ü^-sptwan ausspeien. 
spizza /*. (n) spitze, gipfel. 
spor n. spur. 
sp )t m. (a) spott, höhn. 
sprähha, sprach a f. (a) das redevei-- 

mögen, spräche, rede, Unterredung, 

beratung, ratsver Sammlung , gericht. 
Bpräh-hus n. das beratung shaus , rat- 

haus. 
ga-sprahhi, gesbräche n. Unterredung, 
ge- spracht f. beredsamkeit. 
sprangön sw.v. springen, aufspringen. 
sprehhan st. v. sprechen, loqui. 
fir-sprehhan versagen, verbieten, hin- 
dern, zurückhalten; verteidigen. 
missi- sprehhan unrechtes sprechen. 
zno- sprehhan c. dat. zu jemandem 

sprechen, ihn anreden. 
sprehho m. Sprecher. 
ir-sprechil§n sw. v. sprenklig, fleckig 

werden. 
spreiten [spreitjan] sw.v. ausbreiten. 
ZI -spreiten zerstreuen, dispergere. 
sprengen [sprangjan] sw.v. sprengen, 

ausstreuen. 
sprin^an [sprinen 25] st: v. springen. 
ar-springan oriri. 



in-springan — stinkan. 
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in-springan entspringen, 

üf-springan auf springen, salire. 

ar-spriu^s^en [spriuy an] srv, t?. stützen, 
fuldre. 

sprungezen sm, v. I. exultare. 

spunga f. (a) spongia, schwamm. 

spunne m. plur, (i) brüste {W.) 

spundn sw, v. auslegen. 

spuon [spuojan] stv, v, impers, von 
statten gehen, gelingen, c.gen. iV. 4,29. 

spuot y. (i) er/big, gelingen; suhstan- 
tia (ii.) 

8 p u o t i g adj, erfolgreich, rasch, schnell, 

spurilön sw. v. aufspüren. 

fir-spurnen [spurnjan] w. fir-spir- 
nen sw. v. mit dem fusse anstossen, 
anstossen. 

Spurren [spurjan] sw. v. nachspüren, 
investigare {zu spor). 

stad. »t. (a) u. stedi n. ufer, gestade 
(got. sta)?s). 

stadal m. (a) das stehen, stand. 

ge-staft N. 17^ 12 nach Graff VI, 613 
part. zu Stäben sw. v. starr werden, 
ohrigescere. 

Btaim bort chludun Hildehr. 65? 
vgl. Dm.^ 263. 64. 

stal m. ort, stelle; persona, 

stanga f. (n) stange. 

stank m. odor, duft. 

s t a n k - w u r z /*. (i) wolriechendes kraut, 
aroma. 

ver -stannussida/*. s. stantnissida. 

stantan, standan u. stän u. st§n 
St. V. {praet. stuont u. stuot, stuat) 
stehen, stillstehen, aufstehen, sich 
stellen, treten; c. inf. beginnen N, 1, 7. 
iV. 7, 11 igot. standan). 

gi-stanAan stehen, stehen bleiben, fest- 
stehen, stand halten, sustinere (13, 20); 
sich stellen j eine Stellung einnehmen, 
eintreten (0. 24, 1. Hiläebr. 23), be- 
ginnen c. inf. {sehr häufig z. b. 0.14,5. 
20, 35). 

ar-stantan, irst§n, erstan aufstehen, 
surgere; auferstehen, resurgere. 

a^-stantan ddstare, assister e. 

far-stantan, verst^n verstehen, ein- 
sehen, begreifen. 

int- st an tan, instandan verstehen, in- 
tellegere. 

üf-stantan aufstehen. 

üf - ar - 8 1 a n t a n , üf ir-stän auferstehen. 

umbi -stantan, umbestan circumstare, 
umstehen. 

widar -stantan widerstehen, widerstand 
leisten. 

far-stantida /. (a) intelUgeniia. 

far-stant-lih adj. intelligibilis. 

ar-stantnissi n. auf er stehung. 

fir-stantnissin. Verständnis, verstand. 

ver -stantnissida, yerstannu86ida/'.(a) 
verstand. 



er-stantununga f. (a) auferstehunq. 

Stare, starch, starb adj. kräftig, stark, 

Star eben, starkan sw.v. s. Sterken. 

starch-lteho adv. fortiter. 

staty. (i) locus, ort, stelle, platz {got. 
staps). 

s täten [statjan] sw. v. stehend machen, 
aufstellen, befestigen. 

stäti, State adj. feststehend, beständig. 

stedi n. s. stad. 

stehic s. sttgan. 

stein m. (a) lapis, stein, fels {got. 
stains). 

stein-gei? f. (i) gemse, 

stecbal adj. steil, abschüssig. 

Stehhan, st^chan st. v. stechen, erste- 
chen. 

ana -st^hhan transfigere, durchstechen. 

thuruh-stehhan dass. 

stelan st. v. stehlen {got. stilan). 

for-stelan stehlen. 

st llen [staljaö] sw. v. stellen, auf- 
stellen. 

bi- stellen bestellen, besetzen, schmük- 
ken. 

gi - B t e U i , gestelle n. aufsteüung, Stellung. 

stemna /l (a) s. stimna. 

st8n m. ^ stein. • 

st@n st.v. s. stantan. 

stepfen [stapfjan] sw. v. einen tritt • 
machen, schreiten {zu stapf u. stapfo 
m. tritt, fussstapfe). 

st erb an st. v. sterben. 

ar-sterban, irsterban sterben. 

Sterken [starkj an], starchen, kistarkan, 
sterühen sw. v. stark machen, stärken, 
befestigen. 

sterkl, sterihchl f. stärke. 

Stern m. (a) u. Storno, stb'rro m. stern 
{got. stalrnö). 

sttga /*. (a) pfad; stall. 

sttgan st. V. steigen {got. steigan). 

ar-stigan hinaufsteigen, herabsteigen. 

in- sttgan einsteigen. 

nidar- sttgan herabsteigen, 

ubar- sttgan übersteigen. 

üf- sttgan, üphsttgan ascendere. 

stigilla f. (a) posticium, zaunpfört- 
^hen, niedrige stelle des zauns zum ^ 
übersteigen. 

stillen [stilljan] sw. v. still machen, be- 
sänftigen, bezähmen; — c. dat. pers. et 
gen. rei: jemanden von etwas (wlassen 
machen 0. 38, 2. 

&till6n sw. V. ruhig werden, ablassen 
27. 9. 

stilli adj. ruhig, still, nicht besprochen, 
unbekannt 0. 17, 43. 

stillo adv. z. vor. ruhig, still, geheim. 

stimna, stemna, stimma f. {& u. n) und 
stimmt /*. stimme {got. sübna). 

stinkan, stinchen st, v, riechen, duften; 
trans. riechen, wittern. 

14* 
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ke-stirni — snntön. 



ke-stirni ». collect die steme. 
gi-8titri n. dass, 

stiara/l (a) Unterstützung; Steuerruder. 
Btinrren [Btiurjan], stiaren, sturen sw. 
V, stützen, steuern, lenken (got, stiur- 
jan). 
zi-Btörren [störjan], zistören sw, v. zer- 
streuen, zerstören, 
Btöi^tan, Btöi^an red, v. stossen {got, 

Btäntan). 
\A'%it%%9kn weg stossen, wegtreiben. 
^'%it%%2kU wegstossen, Verstössen, 
zi-stöi^an zer stossen, 
Btrangi adj, s, streng], 
sträs^s^a, sträs^ /. (a) Strasse, platea 

{lat, strata). "" 

strb'dan st, v. f erver e, sprudeln, ko- 
chen. 
abo-streifen sw. v. L abstreifen. 
strengt, strangi adJ, stark, gewaltig, 

tapfer, 
Strengisdn sw. v. stark machen, kräf- 
tigen, confortare. 
strewen [strawjan] sw. v.- sterner e, 
streuen, ausstreuen, ausbreiten; zer- 
streuen, niederwerfen (got, straujan). 
stridunga f, (a) fervor, Stridor (zw 

stredan). ^ 

strtchan st. v: sir eichen; intr. rasch 

gehen, eilen. 
bi- strtchan bestreichen, 
in -strich an entfliehen, 
strlt m. zank, streit, kämpf, 
s tri tan st. v. kämpfen. 
Btrtttg adJ. streitlustig, uneinig , dis- 

cors. 
stritöd m. streit. 
zi- Straten [strntjan], zistrudan sw. v. 

zerstören. 
stnbbi, Btnpj)! n. staub. 
stüen sw. V. I. (oder stü§n?) strafe 
leiden, büssen Musp. (zu ahd, stowen, 
stoawen anklagen (got. stöjan). 
stüa-tago m. tag der strafe. 
stum aaj. stumm. 
ar -stummen sw, v. stumm werden, 

stumm sein, arstummita M. 3^ 20. 
stunta, stunda /. (a) zeit, Zeitpunkt, 
stunde; — in adverbialem gebrauche: 
zi standdn bisweilen; besonders zur 
bildung von Zahladverbien: einlif 
stuntön elfmal, gewöhnlich in der 
verkürzten form stunt: andera stunt 
zum zweiten mal, sibun staut sieben- 
mal. 
staol, staal, stöl m. (a) stuhl, sitz, 

thronus. 
ka-staoli n. sedile, 
stapf «n. punctum. 
stappi n. s. stubbi. 
sturen sw. v. s. stiaren. 
starzen [starzjan] sw. v. wenden; in- 
trans. stürzen, fallen. 



sü /. (i) sau. 

BÜbar adj. sauber, rein. 

BÜbricheit /*. (i) reinheit, 

süffan, süfan st. v. schlürfen, trinken. 

süftedn, süttön sw. v, seufzen. 

sügan st. V. sauaen, 

saht /*. (i) kran/cheit. 

sahttg adj. krank. 

s u h t - 8 1 a o 1 m. (a) cathedra pestilentiae. 

sül /*. (i) Säule, cohimna. 

sü-lag m. saustall. 

sulth adj. pron. s. solih. 

sam adj. pron. quidam, aliquis; plur, 
einige, manche; sume — same alH — 
alü (got. sams). 

sama-Tth, samilth, sumelth adj. pron. 
>« Bum. 

samar, sumer m. sommer. 

sumar- zeich an, samerzeichen n. ^^^m- 
bild des sommers N. 8, 6. 

far-sümen [sümjan], farsümman sw. v. 
versäumen, 

same-welih adj. pron. irgendein. 

sami-lth s. samalth. 

samirih? 0. 3, 64 (Gr. m, 241 = opi- 
nor, arbitror.). 

san m. s. sunu. 

gi-sund adj, s. sunt 

sanda, sundia f s. sunta. 

san d an adv.? von Süden her. M.1,23 
(reaina austri). 

sanaana-wint, sundenewint m. Süd- 
wind (W.). 

sundar n. (?) Süden. 

san dar adv,, sandarön sw. v. etc. s. 
sunt-. 

s an darin, sundirtn adj. südlich. 

ge-süne n. s. siuni. 

Bund-halb, sunthaib adj. südlich. 

sunft m. (i) sumpf *0. 40, liu. 

sunna /. (n) sonne (got. sunnd). 

sunne f, (a) 14. 10 legalis necessitas 
(^ötsunja Wahrheit). 

sunnün-tag m, (si) sonntag, 

gi-sunt, gisund aaj, gesund. 

sunta, sundea, sundia, suntea, sunda 
f. (a M. n) Sünde. 

suntar, sundar, suntir adv. abgeson- 
dert, einzeln, besonders; — praep. c. 
acc. ausser, ohne; — conj, dagegen, 
aber, sondern, sed; bei 0, nach ne- 
gativen Sätzen c. conj,: dass nicht, 
quin (z, b, 0, 8, 63). 

Buntartg, sundric adj. abgesondert, 
privatus, proprius. 

Buntarön, sundarOn sw. v. sondern, 
trennen. 

suntarunga, sundrunga f. (a) ab son- 
derung, divisio. 

ga - s u n t i f. aesundheit. 

sunttg, sandig, suntic adj, sündhaft, 
sündig. 

Buntön sw, V. sündigen, peccare. 



sunu — tarön. 
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sunu, Buno, sun m, (u) ftlius {got. su- 
nus). 

sunu- fatarungo nom, pL collect: 
*sohn und vater^ HÜdebr. 

suohhen [suohjan], söhhao, suachen 
sw. V. suchen, begehren, verlangen, 
trachten nach; forschen, untersuchen 
(got. sökjan). 

ir -suohhen, ersuahhan , irsuachen 
suchen, forschen, ausforschen, for- 
schen nach, 

ke - s u h h i d a /. (a) discussio. 

suona, suana f (a) gericht, urteil, Ver- 
söhnung, friedensschluss, 

suonari m. judex. 

suona-tag, sönatac u. s6na-tago, 
suonotako, suonetago m. tag des ge- 
fichts, der jüngste tag. 

suonnen [suonjan], suannan, suonnan, 
suonnan, sönen, suanen, suonen sw. v. 
gericht halten, richten, sühnen, ver- 
söhnen. 

s u o n - s t a t f. (i) gerichtsstäite. 

suos^s^i, suos^i, suas(i u. swnos^^i adj. 
süss, angenehm (altsächs. swöti, got. 
suts). 

suo??tj suo?l, sua?! f. süssigkeit, an- 
nehmhchkeit, freunalichkeit. 

suo^-lth, sua^lth adj. süss, angenehm. 

supphen [supfjan] sw. v, trinken {zu 
sünan). 

sus adv. so. 

s u s - 1 i h adj. pron. so beschaffen, solch, 
talis, vgl. solth. 

swä =» so wä, s6 hwär. 

swangar adj. schwanger. 

swärw. swäri adj. schmerzlich, drük- 
kend, schwer. — adv. swäro. {got. 
svers). 

swär-lth adj. schwerlich, schwer. 

swarz adj. schwarz {got. svarts). 

swäs adj. zum hause gehörig, eigen, 
vertraut, lieb {got. sv§s). 

gi-swäs adj. angehörig, vertraut, heim- 
lich. 

gi-swäso adv. z. vor. im vertrauen, 
heimlich. 

swebßn sw.v. schweben, sich hin und 
her bewegen. 



swSbul m. Schwefel {got. svibls). 

swSdan st, v, cremare, langsam ver- 
brennen. 

swfe'gala /. (n) flöte, pfeife {got. svig- 
16n pfeifen). 

sweibön sw, v. schweben, ferri, 

sw eigen, [sweignan] sw. v. {part, ge- 
sweigot N, 15, 27) schweigen machen, 
zum schweigen bringen. 

swelgan t«. swSlhan stv, schlucken, 
verschlingen. 

fir - s w e 1 g a n , varswe'lhan verschlucken, 
verschlingen, aufsaugen. 

swelth adj. pron. = so bwelih^ 

8 well an st. v, schwellen, verschmach- 
ten {vor hunqer oder durst). 

swenne-sdhwanne. 

swer =» so hwer. 

sw§r m. (N.) s, swehur. 

swSrban st. v. abwischen, abtrocknen 
{got. svairban). 

swero m. schmerz, krankheit. 

s w e r r e n [s warj an] , swerran , s werien, 
sweren st. v. schwören (got. svaran). 

bi-swerren, piswerran obsecrare, be- 
schwören. 

far-swerren, fersweren etw, beschwör 
ren; refl. falsch schwören. 

swert n. schwert. 

ßwester (suister Merseb.) f. Schwester 
{got. svistar). 

swie n=s s6 hwio wie auch immer. 

swiese = so hwio s6. 

swtchan st. v. nachlässig werden; c. 
gen. etwas unterlassen {0, 40, 156); 
c. dat. jem. im stiche lassen, verlassen. 

bi-swtcnan, piswthhan c. acc, jem. 
betrügen. 

pi-swichiltn adj. sübdolus , betrüge- 
risch. 

swilizön sw, v. langsam verbrennen. 

swtn n. porcus. 

swtnan st. v. schwinden, abnehmen. 

swintan 5^. t;. schwinden, dahinschwin- 
den, vergehen. 

swister f. s. swester. 

Bw6 =« so wio (21, 3). 

sworga f. s. sorga. 

sworgßn sw. v. ^. sorgön. 



T. 



tag, tak, dag m. (a) tag, bestimmter 

tagy gerichtstag. 
taga-llh, dagalth adj. täglich, quoti- 

dianus; gen. tageliches adv. jeden 

tag. 
taga-muos, dagamnas n. prandium. 
tagardd m. aurora, morgenröte. 
taga-stern m. u. daga-sterro m. 

morgenstern, lucifer, fosforus. 
taga-wizzi adv.l quotidte. 7, 2, 9. 



gl-tago, gatago, gidago adv. täglich 
vgl. iogitago. 

tal, dal n. tal, vallis {got. dal). 

üv-tsLU part. adj. s, tuon. 

tan-esil m. waldesel, wilder esel. 

tarnen [tarnjan], kitarnan sw. v, ver- 
bergen. 

tarni adj. verborgen. 

tarön, darön sw. v. beschädigen. 0. 
27, 62 {zu terren). 
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tuBck — trinkan. 



tasca, dasga /*. (n) iasche, 

tat, d&t /*. (i) tat, handluna, verhauten, 
benehmen, tmltus (got. deds). 

gi-tät, katät f. (i) tat, handktng. 

tau, dau n. s. tou. 

tauft, taufen etc. s, touf-. 

tShmon sw. v* ver zehnten, decimare. 

teil, deil m. ti. ». teil, pars {got. diile). 

teillen [tel\jan], teilen, deilen sw. v. 
teilen, zerteilen, austeilen, zuteilen, 
einen richterspruch zuteilen, urteilen, 
verurteilen jemanden {dat!) .15, 12 
(got. d&iljan). 

ir- teillen, arteillan^ ardeilen, irdeilen 
{das recht) zuteilen, urteilen, c. dat. 
jemanden verurteilen, ihm das urteil 
sprechen {z. b. 0, 8, 7. 0. 3, 44); — 
c. acc. urteilen über, beurteilen. 

zi -teillen, citeilen zerteilen, trennen. 

teil-n^munga/*. (a) participium. 

tempal n. templum. 

terren [tarjan], giterian, keterran, de- 
nen, derren sw. v. schaden, verletzen. 

th s. d. 

tihta, dihta f. (a) schriftliche ab- 
fassung, aedtcht. 

tintön, diotön sw. v. schreiben, ver- 
fassen, dichten. 

ttl6n, (Üldn u. dtlön sw. v. vertilgen, 
delere. 

ar-dtl8n, fir-dildn dass. 

tllegunga /*. (a) Vertilgung. 

ver-ttligön sw. v. vertilgen. 

tilli, dilii m. anetum, ditl. 

tiof, teof, tiuf, dloiadj. tief {got. diups). 

tior, dier n. animal (got. dius). 

tisc, disk, disg m. schüssel; tisch. 

titul m. titulus. 

tiufal, diufal, tiufil, diubil, tiefel m. 
(a) diabolus, teufel, böser geist, 
daemon. 

tiuf adj. s. tiof. 

tiuffl, diuf! /. Hefe. 

tiuren [tiurjan], diuren sw. v. glorifi- 
care, verherlichen, preisen. 

tiuri, ^iMxi adj. herlich, prächtig, kost- 
bar. 

tiuri, diurt f. herlichkeü, rühm. 

t i u r i d a , diuridha, diurida f. (a) gloria, 
herlichkeü. 

tiurisön, diurisön sw. v. glorificare. 

tiur-lth adj. pretiosus. 

tö nieder d. praep. -* zuo Hüdebr. 

töd, dddti, död, tdth, tot m. mors. 

toga-lth adj. tüchtig, tugendhaft {zu 
tugan). 

doht adj. tüchtig, gut 0. {zu tugan). 

doht /*. (i) w. dohta /*. (a) tüchtig keit. 

1 h t e r , dohder /. tochter (go t. daün tarj. 

töife {W.) s, toufft 

töigene {W.) s. tougant 

töm-tag m. s. tuomtag. 

tor, dor n. porta, tor {got. daür). 



t6t, död, d6t adj. part. mortuus (zu 
touwen). 

tou, dau, tau n. ros, tau. 

toub adj. taub {got. däubs). 

touffa, toupba /. (a) taufe. 

touffen [toufjan], taufan, doufen ^ft?. p. 
taufen (got. daupjan). 

teuft!, tautl, touti, töife f. taufe {got. 
ddupeins). 

touffunga, taufunga f. (a) dass. 

tougalen [tougaljan], tougilen sw. v. 
verberaen. 

1 u g a 1 1 occultus. adv. tougalo heimlich. 

tougan, tougin, dougan adj. heimlich, 
geheim, geneimnisvoll. — adv. heim- 
lich, im verborgenen. 

gi-tougan, gidougan ädj. dass. 

tougant, töigene {W.) f. geheimnis. 

touwen [towjan], towan, aowen sw.v. 
sterben {zu got. divan). 

t radung m. (a) translatio. 

tragan, dragan st.v. tragen, ertragen, 
dtäden; refl. eine richtung nehmen, 
sich betrag en, sich belaufen 0. 14, 7. 
{got. dragan). 

fram- tragan proferre. 

fir-tragan, firdragan ertragen. 

furi- tragan vortragen, hervorbringen. 

d ragen w. dragön sw. v. refl. sich 
nä/iren, sein leben führen, leben. 

trägt, drä^i f. trägheit. 

tranan, trän m. (i) iräne^ lacrima. 

trahta, drabta u. gi-drahta /. (&) 
das trachten, streben. 

gi-trabti^ gidrahti n^ dass. 

t r a b t ö n , drahtön sw. v. erwOgen, über- 
legen, woran denken, wonach trachten 
{genet.y 

bi -trabtön, bidrabtön betrachten, über- 
legen. 

trän m. s. trahan. 

tranc, drancb m. das trinken, trank. 

in-trätan red. v. in furcht aeraten, 
sich fürchten vor, erschrecJcen vor 
{acc). 

tretfian, trefen st.v. treffen, berühren; 
tr. ze beziehung haben, gehören zu 
41, 1, 72. N. 4, 20. 

t r e n k e n [trankjan] , drenken, kitrencan 
sw. V. zu trinken geben, tränken {got. 
dragkian). 

ir-trenken {praet. irdrangta 0.) er- 
tränken. 

tresoj-dreso, triso {gen. tresewes) n. 
u. m. schätz, thesaurus. 

tretan, dretan st. v. treten, einher- 
^ehen {got. trudan). 

trettön sw. v. treten. 

treuwa /*. s. triwa. 

t r i b a n, drtban st. v. treiben {got dreiban). 

fir-triban vertreiben.. 

trin k an, trineban, drinkan st. v. trinken 
{got. drigkan). 



-.^^ 



ir-trinkan — ir-twellen. 
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ir-trinkan ertrinken. 

trinchäri m. irinker, sauf er, 

tri off an, triofan, trieflfen si,v. triefen. 

triogan, triugan st. v. trügen, betrügen. 

bi-triogan, bidriogan betrügen, 

triso s. treso. 

triagäri m. hypocrita M. 

triu-haft adj. fidelis. 

triu-llcho adv. sobrie. 7, 1, 10. 

gi-triu-llcho adv, fideliter, 

triwa, treuwa, triuwa /. (a) treue, Zu- 
verlässigkeit, in triwa fürwahr (got, 
triggva). 

gi-triwi, gidriuwi adj, treu, getreu, 

trof, drof zur Verstärkung der nega- 
tion ni — drof {nach Gr, III, 730 zu 
tropfo: nicht einen tropfen), 

trohttn, trotin s. truhttn. 

tropfo m, tropfen, 

trÖBt, dröst m. (a) trost, hülfe, 

trösten [tröstjan] , drösten sw.v. trösten, 
jemanden wegen einer sache {gen.) N. 
2, 13. — part. adj. gidröst getrost, 
zuversichtlich, 

troum, droum m. (a) träum, 

trüSn sw, V. s. trüwön. 

trugida, drughida /*. (a) trua, trugbild, 
simulacrum {demonum) Is. V, HO. 
hypocrisis M. 

trugi-llcho adv, auf betrügerische 
weise. 

t ruht In, drnhtln, trohttn, trotin (25) 
m. (a) herr {gewöhnt, nur von goit). 

ar-tpukn6n sw. v. austrocknen, 

trnmba f, (n) tuba. 

truncalt, trunchalt f. ebrietas, 

truncheni /. dass. 

truoben [tiuobjan], droaben sw. v, 
trübe machen, verwirren, aufregen, 
betrüben, contristare; refl, sich betrü- 
ben {got, drdbjan). 

truobi, druabi, trdbi adj, trübe, 

trürön, drürßn sw. v. trauern. 

trüt, drüt adj, traut, lieb. 

trüt, drüt m. (a) der vertraute, freund, 
liebling. 

drüt-boto m, vertrauter böte, 

d r ü t - 1 h i ä r n a /*. (n) vertraute dienerin, 

liebe Jungfrau, 
trüttn, drutin/. (a) vertraute, geliebte. 

drüt-ltcho adv. vertraut, als vertrau- 
ter, liebevoll. 

drüt-liut n, das geliebte volk, 

drüt- sc af f, (i) Vertraulichkeit, liebe. 

trüwen, truen, gitrüwen, ffatrüön sw. v. 
trauen, vertrauen, glauben, hoffen, 
zutrauen, jem. etwas {N, 4, 45.) — 
{got, trauan). 

fol-trüwßn, foltrüen ganz vertrauen, 
ni foltrüötun 3f 7, 3 dubitaverunt. 

missi- trüwen, missedrüSn mistrauen, 

tüba f, (n) taube {got, dübö). 



tugaUj dagan v. praet.-praes, c, dat. 
tüchtig sein, taugen, nützen, geziemen 
{got. dagan). 

tuffed, dugid u. tiigunt, tagint, tn^ent 
f, (i) tüchtigkeit, tugend, schicklich- 
keit; tapferkeit, macht, manneskraft, 
mannesaUer (27, 54). 

tüht, tüiht m. impetus. 

tulisc adj, stultus. 

tumb, dnmb adj. stumm; Jugendlich 
unerfahren, töricht, stuUus {got. 
dambs). 

tumb-heit, dumpheit /*. (i) unerfah- 
renheit, Unverstand, 

tumb-muoti, dumpmuati adj. unver- 
ständig, 

tünihha, dünicha /. (a) tunica. 

tunkal, dnnkal adj, dunkel, trübe, 

unklar. 
tunkal §n, tunchel^n sw, v. dunkel 

werden, 
tunchalt/. dunkelheit, finsternis. 
tunk er adj, dunkel, 
tuoh, duan n, pannus, tuch, 
tuom, duam m, u. n. tat, werk; urteil, 

gericht {got, döms). 
tuomida /*. (a) Judicium, 

tuommen [tuomjan], tuomen sw, v. 
judicare, 

tuom-tag, tömtag m, (a) dies judicii. 

tuon, duon, duan, ton, tuoan anom, 
verb, tun, machen, bereiten, hervor- 
bringen, bringen, legen, setzen, aus- 
führen, vollbringen, — part. so getan 
so beschaffen. 

bi-tuon zumachen, tchUessen. 

fir - 1 u o n wegtun, verdammen, verfluchen, 
besonders d. part. fartan, firdan ver- 
urteilt, verdammt, schuldig, verbreche- 
risch, verloren, 

in -tuon, induan öffnen, 

missi -tuon übel tun, böse handeln, 

wola-tuon c, dat, jem, woltun, woltaten 
erweisen, 

tura, dura f, (a) u. turl, durl f. tür, 
janua, ostium. — regia, königsburg 
7, 1, 9. 

turi-wart, duriwart m, (a) türhüter, 

gi-turran, gidurran v, praet-praes. 
den mut haben, wagen {got, gadaür- 
san). 
turstig adj, s, thurstag. 
ga-tursttg, katurstlc adj, audax, 
turtul-tüba/*. (n) turtettaube, 
twäla, dwäla /. (a u, n) Verzögerung, 
twälßn, dwälen sw, v, zögern. 
t wellen [twaljan], dwellen, twelen sw, 
V, aufhalten, verzögern; intrans. sich 
verzögern , säumen , zurückbleiben 
hinter {acc, 0, 4, 58. 0, 17, 16). 
ir - 1 w e 1 1 e n , ird wellen trans. verzögern, 
versäumen. 
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nbsr — nn-gi-mah. 



u. 



nbar praev, c. acc, seltner c. dat. über, 
super; darüber hinaus (got. nfar). 

nbar-al adv. über alles, ganz beson- 
ders, ganz und gar, überall, 

nbar-ä^t f, übermass im essen. 

abar-atil! /. dass. 

abar-hlaupniBBt f. Is. d. t. ubar- 
hloufiiisBt (zu hlouffan) Übertretung. 

abar-huhttg adj. superbus. 

nbari, ubiri, ubere, uviri (15) adv, über, 
hinüber, herüber. 

nbar-ligiri n. ehebruch. 

abar-lüt adv, sehr laut, deutlich, für- 
wahr {zu hlüt). 

abar-maoti adj. übermütig, superbus. 

nbar-mnott, obannuatt, ubermuodi /. 
Übermut, hochmut. 

ubar-maottg, nbarmnodtg adj. über- 
mütig, contumax (Is.). 

nbar- trnncan! f. übermass im trinken, 
trunkenheit. ebrieias. 

nbar-truncni f. dass. 

ubar-trunchilt f. dass. 

übe, abi, npe conj. s. iba. 

ubil, upil adj. übel, böse, malus, adv. 
ubüo, ubelo, ibilo (41). — (got. ubils). 

ubil, upily übel n. das übel, malum. 

nbil-herza n. (n) das böse herz, böse 

geiinnung, 
nbilt /. Schlechtigkeit, bosheit. 
abil-maot m. u. n. böser sinn. 
ubil- will o m. böser tville. 
ubiri adv. s. nbari. 
üf, üph adv. auf, hinauf, empor (got. 

iup). 
üffan, üffen^ üfan, ^^n, üfen präep. c. 

dat. u. acc. auf, 
üffe, üfe adv. aufy hinauf; praep. c. 

dal. u. acc. auf. 
üf-fart/: (i) auffahrt. 
üf-gan^ m. au/gang, oriens. 
üf-oimil m. der himmel oben (alts. 

nphimil). 
üfin praep. s. üffan. 
umbi, umbe adv. um, herum. — praep. 

c. acc. um, um — herum, circa, über 

(ss lat. ^de), wegen, betreffs. 
nm-b s. nn-b 

umbi-bi-fangani /! Umfassung, Um- 
zäunung; Corona. 

nmbi-ring [hrins] m. umkreis, adv. 
umbiring, in nmbirinff ringsum. 

umbi- werft m. umarehung , kreis, 
orbis. al tbese nmbiwerft universus 
orbis, die weit (zu hwerban). 

nmbi-wnrft f. (i) dass. 

nm-mlS%, nm-met, um-me'^^ig, nm- 

maht s. nn-m 

un conj, » nnti (25). 



nn-bari, umbari adj. unfruchtbar, 
sterilis. 

un-bärtg, umbarig adj, dass. 

un-be'ra /*. (n) sterilis. 

un-b^'renti, nmberend adj. part. ste- 
rilis. 

nn-bi-darbi, nmbitherbi adj. unbrauch- 
bar, unnütz, otiosus, unbenutzt. 

un-bi-gihtig adj. ohne beichte. 

[nn-bi-libono], nnpilipono adv.unab- 
Idssig. 

nn-bi-ruah, nmbiruah adj. unbeachtet, 
uriberücksichOat. 

un-bi-wisc^^enai adj. part. ignorans. 
(Is.). 

nn-bltdi, nmbltdi adj. unfroh, traurig. 

n n d a /. (a u. n) woge, welle. 

nndar etc. s. untar. 

nndenän adv. unten. 

un-thurft, nnthurf f. (i) kein bedürf- 
nis. 

nn-egihaft, nnekihaffc adj. indiscipU- 
natus. 

nn-§ra /*. (a) Unehre^ schände. 

u''-fir-8lagan adj. part. unver sperrt, 
ungehemmt, unbesiegt, stark. 

un-fir-holan adj, part. nicht verborgen. 
thih ist nnf. du weist wol (0. 42, 55). 

un-fir-tra^anlth, nnfardraganlih adj. 
intolerabilts. 

un-festi adj. infirmus. 

un-festt /. inßrmitas. 

nn-fridu m, (u) Unfrieden. 

nn-frö, unfrao adj unfroh, betrübt. 

un-froma /*. (a) detrimentum. 

un-fruot, unfmat adj. unverständig 
(got. Dnfr6]?s). 

nn-ga-, un-ge- s. nn-gi-. 

nn-gerno adv. widerwillig, unaern. 

nn-gi-broßten adj. part. ungebrochen. 

un-gi-tliult, ungedult f. (i) Ungeduld. 

nn-gi-fuori adj. unbequem, unpassend. 

nn-gi-vnorsamitha f. (a) htndernis. 

nn-gi-hinriy ungahinri adj. ungeheuer, 
dirus. 

un-gi-hörsami /. ungehorsam. 

un-gi-l!h, ungelih adj. ungleich, un- 
ähnlich. 

ni.-gi-lönöt adj. part. unbelohnt. 

nn-gi-lonba /. (a) Unglaube. 

nn-gi-loubenti, unchilaubendi adj 
part. ungläubig (Is.). 

nn-gi-loub-fol adj. ungläubig. 

nn-gi-loubig adj. ungläubig. 

un-gi-loubo, nnchilanbo m. der un- 
gläubige. 

un-gi-mah adj. nicht passend, nicht 
geeignet. 

un-gi-mah n. das unpassende, unr 
geziemende, unrecht, ungemach. 



un-gi-macha — unz. 
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UD-gi-macha /. Ta) unangenehme 

sacke, unannenmUcnKeU. 
un-gi-m'^iz&n adj. part mmensus. 
un-gi-näit adj, part ungenäkt 
un-gi-rihti, ungrihti n. unrecht, ver- 
brechen, 
un-gi-saro adj, uti^erüstet 
un-gi-8caffan adj, part, increatus, 
nn-gi-skeidan, ungeskeiden adj, part, 

ungetrennt. 
un-gi-tän, ungidän adj, unausgeführt. 
un-gi-teilit, nnchideilit (Is,) adj. 

part, unteilbar, individuus, 
un-gi-wändo adv, unvermutet, 
un-gi-war, unkiwar adj. unvorsichtig, 

improbus, 
un-gi-wara f, (a) Unvorsichtigkeit, 

unklugheit, Schlechtigkeit. 
un-gi-wätit adj. part, investitus, 
un-gi-werit aaj. part. investitus, 
un-gi-wis adj, ungewis, unsicher, 
un-gi-witiri n, ungewitter, 
un-gi-zunft /*. (i) Zwietracht, streit. 
un-nolda/. (21,) diabolus {got. unhul)?ö). 
nn-höni adj. nicht geschändet , edel. 

adv, nnhdno ohne schände. 
nn-hdrsam adj, ungehorsam, 
un-hdrsamönti a^'. part. dass, 
an-hreinen [hreinjan] sw, v, verunrei- 

niaen, violare {Is.), 
un-nroini, unreine adj. unrein {got, 

uphräinB), 
un-hreinitha/. (a) immunditia. 
un-hnldl f. unbotmdssigkeit , treu- 

losigkeit (gegen den herm). 
nn-in-faran adj. part. unentschwunden. 
nn- kraft /*. (i) Schwachheit. 
nn-kunni n, unehrliche ab stammung, 
un-kunt, xmahmii adj. unbekannt {got. 

ankun]78). 
un-kust f, (i) bosheit, falschheii, 

betrug, 
un-mant, ummaht f. (i) Schwachheit 
,^ (got, unmahts). 
nn-mahtig aaf. infirmus, krank {got. 

unmahteigs). 
un-manag adj. nicht viel, wenig, 
un-meaj ^ n, masslosigkeit. aav. un- 

massig, sehr (ummet Hildebr, 25). 

zi umme^^a^e übermässig. 
ur\.-m'(^j,j,\g adj. masslos. 
un-muo^^s^ig, nnmuo^^tg adj. beschäf- 
tigt womit (gen.), 
unnan, gi-unnan v, piraet. - praes. 

gönnen, jemandem etwas {genet.) 

gönnen, 
ir-b-unnan misgönnen , jemandem 

etnms (gen.\ 
nn-nötag aaj. nicht in not befindlich, 
un-ndto adv. nicht genötigt, freiwillig. 
un-nuzzi adj. unvorteilhaft, unnütz 

(got, unnats). 
un-ddi adj, impossibiUs, 



un-räwa /*. (a) unruhe. 

un-r edihaft adj. unverständig. 

un-redina f, (a) üble rede, unver- 
ständige rede, widersinnigkeit, 

u n - r e h t adj. ' unrichtig, unrecht, un- 
gerecht. 

un-r6ht n. unrecht, Ungerechtigkeit. 

nn-rebt-lih, nnrehllh adj. unrecht, 
böse, 

un-reine adj, s, unhreini. 

un-ruocha /*. (a) Sorglosigkeit, nach- 
lässigkeit, 

nn-sage-lth adj. unsagbar, unsäglich, 

un-semfti adj, difficiUs. 

u n s ö r pron. poss, noster. 

un-siboi, unsippi adi. unfriedlich, 
feindlich (got. unsibjisj. 

un-sittg aaj. ungesittet, böse. 

nn-scamanti acQ. part. unbeschämt. 

un-scant adj. ohne schände, unbe- 
schämt. 

un-stäti adj. unbeständig, 

un-8tilli aaj, unruhig. 

un-sübar, unsüber adj. unsauber, un- 
rein, 

unsübaren sw. v, I, verunreinigen, 

un-sübarkeit f, (i) unretnigkeit, 
schmutz. 

un-sübarl, unsüpari /. dass. 

untar, undar, under adv, unten; — 
praep, c. dat» u. acc. unter, zwischen, 
sub, inter, untar in abwechselnd, 
beiderseits (got. undar). 

untar-lih, undarlth adj. ungleich, 

untar n m. mittag Ufot. undaurns). 

untar-skeit, und&rscheit m. unter- 
schied, distinctio, 

untar-tän, Untertan adj, part. unter- 

' tan. 

untar-werf, underwörf m. od.n, inter- 
jectio (redeteit). 

unt-a^, untazs praep, c, acc. bis, bis 
zu; adv. vor praep.: bis, unta^ zi, 
uiitas; in. 

unti, unte, unta, un conj, und, 

unti nie der d. (Hildebr.) = unzi. 

un-triuwa/*. (a) untreue. 

un- trösten sw. v, I, des trostes, der 
hoffnung berauben. 

un-wahsan adj, part, unerwachsen. 

un-wät-lich adj, häs stich. 

un-we'rd-lthho adv. unwillig. 

un-wördnißsa /*. (a) contempHo, 

un-wirdl /. unwürdigkeit ; gering- 
schätzung, Verachtung. 

un-wlrdig adj. indignus, 

un-wi^^^anti adj. part, unwissend; adv . 
unwia^s^anto unwissentlich, 

unz t«. unzi (unti Hildebr.) praep. c. 
acc. bis, usque ad,; verbunden mit 
andern praep. unz anaq., unz in, 
unz ze; — conj. bis, so lange als, 
während. 
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QBzan — w&Jen. 



nnzan. unrin [d. L tmz an] praep, c. 

acc* oiSf usquead; mit andern praep. 

verbunden : anzin an, unzin zi, zunzan. 

— conj. bis, so lange als, wäh- 
rend. 
un-zlt/". (i) unrechte zeit ; adv. d. plur. 

unzitin zur unrechten zeit. 
un-ztttg, unzidig adj. zu ungehöriger 

zeit. 
nn-zwtflo adv. procul dubio (z. adj. 

unzwtfal unzweifelhaft). 
uobäri, uoberi m. pfleg er, bebauer. 
uoben [nobjan], uaoen sw. v. ausüben, 

tun, pfleqen, gebrauchen. 
uodil^ ddnil m. landbesitz, praedium, 

erbsttz, heimat. 
npi conj. s. ibn. 

upptg adj. eitel, nichtig, müssia. 
nr, er, ar, ir, yr praep. c. aat. aus, 

aus — heraus, von — weg {got. us). 
urgilo adv. heftig, sehr * 0. 39, 16 

(aas. orgSllice süperbe. Gr.ll. 787. 88). 
ur-nei? m. auf f orderung , heraus for- 

derun^, aufruhr. 
[ur-hei??en], nieder d. urhötian sw. v. 

herausfordern, praet. urhdttan. Hil- 

debr. 
ur- künden [kundjan}, nrchundan sw. 

bezeugen, testari ils.). , 
ur-cundi, urchundtn f. Zeugnis, testi- 

monium. 
ur-cundo, nrcundeo, urchundo m. 

zeugCt testis. 
ur-lä^ m. (sl) remissio, Vergebung. 
ur-lingi n. krieg. 
urliuge-fluht jr. (i) kriegsflucht. 
ur-lößt f. erlösung. 
ur-lub (nurolob 31) u. ur-loub n. er- 

laiUfnis, Urlaub. 
ur-märi adj. hochberühmt. 
ur-minni adj. nicht denkend an (gen.), 
ur-ougi adj. unsichtbar. 
ur-restt f. resurrectio. 
ur-sach m. {od. n?) grund, Ursache 

15, 23. 



nr-springm. n. das hervorspringen^ 
quelL 

ur-stenti, urstendi f. ti. nrstendida 
/. (a) auferstehung. 

ur-8tödalt f. dass. 

urteil, urdeil n.; urteili n.; urteilt 
f. gerichtliche entscheidung, urteil, 
gertcht. 

ur-teilida, urteilda f. (a) Judicium. 

ur-triuwi adj. treulos. 

ur-truht-licno. nrtruhlicho adv. sobrie 
{vgl. Sievers, Murb. hymnen s, 13). 

ur-wäni adj. wider dte hoffnung, un- 
wahrscheinlieh. 

ur-wls adj. ausgewiesen, vertrieben. 

User nieder d. =» uns^r. 

ü?, üzB adv. aus, heraus; — praep. 
c. dat. aus , aus — heraus , weg von 
{got. üt). 

üa^^^an, üa^an praep. c.gen. ausserhalb; 
c. dat. aus; c. acc. ausser, ausge- 
nommen, ohne; — conj. ausser, nisi, 
sed. 

ü^a^ana, üs^ana u. us^^än, üs^än, ü^^enan 
adv. hinaus, dr aussen, von aussen. 
ü^ana gisingan auswendig singen {0. 
4, 108); — praep. c.gen. dat. ausser- 
halb; c. acc. ausser, ohne {got 
ütana). 

üscscar, ü^r, ü^^er praep. c. dat. aus, 
aus — heraus; — conj. nisi, sed. 

ü^s^ar, ü?ar adj. exterior, ausserhalb 
befindlich; superl. ü^^^^arösto, ü?eroBto 
der äusserste. 

üa(-bulza, ü^^pulza f. (a) das hervor- 
sprudeln, ausfluss (zubulzjan ebulUre). 

ü^^^e, üs;e (hücze 31) adv. aussen, 
dr aussen, hinaus; praep. ^=» fii {got. 
Uta). 

ü^s^ene-wendiun adv. c.gen. ausser- 
halb. 15. 

üa(-gang m. aus gang, exitus. 

Ü^-Iä; m. (a) ende. 

ü^-pflanza, üs;flanza f. (a) Pflanzung. 

ü?-w6rtes adv, ausserhalb, auswärts. 



w. 



wä adv. s. hwär. 

wabar-siuni n. spectaculum. 

wabo m. honigwabe. 

w äff an, wäfan n. waffe (^ot. vepn). 

wäffanen [wäffanjanj, wafanan sw.v. 

weinen. 
wäg, wäk m. (i) meereswoge , meer. 

{got. v8gs). 
waga /. (n) wiege. 
wäga /. (a) wage. 
wag an, wagen m. (a) wagen. 
gi-wago m. erwähnung ^0. 6, 37 {zu 

giwahan): 
wagön sw. V. bewegt werden, wogen. 



wah interj. vah. 

gl- w ah an st. v. gedenken, erwähnen 

f^c. gen.), erzählen. 
wahen sw. v. s. wäjen. 
wähi adj. schön, fein, gut. 
wahsan (wassen 25) st. v. wachsen, 

kräftig werden, zunehmen {got. 

yahsjan). 
ir-wansan aufwachsen, erwachsen. 
wah Brno m. gewächs , fructus. 
ge-wahst f. (i) siatura. 
ge-waht-lih^ad[/. memor, berühmt ^ 
wäjen, wähen sw. v. I. wehen {got 

väian). 



durch -wäjen — wät-ltcht. 
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durch - w ä j e n durchwehen* 

fer- wäjen, ferwähen verwehen, aus- 
einander wehen. 

wacha /. (a) das wachen, die wache. 

wackar, wakar, wacbar adj. wach, 
munier, • ^ 

w ah h 6 n , wachön, wachan sw. v, wachen, 
vigüare {got, vakan st ».)• ' 

duruch -wachen pervigilare. 

yr-wach§n aufwachen, erwachen. 

wahta /. fa) wacht. 

wal m. s. Wal. 

walanu interj. s. wolanu. 

wald m. (a) wald, silva. 

wallön sw. V. umherschweifen, wandern. 

ir-wallön durch wandern erreichen, 
durchwandern. 

gi-walt, ffawalt, kiwalt /. (i) u. m. (a) 
gewalt, herschaft, macht. 

w alt an, waldan red. v. dominari, be- 
her sehen , regieren , in seiner gewalt 
haben c. gen. '— c. acc. 0. 26 , 47 ; 
sih ba? giwaltan 0. 42, 50 sich besser 
beherschen, kräftiger werden. — (got. 
valdan.) 

waltant part. subst. m. her scher. 

ke-waltlgo adv. gewaltig, mächtig. 

wamba (wanbe 2b) f. (a u. n) venter (got. 
vamba). 

wambnum Hildebr. 68 {zu wäflfan?). 

wan adj. mangelnd, wan ist deest {got. 
vans). 

wan m. (a) Vermutung, erwartung, wahn, 
zutrauen, hoffnung. äna wan aewis, 
wahrhaftig ö. 25, 11. — (got. vens.) 

wana-heil adj. debilis, schwach, krank. 

wanän, wanana, wanda, wände 
s. hw 

wänen [wanjan], wännan sw. v. ver- 
muten , meinen , glauben ; hoffen , ^er- 
warten c* genet. {got. v6njan). 

wanga «. (n) wange. 

wank m. (i) das wanken, schwanken, 
Umkehr, zweifei. äna wanc adv. ohne 
zaudern; immerfort. 

wankdn, wanchön sw. v. wanken, 
^ schwanken , abweichen. 

bi- wankdn a. acc. vermeiden. 

wanne s. hwanna u. h wanne. 

want f. (i) wand, f eis wand, ab hang. 

gi-want n. Wendung, ende. 

wanta conj. s. hwanta. 

wantalön sw. v. verändern, verwandeln. 

war u. wäri adj. wahr, verus. 

war n. das wahre, Wahrheit. — in 
adverb. Wendungen: acc. war für- 
wahr, wahrhaftig; zi wäre, in war, 
in war mtn in Wahrheit, wahrhaftig. 

war adv. s. hwär. 

gl -war adj. worauf {gen.) achtend. 
giwar wesan beachten; giwar werdan 
gewahr werden. — adv. giwaro auf 
sorgfältige weise, aufmerksam. 



wara adv. s. hwara. 

wara /*. (a) aufmerksamkeit. wara tuon, 
wara nemap c. gen. etwas beachten, 
worauf achten, wahrnehmen. 

wära /l (a) Wahrheit, treue, huld (0. 11, 
66. 22, 37). adv. in wära, .zi wäru in 
Wahrheit, wahrlich. 

gi-wära /. (a) Wahrheit 0. 34, 26. 

gi-wara-lteho, giwarJlicho adv. auf 
sorgsame, sorgfältige weise. 

warba /. ^. hwarba. 

warbelön sw. v. s. hwarbeldn. 

warg, warch m. vertriebener Verbrecher, 
Übeltäter (got. vargs). 

wär-haft adj. verus. 

w a,T -hskfti f\ veritas. 

gi-wäri aaj. wahrhaft, zuverlässig, 
adv. giwäro, kewäro fürwahr, m 
Wahrheit. 

warf /. Wahrheit; nur adv. in wärt 
wahrhaftig (O.J. 

gi-wari-Ilcho s. waraltcho. 

wär-lth adj. verus. 

wär-lthho adv. z. vor. in Wahrheit, 
vere; — übersetzt die lat. conj. vero, 
autem, ergo, enim. 

warnen sw. v.^I. (Hei. wemian) ver- 
weigern dat. pers., gen. rei Hildebr. 5^ 

wärnissa f. (a) veritas. 

wärnissi n. u. wärnisst f. dass. 

warnön refl. sich vorsehen, sich hüten; 
c. gen. sich mit etw. versehen, aus- 
rüsten. 

gi-waro adv. s. gi-war. 

gi-wäro adv. s. gi-wäri. 

be-warön, bewaren sw. v. bewahren, 
besorgen, in obhut haben. 

warot adv. s. hwarot. 

ar- werten [wartjan], irwarten sw. v. 
verletzen, verderben. 

warten sw. v. aufmerksam ausschauen, 
spähen, beobachten, aufmerken (c. 
gen.). 

ana- warten anschauen, aufmerken, 
intendere. , 

wart 11 m. wdrtel, Wächter, auf passer 
(Musp. 66). 

was aaj. s. hwas. 

wasal n. regen. 

waska /. (a) wasche, schwemme (W.). 

waskan, wasgan st. v. waschen. 

wassen st. v. s. wahsan. 

wassida /. s. hwassida. 

wasso adv. s. hwas. 

wät /. (1) kleidung, gewand. 

waten [wätjan], giwäten sw. v. be- 
kleiden. 

int -waten ausziehen, exuere (acc. 
pers., gen. rei). 

gi-wäti n. kleidung, gewand. 

wät-ltch adj. schön. 

wät-ltchl, wätUche /. Schönheit. 
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wftt6n — gi-wSrdOn. 



WA tön sw. V. bekleiden, 

was^^ar, was^ar n, wasser (got vatö). 

wa^^ar-fa:; n. wasserkrug, 

ft^-wä^^en sw. v, L herausblasen, her- 
vorstürmen {Denkm,^ s. 391). 

we interj. weh {got v4i). 

we n. {gen. wewes) m. w§wo m., w6wa 
^. (n) wehe, schmerz, trübsal. 

we adv. « weo, hwio. 

web an st ». weben. 

wedar, gi-wedar s. hwedar. 

weg m. (a) weg, via (got. vigs). 

wegan si. , v. intrans. sich bewegen 
(Besonders auf und ab nach art eines 
wagebdücens) , wiegen, ein gewisses 
gewicht haben ; c. dat. für jem. von 
-gewicht sein, ihm wichtig sein, ihn 
kümmern, für ihn wert haben (N. 2, 4). 
— trans. etw. wägen , (wwdgen, 
schätzen, beurteilen, sein wegan c. 
gen. etwas gewahr werden, deutlich 
erkennen (34, 28. 0. 12, 15) (got.yiga,n). 

wege-fart /. (i) iter, reise. 

wegi-sklino m. Schimmer des wegs. 

wSgöd m. (a) hülfe, beistand. 

wegön sw. V. gewogen sein, zu hülfe 
kommen, beistand leisten, helfen. 

ar-w6gdn sw. v. (zu wSgön gehen, 
viare) zurückkehren (?) arwegodi re- 
concüiaretur Is. V, 110. 

nbar-wehan st. v. überwinden. 

wehsal m. n, Wechsel, tausch. 

zi-weiben [weibjan] sw. v. zerteilen, 
zerstreuen, zerstören. 

weidendn, weidenen sw. v. weiden, 
jagen. 

w eigen [weigjan] sw. v. belästigen, \ 
quälen (alts. wd^an). 

weih 0. = wa^ in. 

weih adj. weich (alts. wök). 

weichen [weibjan], chiweihhan, gi- 
weichen sw. v. weich machen, Uque- 
facere (Is. IV, 28), erweichen, oieg- 
sam machen , ablenken jem. von etw. 
(genet.) 0. 39, 24. 

weich-muotl f. kleinmut. 

weinön sw. v. weinen. 

bi-weinön beweinen. 

weiso m, orphanus. 

wei^?en fwei^jan], weissen sw. v. wis- 
sen machen, zeigen, beweisen. 

wehha /*. (a u. n) woche (got. vikö). 

wecken [wakjan], wecchan, wechen 
sw. v. wecken, aufwecken. 

ar- wecken aufwecken, erwecken. 

wela adv. bene. s. wola. 

welaga interj. s. wolago. 

welen sw. v. s. wellen. 

w el^r pron. s. hwellh. 

weif m. s. hwelf. 

wSlth pron. s. hwelih. 

w§-lih adj. unglückselig, miser. 

ir -wölken sw. v. verwelken. 



wSlla /". (a u. n) welle, woge. 

wSllan und wollen v. anom. wollen 
{^ot. viljan). 

wellan st. v. rollen, wälzen. 

bi' well an herumwälzen, beflecken. 

wellen [wa^an], welen sw. v. wählen 
(got. valjan). 

ir- wellen, arwellen, irwelen auswäh- 
len, erwählen, beabsichtigen. 

bi - w 6 1 1 i d a /*. (a) befleckung. 

gi-weltfg adj. mit gewaa versehen, 
mächtig. 

wdnag, wenig adj. bejammernswert, 
elend (got. v&inags). 

wendtg adj. s. wentig. 

w 6 n i c - h e i t /. (i) elend (zu wßnag). 

wenken [wankjan], giwenken sw. v. 
(praet. wancta und wangta) wanken, 
weichen, wankend werden, mangeln, 
fehlen; von iem. ab wanken', von ihm 
abweichen, abfallen, c. dat. (0.2S,21)'^ 

c. gen. (0. 30, 52). 
bi-w6nken vermeiden. 

wenten [wantjan], wendan, wenden 
sw. V. wenden, umwenden, umkehren, 
verändern, verwandeln (got. vandjan). 

bi -wenten abwenden, umwenden, ver- 
wandeln; refl. sich bekehren. 

ir- wenten, erwenden abwenden. 

w e n t S /*. Wendung , umkehr, ende, grenze. 

wenttg, wendig adj. rückgängig. 

wentil-meri, wentiunere n. grenzmeer, 
Weltmeer, ocean. 

wentil-B^o m. dass. 

weo €idv. s. hwio. 

wSr m. mann (got. vair). 

Tf '6 t pron. s. hwer. 

gi-we*r n. (gen. giwSrres) Verwirrung, 
kampfesgetümmelf auf rühr. 

w6ra-ffelt m. n. gelabusse für einen 
totscnlag (zu wer mann). 

weralt, werolt, werilt, werlt f. weit s. 
worolt. 

wöralt- s. worolt-. 

werba f. s. hwarba. 

werben sw. v. s. hwerben. 

werd adj. wert, wertvoll, teuer, edel, 
Heb (got. valr)?8). 

werd n. prettum, preis, wert (got. 
ysAt]>s m7). 

wSrdan, wSrthan, werdhan st. v. Ge- 
schehen, werden, zu etwas werden, 
zu teil werden (c. dat. pers.)\ wohin 
kommen, gelangen, geraten (mit adv. 
oder praepos. z. b. 0. 34, 60); — mit 

d. pari, praet. zur Umschreibung des 
passivs (got. valr^an). 

fur-werdan^ farwSrdnan zu gründe 

gehen, pertre. 
gi- werd an st. v. impers., c. dat. pers., 

gen. rei gefallen. 0. 24, 20 (zu wSrd). 
gi-wgrdön, kawördön u. gi-werden, 

gewe'rddn sw. v. für wert halten, di- 
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gnari, die gnade haben, geruhen (got, 
vairbön). 

werelt *. worolt. 

weren sw. v. s, werren. 

werön, g^werön sw. v. leisten, tun, er- 
füllen, jemandem etrv. gewähren (acc. 
pers,, gen, rei). 

wer^n sw. v. währen, dauern, bleiben, 

werf m. 'S. hwarb. 

ge-werf n. symbolum. 

welrfan, werpan (/^.)» werphan st. v. 
werfen {got. vairpan). 

ar-werfan, arwerpan wegwerfen, ü? 
arwerfan hinauswerfen. 

fir-werfan wegwerfen, verwerfen, ver- 
schleudern. 

int- werf an wegwerfen, entwerfen. 

ü?- werf an hinauswerfen, wegwerfen. 

zi-w6rfan zerstreuen, zerstören. 

wergin adv. s. hwergin. 

weri, were/*. Verteidigung, schutzwehr, 
propugnaculum (zu werren verteifligen). 

ge-wert f. investitura, einsetzung in 
einen besitz. 15 (zu werren bekleiden). 

werien sw. v. s. werren. 

werilt /*. s. worolt. 

wSrk, w6rch n. arbeit, werk, tat, hand- 
lung. 

werk-liuti, werhliuti m. pL arbeitsleute. 

werkOn, we'rchön sw. v. wirken, tun, 
bewirken. 

wfe'rlt /*. s. worolt 

wermen [warmjan] sw. v. warm machen, 
wärmen. 

wöro-dheota/*. (a]| das menschenvolk, 
menschheit, exerdtus {Is.) — (zu wer 
mann). 

werolt /". s. worolt. 

werphan, wßrpfen s. werfan. 

werran st. v. in verwbrupg bringen, 
verwirren; intr. stören, hemmen, schä- 
digen c. dat. pers. 

werren [warjanl, werien, weren sw. v. 
verteidigen, wehren, hindern (got. var- 
jan). 

bi- wer ran, biwenen. bi weren vertei- 
digen, schützen, verhindern. 

ir -werren, erweren, irwergin vertei- 
digen, abwehren. 

[werren], werien, weren sw.v. beklei- 
den {got. vasjan). 

wirres al n. Verwirrung, streit. 

wertisal n. corruptio. 

wesan st. v. sein, vorhanden sein, da 
sein, geschehen, sich befinden (got. 
visan). 

fir- wesan intr. vergehen; traris. die 
stelle jemandes vertreten, verwesen. 

nntar- wesan subsistere, bestehen aus 
9, 97. 

gi-w6sso adv. s, gi- wisse. 

wSstar adv. nach Westen. 

w&'ster-halb adv. c. gen, westlich. 



we'sterot, westert adv. westwärts, im 

Westen. 
wettu ? Hüdebr. 30. 
w§wo m. s. w%. 
w6-wurt f. fi) Wehegeschick, mis- 

Beschick. Hilaebr. 
b n. mulier, femina. 

widar, widhar adv. gegen, zurück, 
praep. c. dat. u. acc. gegen {freund- 
lich u. feindlich), gegenüber, im ver- 
gleich mit; gegen, für {preis). 

widar-birglg, wldarpirk tg adj. arduus, 

widar-bruhttg adj. widerspenstig, 
rebellis {zu brehhan). 

widari. widiri, widere adv. gegen, 
zurück, widerum. thara widiri da- 
gegen, dafür. 

wid'ar-mes^^unga /. (a) comparatic 

widar-muoti adj. widerwärtig, zu- 
wider. 

widar-muotl /. Widerwärtigkeit. 

widarön, widorön sw. v. entgegen 
sein, widerstehen, jemandem feindlich 
sein, jemandem in etwas (genet.) 
Widerpart halten, den rang streitig 
machen 0. 4, 60. 

widarort, widorort adv. zurück, rück- 
wärts. 

widar-sahho m. feind, Widersacher. 

widar-wert u. widar -wart adj, 
contrarius, feindUch, subst.vfidATwerto 
m. feind. 

widar- winno m. feind. 

widar-zuömi adj. widersinnig, ai- 
surdus {Is.), feindlich, advers ans (M.) 
{vgl. zuomlg). 

wie, wielth s. hwio, hwiollh. 

wtg, wie m. n. kämpf, krieg. 

wtg-ffe-wäffene n. kampfw offen. 

wlg-nüs n. kriegshaus, türm. 

wtg- sä Hg adj. kämpf glücklich, sieg- 
reich. 

wig-stat f. kämpf platz. 

wln adj. sanctus, neilig (got. veihs). 

wiha /T (a) u. wiht f. heitigkeit. 

wthan st. v. confic^re, zu gründe rich- 
ten, part. giwigan Hildeor. 

wihen [wihjan] sw.v. heiligen, weihen, 
preisen, segnen. 

wlbida f. (a) heiligkeit; reliquie. 19 
(got. veihi}?a). 

wtnnasst /. heiUgung. 

wth-rouh, wtrouh, wlröch m. Weih- 
rauch. 

wth-rouh-brunst f. (i) incensum. 

wlh-rouh-buhel m. weihrauchhügel. 

wiht n. Wesen, geschöpf, mensch {ge- 
ringschätzig) 0. 27, 48; ding, etwas; 
ni — wiht c. gen. nichts, {got. vaihts). 

wtc s. wlg. 

wihhan, wichen st. v. weichen. 

wtla f. s. hwila. 
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willig — wUxakuto, 



willig adj. wilUg, wolwoUend; er- ' 
wünscht, desideratus Is, IV, 5t. ' 

willi-cnmo m. adJ. ein erwünscht i 
kammetider, wiUkommen, \ 

willo, willoo m. voluntas, wille, i 
-^ wünsch, wolwoüen {got, vilja). 

ga-win m. labor, anstrengung, erwerb, 

fewinn {zu winnan). 
D m. viuum (got. vein). 

windan st. v. s, wiutan. 

wtn-garto, winkarto m. Weingarten. 

wini, wine m. freund^ geliebter. 

winia, winiga /. (n) aeliebte, gattin. 

wini Star, winster aaj. sinister. subst. 
winiBtra, winstera /*. (n) die linke hand. 

winkil m. (a) winket. 

winnan st. v. mühe erdulden, sich an- 
strengen, laborare, kämpfen, in wut 
sein, rasen (got. vinnan). 

gi-winnan, gwinnan (N.) durch an- 
strengung erreichen, erwerben, ge- 
winnen, erobern, besiegen, gerichtUch 
überführen (14, 18). 

int- winnan sich durch anstrengung 
losmachen von jem. {dat.). 

ubar- winnan besiegen. 

w 1 n - r e b a /]. (a) Weinrebe. 

winster aaj. s. winistar. 

wint (a u. i) wind (got. vinds). 

wintan^ windan st. v. winden, drehen; 
intrans. sich wenden, sich umwenden, 
eine richtung einschlagen 0. 27, 41, — 
(got. vindan). 

bi-wintan umwinden, umwickeln, in- 
volvere. 

fir-wintan, ferwinden jem, fortgehen 
machen, vertreiben; einwickeln, im- 
plicare. 

ir-wintan umkehren, sich wegwenden, 
von etwas loskommen 0. 20, 8 ; auf- 
holten mit etwas fgenet.) 0. 35, 25. 

ubar-wintan, überwinden c. acc. über- 
winden, besiegen. 

wintar m. winter (got vintrus). 

wio adv. s. hwio. 

wio - licht /*. s. hwiollhhl. 

wipf m. Schwung, zi themo wipphe im 
auaenblick 0. 31, 29 (zu wtffan st. v. 
scnwinßen, windenX 

w i r «11 f, wert , würde. 

wirdtg, wiithlg adj. würdig, dignus 
{got. vaii'}?eigs). 

wirdl^-lihhen adv. würdig (26). 

wirÖn»/. (n) dilatura, aufschubgeld. 
14. (vgl. J. Grimm in Merkels ausg. 
d. lex salica LXXXVI f.) 

wirken sw. v. s. wurchen. 

wt-rouh, wiröch s. wihrouh. 

wir 8 adv. comparat. schlimmer, schlech- 
ter {got: vairs). 

wirsiro adf. comp, schlechter, schlimmer; 
superlat. wirsisto pessimus (got. vair- 
siza). 



wirBirön sw. v. verschlimmem, ver- 
schlechtern. 

wirt m. (i) hausherr, ehemann, wirf 
{got. vairduB). 

wirt Uli, wirttn /*. (a) hausfrau, wirtin. 

wfB u. wiBi adj. wissend, kundig, 
erfahren, weise; wia tuon zu wissen 
tun, mitteilen ; wIb wesan c. gen. etwas 
wissen (got. veis). 

wf B /*. (abgekürzt aus wiBa), besonders 
in adverbialen Wendungen: art und 
weise, z. b. andar wiB aliter, einig 
wis ullatenus , ze dero selbün wts 
auf dieselbe art, in wurme wts nach 
art der schlangen. 

gi-wiB u. gi-wiBBi adj. sicher, getvis. 
— adv. giwisBO, cawisso, kewisso, 
nwe'BBO gewis, sicherlich, in wahr- 
heit; — conj. übersetzt das lat: vero, 
autem, etiam, namque, enim, etenim, 
tarnen, ergo, igitur, itaque, quidetn, 
siquidem, quippe, scüicet. 

wiBa f. (n) wiese. 

wtBa f. (n, selten a) weise, art und 
weise, modus, mass, mensura(M. 5, 8j. 

wis an st. V. vermeiden. j^^ - n^ ^^^^ 

pi-wisan vermeiden. ^ 

wisen [wtBJan], wissan sw. v. zeigen, 
weisen, führen. 

ge - w i B - h e i t , kwisbeit (N.J f. (i) gewis- 
heit. 

wtsi adj. s. wlfl. 

wtB-lih adj. sapiens, klug. 

wts-man m. weiser mann. 

wisön sw. V. nach etwas sehen, auf- 
suchen, besuchen, visitare c. gen. od. 
acc. (got. ea-veisön). 

gi-wiB si adj. s. gi-wis. 

gi-wissi f. gewisheit; adv. in giwisst 
als gewis , gewislich. 

gi-wis so, kawisBo adv. und conj. s. 
gi-wis. 

wist f. (i) lebensunterhalt , nahrung 
(zu wgsan). 

wts-tuom, wistöm, wlsduam m. n. 
wissen, Verständnis, khigheit, weisheil 

wtt adj. weit, entfernt; adv. wtto. 

gi-wttan st.v. nieder d, Q= hd, vfX^^x) 

fehen, Hildebr. {got. veitan). 
teno adv. weithin. 
witu, wito n. (u) holz, brennholz. 
wi? adj. s. hwi?. 

wl?3;ag-llh, wt^aclth adj. propheticus. 
wi?s;ago, wls^ago m. propneta. 
wts^^aeön, wl^agdn sw. v. weissagen, 

propnetare. 
w 1 :; ^ a n , wizssan, wi^an v. praet-praes. 

wissen. — niederd. witan. w6t Htldebr. 

(got. vi tan). 
fir-wis(?an refl. verstähdig sein. 
untar - w i ? s; a n unterscheiden, verstehen. 
wi??ant-heit f. (i) conscienüa. 
wi^^anto adv. partic, wissentlich. 
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wi?icetaht, wi?5jetallikh adj, s, 
wi??6d-haft. ^ 

wizzi /*. w. wizzi w. wissen, klugheit, 
verstand, 

ga- wizzi, giwizzi, gawitzi n. verstand. 

wlsjiji, wt?! M. strafe, quäl, höllen- 
strafe, hölle. 

wi??id f. s, wi??6d. 

gi-wi??ida, kawis^^ida /*. (a) verstand, 
Weisheit, 

wt^s^inön sw, v, bestrafen, punire. 

gi-wi?nessi w. und gi-wi?nessl /*. 
testimonium, testamentum. 

wisj^o m. ^m wissender, sapiens, 

wis^ijöd, wi??ud, wi??id, wisj^ut m, n, 
(/*. 15, 15) gesetz, lex, {got, vitö]?). 

wi?icöd-haft, wi^et-haht arf/. %eYi- 
mw^. Dazu wi??etathia 15, 11 «= wi??et- 
hahtiga und wii^ethalliknen 15, 34 =» 
wisj^et- habt - ltch§n. 

wöcher n. s. wuochar. 

wola und wela, wel, wala adv. bene, 
gut, wol; — interj, age, auf! wolan! 
(wolar 36, 57); wol! (glücklich prei- 
send) c, dat, u. acc, z. b. wola tha? 
githigini! 0, 24, 19. — {^ot vaila). 

wolago, wolaga und wölaga interj, 
woian! auf! 

wola-queti n, salutatio. 

wola-nu, walanu ils,)^ wolne interj., 
durch ntL verstärktes vfola,: age nunc! 

wola-tät, woladät f, (i) gute tat, wol- 
tat, 

wolf m. (a) wolf (got, vulfs). 

wolcan, wolkon n, wölke, 

wolla /. (a u. n) wolle. 

wollen V. anom, s. wellan. 

gi-won, chiwon adj. solitus, gewohnt. 

gi-wona-heit f, gewohnheit. 

wonßn sw, v. bleiben, verharrefi, sich 
aufhalten, wohnen. 

thuruh-wonßn aushalten, permanere, 

ge-worm6t part, adj, coccineus, ver- 
miculatus. 

worolt, weralt, werolt, werilt, werlt 
f. menschenalter, Zeitalter, saeculum, 
menschheit, menschen, erde (als Wohn- 
sitz der menschen), weit, mundus. — 
Als erster teil von compositis oft 
{ähnlich wie innin) von verallgemei- 
nernder bedeutung, vgl, woioltliuti, wo- 
roltmenigt, woroltrehtwts etc, (zu wer 
mann u, alt). 

w r o 1 1 - 1 h i n ff w. angelegenheit, ding 
dieser weit Ö. 3, 120. 

worolt-thiotw. volk m der weit ; men- 
schengeschlecht, 

worolt -öht, weraltßht f. (i) weltliches 
gut, 

worolt- kraft f, (i) irdische macht, 
irdisches wesen 0, 15, 1. {Erdmann) 

worolt-llb, weriltifh, w6rltllh adj, der 
weit anqehörig, weltlich. 



worolt-liuti m,plur. leuie in der weit, 

menschen, 
worolt-lust /. (i) weltliche freude, 

worolt-magad f. (i) Jungfrau in der 

weit, irdische Jungfrau. 
worolt-man m, mensch in der weit, 

mensch. 
worolt-menigl f. weltliche schaar, 

die gesammte menschenmenge, ^ 

[worolt-reht-wis], weroltrehtwts adj. 
{Verallgemeinerung von riShtwts justus) 
weroltrehtwlson Musp. fromme leute 
in der weit. 

worolt-rtchi, wereltrthhi n. welt- 
liches reich, reich dieser weit, 

worolt-ring [-bring] m. weltkreis, 

worolt-sacha f. (a) angelegenheil 

dieser weit. 
worolt-slihtt f. Oberfläche der erde, 

wort n.wort; mit wovinn ausdrücklich, 

in Wahrheit 33, 4 (got. vaürd). 
wötnissa f. s, wuotnissa. 
wreh adj. verbannt, exul Is. {zu rechan, 

got, vrikan). 
wulpa /. (n) Wölfin. 
wundar n. s. wuntar. 
wunna, wunne f. (a) u. wunnt f 

Wonne, annehmltchkeit, freude, jocun- 

ditas. 
w u n n i a /. {z)weideland, wiese 36, 8 {got. 

vinja). 
wunni-sam, wunnosam adj. wonne^ 

voll, freudenreich. 
wunsk m, wünsch; adoptio. 
wunsken [wunskjan] sw. v. {praet. gi- 

wunxti 0,, part. gewunst§r iV.) einen 

Wunsch aussprechen, wünschen. 
wunt adj, verwundet [got. vunds). 
wunta f,{Ti u, a) wunde, 
wuntar, wundar n, staunen, verfimn- 

derung, wunder, miraculum, 
wuntar- dräto adv, über die massen 

sehr, gar sehr, 
wuntar-lih, wunderllh adj. wunderbar. 
wuntarön, wunteren sw. v. sich wun- 
dern; Irans, etw. bewundem. 
wuntar- was [-hwas] adj. wunderbar 

scharf. 
wuntön sw. v. verwunden, verletzen, 
wuo adv. T, s, hwio. 
wuoffan, wuofan, wuafan, wuofen red, 

V. weinen, klagen, jammern, heulen, 
wuoffen [wuotjan], wuofen, wuafen 

sw. V, dass. {got, vöpjan). 
wuoft m, fletus, das geschrei, klage, 
wuocher m, n, frucht, ertrag, gewinn, 
wuocherön sw, v, frucht bring efi, her- 

iwrbringen; Irans, erwerben, gewinnen 
ar-wuosten [wuostjan], arwöstan sw. v, 

verwüsten. 
wuosti, wuaßti adj, wüst, desertus. 
wuostinna /*. (a) wüste, desertum. 
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wnostio — ztla. 



wnoBtio, wuastio m, vastaior, 

wnoten [wuotjan] sw, v. nicht hei ver- 
stände sein, rasen, wüteti. 

wnot-nlBBa /*. (a) dementia. 

w u r che n [wurkjanl, wurchan, giwarchen 
u. wirken [wirkjan], wircan sw. v. 
(praet. worhta, woranta, wurhta) wir- 
Ken, schaffen; bewirken, ausführen, 
tun, igot. yaurkjan). 



fari- war eben vorher bereiten. 

misBi-wurchen übel handeln. 

warm m. (i) schlänge, wurm (got. 

vaürmB). 
gi-wurt f (i) wolge fallen, vergnügen, 

freude, anmut. 
würz /*. (i) pflanze, kraut (^otvaürts). 
warzala, worzela /. (n) wurzel. 
wurz-haftdr adv. comp, radicitus. 



Y siehe I. 



1 



Li. Kjl {vor e, i). 



za, ziy ze (ti nieder d. Hildebr.') praep, 
c. dat. u. instr.: zu; verstärkt zuoze 
dass. — Selten c. acc. 34, 2. vgl. zuo. 

zagel m. schwänz {got. tagl). 

zanar m. {i\ träne, tacrima {got. tagr). 

gi-zal adi. leicht, schneit, behende (got. 
un ' tals j. 

zala /*. (a) numerus, zahl. 

zäla f. (a) nachsteÜung, gefahr, peri- 
culum. 

zälön u. zälen sw. v. rauben. 

gi-zämi adj, geziemend,, passend, an- 
ständig. 

gi-zämi n. das was gizAuxi ist, das ge- 
ziemende, die wolanständigkeit ; an- 
nehmlichkeit, wohnung. 

gi-zäm-lfh adj. s» gizämi. 

z a n {u. z a n d ) m. (i) zahn. {got. tun|7us). 

gi-zawa /*. (a) gelingen. 

zawen sw. v. von statten gehn, ge- 
lingen. 

ze praep. s. za. 

zehan, zehen num. zehn {got. taihun). 

zShan-zo num. centum. 

zShanzo-hSrÖBto centurio. 

zehan-zng, zehenzug centum. 

zehan-zagÖBto, c^nzegÖBto (iV.) num. 
ord. centesimus. 

zghanzng-falttff, z^nzegfaltig {N.) 
adj, hundertfach. 

zeigön sw. v. zeigen, anzeigen, be- 
zeichnen. 

zeihhan, zeichen n. zeichen, Signum, 
wunderzeichen, wunder {got, mkns). 

zeihhan-haft, zeichenhaft adj. ein 
zeichen habend, kenntlich. 

zeihhanen [zeihhanjan], zeihnen sw.v. 
zeichnen, bezeichnen, zeigen {got, 
taiknjan). 

bi -zeihhanen, bezeichenen bezeichnen, 
bedeuten. 

zeihhanön sw. v. bezeichnen, zeigen. 

zeinen [zeinjan] sw. v. zeigen, be- 
zeichnen, 

bi-z einen bezeichnen, 

zeindn sw, v, zeigen, bezeichnen, ^ 

zei? adj, zart, angenehm, lieb. 



Zellen [zaljanL zellam zelen sw. r. 
zählen, aufzählen, rechnen, zurechnen, 
zuschreiben; — aufzählen, erzählen, 
berichten, sagen. 

ana- Zellen etwas jemandem zuschrei- 
ben, es auf ihn schieben, ihn dessen 
beschuldigen c. acc. pers. u. acc. rei 
0, 20, 42. 0, 34, 40. 

bi- Zellen aufzählen, anschuldigen, be- 
zichtigen. 

gl- zeit n, zeit. 

zeman, gizeman st.v.hnpers. aeziemen, 
wol anstehen, passen, c. dat. (got. 
timan). 

gi-zengi adj. c. dat. eindringend auf 
etwas, an eiw. haftend, beschwerlich 
0. 14, 10 {Hhr geschrei drang zum 
himmeV vgl Kelle IL 134). 

zgnzeg (iV.) s. z&'hanzng. 

fer-zeran st. v. zerstören {got. \»it9x). 

z e rb e n [zarbjan] sw. v. wälzen, drehen. 

zdrißt adv. s. ßriro. 

zerren [zarrjan] sw. v. zerreissen. 

zSsawa f. s. zfeso. 

z^'sawt f. die rechte seite * 0. 7, 22. 

ZCBO adj. dexter. subst. zesawa, zeßwa, 
zesewa /. (n) die rechte hand (got 
talhBvö). 

zessa f. (a) aestus, brandung. 

zewdne num. s. zw^ne. 

zi praep. s. za. 

z i a r e n [ziarj an] sw, v. schmücken, schön 
machen, verherlichen. 

ziari, zieri adj. geschmückt, schön, 
adv. ziaro, zioro. 

zialrl /. schmuck, Schönheit. 

ziari dfa, zierda/*. (a) schmuck, zierrat, 
pracht. 

ziarön, zierön sw. v. schmücken, zie- 
ren, 

zthan st. v. c. acc. pers., gen. rei: von 
jemandem etwas aussagen, jemanden 
einer sache bezichtigen, ihm etwas 
schuld geben, (got. ga-teihan). 

ir- zthan etwas {gen.) versagen. 

zikkin, zikken n. Zicklein. 

zlla /". (n) zeile, reihe, Ordnung, 



zilön — zwiski. 
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zilön w. zil§n sw. v» eilen, eifrig 
streben, wonach trachten, etwas rasen 
besorgen, c, gen.; — mit reflexivem 
genet: sich beeilen, sich bestreben (ö. 
21, 11. 48) igot tilön). 

z im bar n. bauholz. 

zimbrön t^. zimbrenfzimbarjan] sw,v, 
aedificare, bauen (got. timrjan). 

ir- zimbrön aufbauen. 

zins m, (i) Steuer, abaabe, 

zinsera /. (a) rauchfass. *0, 7, 20. 

ziohan st.v. ziehen, schleppen, führen; 
aufziehen, erziehen, nutrire, refl. sich 
verhalten N. 5, 1 {got. tinhskn). 

ü^-ziohan ausziehen, herausziehen. 

zioro adv. 5. ziari. 

zlt f. (i) M. n. zeit, bestimmte zeit, 
tag es zeit, stunde; zeitmass im verse, 
metrum 0. 4, 25. 

gi-ztt /. (i) zeit, höha gizit fesfzeit 

zlttgo adv. zur rechten zeit. 

ziu =* ze wiu s. hwer. 

gi-ziug n. Stoff , gerätschaft, Werkzeug, 
ausrüstung. 

zoha /. (n) hündin. 

zorn n. zorn, > 

zoubar, zonpar m. n. zauberet. 

z^ praep. s, zuo. 

zufit /*. (i) er Ziehung, Unterricht, bil- 
dung; lebensunterhalt , nahrung\; 
leibesfrucht, nachkommenschaft, ge- 
schlecht. 

zuhtäri m. erzieher, lehr er. 

zncken [zukjanT, zncchen sw. v. rasch 
ziehen, wegziehen, ziehen, rücken, an 
sich reissen, 

ana- zacken refl. sich anmassen W. 
2, 37. 

ir- zucken entreissen. 

zun m. Zaun, gehege. 

zunga (zünon 25) f, (n) zunge, spräche 
(got, tuggö). 



gi-znngi n. spräche. 

gi-zungili n. beredsamkeit 0. 5, 33. 

zunten [znntjan] sw. v. anzünden. 

zunz a.n praep. c. acc, s. unzan. 

zuo, zua, zu (niederd. it Hildebr.)jadv. 
zu. — praep. c. dat. : zu. 

zuo-hald adj. zukünftig. 

zuo-hölpha f. (a) aajutorium. 

zuo-manunga fxißk) ^admonitio. 

zuomtg adj. leer. 

zuo - wert u. zu{a-wart adj. zu- 
künftig. 

zuoze praep. c. dat. s. za. 

zürnen [zurnjan],t zuman^^w. v. zornig 
sein, zürnen über etwas {acc). 

zwahta f. (&) stamm, geschlecht * 0. 
6, 26. 

zwShön sw. V. zweifeln, schwanken. 

zwe lif num. zwölf (got. tvalif). 

zwelif-elntg adj. zwölf eilen lang. 

zwelifto num. ord. der zwölfte. 

zwöne, zewöne (dazu tw^mHildebr.) 
num. zwei. 

zwßnzigösto num. ord. der zwanzigste. 

awtfal m. zweifei (got. tveifis). 

zwifal u. zwtfali, ^zwifoli arfy. zwei- 
felhaft, anceps. 

zwtfaltg, zwfveltg adj. zweifelhaft. 

zwivalön, zwlvolön, zwtvelön sw. v. 
zweifeln. 

zwi-falt, zwifald adj. zweifach, dop- 
pelt. 

zwi-valtlg adj. zwie fältig. 

zwi-järi adj. zweijährig. 

zwtvo m. zweifd. 

zwlfoli adj. s. zwtfal. 

zwinel adj. doppelt (von Zwillingen), 
gemellus (W.). 

zwiski adj. zweifach, nur imdat.plur. 
untar in zwisgön unter ■ einander; 
under zwiskön unter ' beiden N. 9, 
16. 37. 



Bntiine, »Ithoobd. lesebaoh« 
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Yerbessemiigeii. 



s. 9 z. 153 lies ödhuntla statt odhuutla. 

s. 33. XII, 5 hinter indi ist ^) einzufügen. 

s. 38. Das stück XVI, 5 ist mit besonderen Zeilenzahlen zu versehen. 

s, öG z. 18 /. fögetiB st, fogetis. 

s, 59. XXIII, 7, 13 /. in gelegenen st, ingel^genen. 

s. 63 z, 23 /. un^gen st. a^agen. 

s, 121, 55 /. ffizdltan st, gizaltan. 

s, 130, 29 /. flio st, ho. 

s. 140. XXXV, l ist das anführungszeichen vor Gorio zu tilgen. 
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